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TAGESSCHAl 


POLITIK 


Besacnthaents; Gin „DDR“-Kui- 
turfunktionär hat erstmalig in ei- 
ner Literaturzeitschrift Tvg^gp 
ben, in Polen, der CSSR und an- 
deren Ostblock-Ländern herrsch- 
ten (textliche Ressentiments ge- 
genüber den „DDR“-Einwohnem. 
„DDR“ -Literatur würde auf „na- 
tionale Punkte" hin kritisch ver- 
folgtes. 8 ). 

Entwicklungshilfe: Staatsse- 

kretär Köhler bekräftigt in einem 
WELTGespräch die Kritik am 

»zeitweise linskonformis tiseiiiPTi 
Meinungsdruck“ auf Mitarbeiter 
und Bewerber des Deutschen Ent- 
wickhmgsdienstes. (S.4). 

Scharfe Antwort: Als „unsach- 
lich“ hat Hessens Innenminister 
Wrnterstein Vorwürfe (te US-Ar- 
mee, Mihtäreinrichtungen «pWm 
angesichts der Aktionen der 
„Friedensbewegung“ zu wenig ge- 
schützt, zurückgewiesen. 

Kieehfe-Kms: Ungeachtet der 
Kritik w31 der Landwirtschafts- 
minister seinen Kars beibehalten. 
Kiechle meinte, eine Alternative 
zu seiner Politik bedeute Preis- 
senkungen. (S. 4) 

Sklaven“: Die „Ausbeu- 
iBegaler Gastarbeiter, die 
„neuen Sklaven Europas“, soll auf 
Beschluß des Europarates stärker 
bekämpft werden. 


Präsentation: Der Beriiner SFD- 
Spitzenkandidat Apel hat den 
Klem seiner sechsköpfigen Regie- 
rungsmannschaft vorgestern Pro- 
minentestes Mitglied. ist Baus 
Bölling. (S. 4) ■ • 

Bmenemng: Das Episkopat Po- 
lens hot vor dem morgigen Ikef 
fen zwischen Primas Glemp .und 
Regierungschef Jaruzelski zu ei- 
ner moralischen, geseDscbafihch- 
poütischen und wirtschaflHchen 
Erneuerung des Landes auf geru- 
fen. Hierzu bedürfe es der kollek- 
tiven Anstrengung aller Polen. 

Ankla ge? Die IwiTnnwitSt 
Athener Oppositionsführers Mit - 
sotakis, der der Justiz „Deka- 
denz“ v o rgeworfen hat, soll auf 
Wunsch der Staatsanwaftsrchaft 
aufgehoben werden. Sie strebt ein 
Verfehlen wegen. Verleumdung 
an. 

Getrennte Gespräche: Vertreter 
Südafrikas bemühen sich in ge- 
trennten Gesprächen- mit Re- 
gjerungsmitgliedem Mosambiks 
und der mosambüüschen Unter- 
grundgrundorganisarion MNR 
um einen Dialog der Versöhnung. 

Seoul will anläßlich 
am Mitt- 
woch Ml Häftlinge be gnadigen 
Politische Häftlinge feilen -nicht 
unter die Amnestie: • 



ZITAT DES TAGES 


99 Vir sollten nicht vergessen, daß Eu- 
ropa nur auf dem Recht und Jm Be- 
wußtsein gemeinsamer Werte gebaut 
' werden kamv Deshalb Mwm — 1 wir wfeHt 
gleichgültig bleiben, wenn Partner den 
Umdru ck erwecken, Am Antylyw 
Volk solle das Recht auf Selbstbestim- 
mung verweigert werden 99 

Bundeskanzler Kobl in einem Brief an sei- 
nen HnHmhriwn Kollegen Bettina Craxi 
FOTO: LOTHAR KUCHAfiZ 


WIRTSCHAFT 


Arbeitsplatz-Verinste: Nord- 
rhein- Westfeien hat von allen 
Bundesländern die Ar- 

beitsplätze verloren. Die Zahl der 

S<)7ialvMgpli> pi^p p flTphtipin 

sank von 1974 bis 1963 um 7,3 
Prozent Im gl e ich en Zeitraum 
ging sie in der Bundesrepublik 
um 3,2 Prozent zurück. 

Prime-Rate: US-Banken haben 
ihre Prime Rate von 13 auf 12,75 
Prozent gesenkt US-FSnanzmini- 
ster Regan sagte, er rechne mit 
weiteren Zinsrückgängen. (S. 9). 

Wirtschaftswachstum: Nach Mei- 
nung des Intern ationalen Wahr 
rungsfonds (IWF) wird das Brutto- 
sozialprodukt in der Industriena- 
tionen 1985 nur noch um 3,4 Pro- 


zent steigen. In diesem Jahr betrat 
ge sie 4^ Prozent (S. 10) 

Vw wiwMiiiyp Hi^iiw Brasi- 
lien hat nach einer Vereinbarung 
mit dem IWF seinen Verschul- 
dungsspiebaum - von bisher rund 
83 Milliardpn auf umww yhl tfi 91 
MüBarden Mark 

Börse: Aufgrund der ungeklärten 
Dollarsituation waren die Anleger 
an dpn deutschen Ak tie nm ärkten 
gestern zurückhaltend. Am Ben- 
tenmarkt wurden die Kurse öf- 
fentlicher Anleihen um nochmals 
03 Prozentpunkte heraufgesetzt. 
WELT-Aktienindez 155,1 (154,7k 
Dollarmittelkurs 33253 (3,0303) 
Marie; Goldpreis je Feinunze 
344,15 (34535) Dollar. 


KULTUR 


Gegenwartskunst: Ein architek- 
tonisches Panorama deutscher 
Gegenwartskunst zeigt die drei 
Milli onen Mark teure Ausstellung 
„Von hier aus“, die harte in Düs- 
seldorf gestartet wird Rund 60 
Künstler stellen ihre Werke vor. 


Tranenpiel: Mit sauberen, in den 
Betonungen genau gefaßten Mo- 
nologen präsentierte das Stuttgar- 
ter Schauspielhaus den Zuschau- 
ern das an die antike Tragödie an- 
knüpfende Trauerspiel „Die Braut 
von Messina“. (S. 31) 


SPORT 


Tennis: Die deutsche Mannschaft 
führt beim Daviscup in Berlin ge- 
gen Rumänien mit 1:0. Hans-Jorg 
Schwaier gewann das erste Spiel 
gegen Adrian Marcu mit 6:2, 6.-0, 
6 : 1 . 


Asien Spiele: Der Olympische Rat 
Asiens hat auf seiner Generalver- 
sammlung in Seoul die 11. Asien 
Spiele 1990 an Peking vergeben. 
Die 10. Asienspiele finden 1986 in 
Seoul statt (S. 30) 


AUS ALLER WELT 


Verkehrstote: Die Zahl der Ver- 
kehrstoten in der Bundesrepublik 
ist von Januar bis Juli gegenüber 
dem gleichen Zeitraum des Vor- 
jahres um zwölf Prozent auf 5789 
gesunken. Die Verletzten zahl re- 
duzierte sich um 3,5 Prozent auf 
269 309. 


Sommerzeit-Ende: Die Uhren in 
der Bundesrepublik, der JDDR", 
Österreich und der Schweiz wer- 
den am Sonntagfrüh um 3.00 Uhr 
auf 2.00 Uhr zurückgesteQL 

Wetter Stark bewölkt Zwischen 
25 und 20 Grad. 


Außerdem lesen Sie in dieser Ausgabe; 


Meinungen: Tausend kleine Hes- 
sen - Leitartikel von Herbert 
Kremp S.2 

Exportwirtschaft: Der China- 
Handel zwischen Ho ffn u n g und 
Phantasie S.3 

Nordrheitt-Westfalen: Morgen ist 
die „Generalprobe“ für die Land- 
tagswahl 1985 S.4 

EG-Kommission: Unklarheiten 
über Ressortverteilung - Naijes 
zu Außenbeziehungen? S. 5 

Forum: Personalien und Leser- 
briefe an die Redaktion der 
WELT. Wort des Tages S.7 

Fernsehen: Menschenfreund mit 
tflrhnia»hwn Verständnis - Ein 
Porträt Hugo Eckeners S.7 


Geistige WELT: Der Wettstreit 
der Luftgiganten Boeing und Air- 
bus S.17 

Wissenschaft: Vögel, die in zwei 
Zungen singen - Dialektgrenze - 
der Goldammern Seite 28 

WELT des Buches; Isaac B. Sin- 
ger - in jeder Zeile ein Hauch von 
Katastrophe Seite 21 

Auto- WELT: Renault 5 in neuem 
Glanz - „Haute Couture“ im Ka- 
rosserie-Styling Seite 25 

Kulten Träume zwischen Him- 
mel und Erde - Gespräch tnit Ste- 
phen King S.31 

Ans aller Welt: Krimi-Autoren die 
Leviten gelesen - Gerichtsmedi- 
ziner kontra Agatha S.32 



belasten Treffen mit Reagan 

Vor USrWaUen kaum Änderung der Haltung Moskaus zu erwarten 


. TH. KCEUNGER, Washington 

■ Belastet von der harten Rhetorik 
der Gromyko-Rede vor der UNO- 
Vollversammlung am Vortag, fand 
am Freitag im Weißen Baus die Be- 
gegnung Tnriwhpiv Präsident Rpflgan 
und dem sowjetischen Außenmini- 
ster statt Es war das erste Mal, daß 
der amerikanische Präsident in sei- 
ner Amtszeit mit ernenn hochrangigen 
Vertreter, der Kreml-Führung zusam- 
menkam. j- 

Die Begegnung, als der eiste mög- 
liche Schritt zu einem neuen Dialog 
zwischen <fen fi j i peimSphton ange- 
kündigt, ha ft» diirch die nnymiL 
derten Attacken des sowjetischen Di- 
plomaten gegen die anwriTtjwkphA 
Politik vor der UNO-Generalver- 
sammhmg rönen guten Teil ihres be- 
deutsamen Anstriches verloren. Ame- 
rikanische Fachleute meinen, daß vor 
*fem Wahltennin in den USA keine 
wesentlichen Verbesserungen der 
amerikanisch-sowjetischen Bezie- 
hungen mehr zu erwarten sind. 

Die Rede Gromykos verriet nicht 
die geringste Bereitschaft, auf den 
Ton der Versöhnlichkeit, wieihnPrä- 
sident Reagan drei Tage zuvor in sei- 


ner eigenen UNO-Rede angeschlagen 
hatte, emzugehen. Gromyko rechnete 
statt dessen in schroffer Weise mit der 
US-AußenpoKtik ab, wobei er An- 
schuldigung auf AngphnlHipiTig 
häufte.. - 

Die Amerikaner strebten nach miü- 
tärischer Überlegenheit, sagte Gro- 
myko, aber «sie irren sich, wenn säe 
Rauhen, die Korrelation der Kräfte in 
der Welt verändern zu können“. Die 
,miiifairisH«»h Gesonnenen" hätten 


Hftzw 


S BTC2: 

•d leeres Sivuh 


irmprhalh der amgrilnmi orhon Exe- 
kutive die Oberhand gewonnen, und 
man versuche jetzt, eine .Politik des 
Friedens durch Stärke auf die Ebene 
der Staatskunst zu heben“. „Wir hö- 
ren immer nur Stärke, Starke, Starke 
als Garantie des internationalen Frie- 
dens", rief Gromyko erregt „Mit an- 
deren Worten: Waffen, Waffen und 
noch mehr Waffen.“ 

Er beschuldigte Washington, die 
Abrüstungsgespräche zum Sch e i ter n 
gebracht zu haben. Darüber hinaus 
rese rv ie rte n die USA für sich das 


RpoM ) PTntm nnlcUqrm IWcnWag 

zu fuhren, das beißt, einen nuklearen 
Krieg zu entfesseln“. Die Nachrü- 
stung in Europa habe die NATO be- 
reits in den Stand einer verbesserten 
ErstschlagEkapnzttät gegenüber der 
Sowjetunion versetzt Diese „zerstö- 
rerische“ Politik der USA, zu der sich 
w elt weite s E i nmis c hen in die A nge le- 
genheiten anderer Staat» geselle, 
kontrastiere, so Gromyko, mit dar 
„Friedensliebe“ Moskaus und seiner 
Paktverbündeten. 

Unmittelbar nach der Rede Gxo- 
mykös sagte US-Außenminister 
Sftultg „Es ist traurig und enttäu- 
schend, daß Mr. Gromyko »"n schon 
wieder .mit einer dieser Fehldarstel- 
hingen der Geschichte und Verdre- 
hung der Rolle der USA in der Welt- 
politik kommt — pmpr friedlichen und 
konstruktiven amerikaniachen Sol- 
le.“ Doch selbst angesichts dieser so- 
wjetischen Polemik würden die USA 
versuchen, „rin bekömmlicheres Ver- 
hältnis zur Sowjetunion zu entwik- 
kdn, wie Präsident Reagan das in 
wnw Rede vom Montag ausführte“. 

Am Donnerstag sprach der Präsi- 

• Fortswtzvng Seite 8 


Bonn zweifelt nicht an Ceausescu-Besuch 

Keine Betastungen durch rumänischen Überläufer / Noch Diskussion um Erklärung 


- MANFRED SCHELL, Beim 

Ein Angehöriger der r umänis chen 
Wptariiaft in Köln hat sich in dun 
Westen abges etzt Nach Informatio- 
nen der WELT hat der Mann in der 
CUfEriaabteDung - der diplomati- 
schen Vertreteng gearbeitet und ei- 
nen Aufenth^ m Frankfurt zum Ab- 
sprung genutzt Seitdem ist er in der 
Obhut des amerikanischen Geheim- 
dienstes. Die zuständigen deutschen 
Behörden wurden über diesen Vor- 
gang, der inzwischen mehrere Wo- 
chen zurückliegt unterrichtet 

Dieser Vorgang, der im Geheixn- 
dienstbereich angesiedelt ist, wird 
n prh v.iTMtphätwmg in Regkxungs- 
kreisen die Voiboextungea für den 
vom 15. bis 19. Oktober vorgesehenen 
Staatsbesuch- .'des' 'rumänischen 
Staats- und Partmchefe Ceauaescu m 
Bonn nicht weiter, komplizieren. • 

- Zur Zeit befindet. rieh eine rumä- 
nische 'R^gipningsdelegatinn in 
Bonn, um den protokollarischen und 
mhattlirfwn Rahmen dieses Besu- 
ches mit - der Bundesregierung zu 
erörtau. Bestätigt wurde, daß es be- 
sondere Protokoll-Wünsche der Ru- 
mänen gibt die weit über die bis- 

Störer machten 

US-Raketen 

unbrauchbar 

DW.Baam 

BinM Schaden von 2J5. Millionen 
Mark haben unbekannte Titer an ei- 
ner amerikanischen Raketenstelhmg 
verursacht Das Bunrierinneninmi- 
sterium tdlte am Freitag in Bonn mit 
im Rahmen der A kt i on en gegen die 
NATO-Herbstmanöver seien die Ta- 
tar in die Raketenstellung Finken- 
berg in Hessen eingedrungeh und 
hätten an drei Flugabwehr-Raketen 
die Sensoren der Fernsteuerung mit 
Farbe besprüht Dadurch seien die 
Bqifp tpn unbrauchbar geworden 
(WELT v. 27. 9.X Im Zusammenhang 
mit den Aktionen gegen die Manöver 
wird auch ein Raubüberfall in Ber- 
lin-Gninewald gesehen, bei dem zwei 
Unbekannte den Wachmann eines 
US-Versorgungsdepots überfielen 
und mit einer Waffe bedrohten. 


herigen Gepflogenheiten der Bundes- 
regierung hinainagebea. 

• So hat Rumänien die Erwartung 
geäußert daß Ceausescu bei sein» 
Ankunft auf Flughafen in Köln- 
Bonn von Bundeskanzler Helmut 
Kohl begrüßt wird. Bisher ist es in 
Bnnn üblich, flafl Staatsbesucher «nf 
dem Flugfeld vom Chef des Proto- 
kolls empfangen lind dann Mim 
Amtssitz des Bundespräridenten be- 
gleitet werden, wo das Begrüßungs- 
zeremonien stattfindet 
Amtssitz des Bundespräsidenten 
ist zur Zgit Schloß Falkenlust bei 
Rrrrm | wall die Villa Hamntaschmidt 
umgebaut wird. Bei den Vorgesprä- 
' eben über eine gemeinsame Ab- 
schlußerklärung sollen die Rumänen 
düe-Vorstdlung geäußert haben, daß 
darin vorrangig ihre Haftung zur Ru* 
atungsprobleroatjk, zum Ausdruck 
fehmmt die freilich bei allem Bemü- 
henum einen „Mittelkurs“ der sowje- 
tischen Interessenlage entspricht 
. Bukarest vertritt den Standpunkt 
beide Seitei, also die NATO und der 
Warschauer Pakt, sollten Verzicht lei- 
sten: der Westen auf die Nachrüstung 
und de* Ostblock auf die von der 

Schweden: 
Ausweisung von 
80 Libanesen 

DW. Stockholm 
- Schweden hat in der Nacht zum 
Freitag weitere 80 Libanesen ausge- 
wiesen, nachdem am Vortag der An- 
trag von zwei libanesischen Flücht- 
lingen auf politisches Asyl abgelehnt 
worden war. Damit hat die sozialde- 
mokratische Regiermg ein Signal 
setzt daß der Beschluß von Novem- 
ber 1983, keinen Flüchtling aus Liba- 
non auszuweisen, nicht länger güt. 
Die Entscheidung, hieß es in Stock- 
holm, sei auf die „verbesserte Lage in 
Libanon “ zurückzuführen. Die 80 Li- 
banesen wurden nach Trelleboig auf 
ging Fähre gebracht und in die 
„DDR“ zurückgeschickt von wo sie 
eingereist waren. In den vergangenen 
Wochen waren etwa 3000 Personen - 
Libanesen und staatenlose Palästi- 
nenser -nach Schweden gekommen. 


sowjetischen Führung angedrohte 
Nacb-Nachrüstung- Dies würde eine 
Festschreibung des sowjetischen 
Übergewichts im atomaren Mittel- 
streckenbereich herfAnten, dasdUTCh 
eine unverändert anhaftende Produk- 
tion der SS 20 ohnehin gestiegen ist 

In Regierungskreisen in Bonn hieß 
es Himi t die H tmrfAgrpgipnmff könne 
eine » P iche pinsritig» Er klärung nicht 
akzeptieren. Aber der Standpunkt 
der rumänischen Seite sei nicht so 
verhärtet als daß es hierüber keine 
Verständigung geben könne. 

Regierungssprecher Sudhoff sagte 
gest e rn, die B imd«» CT ygfeT iin g habe 
keinen Anlaß zu Zweifeln, daß Ceau- 
sescu wie vorgesehen nach Bonn 
kommen werde. Die Einschätzung in 
Regierungskrisen ging gestern da- 
hin, die Rumänen wollten testen, in- 
wieweit Bonn bereit sei, p olit isc h e n 

Offensichtlich wolle Ceausescu mit 
seiner Reise nach Bonn Selbständig- 
keit gegenüber Moskau demonstrie- 
ren, aber auch durch politische Aus- 
sagen eine distanzierte Haltung ge- 
genüber dem Westen emnehmen. 

Bette 2: Bokarester Fragezeichen 

Ungewißheit 
über Arbed 
Saarstahl 

DW. Völklingen 

Das Schicksal der wiederholt vom 
Zusammenbruch bedrohten Arbed 
Saarstahl GmbH (Völklingen) mit ih- 
ren noch knapp 16 000 Beschäftigten 
bleibt weiterhin ungewiß. Aufeichts- 
rat und Gesellschafterversammlung 
des no c h *»Tn imwnimrgiitfhm Ar- 
bed-Konzem gehörenden Unterneh- 
mens faßten am Freitag in Völklingen 
noch koinp Beschlüsse zur endgülti- 
gen Klärung der Eigentümerfrage. 
Die neue finanzielle Beihilfe für Ar- 
bed Saarstahl von 114 Millionen DM 
wurde von der EG-Kommission noch 
Tvinht gpnghmig t Dift Kommissio n er- 

hob Einspruch gegen einen Direktzu- 
schuß des Landes von 77 Millionen 
DM, weil es keine Anzeichen gebe, 
daß das Unternehmen 1986 von al- 
leine lebensfähig sein werde. 


ARD: Der große Wurf geht zu den Akten 


ERICH VOGT, Bonn 

Die Welt der ARD scheint wieder in 
Ordnung: Die 20.00-Uhr- „Tages- 
schau“ bleibt Das Hauptabendpro- 
gramm im Ersten soll trotz aller Ent- 
wicklungen auf dem deutschen und 
internationalen Medienmarkt nicht 
verändert werden. Andern will man 
lediglich das ARD-Deagn. Von Mon- 
tag an wird eine stilisierte „1“ den 
Ersten Kanal zieren. 

Der von der Mehrheit der ARD-In- 
tendanten (6:3) ins Auge gefaßte 
„große Wurf“, die Hauptausgabe der 
„Tagesschau* von 20.00 Uhr auf 18.45 
Uhr und damit den Beginn des 
Hauptabendprogramms des ARD- 
Fernsehens vorzuziehen sowie an- 
stelle der „Tagesthemen“ um 2L30 
Uhr eine „News-Show“ nach dem 
Muster privater TV-Stationen ins Pro- 
gramm zu heben, kann nunmehr zu 
den Akten gelegt werden. 

Die seit Monaten währende Dis- 
kussion hat im ohnehin für ErschüV 
terungen anfälligen Gefüge der ARD 
tiefe Risse ausgelöst. Das Für und' 
Wider um die geplante Verlegung der 
„Tagesschau“ hat die Fuhrungsor- 
gpne der Anstalten polarisiert. 


SFB-Intendant Lothar Loewe, der 
sich zusammen mit den „Großen“ der 
ARD, WDR, NDR und BR, trotz aller 
Schwierigkeiten mächtig für den 
„großen Wurf ins Zeug gelegt hatte, 
ist jetzt ratlos: JEs hat ja aDes keinen 
Zweck, was soll man da noch große 
Pläne machen?“, fragt er. „Wie lange 
können wir denn noch warten? Wie 
soll man dem bei diesem Beschluß 
die Mitarbeiter weiter motivieren? 
Wir floaten so lange, bis wir unterge- 
ben. 0 Trotzdem: Man will die Heraus- 
forderungen der nächsten Jahre ge- 
meinsam machen. Und Herausfor- 
derungen gibt es genug. Zum Bei- 
spiel muß entschiedenwerden, wie es 
Tnhafflioh mit „Tagesschau“ und „Ta- 
gesthein en“ weiteigehen soR * 

Am 30. September 1985 laufen die 
Verträge der beiden Chefredakteure 
von ^ARD-aktuell“, Grober und En- 
gelkes, aus. Was in aller Stifte reifen 
sollte, kann jetzt wieder sehr s chnell 
zu einem Gesellschaftsspiel werden. 
Das Personalkarussell „Bleibt 
Kopeke?“ - „Geht Grober?“ - 
..Kommt Diekmann zurück?“ wird 
bereits wieder in Schwung gesetzt 

Am Personalkarussell will WDEU 


Chefredakteur Gerd Rüge (vorerst) 
nicht mitdrehen. Ruges Überlegun- 
gen kreisen vor allein um eine 30mi- 
nütige „Tagesschau“. Ob nun ein Mo- 
derator oder ein festes Moderato ren- 
Team jeden Abend auf dem Bild- 
schirm präsent sein sollte, dazu, so 
Rüge, bedarf es noch weiterer Überle- 
gungen: „Was wir jetzt vorbereiten, 
wird das Nachrichtenbild der ARD 
bis ins zweite Jahrtausend prägen.“ 

Beim WDR, da- mit 25 Prozent den 
größten Programmanteil in der ARD 
hat, will man jetzt überlegen, wie de- 
Sender seine Programm Vorstellun- 
gen trotz des negativen Intendanten- 
votums verwirklichen kann. Ke For- 
derung von WDR-Regk>nalchef 
Claus-Hmrich Casdorfi^ daß „das 3. 
Programm das Z. werden“ müsse,' 
wird jetzt sicherlich noch mehr Zu- 
spruch in Köln finden. 

Bei „Tagesschau“ und „Tagesthe- 
men“ glaubt man nicht mehr so recht, 
daß die ARD die Kraft auftringen 
wird, die festzementierten Strukturen 

aufzubrechen. „Das Spiel beobachten 
wir doch schon seit Jahren. Es wird 
sich nichts ändern.“ 


DER KOMMENTAR 
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HORST STEIN 
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W er Femsehleute über ihr 
Medium reden hört, der 
weiß um die Richtigkeit des al- 
ten Satzes „Das Auge sieht sich 
selbst zuletzt“. Wie sonst auch 
waren Hoffart und Züggello- 
sigkeit zu erklären, mit der An- 
staltsmenschen hierzulande 
über Personen und Institutio- 
nen herfellen, um sie niederzu- 
machen. Der Bildschirm als 
Guillotine und Richtstätte zu- 
gleich. 

Aber das Wort Anstalt druckt 
ja schon die Vermutung einer 
Ausgrenzung, einer Absonde- 
rung aus: daß da nämlich wel- 
che seien, die von sicherem - 
Port oder Gewahrsam? -aus auf 
den Rest der Menschheit, auf 
die Steuerzahler, Rentenemp- 
fänger und TV-Gebühren-Ent- 
richter wohldotiert hemieder- 
blicken. 

Nicht ganz zu Unrecht, müs- 
sen wir gestehen. Denn all die 
Intendanten, diese öffentlich- 
rechtlichen und häufig privat 
linkischen, die Chefredakteure, 
Programmdirektoren und 
HauptabteUungsleiter, gleich- 
viel ob rot oder schwarz, dürfen 
von sich sagen, was nicht ein- 
mal die Nomenklatura im 
Kreml für die SS-20 reklamiert: 
Ihr Mprfium hat Enthauptungs- 
Qualitat Wer da einmal ins Fa- 
denkreuz gerat, der steht nim- 
mer auf 

Wenigstens eine Qualität, 


denkt freilich manch ein Fem- 
sehkonsument, weil ihm die 
täppischen Versuche deutscher 
Programm-Macher einfallen, 
amerikanische Vorbilder nach- 
zuahmen. Es hätte also nicht 
des jüngsten SPD-Appells ge- 
gen die Überfremdung des Bild- 
schirms bedurft - der Zu- 
schauer allein - und nur er - ist 
die legitimierte Jury, die erste 
und die letzte Ins tanz in solchen 
Fragen. Und den Publikumsge- 
schmack wird doch wohl auch 
Hans-Jochen Vogel nicht ver- 
staatlichen wollen. Die Öffent- 
lich-Rechtlichen selber gängeln 
ohnehin schon genug. Wenn 
sich das Publikum sträubt, tie- 
fergreifende Umwälzungen im 
Programm-Schema hinzuneh- 
men, so haben die Herren In-: 
tendanten das zu akzeptieren. 
Wer Herrn Kopeke Schlag 8 in 
der Wohnstube haben will - bit- 
te schön. Nicht umsonst kennen 
alle Kulturen das Institut des. 
Gewohnheitsrechts. 

D ie Bayern, Gegner jeder , 
Manipulation am Fahrplan 
der ARD, haben wohi nicht nur 
daran gedacht, sondern auch an 
ihr liebes Vieh. Von dem weiß 
man, daß ihm schon die Einfüh- 
rung der Sommerzeit lästig ist 
Eine frühere Tagesschau hätte 
es womöglich vollends außer 
Tritt gebracht Man fragt sich 
jetzt warum die Intendanten zu 
dieser Einsicht so viele „Arbeits- 
essen“ benötigten. 


Auch Riad 
wendet sich 
gegen Hussein 

PETER 11 RANKE, Jerusalem 

Nach Syrien und Libyen hat auch 
Saudi-Arabien den Alleingang König 
Husseins von Jordanien, rieh mit 
Ägypten auszu söhnen, scharf kriti- 
siert Der König hatte vor seinem Ent- 
schluß die anderen arabischen Regie- 
rungen konsultieren müssen und 
durfte nicht außerhalb der Beschlüs- 
se der arabischen Gipfelkonferenzen 
und der Liga handeln, heißt es in 
Riad. An eine Aussöhnung mit Kairo 
deqkt Saudi-Arabien zur Zeit nicht 

Die Regieningen in Syrien und Li- 
byen federn arabische Sanktionen 
zur Bestrafung König Husseins. Auch 
der von Syrien unterstützte PLO-Flü- 
gel, die „Nationale Allianz“, hat Kö- 
nig Hussein als „Verräter“ bezeich- 
net der bestraft werden müsse. 

PLO-Chef Arafat hielt sich bis Frei- 
tag in Amman aut wo er zwei Unter- 
redungen mit König Hussein führte. 
Nach der Kritik der Saudis kann er 
die Aussöhnung Jordaniens mit Kai- 
ro nicht gutheißen, denn die PLO for- 
dert wie die Mehrzahl der arabischen 
Staaten von Kairo die Aufkündigung 
des Friedensvertrages mit Israel. 
Nach Meinung politischer Beobach- 
ter wird jetzt auch Arafat die Gesprä- 
che in Amman abbrechen. 

Die israelischen Hoffnungen, die 
Normalisierung König Husseins mit 
Kairo bedeute den ersten Schritt zur 
Mitwrkung Jordaniens am „Friedens- 
prozeß“, erweisen sich zumindest als 
voreilig. Die Kritik aus Saudi-Arabien 
bedeutet für König Hussein ein neues 
Stopp-Schild. Denn auf saudische Fi- 
nanzhilfe für Rüstungskaufe und 
Entwicklungsprojekte kann Hussein 
nicht verzichten. 


Bischöfe mahnen 

polnischen 

Episkopat 

DW. Fulda 

Die deutschen Bischöfe haben auf 
eine von ihnen als „mißverständlich“ 
bezeichnete Äußerung des polni- 
schen Kardinals Jozef Glemp zur 
deutschsprachigen Seelsorge in Po- 
len geantwortet Im Bericht der 
Herbst-Vollversammlung der Deut- 
schen Bischofskonferenz in Fulda be- 
tonen sie, daß Jeder Mensch das 
Hecht auf Seelsorge in seiner Mutter- 
sprache“ habe. 

Glemp hatte in einer Predigt die 
Existenz einer deutschen Minderheit 
im polnischen Machtbereich bestrit- 
ten und sich ablehnend zu Gottes- 
diensten in deutsch«* Sprache geäu- 
ßert. Die Bischöfe betonten, daß die 
Worte des polnischen Primas in der 
Bundesrepublik starke „Betroffen- 
heit hervorgerufen“ haben. 

Sie verwiesen auf die Worte des 
1981 verstorbenen Kardinals Wyszyn- 
slti, vornehmlich ginge es um die seel- 
sorgerische Betreuung. Das gelte für 
Polen die in Deutschland leben eben- 
so, wie für in Polen lebende Deut- 
sche. Die deutschen Bischöfe ver- 
sicherten, daß beide Seiten, unab- 
hängig von gelegentlichen Meinungs- 
verschiedenheiten, solidarisch ver- 
bunden bleiben. Der Weg der Versöh- 
nung bleibe mühsam, aber in den Be- 
mühungen dürfe nicht nachgelassen 
werden. Als wichtig erachteten die 
Bischöfe, daß die Belastungen der 
deutsch-polnischen Geschichte ge- 
meinsam aufgearbeitet würden. Die 
Bischofkonferenz wies auf das Ver- 
söhnungbemühen der Vertriebenen 
hin, die sehr früh die Initiative zur 
Verständigung ergriffen hätten. 
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Hitze und leeres Stroh 


Von Thoraas Kielinger 


A ndrej Gromyko hat in seiner bewährten Art diese Woche 
wieder am East River das ganze Register seiner Rollenver- 


xV wieder am East River das ganze Register seiner Rollenver- 
kleidungen durchgespielt. Den einen, darunter dem deutschen 
Amtskollegen, lächelt er zu. Anderen hört er zu, so Israels 
Außenminister Shamir, und das gilt bei manchen schon fast als 
diplomatischer „Durchbruch“. Dann saust erneut der große 
Hammer auf die USA nieder, in einer Rede, die man eher als 
Washington-Beschimpfung denn als seriöse diplomatische 
Analyse einstufen muß. 

Bald danach wieder das Lächeln: diesmal gegenüber Walter 
Mondale, dem Reagan-Herausforderer. Den sähe der alte 
Fuchs freilich auch viel lieber im Weißen Haus, und so ver- 
suchte die sowjetische UNO-Mission denn auch nach dem 
Treffen Gromyko-Mondale den Kandidaten mit lobenden Wor- 
ten hervorzuheben. Anscheinend hat man im Kreml noch 
immer nicht gelernt, daß so offene Umarmungen des Wunsch- 
kandidaten in einem westlichen Wahlkampf eher wie der To- 
deskuß wirken. 


Per saldo sind diese Woche in der UNO keine Indizien zutage 
gefördert worden, daß sich die Sowjetunion auch nur miilime- 
terweit auf die USA zubewegen möchte. Im Gegenteil: Gro- 
mykos Rede vor der UNO wirkte wie das klassische Herzstück 
aus einem nach Orwell gedrehten Filmtext. Die ganze Palette 
des „Newspeak“ zur Feier des Jahres 1984: Der Warschauer 
Pakt stellt die Friedensliebe in Person dar, die paar NATO- 
Nachrüstungswaffen bilden eine „Erstschlagkapazität“ gegen- 
über der Sowjetunion. Kurz: Die USA seien dabei, „einen 
nuklearen Krieg zu entfesseln“. Und Tschemenko poltert aus 
dem fernen Kreml seinen Senf dazu. 


Nach der Devise, daß Angriff die beste Verteidigung sei, 
entfesselte Gromyko sein Strohfeuer. Damit ist nicht einmal 
die Mehrheit der 158 UNO-Mitgliedstaaten zu erhitzen, ganz zu 
schweigen von der amerikanischen Öffentlichkeit, die wie wir 
alle zu wissen begehrt, ob hinter den Mauern des Kreml 
überhaupt noch konstruktive Gedanken möglich sind - oder 
gar Taten, Die Woche hat da nicht viel Hoffnung gemacht 


Bukarester Fragezeichen 

Von Manfred Schell 


D ie Bundesregierung erwartet Ceausescu wie vorgesehen 
Mitte Oktober in Bonn. Sie hat das gestern noch einmal 


J-V Mitte Oktober in Bonn. Sie hat das gestern noch einmal 
bekräftigt, obwohl bei den vorbereitenden Gesprächen nicht 
alles glatt verläuft Außerdem hatte es solche Erklärungen bis 
zu den Absagen von Honecker und Schiwkow ebenfalls gege- 
ben. Eine gewisse Skepsis ist deshalb angebracht 

Bukarest jedenfalls setzt Fragezeichen, und diese wiederum 
schaffen zwangsläufig Unsicherheit über die tatsächlichen Ab- 
sichten der rumänischen Führung. Ceausescu beansprucht für 
sich eine besondere Protokollzeremonie bei der Begrüßung, 
obwohl er die Bonner Gepflogenheiten kennt. Zwangsläufig 
kommt die Erinnerung an die vorgeschobene Begründung der 
„DDR“ für die Absage Honeckers, die unter anderem lautete, 
der Gast wäre nicht würdig genug empfangen worden. 

Außerdem hat sich, was die politischen Gespräche von 
Ceausescu betrifft, in der Sache eine Frontstellung ergeben. 
Bukarest möchte, daß der Bundeskanzler die rumänische Posi- 
tion in der Frage der Mittelstreckenraketen übernimmt, und 
zwar in der gemeinsamen Erklärung, die zum Schluß des 
Staatsbesuches veröffentlicht wird. Die Vorschläge der Rumä- 
nen laufen unterm Strich darauf hinaus, daß das Raketen-Un- 
gleichgewicht zwischen Ost und West festgeschrieben wird. 
Sie entsprechen damit der sowjetischen Interessenlage. 

Das Ansinnen, Helmut Kohl, der aus gutem Grunde mit den 
USA die NATO-Nachrüstung durchgesetzt hat, solle jetzt da- 
von Abstand nehmen, ist schlichtweg eine Zumutung. Die 
Bundesregierung hat den Rumänen gesagt, daß sie eine solche 
Erklärung nicht akzeptieren kann, aber es bleibe der Weg, daß 
beide Seiten ihre Positionen in einem Kommunique darstell- 
ten. Das würde für keine Seite ein Gesichtsverlust bedeuten. 


Auch hier stellt sich die Frage nach den Motiven der Rumä- 
nen. Wahrscheinlich will Ceausescu durch seine Bonn-Reise 
die (eingeschränkte) Selbständigkeit gegenüber Moskau bele- 
gen, andererseits aber durch hartes Auftreten in Bonn den 
Rohstofflieferanten Sowjetunion freundlich sti mmen. 

Bonn gibt sich gelassen, und das ist gut so. Eine Absage 
würde Ceausescu treffen. Kohl könnte damit leben. 


Wald und Beweislast 


Von Enno v. Loewenstem 


E s ist nur zu verständlich, daß die Waldbesitzer Ersatz für 
den Schaden an ihren Bäumen suchen. Die Vorstellungen 


JC/den Schaden an ihren Bäumen suchen. Die Vorstellungen 
allerdings, die der Staatssekretär im Bundeslandwirtschafts- 
ministerium Wolfgang v. Geldern vor dem Forstrecht-Aus- 
schuß der Deutschen Gesellschaft für Agrarrecht entwickelt 
hat, könnten falsche Hoffnungen wecken. 

Geldern wies Vorwürfe gegen den Staat zurück und erwähn- 
te dabei das Urteil des Bundesgerichtshofes vom 18. Septem- 
ber über die „Umkehr der Beweislast" bei Umweltverschmut- 
zern. Er spekulierte sogar, wenngleich verhalten, über eine 
Gesetzesänderung, die solche Beweislast-Umkehrungen er- 
weitern könnten. 


Das Urteil freilich geht von einer ganz besonderen Situation 
aus. Es setzt voraus, daß ein Kläger die Schädigung durch 
einen ganz bestimmten Verursachungsvorgang nachweist 
Erst dann dreht die Beweislast sich um. Der fragliche Betrieb 
muß - was durchaus zumutbar ist - seinerseits nachweisen, 
daß er die Vorschriften eingehalten hat (hilfsweise, falls er sie 
verletzt haben sollte: daß ihn kein Verschulden trifft). 

Das nützte - möglicherweise - jenem Kläger, bei dessen 
Auto Verschmutzungsspuren nachgewiesen worden waren, 
die von einer Fabrik in der Nähe stammen mußten (allerdings 
gab es da, und das bleibt des Klägers Problem, mehrere in 
Frage kommende Fabriken). Den Waldbesitzem nützt das Ur- 
teil kaum. Sie müßten erst einmal nachweisen, welches oder 
welche Unternehmen ihren Wald verschmutzt hat (haben). 

Da gibt es Fabriken jenseits der Grenze, da gibt es Autoabga- 
se, da gibt es dann das Problem, wer welche Grenzwerte 
überschritten hat; da gibt es schließlich Wissenschaftler, die 
überhaupt jeden Zusammenhang zwischen Waldsterben und 
Industrie leugnen - die Hoffnung auf konkreten Schadenser- 
satz aus der Industrie ist unrealistisch. 


Eher ist mit einem Waldschaden-Ausgleichsfonds etwas zu 
machen, wie Professor Ebersbach ihn vorschlug. Aber den 
müßten alle tragen; der Staat - Geldern sagte schon ganz 
richtig: „Wir alle verschmutzen die Luft“ - kann sich nicht mit 
Schuldzuweisungen in Richtung Industrie davonstehlen. 


MEINUNGEN 



„Sie müssen das mal so rum sehen!' 


KLAUS BOHLE 


Tausend kleine Hessen 


Von Herbert Kremp 


N ichts trügt: Wir werden am 
Sonntag in Nordrhein-Westfalen 


IN Sonntag in Nordrhein-Westfalen 
tausend kleine Hessen bekommen. 
Die absoluten Mehrheiten in Städten 
und Gemeinden -die SPD halt 67, die 
CDU 235 - werden fallen wie das 
Herbstlaub. Die Grünen, bislang in 
den Kommunen an Rhe in und Ruhr 
eine schmerzlose Minderheit, rücken 
nach den Voraussagen und Beobach- 
tungen im Wahlkampf in die Position 
des Mehrheitsbeschaffers auf. Wo es 
der Union nicht gelingt, die absolute 
Mehrheit zu erringen, kommmt die 
Summe aus Sozialdemokraten und 
Grünen zum Zuge, ln welcher Form? 
Die Grünen sind nicht ungeschickt 
Sie werden lieber „dulden“ als mit- 
verantworten. Sie werden der SPD 
Tolerierungsedikte aufzwingen. Sie 
werden den Mißton angeben. 

Zur Entlaubung der Sozialde- 
mokratie haben sich Ministerpräsi- 
dent Rau und Bund esgeschäftsführe r 
Glotz ahnungsschwer geäußert der 
eine mit hussenden Zurufen an die 
Stammwähler des traditionsbe- 
wußten Ruhrgebietes, geschlossen an 
die Urnen zu eilen, der andere in der 
Form schäumender Polemik gegen 
Bundesregierung, Koalition und 
CDU/CSU. Ein Pfeiler der sozi- 
aldemokratischen Strategie könnte 
am Sonntag bersten: Nach den Bun- 
destagswahlen vom März letzten Jah- 
res hatten die Sozialdemokraten die 
Heerschau der Zerrupften mit dem 
konsequenten Vorsatz abgeschlos- 
sen, den Weg zurück zu Einfluß und 
Macht über die Kommunen zu bah- 
nen. Sie trugen damit dem Umstand 
Rechnung, daß die famose Finanz- 
und Wirtschaftspolitik der sozial-libe- 
ralen Koalition auch in der bürger- 
nächsten Körperschaft zugunsten der 
Unionsparteien ausgeschlagen war - 
1979 erzielte die CDU in Nordrhem- 
Westfalen ein Rekordergebnis. An 
der Basis krank zu sein, das paßt 
nicht ins Leben einer linken Partei 

Dem Aufinarsch aus der Tiefe, der 
so richtig gedacht war, fahren nun die 
Grünen in die Flanke. Die Sozialde- 
mokraten werden wahrscheinlich für 
lange Zeit einer ihrer wichtigsten Do- 
mänen beraubt Nach der letzten Mei- 
nungsumfrage kann die Chlorophyll- 
Partei mit 7,5 Prozent im Landes- 
durchschnitt rechnen, wie oft Heiner 
Geißler von der CDU ihr auch un- 
demokratische Umtriebe beschei- 
nigen mag. Das ansehnliche Stuck 
aus der Torte der Parteien geht dem 
Anteü der SPD verloren; es sind de- 
ren potentielle Wähler, in erster Linie 
Jungwähler, die sich um die grüne 


Fahne der anti-industriellen Prophe- 
tie scharen. 


Wo die Wählerwanderung mit ei- 
nem Zusammenbruch der FDP ein- 
bergeht, kündigt sie für die großen 
Parteien die Notlage der Zukunft an. 
Ob in den Ko mmunen, den Ländern 
oder im Bund - die einst für selbst- 
verständlich gehaltene Stabilität de- 
Bundesrepublik Deutschland gerät 
in Gefahr, wenn es den Unionspar- 
teien nicht gelingt, absolute Mehrhei- 
ten auf sich zu MPhpn Die Alternative 
bedeutet rechnerisch und politisch 
Unsicherheit, l^hmung und faulen 
Kompromiß. Was wir in Hessen er- 
leben, erscheint in den Wahlländern 
des nächsten Jahres, im Saarland, in 
Berlin und - noch einmal - in Nord- 
rhein-Westfalen nicht ausgeschlos- 
sen: Die Grünen führen die zum Re- 
gierungsklepper avancierte SPD an 
der Longe. 

Die Entscheidung der 12.2 Mil- 
lionen Wähler an Rhein and Ruhr, 
rund ein Viertel der wahlberechtigen 
Bürger, reicht also weit über den Tfel- 
lerrand der Kommunen hinaus ;und 
wird, wie schon die Europa-Wahl, 
aufs Ganze bezogen werden. Die gro- 
ßen Parteien selber haben dies e r 
durchaus problematischen Interpre- 
tation den Weg gebahnt Sie führten 
über weite Strecken gegeneinander 
Bundestags-Wahlkampf Da vermut- 
lich erste Leidtragende der Entwick- 
lung, die SPD, entwarf in den letzten 
Kampftagen aus der Hand ihres Ex- 
pressionisten Peter Glotz ein Horror- 
gemälde der Bonner Regierung, das 
zum Lachen und zum Weinen zu- 
gleich anregt Danach degeneriert die 


deutsche Politik zu einem Pakt der 
Reichen, die das Volk unter kapitali- 
stischem Peitschenknall in „die neue 
Armut* treiben und überdies aus 
nichtsnutzigen Gründen den pinst so 
einflußreichen Staat in eine „Provinz 
der Vereinigten Staaten“ verwandeln. 
jgntsnKdarisjwnng sei das Panter und 
Bananas die Nationalhymne. 


Bei solchem Schwitzen aus dem 
Mund mag steh man^hpr Bürger fra- 
gen, ob er sich noch in der Bundesre- 
publik oder schon in der Schaferepu- 
blik Deutschland befindet Redensar- 
ten dieses Formats, die peinlich an 
die linken und rechten Pö beiden zu 
Zeiten der Weimarer Republik erin- 
nern, sind hervorragend geeignet we- 
niger informierte, von Mißmut ange- 
wehte Bürger in den Pferch der Grü- 
nen zu freiben. Das ist die eiserne 
Logik der Vernichtungs-Analyse: Die 
Wähler gehen nicht zu den Sozialde- 
mokraten, sondern angesichts kurz 
bevorstehender Apokapiypse gleich 
zu den Grünen: Das Zerrbild hi also 
Methode, anrh dte falsche. Man 
kann es psychoanalytisch als den 
Versuch deuten, Verzweiflung zu 
lrampengtenpn Man kann es aber 
auch als eine inständige Bitte an die 
unabweisbaren Grünen verstehen, 
die Charakter wende der sozialdemo- 
kratischen Partei, den Schwur gegen 
so ziemlich alles, was der Kanzler 
Helmut Schmidt gestern noch zu 
bewerkstelligen suchte, doch freund- 
lichst zur Kenntnis zu nehmen. Ist 
das die Politik der Opposition? Ringt 
sie in Form von. Uber-Polemik um 
„Akzeptanz“ durch die Nichtakzepta- 
blen? 
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EM GESPRÄCH Yitzhak Modai 


Nur einer hatte den Mut 


Von Rafael Seligmann 


Y itzhak Modai gilt als fleißig, in- 
telligent, arrogant und rück- 
sichtslos. Diese Eigenschaften prä- 
destinieren ihn nach Meinung der 
meisten Israelis zum neuen Finanz- 
minister. Denn die Wirtschaft des jü- 
dischen Staates befindet sich in ihrer 
bislang schwersten Krise. Die Ökono- 
mie kann nicht mehr, wie bislang im- 
mer wieder versucht, mit halbherzi- 
gen Maßnahmen saniert werden. 
Mehr als vierhundert Prozent Inflati- 
on, annähernd dreißig Milliarden 
Dollar Auslandsverschuldung und 
ein Außenhandelsdefizit von fast fünf 
Milliarden Dollar drohen die Wirt- 
schaft Israels zu zerstören. 

Obgleich alle Parteien sich darüber 
einig sind, daß die Wirtschaft des 
Landes nun endlich einer Roßkur un- 
terzogen werden muß, waren sich die 
beiden größten Parteien nach den 
jüngsten Wahlen noch in einem wei- 
teren Punkt einig: Arbeiterpartei und 
Herut, die ansonsten verbissen um 
jedes Ministeramt in der Regierung 
der Nationalen Einheit kämpften, 
verrichteten gerne auf das Ressort 
des Finanzministers. Man wollte sich 
bei den Wählern nicht durch dra- 
stische Steueropfer unbeliebt ma- 
chen. Nur einer hatte den Mut: Yitz- 
hak Modai, seit gut einem Jahr Chef 
der Liberalen Partei, die mit der Her- 
ut gemeinsam den Liknd bildet. 

Der 1926 in Israel geborene, hoch- 
gewachsene Mann mit dunklen Au- 
gen und herabgezogenen Mundwin- 
keln galt in seinen vielen Wirkungs- 
bereichen stets als hart arbeitender 
Karrierist Mit zweiundzwanzig Jah- 
ren zeichnete er sich als Offizier im 
israelischen Unabhängigkeitskrieg 
aus. Firw seiner Untergebenen wur- 
de der spätere Verteidigungsminister 
Ariel Sharon. In den fünfziger Jahren 
schickte die Armeeführung ihn als 
stellvertretenden Militärattache nach 
London. Daneben fand er Zeit, an der 
London School of Economics ein 
Wirtschaftsstudium zu absolvieren - 
und seine Frau Michal, eine ehema- 
lige israelische Schönheitskönigin, zu 
heiraten. Wieder in Israel, verließ er 
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Arrogant genug für einen Rrrahz-“ 
minister: Modai foto?öpa' 


die Armee und absolvierte in RekoreU 
zeit Studien der Chemie und der. Ju- 
risprudenz. Danach wurde er Mitar- 
beiter des Kosmetik-Konzerns 
„Revlon“ in Israel. Innerhalb weniger 
Jahre wurde er Leiter dieses Unter- 
nehmens in Israel Parallel dazu enga- 
gierte sich Modai in der Liberalen 
Partei. Bald war er auch Knesset-Ab- 
geordneter und Wirtschaftsexperte 
der Liberalen. Im Pariament fiel er 
unter anderem dadurch auf; daßer als 
e inzig er Abgeordneter auf einen Tfeil 
seiner Diäten verrichtete, „da ich oft 
nicht anwesend war“. • . 


Politisch befürwortete Modai das 
Likud-Bündnis mit der HeruL Nach 
dem Wahlsieg des Likud 1967 müde 
er *nm Energie- und Industriemini- 
ster ernannt, wobei er er die Moderni- 
sierung der israelischen Industrie er- 
folgreich und wirkungsvoll betrieb. 
Seine Pläne wurden jedoch durch die 
chaotische Wirtschaftspolitik der Li- 
kud-Finanzminister empfindlich ge- 
stört. Nun hat Modai als Finanzmini- 
ster Gelegenheit, die Ökonom» zu 
sanieren. Ein Stillhalte-Abkommen 
mit den Gewerkschaften und Kür- 
zungen im Staatshaushalt von über 
einer Milliarde Dollar sind erste An- 
zeichen, daß Modai die Wirtschaft auf 
den richtigen Spar- Kurs fuhren wird. 


DIE MEINUNG DER ANDEREN 


BRAUNSCHWEIGER 

ZEITUNG 


Tu— tgtw hMupemt heißt es Wer. 

Die Bundesregierung will ihr offen- 
bar Tiim Selbstbedienungsladen lin- 
ker Systemveränderer degeneriertes 
Kind wieder etwas fester an die Hand 
nehmen. Dies ist ihr gutes Recht als 
alleinige Geldgeberin, die es viel zu 
lange mit angesehen hat, daß der 
DED Entwicklungspolitik auf eigene 
Faust betrieb. 


THE WALL STREET JODRNAE. 


. . . daß die Diamantenhändler Jni 
Antwerpen protestierten . . . Das Ge- 
samtbild zeigt ein Land mit sich ver- 
schlechternder Tendenz,, das sich 
vielleicht darauf vorbereitet, eine 
Menge Getreide zu kaufen, das es 
selbst nicht an bauen, oder eine Men- 
ge moderner Technik, die es .nicht 
hersteilen kann . . . Für Reagan be? 
deutet. all dies abseits von allen Fra- 
gen nach Krieg und Frieden, daß die 
Sowjets ihn mehr benötigen als er sie. 
Nichts im wirtschaftlichen Bild deu- 
tet darauf hin, daß sich dies ändern 
könnte Zeit und Geld arbeiten für 
Amerika. 


MÜNSTERSCHE ZEITUNG 


D«s Blatt belkSt tU mit den unerflw- 
niaofa-sowjetlicfeen WlrtechnRabedebsn- 


Dm Blatt befindet m den - SfcutS- 
veibebladenuicen: 

Verkehrte Welt in Hessen: Gewalt- 
täter, Saboteure riskieren das Leben 
anderer Menschen, zertrümmern Ma- 
terial das ihnen nicht gehört Ein 
amerikanischer General- nenöt das 
unvereinbar mit einer friedliebenden 
Gesellschaft, fordert mehr Schlitz, 
Und was tut die hessische Landesre-' 
gierung? Sie läßt durch ihren Spre- 
cher erklären, die US-Militars hätten. 
Verfassung und Recht gefälligst zu 
akzeptieren. 


Von Gefahren für die Umwelt ist 
allenthalben die Rede, und niemand, 
zu alle r l e tzt die Bundesregierung, 
leugnet die Folgen des sauren Re- 
gens. Die Umwelt in der wir leben, 
besteht aber nicht nur aus Wald und 
Wiese, sie besteht ebenso in Politik, 
in Argumentation, in Stü. Was für den 
einen Teil Sauberkeit bedeutet heißt 
für den. anderen Tefl Konsens - 
Grundkonsens, wie man sagt um die 
Übereinstimmung in den wesentli- 
chen politischen Lebensbedingungen 
zu umschreiben. Mit ihrer eilfertigen 
Anbiederung' an die politische Kraft 
der Grünen verstoßet die Sozialde- 
mokraten zur Zeit gegen diese RegeL 
Sie urteilen kopflos, weil sie in .Wirk- 
lichkeit führungslos sind. Wehner 
fehh, Schumach er fällt der klare 
Verstand fehlt Am Sonntag wird eine 
Zwischenrechnung präsentiert 


Man stelle sich für einen Augen- 
blick vor, man säße im sowjetischen 
Politbüro, und es ginge darum, was 
Außenminister Gromyko bei seinem 
Treffen mit Präsident Reagan zu er- 
langen versuchen sollte. Man sieht 
keine große Möglichkeit den Präsi- 
denten bei Abrüstungsverhandlun- 
gen hereinlegen zu können. Aber die 
sowjetische Wirtschaft befindet sich 
in ernsten Schwierigkeiten, und 
Reagan ist was den H a ndel angeht 
eine Taube. So ersucht man Gromy- 
ko, sich um ein Abkommen ... im 
Bereich von Handel und Finanzen zu 
bemühen . . . Die Sowjets sind von ei- 
ner schwachen Nachfrage nach ihren 
Hauptexpo rtgütern - Ol und Gas, 
Waffen und Gold - überrascht wor- 
den und benötigen darum Bar- 
geld . . . Vor diesem Hintergrund ist 
das Auftreten Moskaus an den Euro- 
märkten zu sehen, wo es in jüngster 
Zeit die Bankiers mit einer Reihe 
höchst öffentlicher Kreditaufnahmen 
in Aufregung versetzt hat . . . Schon 
früher in diesem Jahr verkauften die 
Sowjets dermaßen Diamanten, 


Le PM««® 


Unter der Überschrift „Du Birtcntanri 
aaf dem Hrg W , ichreEbt du Partoer 
Mn—cnbtott -- 


Die ETA-Separatisten führen einen 
wirklichen Krieg gegen den franzö- 
sischen und spanischen Staat Es ist; 
höchste Zeit daraus die Schlußfol- 
gerungen zu riehen. Hat der Pre- ; 
mierminister nicht höchstpersönlich 
in der Öffentlichkeit zugegeben, daß 
die Frage der Auslieferangen .viele 
Gewissensprobleme“ stelle? Es. ist 
nicht leicht einzusehen, welche Ge- 
wissensprobleme, da letztlich über 
das Los von Mördern entschieden 
werden mußte. 


Peru: Wie eine Nation nach links getrieben wird 


Vom Aufhangen toter Hunde zum Schlachten von 


/ Von Werner Thomas. 


M assaker und Massengräber. 
Keine Woche vergeht ohne 


J.YA Keine Woche vergeht ohne 
makabre Meldungen aus dem An- 
denhochland Die schockierenden 
Schlagzeilen erinnern an die dü- 
stersten Kapitel Mittelamerikas. Wo- 
hin steuert Peru? 

Peru, eine der Schlüsselnationen 
des lateinamerikanischen Halbkon- 
tinentes, erlebt den derzeit brutalsten 
Guerrilla-Krieg dieser Region. Die 
Kämpfe, der Terror und die Vergel- 
tungsaktionen haben mehr als vier- 
tausend Todesopfer in den letzten 
vier Jahren gefordert Die Zahlen 
steigen lawinenartig: Allein im Au- 
gust kamen 485 Manschen ums lie- 
ben. In diesem Monat werden es 
wahrscheinlich noch mehr sein. 

Peru dient als aktuelles Beispiel 
dafür, wie ein demokratisches Land 
mit internationaler Hilfe in das Rä- 
derwerk einer marxistischen Rebel- 
lion geraten kann. 

Die bizarre Partisanenbewegung 
„Sendern Luminoso“ (Leuchte n der 
Pfad) hatte ihren Krieg just zu jenem 
Zeitpunkt (Juli 1980} begonnen, als 


mit der Amtseinführung des gemä- 
ßigt-konservativen Politikers Fernan- . 
do Bekunde Terry eine zwölfjährige 
Herrschaft der Militärs endete. Da- 
mals keimte Hoffnung. Ttelgiinde ein 
Architekt, war voller Pläne. Er wollte 
die Nation auf wirtschaftlichem und 
sozialen Gebiet voranbringen. 

In seinem letzten Amtsjahr wirkt. 
der Präsident enttäuscht und ge- 
brochen. Eine Resessionsphase, die 
ganz Latpinamerikfl erfaßte, er- 
schütterte die Wirtschaft. Das De- 
stxukfionswerk der „Senderistas“ sä- 
te Haß, schürte die Gewalt und ver- 
schärfte die politische Polarisierung.. 

Die Anden-Maoisten konzentrieren 
ihre Operationen auf Ayacucho, eine 
der ärmsten Provinzen, wo sich die 
Bevölkerung bitter beklagt über die 
traditionelle Vp machlagwgnng durch 
die Bundesregierung in T-üna_ Sie 
bängten zunächst tote Hunde an La- 
teroenmasten und malten Slogans an 
die Hauserwände, wie: „Es lebe der 
bewaffnete Volkskrieg.“ Dann folg- 
ten Attentate aiif Bürgermeister. 
Richter oder Polizisten, Dyna- 


mitanschläge- mit einer Inca-Schleu- 
der und p»n Massenmorde: 

Bekunde bedauert, daß er die 
Gumxflla-Ge&hr: lange untersdiätzte. 
Er bekennt heute: „Mein größtes Pro- 
blem ist derTenr>risnius.“.Erst am 6. 
Juli dieses Jahres erklärte der Präsi- 
dent den Rebellen den totalen Krieg, 
. als er den Streitkräften zum ersten 
Mal firne Hand ließ. Seitdem tobt der 
Kampf brutaler denn je. 

Seitdem gerat der siebzigjährige 
Präsident unter eine Kanonade der 
Kritik im Inland und AuslandLlmmer 
wieder werden den Sicherheitskräf- 
ten. schwere Übergriffs vorgeworfen. 
Menschenrechtsverbände melden 
sich alarmiert zu Wort Westliche 
Pressevertreter stellen Bekunde in 
die rechte Ecke. Der aufrechte De- 
mobat sieht sich als Opfer einer 
Värip»nnd^ oiE dcgm P a g np “ und ver- 
mutet eine Jirterziationale Verschwö- 
rung*.' 

Die Justizbehörden registrierten 
934 Vennißfenfalle in den letzten 18 
Monaten. Belaundes Kritiker be- 
• schuldigen' die Regierungstruppem 


- obgleich „keine Beweise vorliegen“, 
wie Premierminister Sandro Maria te- 
gui meint Schätzungen neutraler Be- 
obachter zufolge sind die Sicher- 
heitskräfte für etwa 250 i^lle verant- 
wortlich. Die Vergdtungsaktionen 
der Militärs nehmen zu, die meisten 
Morde gehen jedoch nach wie vor auf 
das Konto der „Senderistas“ — das 
aber wird kaum erwähnt 
Die letzten Massaker. Am 15. Sep- 
tember stürmten die Rebellen die 
Ortschaft Santa Rosa, zweihundert 
Kilometer südlich der Provinz- 
hauptstadt Ayacucho gelegen, und tö- 
teten zehn „Verräter“, einfache Cam- 
pesinos. Zwei Tbge später mußten 
fünfeehn Campesinos in der Gemein- 
de Chaca sterben, fünfzig Kilometer 
nördlich von Ayacucho. Im August 
richteten die „Senderistas 11 in Sach- 
äbamba, hundertzwanzig Kilometer 
südlich von Ayacucho, ein Blutbad 
an. Neunundzwanzig ta- 

rnen ums Leben. Ein dreizehnjähri- 
ger Junge, der. überlebte, beobachtete 
die Enthauptung von fünfBabies mit 
einer Machete. Der Junge berichtete: 


„Sie wurden geschlachtet wie Scha- 
fe.“ 

Wohin steuert Peru? Zunächst si- 
cher nach links. Alan Garcuu derers^ 
funfunddreißigjährige Kandidat der 
sozialdemokratischen „Partido LÄprt . 
sta“, gilt als Favorit der Pfcäsiöätt' 
schaftswabten Anfang nächstenJah- 
res. Der junge. Mann . zählt zu den 
MensdienreritsJ&itil^m- der-- Be- 
launde-Regienmg. Ein 
Garcia wird das Partisanen^rtftäete. 
jedoch eb enfalls nicht auf friedliche 
Weise lösen. Die „SenderiäsE^wer- 
den auch während ang sozialriefafr ■ 
kratischen Ära die 
maofetiseben AndenrepubKk ansfre- 
ben. Je länger der Kri^abM’ ^B^T 
je „erfolgreicher“ der 
größer ist dK Ge&to,'daß dk:S^ 
kräfte wieder putschen. : : -iiyj • • 


nicht gewinnen. Denflfchiha ^fegf 
bisher zwei Ziele 

ten Belaundes Träume , Von -OTCm 

prosperierenden.-Fer mu a d 

ten ihnen fe ympaihWag te nlHre is^So 

leicht ist das mitunhy^f 

die Rolle derRatteofin^er rtr^^^ 
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DIE# WELT 


Aneh »Min a« ei gentli che 

Jnhilamn mäi m nSflwtwi JTAy 
ist die Bniule&balw beginnt 
schon jetzt m Urififn— und ni •._ 
wert>eiK:150 Jihreiyseiibalmm 
Deutschland. ' ■ 

Von GERD BRÜGGEMANN •. 

A uf. dem nebligen Bahnsteig la 
des Bahnhöfe . im badischen 
Appenweier gab der Chef der! 
Deutschen - B undesbahn. Keiner 
Gohlke, die Kehrt frei für wnw ganr 
besonderen Zug: den Nachbau des 
historischen Adler, der am 7;'Dez£m- 
ber 1835 zwischen Nürnberg imH . 
Fürth das Ej&enbahnzeitalter in die- 
sem Lande eröffioete. „Wie anders, als 
mit diesem legendärenZug wäre ein 
Auftakt zum 150. Jubiläum besser 
möglich gewesen", sagte Gohlke vor 
der Abfahrt ins sonnige Oppenau im 
Schwarzwald, Der Zug wurde einst 
für das lOOjjährige Eisenbahnjubi- 
läum gebaut Das Original mußte 
schon 1837 wieder verschrottet wer- 
den. 

Zusammen mit seinen drei Wagen 
repräsentiert er den Beginn eines da- 
mals für Deutschland neuen' Trans- 
portsystems, das eine völlige Verän- 
derung im Verkehrswesen .des 19. 
Jahrhunderts in Gang setzte. - 
Das ist für die Deutsche Bundes- 
bahn Anlaß, ihr 15Qjähriges Bestehen 
im großen Kähmen und festlich zu 
feiern. „Aus dem Bewußtsein her- 
aus“, erklärte Gohlke, daß die Bahn 
auch weiterhin ein leistungsfähiges 
Unternehmen mit einer stolzen Ver- 
gangenheit ist »mH in Zukunft träten 
gesicherten und festen Platz im Kreis 
der Verkehrsträger haben will, wfrd 
im immnwntW Jahr durch eine 
große Ausstellung in Nürnberg und 
mit einer Fülle von Veranstaltungen 
im ganzen Bundesgebiet Geburtstag 
gefeiert Dabei will die Bahn die Ver- 
gangenheit zeigen, vor allem aber ihre 
Zukunftspläne d eutlich ™«nht»n 
Der Bundesbahnchef nannte nur 
einige Beispiele aus den Planen: 
Nach fest achtjähriger Pause gehen ' 
wieder einige Dampflokomotiven in 
Betrieb. Unter Dampfsollen sie von 
Mai an vor allem auf den Strecken 
Nürnberg- Amberg und Nürnberg- 
Bayreuth fahren. Ifit bereits histo- 
risch gewordenen Elektro- und Die- 
sellokomotiven. und mit einem alten 



Wageiqiarkgääes- 

her . Zuge iraStfl, von Anno df™ TOa l 
Im S^£emher Wird in Nurph^one 
große rFahireugparade.: untej^dem 
Motto- ^Vqrn- Adler bis zum j 
stattmden,die in ähnlieherWeise m 
Bochum imOkfeber 

Ende November; 1985 soE’ ' Öf- 
fentiichkeitzur 

e ig ent l ich en JuJbflfa«mitäZ5kn 7. De- 
rember,äer.: 

der - jpinftigm 

kextszüge, der ICE-wteerMDSen soll 
- präsentiert werde 
Triebzug für. den 
Neubaustreckender 
monstxationsfahrten - Irn j 
Jato vorgestelh werden ssBplBedan. 
Adler vor 150 Jahnao, inimme Bahn 
diesem ICE eine ährihchgBftdfflitung 
für das künftige BmchmifflngB- und 
.Leistungsbild zu. 7 

Gohlke nannte m dr S em Zusamr 

Tn»nhang TTnrhg» M »^ti yiTvfigifpitC7ng P 

als -neue Fahrzeuge Neu- und 

Ausbaüstrecken als nedd'Fährwege. 
Schnelle, komfbrtalile'Züge, die 250 
KDometer Höchstgesdiwtoü^ert ar- 
reichen, sollen dann -rmtdip Voraus- 
setzung BeiivdKangeschlagene Wett- 
bewerbsfähigkeit dferRahn gegen- 
über anderen Verkehrsmitteln Wie- 
derhenugtafliep. ' 

Gohlke, der es sfcfe 1 nicht Vtehmpn 
Heß, den ersten TaTder Strecke des 
Adler-Bähnle auf der offenen Loko- 
motive zu fahren;- die iriit einer Lei- 
stung von 40 PS und 20 Stundenkilo- 
metern das Renchtal hinanfzuckelte, 
äußerte skdr zwischen Vergangenheit 
und Zukunft auch über die Gegezt 
wart So wird die Bahn in Kürze dek- 
ixische Lokomotiven der Drehstrom- 
technik bestdien. Für den Personen- 
nahverkehr werden neue Triebzuge 
beschafft und im kommenden Jahr 
soll der Markenartikel Intercity ver- 
bessert werden. Außerdem wird es 
auf zahlreichen Verbindungen nen- 
nenswerte Reisezieitveifcuraingen ge- 
ben, der Frankfurter Flughafen wird 
voll in .das Intercity-Netz eiiigebun- 
den und das Zugangebot zwischen 
Dortmund und F rankf urt erheblich 
ausgedehnt , 

Das Adler-Bähnte gehört allerdings 
nicht zu den ZukusftspBtoi derEi- 
senbahn. . Nach der Mut in den 
SchwarzwaU kqmnrt es Wieder ins 
Mcueuni ’■ *. — ■ : *■» ■ 
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Mh •inan voa der lake»tive -Adtor“ 
Zeitalter dar Eisenbahn in Deutechkrad. 
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Am Sonntag Kdit sielt iuvdi 
dreijährig» Sauarbeiten 
wiedcrderVfldian; im 
Dnitsi^SdniispklluHQ 
Hamburg: FnrfiO MUli imen 
Mark Wurde R«» Theater 
gegaäfer flemHanpthahnfaof 

iwiigylteiTt-, yhjfernWwt nnA 
erw^terLEineProzediir, die . 
nicht ohne Sttek abliel . 

VottGISELA SCHÖTTE 

E s war ehe Ausgabe von 2,5Mil- 
üonen Mark, die die deutlichste 
Spur hinterließ und morgen 
dm Besucher der Premiere der JMDrn- 
na von Bamhelm“ ins Auge springen 
wird. Es war eme Maßnahme, die zu- 
nächst nicht g^ant ünd am längsten 
umstritten war: die Sanierung des 
Zuhduuenanims, der Um- 7 und Auf- 


Woid zum ersten Mal 1934 waren 
die TnnwirMnne des Theaters, : dem 
Zeitgeschmack entsprechend, weiß 
getüncht worden? Gründeraejthcher 
Prunk -»das Schauspielhaus wurde 
1899-1960* ^richtet -verschwand un- 
teMer^obc' i Ders<3ilichto^eBeuhd 
damft riesengroß wirkende Raum traf 
auch hanseatischen Geschmack. 

•" *l^ie Stadt plante min bei der Reno- 
vierung fihr den 'ZusÄauenäulnr 1& 
dighch eine „Grundremigung". Eben 
dieser Antrag kam auf den Tisch des 
heuen Konservators Volker Koner- 
ding im Hamburger Denkmalschutz- 
amt Und der beschäle den Hansea- 
ten einen neuen Theatersaal, den sie 
sich eigentlich gar nicht gewünscht 
Hatten. 

Das - Schauspielhaus wurde vom 
Wiener Ardritektürbuxo Fellner und 
Helmer gebaut, Theaterspezialisten, 
die zwischen Odessa und Zürich etwa 
40 Musentempel ent w a rfe n. Emen 
der schönsten Zn yh« renäume kre- 
ierten sie für die Wiener Volksoper - 
und gleich noch einmal nach demsel- 


befreiten 
Glänz vom F arbbrei 



beh Muster für das 'Hamburger 
Schauspielhaus. Die frische Restau- 
rierung des Wiener Theaters kannte 
Konerding aus eigener Anschauung- 


Für seine kommenden Bittsteller- 
gange zwischen Kulturbehörde und 
Rathaus, um die notwendigen Mittel 
einzuholen, versorgte er räch mit ei- 
nem greifbaren Argument: Em Putto 
aus dem Zuschaoemorm _wurde teil- 
weise von seinen tristem Übermalun- 
gen befreit and kam mit schimmern- 
den GoldgiarB m den Akten. 

Die Skepsis blieb. Wie würde sich 
der Prunk der Jahrhundertwende in 
derZeh von Stadtteilkultur und Oper 
in der Fabrikhalle 'ausnehmen? Die 
Pflicht gegenüber dem kulturellen 
]&be und das -zu erwartende Renom- 
’ m£e» «o auch Wien, Prag und Ost- 
§n den alten Theatergfanz wieder 
ließen, warm Argumente, 
das Geld brachten, 
j dieses Jahres zogen die Re-, 
stamatoren mit dem großm Gerüst in 
den TheatersaaL 40 Mitarbeiter be- 
fristen feinste Stukkaturen, Vergol- 
dungen in matten, verschiedenfarbi- 
ge .Schattierungen und' GenäUe 
von bis zu sfeben Faihschichten. Das 
Sisyphos-Weik der D pnkmalp fleger 
verwandelte einen kühlen Zitechau- 
e rrra iffe in ein heimeliges ftesideria- 
.Ibeatät . ' 

babeiw^urdedfe Beharrlichkeit der 
Wissenschaftler gleich mehrfach mit 
uherwäxteträ KtüMfeh belohnt Sie 
entdeckten das =■ verschwundene Pro- 
^deruums-Gemälde ‘ mit ApoRon auf 
dervQuadrigäTEs warübertüntäö wor- 
den.'- Am ' Hauptdeckenbüd des 
Münchner Malers Caii von Marrhat- 
ten nachfolgende Gen era ti o ne n her- 
umretuschiert. Auch diese Huldi- 
gung an die Stadtgöttin Hammonia“ 
ist von Verändmmgen befreit wor- 
i den. Für dfe Rettung der Marr-Male- 
. rd im Proscenium haben die Bürger 
150 0Ö0 Mark gestiftet Auch 1900 hat- 
te übrigens ein die Deeken- 
Kunst bezahlt. 

Mit archäologischem Gespür leg- 
ten die Restauratoren an den Aul 
.gen des Theaters unter dicken 
benschfehten reizende Spiegel im Ba- 
rockstil frei Und die Qualität da 
Stukkaturen, die sich über Wände 
und Decken im Theatersaal und an 
den Zugängen ranken, war jahrzehn- 


tdang von einem dicken Farbbrei 
verdeckt ' 

Gleichsam als Abschiedsgeschenk 
des TTnucptt an die Wiederentdecker 
trat unter dem tristen Linoleum in 
der iB»gingah«lle ein dekorativer 
Mosaikfhßbodeo zutage- Auch er ist 
freigelegt Jetzt bilden Gold, waimfes 
D unkelr ot der inneren Eingangstür, 
rote Läufer und Weiß wieder den 
ferbüchen Dreiklang, von dem die Ar- 
chitekten Fellner und Helmer bei der 
Eröffnung des Theaters sagten, daß er 
den Damen'so gut zu Gericht stehe. 

Die Hamburger besitzen nun einen 
der schönsten Theaterräume der 
Jahrhundertwende. Er ist vom eiser- 
nen Vorhang mit »mw Dekoration 
bis «nn letzten Putto und zu den 
HeLdenfigiueQ unverändert erhalten. 
Im Vergleich zur Volksoper besticht, 
daß die Hamburger Restauratoren 
dm alten Goldglanz freilegten und 
auf neue Pracht verzichteten. Als be- 
sonderer Glücksfall erweist sich auch 
die originale Beleuchtung. Bei ein« 
Informationsreise nach Wim haben 

rfio TWrilrraalpflAgw nämlinfr die alten 
Tjtwippn an« dem ehemaligm Varietf 

Kontier (Architekten: Fellner und 
Helmer) aüfgetrieben. 

Bei den zweckmäßigen Neubauten 
galt es, Schwachpunkte im Stadtbild 
auszubessern und vor allem das Park- 
haus möglichst gut „zu verstecken“. 
Ein architektonischer Glücksgriff 
war sicher die neue Experimentier- 
bühne des Hauses, nach (fern alten 
Standort „Malereaal“ genannt Martin 
Streb hat sie aus Beton, Stahl und 
Holz so neu „ecftmden“, Erinne- 
rungen an den Altbau die Wahrneh- 
mung der neuen Bühne nicht bela- 
sten. 

Und schließlich hat trotz unvorher- 
gesehener Kosten und denkmalpfle- 
gerischer TrouvaiDen das umständ- 
liche Feilschen der Finanziers einen 
zusätzlichen Erfolg gebracht: Beim 
Neubau blieb der Aufrvand neun Mil- 
lionen Mark unter dem Voranschlag. 

, Nebst Gold und Glanz wird dieses 
Faktum den Vätern von Merkurs ei- 
gener Stadt das Wok besonders lieb 
seinlassen. 


Der China-Handel 
zwischen Hoffnung 
und Phantasie 


Bundeskanzler Helmut Kohl 
wird vom T. bis 13. Oktober 
China besuchen. Die deutsche 
Ezportwirtschaft erhofft sieh 
davon neue Impulse ffir de» 

HandeL 

Von HANS-J. MAHNKE 

G ut fürs Klima - auf diesen 
Nenner bringen selbst solche 
Anßenhändler, die Ende näch- 
ster Woche nicht mit Bundeskanzler 
Helmut Kohl narh China reisen, ihre 
Einschätzung des Besuchs. Manche 
hoffen auf mehr, denn der China- 
Handel, vor allem der deutsche Ex- 
port, könnte neue Impulse gebrau- 
chen. 

Gesprochen, verhandelt wird über 
eine Reihe von Großprqjekten, häufig 
schon seit Jahren. Es fehlt der Durch- 
bruch. Nachdem Peking Ende der 
siebziger Jahre das wirtschaftspoli- 
tische Ruder herumgeworfen und 
mehrere Großprpjekte storniert oder 
zeitlich gestreckt hat -die deutschen 
Lieferungen laufen jetzt wieder an - 
ist sehr viel Spekulation aus diesem 
Handel heraus. Trotzdem: Allein 
schon die Größe des Landes, die 

rrtphr als MiTlinr Hp IfmarTwn tw. 


zen die Phantasie. Und die Projekte, 
über die geredet wird, sind von erheb- 
licher Dimension: Kernkraftwerke, 
Femseh-Satelliten, Stahlwerke, Air- 
bus-Lieferungen, g emeinsamer Ba u 
von Personaiwagen. All dieses weckt 
Erwartungen. 

Das Problem sind nicht nur die 
ausländischen Konkurrenten, son- 
dern anf*h die Unsicherheit darüber, 
wer c der komplizierten Zu- 

ständigkeiten in China — manrh«» Ex- 
perten sprechen von einem Verwal- 
tungs-Wirrwarr - letztlich die Ent- 
scheidungen faßt, wer die Prioritäten 
bestimmt Die Signale, die von deut- 
schen firmen aufgenommen werden, 
sind widersprüchlich. Nach Gesprä- 
chen mit der einen Stelle kommen 
maneha Un ternahmen aus C hina mit 
dam EinHniHr zurück, ein Abschluß 
stehe unmittelbar bevor. Nach Kon- 
takten mit anderen Behörden müssen 
sie feststellen, daß diese von dem 
Vorhaben gar niehfct wissen. 

Wenn der Kanaiar jetzt bei seinem 
Besuch Ha«i eine oder andere an- 
spricht und die Chinesen sich erklä- 
ren müssen, so könnte zumindest 
manche Unsicherheit beseitigt wer- 
den, so jedenfalls die Hoffnung in der 
Wirtschaft Immer hin: Der Kanzler, 
der VOn Hete rieMnngaminiater Jür- 
gen Wamke, zwei Staatssekretären 
und von 14' hochkarätigen Wirt- 
sehaftskapitanen begleitet wird, hat 
auch einiges im Gepäck. Erstmals 
soll China auch Entwicklungshilfe- 
Kredite erhalten, und zwar 50 Millio- 
nen Mark im nächsten Jahr. Damit 
wird auch bei der finanziellen Zusam- 
menarbeit der Anfang gemacht Bis- 
her gab es nur die sog en a nn te Tech- 
nische Zusammenarbeit Mit 24 Mil- 
lionen Mark werden in diesem Jahr 
Entwicklungsstudien »nd Lehr- 
werkstätten finanziert 

Mit den Krediten, die jetzt zugesagt 
werden, lassen sich die Großprojekte 
nicht finanzieren, die während dieser 
Reise im Blickpunkt stehe n. So hat 
die Kraftwerk Union (KWU) für zwei 
Kernkraftwerke von jeweils 1000 Me- 


gawatt, die einen Auftragswert von 
syhs Milliarden Mark haben, zwar 
Offerten abgegeben. Aber bisher gibt 
es noch kehre Absichtserklärung für 
den Kauf. 

Ähnlich siebt es beim Airbus aus. 
Immerhin will die Lufthansa den Chi- 
nesen das für den Aufbau eines mo- 
dernen Flugbetriebs notwendige 
Know-how liefern und das Personal 
am Airbus ausbilden. Ob das gegen 
die Konkurrenz aus den USA hilft, 
muß sich erst zeigen. 

China hat die Absicht noch in die- 
sem Jahr ein landesweites Satelliten- 
system für die Rundfunk- und Fem- 
sehübertragung international auszu- 
schreiben. Ein Konsortium unter Fe- 
derführung von Messerschmitt-Böl- 
kow-Blohm (MBB) hat zwar bereits 
im vergangenen Jahr Pläne vorlegen 
können, wobei es vor allem um die 
Lieferung von zwei Satelliten geht 
entschieden ist jedoch noch nichts. 

Seit 1979 verhandelt das Volkswa- 
genwerk über eine Gemeinschafts- 
produktion des Santana in ShanghaL 
Im April vergangenen Jahres wurde 
zwar mit der Probemontage von zu- 
nächst 800 Wagen begonnen, aber das 

fl wnwntfhaftia i ntwnriimwi t an dem 

VW mit 50 Prozent beteiligt nein soll, 
ist immer noch nicht unter Dach und 
Fach. Dabei wird gerade diesem Pro- 
jekt eine wichtige Püotfunktion für 
weitere deutsch-chinesische Gemein- 
schaftsgründungen zugewiesen, von 
denen es bisher nur zwei gibt die 
Wells AG in Tianjin (Haarkosmetik) 
und die Busch KG in Shanghai (Va- 
kuumpressen und Kompressoren). 

Als Federführer eines Konsortiums 
ver handelt die Firma Schloemannr 
Siemag seit 1983 über die Lieferung 
einer Warmbreitbandstraße und einer 
Stranggießanlage im Gesamtwert von 
zwei Milliarden Mark für die zweite 
Ausbaustufe des Hüttenkombinats 
Banshan bei Shan ghaL Dabei handelt 
es sich zum Teil um Projekte, für die 
japanische firmen bereits einmal die 
Zusage hatten, die Verträge jedoch 
storniert wurden. Gären die Aufträge 
wieder nach Japan, würde die Ent- 
sohSdignngsgahlnng entfallen. 

Auch die deutsche Lokomotiven- 
und Waggonindustrie verspricht rieh 
vom China-Geschäft emigpq, da das 
Verkehrswesen modernisiert weiden 
soU. Wenn ein Teil dieser Vorhaben 
realisiert würde, könnte der deutsche 
Export wieder an den starken Auf- 
wärtstrend der siebziger Jahre an- 
knüpfen. 

Zwar kletterte die deutsche China- 
Ausfuhr 1983 um 33,1 Prozent auf ei- 
nen neuen Höchststand von 2,752 Mil- 
liarden Mark. Aber dieses waren gera- 
de 20 Millionen Mark mehr als 1979. 
ln diesem Jahr verharrt der Export 
auf dem Voijahresniveau. Damit pro- 
fitierte die deutsche Wirtschaft nur 
wenig von der dynamischen Einfuhr- 
entwicklung Chinas in jüngster Zeit 

Angesichts der industriellen Auf- 
bruchphase in China kommentiert 
das Deutsche Institut für Wirtschafts- 
forschung in Berlin: „Werden heute 
nicht Ansätze zu einer langfristigen 
Zusammenarbeit entwickelt, so 
konnten Z ^ilninft - whanren vertan 
werden.“ In dieser Weichenstellung 
liegt auch die Bedeutung des Kohl- 
Besuchs. 


pafisJ* 



Herr BSlDefik, Gescbtytfübnr Hany ’s New York Bar, München 
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Strauß traf sich 
mit Kiechle 
zum Gespräch 

PETER SCHMALZ, München 
Bimdeslandwirtsehaftsmiiuster Ig- 
naz Kiechle und der bayerische Mini- 
sterpräsident Franz Josef Strauß ha- 
ben sich gestern abend in München 
zu einem ausführlichen Gespräch ge- 
troffen, in dessen Mittelpunkt die Dif- 
ferenzen der beiden CSU-Politiker 
über die Agrarpolitik standen. Das 
Treffen dauerte bei Redaktions- 
Schluß noch an, Beobachter gehen 
aber davon aus. daß Strauß den Mini- 
ster eindringlich bittet, für Land- 
wirte, die durch die jüngsten EG-Be- 
schlüsse in ihrer Existenz bedroht 
sind, eine befriedigende Lösung zu 
finden. 

Der Streit zwischen Strauß und 

Kiechle war zum Wochenbeginn ve- 
hement ausgebrochen, nachdem der 
CSU-Vorsitzende in Reden und Inter- 
views die europäische und deutsche 
Agrarpolitik kritisiert hatte, worauf 
Kiechle in einem Gespräch mit der 
„Bild“-Zeitung die Vorwürfe von 
Strauß als „un qualifiziert" und als 
„Kampfansage“ bezeichnet hatte. 
Nach einem Telefonat mit Strauß 
nahm er diese Worte zwar ausdrück- 
lich zurück, bekam von seinem Par- 
teivorsitzenden aber über den Fern- 
schreiber der CSU-Landesleitung öf- 
fentlich den Rat er solle den Frieden 
in den Dörfern wiederherstellen. 

Spekulationen, wonach Strauß den 
Landwirtschaftsminister zum Rück- 
tritt zwingen und dieses Ministerium 
der CDU anbieten wolle, damit er 
selbst bei dem dann notwendigen Ka- 
binettsre virement nach Bonn gehen 
könne, werden in Kreisen der CSU in 
München als Unfug bezeichnet Im 
Gegenteil mehren sich die Zeichen, 
daß der CSU-Chef auch bei einer 
eventuellen Kabinettsumbildung im 
nächsten Frühjahr in Bayern bleiben 
und die CSU in den bayerischen 
Landtagswahlkampf im Herbst 1986 
führen wird. Es ist bekannt daß enge 
Vertraute wie Staatssekretär Ed- 
mund Stoiber und Generalsekretär 
Gerold Tandler ihm derzeit von ei- 
nem Wechsel eher abraten würden. 

Will Strauß offenbar nicht für sich 
einen Platz in Bonn freischießen, so 
steckt hinter seiner Kritik an Kiech- 
le s Ministerium dennoch auch ein 
Bündel von Vorwürfen an die EG-Po- 
litik von Kanzler Kohl Die europäi- 
schen Gipfelkonferenzen der letzten 
Zeit bezeichnet er als „alles andere 
als Erfolge“ und meinte, wenn 
„nichts rauskommt dabei“, wäre es 
besser, sie würden gar nicht stattfin- 
den. 

Mit einer Aufnahme von Spanien 
und Portugal sieht der CSU-Vorsit- 
zende weitere Probleme auf die Ge- 
meinschaft zukommen. Strauß wört- 
lich: „Mir wäre es am liebsten gewe- 
sen, wir wären in der Europäischen 
Gemeinschaft zu sechst geblieben.“ 
Den jetzigen Zustand empfindet er 
als höchst unbefriedigend: „Es darf 
nicht so sein, daß wir in- Bonn und 
Brüssel aus gutem europäischen Wil- 
len die Lösungen heibeiführen, die 
Kosten dafür zahlen, und die anderen 
machen gar nicht oder nur halb oder 
unfreiwillig oder nur teilweise mit.“ 

Innerdeutscher 
Reiseverkehr: 
Positive Bilanz 

STEFAN HEYDECK, Bonn 

Eine positive Zwischenbilanz im 
innerdeutschen Reiseverkehr hat die 
Bundesregierung gezogen. Mit Aus- 
nahme der Besuchsgenehmigungen 
in „dringenden Familienangelegen- 
heiten“ sind auf allen anderen Fel- 
dern zwischen Januar und August ge- 
genüber dem Vergleichszeitraum des 
Vorjahres die Zahlen der Reisenden 
in beiden Richtungen und im Berlin- 
Transitverkehr gestiegen. Wie Regie- 
rungssprecher Jürgen Sudhoff ge- 
stern mitteilte, werden von Ost-Berlin 
die mit Staatsmsinister im Bundes- 
kanzleramt, Philipp Jenninger, ver- 
einbarten Erleichterungen, die am 1. 
August in Kraft getreten sind, „voll 
eingehalten“. Die Frage, ob Bonn we- 
gen der Verschiebung des Besuchs 
von „DDR“ -Staats- und Parteichef 
Erich Honecker mit einer Verschlech- 
terung rechne, beantwortete Sudhoff 
mit einem klaren „Nein“. 

Von Januar bis Ende August dieses 
Jahres sind mit 2 372 908 Bürgern 
21,1 Prozent mehr als im Vergleichs- 
zeitraum 1983 in und durch die 
„DDR" gereist Davon fuhren 222 709 
zu Tagesaufenthalten in den grenzna- 
hen Bereich. Das ist eine Steigerung 
um 14,1 Prozent Gleichzeitig kamen 
mit 1 072 355 Rentnern 6,2 Prozent 
mehr als ein Jahr zuvor. Dagegen 
sank die Zahl der Besuche in „drin- 
genden Familienangelegenheiten“ 
aus der „DDR“ um zehn Prozent auf 
39 408. Die Transitstrecken von und 
nach Berlin wurden von 14 635 766 
Reisenden benutzt Das bedeuteten^ 
Zunahme von acht Prozent 

Trotz dieser insgesamt „begrüßens- 
werten Entwicklung“, so Sudhoffi be- 
dauert Bonn weiter die Haltung Ost- 
Berlins zum Mindestumtausch. Es 
bestehe auch der „Wunsch“, daß die 
am 25. Juli getroffenen Vereinbarun- 
gen „im Sinne der KSZE-Schlußak- 
te“ in der „DDR“ offiziell veröffent- 
licht werden. Die nach wie vorausste- 
hende Einbeziehung Berlins in die 
Übereinkunft werde von der Bundes- 
regierung „weiter verfolgt“. Hier hat- 
te Jenninger nur eine mündliche Zu- 
sage erhalten. 


„Auch Rechnungshof 
übte Kritik am DED“ 

Bonn konkretisiert Vorwurfe gegen Entwicklungsdienst 

GÜNTHER BADING, Bonn 


Im Meinungsstreit um Auswahl 
und Vorbereitung der Entwicklungs- 
helfer durch den Deutschen Entwick- 
lungsdienst (DED) hat der Staatsse- 
kretär beim Bundesminister für wirt- 
schaftliche Zusammenarbeit, Volk- 
mar Köhler, gestern im Gespräch mit 
der WELT den Vorwurf bekräftigt, in 
diesem Dienst habe es zeitweise ei- 
nen „linkskonformistischen Mei- 
nungsdruck“ auf die Mitarbeiter ge- 
geben. 

Der Geschäftsführer des DED, der 
nach Ablauf seines Vertrages regulär 
zum Jahresende ausscheidende Her- 
bert Sahlmann, und der Verwal- 
tungsratsvorsitzende Werner Corning 
beriefen gestern in Berlin eine Pres- 
sekonferenz ein, um diesen Vorwurf 
als „politisches Schlagwort“, das 
„nicht den Realitäten des DED von 
1984“ entspreche, zurückzuweisen. 
Corning forderte, die Vorwürfe gegen 
den DED parlamentarisch aufauar- 
beiten. 

Staatssekretär Köhler wies im Ge- 
spräch mit der WELT darauf hin, daß 
die Kritik an den Praktiken des Ent- 
wicklungsdienstes bei der Einstel- 
lung und fachlichen Vorbereitung 
von Mitarbeitern nicht allein aus sei- 
nem Ü 2 use stamme, sondern vom 
Haushaltsausschuß des Bundestages 
und vom Bundesrechnungshof vor- 
getragen worden seien. Gerade der 
Bundestagsausschuß habe das Kon- 
zept für die Neuordnung des DED 
verlangt, das jetzt vom Ministerium 
vorgelegt worden sei 

Zur Erhärtung seines konkreten 
Vorwurfs eines zumindest zeitweise 
spürbaren „linkskonformistischen 
Meinungsdrucks“ auf DED -Mitarbei- 
ter oder -Bewerber, sagte Köhler: „Es 
hat in der Tat nachweislich in der 
DED-Zentrale und in den in Berlin 
angesiedelten Bereichen von Aus- 
wahl und Vorbereitung einen solchen 
Meinungsdruck gegeben. Der Bun- 
desregierung liegen eine ganze An- 
zahl von Beschwerden dieser Art vor, 
in denen sich Leute, die ein starkes 
Engagement hatten, als Entwick- 
lungshelfer tätig zu werden, aus poli- 
tischen Gründen abgelehnt fühlten.“ 

Andere, die bereits dem DED ange- 
hörten, hätten sich durch die „um- 
fangreiche Resolutionstätigkeit“ un- 
ter Druck gesetzt gefühlt, weil sie be- 
fürchteten, in ihrer weiteren Entwick- 
lung beim DED behindert zu werden, 
wenn sie sich gegen solche Resolutio- 


nen gewandt hatten. Es gab unter 
anderem Resolutionen des DED und 
verschiedener Mitarbeitergruppen 
mit Kritik am Bau der Startbahn West 
und an der amerikanischen Nicara- 
gua-Politik. 

Als Grund für die Schieflage bei 
der Auswahl von DED-Entwick- 
lungshelfem nannte Köhler, das Ver- 
fahren sei „völlig undurchsichtig ge- 
worden“, es werde überwiegend von 
Honorarkräften vorgenommen, die 
außerhalb des Dienstes stünden und 
in ihm weder Erfahrungen noch Ver- 
antwortung hatten. „Dies hat auch 
Asm geführt, daß bei der Auswahl 
der Entwicklungshelfer die fachliche 
Eignung weniger beachtet wurde als 
Fragen der gesellschaftlichen Sensi- 
bilität, der Sozialisationsfähigkeit 
und dergleichen mehr - die sicherlich 
wichtig sind, die aber nicht allein ent- 
scheidend sein können.“ 

Bei der Vorbereitung der 
Entwicklungshelfer auf ihren Einsatz 
in der Dritten Welt „wurde immer 
mehr eine zu starke Akzentuierung 
auf entwicklungspolitische Theorie 
beklagt“. Da der DED allerdings ein 
Fachdienst sei, ko mme es darauf an, 
die Weitervermittiung von Fachwis- 
sen zum Schwerpunkt der Ausbil- 
dung zu machen und die Helfer kon- 
kret auf die Einsatzbedingungen im 
fremden Land vorbzu bereiten. 

Köhler wies Vorwürfe zurück, daß 
sein Ministerium jetzt eine Art 
Gleichschaltung des DED mit der 
entwicklungspolitischen Linie der 
Bundesregierung wolle. Er erinnerte 
daran, daß „im Mai 1982 Bundesmini- 
ster Offergeld als Mitglied der vori- 
gen, sozialdemokratisch geführten 
Bundesregierung auf der Mitarbei- 
terkonferenz des DED in Berlin prak- 
tisch dasselbe gesagt hat, was ich An- 
fang der Woche dort auch gesagt ha- 
be. Nur hat der DED in der Zwischen- 
zeit daraus keine Konsequenzen ge- 
zogen.“ 

Es gehe „nicht um ein An-die-Lei- 
ne-Nehmen oder ein Gleichschalten“. 
Köhler zur WELT: „Der DED ist seit 
21 Jahren nichts anderes als ein In- 
strument der deutschen Ent- 
wicklungspolitik. Nach dem Gesell- 
schaftsvertrag ist der DED Mandatar 
des Bundes und handelt im Rahmen 
der entwicklungspolitischen Leitli- 
nien der Bundesregierung, die sich 
ihrerseits wieder auf die Beschlüsse 
des Bundestages stützen.“ 


„Funktionär eine Ehre 66 

Frau Seebacher-Brandt legt OUenhauer-Biographie vor 


PETER PHILIPPS, Bonn 

Wer war Erich OUenhauer, für die 
älteren Nicht-Sozialdemokraten nur 
bekannt als Stellvertreter Kurt Schu- 
machers (von 1946 bis 1952) und an- 
schließender SPD-Vorsitzender (von 
da an bis zu seinem Tod im Jahre 
1963), für die Jüngeren kaum mehr 
als ein Name und für die älteren Sozi- 
aldemokraten die Inkarnation des so- 
zialistischen Funktionärs? Sein 
Nachfolger jedenfalls war der dama- 
lige Berliner Regierende Bürgermei- 
ster Willy Brandt, und dessen junge 
Frau. Brigitte Seebacher-Brandt - 
Jahrgang 1946, als Studentin der Ger- 
manistik und Geschichte nach Stu- 
dienaufenthalten in Bonn und Köln 
an der Spree geblieben und dort spa- 
ter SPD-Sprecherin und Chefredak- 
teurin der Parteizeitung „Berliner 
Stimme“ hat jetzt die erste umfas- 
sende Biographie dieses sozialdemo- 
kratischen Lebens vorgelegt Wie 
Brandt, dem der Stolz auf das Werk 
| seiner Frau anzusehen war, selbst 
sagte, hätte er als Biograph „manches 
anders“ dargestellt, gewertet, aber 
„insgesamt ist es ein gutes Buch“. 

.Als Erich OUenhauer 1901 in Mag- 
deburg zur Welt kam“, heißt es im 
Begleittext des Siedler-Verlages zu 
dem Buch, das aus der Dissertation 
Brigitte Brandts entstand, „stand Au- 
gust Bebel auf dem Gipfel seiner 
Macht; als er 1963 starb, stand die 
Partei kurz vor der Regierungsverant- 
wortung, und der junge Willy Brandt 
schickte sich an, der erste Nach- 
kriegskanzler der SPD zu werden.“ 

Kiechle hält 

HANS-J. MAHNKE, Bonn 

Ungeachtet der von CSU-Seite ge- 
äußerten Kritik will Landwirt- 
Schafts minister Igna 2 Kiechle seinen 
Kurs durchhalten. Unmittelbar vor 
seinem Gespräch mit dem bayeri- 
schen Ministerpräsidenten Strauß 
erklärte Kiechle in Bonn, daß die Al- 
ternative zu seiner Politik Preissen- 
kungen bedeuten würden. Eine sol- 
che Entwicklung wäre das Unsozial- 
ste, weil davon die kleineren Betriebe 
besondes betroffen würden. Kiechle 
sieht sich auch nicht in der Lage, den 
Wünschen der CSU-Landtagsfraktion 
nachzukommen, die umfangreiche 
Ausnahmen bei der Neuregelung auf 
dem Milchmarkt gefordert hatte. 
Kiechles Härtefallregelungen, die er 
jetzt präsentierte, bleiben dahinter 
zurück. Nur so glaubt Kiechle, die in 
der EG vereinbarten Produktionskür- 
zungen realisieren zu können. 

Der Minister wies darauf hin, daß 
er über die Grundsätze seiner Politik 


Fast 50 Jahre Tradition deutscher So- 
zialdemokratie spiegeln sich in dem 
Leben des Mannes wider, der in sei- 
ner Person „die Starke und die 
Schwächen der SPD“ darstellte, wie 
es der ehemalige nordrhein-westfä- 
lische Ministerpräsident Heinz Kühn 
in seiner Laudatio formulierte. Er war 
ein Mann, der den Titel „Funktionär“ 
nicht als Herabsetzung, sondern als 
Ehre empfand. 

Ollenhauers Witwe war ebenso an- 
wesend wie alte Mitkämpfer des lang- 
jährigen SPD- Vorsitzenden, dessen 
Tragik es war, nach dem Zweiten 
Weltkrieg und Schumachers Tod 
chancenlos gegen den charismati- 
schen Konrad Adenauer antreten zu 
müssen. 

Natürlich hatte Brandt seiner Frau 
Hinweise, Wertungen gegeben, auf 
Quellen hingewiesen, aber ansonsten 
sich der Entstehung des Werkes fern- 
gehalten, um die Chance der Distanz 
nicht zu vernichten. Das Thema, das 
sie wissenschaftlich abgehandelt hat, 
beschreibt die Spaimweite seines ei- 
genen, langen politischen Lebens: 
Zwischen dem Pol August Bebel, den 
er in den vergangenen Jahren ver- 
stärkt für sich wieder entdeckt hat, 
und dem Pol Erich OUenhauer, des 
biederen, glanzlosen Repräsentanten 
typisch-sozialdemokratischer Och- 
sentour, auf den er als jugendlicher 
Held folgte. Eingeschlossen in diese , 
Spanne die Jahre der Verfolgung, des 1 
Exils und des Kampfes um die an- 
gemessene Rolle in der zweiten 
deutsche Republik. 

Kurs 

einig sei mit „meinen Freunden und 
dem bayerischen Ministerpräsiden- 
ten“. Angesichts der wachsenden 
Überschüsse in der Gemeinschaft, 
die nicht mehr finanzierbar waren, 
habe etwas geschehen müssen. Ohne 
die verabredeten Produktionskür- 
zungen wäre der gesamte Agrarmarkt 
zusammengebrochen. 

Wie jeder Politiker, so sei auch er 
darauf angewiesen, daß zumindest 
„die Freunde“ die Veränderungen 
mittrügen. Es sei für ihn schwierig, 
wie ein Wanderprediger von Dorf zu 
Dorf zu ziehen und die Bauern über I 
seine Politik aufzuklären, wenn hin- j 
terher auch „seine Freunde“ kämen, 
um die Klagen der Landwirte zu un- 
terstützen. Kiechle gab sich zuver- ! 
sichtlich, daß die Anregung des 
CSU-Landesgruppenchefs Waigel 
aufgegriffen werde, bei den Haus- 
haltsberatungen noch Beträge zugun- 
sten der Landwirte umzuschichten. 


Morgen „Generalprobe“ für 
die Landtagswahl 1985 

12,5 Maikraen Wahlberechtigte in NRW / Hochburgen der großen Parteien gefährdet 


Von WILM HERLYN 

B öse Vorahnungen bes ch leic he n 
den nordr hein-westfäl i s ch en 
SPD-LandesvorsfUenden und Mini- 
sterpräsidenten Johannes Rau. Er 
macht „besorgniserregende Anzei- 
chen für eine Wahlmüdigkeit“ aus, 
die sich negativ auf seine Partei bei 
der morgigen Ko mmunal wahl aus- 
wirken. In einer „wichtigen Eümel- 
dung“ des „Internen Informations- 
dienstes für Mitarbeiter und Mandat- 
sträger" rechnet er vor Bei den Kom- 
munalwahlen 1979 schon war die 
Wahlbeteiligung ungewöhnlich nied- 
rig mit 69,9 Prozent. Auch damals 
hatte kurz zuvor eine Europa wähl 
stattgefunden. In diesem Jahr betei- 
ligten sich daran am 17. Juni nur 59,4 
Prozent der Wähler, die SPD errang 
dabei 41,7, die CDÜ aber siegte mit 
42,8 Prozent Also folgert Rau jetzt: 
„Wenn ein erneuter Einbruch bei der 
Beteiligung zu verzeichnen sein wird, 
dann können nur zwei Parteien froh- 
locken - die CDU und die Grünen.“ 
Sein Problem Nummer eins heißt 
die Mobilisierung der eigenen Anhän- 
gerschaft, die ihm und der SPD in 
einer beispiellosen Kampagne zuletzt 
bei der Landtagswahl 1970 glückte. 
Im Vorfeld der Bundestagswahl im 
Herbst polarisierte Rau damals Nord- 
rhein-Westfalen an den Kandidaten 
Helmut Schmidt und Franz Josef 
Strauß und entfachte eine „Krieg und 
Frieden “-Diskussion. 

1979 fiel die SPD 
auf Rang zwei ab 

Der Coup gelang - «imal die Freien 
Demokraten mit 4,9 Prozent das Par- 
lamentsziel verfehlten und die CDU 
sich über eine knappe halbe Million 
fester Stamm Wähler ärgerte, die den 
Gang zur Urne wegen des vor allem 
im Rheinland ungeliebten Strauß 
oder wegen persönlicher Animositä- 
ten gegen den Spitzenkandidaten 
Kurt Biedenkopf schlichtweg verwei- 
gerten. 

Rau will seine These, nach der die 
SPD den Verlust der Macht in Bonn 
nur durch eine Erneuerung von den 
Kommunen her wieder aufholen kön- 
ne, mit einem wirkungsvollen Sieg 
seiner Partei untermauern. Dazu 
müßte er allerdings einige Prozent- 
punkte gutmachen, denn 1979 fielen 
die Sozialdemokraten mit 44,9 Pro- 
zent hinter das Ergebnis der CDU von 


46,3 Prozent deutlich auf Rang zwei 
zurück. 

Die Freien Demokraten stürzten 
auf 6,5 Prozent ab. Doch weit schlim- 
mer als dieses magere Ergebnis zählt 
für sie die Tatsache, daß sie in den 
meisten Ruhrgebietsstädten gar nicht 
mehr im Rat vertreten sind. Alle Mei- 
nungsforschungsinstitute attestieren 
jetzt der FDP, daß ihr Einfluß noch 
weiter schwinden wird. Vielerorts 
qualifizierte sie sich selbst zur Un- 
Partei ab - ohne Profil, ohne Pro- 
gramm, ohne Köpfe. 

12*2 Mionen Nordrhein-Westfa- 
len sind auf gerufen, 23 Großstadtpar- 
lamente zu wählen, 396 Gemeinderä- 
te und 31 Kreistage. Die „Machtver- 
hältnisse“ lw»yn für die SPD ungün- 
stiger als es die landesweiten Durch- 
schnittszahlen ausdrucken; Denn sie 
hält in 67 Städten und Gemeinden 
(vor allem im Ruhrgebiet) die absolu- 
te Mehrheit, in 42 Ko mmunen stellt 
sie die stärkste Fraktion. Die CDU 
hingegen verfügt in 235 Städten und 
Gemeinden über die absolute Mehr- 
heit und ist in 52 Kommunalparla- 
menten die stärkste Fraktion 

Es wird erwartet, daß sich der 
Trend des Abschleif ens von Hoch- 
burgen fortsetzt. Das wiederum wird 
die SPD im Revier stärker treffen als 
die CDU in ihren Festen von Sieger- 
und Sauerland. 

Vor allem aber zeichnen sich er- 
hebliche Kräfteverschiebungen an 
der bevölkerungsdichten Rheinschie- 
ne ab. In Köln liegen CDU und SPD 
mit 0,2 Prozentp unkten Unterschied 
fast gleichauf Hier regiert eine 
SPD/roP-Jftjalition“ - ein Ku- 
riosum, denn die NRW-Gememde- 
ordnung kennt keine Koalitionäre. 
Im benachbarten Düsseldorf dagegen 
löste die CDU gemeinsam mit den 
Freien Demokraten die SPD nach 
15jähriger Vorherrschaft ab. Auch in 
Leverkusen unterstützt die FDP - 
noch - die Union, das gleiche gilt für 
Solingen. 

Ein hauchdünner Vorsprung in 
Hamm hält die Sozialdemokraten an 
der Macht Und unter fünf Prozent 
lag der Unterschied der beiden gro- 
ßen Parteien in Remscheid, Hagen 
oder Bielefeld. Hart umkämpft wer- 
den auch die Kreise Mettmann, Aa- 
chen, der Erft- und der Märkische 
Kreis sein. 

Zünglein an der Waage - die tradi- 
tionelle Rolle der FDP - wird von den 
Grünen übernommen. Sie ficht eine 
auch geringe Wahlbeteiligung nicht 


an, sondern vertrauen auf ihren fe- 
sten Wählerstamm. Dieser soll bei sie- 
ben Prozent landesweit liegen. 1979 
kamen die Alternativen auf kaum 
nennenswerte 1,5 Prozent, zogen aber 
immerhin in sieben Kommunal Parla- 
mente ein. Sie nisten vor allem in 
Nischen, die ihnen die Sozialdemo- 
kratie im wesentlichen kampflos 
überlassen hat. 

Erst jetzt stellt das die SPD-Füh- 
rung mit Entsetzen fest. Sie regi- 
striert zugleich einen Bruch zwischen 
dem Verständnis der Basis und der 
hochrangigen Funktionäre im Ver- 
hältnis zu den Grünen. Denn „vor 
Ort“ sind die SPD-Mitglieder in der 
Minderzahl, die das Lavieren und 
Taktieren des Kreises um den stell- 
vertretenden Landesvorsitzenden 
Christoph Zopel in Richtung Grün 
unterstützen 


Ratlosigkeit bei SPD 
nach Beschluß der Grünen 


Dem anfänglichen Aufatmen in der 
SPD nach dem Beschluß des grünen 
Bundesvorstandes am vergangenen 
Wochenende, in keinem Fall und auf 
keiner Ebene Koalitionen einzu gehen 
und billige Mehrheitsbeschaffer zu 
sein, weicht nun Ratlosigkeit Denn 
entgeht man schon durch den Be- 
schluß offiziell dem Odium des „rot- 
grünen“ Paktes, so werden die tat- 
sächlichen Konstellationen eine Ko- 
operation oder mindestens Duldung 
durch die Grünen unumgänglich ma- 
chen. 

So elektrisierte jetzt eine geheim 
gehaltene Zahl die SPD-Spitze: Die 
Sozialdemokratische Gemeinschaft 
für Kommunalpolitik (SGK) stellte 
fest, daß etwa in 140 Gemeinden und 
Kommunen die Grünen die Wahl des 
Oberbürgermeisters oder des Land- 
rats entscheidend beeinflussen wer- 
den. Und das bedeutet viele kleine 
Hessen in NRW. 

Für die CDU ist „schwarzgrün“ 
keine denkbare Färbkombination. 
Dann schon denken die Christdemo- 
kraten eher an Große Koalitionen. 
Denn die Union verweist konsequent 
darauf, daß die Grünen auch dann 
demokratiefeindlich seien, wenn sie 
in den Parlamenten sitzen. Keine Par- 
tei denkt daran, die morgigen Wahlen 
als Test für die Landtagswahl im Mai 
1985 anzuerkennen. Aber den Begriff 
„Generalprobe“ lassen sie alle zu. 


„ Dank Euch , Ihr Sowjetsoldaten“ 


HANS-R. KARUTZ, Berlin 

Die „DDR“ wird älter und mit ihr 
auch Erich Honeckers Lieblingskind, 
die FDJ-Staatsjugend: Mit altdeut- 
schem Liedgut feierten die Blauhem- 
den am Donnerstag abend im „Palast 
der Republik“ am selben Ort, an dem 
vor einem Jahr Harry Belafonte und 
Udo Lindenberg ihre Friedenssongs 
anstimmten. Das FDJ-Blatt „Junge 
Welt“ sprach gestern von einer „gro- 
ßen Singeveranstaltung“ und versetz- 
te die „DDR“-Geburts5tunde von 
1949 gleich um Jahrhunderte zurück: 
„Klingende Chronik bezeugte: Die 
DDR ist das Werk von Generatio- 
nen.“ 

Man kommt eben auch als FDJ all- 
mählich in die Jahre, und der Report 
über diesen Feier-Abend verrät, daß 
die Mixtur nicht jeden überzeugen 
mochte: Die Initiatoren griffen man- 
gels zündender aktueller Songs auf 
„Laurentia, liebe Laurentia“ 1 mein“ 
ebenso wie auf „Wenn alle Brunnlein 
fließen“ zurück. Im gestelzten Agit- 
prop-Deutsch heißt es über das Gast- 
spiel eines sowjetischen Arn^e-En- 
sembles im Nachkriegs-Bediifc „Aus 
Trümmern wuchs eine Freundschaft, 
durch fast vier Jahrzehnte dai wich- 
tigste Unterpfand unseres Gewor- 
denseins. Deshalb Dank Euch, Ihr 
Sowjetsoldaten.“ \ 

Das uralte „Ami go home“ sei, er- 
fährt der Leser, „mit einem neu in. an 
die Adresse amerikanischer Giobal- 
strategen gerichteten Text“ erklun- 
gen. Ungewollt korrekt beschreiben 
die Autoren dann die Sympathie-Pro- 
bleme der DKP in der Bundesrepu- 
blik: Liedermacher Dieter Süver- 


krüp, als Gast von drüben dabei habe 
mit seinen Liedern „deutlich ge- 
macht, wie schwer und mit welchen 
Vorurteilen belastet der Kampf der 
Kommunisten in der BRD war und 
ist“. 

Polen findet in den „DDR“-Medien 
zur Zeit so gut wie gar nicht mehr 
statt Eine aufschlußreiche Ausnah- 
me machte jetzt das CDU-Blatt „Neue 
Zeit“. Es feierte ein „wahres Meister- 
stück polnischer Restauratoren“ und 
brachte damit der SED ein Stück - 
ihr heute peinlicher - deutscher Ver- 
gangenhßitsbewältigung in Erinne- 
rung. Die Zeitung schilderte über- 
schwenglich den Wiederaufbau des 
Warschauer Konigsschlosses Jn al- 
tem Glanz“. 


Aus der Presse 
von drüben 


Nun, die Ruine des HohenzoDem- 
schlosses am Ostberliner Spreeufer, 
1950/52 auf Geheiß der Partei als 
„Hort des Preußentums“ gesprengt, 
läßt sich nicht mehr restaurieren. 
Nicht ohne ungewollten Hmtersinn 
weist das CDU-Blatt darauf hin, daß 
es auch damals keiner Wiederauf- 
bau-Eile bedurft hätte: „Bis zum Jah- 
re 1971 mußten sich die Warschauer 
gedulden, ehe die Architekten ... auf 
dem ursprünglichen, längst enttrüm- 
merten Platz mit ihrem bisher 
schwierigsten und aufwendigsten 
Vorhaben begannen . . .“ 

Rowdytum scheint drüben langst 


nicht mehr eine Randerscheinung 
des Alltagslebens zu sein. Anders läßt 
sich nicht erklären, weshalb ein leib- 
haftiger Staatsanwalt aus dem Hause 
des Generalstaatsanwalts im „Mor- 
gen“, dem Blatt der Liberal-Demo- 
kraten, den Rechtsschutz für Privat- 
justiz gegen Straftäter ausführlich er- 
läutert Wer Übeltäter verfolgt und 
dabei leiblichen Schaden nimmt, er- 
halt unter anderem „volles Kranken- 
geld in Höhe des Nettodurchsdmitts- 
verdienstes für die gesamte Zeit der 
Arbeitsunfähigkeit“. 

Waren es nach dem Krieg die an- 
geblich von US-Flugzeugen zwecks 
Sabotage abgeworfenen Kartoffelkä- 
fer, so beschäftigt sich die SED jetzt 
auf andere Weise mit der richtigen 
Methode, die willkommenen Erdäp- 
fel aus märkischer Erde zu bergen. 

In ihrem Theorie-Organ „ Einh eit“ 
steht zu lesen, was der ordentliche 
Funktionär dabei alles beachten soll- 
te: „Es hat sich als zweckmäßig er- 
wiesen,. wenn die Genossen bereits 
vor Beginn der Kampagne Zusam- 
menkommen, um sich über die 
Schwerpunkte der politischen Arbeit 
im Rodekomplex zu verständigen . . . 
Die Genossen der Parteigruppe nut- 
zen die Zeit vor Arbeitsbeginn, bei 
Schichtwechsel und in den Pausen 
für politische Gespräche mit den Kol- 
legen. Sie setzen sich vor allem für ein 
hohes Rodete mpo bei geringsten Ver- 
lusten ein.“ Ein Sonderbeauftragter 
soll sich sogar um etwas ganz Speziel- 
les k ü m m ern: Die „politische Stim- 
mung“ im Rodekomplex müsse stän- 
dig „einschätzbar“ sein. 


Apel stellt „Kernmannschaft“ vor 


F.DIEDERICHS, Berlin 

Mit einem „Team, das nach vorne 
weist“, möchte der Berliner SPD- 
Spitze nkandidat Hans Apel am 10. 
Marz kommenden Jahres als Sieger 
aus der Wahl zum Berliner Abgeord- 
netenhaus hervoigehen. Apel präsen- 
tierte gestern im Rathaus Schöneberg 
drei Frauen und drei Männer, die bei 
einem sozialdemokratischen Erfolg 
den „Kein der Senats mannschaft “ 
bilden würden. 

Prominentester Kandidat ist der 
frühere Staatssekretär und Regie- 
rungssprecher Klaus Bölling, dem 
Apel den Stuhl eines Bundessenators 
angetragen hat Bölling soll zudem 
bei einem Wahlerfolg als Berater für 
die berlin- und deutschlandpoliti- 
schen Leitlinien des neuen Senats zur 
Verfügung stehen. Der Berliner 
SPD-Landesvorsitzende Peter Ulrich 
wird im Wahlkampf für die Innenpo- 
litik Apels sprechen und scheint als 


ehemaliger Innensenator ohnehin für 
diesen Senatsposten prädestiniert 
Weitgehend unbekannt ist dagegen 
der dem linkon Parteispektrum zuge- 
rechnete Bildungs-Forscher Knut Ne- 
vermann, Sohn des Hamburger Bür- 
germeisters Paul Nevermann. Er wur- 
de als Kandidat für die Aufgabe des 
Wissenschaftssenators in das Apel- 
Team berufen. 

Mit der Benennung von drei 
Frauen will Apel in erster Link zei- 
gen, „wie ernst ich es mit dem Gleich- 
heitsgrundsatz der Frau nehme“. Bei 
einem Wahlerfolg will eres außerdem 
bei den bisher benannten Damen 
nicht belassen. Über Berlin hinaus 
bekannt ist die Bundestagsabge- 
ordnete Anke Martiny-GIotz, Frau 
des SFD-Bundesgeschäftsführers Pe- 
ter Glotz. Sie hat die Aufgabe, sich 
mit den kulturellen Problemen der 
Stadt zu befassen. Die stellvertreten- 
de Bürgermeisterin des Bezirks Ber- 


hn-Chariottenburg, Ingrid Stahmer, 
soll als Senatorin für Soziales, Fami- 
lie und Jugend in den Apel -Senat ein- 
rücken. Gewerkschaftsinteressen 
verschaffte Apel schließlich mit der 
Berufung von Marga Woüschläger 
Geltung. Sie ist als hauptamtliche 
Gewerkschaftssekretärin der Ge- 1 
werkschaft Naimmg-Genuß-Gast. 
statten tätig und Mitglied im bundes- 
weiten Frauenausschuß des DGB. Sie 
könnte bei einem Wahlsieg das Amt 
einer Senatorin für Arbeit und Betrie- 
be besetzen. 

Apel betonte, er hätte „mehrere 
Bundespolitiker“ für Berlin gewin- 
nen können, habe es jedoch für bes- 
ser gehalten, „kein Expeditions- 
korps“ in die Stadt zu entsenden. 
Aussagen zu den bisher nicht besetz- 
ten Wahlkampf-Feldern Umwelt, 
Finanzen, Wirtschaft und Justiz wolle 
er sich bis zum Wahltag jsdbst Vorbe- 
halten“. 


„DDR “-Grenzer 
j erhielten 
„Ehrenbanner“ 

i hifcBnftn 

• „DDR“-Staatsricherheitschef 
j Erich Mielke hat die Mitarbeiter des 
[Trans «Übergangs Drewitz mit dem 
5 „Ehrenbanner des 35. Jahrestag« der 
iDDR“ ausgezeichnet 
j Mielke sprach den Zöllnern „Bank 
I und Glückwünsche für die Vollbrach- 
ten hervorragenden Leistungen“ aus. 
Drewitz - auf westlicher Seite „Di», 
{linden“ genannt - ist der meist 
benutzte Ost- West-Übergang für die 
Transitstrecken zwischen B erfa und 
dem übrigen Bundesgebiet. Dort war 
der Transitreisende Rudolf Burfcert 
bei Kontrollen an einem Herzschlag 
{gestorben. 

j Der Stasi-Chef nietete in seiner An* 

| spreche, offenbar unter Anspielung 
auf Fluchthitfe-Üntemehmen: „Den 
Versuchen des Gegners, politis&e 
Provokationen zu inszenieren und 
den grenzüberschreitenden Verkehr 
für subversive Zwecke zu mißbrau- 
chen, wurden deutliche Grenzen ge- 
setzt. Das bekamen jene zu spüren, 
die glaubten, sich über die Recfasvnr- 
schnften der DDR hinwegsetzen-ze 
können. Wirksam bekämpften die 
Zollkontrollkräfte Schmuggel und 
Spekulation und schützten das Au- 
ßenhandels- und Valuta-Monopol der 
DDR“ 

Ost-Berlin beritft 
sich auf Goio Mann 

hrk. Berlin 

Sämtliche „DDR“ -Medien haben 
gestern westliche Stimmen zitiert, die 
sich positiv zur Anerkennung einer 
eigenen „DDR“ -Staateburgerschaft 
geäußert hatten. Dabei handelt es 
sich um Zitate des Historikers Golo 
Mann, der in der Züricher „Weltwo- 
che“ auf die UNO- Mitgliedschaft 
Ost-Berlins hingewiesen und die Fra- 
ge gestellt hatte, „was die Verweige- 
I rung der Anerkennung einer Staats- 
bürgerschaft noch solle“. 

Zugleich nahm sich Ost- Berlin mit 
einer anderen Bemerkung von Mann 
das bisher gebrauchte Argument 
selbst aus der Hand, die Anerken- 
nung von „DDR“-Pässen durch die 
Bundesbehörden reiche nicht aus, 
um von einer tatsächlichen Respek- 
tierung zu reden. Der Historiker whd 
mit dem Satz wiedergegeben, 
„DDR“*Bürger reisten „mit Pissen,' 
die auf der ganzen Welt honoriert“ 
würden. . 

Als Unterstützung des eigenen 
Standpunkts wertet Ost-Berlin atich 
Bemerkungen des ehemaligen Stän- 
digen Vertreters Bonns in Ost-Berlin, 
Günter Gaus, in einem Fernseh-Riter- 
view. Dabei gibt ADN jedoch bemer- 
kenswerter Weise die Passage wieder, 
in der Gaus über die „Besonderhei- 
ten“ zwischen beiden Staaten sprach. 
Die Besonderheiten, sagte Gaus, 
könnten „auf Dauer nicht darin beste- 
hen, daß von unserer Seite der An- 
spruch der DDR, ein souveräner 
Staat zu sein, vermindert wird“ . - 

Franke darf vor 
Gericht aussagen 

hey.Bna 

Der ehemalige Bundesminister für 
innerdeutsche Beziehungen. ; Egon 
Franke (SPD), der wegen „Beihilfe zu 
strafbaren Handlungen“ angeklagt 
ist darf vor Gericht aussagen. Ehe 
erforderliche Genehmigung hat das 
Bundeskabinett nach Angaben eines 
Mini steriuins-Sprechers am vergan- 
genen Mittwoch erteilt Er wider- 
sprach damit Informationen, nach de- 
nen es mit Blick auf den FreikaBf von 
„DDR“ -Häftlingen Überlegungen ge- 
geben hätte, Franke die nach dem 
Ministergesetz notwendige Genehmi- 
gung zu verweigern. In dem Verfah- 
ren gegen ihn und seinen ehemaligen 
Ministerialdirektor Edgar Hirt geht es 
um die Ausgabe von 5,6 Miß tonen 
Mark, für die es keine Belege gibt 

DGB distanziert 
sich von den Gränen 

AP,Osniibräck 

Der Deutsche Gewerkscbaftsbimd 
(DGB) hat sich entschieden von der 
Politik der Grünen distanziert und 
rieh besorgt über: die Haltung der 
Umweltpartei vor aBerä zn-wirir 
schaftlichen Fraget geäußert fo ei- 
nem Interview der J&eueii Osaa- 
brücker Zeitung* 1 erklärte der.DGB- 
Vorstaende Ernst Breit, zwar gebe « 
beim Umweltschutz in einigen Puök- 
ten Übereinstimmung, 
der Wirtscbaftsprääik. Die Granen 
neigten überwiegsid dazu, ; „die mo- 
derne Industriegeseflschaft, St fcstt- 
lich Grundlage des heute mdtosen 
Lande erreichten Wohlstandes ist 
nicht nur in Fragezu sfftBeji, sondern, 
abzulehnen“, kritirierte BrÄ Äödi 
ihr Verhältnis znr Gewalt Sei andere 

Gewaltmonopol des Staates- befür- 
worteten. Es sei sehr schwer,^» 
notwendige Klarheit rtf . gewinnen, 
was die Grünen wirklich «üSä£»v- 
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Asean bringt vor 
Kambodscha- Voi 


uneue 

ein 


Vietnam be harrt in ablehnender Haltung / Angkor als nntinnaW Versohnnngsort? 

C HRI STEL PILZ, Bangkok der sollten sich „ohne Vorbedingun- ständig atofeht und Hpm Volk 
Alle Jahre wieder steht auf de* 8°*“ zusammen finden. Khmers die Ifögüchkeit zur Selb s 
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Agenda der. UNO-VoUversaminlung 
das Thema des Kambodschakon- 
flikts. Hanoi ist so unnachgiebig wie 
eh und je. Die Widerstacdsgruppen 
melden Verstärkungen der vietname- 
sischen Truppenprasenz. Allein in 
der Provinz Kompong Thom, nörd- 
lich von Phnom Penh, seien knr d ic h 
300 Lastwagen voller Soldaten einge- 
troffen. Moskau hilft mit neuen 
Waffenlieferungen. Ban g k o k er Beob- 
achter registrierten im Hafen von 
Kompong Som die Entladung von 21 
Panzern des Typs T-55. Auch die Pe- 
troleumtanks, die Rote-Khmer- Guer- 
.rfllas im vorigen April in Brand ge- 
steckt haben, sind wieder aufgebaut 
und nachgeftillt Zum ersten Mal in 
dem sechsjährigen Dschungelkrieg 
haben die Vietnamesen kambo- 
dschanische Widerstandslager aus 
der Luft attackiert 


der sollten sich „ohne Vorbedingun- 
gen 1 * zusammenfinden. 

Die Asean-Pohtiker aber . wollen 
sich nicht länger irreführen lassen, 
wenngleich der frühere thailändische 
Pr emi er minister, Krian gsalr Chrnna- 
nan, einen Gesprächsversuch „ohne 
Vorbedingungen“ nicht von der 
Hand weisen wüL Unzählige Male ha- 
ben die Asean- Außenminister in den 
letzten sechs Jahren die Gesprächs- 
Willigkeit der Vietnamesen sondiert 
Noch auf der letzten Konferenz da- 


„Der Boden wird heiß“ 


„Der Boden wird den Vietnamesen 
heiß unter ihren Füßen“, sagte Prinz 
Sihanouk, der Mitte dieser Woche als 
Präsident der Koalitionsregierung 
der drei antivietnamesischen Wider- 
standsgruppen vor dem New Yorker 
Weltforum sprach. Die Befreiungs- 
kämpfer, die zusammen 70 000 zäh- 
len, hätten gerade in diesem Jahr be- 
deutende Siege auf dem Schlachtfeld 
erzielt Sihanouk mahnte Hanoi, die- 
se Entwicklung nicht länger zu igno- 
rieren und die Truppen abzuziehen. 
Nach einem vollständigen Abzug 
würde ein neutrales Kambodscha 
freundschaftliche Beziehungen so- 
wohl mit Hanoi wie mit dessen Alli- 
ierten pflegen. 

Hanoi aber will von einem Abzug 
seiner Truppen nichts wissen. In rhe- 
torischer Eleganz überspielt der viet- 
namesische Außenminister, Nguyen 
Co Tach, die militärische Entwick- 
lung und propagiert, was er neue 
Ideen zu einer politischen Losung 
nennt Vietnam und die Asean-Län- 


die Asean tiefe Besorgnis über „die 
anhaltende illegale Besetzung Kam- 
bodschas durch vietnamesische 
Truppen“. Im selb» Kommunique 
stellte Asean auch fest „De r Teil- 
rückzug vietnamesischer Truppen 
. aus Kambodscha ist eine bloße Rota- 
tion, die darauf angelegt ist, die Welt- 
öffentlichkeit zu täuschen.“ 

Stets wollten Vertreter Hanois nur 
über die allgemeine Sicherheit in 
Südostasien sprechen, nicht aber 
über das Kemthema der Asean-Poli- 
tik , nämlich den vollständigen Abzug 
aller vietnamesischen- Truppen aus 
Kambodscha. So warnte der Chef . des 
thailnn«ti»»fw»n nationalen Sicher- 
heitsrats, Prasong Soonsiri, die west- 
liche Weit solle nicht in die Falle der 
Vietnamesen laufen. Auch die beiden 
anderen Tach-Vorschläge sind in den 
Augen der Asean-Pohtiker ninhfo an . 
deres als „bloßeTricks“. So der Ap- 
pell an Japan, eine Vermittlerrolle 
zwischen Vietnam und den Ländern 
der Asean zu übernehmen wie die 
Erklärung, Hanoi sä mit der Entsen- 
dung einer intematWmaipn Friedens- 
truppe nach Kambodscha einverstan- 
den. Wenn Hanoi reden wolle, sagten 
Sprecher des thailändischen Außen- 
ministeriums, brauche Asean dazu 
keinen Vermittler. Die Entsendung 
einer Friedenstruppe wolle Asean 
auch, aber erst nach dem Abzug der 
Vietnamesen. 

Asean besteht nach wie vor auf der 
UNO-Resdution, die eine Losung des 
Kamhod^haJCftTiflihtg nur darin 
sieht, daß Hanoi seine Truppen voU- 


Erneuter Beweis 


Spekulationen um EG-Kommission 

Unklarheiten über die Ressortverteilang / Wechselt Narjes za Außenbeaehnngen? 


WILHELM HADLER, Brüssel 

Gut drei Monate Zeit bleiben dem 
Franzosen Jacques Delors, um sich 
Gedanken über die künftige Arbeit 
der EG-Kommission zu machen. 
Während der designierte 'Präsident 
der Europabehörde die Geburtswe- 
hen, die in manchen Hauptstädten 
der Benennung der Kommissümsmit- 
glieder vorausgingen, nur als Zaun- 
gast erleben konnte, versucht er, auf 
die Ressortverteilung unter den 13 
Kommissaren rechtzeitig vor der 
Wachablösung Einfluß zu nehmen. 

Eigentlich hatten die Staats- und 
Regierungschefs dem Präsidenten 
ein Mitspracherecht bei der Auswahl 
seiner Kollegen einräumen wollen. 
Sein Amt sollte dadurch politisch 
herausgehoben und die Zusammen- 
setzung der Kommission nicht länger 
innenpolitischen Zufallskonstellatio- 
nen überlassen werden. Schon der 
Brite Roy Jenkins und sein Nachfol- 
ger Gaston Thora mußten jedoch die 
Erfahrung machen, daß die Brüsseler 
Spitzenpositionen in den Hauptstäd- 
ten vorwiegend als Vorposten natio- 
nalen Einflusses betrachtet werden. 
Auch von Delors wollte sich niemand 
dreinreden lassen. 

Dabei schreibt der Römische Ver- 
trag vor, daß die Kommissionsmitp 
glieder von den Regierungen „in ge- 
genseitigem Einvernehmen“’ ernannt 
werden und „volle Gewähr für ihre 
Unabhängigkeit bieten müssen“. 
Vom ersten EG-Präsidenten Walter 
Hallstein ist bekannt, daß er deut- 


schen Sonderinteressen eher die kal- 
te Schulter zeigte als Wunsch» ande- 
rer Regierungen. Dafür hat sich die 
Hallstein-Kommission bis heute den- 
Ruf erhalten, Politik aus einem Guß 
gemacht zu haben. Seither ist die 
EG-Behörde eher zu einem Intergou- 
veraementalen - Ausschuß - degene- 
riert Sie hat immer weniger die Kraft, 

ihre Rolle als „Motor* der Integratio- 
nen zu spielen. 

Die künftige Kommission leidet zu- 
dem darunter, daß die mei s ten ihrer 
Mitglieder auf dem Brüsseler Parkett 
Neulinge sein werden. Dies erleich- 
tert nicht eben das Management einer 
vielsprachigen Mammutbehörde Für 
Kontinuität sorgen werden voraus- 
sichtlich nur der Deutsche Karl- 
Heinz Narjes (obwohl seine Ernen- 
nung noch iTnmgr nicht offiziell ist), 
der Italiener Lorenzo Natafi und der 
bisherige holländische Wettbewerbs- 
kommissar Frans Andriessen. Alle 
anderen Mitglieder - so der Belgier 
Etienne Davignon, die beiden „Alleu- 
ropäer“ Wilhelm Hafefkamp und Fra- 
Qois Xavier Ortoli, beide britischen 
Kommissare, und der Däne PoulDal- 
sager werden Brüssel entweder frei- 
willig oder erzwungenermaßen den 
Rücken kehren. 

Über die Geschäfts verteilung in- 
nerhalb der 10 000-Mann-Behörde 
entscheidet die Kommission grund- 
sätzlich in eigener Verantwortung. 
Trotzdem versuchen die Re gierun gen 
immer wieder, den „Run“ auf die 

dankbareren Posten durch mehr oder 


Rjabow wird 
Nachfolger 
von Kostandow 


ständig abzieht und dem Volk der 
Khmers die Mögücbkeit zur Selbstbe- 
stimmung seines Schicksals gibt In 
diese UNO-Resohttion will Asean 
jetzt zweineue Elemente einbringen: 
• Die laufende Veröffentlichung der 
Arbeit der „Internationalen Kambo- 
dscha Konferenz 11 , die 1981 mit dem 
Zweck gegründet wurde, die UNO- 
Resohition zur Lösung des Kambo- 
dscha-Konflikts zur Anwendung zu 
bringen. Vorsitzender ist der Öster- 
reicher Willibald Pahr. 


Außenminister am 10. Juli bekundete - * Düi Untersuchung der Menschen- 


redrtesrtuation in Kambodscha und 
den Lagern an der kambodscha- 

nkfhilurilanHijiphCT Owtitp 
Willibald Pahr bat im September 
die Bereitschaft der Asean-Länder 
erkundet, seinem Vorschlag zu fol- 
gen, Hpty hiittrtriwhpin Tempdkoin- 
pW van Angkor zu neutralisieren 
lind zu restaurieren. Die weltberühm- 
ten Tempel von Angkor mit dem 
Haupttempel Angko r Wat qmd vom 
Zerfall bedroht Selbst der Außenmi- 
nister des von Hanoi kontrollierten 
Heng-Samrin-Regimes in Phnom 
Penh gab zu, daß die Tempel dringen- 
der Restaurierung bedürfen. 


Der Gedanke hinter dieser Initiati- 
ve: Anglern- kannte zu einem Olt na. 

tinnaier Versöhnung zwischen dm* 
Wi fagtandskoelitio n und dem Re- 
gime in Phnom Penh werden. Alle 

A sean-Tjnder haben sofort: ihre Sym- 
pathie für diene Pahr-Initialive be- 
kundet Andi China und die drei Wi- 
derstandsgruppen unter Prinz Si- 
hanouk, Son Sann und den ehemals 
Roten Khmers sind bereit, an der 

ymitwlinwimg von Anglern- mifcni- 

wirken. Wer sich dagegen stemmt ist 
wiederum Hanoi und sein Marionet- 
tenregime in Phnom Penh. Asean-Po- 
litiker sehen diese Absage als erneu- 
ten Beweis dafür, daB Härmte Politik 
n ic ht auf «na T Äsung des Konflikts 
a bzfclt, goi Ktem darauf, daß die Welt- 
öffentlichkeit Hegemonie Hanois in 

Kambodscha flnprtwint 


dpa, Moskau 

Der 56jährige sowjetische Wirt- 
schaftsfachmann und ehemalig» ZK. 
Sekretär Jakow Rjabow ist vom 
Obersten Sowjet der UdSSR zum 
stellvertretenden Ministerpräsiden- 
ten ernannt worden. Dies teilte die 
amtliche Nachrichtenagentur Tass 
mit Rjabow nimmt den Platz des An- 
fang September verstorbenen stell- 
vertretenden Ministerpräsidenten 
L eomd Kostandow rin. 

Ob Rjabow auch Kostsndows 
Funktion als Vorsitzender der 
deutsch-sowjetischen Wirtschafts- 
kommisäon übernimmt, war in Mos- 
kau zunächst nicht bekannt Durch 
den plötzlichen Tod Kostandows hat- 
te die Sowjetunion um die Verschie- 
bung des für den 24. September ge- 
planten Treffens der deutsch-sowjeti- 
schen Kommission in Bonn gebeten. 

Rjabow gilt in Moskau als hochka- 
rätiger Wir tgrhaftgfarhmann Tn 

Swerdlowsk hat er sich vom Dreher 
bis zu leitenden Positionen in der 
Schwerindustrie hochgearbeitet 
Nach fünf Jahren als Erster Sekretär 
des Gebietsparteikomitees von 
Swerdlowsk, wurde er 1876 Sekretär 
des Zentralkomitees der KPdSU, wo 
er für Schwerindustrie «mtändjg war. 
1979 wurde er Erster Stellvertreten- 
der Vorsitzender des staatlichen Pla- 
nungskomitees. Seit 1983 war er Vor- 
sitzender des Staatskomitees für au- 
ßenwirtschaftliche Bestehungen 


Sorge im Vatikan über verzerrte 
Berichte zur Befreiungstheologie 


WELT-Gespräch mit Bischof Cordes ) Kein Dissens zwischen Ra tanger und Papst 


JÜRGEN LIMINSKL Rom 
Mit Sorge ist im Vatikan die „teil- 
weise erheblich verzerrte Berichter- 
stattung“ zum Thema Befreiungs- 
theologie im Zusammenhang mit der 
Anhörung des Franziskanerpaters 
Leonardo Boff bei der Glaubenskon- 
gretation in Rom beobachtet worden. 
Mangelnde Sachkenntnis und üppige 
Spekulationen hätten „selbst in der 
dartseben ffirchenpresse 11 ein fal- 
sches Bild gezeichnet 
In einem Gespräch mit der WELT 
stellt dar deutsche Bischof Paul Josef 
Cordes, Vizepräsident des pasthehen 
Rates für die Laien und Berater der 
Glaubenskongretation, fest daß Pa- 
ter Boff nur über ein von ihm verfaß- 
tes Buch mit dem Titel „Kirche: Cha- 
risma und Macht“ angehört wurde. 
Keineswegs h a nd ele es sich, so Cor- 
des, um einem Streit zwischen Rom 
und einer Bewegung innerhalb der 
Kirche, deren Kopf Pater Boff sei 
Eine „unglückliche Koinzidenz“ habe 
die Veröffentlichung der Instruktion 
über „diese theologische Denkweise“ 
in die zeitliche Nahe zu der Anhörung 
des Paters gerückt Boff sei aber gar- 
nicht zur Boft wiinggthoftlrtgte wnwr. 
nommen worden. Sein Buch berühre 
dieses Thema auch nur „am Rande“. 


Alte Kfndertechnik 


Kohl dankt Craxi 
für Klarstellung 


Weniger diskrete KinfHiBnahmpn zu 
unterstützen. Als „Faustregel“ gilt 
freilich, daß die Bewerber am besten 
dran änd, die das begehrte Amt be- 
reits ausgeübt haben oder besondere 
y^icmiifiptaing aus ihren Haupt- j 
Städten erhalten. So hat Margaret 
Thatcher sich vor vier Jahren persön- 
lich in die Knrmni«mngw»Thflndliin- 
gpn prngpgf halte t, um ihwn knnitiria. 

ten Christqpher Tugendhat für das 
Budgetressort zu empfehlen. 

Für Bonn stellt sich diesmal die! 
Frage, wie die durch den Abgang Ha- 
ferkamps verlorene Zuständigkeit für 
die Außenbeziehungen in „deutscher 
Hand“ hfejhpn kann. Die Position 
von Karl-Heinz Narjes ist durch das 
häBlicV pwi sei- 

ne Wiederernennung nicht gerade ge- 
stärkt worden. Der zweite deutsche 
Kandidat, der Gewerkschaftsfunktio- 
när Alois Pfeiffer, bietet sich eher für 
ein wütschafts- oder sozialpolitisches 
Ressort an. Naijes - so scheint es - 
würde einen Wechsel vom Binnen- 
markt zu den Außenbeziehungen 
nicht ungern vornehmen. 

Einstweilen wird in der Umgebung 
des CDU-Politikers freilich versucht, 
die hektischen S pekulationen um 
Ämter und Namen nicht zusätzlich 
anzuheizen. „Cool bleiben und nicht 
präjudirieren“, ' lautet die Devise. 
Endgültige Entscheidungen können 
tatsächlich erst dann fallen, wenn die 
Kommission ihr Amt angetreten hat 
Bis dahin ist noch genügend Zeit für 
diskrete Verhandlungen. 


dpa, Bonn 

Br ie fe" an US-Präsident Ronald 
Reagan und den italienischen Mini- 
sterpräsidenten Bettino Craxi zur 
Ost- und Deutschlandpolitik Stellung 
gpnnmTnpn und beiden Politikern für 
ihre Positionsbeschreibung gedankt 

Mit dem Schreiben an Craxi rea- 
gierte Kohl auf öffentliche Äußerun- 
gen des italienischen Regierungs- 
chefs, mit denen er von der Bemer- 
kung seines Außenministers Guilio 
Andreotti abgerückt war, es gebe 
zwei deutsche Staaten und zwei soll- 
ten es bleiben. Kohl schrieb, er begrü- 
ße es, daß Craxi auch öffentlich für 
die Einheit des deutschen Volkes ein- 
getreten sei 

Mit spirain Brief an Reagan beant- 
wortete Kohl ein Schreiben des US- 
Präsidenten, in dem dieser seine Re- 
de vor der UNO in New York erläu- 
terte. Der Kanzler erwiderte jetzt 
n?<*h Angaben von Regierungsspre- 
cher Jürgen Sudhoff, die Rede und 
ihre Zielvorstellungen würden von 
-Ser Bundesregierung unterstützt 

Rft^gan hah a nanh Twiiinri InhaH Hpr 

sowjetischen Seite zur richtigen Zeit 
ein Signal gegeben. Zugleich begrüß- 
te der Kanzler, daß Reagan die Bemü- 
hungen der Bundesregierung um ei- 
nen Ausgleich im innerdeutschen 
Verhältnis als ermutigend gekenn- 
zeichnet habe. 


Um dieses Mißverständnis aus 
dem Weg zu räumen, hätten die Glau- 
h enfiknng re ga fe tio n und Pater Boff 
ein gemeinsames Pressekommuni- 
que zum Abschluß der Anhörung her- 
ausgegeben. Es sei nicht zur Kenntnis 
genommen worden. 

Auch die gegentlich geäußerte Ver- 
mutung, der Papst stehe auf der Seite 
Pater Boffs und sei mit dem Präfek- 
ten der Glaubenskongregation, Kar . 
Hinal Ratzinger, in der Beurteilung 
der Befreiungstheologie nicht einer 
Meinung , „gehört in den Bereich rei- 
ner Spekulation“. Cordes: „Ein Dis- 
sens zwischen dem Heiligen Vater 
und dem Präfekten der Glaubens- 
kongregation in dieser Frage ist abso- 
lut «inpTTnyhltpSpn. * Zum einen spre- 


che gemäß dem Reglement im Vati- 
kan der Papst wenigstens eine Stun- 
de pro Woche mit dem Präfekten. 
Dabei sei auch das „so wichtige Do- 
kument“ oft und ausführlich bespro- 
chen worden. Bekannt sei auch, daß 
„der Papst Ratzinger selbst geholt 
hat weil er die Orientierung von 
Ratzinger kennt und schätzt Ich fin- 
de in diesem Versuch, einen Dissens 
zwischen Ratzinger und dem Papst 
herbeizubeschwören, die rite Tech- 
nik der Kinder wieder, die Vater und 
Mutter auseinander bringen wollen, 
um etwas durchzusetzen. Mir scheint 
also der Wille zum Dissens vor der 
Analyse zu rangieren.“ 

Cordes begründet die Einvemehzn- 
lirhkp.i t zwischen Kardinal Ratzinger 
und Johannes Paul IL auch mit dem 
Auftrag, den der Papst „persönlich 
und mit Nachdruck“ dem Laienrat 
erteilt habe, nämlich die Instruktion 
weltweit bekannt zu machen. „Er hat 
ein besonderes Interesse daran, daß 
dieser Text verbreitet wird.“ 
Ausführlich geht Cordes auf die 
Unterschiede in der Befreiungstheo- 
logie rin. Die Instruktion habe nur 
„die atheistische, rationalistische 
Spielart, nicht die Befreiungstheolo- 
gie schlechthin im Blick. Es gebe 
mehrere Befreiungstheologien. Ihre 
positiven Elemente würden in einer 
weiteren Veröffentlichung der Glau- 
benskongregation noch analysiert 
werden. Dieser zweite, nach dem kri- 
tischen also eher würdigende Teil 
werde sicher auch das notwendige 
soziale Engagement der Kirche be- 
handeln. „Niemand kann die Kirche 
von diesem Engagement dispensie- 
ren. denn hier geht es um das innerste 
Wesen der Frohen Botschaft und ih- 
res befreienden Tuns. Jesus Christus 
läßt sich nicht durch das Christliche 
ersetzen. Er muß Bezugsperson blei- 
ben, nicht eine Weltanschauung.“ 
Cordes hat zahlreiche Reisen in un- 
terentwickelte Länder unternom- 
men, noch im Juli war er wieder in 
Mitteiamgrika , Man kann dort nicht 
ungeniert saubere Theologie betrei- 
ben. Dort ist die ganze Last der Pro- 


blematik spürbar, wenn man die 
hungrigen und nach Eßbarem wüh- 
lenden Kinder auf der Müllhaide 
sieht“ Die Theologie gelte nicht nur 
den Schreibstuben, sie müsse „hin- 
eindrängen in das Sozialverhrilen 
des Menschen, sie muß Mentalitäten 
ändern im Sinne der Nächstenliebe.“ 
Cordes warnt jedoch: „Theologie 
muß das Ganze der menschlichen 
Hoffnung und damit seine Erfüllung 
in Gott im Blick behalten. Sie darf 
sich nicht auf die Ordnung irdischer 
Verhältnisse beschränken." Sie dürfe 
auch nie den „immer gewaltfreien 
Raum der tätigen Nächstenliebe ver- 
lassen“. „Gewalt bleibt bei allem En- 
gagement ausgeschlossen.“ 


Kein Teamgeist 


Eine Gefahr sieht Cordes in dem 
Trend zur Demokratisierung, der 
auch in der Befreiungstheologie zum 
Ausdruck komme. Diese Tendenz ha- 
be es schon immer gegeben, das sei 
ein „allgemeines Phänomen“. Prinzi- 
piell sei dazu, auch mit Blick auf die 
Befreiungstheologie, zu sagen, daß 
„die Offenbarung und das Evangeli- 
um die Kirche auf eine bestimmte 
Struktur festlegen, die zwar demokra- 
tische Elemente aufweist, die aber 
nicht allgemein demokratisch ist. 
Dies sei der Unterschied zwischen 
Amt und Mandat „Das kirchliche 
Amt ist durch Weihe und Sendung 
für immer gegeben, das Mandat ist 
nur befristet Modelle wie die Volks- 
kirche von Nicaragua mißachten die 
Ableitung des Amts von Christus.“ 

In diesem Zusammenhang bedau- 
ert Cordes das „unglückliche Verhal- 
ten“ einiger Professoren und Amts- 
träger. Man müsse leider festh alten, 
daß sie die Diskussion unnötigerwei- 
se angeheizt hätten. Hier fehle es an 
„sensus ecclesiae“, an kirchlichem 
Teamgeist Es handele sich aber nur 
um einzelne Personen. Er, Cordes, 
hoffe, wie viele in Rom, daß „mit der 
Veröffentlichung des noch ausste- 
henden Dokuments die letzten Miß- 
verständnisse beseitigt werden“. 


Nordkorea probt die Entspannung 

Kfltactraplienhilfe für Überschwemmungsopfer im Süden / Pekings wirksamer Einfluß 


Südafrika bleibt 
vor der IAEO-Tüt 


dpa, Wien 

Die Mehrheit der Mitgliedsländ er 
der Internationalen Atomenergie-Or- 
ganisation (IAEO) ist weiter für die 
Stillegung der Mitgliedschaft der Re- 
publik Südafrika in der Organisation. 
Die Generalkonferenz nahm am Frei- 
tag i pft den Stimmen von 57 Mitglied- 
Staaten die vorgelegte Südafrika-Re- 
solution an. Zehn Staaten, darunter 
die USA und die Bundesrepublik 
Deutschland, sprachen s i c h gegen 
<fen d a frika.Raim aus, 23 Länder 
enthielten sich der Stimme. Die Reso- 
lution fordert alle IAEO-Mrtgliedslän- 
der auf, die Zusammenarbeit auf dem 
Nuklearsektor mit Südafrika einzu- 
SfcHen- 


FRED de LATROBE, Tokio 

Ein überraschender Vorstoß Nord- 
koreas wird heute zu einer bisher ein- 
maligen Kontaktnahme führen: Die 
Übergabe von Katastrophenhilfe aus 
Pjoengyang an die 200 000 im Süden 
bei den kürzlichen Überschwemmun- 
gen Geschädigten soll im Waffenstül- 
standsort Panmunjon und den beiden 
südkoreanischen Häfim Inchon und 
Pukpyon stattfinden. Die Leistun- 
gen: 7200 Tonnen Reis, Bekleidung, 
100 000 Tonnen Zement und Medika- 
mente. 

Nach dem unerwarteten Angebot 
aus dem Norden der zweigeteilten 
Halbinsel trafen sich zum ersten Mal 
seit sieben Jahren Rote-Kreuz-Vertre- 
ter beider Seiten in Panmupjon, um 
über die Offerte zu verhandeln. An- 
fangs bestanden die Nordkoreaner 
daraut die Nothilfe auf eigenen Last- 
wagen in den Süden zu fahren und 
dort unter den Opfern der Flutkata- 
strophe zu verteilen. Die Vertreter 
Seouls wiesen dieses Ansinnen un- 
umwunden ab. In der Absicht, Ge- 
schenke vom „großen Führer Kim H 
Sung“ durch Abgesandte des Nor- 
dens unter den Geschädigten iro Sü- 
den auszugeben, erkannten sie ein 
kaum übertunchtes Propagandama- 
növer. Nach dieser Absage lenkte 
Fjoengyangs jedoch ein und nahm 
den Gegenvorschlag Seouls an, die 
Lieferungen bis Panmuqjon und in 
Südkoreas Häfen zu verfrachten. 

Das politische Kontrastprogramm 
Nordkoreas nach dem vorausgehen- 


den scharfen Kurs führen fernöst- 
liche Beobachter auf das Bestreben 
Pjoengyangs zurück, sein nach dem 
Bombenanschlag vozi Rangun ange- 
schlagenes Image wieder aufaupolie- 
ren. Bei dem Attentat vor einem Jahr 
waren 17 Südkoreaner - unter ihnen 
vier Minister - ermordet worden. 

In Seoul schließt man nicht aus, 
daß die Übergabe der Hilfsgüter 
durch unannehmbare Forderungen 
des Nordens noch in letzter Minute 
torpediert werden könnte. & wird 
auch für möglich gehalten, daß jeder 
Sack Reis, Zement oder Stoff mit ei- 
nem Bild von Kim II Sung und kom- 
munistischen Slogans versehen wird. 

Trotz des berechtigten Mißtrauens 
im Süden war die offizielle Stellung- 
nahme Seouls zu dem Angebot aus 
dem Norden positiv. Als Gastgeber 
bri den nächsten Olympischen Som- 
merspielen 1988 möchten die Siidko- 
reaner auch einen Boykott der kom- 
munistischen Staaten vermeiden, 
und aus diesem Grund allein sind sie 
schon an einem besseren Verhältnis 
zu diesen Ländern interessiert. 

Die beiden Teilstaaten der fernöst- 
lichen Halbinsel haben seit Beginn 
des Koreakriegs im Jahr 1950 keiner- 
lei Beziehungen - selbst beim Han- 
del, Sport oder Postverkehr - mitein- 
ander gehabt Eine Auflockerung der 
bisher unversöhnlich harten Haltung 
Pjoengyangs will auch der japanische 
Sozialistenführer Masashi Ishibashi 
festgestellt haben, der vor einigen Ta- 
gen die nordkoreanische Hauptstadt 


besuchte und mit Kim D Sung zusam- 
mentraf. Laut Ishibashi hat der rote 
Diktator den Austausch von Sport- 
lern, Künstlern und Wissenschaftlern 
mit dem Süden empfohlen, um einen 
ersten Schritt zum Abbau der Kon- 
frontation zu tun. Er habe auch den 
Wunsch geäußert die Beziehungen 
seines Landes zu Japan und den Ver- 
einigten Staaten zu verbessern. 

Nach Meinung politischer Beob- 
achter sind weder China noch die So- 
wjetunion, zwischen denen Pjoeng- 
yang einen geschickten Schaukel- 
kurs verfolgt an einer Zuspitzung der 
Lage im fernöstlichen Krisenherd in- 
teressiert, wo sich seit Jahrzehnten 
über eine Million Soldaten auf engem 
Raum kampfbereit gegenüberstehen. 
Vor allem die Einflußnahme Chinas 
auf seinen ihm nahestehenden korea- 
nischen Anrainer hat sich offensicht- 
lich spannungsmindernd ausgewirkt 

Trotz der neuen Kontaktbereit- 
schaft scheint Nordkorea seine ag- 
gressiven Ziele nicht aufgegeben zu 
haben, wie Anfang der Woche ein 
Zwischenfall mit einem mutmaßli- 
chen Agenten aus dem Norden zeigte. 
Der in die südkoreanische Stadt Tae- 
gu Eingedrungene erschoß zwei 
Frauen und verletzte eine dritte 
schwer, bevor er Selbstmord beging, 
als er sich von mehreren Männern 
gestellt sah. Die Mordwaffe des Tä- 
ters war ein belgischer Revolver der 
gleichen Serie, die von den nord- 
koreanischen Bombenattentatem in 
Rangun verwendet wurde. (SAD) 



»...hat es kein ehemaliger Hausherr des 
State Departments mehr gewagt, einer noch 
amtierenden Regierung, der er selbst 
angehörte, derart die Leviten zu lesen, 

wie Alexander Haig...« 

(Süddeutsche Zeitung) 


»Die Kommunikation funktionierte nicht, und in Washing- 
ton war viel unheilstiftende Unfähigkeit zu beobachten.« 
Das ist der Kern der Erfahrungen von Alexander Haig. der 
zu Beginn von Ronald Reagans Amtszeit Januar 1981 zum 
Außenminister berufen wurde; nach anderthalb Jahren 
aber, Juni 1982, bereits wieder abdankte. 

Was war geschehen? Eine ehrgeizige und eigensüchtige 
Gruppe von Stabsmitgliedem riß Kompetenzen an sich, 
verhinderte den Meinungsaustausch, schirmte den Präsi- 
denten ab. Für die Außenpolitik einer Weltmacht war und 
ist das fatal. Denn nach außen muß mit einer Stimme 


Der SPIEGEL druckte im März und April dieses Jahres 
Auszüge aus diesem Buch : 

» Nun weiß man es aus erster Hand: Nicht der Präsident 
regiert Washington, sondern der Beraterstab des Weißen 
Hauses, Bürokraten ohne Vision oderauch nur politische 
Erfahrung, aber mit einem ausgeprägten Sinn für Intrigen 
und den eigenen Nachruhm.« (DER SPIEGEL) 

Alexander M. Haig: GeisterschiffllSA 
Wer macht Reagan's Außenp olitik? 

Mit einem Vorwort von Richard Löwenthal 
Aus dem Amerikanischen von Hermann Kusterer 
448 Seifen, Leinen mit Schutzumschlag, 39, 80 DM 
ISBN 3-608-91322-X 

Klett-Cotta -w 


gesprochen werden. Genau das Gegenteil war während 
Haigs Amtszeit und danach der Fall: das Kompetenz- 


Haigs Amtszeit und danach der Fall: das Kompetenz- 
gerangel und die Eifersüchteleien erzeugten ein Chaos, 
widersprüchliche Analysen und Optionen irritierten die 
Weltöffentlichkeit 
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Gewalt für den Frieden? 


Lieber Herr Scheü, 

zu Ihrer Berichterstattung und 
Kommentierung der anhaltenden 
Storungen bei Manövern einige An- 
merkungen; 

Die sogenannte „Friedensbewe- 
gung" verliert - auch nach eigenem 
Eingeständnis - Mitläufer, die sich 
zum Objekt von „Menschenketten", 
„Menschennetzen“ degradieren las- 
sen. Sie verliert aber auch ihre Anzie- 
hungskraft, weil immer mehr die 
Kräfte die Oberhand gewinnen, die 
Rechtsbruch und k riminelle Gewalt 
bis hin zu lebensgefährlichen Angrif- 
fen auf die übende Truppe ebenso 
verlogen wie dürftig mit den Begrif- 
fen „Gewaltfreiheit“ und „Frieden" 
zu bemänteln suchen. Die zunehmen- 
den Ausschreitungen gegen die 
NATO-Herbstmanöver, die zuneh- 
mende MHitanz und kriminelle Bwr 
gie dieser Aktionen zeigen das über 
deutlich. Sie richten sich gegen So) 
daten und Wehrpflichtige, gegen Bür- 
ger, die ihre Pflicht tun. 

Die Strafverfolgungsbehörden 
werden die Tater zur Rechenschaft 
ziehen. Aber das ist nur die eine Seite, 
dem Gebot des inneren Friedens Ach- 
tung zu verschaffen. Die Bürger, die 
Gesellschaft, die demokratischen 
Parteien müssen die Unterstützung 
Gruppen verweigern, die solche Ta- 
ten begehen oder mit verlogenen 
Phrasen zu rechtfertigen suchen. Sie 
müssen auch denen widersprechen, 
die den Verteidigungsauforag der 
Bundeswehr und der NATO politisch 
ins Zwielicht reden. Und in diesen 
Aufgaben hat die SPD katastrophal 
versagt Der Verteidigungsauftrag 
dient dem Frieden und nicht der Vor- 
bereitung eines Angriffs. 

Carl-Dieter Spranger, 
Parlamentarischer Staatssekretär 
beim Bandesminister des Innern 

In seinem Beitrag über „Die SPD 
und die Saboteure“ (WELT vom 
20. 9. 1984), mit dessen Inhalt ich 
midi ansonsten nicht befassen will, 
stellt Autor Manfred Schell eine fair 
sehe Tatsachenbehauptung über die 
SPD auf, die so nicht in der Welt 
bleiben kann. 

Er behauptet der SPD-Vorstand in 
Bonn habe die Parteimitglieder auf- 
gefordert „in und mit der Friedens- 
bewegung gegen die Manöver (der 
NATO) zu demonstrieren“. 

Diese Behauptung ist unrichtig. 

Tatsächlich hat der SPD-Parteivor- 
stand in seinem Aufruf vom 7. Sep- 
tember 1984 - dessen Hauptgegen- 
stand übrigens die Förderung nach 
einer europäischen Abrüstungsinitia- 
tive ist - an die Sozialdemokraten 
appelliert an den Veranstaltungen 
des „Friedensherbst ’84“ teilzuneh- 
men, die vom Kbordinationsaus- 
schuß der Friedensbewegung durch- 
geführt werden. 

Keine dieser Veranstaltungen hat 
mit Manöverbehinderungen zu tun. 


von „Sabotage“ und „offener .Ge- 
walt“, die Herr Schell suggeriert, eh 
zu schweigen. 

Wie infam diese Unterstellung ist, 
zeigt ein einziger Blick in den Aufruf 
des SPD-Vorstands. Dort heißt es an 
der hier in Rede stehenden Stelle 
wörtlich; „Das fortdauernde Engage- 
ment der Bürger ist notwendiger 
denn je, denn eine große Friedensbe- 
wegung ist eine der Voraussetzungen 
dafür, dafl die Sehnsucht rec h Frie- 
den und Abrüstimg in krmkretes poli- 
tisches Handeln umgesetzt werden 
Ire" Gerade miift albs ver- 

mieden werden, was zu «nw Kon- 
frontation von Soldaten und Frie- 
densbewegung führen könnte." 

Wolfgang Clement, 
Sprecher des SPD-Vorstandes 
* 

Der Leserbrief basiert auf einer un- 
richtigen Darstellung. Im Kommen- 
tar ist der von Clement beanstandete 
Satz nicht als Zitat aus einem Aufruf 
des SPD-Vorstandes ausgewiesen. 
Der SPD-Vorstand hat am 10. 9. 1984 
dazu aufgemfen, „in und mit der Frie- 
densbewegung friedfertig und ge- 
waltfrei Zeichen des Friedens zu set- 
zen“. Soweit Clement behauptet, kei- 
ne dieser Ve ranstaltungen habe mit 
Manöverbehinderungen zu tun, spre- 
chen diverse Meldungen aus dem Ma- 
növergebiet eine andere Spreche. 

Die Redaktion 

Gerechtigkeit 

Jetzt ist es wieder so weit Die Löh- 
ne und Gehälter der im öffentlichen 
Dienst Beschäftigten stehen für eine 
neue Tarifrunde an. Nachdem diese 
im Gegensatz zu anderen Berufen bei 
der letzten Tarifrunde hatten verzich- 
ten müssen, ist verständlich, daft rii<» 
zuständigen n *w F ri » l a’)>aftpn gioVi — 
wenn auch unterschiedlich — für an- 
gemessene Verbesserungen einset- 

tph TTier fällt au£ daB mir die OTV 

einen Mindestbetrag. nämlich 110 
DM für die unteren Gehaltsgruppen 
fordert. 

Es ist aber vorauszusehen, daß 
hiervon nicht allzuviel übrigbleiben 
wird und statt dessen wahrscheinlich 
ging all gemeine Anhebung zwischen 
3 und 3,5 Prozent herauskommen 
wird. Dies bedeutet, wie immer wer- 


den die hohen Gehalter dabei den 
größten Gewinn machen; dies trotz 
eines höheren Steuersatzes. 

Nach Jahrzehnten der prozentu- 
alen Anhe hnn g ist langst einmal ging 

einheitliche Anhebung gerechtfertigt 
Man sollte gmh für «fl«» Gehaltsgrup- 
pen auf die 110 DM eini gen, was den 
Fiskus nicht starker belasten würde, 
als irgendeine Prozentzahl im Kom- 
promißbereich. Die unteren Gehalts- 
gruppen würden dann auch einmal 
profitieren, denn bei ihnen liegt der 
eigentliche Nachholbedarf 

Ich höre schon das Argument: Hier 
bleibt die Qualifika tion der Einkom- 
mensempfanger ja völlig unberück- 
sichtigt! Antwort: Die Differenz zwi- 
schen. den Einkommen bleibt doch 
die gleiche! Außerdem ist zu fragen, 
ob wirklich das Einkommen und die 
Qualifikation bezogen auf die Lei- 
stungsanforderungen immer wirklich 
rihw uiiwtwmre . Mein Vorschlag ist 
ans Gründen der Gerechtigkeit schon 
längst überfällig; 

J. Neumann} 
Hamburg 5^ 

Nutzen gemehrt? 

Jimr i«ck wenlse greif« hento nfete mm 

Hattttgnt* 1 ; IRUt mm 30. Sepiealber 

Jeder vernünftige Autofahrer wird 
sich mit Herrn Heinz Hormann 
freuen, daß narb An ordnung 
Bußgeldes von 40 DM endlich ein 
drastisches Ansteigen der Anschnall- 


Wort des Tages 

99 Glaube immer, daß die 
Menschen nicht halb so 
gut sind, wie ihre 
Freunde sie schildern, 
und nicht halb so böse, 
wie ihre Feinde sie aus- 
schreien. 99 

Adolf von Knigge; dt Autor (1752- 

1798) 


quote festzustellen ist. Darüber hät- 
ten wir uns schon 1976 freuen kön- 
nen, als Tn»!»« Wissens die An- 
schnallpflicht eingeführt wurde. 

Inzwischen sind mehrere tausend 
Autofahrer getötet oder schwer ver- 
letzt worden, weil sie keinen Sicher- 
heitsgurt angelegt batten. Diese Men- 
schenopfer wären vermieden wor- 
den, hätten nicht gewisse Politiker 
wider besseres Wissen eine rigorose 
Durchsetzung der AnschnaUpfhcht 
mit Bück auf Wählerstimmen abge- 
feimt Die verantwortlichen Politiker 
haben nicht nur Leben und Gesund- 
heit zahlloser Verunglückter auf dem 
Gewissen, sie haben auch der Solidar- 
gemeinschaft der Krankenversicher- 
ten vermeidbaren, schweren Schaden 
zugefügt 

Auch die letzthin großzügig ge- 
währte „Schonfrist" von vier Wochen 
wird erneut manchen Bundesbürger 
das Leben kosten oder für immer 
zum Krüppel machen. Wird durch ei- 
ne solche Gefälligkeitspolitik der 
Nutzen unseres Volkes gemehr t und 
Schaden von ihm" abgewendet? 

Noch ein Wort zu den Taxifahrern, 
die aus fadenscheinigen Gründen von 

der Ansehnallpflicht aus geno mmen 
werden sollen. Glauben unsere Ver- 
kehrspolitiker allen Ernstes, die Er- 
folgschancen eines Gangsters wären 
bei einem Überfall nennenswert ge- 
ringer, wenn der Taxifahrer nicht an- 
geschnallt ist? 

Dr. K Erfurth, 
Dormagen 


Durch den „Friedensboten“ Weltruhm erlangt - Ein Porträt des Zeppelin-Erbauers Hugo Eckener 


Menschenfreund mit technischem Verständnis 


VERANSTALTUNG 

An verständlicher Neugierde fehl- 
I.; et. nicht, als die Botschaft der 
Volksrepublik China zum ersten 
Mül Offiziell in Bad Godesberg ihre 
Tore für einen Empfang öffnete. An- 
laß war der 35. Jahrestag der Grün- 
dung der Volksrepublik China An 
die 1000 Gäste empfing Botschafter 
An Zhiyuan. Die Adresse in der Di- 
plomatenstadt gehört jetzt zu den 
feinsten. Der umfangreiche Gebäu- 
dekomplex im Bereich des Rigai- 
schen Schlößchens wurde zu einer 
beeindruckenden chinesischen Visi- 
tenkarte hier am Rhein. Botschafter 
Zhiyuan und seine Frau Wang Yi 
nahmen drei Stunden lang beim 
Händeschütteln eine Vielzahl von 
Komplimenten für das gelungene 
Bauwerk entgegen. Unter den deut- 
schen Gasten waren der Staatsse- 
kretär im Auswärtigen Amt Jürgen 
Ruhfus und Bonns Protokollchef 
Werner Graf von der Schulenburg. 
Mit Kennerblick musterte Erwin 
Wickert, der frühere deutsche Bot- 
schafter in Peking, die neue Bot- 
schaft. Er und auch viele andere lob- 
ten, daß es architektonisch und 
künstlerisch gelungen ist. chine- 
sische Eigenart, chinesischen Stil 
mit modernen baulichen Notwen- 
digkeiten zu verbinden. Wickert 
kennt den Gastgeber seit vielen Jah- 
ren und auch dessen Interesse für 
Kunst und Antiquitäten. Gans of- 
fenbar dem Geschmack des Bot- 


Personalien 

sc hafte rs entsprechend wurde 
Kunsthandwerk und chinesischer 
Kunst in den neuen Räumen ein 
breiter Platz zu gewiesen. Die Ma- 
morböden sind mit moosweichen 
dicken chinesischen Teppichen be- 
legt Das Zentralinstitut für Kunst 
und Malerei in Peking schuf die 
Wandbilder. Chinas Botschafter, der 
ira März letzten Jahres in die Bun- 
desrepublik kam und zuvor auf Po- 
sten in Bulgarien war, versteht in- 
zwischen recht viel von der deut- 
schen Sprache und er lernt sie wei- 
ter ebenso wie seine Frau. Sein 
Empfang, eine Art diplomatische 
Feuerprobe, hinterließen e ine n zu- 
friedenen Gastgeber und ebenso zu- 
friedene Gäste. Zwischen der Bun- 
desrepublik Deutschland und China 
waren im Oktober 1972 die diploma- 
tischen Beziehungen aufgenommen 
worden. Bis vor kurzem mußten 
sich Chinas Diplomaten mit einem 
Provisorium zufrieden geben, mit ei- 
nem angemieteten Hotel in ländli- 
cher Umgebung in Niederbachem. 

ERNENNUNGEN 

Mit einem „pazifischen Bauchla- 
den" ausgestattet ist der deutsche 
Botschafter Bruno Spengler. Der 
Diplomat, bisher in Papua Neugui- 
nea akkreditiert und außerdem für 
die Salomonen zuständig, erhielt 
jetzt sein Agräment für Vanuatu. 
Auf den „Neuen Hebriden“ heißt die 
Hauptstadt heute Port Vfla. Vanua- 
tu, „das Land, das sich aus dem 


Meer erhebt" besteht aus elf großen 
und 69 klein en Inseln im südlichen 
Pazifik. Bruno Spengler, Münchner, 
1927 geboren, war 1958 als Jurist in 
den Auswärtigen Dienst eingetre- 
ten. Er war auf Posten in der Türkei, 
in Pakistan und in Zaire. Von 1981 
bis 1984 gehörte er der deutschen 
Botschaft in Paris an. 

* 

Das Bonner Team des Aktuell 
Presse-Fernsehen (APF) „steht“. Als 
erste der vier Redakteure wird am 
Montag Marlies Schäfer für APF in 
der Bundeshauptstadt One Arbeit 
aiifnohmpn Sie war bisher stellver- 
tretende Sprecherin dm 1 FDP-Bun- 
destagsfraktion. Ihr Nachfolger dort 
wurde Wan« Peter Khriich, den 
Fraktionssprecher Stefan Äthe un- 
ter dem Motto „nomen est omen“ 
präsentierte. Geleitet wird das 
APF-Studio, das sich unter dem Ti- 
tel „Blickpunkt Bonn" melden wird, 
von Jörgen Merschmeier, der zur 
Zeit noch Mitglied der Chef redak- 
tion der „ Kölnis chen Rundschau" 
ist Mit ihm werden außerdem Bar- 
bara Waltert, bisher stellvertreten- 
de Sprecherin im Bundesministeri- 
um für wirtschaftliche Zusammen- 
arbeit, und Wolf* Achim Wiegand 
über die Bonner Politik berichten. 
W iegand kommt aus London, wo er 
für die Deutsche Presse-Agentur tä- 
tig war. Die drei werden ihre Arbeit 
am 1. Dezember, einen Monat vor 
Beginn der Ausstra hlung des APF- 
Programms „Blick“, aufiiehmen. 




I m Oktober 1924 führ das „Repara- 
tionsluftschifT LZ 126 fahrplan- 
mäßig über den Nordatlantik. Damit 
wurde der Weltluftverkehr über die 
Ozeane durch einen „Zeppelin“ eröff- 
net Das deutsche Luftschiff, mit dem 
„Kriegsschulden“ bezahlt wurden, er- 
hielt in den USA die Bezeichnung 
' „ZR m Los Angeles“ („Friedensbo- 
te“) lind wurde unter diesem Namen 
weltberühmt Der Initiator des Unter- 
n ehm en« war Dr. Hugo Eckener. Die 
deutschen Luftschiffer wurden in 
New York auf dem Broadway mit 
hitw enthusia stischen Konfetti-Para- 
de geehrt 

Man sagte von Eckener, der am 10. 
August 1868 in Elensburg geboren 
wurde, er sei „Stahl und Zucker" zu- 
gleich, und man bezeichnete Dm als 
„Kampfhahn". Schon als Schüler war 
Eckener ein hervorragender Segler 
und „der geborene Wetterfrosch“. 
Das sollte ihm in seinem Leben als 
Luftschiffer entaehTerien zugute kom- 
men. Nach Studien in München Ber- 
lin und Leipzig promovierte er 1892 
bei dem Psychologen Wilhelm 
Wundt Später wurde er Journalist 
bei den „Flensburger Nachrichten“ 
und heiratete 1887 die Tochter seines 

Verlegers. 

1692 zog erstmals das Luftschiff 
des jugoslawischen Holzhändlers Da- 
vid Schwarz eine Schleife über Ber- 
lin. Diesem jüdischen Erfinder ging 
aber für weitere Entwicklungen das 
Geld aus. Gleichzeitig bemühte sich 
der frühere Reitergeneral und Diplo- 
mat Ferdinand Graf von Zeppelin um 
den Bau eines Luftschiffes. Am 7. Juli 
1900 fuhr „der verrückte Graf* mit 
wwm Luftschiff LZ 1 erstmals über 
iiwi Bodensee. Eckener war damals 
Korrespondent der „Frankfurter Zei- 
tung“ und berichtete über die Welt- 
Sensation. Er behielt von nun an Zep- 
pelins Wirken allzeit im Blick und 
gab dem Grafen aufgrund seiner me- 
teorologischen Studien wertvolle 
Ratschläge. 

Der Graf brauchte dringend einen 
Berater und wählte dazu seinen Kri- 
tiker Eckener. Dieser machte sich 
überaus nfitalirh als Propagandist für 
Zeppelins Ideen und wurde bald Di- 
rektor der DELAG (Deutsche Luft- 
schiflahrt AG). Der ehrgeizige Mann 
lernte außerdem selber Luftschiffe 
führen. 

Der Weltbürger Eckener erkannte. 


daß das Luftschiff „ein Instrument 
des Friedens und der Völkerverstän- 
digung“ sein könnte. Freilich war n- 
icht zu verhindern, daß während des 
Krieges 1914/18 Luftschiffe zur Bom- 
bardierung eingesetzt wurden. 

Nach Kriegsende durchkreuzte der 
Versailler Vertrag zunächst Eckeners 
Pläne. Deutschland durfte sich nicht 
m ehr in der Luftfahrt betätigen. Da 
haH» der vorausschauende Erftene r 
den genialen Einfall, ein Luftschiff 
für die Amerikaner zu bauen, um da- 
mit „Kriegsschulden“ zu bezahlen. 
So konnte die Luftschiffishrt friedlich 

B« Donttdwr hmm EdnuMr - 

Sa» ARD, 1S35 Uhr 

weiterentwickelt werden und 
Deutschland durch eine Erstleistung 
von sich positiv reden machen. 

Eckener verhandelte in Berlin mit 
der Reiehcregierung , die zunächst 
von dem „Wahnsinnsprojekt“ nichts 
wissen wollte. Aber die Amerikaner 
waren begeistert, und mit ihrer mora- 
lischen Hilfe verwirklichte er sein 
Projekt Im Oktober 1924 wurde die 
epochale Triumphtehrt mit LZ 126 
durchgeführt. Seitdem war Krfcerip r 
bei den Amerikanern „a very great 
föüow“. Sie hielten üun bis zu seinem 
Tod (14. August 1954) die Treue. Im 
September 1955 wurde in der „Cathe- 
dral of the Air“ in Lakehurst ein Hu- 

€.$r 
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Br Moderner Columba*: Dev Luft- 
fahrtpionier Hugo Eckener 

FOTO: ROLF FTAUAANOER 
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15.15 Ptogramvotseba* 

1545 Bh Deutscher mhw E cfc o n ra 

Film au« dem Lebern eines um- 
schiff pionlers 

Vor 60 Jahren überquerte ein 
deutsches Luftschiff mit Passagie- 
ren rum ersten Mal den Atlantik, 
das Dr. Hugo Eckener lenkte. Ein 
Jahr später entwickelte dieser 
Mann das Luftschiff „Graf Zeppe- 
lin", mit demeriraVeinevteibeJu- 
befte Weltfahrt durchfuhrte. 

1430 S ein mitmWn 

1530 Amo and des fern Meng — pe wst 
1430 Georg LekHMier enäMt .. . 

Diesmal Ober Sonderlinge, merk- 
würdige Menschen und Originale 

1445 Colorado Saga 

Der Weidekrieg 

Nachdem die Union Colorado als 
38. Staat aufgenommen hat, 
wachsen um die Kleinstadt Cen- 
tennlal cHe Spannungen zwischen 
Farmern und Ranchern. 

Dazw. Regionalprogramme 
HUM Tagoncbau 

28.15 Zum Wauen Bock 
Mit Heinz Schenk 

Gäste: Roberto Bianca, Renate 
Holm, Ludwig Baumann u. a. 
Regie: Günter Andreas Pape 
Übertragung aus Rotenburg an 
der Fulaa 

2145 Ziehung der LottoxaMea 

Spiel 77 

Tages schau 

Das Wort zum Sonntag 

spricht Pfarrer Bernhard G ruber, 

Frankfurt 

2235 Tag des Deutsche« Schlage** IfM 

Gala-Abend anläfMich der Verlei- 
hung der „Goldenen Stimmgabel" 
Mit Meter Thomas Heck 

Amerikanischer Spielfilm (1957) 
Regie: Fred Zinnemann 
t JO Tagesscban 


1145 PragranuHvorscbau 

12.15 Nachbarn io Eorapa 
1430 baute 

1432 Tao Tao 
1435 Osram 

Afrikanischer Fernsehfilm 
1430 Schau zo - mach mit 
1440 Dlo Fraggles 
Wembleys EI 
1735 Breakdance 

1734 Der groOe Preis 

1735 beute 

1730 Utederspfegel 

Bielefeld: Wohnsiedlung auf Gift- 
mOII-Depanle / Vor der Kommunai- 
waltl in NRW / Berlin wirbt In Brüs- 
sel 

Moderation: Klemens Mosmann 
1030 Der Herr Kottnik 

Wie Herr Kottnik einen Hochzeits- 
spaß hatte 

1930 beute 
1930 Mansch 

Sechsteilige Serie von Herbert 
Reinecker 

1. Teil: Der Geburtstag 

20.15 Der Oe He m oH -Ztaher 
Englischer Spielfilm (1966) 

Mit Warren Beatty u. a. 

Regie: Tack Smight 

2135 beete 

2230 Akteelles Sport-Studio 

mit Dieter Kürten 
AnschL Gewinnzahlen vom Wo- 
chenende 

25.15 Die FBcbso 

Wo ist Eddie Giass? 

035 beule 
0.10 Thrille» 

Bn Sarg für die Braut 
Mit Micnael Jayston u. a. 

Seit Jahren verdient Grant auf 
schaurige Art seinen Lebensunter- 
halt Er heiratet vermögende, al- 
leinstehende Frauen, um sie zu er- 
morden und das Erbe zu kassie- 
ren. 


m. 


WEST 

1630 TeleboHeg II 
1730 Auskunft 

Schwellenangst Im Alltagsleben 
1530 Avanti! Avanti! (14) 

1830 Straltznit 
1930 Aktuelle Stunde 

Mit „Sport im Westen" 

2030 Tagn ss drau 

20.15 Pnada - ela DeakspM «r bdOuge 

21.15 Gott und dla Watt 

2145 Altem B o nedetd Mkhokmgefl 

spielt Claude Debussy 
2230 Roadnwvle 

Amerikanischer Spielfilm (1973) 
2530 Letzte Nachrichten 

NORD 

1630 Vorschau 
1730 Avanti! (2) 

1730 Die Ttenprachstaade 

Degeneration durch Zh/lßsatlon 
1030 SecamstraSe 
1030 Schüsse auf Santo Dia* 

1930 Mario der Ideen (5) 

2030 Tag essebau 

20.15 Der bittere Weg 
2140 Vor vierzig Jabree 

2235 Wo laufen Sie denn... T 

2230 Schatten ohne Bewegung 

2538 Nachrichten 

HESSEN 

1730 Tele-SW 

1730 Die Yldeoniacbef 

1830 Kop* t» Kopf . „ 

1930 Wo laufen Sin denn? 

1945 MarianeBa mußte sterben 

20.15 Sport- Journal 
2040 Reck arauod Wagner 
Poter-Hofmanrv- Porträt 

2135 Drei aktuell T e legra — 

2140 Das gestBite leben 


Tagebuch von Etty Hillesum 1941— 
1943 

2240 Uve-Dhkusslon zu „Das gestörte 
Leben** 

SÜDWEST 

1430 Telekolleg II 

1730 Mikroproze ss oren 

1830 Tommy 

1830 tele-toer 

19.15 Die Braut des Dlnka 

2M0 Betrogen ungenügend 

Französischer Spielfilm (1933) 
Regie: Jean Vigo 
(Originalfassung mH deutschen 
Untertiteln) 

2045 Apropos de Mce 

Französischer Kurzfilm (1930) 

Von Jean Vigo 

21.10 Jean Vigo 

Porträt 

2155 Spuren ued Zokben 
2235 Inter n Bri anc itet Mu d kfestbral 
030 Nachrichten 

BAYERN 

1830 Pie Obe i b O fgew ois terio 
1845 Rundschau 

1930 Au hof de r AUoes G oppel-S ti ft u ng 
gegen den Hanger bi der Weh 
1930 Lesa-Zekben 
2030 Oscar 

Lustspiel von Cknids Magnler 
2235 Rundschau 
22J0Z.E.N. 

2235 Farbe der Zeit 

25.10 kb bin kein Engel 
Amerikanischer Spielfilm (1933) 
MH Mae West, Gary Grant u. a. 
Regle: Wesley Ruggtes 

- 035 R un dsc h au 


go-Eckener-Gedäcbtnisfenster einge- 
weiht, eine einzig artige Ehrung für 
einen Deutschen in den USA. 

Aus Amerika zurückgekehrt, emp- 
fing Reichspräsident Ebert Komman- 
dant Eckener, der fortan nicht müde 
wurde, immer neue grandiose Pläne 
zu verwirklichen. Er rief 1925 die 
„Zeppeün-Eckener-Spende“ ins Le- 
ben, mit deren Geldern das Luftschiff 
LZ 127 „Graf Zeppelin“ gebaut wur- 
de: der erfolgreichste Luftkreuzer al- 
ler Zeiten. Auch das nächste Luft- 
schiff LZ 128 „Hmdenburg“ war zu- 
erst erfolgreich im Atlantikverkehr. 
Indes, durch eine Wetterkatastrophe 
wurde es am 6. Mai 1937 in Lakehurst 
zerstört. Eckener (der nicht an Bord 
war) glaubte nicht wie andere an Sa- 
botage, sondern sprach von einem 
„Betriebsunfall, den es in jeder Firma 

gibt". Freilich, wenn das Luftschiff 
mit Helium statt mit Wasserstoff ge- 
fahren wäre, dürfte das Unglück 
kaum passiert sein. Aber Präsident 
Rooseveh wollte seinem Freund Ek- 
kener kein Helium liefern, „weil es 
Hitler auch für Kriegszwecke verwen- 
den würde“. 

Es enstand noch ein zweites Luft- 
schiff „Graf Zeppelin". Dieses wurde 
aber nur zu Werkstattfahrten einge- 
setzt, allerdings auf Befehl Görings 
auch zu Spionagefahrten, um bri- 
tische H»>ijT «rtii tinin>n ausfindig zu 
machen. Die beiden Luftschiffe Graf 
Zeppelin I und n wurden im Februar 
1940 auf Befehl Görings in F rankf urt 
abgewrackt, „um das Material für den 
Kriegsflugzeugbau zu verwenden". 
Damit war das vorläufige Ende der 
deutschen Luftschiffahrt herbeige- 
führt Eckener freilich hoffte, daß es 
eines Tages wieder Luftschiffe gäbe, 
sei es für die Lufttouristik, sei es für 
wissenschaftliche Unternehmungen 
oder für Lufttransporte schwerer Ob- 
jekte. 

Hermann Hesse hat über Eckener 
geschrieben: „Er ist im Krieg nicht 
General, er ist in der Inflation nicht 
Bankier geworden, er ist immer noch 
Schiffsbauer und Kapitän, er ist sei- 
ner Sache treu geblieben." Der ame- 
rikanische Präsident Herbert Hoover 
bezeichnete Eckener als „einen mo- 
dernen Columbus“, der britische 
Luftfahrtminister Lord Thompson re- 
gistrierte ihn als einen „der bemer- 
kenswertesten Männer", denen er je 
begegnet sei, „eine Persönlichkeit, 


die nicht in jeder Generation zu fin- 
den ist“. 

Als Patriot und Weltbürger betätig- 
te sich Eckener auch politisch. Für 
Gerechtigkeit, Freiheit und Frieden 
zu wirken war ihm eine ethische Ver- 
pflichtung. Alle Volkerverständi- 
gungs- und Friedensorganisationen 
konnten mit seiner Unterstützung 
rechnen. Um Hitlers „Machtübernah- 
me* zu verhindern, stellte sich Ecke- 
ner auf seiten des Reichskanzlers 
Brüning und hielt noch im Januar 
1932 im Berliner Rundfunk eine An- 
sprache zugunsten der Weimarer Re- 
publik, die beispielloses Aufsehen er- 
regte. Er sagte: „Ich glaube, daß die 
besonnene Vernunft und Tüchtigkeit 
unseres Volkes sich durchsetzen und 
auswirken wird“ - womit er sich 
ebenso irrte wie andere. Eckener wur- 
de sogar von Zentrums Politikern und 
Sozialdemokraten für das Amt des 
Reichspräsidenten vorgeschlagen 
und damit zum Erzfeind der Nazis. 
Hätte nicht Hindenburg Hitler das 
Versprechen abgenommen. Eckener 
niemals rühre n, wäre er in einem 
KZ verschwunden. 

Weil er als Direktor des Zeppelin- 
werkes Unternehmer war, bekam er 
wie viele andere den nichts (»sagen- 
den Titel „Wehr-Wirtschaftsführer“. 
Deshalb wurde er 1947 in Stuttgart 
zunächst als „Nutznießer des Re- 
gimes" eingestuft. Aber dieser wahn- 
witzige Spruch wurde auf Eingreifen 
Adenauers, Carlo Schmids und ande- 
rer widerrufen. 

Nach dem Kriege war Eckener wie- 
der als Publizist tätig und wurde zum 
Mitgründer der Tageszeitung „Der 
Südkurier" in Konstanz. 1947 holten 
ihn die Amerikaner nochmals als 
Luftfahrt-Sachverständigen in die 
USA. Der Philanthrop nutzte die Ge- 
legnheit, um in den USA für die hun- 
gernden Deutschen zu sammeln. 

Eckener leistete Epochales für sein 
Vaterland und für die ganze Welt Als 
Politiker forderte Eckener die 
deutsch-französische Verständigung, 
und er begriff früher als andere, daß 
Europa der Freundschaft der USA 
bedarf, um stark und unabhängig zu 
bleiben. Eckener war und blieb ein 
Vorbild; denn menschliche Größe 
und ihre Botschaft sind nicht an die 
Zeit gebunden. 

ROLF ITAUAANDER 



Sonntag XjS jj>^ 


930 Progra mmvorschau 
1030 WeMuimoghmg mit FamlUo 

13t eilige Dokumentation von J. 
Campe 

1. Teil: Die Vorbereitung 

1045 Di« S e ndu ng mH dar Man 

11.15 Kaffen octer To»? 

1230 Intavnatiooaler FriHucboppe« 

Im Krebsgang zurück zur Entspan- 
nung? - CHe UNO als Wendepunkt 
der Osi-West-Beziehungen 
1245 Tagouchav 

mit Wachens plegei 

15.15 Magazin dar Wodra 
1430 Famill« L&nranzahn 
1430 Di« unvnrgoAOche Nacht 

Amerikanischer Spielfilm (1940) 
1430 55. International«! Musikwettbe- 
wofb der ARD 

1730 Kinde« fragen Prominent« 

1730 ARD-Ratgäten Holm A Gatten 

18.15 Wir Ober uns 

Das neue ARD-Design 
1830 Tage* schau 
1835 Die Sportschau 
1930 Wettspiegel 

Mosambik - Zehn Jahre nach dem 
Unabhängigkeitskrieg / Frank- 
reich - Wohin steuern die französi- 
schen Kommunisten? / Italien - Un- 
ruhe um Südtirai / USA - Die neuen 
Puritaner / Bfenbeinküste - Der 
Klub der Millionäre 
Moderation: Gerd Rüge 
2030 Tagesschae 

20.15 Woche der Wehhungeihilfe 
Ansprache des Bundespräsiden- 
ten 

2038 Heimat 

5. Kapitel: Auf und davon und zu- 
rück - 1938-1939 

21 J0 Die Rückkehr der ZeHmaschiee 
Femsehspiel von Günter Kunert 

25.15 Tagnsscha u 

2535 Willem de Kooning 
Gespräche und Bilder 
0.10 TagessdMHi 


9.15 Gottesdienst (fcath.) 

1030 Progranunvofscfaau 
1030 Gewehter der Matinee 

Zur letzten Sendung der ZDF-Ma- 
linee 

1230 Das Sonntagskoniert 
1245 Freizeit 

15.15 Chronik der Woche / Fragen zur 
Zeit 

Was will der Kreml mit den Deut- 
schen? 

1540 Bflhnenzoubor 

Letzter Teil: Die Bühne der Zukunft 

14.10 Neues aas Uhlenbusch 
1440 beute 

1445 Danke schön 
1430 Urlaub «ach MaB 
1535 Die wunderbaren Männer mit der 
Kurbel 
1730 beute 

1732 Die Sport-Reportage 
1830 Tagebuch (kath.) 

18.15 Die Schöffin 

Letzte Folge: Wo bleibt denn 
sonst die Gerechtigkeit! 

1930 heute 

19.10 bonnor Perspektiven 

Lehrstellen - welche Zahlen stim- 
men? 

Studiogast: Heinrich Franke, Präsi- 
dent der BfA 
Moderation: Peter Hopen 
1930 Woche dar WettbungerfaiHe 

Ansprache des Bundespräsiden- 
ten 

1935 Terra X 

Die Spur der Giganten 
2030 Manfred Krug: Krumme Touren 
Fünf heileren Geschichten 
2130 beute / Sport 
2135 Romanze mit Am6Ka 

Nach dem Roman von Benito Wo- 
gatzki 

25.10 Vladimir Horowftz in London 

Werke von Chopin und Rachmani- 
noff 

030 heute 


ffl. 


WEST 

1830 Die letzten König« (4) 

Seine Hoheit, der Sultan 
1930 Der Bürger bat das Wort 

Kommunalwahlen in Nordrhein- 
Westfalen 

NORD 

1830 Formel Hm 

19.15 Kinderkriegen - beute (2) 

2030 Taaosschau 

20.15 Ansprache dos BaadesprOsidee- 
tea 

Richard von Weizsäcker zur Wo- 
che der WetthungertriHe 

2830 Spott III 
2130 Malen baUt Siegen 
2235 Sir Georg SoW dirigiert 
2540 Nachrichten 

HESSEN 

1845 Kinderkriegen baute (1) 

1930 Dar Spoftkatender 

20.15 Drehpause 

2130 Drei aktuell Telegramm 
2135 M ... wie Motorrad 

21.10 HtemstamntiBch 
2140 Ute Macht dar Whistler 
Amerikanischer Krimi (1945) 

Mit Richard Diz u. a 
2245 Der geheimnisvolle Gant 
Amerikanischer Krimi (1946) 

Mit Richard Diz u. a. 

SÜDWEST 

1830 Die VMaomocber (1) 

1830 Die Ttorepfechstunde 
1930 Die Zitadelle (1) 

1935 Prominenz Im Renitenz 

Mit Mary & Gordy, Rennfahrer 
Huschke von Hanstein u. a. 

21.16 Freitag'! Abend (2) 


Mit Thomas Freitag 
Nur für Baden-Württemberg: 

2145 Sport 

22.15 Landespolitik aktuell 
CDU-Londesparteitag 
2230 Nachrichten 
Nur für Rheinland-Pfalz: 

2145 FhrtCdit 

Anzeige 


Ein Deutscher 
namens Eckener 

von Rolf Itaiiaander 

Die Biographie eines großen Mannes, 
eines beispielhaften Vorbildes. 

512 Seiten, geb. DM 42.- 
Im Buchhandel erhältlich 

VERLAG STADLER 7750 KONSTANZ 


BAYERN 

1830 Frankeischaa 

1830 Taschenbuch-Telegramme 

1845 Rundschau 

1930 Musikaateatraffen in Südtitol 
2030 KBmgswahcer 

Deutscher Spielfilm (1955) 

Mit Marianne Koch u. a. 
Regle: Victor Tourjansky 
2130 Durch Land und Zeh 
2135 Rundschau 
2130 Kompass 
2230 Laurance OBvier 

Porträt von Melvyn Bragg 
030 Rundschau 
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Zur Spionage-Abwehr 
Prüfer in die Betriebe? 

WELT -Gespräch mit CDU- Verteidigungsexperten Wimmer 


Anschuldigungen 
Gromykos 
belasten Treffen 

• Fortsetzung von Seite 1 

dentschaftskandidat der Demo- 1 
kritischen Partei, Walter Mondale, 
mit Gromyko im Sitz der sowjeti- 
schen UNO-BotschafL Diese Begeg- 
nung war von sowjetischer Seite an- 
geregt worden. Mondale gab sich 
große Mühe, nicht als Unterhändler 
im eigenen Auftrag zu erscheinen. Er 
habe nur „das Milieu der Hoffnung 1 ' 
für die Begegnung Reagan-Gromyko 
verbessern wollen, sagte er nach der 
Unterredung. 

Im übrigen habe er Gromyko ge- 
sagt, daß „alle Amerikaner an Abrü- 
stung interessiert sind, vorausgesetzt, 
daß die Vertrage gegenseitig und 
verifizierbar sind und von beiden Sei- 
ten strikt befolgt werden“. Der Satz 
enthält eine Anspielung auf die be- 
vorstehende Veröffentlichung einer 
Liste sowjetischer Verletzungen gül- 
tiger RüstungskontroUabkommen. 
Diese Liste ist von seiten der Admini- 
stration seit Monaten zusammenge- 
tragen worden und muß in den näch- 
sten Tagen laut einem Beschluß des 
Kongresses vorgelegt werden. 

Nach dem Treffen mit Mondale 
veröffentlichte die sowjetische Seite 
ein amtliches Statement, das dem 
Präsidentschaftskandidaten der De- 
mokratischen Partei attestierte, er be- 
mühe sich „um eine Verbesserung 
der Beziehungen zwischen den bei- 
den Atomgiganten“. 

Berater Präsident Reagans, die das 
Treffen mit Gromyko vorzu bereiten 
hatten, wiesen auf den Auftritt 
Tschernenkos im Kreml zu Beginn 
der Woche als das vielleicht zu- 
kunftsweisende Ereignis hin, das 
mehr über spätere sowjetische Ver- 
handlungsbereitschaft aussage als die 
schroffe Tonart Gromykos. Tscher- 
nenko hatte dabei unter anderem 
festgestellt, Moskau sei bereit, „ein 
ehrlicher Partner des Westens zu wer- 
den“. 

* 

rtr, Moskau 

Nur wenige Stunden vor dem Tref- 
fen Gromykos mit Reagan hat Mos- 
kau den US- Präsidenten erneut ange- 
griffen. ln einer Tass-Meldung wurde 
Reagans Wahlkampfäußerung verur- 
teilt, der Geheimdienst CIA sei unter 
früheren US-Regieiungen ge- 
schwächt worden. Dies sei grundlo- 
ses Geschwätz. Reagan gebe einer Or- 
ganisation eine noch größere Rolle, 
die Tausende von Menschen getötet 
habe. 


DW.Bonn 

Staatliche Beauftragte in deut- 
schen Rüstungsfinnen zur Abwehr 
östlicher Spionage fordert der CDU- 
Bundestagsabgeordnete und Vertei- 
digungsexperte Willy Wimmer. Mit 
ih m sp rach Rüdiger Moniac. 

WELT: Der schwere Spionagefall 
beim Münchner Unternehmen 
MBB wirft die Frage nach den rich- 
tigen Schutzvoikehrungen in der 
deutschen wehrtechnischen Indu- 
strie auf. Ist die Abwehr östlicher 
Spionage gut und richtig organi- 
siert? 

Wimmer: Zunächst einmal ist zu be- 
grüßen, daß die deutsche Abwehr 
diesen mutmaßlichen Spion gefaßt 
hat. Zur Lage in den Unternehmen: 
Sie sorgen für die innere Abwehr 
durch Sicherheitsbeauftragte. Die 
aber haben ein sehr schweres Leben. 
Das ist auch eine Erkenntnis dieses 
Spionagefalles. Sie werden im 
Grunde als Störfaktor der .Firmenar- 
beit betrachtet, und ihren Überlegun- 
gen öffnet sich die Unternehmens- 
führung nur höchst ungern. 

WELT: Was muß geschehen? 
Wimmer: Ähnlich muß es sein wie 
bei den Qualitätsprüfungen in den 
Unternehmen bei der Beschaffung 
für die Bundeswehr. Dabei prüfen 
Mitarbeiter des Koblenzer Beschaf- 
fungsamtes die Güte der hergestell- 
ten Werkzeuge, Materialien und der 
Waffensysteme. Das ist der sogenann- 
te Güteprüfdienst, der in den Unter- 
nehmen sitzt Wenn die Unternehmen 
nicht in der Lage sind, die Sicherheit 
zu gewährleisten, müßten wir eben 
auch - wie das früher bereits der Fall 
war - Beauftragte in die Unterneh- 
men entsenden, um eben auch die 
Sicherheitsbelange überprüfen zu 
können. 

Zur Not mit Zwang 

WELT: Sie verlangen staatliche Be- 
auftragte für Sicherheit in den Un- 
ternehmen. Wer entsendet sie, der 
MAD, der Verfassungsschutz oder 
wer? 

Wimmer. Der Auftraggeber für Be- 
schaffungssysteme muß sich dieses 
Recht Vorbehalten können. Die Bun- 
deswehr ist milliardenschwerer Auf- 
traggeber für Beschaffungsprogram- 
me. Die Unternehmen sagen, sie ach- 
teten auf Sicherheitsbelange deshalb 
so ungern, weil dies die Produktivität 
mindere. Da kann ich nur entgegnen, 


wir haben als Steuerzahler ein Inter- 
esse an Sicherheit Deshalb müssen 
wir den Unternehmen Zwangsmaß- 
nahmen in Sachen Sicherheit oktroy- 
ieren können, wenn sie dazu von sich 
aus nicht bereit sein sollten. Und des- 
wegen plädiere ich dafür, daß wir bei 
den großen Bescbaffvmgsvorhaben 
wie dem Flugzeug Tornado näch- 
stens Beauftragte des Bundesmini- 
steriums der Verteidigung in diese 
Unternehmen entsenden. 

WELT: Der Widerstand in den Un- 
ternehmen selbst gegen Sicher- 
heitsvorkehrungen, sagen Sie, sei 
stark. Geht es denn nicht ohne 
Staat um die Unternehmensvor- 
stände von der Notwendigkeit der 
Spionageabwehr zu überzeugen? 
Wimmen Offenbar nicht Es gibt 
große deutsche U ntemehmen, die ha- 
ben Vorstandsbeschlüsse fassen las- 
sen - auch ein Ergebnis dieses Spio- 
nagefalles in München -, nach denen 
die Personalunterlagen von Mitarbei- 
tern in leitenden Funktionen der Ab- 
wehr nicht mehr zur Verfügung ge- 
stellt werden. 

Beispiel USA 

WELT: Könnte das aus Ihrer Sicht 
bedeuten, solchen Finnen keine 
Aufträge mehr für die Beschaffung 
der Bundeswehr zu geben? 
Wimmen Das wäre natürlich die Ulti- 
ma ratio. 

WELT: Herr Wimmer, verstehe ich 
Sie richtig? Bisher ist die Praxis so: 
Wehrtecimische Unternehmen 
brauchen ihre an wichtigen Sicher- 
heitspunkten arbeitenden Leute 
nicht von staatlichen Stellen über- 
prüfen zu lassen? 

Wimmer: Wenn es da entsprechende 
Vorstandsbeschlüsse gibt, dann tun 
die das einfach nicht 
WELT: Kennen Sie Beispiele aus 
anderen NATO-Ländern, wo der 
Staat mit für die Sicherheit in den 
Rüstungs betrieben sorgt? 

Wimmen Wenn ich zum Beispiel als 
Abgeordneter ein amerikanisches 
Unternehmen besuche, dann sitzt im 
Rüstungsbereich mwrwr ein Beauf- 
tragter des Pentagon mit am Tisch. 
Und wenn das Haus MBB stolz dar- 
auf ist zum Beispiel die östlichen Mi- 
litärattaches in den sensibelsten Be- 
reichen der Tornado-Fertigung einge- 
laden zu haben, kann ich nur sagen, 
ich habe dafür kein Verständnis. 


Vor Gericht soll die Würde des ? er 
Opfers stärker geschützt werden 


Empfehlungen des Jnristentages blieben allgemein / „Beanstandongsrecht* auch für Zeugen j 

i 

stung eines ökonomischen und so- j 
zio-kulturellen Minimums zu schüt-j 
zen“, und denen, die dafür plädierten, \ 
zunächst müsse nach dem Verstand- 


„DDR“ spüren 
Ressentiments 

H. RÜDIGER KARUTZ, Berlin 
Zum ersten Mal räumt jetzt ein 
.DDR“ -Kulturfunktionär ein, daß in 
Polen, der CSSR und anderen Ost- 
blockländern deutliche Ressenti- 
ments auch gegenüber den „DDR“. 
Bewohnern vorhanden sind. Für sie 


H.-H. Holzamer, Hamburg 

Im Grundsatz waren sich die Straf- 
rechtler des 55. Deutschen Juri- 
stentages in Hamburg einig, daß das 
Opfer einer Straftat davor geschützt 
werden müsse, im Verfahren gegen 
den Tater weitere Nachteile, etwa die 
einer inquisitorischen Befragung, zu 
erleiden. Im Detail zeigte sich jedoch, 
wie schwierig es ist, im Prozeß einge- 
fahrene Positionen zu ändern. So fin- 
det sich in den Beschlüssen, an denen 
sich nach dem Willen des Juristenta- 
ges zukünftig die deutsche Gesetzge- 
bung orientieren soll, nur wenig von 
dem wieder, was in den bisweilen 
heftigen Diskussionen gefordert wur- 
de. 

Vor allem die vor dem Hintergrund 
der Probleme zur Behandlung von 
Vergewaltigungen vor Gericht ge- 
stellten Anträge fanden nicht die Zu- 
stimmung der Mehrheit So wurde 
etwa ein Auskunftsverweigerungs- 
recht auf Fragen, die zur Unehre ge- 
reichen, ebenso abgelehnt, wie ein 
Frageverbot zu Themen „aus dem 
höchstpersönlichen Lebenskreis“, so- 
fern diese nicht unerläßlich seien. Die 
Empfehlung, auf die sich die Straf- 
rechtler verständigen konnten, lautet 
unverbindlich, bei der Zeugenver- 
nehmung „die Belange des Verletz- 
ten“ stärker zu berücksichtigen und 
gesetzlich klarzustellen, daß der Zeu- 
ge ein „Beanstandungsrecht" an ihn 
gestellte Fragen hat 

Senat will 1500 
Stellen streichen 

hs. Hamburg 

Der Hamburger Senat will 1985 
rund 1500 Stellen streichen. Das sieht 
der gestern von Bürgermeister Klaus 
von Dohnanyi (SPD) vorgelegte Etat- 
entwurf 1985 vor. Mit dem neuen 
Haushalt der Einnahmen und Ausga- 
ben von 12,4 Milliarden Mark vor- 
sieht ist nach Dohnanyis Worten ein 
„erfolgreicher Schritt zur finanziellen 
Konsolidierung“ der Hansestadt ge- 
tan worden. Der Bürgermeister bezog 
sich bei der Etatvorlage auf die Hoch- 
zinspolitik in der USA, sie treffe auch 
den Hamburger Haushalt „Jeder 
Zinspunkt bedeutet für Hamburg be- 
reits weit über 150 Millionen Mark“, 
sagte Dohnanyi 


Ein für das Opfer jeder Straftat po- 
sitives Ergebnis der mehrtägigen Be- 
ratungen ist indes, daß es sich eines 
Anwalts zur Wahrung seiner Rechte 
voll bedienen kann. Hierzu soO insbe- 
sondere die Möglichkeit sich einem 
Strafverfahren als Beteiligter an- 
zuschließen, auf alle Personen, die 
durch „eine Straftat gegen höchstper- 
sönliche Rechtsguter verletzt sind, 
beträchtlich erweitert werden - also 
etwa auf die vergewaltigte Frau und 
darüber hinaus auf die Angehörigen 
eines Getöteten. 

Allerdings soll der Gesetzgeber die 
Rechte dieser „Neu-Betefligten im 
Strafrecht“ beschränken. So wurde 
etwa das Recht ausgespart Richter 
abzulehnen oder eigene Beweisanträ- 
ge zu stehen. 

Mehr noch als im Strafrecht blie- 
ben die Beschlüsse der Abteilung So- 
zialrecht all gemein. Man war sich dar- 
über einig, daß auf das System der 
sozialen Sicherung künftig große Be- 
lastungen gnknmmpn werden »nri 
daß dem mit einer Anpassung des 
Sozialrechtes zu begegnen sei Wie 
dies jedoch zu geschehen haben, dazu 
steuerten die Sozialrechtler wenig 
mehr bei als den Versuch, die Rang- 
stellung von Verfassungsprinzipien 
neu zu skizzieren. Die Front vertief 
zwischen denen, die vom Staat for- 
derten, „Menschenwürde, Persön- 
lichkeitsentfaltung sowie Leben und 
Gesundheit durch die Gewährlei- 

Mischnick 
kritisiert Grüne 

hey, Bonn 

Der Vorsitzende der FDP-Bundes- 
tagsfraktdon, Wolfgang Mischnick, 
hat jetzt ShnKrh wie CDU-Generalse- 
kretär Hein» Geißler die Grünen 
scharf attackiert. Sie engagierten sich 
immer nur auf wenigen Gebieten und 
seien nicht bereit, Verantwortung für 
das Gesamtwohl zu übernehmen. Mi- 
schnick: „Wer so agiert, handelt nicht 
als Partei sondern als Protestsammel- 
becken." Er bedauerte Versuche von 
Teilen der SPD, mit dieser „Funda- 

mentalopposition “ zusammenzuar- 
beiten. Wegen unlösbarer innerer Wi- 
dersprüche kämen die Grünen „als 
ernsthafte Regierungspartei niemals 
in Frage“. 


nis des Grundgesetzes die „Eigenvor- 
sorge“ und die „selbstverantwort- 
liche Sicherung“ kommen. 

Großes Interesse bei den Juristen 
fand die abschließende Podiumsdis- 


sei es „nicht einfach“, die vor aDens in 
der Kriegs literatur der Bruderlander 
geübte Kritik „an Deutschland und 
den Deutschen zu verkraften“. Diese 
Feststellungen sind in der jüngsten 


kussion. Uber das Thema „Herausfor- 
derungen an die parlamentarische 
Demokratie“ diskutierten der ehema- 
lige Präsident des Bundesverfas- 
sungsgerichts, Ernst Senda. mit den 
Rechtslehrern Christian Graf von 
Krockow, Werner Maihofer und Chri- 
stian Graf von Festalozza. Den einlei- 
tenden Festvortrag hielt der Bonner 
W issenschaft ler Karl Dieter Bracher. 
Bracher bedauerte, daß sich das Prin- 
zip des freiheitlichen Rechtsstaats 
nur in einer Minderheit der Staaten 
durchsetzen konnte, und erkannte 
auch in der Bundesrepublik Krisen- 
zeichen. Anhängern „plebiszitärer 
Bewegungen“ warf er vor, bei ihnen 
schwinde die zeitgeschichtliche Er- 
fahrung. Damit hange es zusammen, 
„wenn das Bewußtsein eines grundle- 
genden Unterschieds zur Diktatur 
iwflngpmAgspTi zurücktritt, hinter 
Konvergenzdenken und Detentepoli- 
tik. Das Bemühen um Äquidistanz, 
wie es so vornehm heißt, um einen 
dritten Weg, rührt nicht nur an den 
Geist und die Institutionen der frei- 
heitlichen Demokratie.“ 

Signal für Ostblock 
aus dem Vatikan? 

dpa, Vatikanstadt 
Ein kurzes Plädoyer von Kardinal- 
Staatssekretär Agostmo Casaroli zur 
Fortsetzung der von Papst Paul VI. 
eingeleiteten vatikanischen Ostpoli- 
tik ist in Italien mit großer Aufmerk- 
samkeit registriert worden. Casaroli 
sagte in Brescia bei der Einweihung 
eines Monuments für Paul VL, er wer- 
de „der Papst bleiben, der die Kon- 
takte mit den Ländern des sogenann- 
ten realen Sozialismus knüpfte“. Ca- 
saroli deutete an, daß er für eine Fort- 
setzung des Dialogs ist „Den Dialog 
zu beginnen heißt nicht, auf die eige- 
nen Überzeugungen zu verzichten, im 
Gegenteil, es bedeutet auch den ande- 
ren daran teilhaben zu lassen.“ 


Ausgabe der Ostberhner Literatur- 
Zeitschrift „Sinn und Ferm“ enthal- 
ten. 

Der Beitrag stammt vom Leiterder 
Abteilung „Geschichte der sozialisti- 
schen Literatur“ an der Akademie der 
Künste, Alfred Klein (SED). Der Au- 
tor gibt damit erstmals offiziell in der 
„DDR“ -Öffentlichkeit zu erkennen, 
daß die Deutschen drüben bei Ost- 
blockreisen wegen der gemeinsamen 
deutschen Vergangenheit 'weiterhin 
auf Vorbehalte stoßen und vor allem 
die „DDR“-Literatur auf „nationale“ 
Punkte hin kritisch verfolgt wird. 

Klein fuhrt als Beispiel Ober diese 
nach wie vor vorhandene Distanz die 
„polnische Reaktion“ auf den Best- 
seller „Der Aufenthalt“ von Hermann 
Kant an. Das Buch schildert die 
Kriegs- und Nachkriegsertebnisse ei- 
nes jungen Deutsch»!, dem in Polen 
angebliche Kriegsverbrechen zur 
Last gelegt werden. Wegen der Er- 
weckung „anti-polnischer Gefühle“ 
hatte Warschau im Frühjahr 1983 
durchgesetzt, daß die „DDR“ den 
gleichnamigen Defa-Film von den 
Filmfestspielen in Berlin zurückzog. 

Dazu schreibt Klein: „Allein wenn 
wir uns vorstellen, welche Erfahrun- 
gen die anderen mit uns gemacht ha- 
ben und wie infolgedessen das Bild 
der Deutschen in der Literatur der 
von Mitteldeutschland überfallenen 
Völker aussieht, läßt sich ermessen, 
welche Barrieren eine Literatur zu 
überwinden hatte und hat, die zwar 
eine neue deutsche Literatur zu wer- 
den versprach und es letzten Endes 
auch wurde, immerhin aber eine Lite- 
ratur bleibt, die von Deutschen für 
Deutsche gemacht wird.“ 

Überraschend ist auch, daß ein 
Kulturfunktionär den „17. Juni und 
die sogenannten Ungarn-Ereignisse“ 
ohne den üblichen Zusatz von „kon- 
terrevolutionären Putschversuchen“ 
erwähnt und erstmals auf die Enthül- 
lungen Chruschtschows auf dem XX. 
Parteitag der KPdSU eingehL 
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Arbeitslos - 
Jugend-Los? 


Der wunde Punkt! 

r Das Zeugnis in der Tasche und den Schulabgängern. Wer in 
dann Stempeln gehen - da unserem Land auf die Zukunft 
macht sich statt Lust auf den setzt, muß der Jugend eine 
Beruf gefährlicher Frust breit bei Chance geben. 


Halfen Sie uns. der Jugend m helfen 
- durch Ihre Spende: PSchAmt München. 
Kto-Nr. 440 809. 

Deutsches Kinderhilfswerfc e. V. 

Langwied er HaupUtr. 4. 

8000 München fifl. 


Das Deutsche Kinderhilfswark e. V. dankt für die kostenlose Einschaltung dieser Anzeige. 


DAMALS 



CHTSM AG AZIN 


in jedem Heft 
t> erzählende 
und illustrierte 
Beiträge 


DAMALS-Vertag 

Postfach 5323 6300 Gießea 1 

Der Versuch, die deutsche Geschichte auf Hilleristnus und Anrihitlerismus 
zu reduzieren, gefährdet die Entwicklung eines gesunden nationalen 
Sdbstbewußiseins. Unserer Jugend müssen freier Überblick und eigene 
Uneilsbildung über die Schauen- und die Lichtseiien der deutschen und 
der Weltgeschichte ermöglicht werden, wenn sie nicht Radikal-Ismen 
verfallen soll. DAMALS kann dabei mithclfen. 

Geschichtliches Wissen tut not! 

Ja. ich habe Interesse an DAMALS und bestelle ein 

3'Monate-Probeabonnement für DM 15,- 

Wenn ich innerhalb von 10 Tagen nach Erhalt des dritten Heftes nicht 
abbestelle, wünsche ich Fortsetzung der Lieferung bis auf weiteres mit der 
Möglichkeit des Rücktritts bei Wahrung einer Frist von 1 Monat zum Ende 
eines Kalenderjahres. 

Für den Fall der Fortsetzung des Abonnements soll die Bezahlung viertel- 
jährig l 5 .-)/jahrtich I54.-|-Nichizuue^^ streichen -geregelt werden. 


Vor- und Zuiunu: 


Straßc und Hauanr. 


PLZ-Wnlinon 


Dalum UniCPVhrifi 

Von meinem Rechi diew Bestellung innerhalb von IO Tagen schriftlich beim 
DAMALS- Verlag widerrufen ru können, hjbc ich Kenntnis genommen. 


Datum 


Unlerchril! 
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DIE# WELT 

UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FÜR DEUTSCHLAND 

kündigt an — 

Mittwoch, 3. Oktober 1984 

36. FrankRjrlerBüchmesse: 

Erfolgreiche Nomen, 
neue Bücher 

neue Namen, 

erfolgreiche Bücher? 

Vom 3. bis 8. Oktober sind in Frankfurt wieder die 
Tore der größten und wichtigsten internationalen 
Buchmesse geöffnet Auf 12 Seiten stellt DIE WELT 
Neuerscheinungen bedeutender Autoren vor. 


Alles begann mit Allerleirauh 

Vom Meister im Stabhochsprung zum Meister der Sprache - 
Erinnerungen von Heinz Piontek, vorgestellt von 
Hans Egon Holthusen 


Da schwieg der Kanzler 

Enthüllungen in einem neuen Buch von Erich Mende - 
Georg Schröder berichtet 


Des Todes Ungewißheit die Leben stiftet. . . 

„Die Waidsteinsonate” Erzählungen von Hartmut Lange - 
Lothar Schmidt-Mühlisch rezensiert 

Kaufen Sie sich 

DIE# WELT 

UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FflK DEUTSCHLAND 


Umweltschutz: 

Unternehmer 

oder 

Unterlasser? 


In den letzten zehn Jahren hat die 
bundesdeutsche Wirtschaft nach 
Schätzungen von Experten 90 Mil- 
liarden Mark in den Umweltschutz 
investiert Dennoch glauben nur 
13% der Bevölkerung, daß die Un- 
ternehmer freiwillig etwas für den 
Umweltschutz tun. jedoch 55%. 
daß die Unternehmer gegen 
schwarze Schafe in den eigenen 
Reihen nichts unternehmen, son- 
dern .Zusammenhalten" 86% der 
Befragten konnten kein Unterneh- 
men nennen, „das besonders viel 
für den Umweltschutz tut“. Dieses 
schlechte Image der deutschen 
Unternehmer belegt eine im Auf- 
trag der WIRTSCHAFTSWOCHE 
vom Institut für Demoskopie in 
Allensbach durchgeführte Reprä- 
sentatfvu m frage. 



Wirtschaft und 
Umweltschutz 


tl „ R.priJnnbAbcrwin*'!« 

•sser«»“ 



Die zwei Bände mit 342 Seiten 
Untersuchungsergebnissen und 
erläuternden Kommentaren sind 
zum Preis von DM 4l0r inkl. MwSt 
und Varsandkosten erhältlich. Der 
Versand erfolgt tfi der Reihenfolge 
des Bestei (eingangs Anfang 
Dezember 1984. 


Die schriftliche Bestellung richten 
Sie bitte an: 

WnrSCHAFISWOaC-LaMaanice 

JtffafachaftuDdti g nMt tac butz" 
fottfaefe 3734- 4000 DfaMidaff.V . 
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Kraftprobe 
bei Renault 

J. Sch. {Paris) - Wenn Rena ult 
niest bekommt Frankreich den 
Schnupfen, lehrt die Erfahrung. 
Deshalb findet der Sozialkooflikt 
bei dem Autamobilkonzern in der 
Öffentlichkeit so große Beachtung, 
obwohl es bisher nur zu sohr be- 
grenzten Streikbewegungen ge- 
kommen ist 

Die Gewerkschaften, mit der 
kommunistischen CGT an der Spit- 
ze, widersetzen sich vor allem der 
von der Verwaltung verfügten Kür- 
zung des Weihnachtsgelds. Sie ver- 
langen als Ausgleich eine Sonder- 
gratifikation, die der Belegschaft 
von Le Maas zu gebilligt wurde. 

Aber Renault will solchen Ersatz 
in anderen Werken nur entspre- 
chend der dort erzielten Produk- 
tivitätsfortschritte gewähren. Diese 
interessante, aber doch etwas be- 
denkliche Flexibilität erklärt sich 
nicht nur aus den emormen Verlu- 
sten der Gesellschaft von voraus- 
sichtlich 5 Mrd. Franc in 1884. Die 
Verwaltung will auch ihren R-5- 
Trumpf nutzen. 

Der neue Kleinwagen, der diese 
Woche auf dem Pariser Autosalon 
als große Sensation vorgestellt wer- 
den soll, könnte nicht ausgeliefert 
werden, wenn die Renaultwerke 
richtig bestreikt würden. Die CGT 
erschiene dann den Franzosen fast 
als Volksfeind. Gegenwärtig gebär- 
det sie sich aber eher als böser Ka- 
ter, der mit dem R 5 spielt, um die 


unter Tennindruck stehende Ver- 
waltung ein bißchen zu «Tjressen. 

Dieses Kata-und-5feus-Spiel 
kann ernst werden, wenn Renault 
nach denn Salm) «btmw EnÜas- 
sungsplan verlegt Zwar hat ihn der 
private Peugeotkonzem einigerma- 
ßen glimpflich durchse tzen kön- 
nen. Aber bei Renault geht es um 
immerhin 13500 Arbeitsplätze. 
Und außerdem güt der Konzern als 
Symbol des sozialen Fortschritts. 
Sein Niesen kann so durchaus zu 
einer echten Grippe führen. 

Kein Trost 

fu (London) - Wie geringfügig die 
Auswirkungen des siebenmonati- 
gen Kohlestreiks sind, gärt aus den 
Energiesstatistiken hervor.: Danach 
konnte im zweiten Quartal der Koh- 
leverbrauch durch den verstärkten 
Einsatz von Öl so stark gedrosselt 
werden, daß sich Kohle-Produktion 
(5,2 MiiiKinAn Tonnen aus den noch 
arbeitenden Gruben und 3,7 Millio- 
nen Tonnen aus dem Abbau vor 
Tage) und Verbrauch (neun Millio- 
nen Tonnen) praktisch die Waage 
gehalten haben. Damit mußten dte 


Kohlehalden im Schnitt nur 
777 000 Tonnen pro Monat reduziert 
worden, so daß Ende Juni noch 15,9 
Millionen Tonnen vor den Kraft- 
werken und 22^ Mfflimran Tonnen 
vor den Gruben der 'staatlichen 
Kohlebehörde auf Halde lagen. Ob 
dies aber ein Trost ist, wenn man 
die Entschlossenheit der Gewerk- 
schaftsführong zur Fortsetzung des 
Streiks in Betracht rieht, muß be- 
zweifelt werden. 


Hochstimmung 

Von CLAUS DERTINGER 


I nnerhalb der letzten Wochen gab 
es einen totalen S timmung swandel 
an der deutschen Aktienbörse. Statt 
der vor einem Monat noch allenthal- 
ben zu beobachtenden Lustlosigkeit, 
einer Misehung aus Nörgelei und 
noch vom Streik geprägten Koqjunk- 
turpessimismus, herrscht Zuversicht 
Das Kursniveau machte den größten 
Sprung seit Jahresbeginn und näher- 
te sich nach einem Anstieg des 
WELT-Aktienindex um 7,1 Prozent 
auf 155,1 Punkte dem absoluten 
Höchststand vom 2. Februar bis auf 
drei Prozent Aktien sind wieder „in". 
Die Umsätze haben sich gegenüber 
August etwa verdoppelt sie sind so 
hoch wie in den Hausse-Tagen Ende 
Januar und Anfang Februar, die der 
Tendenzwende vorausgingen. 

Die Käuferschicht ist recht breit 
Bei den großen F i lialbanken g e b en 
waschkörbeweise Kaufaufträge der 
Privatkundschaft ein, die monatelang 
nichts von der Börse wissen wollte. 
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Nachdem der Markt wieder in Bewe- 
gung gekommen ist entdecken sie 
und auch institutioneile Anleger, daß 
sie in deutschen Aktien eigentlich 
viel zu gering investiert sind. Vor al- 
lem haben Ausländer die Börse wie- 
der in Schwung gebracht 

D er hohe Dollarkurs Ist seit vier 
Wochen nicht mehr wie sonst so 
oft eine Kursbremse, sondern der Mo- 
tor der Aufwärtsbewegung. Die Mark 
ist vom Dollar aus betrachtet so bil- 
lig wie seit mehr als elf Jahren nicht 
mehr. Sie gilt allgemein als unterbe- 
wertet was auch jene Experten ein- 
raumen, die nicht so bald mit einem 
nennenswerten Rü ck ga n g des Dol- 
larkurses rechnen. Längerfristig bil- 
ligt man der deutschen Währung Auf- 


VEREINIGTE STAATEN 


wertungspotential zu. Aber nicht nur 
wegen der Wahrungsrelationen wer- 
den deutsche Aktien als im interna- 
tionalen Vergleich preiswert angese- 
hen, sondern auch von der Gewinn- 
bewertung her, die im Kontext mit 
der relativ zirrarsichtiichen Einschät- 
zung der kfinftigpn Konjunkturent- 
wicklung gesehen werden muß. Die 
von verschiedenen Banken im Sep- 
tember veröffentlichten Analysen ha- 
ben im In- und Ausland starke Beach- 
tung gefunden und Interesse für den 
Aktienmarkt geweckt 

Deutliche Unterstützung erhält die 
Börse Midgm von. der, Zinigamh in g g. 
tendenz am Rentenmarkt, wo die 
Renditen auf einen neuen Jahres- 
tie&tstand gesunken sind. Noch vor 
wenigen Monaten hätte an einen der- 
artigen Zinsrückgang bei einer 
gleichzeitigen Explosion des Doßar- 
kurses fux völlig unmöglich g e h al ten . 
Doch die niedrige Preissteigerungsra- 
te und die geringe Inanspru chnahm e 

des Marktes sargen für günstige Be- 
dingungen am Kapitalmarkt Hinzu 
kommt lebhaftes Auslandsinteresse 
für deutsche Rentenwerte. Motiv für 
internationale Engagements amd 
Wahrungsüberiegungen ebenso wie 
die Erwartung, daß die Kuponsteuer 
bald aufgehoben wird. 

W elche dominierende Rolle Aus- 
landskäufe an der Aktienbörse 
spielen, läßt sich ganz deutlich an der 
Bevorzugung international bekannter 
Spitzenwerte wie Siemens, Daimler, 
Porsche und Deutsche Bank erken- 
nen, die im September Gewinne von 
acht bis eff Prozent ihres Kurswertes 
erzielten. Bankaktien unter Führung 
der Commerzbank waren überhaupt 
die Favoriten des M onats sie waren 
von verschiedenen Seiten als zurück- 
geblieben und im internationalen 
Vergleich unterbew e rtet bezeichnet 
worden. Auch Aktien der exportstar- 
ken Maftphfopnhaiih raiiehe waren — 
wegen der ausfuhranregenden Wir- 
kung des hohen Dollarkurses - en 
vogue, besonders Mannesmann, 
GHH und MetaDgesellsc h aft, die elf 
bis 14 Prozent gewannen. 

Optimisten sehen ein weiteres 
Kurssteigerungspotential, sobald der 
bisherige Indexhöchststand über- 
schritten ist Eine stärkere Dollarab- 
schwächung könnte allerdings aus- 
ländische Gewinnrealisationen auslö- 
sen. 


Banken senken ihre Zinsen 
für die besten Kreditkunden 


dpa/VWD, Washington 

Führende US-Geschäftsbanken ha- 
ben ihre Prime Rate (den Leihz i n s fiir 
besonders gute Industrieadressen) 
von 13 auf 12,75 Prozent gesenkt Die 
Maßnahme war vom Markt schon seit 
einigen Tagen erwartet worden, nach- 
dem eine der größten US-Banken, die 
Morgan Guaranty Trust, bereits am 
vergangenen Freitag diese Maßnah- 
me eingeleitet hatte. Die Wells Fargo 
Bank in San Francisco, das elftgroßte 
Kreditinstitut des Landes, senkte die 
Prime Rate sogar auf 12^5 Prozent 

Nach den Prime- Rate-Senkungen 

rechnet der amerikanische Fmanam - 
nister Donald Regan mit einem weite- 
ren Zinsriicbgang. Er denke, daß die 
Zinsen feilen werden als ^Anzeichen 
einer Abkühlung der Wirtschaft*. In 
Finanzkreisen herrscht aber Unsi- 
cherheit darüber, ob die Geldmarkt- 
Zinsen zurückgehen. 


Nach Berichten der „Washington 
post* rechnen Marirtbeobachter 
nicht mit einem weiteren Rückgang 
der Geldmarktzinsen, solange die 
Konjunktur sich nicht weiter ab- 

kuhlt, was nach Ansicht der Speziali- 
sten frühestens in einigen Monaten 
der Fall sein dürfte. 

Die US-Prime Rate war zum letzten 
Mal im April 1983 gefeiten, während 
sie in diesem Jahr beständig stieg, 
zum letzten Mal Ende Juni von 12fi 
auf 13 Prozent Der Prime-RateSen- 
fomg war ein Rückgang der kuizfri- 


ber vorausgegangenen, na chd e m 
viele Faktoren darauf hingedeutet 
hatten, daß die US-Konjuriktur ihr 
Hoch erreicht hat und es m i n lan g s am 
zu einer Abkühlung kommen werde, 
was sich vor allem in einer geringeren 
Kreditnachfege geäußert hat. 


{AUTOMOBILE / VDA befürwortet Abgasregelung im europäischen Rahmen 

i — . . , , , — . ... . .. . . . . - ■ 

Investitionsquote ein Drittel höher 
als in der verarbeitenden Industrie 

WERNER NEITZEL, Baden-Baden 
Die deutschen Automobilwerke sind „unerhört bemüht“, den. durch 
den zturückliegsoden Arbeitskampf entstandenen Produktioasausfefl und 
Umsatzveriust wiederaufzuholen. Dies erklärte Hans-Erdmann Schön- 
beck, Präsident des Verbandes der Automobilindustrie, anläßlich der 
TOA-Mitgliedp.rve rsaniTnhin g in Baden-Baden. Schätzungen laufen dar- 
auf hinaus, daß etwa ein Drittel der Einbuße kompensiert werden könnte. 


Die deutsche a utoanohflindi istrie 
betont erneut, daß sie jede weitere 
Verringerung der für schädlich gehal- 
tenen Abgasbestandtefle im europai- 
jsdten Rahmen mitzumachen bereit 
i sei. Es gehe ihr - wie es im VDA-Jah* 
jresbericht „Auto 83/84“ heißt - dar- 
um,- den bereits in Gang befindlichen 
j Prozeß der Abgasreinigung so fortzu- 
r setzen, daß er auch von den anderen 
j europäisch e n Ländern mitgetragen 
werden könne. 

i Die Bundesregierung wird aber- 
imals aufgefordert; im EG-Mtnistetrat 
jdie verbindliche EG- weite Einfüh- 
lung von Abgasvorschriften entspre- 
chend den amerikanischen Regelun- 
gen schon zum L Oktober 1989 für 
'neue Wagen herbei zu führen. 

• Sh weiteres Mal verweist der VDA 

. auf die Risikm am<*K Alleingang s der 

. Bundesrepublik. Er hätte empfind- 
liche Ah aataeinhn ftwn fiir die anderen 

Hersteller in der EG zur Folge, wes- 
halb sich jene Länder unweigerlich 
. an Ge genmaßnahm en entschließen 
würden. 

Die deutsche Autoindustrie sei 
aber auf den freien Handel in der EG 
'stark angewiesen. Im Automobilhan- 
del mit den übrigen EG-Lindem er- 
zielte sie in 1983 einen Ausfuhrüber- 


schuß von 25,5 MnLDML Ein deut- 
scher Alleingang würde die Au- 
toproduzenten in jenen Ländern vor 
ernste Probleme stellen. Ihr Engage- 
ment auf dem Markt der USA sei 
verglichen mit der Bundesrepublik 
viel geringer. Während aus der Bun- 
desrepublik fest 40 Pkw-Modelle mit 
Ottomotor nach den USA exportiert 
würden, seien es aus Frankreich, 
Großbritannien und Italien zu- 
sammen weniger als zwölf Dement- 
sprechend seien die dortigen Herstel- 
ler und die Zulieferindustrie für die 
Anwendung der KatalysatortechnDc 
nicht in gleichem Maße gerüstet 
Ungeachtet einer „nicht unproble- 
matischen Ausgangslage“ bei der Si- 
cherung der internationalen Wettbe- 
werbsfähigkeit sieht die Brandie die 
Aussichten, auch künftig eine we- 
sentliche Säule der Gesamtwirtschaft 
zu bleiben und ihre Schlüsselrolle zu 
behalten, als nicht schlecht en. Der 
Automobübestand werde weiter 
wachsen. Hingewiesen wird auch auf 
das hohe Investitionstempo. 1983 er- 
reichten die Bmtteanlagemvestitio- 
nen im Straßenfehrzeugbau der Bun- 
desrepublik. ein Volumen von 9,4 
MW T*** In 1984 dürften sie sich vor- 
aussichtlich abermals auf hnh»m Ni- 


veau bewegen Die Investitionsquote 
dieses Industriezweigs stieg auf sechs 
ftuzent und liegt damit um ein Drit- 
tel höher als im Durchschnitt der ver- 
arbeitenden Industrie. 

Der Beschäftigungseffekt ist be- 
trächtlich; Trotz Eümtz rationeller 
Fer tigungstechniken har die Autoin- 
dustrie aufg run d d es Trends zu mehr 

höherwertigen Autos von 1978 bis 
2963 bei nahezu unveränderter Zahl 
produzierter Fahrzeuge die Zahl der 
Beschäftigten um rund 24 000 aufge- 
stoefct 

Im vergangenen Jahr bat die 
deutsche Automobilindustrie die 
der hergestellten 

Pkw und Nutzkraftwagen um 2,7 Pro- 
zent auf 4r2 MDL Einheiten erhöht, 
was einem Produktionswert von 
brutto 128 Mrd. DM (plus sechs Pro- 
zent) entspricht Preisberemigt lag 
der Zuwachs bei 2ß Prozent Wäh- 
rend die Pkw-Produktion um 3,1 Pro- 
zent auf fest 3J» MÜL Einheiten gestei- 
gert wurde, bewegte sich freilich die 
Produktion von Nutzkraftwag e n mit 
292 910 Einheiten (minus 2£ Prozent) 
erneut auf einem niedrigen Niveau. 
Für die Pkw-Seite wird für 1984 
(„Wenn es gut geht“) mit einer Pro- 
duktion von 3,7 bis 3,8 Millionen 
Fahrzeugen gerechnet, wobei der 
Inlandsabsatz mit 2,4 Millionen Wa- 
gen etwas unter dem Vorjahr bleiben 
dürfte. Hauptzugpferd für den Ex- 
port, der per Saldo g^fehfaii« etwas 
geringer ausfeilen dürfte, sei zur Zeit 
derUS-Markt 


AUF EIN WORT 
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99 Die Steuerpolitik der 
Halbheiten, der Flick- 
schusterei und der fal- 
schen Prioritäten fHihe- 
rer Regierungen wird 
fortgesetzt Aach für Fa- 
milien sind sichere Ar- 
beitsplätze und steigen- 
de BAalwinkommpn 
wichtiger als Transfer- 
leistungen und Freibe- 
träge, die bei einem 
neuen Rückschlag 
kaum dur chgehalten 
werden können. 99 

Etastr-Gfinter Platte, Präsident von 
Genmtteztil, Frankfurt 

FOTO;SVB4SlhtON 

Kredite für 
Kolumbien 

dpa/VWD, Frankfurt 
Kreditverträge über insgesamt 485 
Mm Mark zur Finanzierung eines 
kombini erten U- und S-Bahnsystems 
für die kolumbianische Stadt Medel- 
lin wurden gestern im Hanse der 
Dresdner Bank AG, Frankfurt, abge- 
schlossen. Die größtenteils vom 
Bund gedeckten Kredite werden von 
Ptonhwiltnnqrtr ijwi em g e räumt, die 
unter Führung der Dresdner Bank 
beziehungsweise ihrer Luxemburger 

Tochter stehen. Der Auftrag in Höhe 
von 1,5 Mrd. Mark war einem 
deutsch-spanischen Lieferkonsorti- 
um unter Führung d er MAN. Ma- 
schinenfabrik Augsburg-Nürnberg 
AG, Augsburg; erteilt worden. 


MILCH-GARANTIEMENGEN 

Erste Reform soll vor allem 
kleine Erzeuger entlasten 


HANSJ.MAHNKE.Botm 

Die Verordnung über die Milch-Ga- 
rawtiemenganmgplnng vom Sommer 
wurde jetzt bereits zum erstenmal re- 
formiert, um Härtefälle zu beseitigen. 
Die Maßnahmen, die hinter den For- 
derungen der CSU-Landtagsfraktion 
zuruckhleiben, treten bereits zum 1~ 
Oktober in Kraft Dabei gehe es, wie 

T ^md ttriT t^yhaftaministftr I gnaz 

Kjwihfe in Bonn erklärte, auch um 
die Entlastung von Klemerzeugem. 

Milcherzeuger, deren Einkommen 
.zu mehr als 50 Prozent au«; der Land- 
wirtschaft stammt und deren Anliefe- 
rungsmenge nicht größer als 30000 
Kilogramm im Jahr war, was der Pro- 
• duktion von rund sechs Rühen ent- 
spricht, müssen ihre Erzeugung, für 
. die sie garantierte Preise erhalten, le- 
diglich um zwei Prozent reduzieren. 
Die CSU hatte eine Grenze von 60 000 
■Kilogramm gefordert Kiechle hält 


dieses nicht für realisierbar. Der Vor- 
schlag, Großbetrieben eine noch hö- 
here Pm duktinnae»inw!hräTi1cung als 
die vorgesehenen zwölf Prozent auf- 
zuerlegen, bringe wenig. Die Betriebe 
mit über 50 Kühen produzierten nur 
gpehg P mzont Har MHrh. 

Neu geregelt wurde auch der Über- 
gang der MSch-Referenzmengen bei 
Verkauf; Verpachtung mrd Verer- 
bung von Betrieben. Bei der Übertra- 
gung von Teilen eines Betriebes nach 
dem 30. September werden nur noch 
bis zu 500 Kilogramm je Hektar dem 
Erwerber für die Mflcben^gunggut- 
gesehrieben. 20 Prozeit der übertra- 
genen Referenzmenge werden jedoch 
zugunsten der Bundesreserve einge- 
zogen. Da nur noch höchstens 400 
Kilogramm je Hektar beim Übernehr 
mer ankommen, soll die Attraktivität 
der Milchrente gesteigert werden. 


STEUER-HARMONISIERUNG 

Kommission: Verlust vortrag 
ohne zeitliche Begrenzung 


T yn.TTTgt.MTTATyr.TCR, Brnwl 
ramm Richilinienentwurf zur Har- 
monisiemng der steuerlichen Vor- 
schriften über die Übertragung von 
Unternehmensveriusten hat die 
EG-Konucisskm ausgearbeitet Er ist 
Teü umfassendere r Anstrengungen 
zur Angleichung der Steuerte- 
masung s g ruPClfatge und ergänzt be- 
reits vorliegende Vorschläge Über die 
Harmonisierung der Körperschafts- 
steuersysteme und der Queflensteu- 
em auf Div id e nde n. 

In ihrem jüngsten Vorschlag erin- 
nert die Kommission daran, dafi gün- 
stige Bestimmungen fiir die Verbe- 
rechnung zur Verbesserung der steu- 
erlichen Rahmenbedingungen für die 
europäischen Unternehmen beitrü- 
gen. Sie förderten ihre Invesüonen 
und erhöhten ihre weltweite Wettbe- 
werbsfähigkeit 

Die vorgeschlagene Regelung sei 
( feghalh so liberal wie möglich, ohne 


die Mitglied .sstaaten allzu sehr zu be- 

und phrre ’Hmtp'T- 7 w > Vni 

oder Mißbrauch Vorschub zu losten. 

Die Kommission spricht sich für 
einen Veriustvortrag ohne zeitliche 
Begrenzung aus, will jedoch den Ver- 
lustrücktrag aus HaiiahaTtag rün d en 
auf zwei Jahre beschränken. Düse 
R egdung ist rtorh ihrer Meinung in- 
sofern besondere interessant, als sie 
im aU gpftrehren zu emer Steuerrück- 
zahlung und somit zu einer Verbesse- 
rung der finanziellen Situation der 
betreffenden Unternehmen führe. 

Aus den gleichen Erwägungen sei 
dar Test auch »so elastisch wie mög- 
lich" formuliert worden. So werde die 
Übertragung der Verluste den Unter- 
nehmen nicht zur Vorschrift ge- 
macht Sie sollen auch steuerfrei, zu 
Aiiwm ermäßigten Satz besteuerte 
oder sogar ausgeschüttete Gewinne 
von der Verrechnung auss ch ließen 
können. 


STAHLPOLITIK 


VERSCHULDUNG / Bankier Salomon macht einen Vorschlag zur Lösung der Krise 


Ein Markt fiir notleidende Kredite 


LEO FISCHER, Bonn 
„Ich sehe den Tag voraus . . ., an 
dem viele Entwicklungsländer nicht 
mehr in der Lage sind, den Schuld en- 
dienst zu leisten oder die aufgenom- 
menen Kredite fristgemäß zurückzu- 
zahlen.“ So warnte der aus Hamburg 
stammende Londoner Bankier Sir 
Walter Salomon 1976, sechs Jahre be- 
vor Mwriko am 12. August 1982 er- 
klärte, den Schuldendienst auf die 
Auslandskredite nicht mehr zahlen 
zu können. Aber Salomon beschränkt 
sich nicht auf die Rolle des Mahners, 
sondern hat einen Vorschlag zur Lö- 
sung der Krise unterbreitet 
Der Salomon-Plan sieht eine Inter- 
national Realization Company vor, 
die mit Unterstützung der westlichen 
Zentralbanken geschaffen werden 
soll. Ihre Aufgabe sollte es sein, alle 
notleidende Kredite von den Ge- 
schäftsbanken in die zeitweilige Ver- 
waltung zu übernehmen. Das Institut 
müßte Steuervergünstigungen für 


eingehende Zinsen erhallen und Til- 
gungsfonds etablieren. Die Steuer- 
vorteile sollten den Schuldnern zu- 
gute kommen. Die Tilgungsfonds 
sollten in -20 bis 25 Jahren zu- 
rückgezahlt und die Zinsen um bis zu 
50 Prozent gesenkt werden. 

Die Realisatidnsgesellschaft ver- 
kauft die Kredite zugunsten der Bazt 
ken so schnell wie möglich an den 
höchsten Bieter, wobei natürlich Ab- 
schläge vom Buchwert vorgenom- 
men werden müssen. Nach Verkauf 
der Anleihen - entweder einzeln oder 
als Paket -wird der Erlös abzüglich 
der Kosten für die Realisations- 
gesellschaft den betroffenen Banken 
zur Verfügung gestellt Auch die 
Schuldneriänder müßten ihrerseits 
Vermögensteile - Ausbeutungs- 
rechte, Industriebeteiligungen oder 
Rohstoffe - zur teil weisen Abdec- 
kung der Schulden verkaufen. 

Das Institut hätte weiter die Aufga- 
be, die notleidenden Anleihen aufeu- 


listen, zu katalogisieren und durch 
Arrangements mit den Schuldnern in 
bandelbare A «lonwnpalwte zu ver- 
wandeln. Es würde sich ein Sekun- 
^S^pftrirt für flies e Kredit? büdczij so 
daß exakte Kurse und der notwen- 
dige Abschreibungsbedarf feststell- 
bar sind. Es käme zu einer Bereini- 
gung in den Bankbilanzen. Einige 
könnten die Wertberichtigungen ver- 
kraften, andere, die dazu nicht in der 

Lage gind, müßte » zu wieder lei- 
stungsfähigen Geldinstituten zu- 


Um die Fehler der Vergangenheit 
zu verhindern, schlägt Salomon vor, 
auch bei Krediten an Staaten Si- 
cherheiten zu verlangen. Er nennt die 
Bank für Intentionalen Zahlungs- 
ausgleich, die Überbrückungskredite 
gegen Verpfändung von Gold ver- 
gibt Wenn kein Gold vorhanden ist, 
kämen den Gläubigem Eigentums- 
rechte an Entwicklungsprojekten em- 
geraumt werden. 


Bonn will sich für ein Ende 
der Subventionen einsetzen 


J. GEHLHOFF, Duisburg 

Mit allem Nachdruck und mit Ein- 
satz aller politischen und rechtlichen 
Möglichkeiten will die Bundesregie- 
rung dafür sorgen, daß die Subven- 
tionsflut in der ^-Stahlindustrie ab- 
sprachegemäß ab Anfang 1986 tat- 
sächlich zu Ende ist Bundeswirt- 
sefaaflsmlnfs ter Martin Bangemann, 
von der deutschen Stahlindustrie mit 
Lob für sein schnelles Einarbeiten in 
die tückischen Probleme dieser Bran- 
che bedacht, ließ nadi Besuchen der 
Stahhmtemehmen Hoesch/Dort- 
mund und Thyssen/Duisburg freilich 
erkennen, daß auch er sich über die 
gla t te Rückkehr zu riirem zumal von 
den deutschen Stahlproduzenten er- 
sehnten und subventi onsfreien Lei- 
stungswettbewerb keine Illusionen 
macht 

So habe die Bundesregierung die 
EG-Kommission gebeten, bei allen 
EG-Regienmgen die anfälligen weite- 
ren Stehlhilfe-Pläne ab 1986 zu er- 
kunden. Das gleiche Auskunftbegeh- 
ren will Bangemann bei seinen bevor- 
stefaenden Besuchen in etlichen EG- 
Iündem vortragen. Motiv dieser Ab- 
frageaktion: Bonn will rechtzeitig 
wissen, welche Stahlhilfen doch noch 
weiterlaufen sollen, um rechtzeitig 
die Abwehr-Antworten parat zu ha- 
ben. Welche Antworten, das verriet 
der Minister nicht 

Mit b eifällig em Kopfnicken von 
Heinz Kriwet, Thyssen-Stahlchef und 
Vorsitzender des deutschen Stahlpro- 
dazentenverbandes, konstatierte 
Bangeinarm zum in der Vergangen- 


heit nicht immer ungetrübten Ver- 
hältnis zwischen Regierung und 
Branche aus heutiger Sicht „Wir ha- 
ben keine Probleme miteinander.“ 
Thyssens Spezialproblem, daß dieser 
leistungsfähigste nur 30 (alle anderen 
50) Prozent des Umstmkturierungs- 
aufwands aus dem öffentlichen 13- 
MiOiarden-Mark-Topf ersetzt be- 
kommt, wurde nun mit einer „Auf- 
bessemngsklausel“ gemildert: Was 
andere gegenüber ihrer Bedarfsan- 
meldung weniger brauchen (Bange- 
mann: „Vielleicht eine beträchtliche 
Summe“), soll Thyssen zwecks Auf- 
besserung der Hilfequote über die 30 
(und bis zu maximal 50) Prozent hin- 
aus zufließen. 

Die auch im derzeitigen Auf- 
schwung der Stahlkonjunktur noch 
vorhandenen Probleme kommen für 
Bonn und Branche von draußen: Das 
Drangen der USA auf Sei bst be- 
«-hränfcii ng sahknmmpn mit der EG 
auch für Halbzeug- und RÖhrenliefe- 
rungen in die USA, so betonte Bange- 
mann, müsse zweierlei ungeschoren 
lassen: Wenn ein deutsches Unter- 
nehmen (Hoesch) Röhrenmaterial zur 
Weiterverarbeitung an seine US- 
Tochter liefert, dann verbiete sich 
doch jeder Eingriff in solche letztlich 
inneramerikanische Stahlaktivität 
von selbst Wenn US-Stahl unterneh- 
men Halbzeug in Stranggußqualität 
für bessere Autobleche aus Europa 
beziehen, dann führe sich insoweit 
jegliches Schutzbegehren der US- 
Produzenten von selbst ad absurdum. 
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Veba-Cbef kritisiert 
ungleiche Besteuerung 
München (dpa/VWD) - Eine Ent- 
zerrung des Energiemarkts, vor allem 
auf dem Wärmesektor, hat der Vor- 
standsvorsitzende der größten deut- 
schen Publikurnsgesellshhaft, der Ve- 
ba AG, Rudolf von Bennin gsen-Foer- 
der, gefordert Er kritisierte in Mün- 
chen auf der Herbsttagung des Ver- 
bandes Bayerischer Elektrizitäts- 
werke (VBEW), die ungleiche Be- 
steuerung der Primärenergieträger 
habe eine Wettbewerbsverzerrung 
hervorgemfen. von der vor allem das 
Erdgas profitiert habe. Als „töricht“ 
werteteer die angestrebte weitere Re- 
duzierung des Ölanteils an der Strom- 
und der Wärmeerzeugung. Er werde 
auch künftig nicht wesentlich unter 
die derzeit erreichten knapp 40 Pro- 
zent sinken. 

Keine neue Liquidität 
Frankfurt (cd.) - Die Bundesbank 
hat auf 18^3 MrcL Mark Gebote, die für 
Wertpapierpensionskredite zum Zins 
von 5,7 Prozent eingegangen waren, 
8^ Mrd. Mark zu geteilt Mit diesem 
Pensionsgeschäft, das 36 Tage bis 
zum 6. November läuft, bat die Bun- 
desbank ein auslaufendes ersetzt, al- 
so keine neue Liquidität in den Markt 
gepumpt was manche Geldhändler 
hofften. 

Abkommen unterzeichnet 
San Salvador (AFP) - Die Bundes- 
republik Deutschland hat der Regie- 
rung von El Salvador einen Kredit in 
Höhe von 47,5 Mül. Mark eingeräumt 
der zur Finanzierung von Einfuhren 
aus der Bundesrepublik sowie für 
den Wohnungsbau bestimmt ist Das 
Abkommen wurde in San Salvador 
vom stellvertretenden salvadoriani- 
schen Flanungsminister Emesto All- 
wood und dem Bundes minister für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit, 
Jürgen Wamke, unterzeichnet 

Vergleichsfrist verlängert 

Paris (dpa/VWD) - Das zuständige 


Handelsgericht in Paris hat die Frist 
für die Abwicklung des Vergleichs- 
verfahrens des französischen MetaU- 
verarbeiters Creusot-Loire auf unbe- 
stimmte Zeit verlängert Nach dem 
Urteil kann das in finanzielle Schwie- 
rigkeiten geratene größte metallver- 
arbeitende Unternehmen Frank- 
reichs bis zum Abschluß des Ver- 
gleichs Weiterarbeiten. Das Gericht 
hatte am 28. Juni die Fortführung des 
Betriebes zunächst für drei Monate 
gestattet 

DEV-Vertrag mit China 

Berlin (AP) - Der 1979 für fünf 
Jahre abgeschlossene Normenvertrag 
zwischen der Volksrepublik China 
und dem Deutschen Institut für Nor- 
mung (DIN) wird verlängert Nach 
einer Mitteilung des in Berlin ansässi- 
gen Instituts hat sich die deutsch-chi- 
nesische Normenkooperation bislang 
bewährt Chinesischen Angaben zu- 
folge gelten die DIN-Nonnen in Chi- 
na als «Maß für hohes technisches 
Niveau“. 

Teuerung bei 1,6 Prozent 

Wiesbaden (dpa/VWD) - Der An- 
stieg der Lebenshaltungskosten hat 
sich nach vorläufigen Berechnungen 
in der ersten Septemberhälfte noch 
einmal leicht abgesch wacht Wie das 
Statistische Bundesamt mitteilte, lag 
der Preisindex für die Lebenshaltung 
aller privaten Haushalte im Septem- 
ber um 1,6 Prozent über dem Ver- 
gleichsmonat des Vorjahres. Im Au- 
gust hatte die Teuerungsrate noch bei 
1,7 Prozent gelegen. 

Wochenausweis 

~ 233. 25J. 23*. 

Netto-Wa hrungs- 

reserve (Mrd. DM) 69,6 70,4 72,0 
Kredite an Banken 85,8 78,7 75,1 
Wertpapiere 5,3 5, 3 5,9 

Bargeldumlauf 104,1105,8104,0 
EinL v. Banken 40,2 47,0 39,3 
Einlagen v. öffentl 
Haushalten 17,6 4,3 9,0 


■Anzeige 


Was, Sie haben 
Ihren Firmenwagen 
nicht geleast? 


die Konditionen einzelner 
Leasingfirmen unterschied- 
lich sind Aber darum sind 
wir auch so gut 
Geschäft.. . 


Das gibt’ s doch nicht! Auto- 
mobil-Leasing ist nun wirklich 
das Rentabelste, was Sie 
Ihrem Unternehmen antun 
können. Beim Leasing zahlen 
Sie immer nur das, was Sie 
nutzen und können diese 
monatliche Rate, zusammen 
mit Versicherung und 
Steuern, sofort monatlich als 
Betriebsausgaben absetzen. 

Gespartes Kapital kann 
anderweitig investiert wer- ' 
den. Aiso bitte! Klar, daß 

Hcmsa A ut omob i l Leasing GmbH 
Telefafo40^530602 Telex 


im 


Rufen Sie uns ganz schnell 
an. Wir schicken Ihnen so- 
fort unsere Info-Broschüre. 


||4 HaisaAutomobl 
^ LeasatgGfflbH 
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BRASILIEN WÄHRUNGSFOND; 

Spielraum Höhepun] 

HORST-A. SIEBERT. Washington 
dpa/VWD, Rio de Janeiro ^ ^ M der 

Brasilien hat sich mit dem Intema- Währungsfonds (IWF) in den süßen 
tionalen Währungsfonds (IWF) über Koiyuiikturwein gegossen, derin Wa- 
die bis Ende dieses Jahres anzustre- shington beim Treffen der Finanz- 
benden. Daten für die brasilianische und Entwicklungsminister sowie der 
Volkswirtschaft geeinigt Wie in Rio Notenbankehefs aus 147 Ländern 
de Janeiro bekannt wurde, hat Brasi- kredenzt worden ist; In den Indu- 
lien nach dieser Vereinbarung bis En* s triestaalen scheint der Höhepunkt 
de 1984 im Inland einen größeren der wirtschaftlichen Erholung bereits 
VerschuIdungsspieLraum als bisher erreicht zu sein, 1985 flacht sich die 
vorgesehen. Als Grenze für das Deü- Wachstumskurve schon wieder ab. 
zit der öffentlichen Haushalte wurden Nur in der Dritten Welt geht es steiler 
67,8 Billionen Cruzeiros (rund 91 Mrd. aufwärts. 

DM) festgesetzt Bisher waren 62,2 Am letzten Tag der größten Wäh- 
Billionen Cruzeiros (83 Mrd. DM) ge- rungstagung, die es bisher gegeben 
plant Die Verschuldungsrate ent« hat (registriert wurden mehr als 
spricht 17,8 Prozent des Brutto-Irv- 12 OOQ Teilnehmer und Beobachter), 
lands Produkts. legte der IWF seine neuesten Progno- 

Die Inflationsrate in Brasilien Ende sen vor. Danach nimmt die Wert- 
dieses Jahres wird in der Vereinba« Schöpfung in den Industrienationen 
rung mit 194 Prozent kalkuliert Das in diesem Jahr preisbereinigt um 43 
kommt einer durchschnittlichen Jab- (1983; 2,6) Prozent zu - rund 135 Pro- 
res Inflation von rund 215 Prozent zent mehr als noch vor sechs Monaten 
gleich. Die brasilianische Wirtschafts« erwartet 1985 soll das zusammenge- 
p resse erkannte in der Vereinbarung 

eine „größere Flexibilität“ und eine MoroorinAU/nrl 
„großzügigere Haltung“ des Wäh- 8 dl IHCWcl K 

rungsfonds gegenüber dem mit fast wir/] OPCrhloCCPn 
100 Mrd. Dollar höchstverschuldeten wuu 
Land der Welt an. Finanzminister Er« ot 

nane Galveas sprach nach Abschluß _»■ o i- . , 

der in Washington geschlossenen TT Die ^liner fitorgannefebi 

Vereinbarung laut Presseberichten JJ mhH 
von einer „sehr günstigen Atmosphä- S mb 5 B 2S rt En ?! J 985 geSC 5 
re“ für Brasilien Das ****& gestern em F 

Sprecher, nachdem die Geweri 

Der Optimismus gründet sich in Nahrung, Genuß, Gaststätten 
erster Lime auf die Exporterfolge das vorher bekanntgemacht hj 
Brasiliens. Die Regierung rechnet für „ _ . 

1984 erstmals seit Jahren wieder mit Betroffen sind 120 Beschäfti 
einem Überschuß in der Handelsbi- ™ Unilever-Konzern geh 
lanz. Der Direktor der Deutsch-Süd« Gesellschaft begründet die 
amerikanischen Bank, Horst Tiede- ßun S mt der geringeren Pri 
mann, halt es sogar für möglich, daß Mch dem Deuen Berlinforderu 
Brasilien 1985 keine neuen Kredite setz und mit der schwierigen M 
braucht, um seinen Schuidverpflich- g e - Die beiden Berliner Marke 
t urigen nachzukommen. In einem In» und Becel - sollen jetzt in ein 
teview der Zeitung „Estado de Säo *®i westdeutschen Werke - 
Paulo“ erklärte Tiedemann: „Auf- buig, Mannheim oder Kleve - 
grund der Leistungen auf dem Aus« ^ert werden. Der Senat drück 
landssektor halte ich es für sehr wahr« Bedauern über die Schließe 
scheinüch, daß Brasilien 1985 kein und hätte sich emen Ausgleich 
neues Geld braucht“ Unilever gewünscht 


WÄHRUNGSFONDS / Nur die Entwicklungsländer können 1985 mit einem stärkeren Wachstum rechnen FRANKREICH / Sanierung von Sacilor und Usinor 

Höhepunkt der Konjunktur-Erholung ist erreicht Rund 10 000 Entlassungen 
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ot Berlin 

Die Berliner Margarinefabrik der 
Union Deutsche Lebensmittelwerke 
GmbH wird Ende 1985 geschlossen. 
Das bestätigte gestern ein Firmen- 
sprecher, nachdem die Gewerkschaft 
Nahrung, Genuß, Gaststätten (NGG) 
das vorher bekanntgemacht hatte. 

Betroffen sind 120 Beschäftige. Die 
zum Unilever-Konzern gehörende 
Gesellschaft begründet die Schlie- 
ßung mit der geringeren Präferenz 
nach dem neuen Berlinforderungsge- 
setz und mit der schwierigen Marktla- 
ge. Die beiden Berliner Marken - SB 
und Becel - sollen jetzt in einem der 
drei westdeutschen Werke - Ham- 
burg, Mannheim oder Kleve - produ- 
ziert werden. Der Senat drückte sein 
Bedauern über die Schließung aus 
und hätte sich einen Ausgleich durch 
Unilever gewünscht 


faßte Bruttosozialprodukt aber nur 
noch um 3,4 Prozent steigen, und 
zwar bei einer Inflationsrate von 4,4 
(1984: 43) Prozent 
Die USA entwickeln etwas abge- 
bremste Schubkräfte: Nach 3,7 und 
73 Prozent in 1983 und 1984 
schwächt sich das wirtschaftliche 
Wachstumstempo auf vier Prozent im 
kommenden Jahr ab. Für die Bundes- 
republik Deutschland lautet die Zah- 
lenfolge 13; 2,7 und 2,4; für Japan 
drei, fünf und 43 Prozent Bonn und 
Tokio können von einem Deflator 
ausgehen, der von 23 auf 2,6 und von 
03 auf 13 Prozent zunimmt In Ame- 
rika beträgt er 4,4 (33) Prozent 

In den Industriestaaten verlang- 
samt sich 1985 die reale inländische 
Gesamtnachfrage von 5,1 auf plus 3,2 
Prozent In den USA faßt die Zu- 
wachsrate von 83 auf 4,1, in der Bun- 
desrepublik von zwei auf 1,4 und in 
Japan von 3,8 auf 3,7 Prozent Die 
Arbeitslosenquote soll in Deutsch- 

Clausen über 
USA enttäuscht 

VWD/rtr, Washington 

Es sei noch zu früh, um einen Zeit- 
plan für die nächste Kapitalerhöhung 
der Weltbank aufzustellen, betonte 
US-Finanzminister Donald Regan. 
Zum Abschluß der Jahrestagung des 
Intern ationalen Währungsfonds 
| (TWF) sagte Regan, die USA wollten 
warten, bis im nächsten Jahr eine 
Studie über die zukünftige Rolle der 
Weltbank vorliegt und dann entschei- 
den, ob sie eine große Kapitalauf- 
stockung unterstützen werden. 

Zuvor hatte Weltbank-Präsident 
Alden W. Clausen erklärt, daß er auf 
eine Kapitalerhöhung noch im näch- 
; sten Jahr hoffe. Clausen zeigte sich 
tief enttäuscht über die Weigerung 
der USA, die Banktochter EDA mit 
neuen Geldern auszustatten. Andere 
Industriestaaten wollten jedoch frei- 
willige Beiträge an die IDA zahlen. 


lasd bei 83 Prozent stagnieren, in 
Amerika sinkt sie von 73 auf 63, in 
Japan von 2,6 auf 23 Prozent 

Zum erstenmal seit fünf Jahren 
wichst in den Entwicklungsländern 
1984 das Bnittoinlandsprodukt, die 
Wertschöpfung ohne Außenhandel, 
viel stärker als die Bevölkerung. Die 
gewogene Durchschnittsrate macht 
3,7 (1983: 0,9) aus, 1985 steigt sie auf 
4,4 Prozent Prekär bleibt die Teue- 
rung. In den großen Schuldnerstaa- 
ten schießen die Verbtaucherpreise 
im nächsten Jahr um 51 (1984: 96) 
Prozent in die Höhe. 

Im Konjunktuzveziauf hinkt die 
Dritte Welt hinter den Industrienatio- 
nen her, cter Aufschwung e rfolgt zeit- 
versetzt. Überzeugt ist der IWF, daß 
in den Entwicklungsländern die An- 
passung über Importbeschränkun- 
gen beendet ist und eine Phase der 
Ausführexpansion begonnen hat Ih- 
re Exporte wachsen denn auch 1985 
schneller als die der Industriestaaten, 

Aktionäre billigen 
den Rettungsplan 

AP, Chicago 

Die Aktionäre der vom größten 
Verlust in der ame rikanische n Ban- 
kengeschichte betroffenen Chicagoer 
Continental Illinois Corp. haben sich 
für eine Übernahme der Geschäftslei- 
tung durch die Bundesregierung der 
USA ausgesprochen. 

Die Aktionäre stimmten mit über- 
wältigender Mehrheit für die Annah- 
me eines von Regierungsvertretem 
ausgearbeiteten Sanierungsplans, da 
vorsieht der Bank neue Mittel in Ho- 
he von 43 Mrd- Dollar zuzuführen, 
unsichere Kredite im Umfang von 
drei Mrd. Dollar zu eliminieren und 
die Führungsmannschaft auszuwech- 
seln. Dem Sanierungsplan zufolge er- 
hält die Federal Deposit Insurance 
Corp. die Kontrolle über 80 Prozent 
des Aktienkapitals der Holding Con- 
tinental Illinois Corporation. 


Fonds^Gesellschaften kommen und gehen» 

RWI bleibt 

Seit fast 20 Jahren: Ein solider Partner, 
bei dem Sie zukunftssicher anlegen können. 


RWI: Ihr sicherer Partner für betrugen die Ausschüttungen über 47 Mio. DM. 

geschlossene Immobilien-Fonds. RWI: Ihr sicherer Partner für 

Hinter den Erfolgen von RWI steht mehr als die Betei Kgung S^ Angebote. 

Erfahrung aus fast zwei Jahrzehnten: Denn über Zu den erweiterten Aktivitäten von RWI gehört 
den Erfolg in der Zukunft entscheidet stärker als das verstärkte Engagement im internationalen 
je zuvor die Fähigkeit, aus sich ständig ver- • Geschäft. Damit werden klei n e n 

ändernden Markt-Bedingungen neue Konzepte Anlegergruppen mit speziellen Interessen 

für den Investor zu entwickeln. individuelle Beteiligungs- und Direkterwerbs- 

Genau das hat RWI konsequent getan. Möglichkeiten geboten. 


Das Ergebnis sind neue Investitions- Angebote Für die Qualität der Angebote auch in diesem 


wie der RWI-ManagemeiT 
und der RWI-S-Fonds. 
Diese Flexibilität verbind 
sich bei RWI mit dem um 
fassenden Immobilien-WL 
eines der größten Anbietei 
geschlossener Immobilien- 
Damit sichert sich jeder 
Investor das Know-how, 
das RWI bei Auswahl, 
Kauf, Erstellung und 
Verwaltung von Groß- 
immobilien gesammelt 
hat. Für den Investor 
zahlt sich die Partner- 
schaft mit RWI aus: 

Im Geschäftsjahr 1983 



ich sorgen die Sicherheit und 
Sorgfalt, die RWI bei der 
Risiko-Einschätzung walten 
läßt. Beweis dafür sind die 
positiven Beurteilungen 
durch die Anlagespezialisten 
chtigen Fachpresse wie Wirt- 
schaftswoche und 
Capital - zum Beispiel für 
das RWI-Objekt Airport 
Business Center in Tucson, 
Arizona/USA. Wb immer 
Sie also Ihr Geld in 
Deutschland oder Nord- 
amerika sicher arbeiten 
lassen wollen - RWI ist 
v. Ihr seriöser Partner. 


Sie wissen, wie man Geld verdient 
Wir wissen, wie man mehr daraus macht 




Imnrobilien-Fonds 

RhemischAVestfalische Immobüien-Anl^egeseflschaft mbH, 

Neusser Straße 111, RWI-Haus, 4000 Düsseldorf, Telex 8588428. 

Ihr Gesprächspartner für Anlagen in Deutschland: Herr Wolfgang Schwanke, Tel. (02 11) 82662 70; 
für Internationale Anlagen: Herr Rolf Hoffmann, Tel. (02 11) 8266350. 


und zwar bei einem Welthandelsvalu- 
men, das nur noch um 53 (83) Pro- 
zent zuzummt 

Erheblich verschlechtern wird ach 
1985 das auannnengefeßte Lei- 
stungsbilanzdefizit der Xndustriena- 

tirmpn ~Bs prw»rrkt in dies em -T«hrS2,5 
(1983: 183) Mrd. Dollar und steigt auf 
673 Mrd. Dollar. Dies geht vor allem 
auf das Konto der USA, deren Passiv- 
saldo ach von 90 (41,6) auf sage und i 
schre ib e 115 Mrd. Dollar erhöht Der 
deutsche Überschuß steigt von 3,7 i 
(33) auf 53, der japanische von 35 auf ! 
40 Mrd. Dollar. Insgesamt wird Euro- 
pa mit 13,6 (1984: 11) Mrd. Dollar im j 
Plus sein. 

Die IWF-Voraussagen sind mit ei- 1 
niger Vonricht zu genießen. Unsicher- . 
heits&ktoren sind laut Fonds die ho- 
ben Realzinsen, die nach wie vor 
schwierige Finanzlage der Schuldner- 
lander und die enormen Leistangsbi- 
lanz-üngleichgewiehte in den Lodu - 1 

ctrii»gt.aafa»n_ 


JO ACHIM SC HAUFUSS. Paris 

Die beiden verstaatlichten französi- 
schen Stahlkonzeme Sacilor und Ha- 
der sollen bis 1987 aus den roten Zah- 
len gebracht werden. Zu diesem 
Zweck hatte die Regierung am 29. 
März einen neuen Sanierung*- und 
Restnikturienmgsplan beschlossen. 
Er ist jetzt von Sacilor für den Be- 
reich der Langprodukte präzisiert 
worden. 

Diesen besondere verlustreichen 
Produktionssektor will Sacilor weit- 
gehend auf das rentable Elektrover- 
fahren abstellen. Die hier zusammen 
mit Usinor bestehendeTochtergesell- 
schaft Imetai, in der Sacilor die Mehr- 
heit hält soll deshalb neue Elektro- 
stahlwerke in Longby und Neuves- 
Maiston erstellen. Der Elektrostahl- 
antefl der Imetai- Produ ktion würde 
dadurch von gegenwärtig 15 auf 40 
Prozent in 1987 gebracht 

Andererseits ist die Stillegung des 
Drahtwalzwerks von Rombas bis En- 


de 1985 vorgesehen. Die Handels 
stahlstraße der Imetai soll zu einem 
Drahtwalzwerk umgebaut und- die 
Produktion des Stahlwerks von Gar* 
dränge soll reduziert werden. Die von 
der Regierung ursprünglich beab- 
sichtigte Aufgabe dieses Wokskem« 
plexes wurde inzwischen abgesagt 

Die Sacilor-Verwaltung beziffert 
die mit diesem Plan verbundenen In- 
vestitionen für den Dreyahresab- 
schnitt 1985 bis 1987 auf drei Mrd. 
Franc. Andererseits würden im End- 
ergebnis 10 200 Arbeitsplätze bese: 
tigt, davon 9400 in Lothringen. Ge- 
genwärtig beschäftigt die Imetai 
24 000 Personen. Einzelheiten des 
Belegschaftsabbaus müssen noch mit 
den Gewerkschaften aus ge handelt 
werden. Sacilor verspricht sich von 
der Verwirklichung dieses Plans. w- 
nen Bruttogewinn in Höhe von elf bis 
zwölf Prozent des Umsatzes - auch 
wegen der damit verbundenen ver« 
stärkten Kooperation mit Usinor. 


USA Wollen erneut JAPAN / Brüssel will Video-Importe starker begrenzen 

Ost-Exportestoppen Handelsüberschuß halbiert 


rtr, Brüssel 

Die USA versuchen erneut, den 
Export von Maschinen aus Belgien in 
die Sowjetunion zu stoppen. US-Re- 
gierungsveitreter erklärten, die USA 
hatten ftim» zugesagte F inanzhilfe ein- 
gefroren, mit der schon im August ein 
Export von in Belgien hergestellten 
Bohr- und Fräsmaschinen verhindert 
werden sollte. Nachdem die belgische 
Regierung der Fegard SA, Tocher der 
J.M. Voith GmbH, Heidenheim, ge- 
stattet habe, fünf weitere Maschinen 
dieses Typs an die UdSSR zu verkau- 
fen, müsse zunächst das neue Ge- 
schäft geprüft werden. 

Im August hatten die USA mit Be- 
zug auf die Cocom-Richtlinien, die 
Exporte von militärisch relevanten 
Gütern in Ostblockstaaten regeln, ge- 
gen den Verkauf einer Bohr- und 
Fräsanlage in die UdSSR Einspruch 
erhoben. Gleichzeitig boten die USA 
42 Miü. bfr (rund zwei MilL DM) an, 
wenn die belgische Armee diese Ma- 
schinen übernähme. Der damalige so- 
wjetische Auftrag an Pegard belief 
sich auf 102 MilL bfr (fünf MÜL DM). 


KONKURSE 


Kosten erifftet: Anplwii- Rie- 
din ger Bauträger GmbH; Bibencb/- 
lift: KOWA Vieh- u. Fteischhandebs- 
Ges. mbH, Wain; Cotarp Werner H. 
Bauer, Drechslermelster; Delmen- 
horst: Dehn« Handelsees. mbH; Harry 
Maurer, Groß Ippener, Inh. d. Fa. 
Reinboid Troschke; Düsseldorf: Indu- 
strie-Spezialbedarf GmbH; VAT. 
Bergbautechnik GmbH; Essen: Josef 
Khig, Dacbdeckermeister, Fraakfnrt/- 
SL: E u. G Zeitpersonal GmbH; SRV 
Schallplatten Vertriebs-GmbH; Hei- 
delberg: Wohnbau Kontor Rücker 
GmbH; Herford: Manfred Wakcho- 
wiak, HidenhausenS; Hof: Lieferungs- 
genossenschaft für die Hausweberei 
eG, Helmbrechts; I taeho e: Fortuna 
Fertigbau Glü ck städte r Bauges. mbH 
& Co. KG, GtöckstadUfcüaebarg: Uwe 
Peteraen, Gartenservice; Neuwied: 
KF Banstoffvertriebsges. mbH & Co. 
KG Fußböden. Unkel; WolfraCabM- 
sen: Klaus Joppich, Bautechniker. Ge- 
retsried; NachL <L Agidius Krämer, 
Geretsried; Wuppertal; NachL d. Rolf 
Dungs; Schneider GmbH, Mettmann. 

Ammd tf a ß-Ko nter s eröffnet: Bnos- 
•efeweig: KG L W. Hüsing Betrieb L 
Oberflächenveredlung Gjn-bÄ & Co. 
KG: Düsseldorf Dr.-lhg. Richard Dör- 
renberg; Heidelberg: Ing. Kurt Raun- 
ser GmbH, Eberbach. 

Vergleich eröffnet: Diebarg: Willi 
Herbert, Zimmermeister, Lindenfeis- 
Winterkasten; Gütersloh: Allons Wal- 
gero GmbH & Co. KG; Leen Textil- 
haus H. Feist. 

Ve rgleich beantragt: Düsseldorf: 

FXBA Industri e-Ma schinen GmbH; 
.NeastadtTWstr^ Willi Krasemann; Vai- 
hlngea/Ens: Ramm-System-Technik 
GmbH, Gündelbach. 


dpa/VWD, Tokio 

Bei deutlich erhöhten Einfuhren 
von öl und Fertigwaren hat sich der 
japanische Leistungsbilanzüber- 
schuß im August gegenüber dem 
Vormonat von 33 auf 13 Mrd. Dollar 
mehr als halbiert Wie die vorläufige 
Bilanz des Finanzministeriums aus- 
weist, reduzierte sich das Plus in der 
Handelsbilanz im Vergleich zum Juli 
in ähnlichem Umfang von 4.1 auf 23 
Mrd. Dollar. Japan exportierte im Au- 
gust Waren im Wert von 133 Mrd. 
Dollar und führte Güter im Wert von 
elf Mrd. Dollar ein. 

Trotz des deutlichen Juli- 
August-Gefalles warnte die halbstaat- 
liche japanische Außenhandels- 
organisation Jetro, daß der japa- 
nische Handelsüberschuß für 1984 


auf rund 30 Mrd. Dollar (1983: 20,45 
Mrd. Dollar) klettern könnte, wenn 
die Wirtschaft die Importe nicht zu- 
sätzlich stimuliere. 

Die Probleme zwischen Japan und 
der Europäischen Gemeinschaft wird 
EG-Kommissar Etienne Davignon 
von Montag an bei einem dreitägigen 
Besuch in Tokio ansprechen. Dabei 
will er angesichts des schrumpfenden 
Gesamtmarktes in der EG eine Revi- 
sion -der für 1984 ausgehandelten 
Quoten für die japanischen Video-Ex- 
porte erreichen. Im Handel mit der 
EG zeigten die japanischen Einfuh- 
ren im August im Vergleich zum Vor- 
jahr mit 818 MilL Dollar iplus 12,4 
Prozent) erneut einen weit höheren 
Anstieg als die Exporte über 1,5 Mrd. 
Dollar (2.1 Prozent). 


OECD / Gute Noten für die deutsche Berufsausbildung 


Niedrige Arbeitslosenquote 


JOACHIM SCHAUFUSS, Paris 

Auch in der Bundesrepublik ist die 
Jugendarbeitslosigkeit während der 
letzten Jahre stark gestiegen. Gemes- 
sen an der aktiven Bevölkerung bis 
zn 25 Jahren erreichte sie im vergan- 
genen Jahr 10,6 Prozent nach 9.6 Pro- 
zent 1982. 6,5 Prozent 1981. 33 Pro- 
zent 1980 und 3.4 Prozent 1979. Da- 
mals wie heute ist dies aber immer 
noch die niedrigste Quote von allen 
großen westlichen Industriestaaten 
mit Ausnahme Japans. 

Diese relativ günstige Position ist 
vor allem dem deutschen Berufsaus- 
bildungssystem zu verdanken, heißt 
es in einem OECD-Bericht über die 
„Natur der Jugendarbeitslosigkeit“. 
Die Kombination von Lehre und Be« 
rufsschule erleichtert den Übergang 
in das eigentliche Berufsleben. Etwa 
die Hälfte aller deutschen Schulab- 
gänger werden von diesem einmali- 
gen System erfaßt 

Allerdings sind die Nonnen der Ar- 
beitslosigkeit vor allem für Jugendli- 
che nach Auffassung der OECD in 
der Bundesrepublik restriktiver als in 
den meisten anderen Ländern. Die 
deutschen Zahlen müßtet im interna- 
tionalen Vergleich als unterbewertet 
angesehen werden. Beispielsweise 
wurden Jugendliche, die eine Berufs- 
ausbildung suchen, aber diese nicht 
finden, nicht als Arbeitslose erfaßt 
Das allen ergibt eine Differenz von 


fest einem Prozentpunkt Arbeitslo- 
senquote. Aber selbk nach oben be- 
richtigt würde die deutsche Jugend- 
arbeitslosigkeit immer noch erheb- 
lich unter dem OECD-Durchichmtl 
liegen. 

Als wichtigste Ursache für die 
deutsche Jugendarbeitslosigkeit wird 
in dem Bericht der Mangel an Ausbö- 
dungs- und Arbeitsplätzen genannt. 
Auch würden die Jugendlichen .we- 
gen ihrer geringen Berufserfahrung 
bei Neueinstellungen benachteiligt 
Sie könnten außerdem arbeitsrecht- 
lich leichter entlassen werden als Er- 
wachsene. 

Andererseits ist die Dauer der Ar- 
beitslosigkeit bei den Jugendlichen 
geringer. Allerdings wechseln sie 
häufiger den Arbeitgeber und den 
Beruf und sind deshalb öfter arbeits- 
los. so daß sie im Endergebnis eher 
schlechter abschneiden. Dies gib. für 
sämtliche westlichen Industriestaa- 
ten. 

Immerhin erwartet die OECD, daß 
die Quote der Jugendarbeitslosigkeit 
in der Bundesrepublik dank des Wirt- 
schaftswachstums in diesem Jahr auf 
1035 Prozent und 1985 auf 9.5 Pro- 
zent abgebaut werden kann, während 
sie in den meisten anderen Ländern 
weiter zuzunehmen droht, dabei auf 
23,5 Prozent in Großbritannien, auf 
283 Prozent in Frankreich und auf 
3535 Prozent in Italien. 


ITALIENISCHER WEIN / Proteste der Weinbauern gegen die Brüsseler Vorschläge 

Export-Hoffnungen blieben unerfüllt 


GÜNtueR DEPAS, Mailand 
Die Absicht der EG- Kommission, 
den Regierungen der Partnerstaaten 
»inon Garantiesockel für die Wein- 
produktion vorzuschlagen und damit 
das Überschußproblem einer endgül- 
tigen Losung zuzuführen,, hat in den 
Kreisen der italienischen Wehrwirt- 
schaft einen Chor von Protesten aus- 
gelöst Roms Weinoffizielle geben 
zwar zu, daß es in der Gemeinschaft 
mittlerweile zu viel Wein gibt. Sie leh- 
nen es aber ab, daß dafür hauptsäch- 
lich Italien verantwortlich gemacht 
wird und fordern eine gerechtere Ver- 
teilung der Opfer, u. a. durch Ein- 
schränkung der Zuckerungspraxis in 
den nördlfchen Weinregionen. 

ln Italien, dem größten Weinprodu- 
zenten der Weit, wurdenim vergange- 
nen Jahr 22 MilL Hektoliter nicht ab- 
gesetzL Das waren beinahe Drei- 
viertel der gesamten EG-Überschuß- 
menge, dreimal soviel wie die der 
französischen Winzer. Im laufenden 
Jahr dürfte die Situation etwas weni- 
ger dramatische Formen annehmen, 
nachdem infolge der ungünstigen 
Wittenmgsverhältnisse die Weinpro- 
duldion höchstens bei 76 Mül. Hekto- 
liter liegen wird, 6 MilL Hektoliter 
unter dem Voijahresergebnis. Trotz- 
dem wird auch diese Menge erneut zu 
hoch ausfallen, um voll am Markt ab- 
gesetzt bzw. durch zusätzliche Destil- 
lierungs-Interventionen vom Markt 
abgezogen werden zu können. Die 
Folge wird sein, daß in den Ver- 
schnittwein-Regionen im Süden, ins- 
besondere Apulien und Sizilien, in • 


denen die Fässer schon jetzt überlau- 
fen, die Betriebe in noch größere Ab- 
satz« und Ertragsengpasse geraten 
werden als bisher. 

Lange Zeit gab man sich in den 
Kreisen dar italienischen Weinwirt- 
schaft der Hoffnung hin, im Export 
das hereinholen zu können, was auf- 
grund veränderter Konsumgewohn- 
heiten im Inland an andere Getränke 
abgegeben werden mußte. Diese Aus- 
sichten haben sich mittlerweile als 
ziemlich trügerisch erwiesen. Nach 
einer Phase steiler Aufwärtsentwick- 
lung, die die italienische Weinausfuhr 
zwischen 1964 und 1974 von 1,8 auf 
9,6 MilL Hektoliter hinaufschnellen 
und 1982 den bisherigen Rekordstand 
von beinahe 21 MilL Hektoliter errei- 
chen ließ, hat der Export inzwischen 
begonnen, sich bei 13 bis 14 MilL Hek- 
toliter einzupendeln. Besonders in 
Mitleidenschaft gezogen wurde dabei 
die Ausfuhr von Verechnittweinen 
und billigen Tafelweinen. Schwierig- 
keiten, nicht zuletzt aufgrund der 
französischen Konkurrenz auf Dritt- 
märkten, begegnet neuer dings auch 
der Export von Qualitätsweinen, so 
daß die Träume von einer Ausdeh- 
nung der Auslandsmärkte in diesem 
Segment nur noch geringe Ausricht 
haben, in Erfüllung zu gehen. 

Die Rückschläge machen der italie- 
nischen Weinwirtschaft um so mehr 
zu schaffen, als es in den letzten Jah- 
ren gerade die Winzer in dem süd- 
liebsten Land der Gemeinschaft wa- 
ren, die ihre Produktion am stärksten 


ausdehnten, hier gleichzeitig aber 
auch der Pro-Kopf-Konsum einen 
ausgeprägteren Rückgang erfuhr als 
etwa in Frankreich. Tn den sechziger 
Jahren erzeugte Italien jährlich um 
die 55 MilL Hektoliter Wein, als der 
Pro-Kopf-Verbrauch noch berlW Li- 
ter lag. Inzwischen liegt diese*. Aus- 
stoß bei 75 bis 80 MilL Hektoliter, der 
Pro-Kopf-Verbrauch aber hur noch 
bei 85 Liter und tendiert imme*«*eh 
nach unten. \ 'J-- 

Um sich gegen diese Teo*®ten 
zur Wehr zu setzen, haben die großen 
italienischen Kellereien "begonnen, 
neue Weine zu „erfinden“ , äfe-sowbhl 
dem jugendlichen Zeitgeschmack 
nach erfrischenden ki^iiesaitfelffllti- 
gen Getränken entsprechenjais auch 
die weiblichen Verbrauchs aBspre- 
chen, die überwiegend JekSstete 


Weine bevorzugen. Zu den Retcrten- 
weinen dieser Aii/die genau spMe 
neue Drinkmode zugesebnittra ^ihd. 
gehört eine Reihe perIend«rT[aBswi* 
ne, die in denlßfzteh7ähred frütjro- 
ßem Erfolg auf den Markt gelaugten. 

Markenpolitik und Qoa&äfr treten 
auch in Italien mMöer ihehr^Mi üiß 
Stelle der MassKiwein-'D'athtron. 
Daran werden auf dle Däute auch die 
Weinpolitiker nkht vo&dkamzn^ 


N:t : 


anbaufläche und Kontingentie- 
rung der Weinprodc^tkm^n&riLai 5 


sondere südilaüeinscfre. -.Wenwirt- 
schaft ansehenl • 
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JURISTENTAG / Gesetzgeber soll Vergabe yoa Subventionen verbindlich regeln 





H.-K HOLZAMER, Hamborg 

Weil die Politiker versagt und sich . 
einer ungezügelten „Subventionitis“ 
hingegeben hätten, soll jetzt der Ge- 
setzgeber die Vergabe von Subventio- 
nen in Bund, Ländern und Gemein- 
den verbindlich regeln. Darauf ver- 
ständigte sich gestern die Verwal- 
tungsrechtliche Abteilung des 55. 
Deutschen Juristentages in Ham- 
burg. In ihren Beschlüssen, die hierzu 

als Leitlinien dienen sollen, erklären 
die Verwaltungsjuristen das gegen- 
wärtige Subventionswesen für „fehl- 
geleitet“, „ineffektiv“ und „intranspa- 
rent“. Das gegenwärtige Subven- 
tionsvolumen führe „im Hinblick auf 
seine absolute. Hohe und seinen An- 
teil am Bruttosozialprodukte zu nach- 
haltigen Fehlleitungen der Pro- 
. duktionsfaktoren“. Daß vor aTWw bei 
Sc hnxmp fUngsbranchen subventio- 
niert weide, führe dazu, „die unerläß- 
lichen wirtschaftlichen Strukturwan- 
del“ zu behindern. 

Zwar sei es schwierig, die Folge- 
wirkungen von . Subventionen exakt 
vorherzusehen, gleichwohl könne auf 
eine prognostische Beurteilung nicht 
verzichtet werden. Diese könne auf 
Erfahrungen basieren für eine 
gesetzliche Regelung die erforder- 
liche Zweckmittel prüfung liefern. 

Bund und Länder sollten daher 
nach dem mehrheitlichen Willen des 
Deutschen Juristentages die Vergabe 
von Subventionen durch Rechtsver- 


und i 



Ordnungen regeln. Nach diesen ge- 
setzlichen Vorschriften soll eine Sub- 
vention nur noch gewährt weiden, 
wenn dafür em.„überwiegendes öf- 
fentliches Interesse" besteht Die Ge- 
währung einer Subvention ist ebenso 
wie ihre Ablehnung schriftlich zu be- 
gründen. Der Subventkmsempfanger 
seinerseits wird verpflichtet, über die 
Art und Weise der Verwendung der 
pmp ftmgpn p p Mit te l Rechenschaft 
abzulegen und Prüfungen zuzulas- 
sen. Auch soll er den Subventionsge- 
ber sofort unterrichten, wenn erkenn- 
bar wird, daß der in Aussicht genom- 
mene Erfolg nicht mehr er zielt wer- 
den fcflllTl 

Der „Internationale Subventions- 
wettbewerb“, der die weltweite Ar- 
beitsteilung gefährde, soll durch 
Rechtvorschriften im Rahmen der 
Europäischen ' - Gemeinschaft be- 
grenzt werden. Subventionsrechts- 


richten ausgefochten werden. 

In der vocausgegangenen Diskus- 
sion wurde vor allem die Problematik 
betont, daß mit einer gesetzlichen Re- 
gelung neue Klagemöglichkeiten ge- 
schaffen werden. Nicht nur der abge- 
wiesenen Subvenfckmsbeantrager 
werde jetzt vor den Richter gehen, 
sondern auch sein Konkurrent Juri- 
sten aus Kommunalen - rmit Landes- 
«mra femy n plädiert en Hahpr rfaf fir 
den Behörden die Chance zu lassen, 
Mißstande selbst zu. beseitigen. Dies 


SCHICHAU UNTERWESER / Gut ansgelastet 

Bei Reparaturen aufgeholt 


W. WESSENDORF, Bremerhaven 

Nach der Aufhebung des Ver- 
gleichsverfahrens im Mai 1983 fahrt 
die Bremerhavener Werft Schichau 
Unterweser AG (SUAG) wieder in ru- 
higen Fahrwassern. Im Sommer die- 
ses Jahres hat der Schiffbaubetrieb 
einen Exportkontrakt für ein Ro/Ro- 
Containerschiff zur Ablieferung im 
Mai 1985 gebucht 

Damit ist SUAG für 1984 voll aus- 
gelastet Für das erste Halbjahr 1985 
verfügt die Werft über eine Teilausla- 
stung. Der Vorstand berichtet von 
aussichtsreichen Verhandlungen 
über neue Aufträge. Für den Dock- 
und Reparaturbetrieb sei durch eine 
Vergrößerung eines Docks für Schif- 
fe mit 7500 (vorher 3800) Tonnen Ge- 
wicht mit einer anhaltend guten Be- 
schäftigung zu rechnen. 

Schon im zweiten Halbjahr 1983 
habe ein hohes Auftragsvolumen an 
Umbauten und Reparaturen für die 
teilweise Auslastung freier Neubau- 
ka pazitaten gesorgt So weist der Vor- 
stand in seinem Jahresbericht 1983 
auf den großen Vorteil des Kapazi- 
tätsausgleichs zwischen Neubau und 
Reparaturaktivitäten hin. 

Umsatzplus bei 
Karlsberg Brauerei 

Bm. Essen 

Die Karlsberg Brauerei KG Weber, 
Homburg, hat ihren Getränkeausstoß 
im Geschäftsjahr 1983/84 (31. 3.) um 
1,3 Prozent auf 2,06 MiLL Hektoliter 
vermindert. Der Bierausstoß allein 
verringerte sich um 1,8 Prozent auf 
1,76 MilL Hektoliter. Dennoch gelang 
es dem Unternehmen, den Umsatz 
leicht um 0,3 Prozentauf 270 MUL DM 
zu erhöhen. Das Absatzminus stammt 
vornehmlich aus dem Veracht auf 
wirtschaftlich unbefriedigende Ein- 
weggeschäfte in Femgebieten. 

Zu Beginn des Geschäftsjahres 
wurde die Mehrheit der Merriger 
Süßmosterei übernommen (Umsatz: 
12.1 MilL DM). Ferner sicherte sich 
Karlsberg die Mehrheit bei der OK- 
KO Getränke GmbH, Inhaberin der 
Coca-Cola- Konzession für das Saar- 
land und den Raum Trier. Investiert 
wurden im Berichtsjahr 31,4 (27,6) 
MilL DM. Die Braustätte Homburg 
wurde auf eine Kapazität von 2 MilL 
hl erweitert. Die Gesellschafterver- 
sammlung hat die Erhöhung des 
Festkapitals auf 20 (10) MilL DM und 
der Sondereinlagen der Gesellschaf- 
ter beschlossen. Eigenkapital und 
ähnliche Mittel belaufen sich auf 50 
Prozent der Bilanzsumme. 


Die GesaxnQrisbmg im Schiffsneu- 
bau verringerte sich im Berichtsjahr 
auf 95,0 (103,2) MUL DM. Im Repa- 
raturbereich gewann die Werft Markt- 
anteile zurück. DieGesamtleistung in 
dieser Sparte betrug 17,9 (17,4) MDL 
DM. Die gute Auslastung habe web 
durch mehrere größere Umbauauf- 
träge im ersten Halbjahr 1984 weiter 
erhöht. Im Maschinen- imH Apparate- 
bau sei die Leistung durch Restriktio- 
nen der Stahlindustrie und bei den 
Stahlverarbeitem auf 5,7 (6,1) MDL 
DM gesunken. 

Dennoch betrug der Jahresveriust 
nur 0£ (04) Min DM. Er wurde in 
Höhe von 0,7 MDL DM über das kapi- 
talersetzende Darlehen der landesei- 
genen Bremer Gesellschaft für Wirt- 
schaft und Arbeit mbH und durch 
F.ntnahmpn aus der gesetzlichen 
Rücklage au sg p^ iriwn. Die haften- 
den Mittel beliefen sich Ende 1983 auf 
9,3 Will DM. Sie w*»" sich zusam- 
men aus 1 MDL DM Grundkapital, 5 
MDL DM Wandelschuldverschrei- 
bungen und 34 MDL DM aus kapital- 
ersetzendem Darlehen. Die SUAG be- 
schäftigte am Bilanzstichtag 876 @13) 
Mitarbeiter. 


Kerkerbachbahn: 
Konkurs eröffnet 

dpa/VWD, Mannheim 
Beim Amtsgericht Mannheim ist 
der Konkurs über das Vermögen der 
Kerkerbachbahn AG, Mannheim, er- 
öffnet worden Dies bestätigte ein 
Untemehmenssprecher auf Anfrage. 
Zum Konkursverwalter der Bauträ- 
ger- und TWpflipingggPwHsnhaft 
wurde der bisherige Sequester, Fried- 
rich Irschlinger, bestellt Damit and 
die Mandate der drei Aufsichtsrats- 
mitgiied er Klaus Steiner, Gemot Wer- 
sches. und Hans Etsch erloschen. In- 
wieweit der interimistische Kerteer- 
bac h- Alleinvo rstand Heinz-Dieter 

Rosmanneck im Amt bleibt, hatlrscb- 
Iinger noch nicht entschieden 
Der Konkursantrag war am 12. 
September wegen Zahlungsunfähig- 
keit und möglicher Überschuldung 
gestellt worden. Die Kerkerbachbahn 
AG war ins Gerede gekommen, nach- 
dem das Bundesaufsichtsamt für das 
Kreditwesen im Zusammenhang mit 
einer geplanten Kapitalerhöhung der 
Gesellschaft das Hamburger Bank- 
haus Martin Friedburg + Co geschlos- 
sen hatte. Ende August wurde 
Vorstandsvorsitzender Tom C. Sieger 
wegen des Verdachts des Betrugs 
und des Vergehens gegen das Aktien- 
gesetz in Haft genommen. 


feile um so leichter, als jetzt unter 
dem Diktat leerer Kassen sowieso mit 
dem Geld vorsichtiger umgegangen 
werden müsse. 

Es sei nach wie vor besser, darauf 
zu verträum), daß (he Gemeinde von 
ihrem Ermessen den rechten Ge- 
brauch «wh» als starre gw f triifhA 
Regelungen einzufuhren. Sie konn- 
ten ach indes gegen die Mehrheit ih- 
rer Kollegen durchsetzen, die ein 
Machtwort des Gesetzgebers verlang- 
ten und sich auch mit geringeren 
gont m!lmq ß p»hTw»n wie Einrich- 
tung fmpq Subventions-Ombuds- 
mann« oder eines Ausschusses nicht 
zufrieden geben wollten. 

In der wirtschaftsrechtlichen Ab- 
teflung wurden zur Verbesserung der 
Kapxtafensstattung .der deutschen 
Wirtschaft die Einführung von Ge- 
nußschemen bei Aktiengesellschaf- 
ten, die Handelbarkeit von GmbH- 
AnteDen (nicht dagegen die von Kom- 
manditanteOen ) und die Erleichte- 
rung der Tätigkeit von Kapitalbeteili- 
gungsgesellschaften empfohlen. Be- 
teDigung sti t el sollen »igonon 

geregelten Markt erhalten. Anlage- 
vorschriften sollen geändert werden 
mH- der y.foieAtTung , Risikokapital zu 
mobilisieren. Die steuerrechtlichen 
ihnpfeh)iingM) entsprechen rtenpn 
des 53. Deutschen Juristentages, die 
der Gesetzgeber in des Wwmor noch 
nicht realisiert hat 

Trotz des Streiks 
besseres Ergebnis 

dpa/VWD, Stuttgart 
Die Dn-Ing. kc. Porsche AG, Stutt- 
gart, hat ihren Umsatz im Geschäfts- 
jahr 1983/84 (3L 7.) um 17 Prcaent auf 
2,49 Mrd. DM gesteigert Wie aus dem 
Aktionärsbrief des Sportwagenher- 
stellers hervorgeht, entfielen nach 
den vorläufigen Zahlen auf das Fahr- 
zeuggeschaft 2,13 (L9) Mrd. DM Die 
übrigen Umsätze ans Verkäufen von 
Ersatzteilen, Entn nrkluugayr beiten 

und srmstigpn I^is tung pn «i tifgM um 

55 Prozent auf 362 MDL DM Trotz des 
Produktionsau sfalls von fast 5600 Au- 
tomobilen aufgrund des Arbeits- 
kampfes in . der Metallindustrie sei 
das Ergebnis gegenüber 1982/83 ver- 
bessert wenden. Nach Angaben des 
Vorstandes könupn Hi» Aktionäre mit 
der Ausschüttung einer angemesse- 
nen Dividende rechnen. 

’ Porsche investierte im letzten Ge- 
schäftsjahr rund 255 (131) MDL DM 
Die tägliche Produktion wurde von 
74 auf 81 i^hrzeuge angehoben, die 
Kapazi täten -waren damit- das ge- 
samte Berichtsjahr über ausgelastet, 
berichtet der Vorstand weiter. Mit 
insgesamt 44773 Fahrzeugen wurde 
rin Prozent weniger produziert als im 
letzten Geschäftsjahr. Do- Absatz 
wurde im .Inland mit 12 202 (12 164) 
Fahrzeugen gut behauptet, während 
er im Export auf 31 768 (32 661) Ein- 
heiten zurückging. Der Exportanteil 
reduzierte sich somit auf 72 (73) Pro- 
zent Der Exportanteil am Umsatz be- 
trug unverändert 69 Prozent Ende 
des Berichtsjahres beschäftigte Por- 
sche 6512 (5883) Mitarbeiter. 


NAMEN 


Hanns-Dieter Horn (49), zuletzt 
Leiter des Unternehmensbereichs Vi- 
deo der Philips GmbH, wird zum 30. 
September 1984 aus dem Unterneh- 
men ausscheiden. Zusätzlich zu sei- 
ner Aufgabe als Geschäftsführer 
übernimmt Kare! Vuorsteen (43), den 
Unternehmensbereich Video. 

Dr. Gerd G. Weiler (40), hat die 
Leitung der Zentralabteüung Öffent- 
lichkeitarbeit bei der Standard Elek- 
trik Lorenz AG übernommen. Er ist 
Nachfolger von Joachim Schröder, 
der sich als Kommunikationsberater 
selbständig macht 

Robot Rieger, Zentralbereichslei- 
ter bei der Gustav und Grete Schicke- 
danz Holding AG, Fürth, wird per L 
Oktober 1984 Geschäftsführer des 
Großversandhauses Schöpflin, Lör- 
rach. Er ist Nachfolger von Günther 
Krüppel, der in den Vorstand der 
Vereinigten Papierwerke Schicke- 
danz & Co., Nürnberg, ein getreten ist 


SIEMENS 


Sind Ihnen 

diese Buchstaben noch fremd? 
Für Ihre Kinder 






Der Start in die Telekommunikation 
von morgen hat begonnen. Das 
erklärte Ziel aller fortschrittlichen 
Femmeldegeselischaften der Weit 
ist die Integration der Kommunikationsnetze - 
kurz ISDN (Integrated Services Digital Network) 
genannt 

In Zukunft können dann die Teilnehmer über 
die bereits vorhandene TelefonanschluBleitung 
mit einer einzigen Rufnummer femsprechen, 
femkopieren, btxen, teietexen, femschreiben 
und Daten übertragen. Schneller, kosten- 
günstiger und gleichzeitig. So kann man bei- 
spielsweise beim Telefonieren in nur 
wenigen Sekunden gesprächsbegleitend eine 
Fernkopie zum Partnersenden. 


Die Deutsche Bundespost hat jetzt den ersten 
Schritt getan. Siemens erhielt den Auftrag, 
bis 1986 eine Ortsvermittlung für das künftige 
ISDN- Netz zu errichten. Die Post wird damit 
als erste der Welt eine ISDN-Vermittlung nach 
Weltstandard betreiben. 

Mit dem digitalen Vermittlungssystem EWSD 
von Siemens ist dieser erste Schritt der Start in 
ein neues Zeitalter der Telekommunikation. 
Denn EWSD ist auch bereits für das nach dem 
ISDN folgende Breitband-ISDN mit Glasfasern 
eingerichtet Damit wird auch z. B. das Bild- 
femsprechen möglich sein. Und damit wird der 
Wunsch Wirklichkeit die technische 
Kommunikation der natürlichen Kommunikation 
von Mensch zu Mensch anzugleichen. 


BRENNSTOFFHANDEL / Die Absatzentwicklung gilt als „nicht unerfreulich“ 

Parole „Weg vom Öl“ ist überholt 


DOMINIK SCHMIDT. Hannover 

Der Brennstoffhandel in der Bun- 
desrepublik verzeichne te in den er- 
sten acht Monaten 1984 einen ge- 
genüber dem gleichen Vosjahreszeit- 
raiun um rund 3 Prozent gestiegenen 
Heizölabsatz. Sprecher des Gesamt- 
verbandes des Deutschen Brennstoff- 
handeis iGDB» beurteilten in Hanno- 
ver die weitere Entwicklung nach 
dem bislang „nicht unerfreulichen“ 
Absatzergebnis weiter zuversichtlich. 
Insgesamt, also einschließlich Fest- 
brennstofle, wird damit gerechnet, 
daß das Vorjahresniveau (65,6 
MilLTonnen) zumindest wieder er- 
reicht wird. Der Verband repräsen- 
tiert rund 60 Prozent des deutschen 
Wärmemarktes. 

Die relativ stark schwankenden 
Preise, so heißt es. haben sich im 
Durchschnitt gegenüber dem Vorjahr 
kaum verändert. Das überreichliche 
Angebot auf dem Weltmarkt und an- 
dere Faktoren würden dafür spre- 


chen, daß in den nächsten Monaten 
der Preistsend eher nach u nten gehl 
Der Umsatz der dem Verband ange- 
schlossenen Brennstoffhändler (1983: 
39,9 Mrd. DM) dürfte 1984 knapp un- 
ter dem Voijahresergebnis bleiben. 

Im Mittelpunkt der Jahreshaupt- 
Versammlung stand das Konkurrenz- 
verhältnis des Brennstoffhandels zu 
den Verkäufern anderer Energieträ- 
ger, also den Anbietern leitungsge- 
bundener Energien wie Erdgas, 
Strom und Fernwärme. Massive Kri- 
tik äußert der Verband vor allem an 
den Jtbsatzausweittingsinteressen 
der kommunalen Energieversor- 
gungsuntemehmen“, die mit ihrer 
These „Weg vom Öl“ das Geschäft 
mit der Angst forcierten. Der Vorsit- 
zende des GDB, Erich Hoffmann, ver- 
wies auf den deutlich «keim baren 
„Filz zwischen kommunalen Verwal- 
tungen und kommunalen Energieun- 
temehmen“, der nicht länger hinge- 
nommen weiden könne. 


Vor dem Hintergrund der an die 
Gebietskörperschaften ■ fließenden 
Kon ze^i nnKa hgah*»n werde in immer 
stärkerem Umfang rin Verwendungs- 
verbot für Heizöl und Kohle ausge- 
sprochen. Für die Bürger ergäbe sich 
dadurch der Zwang, ihren Wärmebe- 
darf bei einem örtlichen Energiever- 
sorgungsuntemehmen zu kaufen. 
Diese Praxis, die nicht den Grundsät- 
zen der Marktwirtschaft entspreche 
und auch gegen das Grundgesetz ver- 
stoße, beschere dem Brennstoff han- 
del existentielle Probleme. 

Nach Ansicht des Brennstoffhan- 
dels besteht kan Anlaß mehr, die ri- 
gorose Substitution der Ölheizung 
durch alternative Lösungen zu för- 
dern. Vielmehr sollte die Anpassung 
an neue Marktgegebenheiten dem 
wirtschaftlichen Angleichungsprozeß 
überlassen bleiben. Der Verband for- 
dert die Bundesregierung auf, sich 
von der „Simpel-These: Weg vom Öl“ 
zu distanzieren. 


Die Post hat jetzt den ersten Schritt getan. 
Mit EWSD von Siemens. 
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15. IFMA Köln 1984 - Internationale 
Fahrrad- und Motorrad-Ausstellung 

—■ t -*j£ ]T*' * ‘ 



Von „sehr gut" bis „zufriedenstel- 
lend", so beurteilten die rund 1300 
Aussteller aus 36 Ländern den Ver- 
lauf der Internationalen Fahrrad- 
und Motorrad-Ausstellung (IFMA). 
Diese Messe ist eine Neuheiten- 
schau großen Formats und auch 
gleichzeitig ein Beleg dafür, daß 
sich die Zweiräder nach wie vor 
einer besonderen Beliebtheit er- 
freuen. Sie öffnet nur alte zwei 
Jahre ihre Tore und läßt an den 
ersten beiden Tagen nur Fächbe- 
sucher ein: insgesamt waren es 
diesmal 203 000 gegenüber 


189 000 Gästen 1982. Interessant 
dabei ist deren Lebensalter, das 
anzeigt, daß die Faszination des 
Zweiradfahrenden vor allem Jün- 
gere Leute erfaßt - denn rund 67 % 
der Besucher waren jünger ab 25 
Jahre, während wehere 24% zwi- 
schen 26 und 40 Jahre alt waren. 
Das größte Interesse dieser jun- 
gen Privatbesucher konzentrierte 
sich wie bei der letzten IFMA auf 
motorisierte Zweiräder, wobei das 
Motorrad an erster Stelle steht, 
gefolgt vom Fahrrad, vom Leicht- 
kraftrad und vom Mola. Mag es 


nun überraschen oder nicht - auf 
ganz wichtiges Interesse stießen 
Fahrzeugteile und -Zubehör, deren 
Nachfrage sprunghaft anstleg. 
Viele Firmen fügten sich den ver- 
stärkten Wünschen nach einer im- 
mer besseren Ausstattung der Mo- 
torzweiräder, um ihren sportlichen 
Charakter noch weiter zu betonen 
oder aber um Ihre Eignung für län- 
gere Reisen zu steigern. Doch auch 
ein „alternativer" Fahrradantrieb 
ist im Gespräch - der kleine Sachs- 
Kompaktmotor an der Hinterrad- 
nabe, der sich auch während des 
Fahrens zu- oder abschalten läßt 
und dem Fahrzeug, bei dem op- 
tisch eindeutig der Eindruck des 
Fahrrades vorherrscht, eine max. 
Höchstgeschwindigkeit von 25 km/ 
h verlernt: dieser kleine 30-ccrrv 
Zweitaktmotor leistet rund 0,6 kW 
oder 0,8 PS. Demgegenüber steht, 
das Kraftpaket von Yamaha, die 
FZ 750 mit einem 4-Zyünder-4-Talct- 
Hochieistungsmotor, deren jeder 
Zylinder mit 5 Ventilen ausgestat- 
tet ist - nur zwei Beispiele für die 
breit gefächerte Produktpalette. 
Besonderes Augenmerk wiederum 
widmet die Firma Kreidier dem 
Fachhandel. Dieses Unternehmen, 
bekannt durch die Produktion vor 
allem von Mofas, hat sich mit dem 
großen italienischen Hersteller 
Garelli zusammengeschlossen; 
man ist überzeugt, mit dessen 
Spitzentechnik und dem eigenen 
Know-how allen Herausforderun- 
gen begegnen zu können. - Auf 
dieser Ausstellung zeigt sich auch 
das Fahrrad von seiner besten Sei- 
te, es gibt kaum ein Teil, das nicht 
irgendwie geändert wurde. Auch 
neue Materialien aus hochwerti- 
gen Metallegierungen kommen 
zum Ensatz, aber auch viel Kunst- 
stoff wird verwendet: bei ge- 
spritzten Rahmenverbindungstei- 
len, beim Kunststofflaufrad oder 
beim kompletten Plastikrad. Auf 
dieser IFMA war zu sehen, wie die 
Konstrukteure die Marktwünsche 

und die gesetzlichen Vorschriften 
in Material umgesetzt haben. 

MARGRET SCHE1BEL 



Die JiXrvon 
Hercules - der neue 
Titelanwärter? 

Seit es Leichtkrafträder gibt, stel- 
len in einem Wettbewerb die Her- 
cules-Werke den Sieger in der 
achtziger Klasse mit dem Ehrentitel 
„Motorrad des Jahres". Das soll 
mit dem Spitzenmodell RX 9 auch 
1985 erreicht werden, daß sich 
noch dynamischer als früher zeigt 
Markantestes Merkmal die serien- 
mäßige Motorverkleidung, die ein 
Aggregat mit kräftigem Durchzug 
aus niedrigen Drehzahlen, vibra- 
tionsarmem Lauf und mit sehr spar- 
samem Verbrauch schützt. Nur 
2,87 1 Kraftstoff auf 100 km benö- 
tigt der Sachs-leichtmetall-Motor 
80 SW mit einer Leistung von 6,6 kW 
(9 PS), fiüssigkeitsgekünlt; Steigun- 
gen von 50% und mehr werden 
problemlos genommen. Neu ist die 
Frontverkleidung, und die Rück- 
spiegel wurden praxisgerechter. 
Das Fahrwerk zeichnet sich aus 
durch spurstabilen Geradeauslauf 
sowie gute Feder- und Dämpfer- 
elemente, also die hydraulisch ge- 
dämpfte Teleskopgabel und die 
Federbeine In sportlich offener 
Bauweise. Weitere Serienausstat- 
tung: Halogen-Scheinwerfer, 

4fach-Blinkan(age, großes Brems- 
licht, umfangreiches Cockpit, Lenk- 
und Zündschloß, Parkständer, Ge- 
päckträger und Packtaschenhal- 
ter. Dieser neue Titelanwärter ko- 
stet rund 3950,- DM. 

Nürnberger 
Hercules-Werfce GmbH 
Postfach SS 36. 8500 Nürnberg t 



Optik mH 
SignaSwiHcong: 

Mofa „Jogging“ 

Jugendliche wollen mit ihrem er- 
sten Fahrzeug natürlich etwas re- 
nommieren, und das ist bei einem 
Mofa sehr zu begrüßen. Denn nach 
Meinung der Hercu los -Werke soll- 
te ein Mofa im Straßenverkehr 
deutlich ouffalien: Die Sicherheit 
wird dadurch größer. Das neue 
Mofa „Jogging" fällt nicht nur 
durch seine Farbgebung auf, es 
hat auch in Serie eine Frontverfciei- 
dung, die die Scheinwerfer-Partie 
optisch größer macht, sowie noch 
einen Spoiler über dem Motor. 
Konstruktiv neuartig der ln den 
Rohrrahmen einbezogene Tank, 
der bisher separat aufgesetzt war. 
Der Sachs-Leichtmetall-Motor mit 
einem Hubraum von 49 ccm erlaubt 
Steigungen bis zu 38%, unterstützt 
durch ein von Hand zu schaltendes 
2-Gang-Getriebe. Die kräftige Te- 
leskopgabel und die Federbeine 
hinten sorgen für viel Federungs- 
komfort - etwas auch der komfor- 
table Schwing sattel. Gewollt auf- 
fällig bei diesem Modell sind auch 
die farbigen Aluminium-Druckguß- 
räder, die nicht rosten, also keine 
Wartung benötigen. Aus kräftigem 
Stahlrohr Ist der hinten hochgezo- 
gene Gepäckträger, der dos dar- 
unterangebrachte große Rücklicht 
schützt Jogging wird bei mehr als 
2500 Fächhändlem für rund 1700,- 
DM angeboten. 

Nürnberger Hercules- Werke GmbH 
Postfach 53 56. SSM Nürnberg 1 



Stark im Rennen: 
Quadro tx . . . und co! 
Das Schmierstoff* 
Programm der Shell 

Shell Quadro rx wurde speziell für 
4-Tokt-Motorroder auf der 8os<s ei- 
ner neuen Grundöl-Technologie ent- 
wickelt. Diese Technologie macht die 
Herstellung von Mehrbereichs-Moto- 
renölen ohne Vi-Verbesserer mög- 
lich. Vi-Verbesserer sind Zusätze, die 
Motorenölen beigegeben werden, 
damit sich ihr Fließverhalien den je- 
weiligen Temperaturen besser an- 
paßt. Der Nachteil: Vi-Verbesserer 
werden unter Schwerbeanspruchung 
im Motor teilweise zerstört. Dos Er- 
gebnis: mehr oder weniger starke 
Viskosität sverluste. Die Schmiersi- 
cherheit für Motor und Getriebe 
sinkt. Vor diesem Hintergrund bietet 
Shell Quadro tx zwei gravierende 
Vorteile für 4-Takt-Motorräder. 1. hö- 
here Schmiersicherheit für Motor und 
Getriebe, 2. größere Sauberkeit an 
Ventilen und Kolben. Insgesamt trägt 
Shell Quadro tx entscheidend dazu 
bei, daß 4-Takt-Motorrader länger in 
Hochform bleiben. Neben Shell Qua- 
dro tx für alle 4-Takt-Motorräder gibt 
es für alte 2-Takt-Motorräder Shell 
Super tx, für Getriebe und Kardan- 
gelenke Shell spirax, für Teleskopga- 
beln und Stoßdämpfer Shell Gabelol 
und für Antriebsketten. Gelenke und 
Seilzüge Shell Kettenspray. Das 
Schmiersloffprogramm von Shell gibt 
es ausschließlich im Zweirad- Fach- 
handel und an Shell Stationen. 



< Spezialisiert auf 
! Verkleidungstechnik 


! hoi sich die Firma Mayrhofer, u.?d 
: zwcr besonders bei Kleinkrafträdern 
i ml: einem Hubraum von 30 ccm. Es 
! hcndelt sich dabei um d<e Modeii» 
j Honda MWX 80. Yamaha RD 8C LC 2 
S Yamaha Ru 115 LC und um Zundopp 
j KS 30 Supersport; andere SOer-bfa. 
i deiie sind in Vorbereitung Wer also 
i sein Fchrieug veiedeln oder cuipo- 
, lieren will, ist hier cm der richtigen 
> Adresse Dazu gehört in erster Linie 
j die Verkleidung, die für jedes Modell 
j extra entwerfen wird und so auf dos 
1 Motorred abgestimmt ist, so dcS ein 
[ optimales Styling erreicht wird. We,- 
! terhin bietet die Fa. Mayrhofer U JT 
■ alle Modelle Hocker-Sitzbänke (Sn- 
j si'zerl. un.'cckierr oder lackiert fte 
Preise für die Verkleidung beweqen 
! sich dabei zwischen 795.- bis 995 . 

* DM. unverbindliche Preiscmpfeh- 

! lung, für den Höcker zwischen 545.. 

j bis' 445.- DM, unverbindliche 
| Preisempfehlung Die Lackierung er- 
j folgt nach Wunsch in der flrmeneige- 
nen Autolackiererei Dabei wird die 
I Verkleidung oder der Hocker enge- 
1 schliffen, grundiert, gefuilert und 
I wieder geschliffen, anschließend sv. 
I Acryllack lackiert, nochmals geschM 
j fen und dann mit Klarlack, überzogen 
j Angeboten werden auch SonderJok- 
: kierungen wie Design-, Motiv- und 
j Perlmutt lack ierungen 

I Verirleidoitgstechatk 
: Alfons Mayrhofer, 

I Mehrbigor Str. 12a, 
j 8263 Burghausen /Obb., 

I TeL 0 86 77 f 39 09 




Femft Fahrzeugtechnik Postfach 2 61, 8952 Marktoberdorf 


Fendt bringt: teilbares 
Fahrrad ohne Kette 

Wenn man bisher sein Fahrrad mit 
dem Auto mitnehmen wollte, muß- 
te man es auf dem Dach transpor- 
tieren. Damit verbrauchte man 
10% mehr Benzin, und das Rad 
wurde voller Ungeziefer. Damit ist 
jetzt Schluß. Fendt bringt das erste 
teilbare Fahrrad ohne Kette in 28- 
Zoll-Ausführung. Dieses Fahrrad 
wird durch eine Kardanwelle an- 
getrieben und ist wartungsfrei. 
Gegenüber anderen Klapp- oder 
Steckrädern hat das neue Fendt 
Cardano Modulo einige wichtige 
Vorteile: Fahrrad steht In normaler 
28-Zoli-Größe zur Verfügung, Drei- 
gangschaltung serienmäßig. Ge- 
ringes Gewicht (nur 15,5 kg). Und 
noch etwas: Infolge des vollkom- 
men geschlossenen Antriebs kann 
man das Fahrrad im Kofferraum 
auch getrost neben den Abendan- 
zug legen. Es kann nichts ölig oder 
fettig werden. Bezugsquelle: 


Fendt bringt: Fahrrad 
mit Hinterradfedevung 

Bisher war man immer der An- 
sicht, Fahrradfahren ist gesund. 
Pro Kilometer werden aber die 
Bandscheiben mit ca. 100 Stößen 
belastet, die man vielleicht 
selbst gar nicht so hart wahr- 
nimmt, die aber langfristig die 
Bandscheiben verschleißen. Bei 
1000 km im Jahr sind das 100 000 
Stöße, die voll auf die Band- 
scheiben einwirken. Beim Auto 
oder Motorrad käme niemand 
auf die Idee, ein ungefedertes 
Fahrzeug zu kaufen. Warum also 
beim Fahrrad? Fendt bringt eine 
erfreuliche Nachricht für alle, die 
ihre Bandscheiben schonen 
möchten und trotzdem auf das 
Fahrvergnügen nicht verzichten 
möchten; es gibt jetzt das neue 
Fendt Swinger mit Hintenradfe- 
derung und Rchtel-&-Sachs-2x3- 
Gangschaitung. 



Mehr SicheriieU mit 
Altenburger „Super 
Stop" 

Diese - neue Felgenbremse für 
Fahrräder ist ein Typ, bei dem auf 
herkömmliche Bremsgummis ver- 
zichtet wurde. Bei ihrer Entwick- 
lung ging man davon aus, daß 
bisher das Bremsen auf regen- 
nasser Straße immer ein erhöhtes 
Sicherheitsrisiko brachte, denn der 
brems verzögernde Wasserfilm 
zwischen Feige und Bremsgummi 
‘ließ sich nicht nachhaltig zerstören 
- die Folge waren also gefährlich 
lange Bremswege. Gemeinsam 
nun wurde mit einem führenden 
deutschen Bremsbelaghersteller 
ein Bremsklotz gestaltet, ausgerü- 
stet mit dem Belag Antifiquid, der 
den Wasserfilm zerreißt und die 
Bremskraft voll auf die Felge wir- 
ken laßt. Erreicht werden damit 
Bremswege, die bis zu 50% ge- 
genüber herkömmlichen Brems- 
gummis bei gleichzeitig stark ver- 
mindertem Verschleiß verkürzt 
werden. Diese Super-Stop-Brems- 
schuhe waren zahlreichen Mate- 
rialprüfungen unterworfen, die in 
jeder Hinsicht positiv verliefen; 
dabei konnte auch der Lederstol- 
ten nicht mithalten. So wurden bei 
einer Ausgangsgeschwindigkeit 
von 25 km/h bei regennasser Fla- 
che Bremswege von nur rund 5 m 
erreicht, früher waren es 25 bis 
30 m. 

Altenburger GmbH & Co KG 
7893 Jeste t ten/B oden 
TeL 077 45/ 70 15 



Die sichere Art ff 
ein Fahrrad 
zu sichern 

Jetzt gibt es von APA ein 
Fahrrad- und Mofaschloß, 
das anders ist als alle ande- 
ren. Sein Name: „Velo-Sa- 
fe". Es besteht aus zwei 
Längen, starken Stahlseilen 
mit einem stabilen Bügel- 
schloß. Während der Fahrt 
ist es versteckt im Sattel- 
rohr aufbewahrt. Da stört 
es nicht und kann nicht ver- 
lorengehen. Zum Anschlie- 
ßen des Fahrrades zieht 
man dieses Sicherheits- 
schloß einfach unter dem 
Sattel hervor. Dabei wer- 
den die Enden der Stahlsei- 
le von einer kräftigen 
Sperrscheibe im Rahmen, 
unmittelbar am Sattelrohr, 
festgehalten. Preis: ca. DM 
17,00 (unverbindliche 
Preisempfehlung). 
Hefstellen APA GmbH 
7012 Fellbach 



Mit einer neuen Idee 
auf dem Sektor des 
Motorradzubehörs 
stellte sich die Firma 
Zepter den Besuchern 
der ifma vor. 

Sie entwickelte die Motorradgarage 
«Moto- Box", Für die Aufstellung der 
„Moto-Box" ist keine Baugenehmigung 
erfordere ch. Der problemlose Aufbau 
der zerlegbaren Haubenkonstruktion 
durch Steckverbindungen und die ein- 
fache Montage des Grund rahme ns er- 
möglicht beliebige Standortwechsel. 
Die „Moto-Box" konn in zwei Größen 
geliefert werden und bietet hervorro- 

? enden Wetter- und Diebstahlschutz. 

wei Gasdruckheber sorgen für beque- 
mes Öffnen und Schließen der Haube. 
Auf dem gleichen Prinzip basiert eine 
mobile Ausführung der „Moto-Box". 
Dieser Motorradtfonsport- Anhänger ist 
für Sportgerätetransport TÜV- und zu- 
tassungsfroL Er verfügt über eine ver- 
zinkte Rahmenkonstruktion und Ist mit 
einer begehbaren AJuminlumplatte ver- 
sehen. Die niedrige Schwerpunlalage 
verleiht dem Fahrzeug im Zusammen- 
spiel mit einer ausgewogenen Berei- 
fung ein hervorragendes Fahrverhal- 
ten. Der AnhÖger ertaubt den sicheren 
und geschützten Transport von zwei 
Motorrädern. Die Lieferung von Son- 
dergrößen und -ausführungen ist mög- 
lich. Die belüftete und verschließbare 
Haube besitzt eine wetterfeste Außen- 
haut . Herstelleranschrift: 

Zepter GmbH & Co. KG 

Postfach 1720 

5908 N— Idr ch— /ü—rtaod 
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BASTA AS bietet ein 
neues, interessantes 
FahrradschloB an 

„CUCK 30«r ist ein Präzisions- 
schloß, dos im Hinblick auf Quali- 
tät, Design und Gewicht den mo- 
dernsten Ansprüchen gerecht wird 
und sich gleichzeitig der Fahrrad- 



Typ F (220 g) zum Anschweißen und 
Typ A (450 g) für die Nachmonta- 
e. Typ A ist auf einen gehärteten 
ügel geschweißt, der direkt an 
der Bespannungsplatte (mit dem 
die Hinterstreben vieler Räder 
ausgerüstet sind) befestigt wird. 
Die Montage kann auch mit Hilfe 
eines neuentwi ekelten BASTA-Son- 
derbeschlages erfolgen. 

CLICK 3000 ist in vieien Ländern ] 
das Schloß Nr. 1, da es behördlich 
geprüft und von Fahrrad-Versiche- 
rungen empfohlen ist Die Versi- 
cherungsgesellschaften verlangen 
bei einem Versicherungsabschluß 
zugelassene Fahrraaschlosser. 
Weitere Informationen über das 
neue BASTA-CUCK-3Q00-System 
Fahrrad-Sicherheitsschlösser so- 
wie eine breite Auswahl an Zube- 
hörteilen erhalten Sie kostenlos 
von BASTA AS 
Büro Haus Ceglarek 
Voe-Bodelschwingh- Straße 28 
4500 Osnabrück, oder bei Ihrem 
Faferadhändler 



Bl B1CI - das Fahrrad- 
I vergnügen für zwei 

1 Zu zweit auf einem Fahrrad, des 
war bisher nur mit Kindersitzen 
oder auf dem Tandem möglich 
Diese clevere Idee - ein Einzel- 
fahrred mit zwei Sitzen, zwei An- 
trieben und zwei Lenkern auszu- 
stetten - ist nun endlich verwirk- 
licht worden Dieses „Zweier- 
Zweirad" verfügt über Fahreigen • 
schaffen wie ein normales Einzei- 
fahrrad - ist also erheblich wendi- 
ger als ein Tandem mit bauartbe- 
dingtem langen Radstand. Den er- 
fahrenen Tandemfahrer über 
rascht auch die leichte Beweglich- 
keit des „Bl BICI" - sowohl bei der 
Solofahrt als auch zu zweit.. Die 
Verwandlung vom Zweirad fahrred 
zum Einsitzer läßt sich mit wenigen 
Handgriffen in etwa einer Minute 
bewerkstelligen Oer zweite Satte! 
und die hinteren Kurbeln werden 
entfernt, und der zweite Lenker 
wird angekiappt. An Stelle des 
zweiten Sattels tritt ein Gepdck- 
korb, welcher bei der Fahrt zu 
zweit über dem Vorderrad hängt. 
Die Tretarbeil wird durch eine 
Sachs- Kettenschaltung erleichtert; 
gebremst wird durch zwei Felgen- 
und eine Trommelbremse im Vor- 
derrad. Das Bi BICI-Fohrrad gib: 
es als Klappfahrrad und als Fahr- 
rad mit festem Rahmen. Außerdem 
werden zwei Modelte mit Gang- 
schaltung angeboten. 

Reaatour 

Internat Sportartikel GmbH 
Mainstr. 7, 6370 Oberursel 




Ein neuer Meilenstein: 
die Yamaha FZ 750 

Dieses Motorrad ist mit einem 
4-Zylinder-4-Takt-Hochleistungs- 
motor versehen, wobei jeder Zy- 
linder 5 Ventile erhielt. Es sind drei 
Einlaß- und zwei Auslaßventile, die 
diesen Motor zu einem wahren 
Kraftpaket machen. Dazu kommt, 
daß dieser Motor um 45% nach 
vorn geneigt wurde, um die Ver- 
gaser direkt über die Einlaßventile 
zu legen: dadurch erfolgt also 
auch eine direkte Einspeisung des I 
Kraftstoff-/Luft-Gemisches durch I 

die 4 Fallstromvergaser. Die sehr 
hohe Motorleistung wird über ein- 
6-Gong-Getriebe umgesetzt, wo- 
bei die Mehrscheibenkuppiung 
hydraulisch betätigt wird. Das ge- 
schlossene Fiüssiglceitskühlsystem 
ist thermostotisch gesteuert. Beim 
Fahrwerk handelt es sich um einen 
Doppelschleifrahmen aus hoch- 
gradig rugfestem Rechteckstahl- 
profil, der Motor ist starr im Rah- 
men aufgehängt. Für die Federung 
des Hinterrades sorgt das erprob- 
te Yamaho Monocross-System mit 
Federwegen bis zu 120 mm. Die 
Telegabel hat groß dimensionierte 
Standrohre und ein neues varia- 
bles Dämpfungssystem; verzögert 
wird durch eine 3-Seheiben-Brems- 
anlage mit innenbelüfteten Schei- 
ben, Festsattelbremsen und 
Bremsklötzen. Und die Sitzposition 
ist sportlich, aber bequem. 

Mitsui Maschinen GmbH, 

Yamaha-Division 

Grünstr. 44, 4805 Meerbusch 



Die neuen 
Heidemann-Rahmen 

sind zu wahren „Dickhäutern" ge- 
worden. Eine Dreischicht-Ladde- 
rung schützt sicher gegen Korri- 
sians- Unterwanderung und ver- 
bessert die Kratzfestigkeit ent- 
scheidend. Der sandgestrahlte 
Rahmen erhält eine deckende Pul- 
vergrundierung, danach wird farb- 
iackiert. Die dritte Schicht ist 
glanzbeständiger Klarlack. Damit 
wird mehr als das Doppelte der 
bisher üblichen Schichtstärken er- 
reicht. Diese Dickhäuter nehmen 
nichts mehr übel. Nach über 4 Jah- 
ren Erprobung sind Fahrradrah- 
men mit Polyamid-Rohrverbindun- 
gen jetzt serienreif. Es kann belie- 
biges Rohrmaterial verwendet 
werden. Die Oberflächen sind vor 
dem Zusammenbau behandelt, z. 
B. Eloxieren bei Alu-Rohr oder Lak- 
kieren bei Stahlrohren. Die kraft- 
schlüssige Verbindung wurde von 
unabhängigen Prüfinstituten auf 
Beständigkeit getestet. Hohe Be- 
lastbarkeit und Steifigkeit werden 
bescheinigt. Temperaturtests von 
-20 Grad bis +100 Grad Celsius 
verliefen ohne Probleme. Bela- 
stungen von über 500 kg zeigten 
keinerlei Ermüdungs- oder Verfor- 
mungserscheinungen. Der Vertrieb 
der Heidemann-Räder erfolgt 
über den Fachhandel. 

Heidemann-Werke GmbH & Co KG 
Teictenweg 1, 3552 Enbeck 1 



Hebebühne für den 
Motorrad-Privatfahrer 
ab DM 695,- 
inkl. MwSt 

Die extrem flache Bühne ist 
über eine Rampe leicht zu be- 
fahren. Der Hebevorgang er- 
folgt mittels Scherenheber, 
durch Handkurbel. Starkes Trä- 
nenbiech auf der Bühnenplat- 
te verhindert ein Rutschen des 
Motorrades. Die robuste „hob- 
by"-Hebebühne hebt 400 kg 
auf die Arbeitshöhe von 700 
mm oder jede andere erfor- 
derliche Höhe darunter. Mit 
den Standardmaßen von 180 
cm Länge und 66 cm Breite ist 
sie für alle Krafträder geeignet 
und ideal für kleinere Werks- 
tatträume. Die „hobby"-Hebe- 
bühne braucht nicht fest instal- 
liert zu werden. Nach Ge- 
brauch kann die Bühne von ei- 
ner Person problemlos wieder 
in die Garagenecke gestellt 
werden. Die Bühne kostet als 
Selbstbausatz DM 695,00 inkl. 
MwSt., komplett montiert DM 
775,00: Weitere Informationen 
über 

Hericules-Hebetechnik, Fal- 
derbaumstr. 54, 5500 Kassel- 
Waldau, Tel. 05 61 758 1005, FS 
99892 



Luxus- Aiu-Sftyle-Rod 
vom Vaterland-Werk 


Der Traditions- Hersteller Va- 
terland zeigte Modelle aus 
seinem neuen Spitzenpro- 
gramm der aluminiumausgerü- 
steten Fahrräder. Durch aus- 
gesuchte Alu-Teile und moder- 
ne Fertigungstechnik können 
nun Modelle der 450-DM-Klas- 
se wesentlich günstiger ange- 
boten werden. Dies kommt be- 
sonders dem qualitäts- und 
dennoch preisbewußtem Käu- 
fer sehr entgegen. Das Alu- 
Style- Modell „Arabella" in der 
Ausführung Mixte-5-Gang (Fo- 
to) ist superleicht, weil es su- 
perleichte Alu-Teile hat: Alu- 
Tretlager, Alu-Bremsen, Alu- 
Kettenschutz, Alu- Feigen, Alu- 
Pumpe, Alu-Sattelstütze, Alu- 
Lenker, Alu-Gepäckträger, 
Alu-Naben, Alu-Schutzbleche, 
Alu-Glocke, Alu-Dynamo und 
Edelstahlspeichen.. Exklusiv- 
Vertrieb für das Vaterland-Mo- 
dell „Arabella" zum Sonder- 
preis von DM 289,- (unverbind- 
liche Preisempfehiung) in allen 
Horten-Warenhäusem. 

Vaterland-Werk, 

Friedr. Herfeld Söhne 
Aa Stadtgraben 4-6, 

5982 Neuenrade 
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Flott, Flirt und Floiy — 
die Neuen 
von Kreidier 


Unter diesen Namen werden auch 
1984' wieder Mofas angeboten, die 
sich durch Sicherheit und Zuverläs- 
sigkeit auszefchnen. So das Kreid- 
ier Flott G, das schon wie ein richti- 
ges Motorrad aussieht. Ausgerü- 
stet mit einem vertikalen Einzylin- 
der-Zweitaktmotor, 3- Gong-Hand- 
schaltung, Enfcettenantrieb und 
Rücktrittbremse; in das Cockpit 
sind Tachometer und Zündschloß 
eingebaut: ein sportliches Mofa, 
das Hott heißt und flott fährt. Das 
Kreidier Flirt dagegen Ist ein Fami- 
Gen-Mofa mit modernem Design, 
einem anatomisch geformten Sat- 
tel und mit Volifederung; vorteil- 
hafte Merkmale sind der robuste 
Einzylinder-Zweitaktmotor und der 
Emkettenarrtrieb. Ais Exkfusfvmo- 
deU dazu der Hirt ES m Komplett- 
ausstattung. Weiter das Kreidier 
Hary G, das sich jeden Tag aufs 
neue bewährt mit 3-Gang-Hand- 
schaltung, vertikalem Zweitaktmo- 
tor, Bnkettenantrieb und Rücktritt- 
bremse. Oder aber das Topmo- 
dell, das Flory GL den Renner von 
Kreidier. Alle Mofas haben einen 
starken Zünder zum nachträgli- 
chen Anbau einer 4fach-B!inkan lä- 
ge. - Doch von Kreidier kommt 
auch der Mustang 125, ein 125 ccm 
starkes Motorrad für Individuali- 
sten mit ausgereifter Technik 
KreMler, Fahrzeug-Vertriebs 
GmbH & Co. KG 
44 Dortmund 12 


Besser, sicher, 
klarsehen - alles klar- 
mit „klar-pilot M 

Die Firma pilot bringt ein Schwei- 
zer Markenprodukt auf den 
Markt, das die Probleme des 
Brillen- und Schutzhelm-Trägers 
tatsächlich löst: durch wirksa- 
men Antibeschlag, intensive An- 
tistatik und hygienische Reini- 
gung. Brille und Visier werden 
und bleiben klar and beschlag- 
frei. „klar-pifot" enthält kein Sili- 
kon - gibt aho keine Farb- 
reflexe, ist ohne Seife und ohne 
Alkohol hergestellt, deshalb un- 
begrenzt haltbar, trocknet nicht 
aus und der Antibeschlag hält 
länger. Die Anwendung ist ein- 
fach und problemlos. Am besten 
eignen sich dazu die „ klar- pilot - 
weichen-Tücheri*,. Einmal-Soft- 
Tücher, die nicht kratzen oder 
fusseln, also auch für Kunststoff 
ideal geeignet sind, „klar-pilot" 
ist auch zu empfehlen für Son- 
ne«-, SU- und Taucherbrillen, al- 
le optischen Geräte, Foto- und 
Film-Kameras, W&rmebifdgerä- 
te, Fereseb- and Computer-Bild. 
scUrree. „klar-pilot" gibt immer 
klare Sicht und hilft, Fehler und 
Unfälle zu vermeiden. 

pilot gmbfa, Steinhof 57 
4006 Erkrath, TeL: 02 11 / 24 60 31 



Ein Verfoindungselement 
als Weltneuheit 

Zuerst wurden mehrjährige Tests 
vom Nordkap bis. zur Sahara 
durchgeführt, dann meldetet das 
Solinger Unternehmen sein Patent 
an. Es handelt sich um ein.öeues 
Verbindungseisment für Anhänger 
hinter Motorrädern, das den Trans- 
port von Waren und Personen er- 
laubt. Dieses Verbindungsetement 
kann an allen Motorrädern ange- 
bracht werden, gleich, ob mit ge- 
rader oder mit gekröpfter Zug- 
deichsel. Auch macht es das Mo- 
torradfahren bedeutend sicherer, 
da durch einen Anhänger das Mo- 
torrad eine viel stabilere Straßen- 
lage erhält. Dazu ist die Betäti- 
gung und Handhabung dieser 
Koppelungseinrichtung äußeret 
einfach und zugleich praktisch, sie 
bringt auch eine große Vielfalt von 
Verwendungsmöglichkeiten 
Transportwesen mit sich und dos 
zu einem ökonomischen Preis. Mit 
dieser Erfindung ist die Solinger 
Firma in eine Marktiücke gestoßen, 
und man verhandelt, bereits rttil 

namhaften Motorrad he reteltem 
über ein Modell, das man Gfabe- 
Trotter nennt. Auch' bei der Bur»; 
deswehr steht dieses Produkt in 
hohem Ansehen, und dabei Ist es 
wohl selbstverständBch, daß die 
TÜV-Prüfung nicht fehlen darf. t. 

lamac Engmeerfug-ÄhnA-Lueau 

Bismarckstr. 9, 5650 SoSsgen t f •/ 
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Verdienen auch Ble, oder ist etwas faul mit 

Der Startschuß zur zweien BArserv+tausse Kt berens erfolgt Die 
interessantesten Aktien werden daher jeden Tag teurer. Wir stehen, 
also an einem Wendepunkt, den dar EFFECTEN-SPIEGEL Anfang 
Februar (Ausgabe 7/B4) und jetzt wieder (Ausgabe 31/84) exakt 
vorhersagte: 

Aber aucn unsere wöchentlichen Aktientips haben unvergleichliche 
Erfolge. Nebenstehende Tabelle zeigt die spekulativen Aktientips 
von 3 Monaten und ihr Ergebnis nach 20 Monaten. 
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NT.46M2 
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NT.SCU82 

260 
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Nr. 51/52*2' 

VXJS 

180 

+ 76« 

Mr. 1/2*8 

. *1 

111 

«+ 22« 

Nr. 5*3 

1000 - 

2750MB 
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- Nr. 0*8 
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+ 235 % 

Nr. 7*2 

117 . 

200 
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NT. 8*3 

66 

175n»A 
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Gute Kursgewinne erzielt man an dar Börse nur dann, wenn man den 
Markt systematisch beobachtet und analystort Vor allen Dingen 

aber: Der EFFECTEN-SPIEGEL bewahrt Sie - was oftmals noch viel 

wichtiger Ist - vor Fehlentsch eidungen. 


ARA ff 

HMCftsbOptKcMm S3 
Wkna-Ctmnta 
Enk» 

So warnten wir rechtzeitig vor den wichtigsten KunBusammenbfO- 
ch er»: Bcattt-Btedinoer - Verkaufsemptfehlung to Nr. 1S®3 zu 120, 
heute 10^0; Wibau - Vefkaufsempfehkmg ln Nr. SÄ3 zu 203/ heute 
6.15; Pongs _A Zahn - Verkaufaempfehlung in Nr. 34/83 zu 126, 


heutenull. d. h. telne Notiz; Trauwo - Vericaufsempfehlung in Nr. 51 A 
83 zu 199, heute 83: Tewidata - Verkaufsempfehluno In Nr. 19/84 zu 
316, heute 131 ; BCT-Computer - Vericaufsempfehlung in Nr. 23/84 
zu 202, heute 27: Kartorbach bahn -Verkaufsempfehlung bereits in 
Nr. 22/83 zu 520 (Vz.). z. Z. null, d. h. Oberhaupt keine Notiz; Beta- 
Compt - Verkaufsempfehlung in Nr. 29/84 zu 340, z. Z. ebenfalls null, 
d. h. keine Notiz. 

Sichern auch Ste sich Ihre Gewinnchancen am Aktienmarkt Der 
EFFECTEN-SPIEGEL tot nicht umsonst innerhalb eines Jahrzehnts 
Europas größtes Börsenjournal geworden. 

Wir sagen Ihnen den richtigen Zeitpunkt für den Kauf der für Sie 
geeignetsten Aktienwerte. Und das in einer klar verständlichen 
Sprache, die auch Jeder Börsen neuling auf Anhieb versteht Beste I- 
Sie noch heute 1 


I COUPON 

| AN EFFECTEN-SPIEGEL AG. Postf. 10 25 69. 4630 Bochum 

I Ja, bitte schicken Sie mir zur Probe das wöchentlich 
I erscheinende Börsenjoumal 
■ EFFECTEN-SPIEGEL 

I für 6 Wochen gegen eine einmalige Gebühr von 15 DM. 

I Während der Probezeit kann ich jederzeit ohne Einhaltung 
I von Fristen kündigen. 


Name. 


Straße 


jJ>LZK>it : •••• -- 


Femffüge superbillig 

Skyt0lifsf7?ni »oa 





Ladenlokal 

11 Schaufenster, Dortmund. Bru- 
tto rweg 14, ca. 610 m 2 , evtL auch 
teilbar, mit Einstellplatz für Lkw, 
Z.Z. genutzt für Stilmöbel, ah 
1. Nov. 64 zu vermieten. 


1V4SIJF 




lUBüta- 

bnSaalSdUttzenlnf 
Xtemenbuadi, Hohe Str. 


n Bww.Prifee-Alb efl 4.aS r. 1 



WMMm 


Wir sorgen 
für helle Köpfe 
im Verkehr. 


Sofortinfomriation 

g 235123... v 

CBMOBC-J 

I Bitte senden^ uns 

»Se: 

□ auttaartf 

ShideWhtg«' 

□ Frankfurt 
□ Augsburg 

Name:. 

Sir.: 


k äme n i >w e.St^mjQffl 
finan imt zurücktioien a 

... und damit sicheres, rentabtes] 
■tohnefgentun schaffen! 

■ifiggestätte. bestens vermietete 
StadhNOhnurtgwi im ErwerbefmodeU 
in -gefreven C&y^Abhnlagen. | 


Stuttgat/ 

Sfndalflngen 2^ZjrTvner-VStohnungca.47m s 

Frankfurt 

Augsbng* 


PM 119 . 200 ,- 


ot. 


J ÖbersctwÖ beim Kauf durch Enfreibeimodefr-Steuervoftel 
|i von ca. DM 5.000,- bis DM 30.00a- je nach pers. Steuer 

],p»ogre6stonaWohnun0skaufpreis.FfcianztoiunBbfa‘IOO 

— " j Zinsgarantie -90% Auszahlung -fest bto 1988 

T (VerrnftHung der F rianzieaing im Kaiitxeis enthalten). 

Beratung und VtortrWK.: 
Akquise GmbH, 

7000 Stuttgart! 

GänsheWestrafle 46 

‘SSondeitoenrtungauch SÖnstag und Sonnlag 14-16 llhr ® 0711^35123 


Akquisa 



r* Dia-Projektiori 

G©Pe in Perfektion.. 

SYSTEM NOR DIC 



SCHARPF- 


i 


1 


(Das drahtlose. instatatioiislreiB SCHURPf - FwAalarmsystem färBn- 

fow iN c n fiüiwr r.Etag en wBaeuBgea.Bcschäfts- und Fabritetioa sr anme. 

★Sie brauchen nur Ob Stackdose JrSaboagB- und /! 

notst i ange a dien. ★ Drantse AuBenhatfsctie- 
rwg. tfrSsweg unameter in UtiaschaB- u. Ifeav- 
Klia rii flMJ aiik.ArtterM-Wc«^ ^ 

oder Leaang-fe Baxsswete BeraWig um Künder - 

serta.fe2 Jahre Gaamn. 

S«nfl 


[inlDniiaöons- Coupon 

B» scKttn S* mr tteanU 

I Me-Korai 




TeVtan 


SCHARPP 

□ RAKTLQSE 
A U A R IV1S YST ETV1E 


I SCHABff AJanosfOfln» Am 5 

|G07?Dnw*D Fiaddui/U | 

yjtffta (06103) 62134 ■ Ta a 





Das Unwesen sogenannter „Gebuhrenver- 
eine" greift um sich. Diese Vereine nutzen 
die gesetzlichen Möglichkeiten, um gegen 
tatsächliche oder vermeintliche Wettbe- 
werbsverstöße mit Abmahnungen _vorzu- 
gehen und ganz nebenbei einen kräftigen 
finanziellen Schnitt zu machen. Ihnen 
kommt es weniger auf den Schutz des 
Wettbewerbs an als auf das Kassierender 
Pauschalgebuhren für Ahmahnungen. 

Jeder am Wirtschaftsleben Beteiligte kennt 
sie. Viele' resignieren. Immer stärker wird 
aber auch die Abwehrfront. 

Was ist gegen Gebührenvereine zu tun? 

- Prüfen Sie jede AbaMbmMg» bevor Sie 
eine Unferknsengserfciaivag abgeben 
und eine Kosteapcwsctiale zahlen. 


- Prüfen Sie sorgsam, wer hinter einer Ab- 
■aheeeg steht ued ob der Verein Ober- 
haupt abaahn- und klagebefugt ist 

- Fragen Sie Ihre Industrie- und Handels- 
kammer, Ihren Bevuftverband, oder zie- 
hen. Sie einen Anwalt zu Rate. 

Der Zentraiausschuß der Werbewirtschaft 
e. V. (ZAW) hat Ratschläge für das Verhal- 
ten bei Abmahnungen zusammengestellt. 
Fünf Spitienverbände der Wirtschaft ha- 
ben darüber hinaus* „Grundsätze für die 
Tätigkeit von Wettbewerbsverernigungen" 
auf gestellt. Diese Unterlagen können Sie 
kostenlos beim ZAW anfordem. 

Helfen Sie,, einen fairen Wettbewerb zu 
verteidigen. Dazu gehört auch: Den Ge- 
bührenvereinen muß das Handwerk gelegt 
werden. 


An ZAW 

Abi. Kommunkabon 
Podfoch 200647, 5300 Bonn 2 

Bäte sand«n 5w mir die Informationen 
über Abmohnungen an folgende Anschrfi 


Name: . 
Straße . 


PLZ/Ort: 




ZentralousschuQ der Werbewirtschcrfl e.V. 
Postfach 200647. 5300 Bonn 2 




▼4, 


i 






Auch Stahlaktien gesucht 

Bei den Standardwerten nur geringe Veränderungen 


AKTIENBORSEN 


Fortlaufende Noti 


DIE WELT - Nr. 229 - Samstag, 29. September 1984 


und Umsätze 




7 W? ungeklärte Dollarsituation vor- wentea. Überrascht hat dl« auftebMida Hach- 
anlaflte die Anleger zu mehr Zurückhaltung, frage nach Stahiaktten. Hoesch und KtöcJawr 
Wöchenendglattste|langen wurden nur wenig wurden unter tebhaften Umsätzen deutlich h5- 
«ter dem Vortagsniveau abgewtekelL In den her Datiert. Thyssen-Aktien blieben wegen dm 
meisten FSHee kennten die dadurch elngetm- vertestrekhee Engagements In den USA von 
tonen Bnboflen im Verlaufe wieder aufgehelt den Käufern cmsgeklaBiiiiert. 

- Im Chemie bereich wurden die ben haben Hindrichs Auff ermann gingen mit 61,10 DM aas dem 
Titel der Großchemie auf Vortags- um 4 DM, Kromschröder und Markt. Vereins- und Westbank la- 
basis gehandelt. Der Versuch, Rhein. Textil um 5 DM. Bel den gen unverändert bei 297 DM. 
Stimmung für die BASF- Aktien Versicherungen verloren Allianz München: Etlenne Aigner gaben 
Zu machen, blieb erfolglos, von den Leben 30 DM und Allianz Vers, um 4 DM und Agrob St um 150 
Elektro werten wurden Siemens erhöhten 6 DM. DM nach. Audi NSU erhöhten um 4 

und AEG ebenfalls weitgehend zu Frankfurt: Concordia Spinne er- DM. CasseUa verloren 7 DM, Hof- 
Vortagskursen gehandelt, bei der höhten um 5 DM und Blattmetsll brau Coburg 20 DM und Hutschen- 
AEG hatten umfangreiche Ge- um 45 DM. KWS stockten um 8 DM reuther 1 DM. Leonische Draht 
winnmitnahmen keinen nachhahi- und IGöckner-Werke um 130 DM verminderten um 5 DM und Süd- 
gen kursdrückenden Einfluß. Mei- auf. Lahmeyer verbesserten sich chemie um 3,50 DM. 
nungskaufe gab es weiterhin bei um 7 DM und Stlnnes um 10 DM. Berlin: Herlitz St. wurden um 7 
Preussag, deren Kurs deshalb Thuringia Gas schlnaaeaum 10 DM DM heraufgc&etzt. Dt. Hypothe- 
leicht anzog. Trotz der günstigen fester. Edelstahl Witten gaben um Kenbanh Berlin erholten sich um 3 
Ertragsprognosen erlitten Porsche 20 DM, Braun Vorzüge um 18 DM DM und Herlitz Vz. um 2J50 DM. 
einen Rückschlag um rund 15 dm. und Nordstern Leben um 49 DM Berthold büßten 2 DM ein. BerE- 
Kanm Kursveränderungen in den nach. ner Bank bröckelten um 1 DM, 

Maschinenbau- und Einzelhandel- Hamborg: Beiersdorf wurden zu ebenso wie DeTeWe. Engelhardt 
papieren. 380 DM DM, Triton zu 112 DM und und KeropinsM wurden um 2 DM 

Düsseldorf: Baicke Dürr erhöh- Markt- und KÜhlhallen zu 310 DM niedriger taxiert' 
ten um 4 DM, Hagen Batterie um umgeset zt Völlig unverändert Nachbörae: uneinheitlich 

2JB0 DM und Hein Lehmann um 5 blieben HEW mit 82 DM, NWK-VZ. 

DM. Stinnes und Thuringia Gas mit 165.30 DM und Phoenix Gum- WHT-Afctftenbidex: 1SS,1 (1S4J) 
stockten um 10 DM auf. Nachlese- mi mit 127 DM. Bremer Vulkan WELT-lfanatdMfux: 3420 (4150) 


Akiien-Lmsätüe 

AOOB «IR 871* 



Optionshandel 

Ftaaktat; 28. B. 84: 1329 Optionen - 78 800 (M 83» Aknen. davon 
100 VorfcaiitsoptioaeK-SlOQ Aktien. Smftpttoocs: AEGlO-s&f 
E, IQ-90/17, 1M5/12, 1 0-5 UW. 10- 120/ k*. 1-W/2S.4, 1 -M/31. 1-100/ 
»X 1-IlM. 1-130/5, 1-130/J, 4-65/2 14, 4- 100/ 10, 4-110/ 124, 4-120/ 
8.7. 4-140/3. BASF 10-1 M/fl. 1-150/ 15. 1-180/84, 1-17W3J, 4-180/ 
114,4-170/5.1,4-100/*. Bayer io-JTa/2, 1-100/17.1-170.11,*. 1-19» 
5J. l-im/3 J, 4-180/20, 4-170/13. 4-IM/9, 4- 190/3 A 4-200/3. Bay. 
Hypo 4-300/10, 4-300/10,4-310/84, Befalls 10-85/3, 1-1000,4, BMW 
4-UO/H C on mrTT be n k 10-1504/8.1. 10-1000 10-170/3, 1-130/ ISA 
WW/12J. 1-170/8. 1-180/2,1, 4-17WUA 4-1SO/7. Craul 10-1HHS.7. 
10-127/1. 1-120/18,4. 1-1307.4. I-140/5A 4-120/1BA 4-MW4A. 
natmlr 10-57BJ/B. 10-5BB.5/U. 1-000/a. 1-190/218. 1-4C0/14. 
Deutsche Bk. l-SOO/2*, l -370/1 B. l -380/1 M. 1-400/7. *-340/«, 
4-380/25,4-400/i44.4-4iQ/u,Dogum i-om/MAi-no/ia.DnHai- 

ner Bk, 10- 150/9, mo/22. i-ieo/10. 1-170/7,4.4-170/134, 4-18W84. 

OHHSL 1-100/7 AHoedwt 10- 170/M. 1-1WH 1-180/3.4-100/3«. 
4-170/ US, 4-100/U Hbeach 10-190C 1 -M/104. 1-IQ0/M, I-IUW. 
4-ioo/iOA Kloeckaer n>-»/8A. lo-as/ojo, 1-00/04. MB/4, 1-70/3. 
4-4BAA. 4-70/4.4, HAN 1-190AÜ, Hemd* 1-03000, 1-540/10. 
Mi.muMm.wn 10- 1*8/7 A 10-130/3A 10-108/1. 1-18008, 1-17008. 
4-140/234,4-150/184. 4- 180/04. «.170/7.2.4-100/4. HWESL I-1WB, 
4- 100/ 144, HWKVx. 10-180/24, 1-MW4, Sdteliig I-40Ö/U.4, K*U 
• Sab 1-230/30, Sktman. 1O-410ÄA 10-432/7, 1-400/41. 1-430/31. 
1-4SVS44, 1-4M/H4. 1-MOni.l, M70/B. 4-420/38. 4-«m4-H0/ 
21 4-400/30. 4-400/18, 4-470/U.l, Tbmca i-WlS, 4-004,4. Veta 
l6-iazi/4A. 1-1 W145, 1-1804,4- IÄ0/2.VW 10-170/13, 10-1004. 10- 
IBO/OJO. M00O&. I-ITOUBA 1-100/U. 1-10O/7A 1-200/4J.4-I70/32. 


4-180/184, 4- 190/13,4-200/10, 4-310/M, Aksn 1-85/RA l-WM-W 
IS, Cbystar 10-75/19A IMMAU. 1-00/13. 1-100/34. ELF 10-044/ 
134. 10-4840. 10-70/1, General Mou*»4-230m. IBM 1-370/25. 
4-380/30, 4-410/15, Ltttec 4-380/7, flank Krdra 4-00/19. PUHp« 
1-45/5.15, 1-3009. 4-90/44. Hoya! Dolch 10-1364/30, 10-1354O1A 
10-140/17, 1-1304/22, 1-140/184, 4-100/10, Sony 1-50/8.7. 4-SV7A 
Sperry I-1M/13. 1-130/M. 4-1WU. 4-120«, Xerox 1-19MA 
4-UOffl. VesfcufiMvUMMK AEG 10-U0/IA I-lIOMA 4-1000. 
4-110/7.18, BASF 10-190/9,1-100/44. Bayer 4- 170/4, BMW UMOO/7. 
Oamamfaank 1-18003. 1-CTQOA Cond 1-127/1,4. 1-130/44, 
4-120/U, Deutsch* Bk. 10-»VI, 4-340/4 A Defnna 4-87WDA 
Bk. 1-lBWA, 4-1K0.1 , Hoedatt- 1700 Kantaüt 1-350/ 
10.4, Laflhansa Sl 4-15008. U o niUWiMmii 1-180/8. S teae na 10- 
430/34, 1-380/24. 4-380/3. VW 4-W0/lJ,AJe«n 4-80/8, Chryiler 10- 
90/1, 1-3BOA 1-00/4. 4^10/24. 4-88/4A M0/8A 4-89/104, OiBJaral 
Maton 4-ttO/h, 4-230/184. IBM 1-34U7A 4-350«A 4-380/384, 
Urton 10-31 0/5, 1 -UNWlS, 1-310/8A 4-310004, HÖBpa 4-4504, 
UnUavcr 4-380«A U. Zahl VerfiUDiawaai (Jmilite 15,1.3. Zahl 
BaWprelA Z Zahl Opdoaipnbl. 

Euro-Geldmarktsätze 

Nlcdrigst- und HSchstknrse im Wawriei niw Bau* 
ken am 28. 9^ RedaktfamwdliuS K30 Uhr 

US-S DM - •& 

1 Monat U -litt 

S Monate lltt-11% 

S Monate Utt-lltt EMrött, 

IS Monate 6 -Ott 5 -5tt 

.Mltgettil von: Dentache Bank Compagnie Ffoaa- 
ö*re Luxembourg, Loxembourg. 


Goldmünzen 


Devisen and Sorten 


In Frankfurt wurden am 28. September fni p^itb 
n oMmflrman p r ataa gnanrtt (ln DM}: 

GecetzUcbe Zahlungsmittel*) 

Ankauf Verkauf 
30 US-Dolbr 1480,00 1335.40 

10 US-Dollar (Indian)*») 1245,00 1508.70 

5 US-Dollar (Liberty) 470,00 64940 

1£ Sovereign alt 237.00 29248 

1£ Sovereign SBzabeth XL 73Af» 2894« 

20 beigisclie Pranken 183.00 23948 

10 Rubel Tacberwonez 248/70 310,08 

2 sQdafrlfcBnlKli 6 Rand 233,00 28948 

Krüger Rand, neu 10G4J0 1253J56 

Maple Leaf XOBiflO 1252^8 

Platin Noble Man 1010,00 118U0 

Außer Sun geeetete Münzen*) 

20 GflidnmdE u 2MJ00 307.80 

20 Schweiz Franken .vreaeä 9 Wifi 0 237.12 

20 franz. Franken »FfoSKdfoa“ 185/00 23-L84 

100 Oatezr. Kronen (Nenpragung) 984JM 1185,60 

20 Ostor. Kronen (Netvrfigimg) 195^00 245,10 

10 österr. Baronen (Neuprägung) I03JM 134^52 

4 «terr. Dukaten (Ncnprfigung) 449,00 951,76 

löstor. Dukaten (Neuprägong) iotw» 147,06 

«) Verkauf inkL 14 % Mehrwertsteuer 
*■) Verkauf inkL 7 % Mehrwertsteuer 


1480^)0 1935,40 
1245,00 1508.70 

470.00 649,80 
237 hO 292^8 
234^» 289« 

183.00 235« 

248« 310« 

233.00 289^8 
10G4J» 125336 
10644» 1252^6 
1010BO 119L30 


185/00 23444 

S84jOO 1185^0 
195 ^K) 245,10 
103JQ0 134^52 


Ranktet. Derlsm WMsFnuktet.SocteH*} 
ZL B, M Aaklkr- 

Ctki Brief Kart*) Aabte Varfawl! 

New Tor») ÄM13 tfiSBS WJWJ W W 

LondoniJ A76D 3,783 3,780 S.7S IN 

Dublin ‘) 3JB91 3405 AJJM *,« JM 

MtatteaP) Z3BW MO» M819 2^ ZM 

Amstad. 88,595 B&815 8M19 8745 89,75 

lS3» «MM «OU «MO OH* 

Brüssel 4B3& 4JM5 4jB70 - 440 ifiO 

Parts MJ05 3ZM5 31105 SL7S 3U0 

kopenh. ZWO rr.no 27470 2840 3135 

Oii 344» *16» 31915 33.75 KN 

S«>ckh.**J 313» 313» 344» 31» 3«» 

MsItexP) **) 1402 14« MM 147 Lg. 

Wien 14413 14498 Hl» MJ5 14» 

Madrid-) 1,7» L790 LWS L» 1» 

Lteab«-) WO 1410 WM 1» t» 

Tokio 14315 14345 ■ « 

47440 4M40 «»6 47» 48.» 
Böen. Air. - - - - MO 

Bto - - - 0» 0» 


Athen“) ") 24» 2492 

Flankt 

Sydney“) MUS 24 *» 

Jn hanaei bg.*) 14815 14305 


A1Ä *» 

248 349 

140 1» 


Deviseumailcte 


Der letzte Handehrtag de* Monat« war von 
deutlichen geringeren Umsätzen zwischen 34)210 
und 3.0340 geprägt. Die meisten US-Banken ba- 
ben inzwiachen ihre Prime-Eate auf 13% % redu- 
ziert, so daB von dieser Sette kein Erwartungs- 
anielM»mmehrhi»Bfa»ht TWBflrlripmg^^g^jrt. 
menge um 3,4 Med. Dollar werde mit Befriedi- 
gung registitert. Nach einer amtheben Notiz von 
3.0283, die ohne Int e r v ent i on der Bundesbank 
zustande kam, kletterte der US- Dollar am frühen 
Nachmittag Innerhalb kurzer Zeit auf 34)550. 
Nach Yer BffenÜlrhun g der gfhiB t fg auag«» f»u»n ip*< 
führenden amerikanischen Wfatachafstindikato- 
ren und einem niedriger als erwarteten Hadela- 
Mlanadwfhrit fn den USA wunden Schweizer 
Franken und Yen erneut schwächer gphanto* 
US-D<dlar in: Amsterdam 3,41; Rüssel 6L37: Pa- 
rts 9^840; Midland. 1383J6; Wien 2125A Zürich 
44876; lh Pfimd/DM Pfund/Dollar L2ML 


Devisentermiimiarkt 

unverändert^ W niPirw» h mh««tt»w am Eonaoirkt 
m W oc henach hiß führten am Tt mwinmay trt m nnBaf 
Deport* gegen DM auf VonraabSfe 
nfHtapmw \ SMonate fiünatte 

5SSS5L- A 4S/1 * 3 ® UM.18 BJB/7» 

™^onar 0445-046 ME-WS 

2-^90 vemm ijon» 

FF/DM 23ft 54/38 9W82 

Geldmarktsätze 

G ehlm /i i l f fs p ün Bändel unter Backen im 39. 9U 

guy Prozent: Mownsgeld MW» 

fiüreati^pcum ui k tK cld 5,78-843 ftmsL 


6 Mutete 
U8/7JB 
045-04» 
9 »Vf» 
xm 


g dfahkBU K tw iama.aj lObl»29’r^e«J»C- 

Prpggttt.- und 30 büWTktt 4JB6 G-WO P Jj£ 


m). annrtaftel in 


c tm28.«-M p ro* 

1_ September «** 
b SauuS 


Atlr 


0) -740 (84W-T» OB«-«» 


ADoa b Hundot; «) I Pfund; »1 W» 

*1 Kurte TSä®«*i •* bf* •* TagK ■) nldit amtUob mktet. 
*•) Baftkr begrsnzt «Mtete 


Ankauf 

A nk a uf «ySO; 


U)- Bartin: 
Frankfurt: 



gen In Prozent); Zins 74«, Kots Mftjg 


-~SjsST 
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BÖRSEN UND MÄRKTE 


Warenpreise - Termine 

Etwas ..fester schlossen an Donnerstag die 
Gold- • and Silber-Notierungen. Kupfer 
schwächte sich dagegen ab. Kaff ee tendierte 
nach oben, Kakao erlitt Einbußen. 

Getreide and Getreldeprodukle 
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Englisch 

in England 





Vom British Council anerkannte Sprachschulen 
Verlangen Sie gratis und unverbindlich das Kursproersmm. 
Anglo-Continental 

Dep. 44, 33 Wimborne Rd.. Bournsmouth BH2 SNA England 
Tel. 0044202 "29 21 23 oder 
beim Sekretariat für das deutsche Sprachgebiet 
Anglo-Continental 

CHtsooslS 7, 44 Anglofgontinental 

Tel. 00411/47 7911 


ENGLISCH IN ENGLAND 


Ornar MtetMtaafftea pO*2fani7M(4lote am Maar (London 100 km) und 1 

b afc ann m EngßacM S pa ch aCM te aind Ire aatban QdbAuda, vom British CouncU 

. kanm und aalt 1967 atteüad 

£16 proTap^taBcftl. t ftitn eri eh taia M a httet a n und Untefcunft ln unaamni Hotal-odar In 


25 Wo ’ EBMASSIGÜNG 

#:Sf balAufanBiaBadMarvon 90 Taganodar Ungar (InkLSonderioia- 
' 'aaLCambffdDB-PiOfungan) . • 

dehnte» S 9 0 *. REGENCY SCHOOL OF ENGLISH 

■Mnftter Kam. eajtand. Tat M-ltD 12 . T 3 t *T 4 M 

b iftiBM— «ummnai 1 im 

«9-oftraaQune 


Triumph-Adler 
Textseminare 
machen schlau. 



Informationsseminars 


„ Programmierte 
Textverarbeitung 
mit Textsystemen“ 

Schwerpunkte: 

• Die systematische Auswahl eines 
Texts;ystems 

• Das übersichtliche Texth and buch 

• Die schnttweise Einführung der 
programmierten Textverarbeitung 

• Die Motivation der Mitarbeiter 
Dauer: 

1 Tag, 9.00 bis 17.00 Uhr - DM 95,- 
zzgl. MWSt, 
am 23.tQ.1S84 in Kasse! 
am 24.10.1984 in Bremen 
am 27.11.1984 in München 
am 28.11.1984 m Berlin 

Au sbildun g sseminare 

„Die Einführung der program- 
mierten rexfi/eraT-äerTt/m; “ 

Schwerpunkte: 

• Einfühmngsstrategie der procram- 
mierten Textverarbeitung 

• Korrespondenz-Analyse 

• Textprograrnmierung 

• Organisation übersichtlicher Text- 
handbücher 

• Die Motivation der Mitarbeiter 
Dauer: 

5 Tage, DM 1.120,- zzgl MWSt 
vom 01. IG. bis 05.10. speziell für 
Geldinstitute 

vorn 22. 10. bis 26. 10. für ade 
Branchen 

vom 12. bis 16. 11. speziell für 
Öffentliche Verwaltung 
vom 10. 12. bis 14. .12. für alle 
Branche« 

•VsraDStoil^r.gsort: 

Bemeck/Scnwarzwald 


bitte um knstertoses Infonnalions- 
taial über: 

1 tägiges Infoimations-Saninar 
5 tä^ges Ausbiiüungs-Seirnnar 
BITSY BiW 5 C»iirni-Texlsystan 
&tie bestäbgen Sie — Plätze 

für den fnformatonstagam 

in — 

zum Preis von 0 M 95 .- zzgl. MWSt. 


1 Name 

1 Firma: 

'Branche: — 
; Straße/Nr ■. 

‘PLZ/Ort 

! Telefon: 


— • 
* 


Coupon ansernf en an: 

Institut für Textverarbeitung. 
Postfach 200344. 

7022 Lanidden-Echienfingen 




« 

• • • • « 


YourlwytoBC«ref talntB*i i« ttoi»« U7u8 l iH M ■nrf ln lbn nta ipngytaftgi » : 

European University 

Antwerp and Brussels, maotaer of Hie AmarfcanAasambiy of OoBagiota 
Schools of buslnaaa 

- Undefgmfuate pftguo w (fuö-time) In Busines«, MartoHngüsnGQa- 
ment Ftnanca. Econom tea, Information Systems, Accounting. 

The Untversäy'a ptetcement senrice-xhapnets gradualss tnto intomshipe, 
managerial poaftions, or grsduata management programs around the 
world. 

- Graduate progmms-tpart- or AilMlme): 

Mastec’s of Business Administration, Tntem aUo nei Managetnent tjr Infor- 
mation Systems. Aa edxrve, thepiacement siwvtce facUttate« »mpkjyniant, 
faut also, uniqueiy öfters graduetaa the opportunfty ior oftta t o fa ig aaöoind 
mastar's degree at a top U.S. üniveraNy in as Httie aa Q months. Oeniwal 
admiaalon to Ph. D. p ro gr am s. Coumes are tanght in B^ligh. french.and . 
DutciKJttudenfs chposeitt» tanguageef inatnretioa . 

For Inforrmtibn contoct ' ■ * • . . . .. >. 

The Admteton» Qfficef ^ t 7-' ; A 
■ European Unlwmily ■ AmarOcaM 131-133 
. 2000 Antwefp«elgrum.Ta*jji»32/3/2aj 1082 - 

. 008273/3133182 ' A *' • \ 

Campus kx^dtonsi-Jacob Jordaensstraat 77-79, 2013 A n jwr p /Beigium 
Rue Rovale 302. 1030 BruoB4Ü3/BfltaiiWl_ 


Staatl. anerk. priv. 

Realschule 
mit Internat 

für Mädchen und Jungen 
Elisaberh-Engels-Sfiffung 


a — 1 

CanzUtgsachule 

Ä 


iO* 


3-10) 


Durch techObtmQSBa m aan. l~ Brd— 


tan*. 


führen «rir zn| 


— -4 


imummmmmmmmmmmnmmmmmmmmmuwmumi 

S Sind Sie prischea dem 1. 7. tjgwdjl. 5.1*71 gehöre«? 

■ Dann können Sie sich um einen HiQft-Schoof-Pfaiz dar Maaten 
B : Organisation Intercuttuial Student Exchange (AISE) faewar fa en- 

5 Ein Jahr HIGH SCHOOL 1985/1986 


Turnt«*— ,1 


<a.di< 


i K*HBt*Ti7b" 

1(057861421 


DEN USA 


7USE ist als .Exehangs Vteftor Program“ aneckannL . . 

200 Ptitize stehen deutschen Jugandttchen ^in amer ft antechanScfau- 
len und RünQienTur Verfügung. 

Rufen Sie gleich an und verfangen unseren ffmepsittf 

TeL 0 89/3 54 27. 84 Mo.-Fr. von 14 bis 18 Uhr, oder schicken Sie 

uns den Coupon an STS School of Engdsh, Connottystr. 16, 

8000 Mönchm 40 . ■ 

BKto senden Sie mir den Ameraoprospekt »r 138571906 (A) 


Name. 


Straße 


PLZTDrt 


STS 


ENGLISCH IN ENGLAND 


ttemdv und Spwchwhofcmfl dy-. Unte rrteW x**i * **"*”' 

Lehrern in un— rem «Karren WteBugt on Hou— dhekt «n M— r, oter 

in der hanSchen Landschaft von Kent KWnar Kre ta Pyefrnac h e Ahnostjtfca, gtoGar 

‘ ” e, Geh M retert — Inire e. «di '* 


Sarxlotnind- AsAngar and Fortp 

krftfm. Eawwta de* Cerebridge C e nMc — e . 


«ft KP dft 0ftr O» pro 


jianet MuthOurewL^tiC^nte^^^^ *D telB ^ TW. 05 21 / 10 12 53 



FRANZÖSISCH 6 

EINE ODBR MEHRERE WOCHEN IN DEN ARDENNEN 


■ Unterkunft CERAN ■ Einzebfnimef m« Dusclwttad - WJjrpmrettpingen urw 
Oruppenuntemcht »3-4 Teilnehmer. m»c 6 pro Grupp«. ■ Sgychlabpr u r>d 8 
Klassen mit -Vldeo-.-aVoftteraaung euf Examen :_AbtuirTfeS. eFrara&elecheU- 
leralur. eWirtschaftsiTanxöBtacfr In Zusam menartoeft mit der Industrie- und Han- 
delskammer von Paria e WoehetMind Wochenendkure«.. _ . .. 



i, Französisch, SpanisiJi, ItaüeHiscti 

Jemen Sie, vom + wo Sie wollen. 

Mit den ouftergewöhnftdttn TonbandtastetMn noch Prof- Dr- Losanhr 
fernen Sie MdR. gut und sdmeR. 
Grattefeformationen direkt vom - - 

Verlag f 0 r nodeme U «— e Utode» 

Pog 1 foCh 62812 ,az 6 fro 66 nfl,Tei.P 3455/14 50 


WEICHE ENGLISCHE SPRACHSCHULE 

<ft ist vom Brttiih CouncG Anerkannt und llhgßad von AREli 3 ? 

• hat eine 1 ÖO%lgeEKamea*CrfOiBsqiiofe? ■ 

• bietet Omen ein tmOftertrof fe n e» FrefaUprogsm — 7 

• und kostet nur DM 270,- wö ch enfc h ebucMeOlch Unterricht und 
Unterbringung mit Kabpenslonf? .■ 

CHURCHILL H 0 IISE SCHOOL MMSGATE 

Houptkuree (2-40 Wochen). Exomefwkurse, Crash-iOirse, BuiineseJCur- 
se, Ferienkurse. FOroüe Altersgruppen. Für Antanger und FoflgeschrH- 
lene. Verlangen Sie noch heute eine kostenlose Broschöre (in Deutsch): 


„ len. K»et 
TeL DwdNMhlO>l«/t4S/»<«IS 




iUUfiA-SPAm 

ffit Anfln gernnd Bhrtgasdiritte 

ne, alle Stufen in ldetoen Grnp- 
pm Ontexfeön^img in guten *pe- 
idsrhen yamifim oder in Apart- 

ments ln rnimHfflmr or NB— te 
•• Strand. 1 


Avenida J. Su ElcanO, 
130 HBaga/Spanien 



IMnSZIM«: 


NICHT VERSETZT? 

Es Ist sinnlos, nur ehre Klasse zu 
Wiederhofen, wenn seit Jahren 
schon die Grundlagen fehlen. Wir 
ach lle O an ln Leistungsgruppen alte 
KermtnisJOcfcBn und unterrichten 
weiten Man verbessert die Leistun- 
gen und variiert - bei zeitigem 

; Wachset - kern Jahr! 

• n. 2-7 8ch0let/innen pro tdassel' 

• Aufn. v. Mshrfachrepetertten 

9 ReaöchufefaschluS o, Abitur ■ 

• AMvorbe reitun g (BW u. Hessen) ' 
KÜirpfeMntemt, Dferjrfalnstr. 4 7 
BPCf Bammeottt/Hefesftwg • 


USA/Karibik 

g -* w4 wM4»m«d«ll intln (Vn al /I 

Spantt. *ta«tL gapr. Sekr^ * 


_ sacht 

nna adSqnaten «rin uad trete. An- 
geb. erb. u. N 9928 an WELT-Verteg, 
Pusd I00864.43 Bnen. 


J Zuhausa lernen heißt | 
wel Geld und Zeit sparen. I 

BETRIEBS WIRT/IN 

Ausbldiing-Diplotn . 

Mehr Verdienst und größere 
berufliche Sicherheit 
Fordern Sie koste nL unseren 
PrcppektBA. 

Höferfin-Iiwtftut 
7858 W«B am Rhein 



liehe ist • - . wenn Sie ein Kind vor dein Verhungern retten, j 
iäOT « e in Ihnen d,c 

kostet Sie nur ein wenig Liebe und DM 45,- im Monat 
erlich absetzbar). • ^ ‘ . _ 


CX^FKmderMBswerk 
Deutscher Pateakreise.V 

Po«adi 1105, 7440RÜIÜMW1. Ponidwckfeonto 
rn 0-702 PSASwogwt cCLfetrnaiterKrilStoi 
- 1 ~"*‘*- SBil0MTftB lüwlfT tinfiorerice iferWfch 

wt aabon MgZWfllM Kotig • . 



Neue Serie 


Ist die Umwelt 
noch zu retten? 

Obwohl die deutsche Wirtschaft in den letzten zehn 
Jahren 90 Milliarden Mark in den Umweltschutz in- 
vestiert hat und die Unternehmer im Umweltschutz 
eine große Wachstumschance für die nächsten 
Jahre sehen, haben Deutschlands Unternehmer in 
dieser Frage einen ausgesprochen schlechten Ruf. 
Das hat eine Repräsentativumfrage im Auftrag der 
’Wirtschaftswoche’ ergeben. 

Wie kritisch die Bevölkerung den Einsatz der Unter- 
nehmer im Kampf um die Erhaltung der Umwelt 
sieht und ob die Marktwirtschaft dabei noch eine 

Rolle spielt, lesen Sie in der neuen 
II f ' Serie der y Wirt- 

ÜM 


schaftswoche’, 
die in dieser 
Woche beginnt 


/TjjFpa 


Ab 28. 9. 

im Zeitschriftenhandel 


Starke Kurserholung 
mit Umsatzrekorden 
in Wallstreet 

Nach „Käuferpamk** stieg der Dow Jones über 10% in 3 
Tagen. 

Wie sind danach die kurz- und mittelfristigen Aussichten? 
Welche US- Aktien haben jetzt überdurchschnittliche 
Gewinnchancen? 

Wie können Sie während der gesamten US-Börsenzeiten 
informiert und aktiv sein? 

Wenn Sie interessiert sind an den Meinungen und Empfeh- 
lungen von Merrill Lynch, rufen Sie einfach an. ln den Büros 
unseres Repräsentanten Merrill Lynch AG sind qualifizierte 
Berater täglich bis 22.00 Uhr in Bereitschaft 



Merrill Lynch 


Kftri-Amold-Platz 2 
4000 DOneldprf 30 

Tel. 0211/4 5811 
Telex 08 537720 


Merrill Lynch AG 


. PaufetreBe 3 
2000 Hamburg 1 
TeL 040/32 1481 
Telex OB 12 130 


Ulmenstraße 30 
6000 Frankfurt/Main 
Tel. 0611 / 7 15 31 
Telex 04 1 237 


Promenadeplatz 12 
80oo München 2 
Tel. 0 89/23 03 60 
Telex 05213421 


KronprinzSir. 14 
7000 Stuttgart 1 
Tel. 0711/2 22 00 


ESSER BRUNEN 


EINRICHTUNGEN. 





J 1 

' Lebensraum individuell zu gestalten, 
ist unsere Aufgabe. 

Von der innenarchitektonischen 
Beratung und Planung 
bis zur Realisierung 
mit eigenen Handwerkern. 

Darüber hinaus präsentieren wir 
exclusive Möbel, wertvolle Textilien 
und phantasievolle Accessoires. 


trrrJ 

H 

Ibn 

t 

l 

HU 



ESSER BRUNEN EINRICHTUNGEN. TH OMAS- MANNSTRASSE 30, 4040 NEUS&NQRF 
TEL (021 071 30 25. AUSSTELLUNGSFLÄCHE |N 3 ETAGEN SO FINDEN SIE UNS;' 
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Die Yves Saint Laurent-Kollektion: 

Anzüge, Mäntel, Blazer , Hosen, 
Lederjacken, Casuals, Hemden, 
Krawatten, Strickwaren, 

Socken, Gürtel und Schuhe. 
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’iele Millionen reisen' 

heute in ft mBraumfliigggng Mi, 
ob geschäftlich oder privat Säe 
erreichen ihre Ziele schnell *ä - . 
eher, vergleichsweBe komforta- 
bel sogar und zu modejrsfenFr^^ 
jemand macht sich Gedanken über die. Ma- 
schinen, die solche gewaltige Transporflei- 
stung vollbringen. Es sind wahre Meister- 
werke moderner Technologie, durchaus ver- 
gleichbar jenen Wundem der In gen ienr . 
tonst, die Flüge zUmMond ermöglichten. . 
Und dennoch -sind es Produkte einer pro- 
bletnbeladsien Industrie. In dem Maße, wie 
diese Flugzeuge eine neue Dimension des 
Reisens erofibeten, über Kontinente und 
Ozeane hinweg, mit einer Geschwindigkeit 
mr wenig unterhalb der des Schalls, fanden 
sich die Produzenten der außergewabnh- 
chen FTugmaschmen in einer neoenDimen- 
rion des wirtschaftlichen Risflcos, die in. die- 
ser Form in keiner anderen Branche exi- 
stiert, ■ • • 

Der He rsteller eines modernen Düsenflug- 
zeuges muß für Entwicklung eines einzigen 
neuen Typs Beträge in Milliar den hohe auf- 
wenden, die nur dann wieder zmurMBeBen, 
wenn im Laufe der Jahre vier hundert, 
möglicherweise mehr als tausend Maschi- 
nen zu einem Stückpreis zwischen 100 und 
300 Millionen Mark verkauft werden kön- 
nen. Eine schwere Aufgabe, deren Lösung 
nur selten gelingt, weQ ein gnadenloser 
Wettbewerb die Flugzeugbauer um Aufträge 
um beinahe jeden Preis kämpfen läßt Der 
Weg vom Erfolg zum Mißerfolg ist extrem 
kurz. Die Entscheidung, ein neues Flugzeug 
zu entwickeln, gleicht einem RoulettespieL 
Fast immer steht auch die Existenz des Un- 
ternehmens auf dem Spiel 

Wie schwer es ist, in diesem Geschäft 
überhaupt Gewinne zu machen, zeigt das 
Beispiel der amerikanischen Boeing Compa- 
ny. Dieser größte Hersteller von Zivilflug- 
zeugen der Welt hat seit Beginn des Düsen- 
zeitalters im Jahr 1958 mehr als 4500 Jets in 
sechs verschiedenen Typen gebaut und ver- 
kauft- Aber nur zwei von. ihnen, die B 707 
und die B 727 haben nach Branchenmq- 
nung dem Unternehmen tatsächlich Gewinn . 
gebracht Selbst die zweistrahlige B 737, von . 
dar zur Zeit rund 1200 Maschinen verkauft 
sind und die möglicherweise die Rekordzahl 
der 727 mit 1831 Flugzeugen «reichen kann, 
wird nicht mit Sichertimt die Gewinn- 
schwelle überschreiten' können. Die große 
Boeing 747 mit 635 Ordern und die beiden 
neuen Mitteistreckentypen B 757 und B 787 
mit 139 uns 182 Aufträgen sind davon noch 
Lichtjahre entfernt. Für alle anderen Her- 
steller von Düsenflugzeugen ist Gewinn bis- 
her nur ein schöner Traum geblieben. - 

Herr Lathifere ist stolz, 
aber kann er es bleiben? 

So ist es denn nicht überraschend, daß 
von den vier Luft&hrttonzenien, die An- 
fang der siebzig« Jahre ihre Graßraurojets 
hoffnungsvoll anboten, nur noch zwei übrig 
geblieben sind: Boeing und Europas Airbus 
Industrie. Lockheed hat sich nach hohen 
Verlusten vom Bau kommerzieller Flugzeu- 
ge völlig zurückgezogen, und McDonneH- 
Douglas produziert nur noch sein moderni- 
siertes Mittelstreckenflugzeug DC 9 unter 
der Bezeichnung MD 80 . Dies hat die Lage 
jedoch keineswep entspannt Im Gegenteil: 
Die Bandagen sind noch harter geworden; 
der Wettbewerb hatsch zu einer Art Erdtett- 
kampf zwischen Amerika und Europa ver- 
schärft, bei dem es nicht nur um Soll und 
Haben geht, sondern auch um technologi- 
sches Prestige. 

Nichts macht dies deutlicher als die trium- 
phale Weise, in der Airbus vor zwei Wochen 
eine Abmachung mit der US-Fluggesell- 
schaft Pan Americas Wodd Airways verkün- 
dete. Und gab es etwa keinen Grund zum 
Jubeln? Zum zweiten Mal war es Airbus 
gelungen, eine der großen amerikanischen 
Airlines für ihre Produkte zu gewinnen. 
Nach den Eastem-Airiines, die von 1977 an 
nach und nach 34 Airbusse in Dienst stell- 
ten, nun auch PanAm, die sogar, zählt man 
Miete, Kauf absicht und Optionen zusam- 
men. 9 1 europäische Flugzeuge in ihre Flotte 
aufnehmen wollen. Airbus-Präside n t Ber- 
nard Lathiöre, ein rundlicher Franzose Mitte 
Fünfzig, der ein ebenso glanzender Verkäu- 
fer wie Show-Mann ist, klopfte sch vor aller 
Welt auf die Schulter und verkündete laut- 
stark: .Wir sind stolz“. 

Aber wirkt das nicht auch wie das Rufen 
eines Kindes im dunklen Wald, das seine 
Angst verbergen will? Ob die Abmachungen 
mit PanAm, die sich, wenn sie voll erfüllt 
werden sollten, auf einen Wert von sechs 
Milliarden Mark belaufen würden, in die 
Tjiftfahrt gpscHichte als Erfolg oder Flop Ein- 
gehen, wird sich erst in Jahren herausstellen 
können. Die US-Gesritechaft hat zwar einen 
großen Namen, aber eine leere Kasse. Seit 
Beginn des Jahres 1981 kumulierten sich in 
den PanAm-Büchem die Verluste auf 680 
Millionen Dollar. Es besteht kein Zweifel, 
daß PanAm von sich aus ein Geschäft wie 
das mit Airbus nie ins Auge fassen konnte. 

Zwar erleben der innerammikanische und 
der internationale Luftverkehr im Gefolge 
des US-Wirtschaftsaufschwungs zur Zeit ei- 
ne Mengenkonjunktur. Aber die unverän- 
dert gedrückten Preise lassen nur die Erträ- 
ge jener Airlines wachsen, die über hochmo- 
derne Maschinen verfügen. PanAm gehört 
nicht da»» Hier trifft steh jedoch das Inter- 
esse der Fluggesellschaft mit dem des euro- 
päischen Herstellers. Obwohl er seine opti- 
mistischen Pläne von Ende der siebziger 
Jahre, die Produktion bis 1985 aufrecht bis 
neun Flugzeuge pro Monat zu_steigem, dra- 
stisch reduzierte und gegenwärtig etwa sie- 
ben Mayhinwi in zwö Monaten baut, ist die 
Auftragslage bei Airbus inzwischen so 
schlecht, daß das Unternehmen zwanzig un- 
verkaufte Maschinen herumstehen hat Ein 
Teil dieser Flugzeuge wird vorerst an 
PanAm ausgdiehen. Sie sollen dort die Er- 
träge verbessern und spater durch Käufe 
abdost werden. 

Bei genauer« Betrachtung haben sich 
hier also zwei Schwache zwecks gegenseiti- 
ger Hilfe verbunden. Boeing blieb gelassen . 
Der US-Fhigreughersteßer wird selbst dann 
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Roulette um 
vierhundert Milliarden Dollar 

Mit harten Bandagen nach oben - Der Wettstreit der beiden Luftgiganten Boeing und 
Airbus um die Gunst der Fluglinien / Von GERD BRÜGGEMANN 


auf dem heimatlichen Markt der dominie- 
rende Anbieter hinten, -wenn dem Pa- 
nAm-Handel andere folgen sollten. Weh tut 
den Amerikanern dagegen die unstreitige 
Tatsache, daß Boeing auf überseeischen 
Märkten deutlich an Boden vertonen hat, in 
erster Time in Asien, wo die Experten i das- 
stärkste Wachstum des Luftverkehrs in den 

lmmmmiten Jahren erwarten: . 

Vnr alWi auf Hw so genannten Seidanron- 
te zwischen dem VoTOerenOrient und Süd- 
ostasien, wo die Luftver- 

kehrsgeseHscbaften den etablierten Airlines 
aus Amerika und Europa mehr und' mehr 
das Geschäft streitig machen, tonnten die 
brillanten Verkäufer aus Seattle für einige 
Jahre kein einziges Flugzeugs ihrer neuen 
zweistrahligen Typen B 757 und B 767 ver- 
kaufen, die im direkten Wettbewerb' zu den 
Airbussen ASOO.und A310 stehen. Wohin sie 
auch kamen, waren, wie in der Geschichte 
vom Hasen und dem Igel, die Europäer 
schon da. Neben Gesellschaften wie Egypt 
Airlin e s und Kuwait- Airways «warben Air 
India, Malayrtan Airways, 

Paki sta n Interartymal, Philippin Airlines, 
Singapore AMi***, Garuda Indonesian und 
Trans Australiern Europas Flugzeug. 

Die eindrucksvolle Reihe von europäi- 
schen Veikau&erfolgen ging Boeing unter 
die Haut Der Kaufeines Flugzeugtyps ist 
normalerweise eine Generaifonenenlschei- 
dung. Da Boeings bisherige Wettbewerb- 
staktik, in die europäischen FinanzienirLgs- 

voxschläge einzusteigen und sie ein wenig zu 

unterbieten, offenbar nicht meh r zieht, 
whlnpn die Amerikaner eine härtere Gang- 
art ein: Sie to pften zwei Airbus-Kunden, 
Singapore Airlines und den Kuwaities, .die. 
teilweise schon gelieferten Flugzeuge von 
Airbus wieder ab, um ihre Maschinen doch 
noch toszuschlagen. 

Im Laufe dies« Woche trafen einige die- 
ser Airbusse auf dem Flughafen von Hanno- 
ver ein. Dort hat die deutsche Charterflugge- 
sellschaft Hapag Lloyd ihren Sitz. Da sie 
selber Airbusse fliegt, verfügt sie üb« War- 
tungskapazitäten für diesen Typ. Boeing hat 
mit Hapag Lloyd einen Vertrag geschlossen, 
der es den Amerikanern erlaubt bis zu acht 
Maschinen in Hannover warten zu fass e n . 
Noch weiß Hapag Lloyd-Geschäftsführer 
Wülfers nicht; ob auf diese Weise auf dem 
der provinziellen Flughafen der meder- 
säch stechen Landes- 
hauptstadt inter- 
national« Flair ein- 
zieht oder ob Boeings 
Airbusse in neutraler 
Kf-nnzpichmmg «n- 


tialiseh: J5s ist wie Krieg“. Boeing freilich 
fühlt sich zu solchen Kriegshandlungen, 
wenn nicht berechtigt, so doch genötigt. Air- 
bus-Industries, so fassen die Amerikaner 
.wissen, sei eigentlich kein fairer Partner im 
kommerziellen Wettbewerb, denn Entwick- 
hings-, Produktions- und Finanrierungsto- 
sten würden ja axa staatlichen Haushalten 
berettgesteflt Tatsächlich haben die etetö- 
p aijiphgp Tpürirfimen dM a te u Frankreich, 
Großbritannien, die Bundesrepublik und in 
klarerem Umfang auch Spanien für die 
Entwicklung der verschiedenen »Airbus-Ty- 
pen viele MftEarden bereitgestellt. Allein der 
deutseto Anteil erreicht fest zehn Milliarden 
Mark, ohne das bish« zu erkennen ist, wahn 
und ob auch nur eine Mark zurückfiieBeh 
wirtLAber auch die US-Flngzeughersteller 
«halten erhebliche Unterstützung aus den 
Kassen des Pentagon und cter NASA, so daß 
sie ihre militärischen Entwicklungen zivil 
nutzen können. Allerdings ist der einschlä- 
gige Bat der NASA in den letzten Jahren 
gphr geschr u m p ft. Außerd***" haben sich mi- 
litärisch« und zivil« Flugzeugbau in ver- 
sddedene Richtungen entwickelt, so daß Er- 
kenntnisse hier nicht mehr zwangsläufig 
zum Nutzen dort werden. 

Die Verwilderung cter Wettbewmbssitten 
im kommerziellen Flugzeugbau kann aus 
den wechselseitigen Vorwürfen üb« staat- 
liche Unterstützung hier und Airbus-Sub- 
ventionen dort meht erklärt werden. Sie ist 
viel eh« eben auf die Tatsache zurückzufüb- 
ren, daß es nur noch zwei Anbieter gibt, die 
in i hrem Kampf um den Absatz ihrer Pro- 
dukte viel stärker den Erpressungen der 
Luftfahrtgesellschaften ausgesetzt sind , als 
es der FdL wäre, wenn noch drei oder vier 
Konkurrenten am Markt wären. 

Die Entwicklung kam übrigens nicht mit 
der Zwangsläufigkeit emes Naturereignis*, 
ses. Sie ist wetaaehr das Ergebnis eän« Rei- 
he unternehmerischer Fehlentscheidungen, 

vor altem auf amerikanisch« Seite, gepaart 
mit nationalem Hochmut und der Unfähig- 
keit, sich der Binsenweisheit zu erinnern, 
daß ein Boom nicht ewig dauert Auch Un- 
vorbersehhares spielte eine RoÖe, ab« das 
ist unvermeidbar in ein« Branche, deren 
Produktionszyklen sich nach Dezennien 
richten. Das Unglück kam. indes über die 
Flugzeugbau«, weil sie das Vorhersehbare 
nicht sehen wollten. 


In der Mitte d« sechzig« Jahre schien die 
Fhigwett noch m Ordnung zu sein. Die Flug- 
gesellschaften verdienten enorme Summen; 
auch die Flugzeugbau« kamen auf ihre Ko- 
sten. Der Luftverkehr wuchs mit zweistelli- 
gen Zuwachsraten. DerKapazitäts- und Pro- 
dnktivitätssprung, den die Jets der ersten 
Generation wie Boeings 707 und Douglas 1 
DC'8 bewirkt hatten, war vom Markt voll 
auf&enommen worden. All jene Fhigge- 
selh^haften, die früh von PropeDennaschi- 
neh auf Strahlantrieb umgestiegen waren, 
profitierten enorm. Ah der Spitze PanAm, 
die alserste je 25 B 707 und DC 8 bestellte. 

Da schien es nur allzu naheliegend, einen 
weiteren Schritt nach vom ins Auge zu fas- 
sen. Für die Zukunft boten sich zwei Mög- 
lichkeiten an: Entwed« tonnte man die 
Flugzeuge in ihrer Geschwindigkeit knapp 
unter dir Schallmauer halten, um sie räum- 
lich zu- vergrößern - oder aber man wagte 
den Sprung in den Überschallverkehr. In 
Amerika wurden beide Wege gründlich stu- 
diert Die US-Regierung schrieb einen Wett- 
bewerb aus für ein überschallschnelles Ver- 
kehrsflugzeug sowie für einen Militär-Trans- 
porter in Jumbo-Große. 

Der legendäre Jumbo flog 
seiner Zeit zu weit voraus 


Den Wettbewerb um den Großtransporter 
gewann die Lockheed-Corporation - daraus 
entstand die Galaxy, auch heute noch das 
größte Flugzeug der Wett -, beim Über- 
schallflugzeug entschieden sich die Juroren 
m Washington für den Entwurf von Boeing. 
Sehr schnell ab« wurde deutlich, daß auf 
v iel e Jahre hinaus ein ÜberschaHverkehrs- 
fiugzeug kommenden, nicht erfolgreich sein 
konnte. Amerika verzichtete auf den Bau, 
anders als die Europäer, die damals als bri- 
tisch-französisches Gemeinschaftsprojekt 
die Concorde zu entwickeln begannen. An- 
getrieben von d« Prestigesucht Charles de 
Gaultes, wurde die Concorde auch gebaut, 
eine technische Meisterleistung, ab« ein fi- 
nanzielles Fiasko, das beinahe dazu geführt 
hätte, Europa für lange Zeit ais Anbiet« von 
Zivilflugzeugen auszuschalten. Daß es dann 
doch nicht dazu kam, lag vor altem an eini- 
gen ganz imri gar unverständlichen Ent- 


Es ist in d« Bran- 
che nicht unüblich, 
daß ein Flugzeugher- 
steller, ähnlich wie 
ein Automobilverkäu- 
fer, gebrauchtes Gerat 
in Zahlung nimmt-es 
gab «ne Zeit, da ver- 
fügte Boeing auf diese 
Weise üb« eine Flotte 
von rund 60 Maschi- 
nen-, ab« das Vorge- 
hen des US-Herstel- 
lers im Falle Singapo- 
re Airirnes und Ku- 
wait Airways geht 
nach Ansicht der .Air- 
bus-Leute doch .weit 
üb« die bisher ange- 
wandten Methoden 
hinam; PieiTC Pafife- 
ret, Airbus-Vorstands- 
mitglied für. Marke- 
ting charakterisiert 
die Situation mar- 
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Scheidungen der amerikanischen Konzerne, 
die jene Lücke am Markt schufen, in die 
später der Airbus so zielsicher eindring«} 
konnte. 

Damals, um die Wende der Jahre 1965/66, 
mochte Boeing die Fhfehrungen, die es im 
Wettbewerb um den Großtransporter ge- 
macht batte, nicht so einfach abschreiben. 
Boeings seinerzeitig« «st« Mann W illiam 
Alten setzte sich mit PanAm-Chef Juan 
Trippe zusammen, und ohne sich von ihren 
Mitarbeitern auch nur eine einzige Marktstu- 
die anfertigen zu fassen, entschlossen sich 
die beiden, bis zum Jahre 1969 ein Flugzeug 
auf den Markt zu bringen, wie es die Welt 
noch nicht gesehen hatte - die Boeing 747, 
den mittlerweile legendären „Jumbo“. 
PanAm orderte sofort 25 Stück, in der Hoff- 
nung, sich wie zehn Jahre zuvor beim Kauf 
der 707 wieder einen Wettbewerbsvorsprung 
zu verschaffen. Zahlreiche andere Gesell- 
schaften folgten, vor atiom ausländische, 
darunter auch die Lufthansa mit drei Exem- 
plaren, so daß Boeing bald mehr als jene 50 
Aufträge hatte, die es für den Anfang benö- 
tigte. Dennoch hatte das Alten-Trippe-Ab- 
kommen fatale Folgen. 

Der Jumbo war 1970 ein Flugzeug, dessen 
Größe der wirtschaftlichen Entwicklung 
weit voraus war. Es hatte überdies noch 
große technische Probleme. Das von d« 
Firma Fratt and Whitney gebaute Triebwerk 
war in' cter geringen Zeit, die Boeing und 
PanAm vorgegeben batten, nicht genügend 
ausgereift Schlimm« als dieses technische 
Malheur, das die Herstellerfirma relativ 
schnell in den Griff bekam, «wies sich die 
souveräne Mißachtung wirtschaftlich« Da- 
ten. Die einst so hohen Zuwachsraten im 
luftverkehr waren ein« Rezession gewi- 
chen. Um wenigstens ihren Teil am Markt zu 
halten, versuchten die Fluggesellschaften, 
durch immer neue Sondertarife zusätzliche 
Nachfrage zu mobilisieren, die jedoch nicht 
die Kosten deckte, so daß die Verluste noch 
groß« wurden. 

Aber auch Boeing wurde hart betroffen. 
Nach den ersten Absatzerfolgen gingen für 
die 747 immer weniger Bestellung«! ein. Da 
jedoch gerade in der Zeit unmittelbar nach 
Produktionsbeginn die Kosten eines Flug- 
zeugbauers am höchsten sind, mußte das 
Unternehmen «ich in einer Weise verschul- 
den, wie sie bis dahin in der amerikanischen 
Wirtschaft noch nicht 
'bekannt war. Der Per- 
sonalbestand wurde 
in den Jahren von 
1970 bis 1972 yon 
135000 Mitarbeitern 
auf unter 70 000 abge- 
baut, ein Kraftakt, wie 
er nur in Amerika 
möglich ist Dennoch 
hätte das Unterneh- 
men nicht überleben 
können, wenn es 
nicht auch noch das 
dreistrahlige Mittel- 
streckenflugzeug 
B 727 im Sortiment 
gehabt hätte, das sich 
trotz anhaltend« Re- 
zession gut verkaufte. 


Es stellte sich her- 
aus, daß Fluggesell- 
schaften auch in 
schlechten Zeiten Be- 
darf für ein mittelgro- 
ßes Flugzeug haben, 
das to Kurz- und Mit- 
telstreckenbereich 
wirtschaftlich einge- 
setzt werden kann. 
Nahezu drei Viertel al- 
ter Linienflüge in der 
Wett dauern wenig« 
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als zwei Stunden; die durchschnittliche 
Flugstrecke hegt bei 1500 Kilometern. Dies 
ist also der Bereich, in dem die meisten 
Flugzeuge benötigt werden. Die drei- und 
vierstrahligea Großflugzeuge sind auf die- 
sen Strecken nur selten profitabel 

Ab« diese Einsdcht blieb den amerika- 
nischen Flugzeugbauern fange verborgen. 
Dabei hatten die Bosse der großen US- Airli- 
nes wie United oder American schon Mitte 
der sechzig« Jahre davon gesprochen, daß 
der Luftverkehr in absehbarer Zeit zwei- 
strahlige Flugzeuge in der Größenordnung 
von 200 bis 300 Sitzen verfangen würde. 
T^pirhA«»d niyt McDonnel-Dougfas nahmen 
diese Ideen auf Aber die Verwirklichung 
sah ganz erheblich anders aus, als erwartet 
Beide baut«! Flugzeuge mit sehr viel mehr 
als 300 Sitzplätzen und statt mit zwei lieber 
mit drei Triebwerken. Damals galt es noch 
nicht als sich« genug, Flugzeuge solcher 
Größe mit nur zwei Triebwerken auszurü- 
sten. 

So entstanden zwei Maschinen. Lock- 
heeds Trister LI011 und McDonell-Douglas’ 
DC 10, die, abgesehen von d« unterschiedli- 
chen KonstruktionsphÜosophie, gleich in 
Größe und Ausstattung waren, mithin also 
auf dasselbe Marktsegment zielten. Das 
konnte nicht gutgehen, obwohl zwei Öl- 
preisschocks die Nutzung treibstoff- 
sparender Großraumflugzeuge eigentlich 
begünstigten. Der Wettbewerb zwischen den 
beiden Herstellern wurde außergewöhnlich 
heftig. Er führte in den Sumpf von Beste- 
chungsskandalen und endete damit, daß bei- 
de aus dem Markt ausschieden. 

Warum die L 101 J am Markt nicht reüssie- 
ren kramte, ist schwer erklärbar, denn das 
Flugzeug gilt unter Kennern noch heute als 
das am weitesten entwickelte und beste 
überhaupt Ab« wahrscheinlich k»m es zum 
falschen Zeitpunkt auf den Markt und über- 
dies verspätet, weil der Triebwerk-Lieferant 
Englands Rolls Royce seine Zusagen nicht 
einh alten konnte. Verbittert stellte Lock- 
heed 1983 die Produktion der L 1011 nach 
der 250. Ma«rhinfr und »inom Verlust von 25 
Milliar den Dollar ein und -zog sich aus dem 
Bau ziviter Flugzeuge zurück. 

Beide, Lockheed und Douglas machen in 
erster Linie Airbus Industries für ihren Miß , 
«folg verantwortlich. Ab« das liegt weit 
neben der Sache. Viel eher trifft zu, daß sie, 
wie auch Boeing, es bis in die Mitte cter 
siebzig« Jahre einfach nicht für möglich 
hielten, Haß ein europäisches Konsortium 
erfolgreich gegen die Marktbeherrscher aus 
den USA antreten könnte. Noch wenige Mo- 
nate, bevor der erste Airbus von Eastem 
Airlines im Jahre 1977 eingesetzt wurde, bot 
Boeing- Vizepräsident Demi Thoroton euro- 
päischen Journalisten Wetten an, daß dieses 
Flugzeug auf «fern amerikan ischen Markt 
keine Chance habe. 


Diese Zusammenarbeit war 
ein wirkliches Wunder 


Tatsächlich sah es auch lange so aus, als 
wenn aus Europa außer Kosten wenig zu 
erwarten wäre. Bis dahin hatte es, abgese- 
hen von dem kostspieligen Prestige-Objekt 
Concorde, in Frankreich und England im 
zivüen Flugzeugbau nur nationale Allein- 
gänge gegeben, wie die fluchbeladene Co- 
met, die technisch gelungene Caravelle, die 
Bac 1-11, VC 10 od« Trident Alle blieben 
wirtschaftlich erfolglos. In der Bundesrepu- 
blik gab es erste Versuche, in diesem Be- 
reich wieder Fuß zu fassen, mit der VFW 614, 
deren Produktion aber ebenfalls bald wieder 
eingestellt werden mußte. 

Da kam Mitte der sechziger Jahre der 
Gedanke au£ es einmal gemeinsam zu versu- 
chen. Die Schwierigkeiten waren groß, ab« 
sie wurden erstaunlich schnell überwunden. 
Es gab recht bald, eine Einigung üb« den 
Fhigzeug-Typ, der gebaut werden sollte, 
eben jenes zweistrahlige Mittelstrecken- 
gro ßraumfhxgzeug, das die Amerikaner 
nicht bauten, obwohl ihre Airlines es ver- 
fangt«]. Die Maschine, die den Namen A300 
erhielt, flog zum ersten Mal im Oktober 1972, 
anderthalb Jahre später machte sie in den 
Farben der Air France ihren ersten offiziel- 
len Flug zwischen Paris und London. Inzwi- 
schen sind reichlich 400 Flugzeuge verkauft 
und etwa 300 ausgeliefert. 

Ab« in den letzten Jahren ließen rieh 
Flugzeuge nur mühselig verkaufen. Und Air- 
bus war und ist von der Flaute stärker be- 
troffen als Boeing. Das liegt zum einen dar- 
an, daß der Produktionsapparat der Ameri- 
kaner sehr viel flexibler auf Schwankungen 
der Nachfrage reagieren kann, zum anderen 
daran, daß sie üb« eine ganze Familie von 
Flugzeugtypen verfügen. Geht ein Modell 
nicht so gut, findet ein anderes Interesse. 
Airbus ist «st auf den Weg dahin. Gerade 
wurde mit der Entwicklung ein« hundezt- 
funfiag-sifcägen Maschine begonnen, die mit 
der B«seichnung A320 in den Jahren 1988/89 
auf den Markt kommen soll Eine neue Her- 
ausforderung für Boeing. 

Daß die Europa« ebenso hochwertige 
Flugzeuge wie die Amerikaner bauen kön- 
nen, ist wohl nichts Besonderes; aber es 
grenzt an ein Wund«, daß auf der Basis von 
Regierungsabkommen die Zusammenarbeit 
zwischen den privaten deutschen Unterneh- 
men, die zur Airbus GmbH gehören, den 
staatlichen französischen und spanischen 
und den halbstaatlich«] britischen so rei- 
bungslos funktioniert. Nebem dem Ver- 
kaufetalent des Bemard Lathfere und seiner 

Mannsch aft jgt dtes mrfir nnrh als die In g f». 
nieurieistung das eigentliche Erfolgsge- 
beimnis des Airbus. 

Angesichte diesen Sachverhaltes, der im 
Europa von heute auch einen hohen politi- 
schen Rang beanspruchen darf; wirkt die 
Frage nach dem kassenwirksamen Erfolg 
kurzsichtig und voreilig. Flugzeuge bringen 
Gewinn erst in langen Zeiträumen. Und 
selbst wenn er im FäUe Airbus letzten Endes 
doch Ausbleiben sollte, würde das betriebs- 
wirtschaftliche Miaus überkompensiert 
durch den . TOlkswi rtschaftliphpn Nutz«], 
den die Teilhabe an einem solchen Bereich 
der Spitzentechnologie gebracht hätte. Im 
üb rigen: Das Marktvolumen für Zivilflug- 
zeuge bis zur Jahrtausendwende wird auf 
200 bis 400 Milliarden Dollar gearhataf 
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Amalthea bezahlt mit den 
Tränen aus ihrem Krug 

Erzählung von STEPHAN LACKNER 



Ursula Bank: Der Tränenkrug 


Z uerst glaubten wir fast ein Phan- 
tom aus klassischer Vergangen- 
heit zu sehen; dann meinten wir, 
diese Frau mit dem Tonkrug auf 
der Schulter müsse wohl eine 
Schauspielerin sein, die hier, durch, die her- 
be Insellandschaft schreitend, eine tragische 
Rolle probte. Inzwischen hat uns der Ge- 
mischtwarenhändler des Örtchens genaue- 
res berichtet' Sie heißt Amalthea und ist 
eine ganz einfache Frau, die Witwe eines 
armen Fischers, der vor zehn Jahren im 
Meer ertrank. Welch innerer Adel und Stolz 
in ihrem Gang! Trüge sie, statt ihres fransi- 
gen, tiefschwarzen Witwenkleides ein wei- 
ßes Peplosgewand, so würde sie noch eher 
wie ein seit zweitausend Jahren verirrtes 
Gespenst dieser Insel wirken. 

Auch so ist sie geisterhaft genug. Man 
begegnet ihr unvermutet auf einem Hügel 
oder erblickt sie durch eine halbverfallene 
Arkade, und wo sie geht oder steht, tragt sie 
ihren Krug auf der linken Schulter. Ihr rech- 
tes: Arm, in strengem Winkel über das Haupt 
gebogen, hält den Henkel. Sehr aufrecht 
geht oder vielmehr wandelt sie. Ihr Gesicht, 
von einem schwarzen Schal eingerahmt, ist 
eine in übertriebenem Ausdruck erstarrte 
Maske: eine Maske tiefster Traurigkeit 
Selbstverständlich hat meine Frau sie 
längst photographiert Nun sind wir beide 
von Neugier besessen, was die Amalthea 
wohl in ihrem Krug aufbewahrt 
Wir verbringen zwar nur einen herbstli- 
chen Ferienmonat hier auf der Insel, aber 
wir spüren eine starke Versuchung, uns 
auch innerlich in diese fremde Welt zu ver- 
setzen. ln der Mittagsstille durch die Ar- 
kaden schlendernd, glaubt man hängende 
Gärten eines Fürstenpalastes zu erblicken; 
beim näheren Zusehen sind es nur Blumen- 
kästen auf Fensterbrettern, Geranien und 
Heliotrop in überschwenglicher Pracht Man 
sieht einen Hirtenbuben auf einem Felsen, 
er spielt die doppelrohiige Aulosflöte; tritt 
man zu ihm, so stellt sich heraus, daß er bloß 
eine Zigarette raucht und die fremdartige 
Weise erklingt aus einem billigen Radio, das 
er an einer Schnur um den Hals häng en hat 
Im Abendrot wenn die Kirchenglocken 
ein wenig blechern durch die Luft beben, 
sehen wir die Amalthea am Fenster ihres 
winzigen, weißgetünchten Hauses, sie beugt 


Immer bin ich 

Von ODA SCHÄFER 

Immer war ich. 

Immer werde ich sein 
In welcher Gestalt auch 
Oder gestaltlos, Geist. 

Denn ich spürte nach dem 

Schrei der Geburt 
Noch das verlorene Glück 
Und dass 

Ein Körper mich zwang 
Zu leben, zu altern. 

Auch nach dem Tode: 

Immer werde ich sein. 

Immer bin ich 
Ich bin immer. 


sieb über ihren Krug und weint bittere Tra- 
nen. Wir sind zu höflich, um näherzutreten 
und sie über ihren Kummer auszufragen. 
Auch glauben wir, die Vision der Tragik 
würde sich bei unserer Annäherung als eine 
banalere Geste entpuppen. 

Aber am nächsten Abend gäben wir doch 
wieder zu dem Häuschen am Ende des Ört- 
chens. Und da sitzt sie wieder imd weint in 
ihren Krug. Meine Frau flüstert mir zu: „Die 
hat das alte Märchen vom Tränenkrüglein 
gelesen: Sie glaubt, daß sie ihre Tränen sam- 
meln und in S chatz verwandeln 

kann.“ - „Vielleicht ist sie nur verrückt?“ 
vermute ich, und ramy» Frau mich 
gefühllos. 

Ein Teil des geseBschaftichen Lebens 
spielt sich beim G *»mi<g»fr *««> reTi>iänHTpr a b . 
Zwischen aufgehängten Zwiebeln und Tin- 
tenfischen steht Herr Iskandar und verteilt 
Waren und Klatsch. Mildred, m eine Frau, 
erkundigt sich: „Warum heiratet die Amal- 
thea nicht wieder? Sie ist noch ziemlich jung 
und sieht interessant aus.“ - „Sie liebte ihren 
Gatten, es war die bedingungsloseste Liebe, 
die wir je auf Classica erlebt haben", erklärt 
Herr Iskandar. „Aber warum trägt sie stän- 
dig diesen Tonkrug auf der Schulter?“ - 
„Weil das gut für die Haltung ist“, sagt Is- 
kandar läfMnfl 

Vom alten Fort am anderen ff.nHg der T-nrei 
ertönt der Kanonen der die Mittags- 
stunde bezeichnet In diesem Augenblick 
betritt Amalthea den Laden. Sie stellt ihren 
Krug ab und inspiziert Rüben. Kohl und 
fische, iskandar hilft ihr beflissen, die ande- 
ren Kunden treten zurück, von ihrer tragi- 
schen Aura eingeschüchtert Die Witwe 
sucht ein dürftiges Mahl aiMmmm Aus 
ihrem Tonkrug holt sie etwas heraus und 
drückt es Herrn Iskandar als B ezahlung in 
die Band; mir scheint, es ist ein schimmern- 
des Kügelchen, eine Peile vielleicht? Aber 
der Vorgang spielt sich zu rasch ab, als daß 
wir der Einzelheiten sin h ^ r snin konnten 

Abends saßen Mfidred und ich im primiti- 
ven Speisesaal des kl eine n Tnsrihntpl^ und 
unser Gespräch drehte sich um das Rätsel 
der Witwe. „Kam es dir nicht auch so vor", 
fragte ich, „als ob sie eine Perle aus ihrem 
Krug nahm?“ - „Ja, ich glaube, ich habe 
sowas aufleuchten sehen.“ - „Das wäre doch 
die äußerste Gemeinheit, wenn Tskandar für 
die paar Lebensmittel sich mit pinar Peile 
bezahlen ließe.“ - „Iskandar «naht ftp undlirh 
und großzügig aus, ich kann mir nicht den- 
ken, daß er die arme Frau so übers Ohr haut 
Und woher soll sie überhaupt Perlen ha- 
ben?“ — „Vielleicht war ihr Mann Perlenfi- 
scher? Jedenfalls müssen wir der Sache auf 
den Grund gehen.“ 

Wir fanden uns also am nächsten Mittag in 
der Gemischtwarenhandlung ein. Als Amal- 
thea eintrat und ihren Krug auf dem Laden- 
tisch abstellte, glaubte ich deutlich das helle 
Klappern von Kügelchen darin zu hören; 
und als sie für ihren bescheidenen Einkauf 
zahlte, gewahrte ich, diesmal ganz deutlich, 
eine Perle. 

Sobald die Witwe mit unbeschreiblicher 
Würde den Laden verlassen hatte, führ ich 
den Händler unbeherrscht an: „Das ist doch 
der größte Betrug, der mir je vorgekommen 
ist! Eine Perle als Preis für einen Kohlkopf“ 
Gleichmütig holte TskawHar an« soinpf alt- 
modischen Kasse die Pexie heraus und zer- 
biß sie vor unseren Augen „Sie spfrpn, eine 
Wachsperle. Wachs mit zerriebenen fisch- 
schuppen bedeckt Weiter ist das nichts.“ 

Betroffen und etwas zu überschwenglich 
entschuldigte ich mich für den ungerechtfer- 
tigten Verdacht Iskandar zuckte die Ach- 
seln: „Ich wollte, die Amalthea hätte echte 
Perlen, dann brauchten wir nicht so tiefes 
Mitleid mit ihr zu fühlen! Nach »hn Jahren 


wird uns dieses Mitleid etwas lästig.“ Der 
alte Fischer Arcadel, der auf einem Faß sit- 
zend ***** fflä«rlwi AmSSChn apS sd>Kipka^ | 

mischte sich eip* „Als ihr Manu ertr ank , hat 
die Amalthea den Verstand verloren; nicht 
ganz, sie redet und handelt ja ziemlich ver- 
nünftig, aber sie bildet sich eben ein, daß 
ihre Träne: sich über Nacht in Perlen ver- 
wandeln. Sie sammelt ihre Tranen in der 

Amphora, SO Wie andere Miinren m einem 

Tonschweinahen sammeln. Sie glaubt, daß 
unbekannte Götter sie für ihre Treue mit 
Perlen belohnen.“ 

Was für eine absurde Angelegenheit! Jetzt 
müssen wir uns überlegen, wie es kommt, 
/laß Amalthea Peilen aus ihrpm Tränenkrug 
herausholt - und seien es auch nur falsche 
Perlen. Haben wir die Schwelle überschrit- 
ten, sind wir in das Reich klassischer Fabeln 
geraten? 

Herr T sk^dar gah uns auf unsere wüd 
verwunderten Fragen eine durchaus prosai- 
sche Erklärung. Einmal in der Woche pflegte 
er Epmcn Jungen zu der Witwe hinauszu- 
schicken, um den Ziegenquark ahzuholen, 
den sie in besonders schmackhafter Weise 
fryroistpTU»n wußte. Bei dieser Gelegenheit, 
wenn die Witwe gerade nicht auf paßte, warf 
der Bub ein paar Wachspeien, die ihm der 
Vater mitgegeben hatte, in den Krug. Später, 
wenn sie diese Perlen entdeckte, glaubte sie 
naftrrlich, daß ihre T ranen ah ermals verzau- 
bert worden Waren. 

Im Örtchen gaH- Iskandar als gang großer 
Wohltäter, weil er die Witwe seit zehn Jahren 
in selbstloser Weise umsonst mit Lebensmit- 
teln versorgte. Als auch wir ihn deshalb lob- 
ten, hob er abwehrend beide Hände, lächelte 
aber doch geschmeichelt 

Abends in der Pergola trat Iskandar an 
unseren Usch und fragte, ob er sich zu uns 
setzen dürfe, er habe uns ein Geständnis zu 
machen Tch bot ihm einen Stuhl und Wn 
Glas Wein an. Er schilderte, was für eine 
geradezu rührend gute Ehe Amalt hea hatte, 
wie niemals das kleinste Wölkchen ihr 
Glück getrübt hatte. „Ich, ich bm daran 
«»hnld, dafl ihr Mann um kam Zacharias be- 
lieferte mich mit vorzüglichen Fischen. Die 
F remdensaisnn fmg an ich brauchte Mee- 
resfrüchte, ich ersuchte ihn auf Fischfang 
augwrfhhren ffr hiAlt Zweifelnd dpn Ungar 
in dpn Wind, beobachtete dpn Vogelflug und 
schüttelte dqn Kopf Bm Unwetter naht. Da 
behauptete ich, im Rundfunk sei strahlen- 
des, stilles Wetter vorhergesagt worden - 
pinp giattp Lüge, *dn Sturm war angekün- 
digt, aber ich war begierig, Geschäfte zu 
machen. So führ Za chari as also hinaus, der 
Sturm brach los, sein Boot kenterte, seine 
Leiche wurde vor Amahheas Haus ans Ufer 
gespült Ich bin dran schuld, aber das weiß 
niemand auf der Insel außer mir. Deshalb 
habe ich mir geschworen, die Witwe bis an 
ihr Ende zu unterstützen.“ 

Seine Reue schien echt, jedenfalls echter 
als die Perlen, mit denen er die Witwe ja 
doch nur betrog. 

Meine Frau hat sich mit Amalthea ange- 
freundet Manchmal begleitet sie die schwar- 
ze Gestalt, wenn sie die sogenannte Witwen- 
promenade entlangschreitet; das ist der Pfed 
oben auf den Klippen, von dpm mau die 
weiteste Aussicht über Küste und Meer hat 
Dort pflegten die Fischersfrauen und Mütter 

Ausschau nanh dpu Bprmkphrendpn oder 

auch nicht Heim kehrenden zu halten. 

Abends sehe ich meine Mildred im Fen- 
ster von Amahheas Häuschen, sie weint in 
den Krug. Ich stürze hin: „Warum weinst 
du? Was fehlt dir?“ - „Ich liefere nur meinen 
Beitrag zu Am al the as Schatz." So als sei dies 
die natürlichste Sache von der Welt Amal- 
thea nickt dankbar „Drei, vier Tranchen 
schenkt sie mir, das hilft, meinen Obolus 


aufeu füllen.“ Beim Abendessen fragte ich 
beunruhigt „Hast du wirklich nur d?pgpn 
Grund Flennen?“ - „Darüber will ich 
nicht reden — am wenigeren mit Hir denn 
du würdest rnirh nicht verstehen.“ Bin« 1 tö- 
richte Bemerkung, der ich lieber keine Be- 
deutung ynmpgsprt mnehtp Leider geriet ich 
ins S chim pfen: „Wir wollten Ausflüge ma- 
chen, zur Hanptmspl hinübersegebi, nun 
Museum, hast du das vergessen? Was hast 
du mit dieser abergläubischen Person ge- 
meinsam? Sie riecht nach Knobla uch, sie 
hat keinerlei Bildung — . 

„Sie hat mehr Herzensbildung als du“, 
entgegnet Mfidred. Unvermutet aber lächelt 
s ie f riedlich ww so nst und kgt mir die sanf te 
Band auf den Arm TjB mir doch mein 
bißchen klassische Tragödie — 

Dann wurde Amalthea krank. In hohem 
Fieber wa r f sie sich auf ihrem Lager herum. 
Meine Frau brachte ihr Mpdifcampntp und 
legte ihr Tücher auf die Stirn. Abends 

nahm Mildred S chlafsack und Gummima- 
tratze, die wir für den Notfell in die Ferien 
mitgebracht hatten, und übernachtete im 
Zimmer der Kranken. Von iskandar herbei- 
geholt, kam morgens der Arzt von der 
Hanptinsel. untersuchte, beruhigte und ver- 
schrieb. Es war nichts Gefährliches. DieFie- 
berphantasien aber hielten an. 

Als wir mit Amalthea afiemgeblieben wa- 
ren, flüsterte sie: „Meinen Krug - bringt mir 
meinen Krug Ich muß m cm Pensum erfül- 
len.“ Und sie weinte ein paar Tropfen in die 
Höhlung. „Beruhigen Sie sich“, bat ich pro- 
saisch. „Es ist besser für Sie, wenn Sie nur 
ruhen.“ Sie schüttelte das Haupt „Ich muß 
mich eilen, viel wemm, viel weinen. Sobald 
mein Krug voll ist, wird Charon mit seinem 
Fährboot hier ans Ufer fahren: Willst du jetzt 
zu ihm übergesetzt weiden - hinüber - zu 

dpmpm Mann ? - Dann hrauchp ich meinen 
Obolus, ich muß ja für die Fahrt bezahlen. 
Charon hat viel zu tun, so viele warten auf 
die Überfahrt, ich muß den Fährmann in 
gute T-aimc versetzen. Da drüben sehe ich 
schon Zacharias nach mir ausspähen, aber 
das andere Ufer ist so weit, so weit 

Nur war’s, als sei der Spiegel unserer 
Wnhmohmung angeknackst und seitlich 


verdreht, quer durch die Zeit hindurch - ein 
verzerrtes und doch faszinierendes Doppel- 
büd. 

Amalthea schlief murmelnd ein. Als sie 
aufwachte, war das Sieber gesunken, und 
bald war sie gesund. 

Für uns kam die Notwendigkeit der Ab- 
fahrt. Wir müssen uns wohl beliebt gemacht 
haben, denn das halbe Örtchen fend sich 
unten am Hafen ein, um uns gute Heimfahrt 
zu wünschen. Auch Amalthea erschien, um- 
armte meine Frau und gab mir die Hand. 
Aus ihrem Krug nahm sie eine Perle und 
legte sie feierlich in Mildreds Hand: „Zum 
Zeichen meiner Dankbarkeit“ Ich zwinker- 
te Herrn Iskandar zu, meine Frau jedoch 
nahm das Geschenk mit Ehrfurcht in Emp- 
fang. 

Wir sind wieder in nördlichen Breiten. Wie 
andere Touristen, rej gpn wir uns eren Freun- 
den Andenken und Photos. Amalthea sieht 
auf den letzten Büdem besonders ein- 
drucksvoll aus, ihre Augen unter den frage- 
zeichenhaft ausschwingenden Brauen ha- 
ben etwas Magisches, so daß die Beschauer 
betroffen fragen, ob das eine berühmte Tra- 
gödin sei Nein, nur eine Fischerswitwe. Mil- 
dred holt die Perle herbei: „So naiv ist die 
AmaRbea, daß sie solche Wachsperlen für 
echt hält“ 

Tom Eichhorn, unser Nachbar, versteht 
etwas von Kostbarkeiten, er dreht die Perle 
nachdenklich zwischen den Fingern. „Das 
ist kein Wadis - zu schwer. Keine Kulturper- 
le - zu unregelmäßig. Ihr solltet sie röntgen 
lassen.“ — „Ach Unsinn. Du machst Hinh 
lustig über uns.“ - „ Keine swegs, es ist mein 
voller Emst die Perle ist echt und unge- 
heuer wertvoll“ Ein Juwelier bestätigte tags 
darauf Toms Vermutung. 

Also was sollen wir jetzt von dieser Amal- 
thea denken? Wie ist dieser Zauber zu erklä- 
ren? Und wieviel ist der Inhalt des Tränen- 
kruges wirklich wert? Verwirrend, äußerst 
verwirrend! Wir müssen unbedingt dem- 
nächst nach Classica zurückkehren, um die- 
se Rätsel zu ergründen. Es gibt bestimmt 
pi np rationale Erklärung , davon bin ich 
überzeugt 


Proteus Peter packt Prometheus 

Aus der Laudatio eines deutschen Kritikers / Mitgeteilt von ECKHARD HENSCHEID 


S agen wir es offen: Dies ist ein schlech- 
ter Bücherherbst Die nachgeborenen 
Gegenwartsdichter stehen der Welt rat- 
los, ohnmächtig gegenüber. Sie sind nicht 
imstande, sie zu interpretieren durch die 
und mittels der Sprache. Das hindert die 
Schriftsteller freilich nicht, immer wieder 
großangelegte Romane zu versuchen, die 
sich dann prompt als mehr oder weniger 
interessante F ehls chläge erweisen. Diese 
Romane wollen zu viel leisten - und leisten 
deshalb zu wenig. Was immer von diesen 
sehr unterschiedlichen Büchern zu halten ist 
- sie zielen nur auf Provokation ab und 
gehen nicht aufs Ganze. Es sind Bücher der 
Ratlosigkeit - und nicht des zeitkritischen 
Psychologismus. Die Ratlosigkeit des Au- 
tors und seine Unfähigkeit, die Wett zu er- 
klären, wird zwar akzentuiert und sogar zum 
Thema gemacht - aber es wird nicht ver- 
sucht, die Sache an der Wurzel zu fassen. Es 
ist keine radikale Literatur - denn .radix 1 
bedeutet im Lateinischen Wurzel, Quelle, 
Ursprung. Nein, es ist dies in diesem 
Bücherherbst keine gute Literatur. 

Der Kaiser ist nackt? Leider. Aber er lebt 
Denn bisweilen glückt doch der überra- 
schende Durchbruch, die blitzartige Erhel- 
lung, die auf das Schlimmste mit dem 
Schönsten reagiert Ein solcher Fall ist der 
noch junge Schweizer Autor Hemnann 
Burrger. 

In Herrmann Burrger, der in Zürich eben- 
so zu Hause ist wie in der Bundesrepublik, 
verehren wir bereits heute ebenso sehr den 
sensiblen Sprachkünstler wie den kompro- 
mißlosen Aufklärer, den Poeta doctus eben- 
so wie den Bürgerschreck, den Magister lu- 
dens nicht weniger als den fröhlichen 
Vagabunden und Taugenichts, den enga- 
gierten Sozialkritiker Zolascher Prägung 
ebenso wie den Harlekin und den die Gesell- 
schaft provozierenden Eulenspiegel, den 
Konservativen und Traditionalisten nicht 
minder als den wahrhaften Avantgardisten 
der spezifisch Schweizerischen Prägung, 
wie wir ihn von Max Frisch, Dürrenmatt, 


Peter Bichsei und Gottfried Keller her ken- 
nen «nd schätzen. 

Herrmann Burrger ist nicht weniger der 
Meister der kleinen Form wie der Autor mit 
der Begabung, die große Form zu bewälti- 
gen: in s einem bisherigen Gesamtwerk fin- 
den wir ebenso die weitausholende Epik wie 
Elemente des Dramatischen und sogar Lyri- 
schen. Und wenn wir uns fragen, was das 
Besondere, das spezi fi s che Element ist, das 
uns in Hemnann Burrgers Büchern von 
Buch zu Buch mehr und neu bewegt und 
entzückt, dann kann die Antwort - dessen 
bin ich sicher - nur lauten: Es ist die Sprache 
selber. 

Ja, es ist jene Sprache, in der Seite Sr 
Seite, oft Zeile für Zeile, Buchstabe zu Geist 
und umgekehrt Geist zu Buchstabe wird. 
Mit anderen Worten: Sprache. Denn was wä- 
re Sprache anderes als Belehrung und Auf- 
klärung, Monolog und Dichtung zugleich. 
Herrmann Bungen; Sprache ist die Sprache 
eines Schelmen und gleichzeitig eines Ge- 
lehrten. Dieser Autor ist ein Schelm, wieTül 
Eulenspiegel einer war und Leporello und 
Sancho Pausa und Oskar Matzerath, ja wie 
er selbst noch als Narr in Hofmannsthals 
Mysterienspiel wiederkehrt und sein Publi- 
kum mit Späßen und Laune gleichermaßen 
unterhalt, belehrt und aufklärt - vom weit- 
flächigen Panorama des Shakesp eare schen 
Narren ganz zu schweigen. 

Der Schweizer Autor Hemnann Burrger 
setzt somit eine Tradition fort, die mit der 
Commedia delTArte, mit Shakespeare und 
Cervantes begann, die sich mit Steine und 
Fielding, Thackeray und Dickens, Voltaire 
und Diderot fortsetzte und die heute mit 
Carlos Fuentes, Miguel Angel Asturias, Her- 


mann Borges, Marques, Sinclair Lewis, Fe- 
dor Mkhajlowitsch Dostojewski, Max 
Frisch, Dürrenmatt, Peter Bichsei und Herr- 
mann Buirgex vorläufig endet In Hemnann 
Burrger haben wir jene repräsentative 
schweizerische Dichtergestatt zu sehen und 
zu erkennen, die in Wahrheit eine europäi- 
sche ist, ja eine der Weltliteratur! Es ist der 
Narr, der mit der Pose Hamlets und mit 
faustischer Gebärde dem Zeitgeist Leopold 
Blooms die Maske Pirandellos der Nietz- 
scheschen Lebenslüge von jenem Kopf 
reißt, von dem zuletzt Grass’ (leider mißlun- 
gene) Kopfgeburten handelten, von der Li- 
teratur- und ich rede von gute* Literatur! - 
immer und jederzeit handelt und von der 
letztlich natürlich also auch Herrmann Burr- 
ger handelt und redet 

Ja, es ist die Maske ebenso sehr des Impe- 
rators wie des Weisen, der Anteilnahme, die 
aber auch Resignation ist - des Pädagogen 
aus der Tradition Pestalozzis wie des Sän- 
gers von den Sirenen. Virtuosität und Spon- 
taneität, S chme rz und Stil finden bei Here - 
mann Burrger zu einer poetischen Einheit 
wie sonst nur noch in der Lyrik von Ulla 
Hahn, wie diese ist Herrmann Burrgers Pro- 
sa frei von Epigonalen und Ekfalrtsrhertv 
Und (scheinbar!) mühelos gelingt ihm wie 
UUa Hahn die Verschmelzung des Überlie- 
ferten mit der eigenen Sprache, Hemnann 
Burrrger besingt das Elend der Welt mit 
Anmut, ihre_ Passion mit Schwermut, ihr 
Glück mit Übermut Ein artistisches Be- 
wußtsein und ein leidendes Temperamatt 
beglaubigen sich hier gegenseitig, die Musi- 
kalität der Sprache deckt sich mit dem 
Charme und dem Wohlklang der Wörter. 

t. . 


Hemnann Burrrger zögert nicht, halte 
Prosa zu schreiben, in der ebenso epische 
Elemente vorhanden sind wie Fabeln und 
Parabeln - während Balladen und Moritaten 
bezeichnenderweise fahlen. Und damit ist 
an gpripiTtet, was der Leser Hemnann Burrr- 
gers in erster Linie zu erwarten hat: den 
Wm cti t»ri er hpn Ausdruck der Leiden und 
der Freuden. Und was wäre gute Literatur 
seit Polgar, Fontane, Goethe und UUa H a hn 
je anderes gewesen als - ich s cheue mich 
nirht zu behaupten- Hymnen voll Schmerz, 
beherzte Hinwendung zum Privaten, sozia- 
les Engagement sowie Idyllen voll Gram 
und GrolL Mit anderen Worten: Der von mir 
hier und jetzt entdeckte Schweizer Autor 
Hemnann Burrrger verkörpert in se i n e r 
Prosa das Narrentum des Weisen unter der 
proteushaften Maske des aufgeklärten To- 
ren in der Tradition des fiasmus, des Seba- 
stian Brant und des Peter Härtling. 

Aber anders als bei Gottfried Kelter, Peter 
Handke, Wolfgang Koeppen, Hölderlin, UUa 
Hahn und Archüoehos begegnen wir bei 
Hemnann Burrrger auch immer jener Geste 
da Nichtmaskierten, des ebenso Schutze 
wie Scheuklappenlosen, ja des Nicfatge- 
schützten, welche Proteus mit Prometheus 
verbindet, den Doktor Faust mit Hüchel, 
Buurger und mit UUa Hahn. 

Zwar ist dies der seit Jahren schwächste 
Bücherherbst, aber was gesagt werden muß, 
muß auf möglichst einer ganzen Seite auch 
ausposauniert »mri breitgetratscht sein. Mit 
anderen Worten: Hemnann Bumgers Do- 
mäne ist die Sprache, und die Domäne die- 
ser Sprache ist die Prosa. Es ist dies keine 
pathetische Prosa undsuch keine pathisebe, 
weder ist sie gar zu präzis noch zu preziös 


noch gar prätentiös - sondern es ist vielmehr 
eine nietzscheisch tanzende Prosa, eine Pro- 
sa des Springens, der Purzelbäume und der 
Salto mortale. Ja, es ist dies die Prosa des 
Zirkus and der großen Volksfeste, nicht die 
Prosa Kleists und Thomas Brasch’ und Goe- 
thes. Sondern eine Prosa ist es, die auch 
ohne lyrische Formen auskommt - selbst 
FQm und Kabarett sind selten und gar 
nicht vorhanden ist das Bauerntheater. 

Hemnann Bumgers Prosa kennt kaum 
wie Kunert lind Sarah Kirsch den Endreim 
und den Jambus, im Unterschied zu Sich 
Fried und UUa Hahn verzichtet sie auf En- 
jambement und Stabreim — Herrmann 
Burrrger schreibt weder Sonnett noch Disti- 
chon, die strenge Form der Ghasel lehnt er 
ebenso ab wie die Asklepiadeische Ode Pe- 
ter Hölderlins und Hermann Klopstocks - 
nein, all dies hat Hemnann Burrrrgers Prosa 
gar nicht nötig sondern in unserer Eigen- 
schaft als Fhüalis mgjestatis der guten ge- 
genwärtigen deutschen Literatur erklären 
wir hiermit feierlich: In Herrmann Burrrrger 
verehren wir den Schmelz des Brillanten 
ebenso wiedie Rasanz des Furiosen und die 
Gekonn th eit des Psychologischen und Psy- 
chopathischen und was uns halt sonst noch 
unregfementieit an hartköpfigem Altberren- 
sehTTinnsus aus der Volkshochschule von 
1530 durch die Rübe rauscht Es ist der 
aufklärerische Geist Schülers, Kants und 
Herders, der durch diese unsere Zeilen weht, 
das Erbe Hebels findet sich darin akkurat 
sowie das Herbet Hebbels, Hermann Hes- 
ses und das Hany Hemingways. In Hert- 
mann Bumrrgers Büchern aber bewundern 
wir, was wir schon bei Peter Bichsei, Peter 
Sühmkorf, Peter Hüchel, Peter Handke, Pe- 
ter Hamm und Peter Hahn bewunderten: 
nichts. Der Rest ist Schweigen. 

Ich aber schweige noch immer nicht Als 
unser Lautester im Lande rrede ich, Ich 
rredfe Schmarrren, Schmanrren, 
Schmamrren - doch schmarzrend halte ich 
die Stellung. Ich schmarrre - errgo «im- 
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Karten von i 
| ihm waren j 
| die besten 


Vor 125 Jahren starb der ; 
Geograph Carl Ritier 

D as Zeitalter der Revolutions- und j 
der napoieomschen Kriege haue j 
eine ungewöhnlich rasche Verän- I 
derung der europäischer. Staatsgrenzen ; 
und durch die Formierung regulärer Ge- ! 
neralstäbe eine Verfeinerung der Kriegs- 
führung zur Folge. Das erste brachte eine ' 
ständige Anpassung der Landkarten rmt ; 
sich, das zweite verlangte exakte Karten ! 
für alle die Kriegführung betreffenden I 
Gebiete. Erdkunde, bislang meist nur als • 
Heimatkunde innerhalb der eigenen j 
Grenzen betrieben, erhielt einen neuen • 
Stellenwert, wobei von der Geographie i 
als wissenschaftlicher Disziphn noch kei- 1 
ne Rede war. ! 

Carl Ritter, auf der Höhe des Lebens j 
Inhaber des ersten Lehrstuhls für Geo- : 
graphie in Deutschland, als Sohn eines i 
Arztes 1779 in Quedlinburg am Mark ge- j 
boren. wurde er in der später berühmten : 
Salzmann ’ sehen Erziehungsanstalt in \ 
Schnepfenthal am Thüringer Wald erzo- j 
gen. Körperliche wie geistige Un- ! 
terweisung gingen hier Hand in Hand ‘ 
mit einem rationalen Christentum. Die ; 
menschliche Vernunft gebot den Glau- ; 
ben an Gott, eine Überzeugung, die Hit- j 
ter ein Leben lang geleitet hat 
Anno 1798 nahm er eine Stellung als I 
Erzieher der Söhne des Bar.knerren Holl- ! 
weg in der Reichsstadt • Frankfurt am ; 
Main an. Im Palais Hollweg lernte Ritter : 
das Leben der damaligen vornehmen Ge- j 
Seilschaft kennen. Sr traf mit führenden j 
Köpfen der Zeit zusammen wie Pestaloz- 1 
zi und Alexander von Humboldt, der mit I 
Forschungsreisen in Südamerika „Erd- ’ 
künde“ auf ganz andere Art betrieb als ; 
der junge Ritter in der Studierstube. ! 

Aus der anderthalb Jahrzehnte wäh- j 
renden Frankfurter Zeit stammen die { 
zwei Bände einer „Geographie Europas" i 
0804*07), Brückenschlag zu kommender } 
Weltbeschreibung. In der Sicht des Ver- j 
fassers waren Erd-, Natur- und Völker- i 
künde sowie die Geschichte untrennbar 
miteinander verbunden. Für die geogra- 
phischen Darstellungen waren nicht dte 
Staats-, sondern die Grenzen der Boden- 
gestaltung ausschlaggebend. 

Gute zehn Jahre spater legte er dann in 
Göttingen. wohin er als Studienbegleäer} 
der Sohne Hollweg kam, den Grund zU 
seinem - niemals abgeschlossenen 
Hauptwerk: „Die Erdkunde im Verhäftf 
nis zur Natur und zur Geschichte der ^ 
Menschen“. Die beiden ersten Bände wa- 
ren Afrika und dem größten Teil Asien * 
gewidmet Europa und die Neue Welt 
sollten folgen. Ergebnisse theoretischer 
Studien: abgesehen von der Schweiz hal- 
te er fremde Länder nie gesehen. 

Dafür bot er Grundzüge einer prinzi- 
piellen wissenschaftlichen Betrachtung. 
Für Ritter war der Erdball ein Organis- 
mus, dessen Glieder die Kontinente ver- 



Carl Ritter (1779-1859) 

FOTO: ULLSTEIN 


körperten. In vergleichender Beschrei- 
bung galt es, die erdkundlichen Eigen- 
schaften der Oberfläche zu untersuchen, 
mit Land und Meer, Gebirge oder Ebe- 
nen. Der Mensch, von der Natur gelenkt 
mußte die Räume der Erde füllen und 
nach dem Ratschluß Gottes für ihre Ver- 
vollkommnung sorgen. Zu Ritters Le- 
bens- und Sc halfen szeit waren die mei- 
sten Erkenntnisse über die Entwick- 
lungsgeschichte des Erdballes, seiner 
Kontinente und Meere, seiner Pflanzen-, 
Tier- und Menschenwelt noch fremd. Die 
Basis für eine moderne Geographie hatte 
er indes geschaffen. 

Daß sein großes Zentralwerk unvoll- 
endet blieb, mag auch seinen Grund in 
der Veränderung in seinen Lebensum- 
standen gehabt haben. 1820 wuide er als 
Professor für Statistik an die Allgemeine 
Kriegsschule (Kriegsakademie) in Berlin 
berufen. Eine neuartige Professur für 
Geographie an der Berliner Universität 
folgte. Die Erziehung der jungen Offiz»* 
re, die Schaffung einer genauen Boden* 
Aufnahme Pre ußens iind der angrenzen- 
den Länder nahmen ihn stärker in An* 
sprueh als die Tätigkeit an der Hoch- 
schule, wo er sich auf die Wahrnehmung 
seiner Lehrverpflkhtungen beschränkte. 
Darum hintexheß er bei seinem Tod vor 
125 Jahren am -28. September 1859 auch 
keine Schule. Der neue Lehrstuhl für 
Geographie bliebrvakant _ W.G- 
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Sie wollen sich selbst 


gern überflüssig machen 

Osteuropas Hörrohr. Radio Liberty und Radio Free Europe 
nach ihrer Umstrukturierung / Von HELLMUT JAESRICH 


A m Englischen Galten 1 lautete 
lange Zeit die Anschrift der bei- 
den amerikanischen Rimdflmk- 
stationen „Radio Free Europe“ 
und „Radio Liberty“, die sW» 
mit ihren Sendungen in vielen Sprachen an 
die Bewohner Osteuropas und der Sowjet- 
union wenden. Jetzt heißt es prosaischen 
Oettingenstr. 67, München 22. Es ist noch 
dasselbe Haus. Das niedrige, weiß getünchte 
Gebäude, in einer sanften Kurve hinge- 
streckt, mit vielen kurzen Seitenflügeln an 
allen Ecken und Enden, liegt tatsächlich 
unmittelbar an MTinofrgn«; größtem Erho- 
lungspark. Es könnte eine Tdiniir «m, und 
als wiederverwendbar für ging TClinUr ha hon 

es die Amerikaner vor meh r als dreißig Jah- 
ren gebaut, in der stillen Erwartung, daß 
ihnen ja nicht auf Dauer die Aufgabe zufal- 
len würde, ein gutes Drittel Europas und die 
unabsehbaren Weiten der UdSSR mit wahr- 
heitsgemäßen Rundftmknachriehten zu ver- 
sorgen. 

München inmitten der amerikanischen 
Besatzungszone Deutschlands bot sich als 
Standort für ein solches Unte rnehmen an, 
die Sendemasten stellte man in der Umge- 
bung auf, sie befinden sich heute in Biblis, 
Holzkirchen und Lampertheim, aber es gibt 
auch welche in Spanien und Portugal. Im 
Jahr 1951 nahm „Radio Free Europe“ seine 
Tätigkeit auf; es wurde von vornherein dar- 
auf abgezielt, ein völlig selbständiges Pro- 
gramm für die Bulgaren, die Tschechoslo- 
wakei!, die Polen, die Rumänen »nd die 
Ungarn auszustrahlen, das sich nicht nur in 
der Sprache, sondern auch im Inhalt auf die 
Empfänger einstellte. Schon ein Jahr darauf 
trat als zweiter selbständiger Sender für den 
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Bereich der Sowjetunion „Radio Libera- 
tion“ hinzu, wie es sich anfangs etwas zu 
akiionistisch nannte; später milderte man 
die Bezeichnung zu dem unverfänglicheren 
„Radio Liberty“ ab. In der ri cht i g en Er- 
kenntnis des Minderheitenproblems in der 
SU gliederte man ebenfalls die Sendungen 
in viele Sprachen außer dem Russischen auf; 
nicht nur in Ukrainisch, Lettisch, Lita uis c h 
und Estnisch, sondern auch in die vielen 
Idiome jenseits des Ural und im Süden. 

„Radio Liberty“ war anfangs sehr bequem 
auf dem Gelände untergebracht, das dann 
von den Münchener Olympiabauten bean- 
sprucht wurde. So mußte man eia neues 
Quartier in der eleganten Arabellastraße 
mieten, das sich auf die Dauer als zu kost- 
spielig erwies. Weitere Jahre spater schlüpf- 
te der ganze Sender dann bei „Radio Free 
Europe“ am Englischen Garten mit unter, 
was große räumliche Bedrängnis zur Folge 
hatte, trotz der Tatsache, daß RFE sich da- 
mals von einem Drittel seines Personals 
trennen mußte, ebenfalls aus Einsparungs- 
gninden. 

Es waren für die beiden Sender magere 
Jahre, in denen auch der Zustand der Büros 
vernachlässigt wurde und die tec hn is ch en 
Einrichtungen allmählich veralteten. Das 
mochte mit der Illusion der Entspannung 
zwischen Ost und West Zusamm e n h ä n gen. 
der viele maßgebliche Politiker damals an- 
hingen, oder auch mit den Enthüllungen 
über die Rolle, die die CIA bei der Finanzie- 
rung der beiden Rundfunkanstalten gespielt 
halle, für die Öffentlichkeit hatte man jahre- 
lang vorgegeben, daß beide mehr oder weni- 
ger aus den Spenden freiheitsliebender ame- 
rikanischer Staatsbürger erhalten würden. 
Ln Wahrheit war der Anteil des Staates sehr 
viel erheblicher, und er floß über die reich- 
lich mit Geldern ausgestatte CIA - ein unbe- 
denkliches Verfahren, solange diese mäch- 
tige Institution nicht durch einige Unterneh- 
mungen ihren Ruf in Gefahr gebracht hatte. 
Aber man hat inzwischen reinen Tisch ge- 
macht und durch „Act of Congress“ den 
sogenannten Board for International Broad- 
casting geschaffen 

Der Board leitet den nun fest miteinander 
verbundenen Sendern, die im Staate Dela- 
ware als Corporation eingetragen sind, die 
vom Kongreß bewilligten Gelder zu. Unter 
der Reagan-Administration ist ein neue* 
Mann, der ehemalige Senator für den Staat 
New York, James L. Buckley, als Präsident 
an die Spitze des Doppelsenders berufen 
worden. Auch die Platze der beiden Direkto- 
ren von „Radio Free Europe“ und „Radio 
Liberty sind neu besetzt worden: mit dem 
2 U 5 Ungarn stammenden britischen Staats- 


bürger George R» Urban, der RFE schon gehm\ die Raummeter aus gezählt, die die 
einmal fünf Jahre lang als Leiter der wissen- Tausende von Leitzordnern heim Transport 
srhafüichen Abteilung angehört hat, und »mH bei der Wiederaufstellung irgendwo in 
mit George Bafley, dm WELT-Lesem als dm USA benötigen würden. 1 ) Der brave 
Kenner osteuropäi^her ^erhältnisse und Mann hatte ohne älle Sprechkenntnisse mit 
der modernen rusaschm Lifceratur vertraut Ausnahme des Englischen sich als Ostexper- 
Man spurt am Englischen Garten im ganzen te seiner Redaktion daran gewöhnt, «eine 
Haus, dafl neues Vertrauen und mehrn ^M irrthrmatinntm aus den Publikationen von 
Schwungkraft verleihen. Die Wände sind RFE und RL zu beziehen. Aber man kann 
frisch gestrichenem den Korridoren liegt ein auch umgekehrt die Namen von bei beiden 
neuer Teppich, und selbst die Türschilder Sendern beschäftigtet fhchkennem in an- 
sind hübsch undemheitlich. DerüJberaBem gesehenen Zeitschriften inDeutschland und 
schwebende Vorsitzende des .Board, Frank anderen Ländern entdecken. 

Shakespeare, soll gesagt haben, er würde Die meisten bleibe«, gerade vor der deut- 
seinea Fuß erst wieder in das Haus setzen, sc h e u Ö ffentlichkeit , im Dunkel dar Anony- 
wenn es ordentlich renoviert sei Freilich, mität. Man hat oft beklagt; daß ihre große 
mit der Umgestaltung und Vermehrung der multinationale Schar (es sind in München 
Studios droht eine neue Invasion von Hand- rund eintausend, im ganzen nach den neue- 
werieem und neue Unruhe. sten Angaben 2749, die «i ch auf Washington, 

George Uzban und George Bailey seufzen die Korrespondenten-Büros und als techni- 
unter der Last lang ansgesponnener Privat- scbes Personal auf die Sendeanlagen vertei- 
fehden unter den Mitarbeitern, die sich bis len) ein wenig wie in pinam Getto leben. Das 
in ihre Amtszimmer hineinziehen. Bei so hängt natürlich damit zusammen, daß jeder 
vielen verschiedenen Nationen, Rassen und von seiner Heimat Getrennte an erster Stelle 

fHanhenghekenntnicaen darf man darüber die Gesellschaft Seiner T jndglimte saiehen 

nicht erstaunt sein. Vor kurzem gab es einen wird, als nächstes bietet sich der Umgang 
Sturm im Wasserglas, der nichts mit solchen mit den Amerikanern in den Büros und Stu- 
Gegensäteen, sondern mit dem Wat und d i o s an. Rn gtisrh ist dort die Lingua franca 
Unwert von Neuigkeiten zu tun hat Es ging und unumgänglich am Arbeitsplatz, 
um den etwas unglücklichen Scherz, den Deutsch wäre dann bereits die dritte 
Präsident Reagan beim Ausprobieren eines Sprache, die man lernen müßte, und wenn 
Mikrofons g»msnht. hatte und der von einem man yhnn in Osteuropa mehrsprachig auf- 
sichedich nicht besonders wohlwollenden gewachsen ist, sogar die vierte oder fünfte. 
Ohrenzeugen in die Welt Wnnng«a>iiwt So ist es dorm verständlich, man auf 
worden war. „Unsere Hörerschaft“, so erei- Partys in Schwabing oder Bogenhausen 
feite sich der Chef des Nachrichteiwesens nicht übermäßig viele Radio-Free-Europe- 
von KFEVRL, der Engländer James Edward, Leute trifft, es sei denn den heiteren Polen 
„erfahrt das jetzt zuerst aus der Pzawdaoder Tadeusz Nowakowski, der freilich neuer- 
dem Prager Rundfunk oder vom Budapester dings als Reisebegleiter des Papstes oft den 
Fernsehen - von lins alte hört sie krin Rhrkon Her Münchener entschwebt 
Wort“. Urban und Bailey dagegen waren der Aber so wünschenswert die Begegnung 

Ansicht, daß die Story eigentlich eine Non- mit deutschen Intellektuellen tmd Künst- 
Story gewesen sei, ehe sie vom Osten -aber leni für aBe Teile wäre, wichtiger ist, daß die 
natürlich auch von alkm, die Präsident TTnrnmentatnr en und Sprprhgr, Hip sieh hier 
Reagan gern am Zeuge flicken wollen - auf- Tag für Tag an ihre polnischen oder ungari- 
gegriffen wurde: Darauf erst hielten säe es <y»hpn oder bulgarischen Landsleute wen- 
für angebracht, sich in Kommentaren damit <)m, von gymrer Sfepfe Polen, Ungarn oder 
zu beschäftigen, denn erst durch das Ge- Bulgaren faleihen; Henn es ist ja ihre Aufga- 

schrei sei die Sache berichteiswert gewor- be, einen rjmrieggenHpr zu betreiben, dem 
den. weiter nicht« fehlt als die knmmi misti arhe 

Normalerweise wäre die Entscheidung Bevormundung. „Wir wollen ein Bukarest 
dem damals gerade abwesenden großen Boß Drei“, «y" Hip Rumänen vom Englischen 
James L. Buckley zuge&Ren, denn der Tag Ga rten u »d genau dag ist ja das Konzept der 
beginnt bei RFE/RL mit einer Sitzung, die ganzen amerikanischen Operation, die nicht 
den Präsidentei, die beiden Direktoren und ad maiorem glnriam der USA gemeint ist 
die wichtigsten Mitarbeiter um einen Tisch (zur Verbreitung de*? amerikanischen Stand- 
yersammrit Eine halbe Stunde spater kon- ponkts in der Außenwelt gibt es die Voiceof 
ferieren George Urban und George Bailey America), sondern um unzensierte Nach- 
mit den Leitern ihrer sechs beziehungsweise richten in Bereiche zu tragen, wo sie sonst 
fünfzehn Programme. Erst um 11 Uhr kön- nicht zu finden wären. . 
nen sich da nn die Chefs der einzelnen Von fundamentaler Bedeutung ist natür- 
Dienste mit ihren Ressortleitern zusammen- l ieh, wieviel von den Sendungen fetaä^hiiph 
setzen, um ihre Sendungen selbständig zu an die Ohren aufriahmebereiter Hörer ge- 
gestalten, mit der riesigen Unterstützung, langt Im Unterschied zu der Höreranalyse, 
die ihnen die allen zusammen d i e nend e die andere Rundfunkanstalten betreihen 
Nachrichtenabteilung und die fast noch können, ist man hier nicht nur durch Lau- 
überwältigendere Forschungsahteflung zu- desgrenzen, sondern auch den Eisernen Vor- 
teil werden läßt Vermutlich gibt es keine hang von meinem Publikum getrennt So 
Stelle in Westeuropa und Amerika, wo. so- sich die Höxerbefragung in erster Linie 
viele Nachrichten aus Sowjetrufiland und an die Touristen aus osteuropäischen Län- 
den sowjetisch beherrschten Ländern zu- dem oder der Sowjetunion halten, wobei 
sammenströmen, und zwar aus allen Kana- man sich fragt, ob diese Auswahl verdient, 
lern den Ferns chreib ern der Agenturen, den repräsentativ für die gesamte Bevölkerung 
Zeitungen im Osten und im Westen und gena nnt zu werden. Die Ziffern werden von 
allen abgehorten Riindfiinkgendnngen und unabhängigen privaten Meinungsbefra- 
oicht zu vergessen dem eigenen weltweiten giwgsinstituten im Westen ermittelt' Sie 
Korrespondenten netz. Natürlich werden pind erstaunlich hoch. Nach deraoskopi- 
auch alle Nachrichten aus der w es tlic hen sehen Berechnungen hören über 60 Prozent 
Welt auffeezeichnet, die als Stoff für die 21 der Erwachsenen in Polen mindestens ein- 
verschiedenen Programme dienen können. mal wöchentlich die Sendungen von RFE 
Nachrichten sind das Kernstück in allen und annähernd die Hälfte aller erwachsenen 
Prog rammen, zehn Minuten zu Anfang jeder Ungarn. In Ungarn und Rumänien sind kei- 
Sendung, deren es auf Russisch z. B. alle ne sowjetischen Störsender am Werk, wie 
Stunde eine gibt, rund um die Uhr. Die sonst beinahe überall- 
große News-SammelsteHe frißt an ei l ten TSn pohr interessantes Faktum: Die größte 
Tag Millionen Worte und spuckt sie sor- Abnahme der Horerzahl war während des 
tiert, bearbeitet oder übersetzt wieder aus. „Präge r Rüblings* zu verzeichnen, als die 

Die Programmchefs können sie nach Bebe- heimischen Sender der Tschechoslowakei 
ben verwenden, um ihren Hörem etwas über frei sagen durften, was sie wollten. Nach der 
ihr eigenes Land zu be ric h ten , was sie sonst Invasion der Warschau er-Pakt-Staaten än- 

nie erfahren wurden, über ein östliches derte sich das Bild sofort wieder. Der letzte 

Nachbarland oder über die große weite Wett Jahresbericht des Board for International 
draußen, von der sie gewöhnlich nur ein Broadcasting knüpft daran den Satz: „So 
entstelltes Büd bekommen. paradox das klingen mag, der glücklichste 

Auch für die Männer und Frauen in der Tag für uns bei RF&RL wäre der Tag, an 
P lanung «- und Fb rehnng sabteilungderbei- dem wir unsere Anstalten schließen könn- 

den Sender sind die aus allen Quellen ge- ten t well unsere Hörer endlich als freies Volk 
spn rnwtifipn Nachrichten 'natürlich die mit freien Medien lebten und uns nicht mehr 
Grundlage ihrer Arbeit Dazu kommen noch nötig hätten.“ 
die Zeitschriften und Bücher der umfangrei- 
chen zentralen Bibliothek (circa 102000 
Bände). Für „Radio Liberty“ tritt noch das 

sogenannte Rote Archiv hinzu, eine aus rund 
drei Millionen Einzeln otizen bestehende 
Sammlung, die in den letzten Jahren in 
München von Spezialisten zKsammengefaa- 
gen worden ist und die alles Wissenswerte 
enthält, was in diesem Zeitraum überhaupt 
aus der UdSSR zu erfahren war. 

Die gegenüber den Gestaltern der Pro- 
gramme ganz selbständig vergehenden Pla- 
ner und Analysatoren liefern das Resultat 
ihrer Arbeit teils in kurzen Erläuterungen m 
pfnom gerade auf tauchenden Thema ab, teils 
in längeren Lage- und Hintergrundsberich- 
ten. Im Fall von „Radio Liberty" and es 
rund 700 im Jahr, 500 auf Englisch und 200 
auf Riifigiseh. Viele gehen in das wöchent- 
lich erscheinende „Radio Liberty Research 
Bulletin“ ein. Bei „Radio Free Europe" er- 
scheinen sie in loser Folge als „Radio Free 
Europe Research“; beide Dienste können 
für 150 Mar k im Jahr abonniert werden. Zu 
ihren Beziehern gehören W i ss ens c h a f tler 
und Journalisten in vielen Ländern, auch 
die Botschaften der Westmächte in östlichen 
Hauptstädten sind daran interessiert. 

Fine Mitarbeiterin schildert das blanke 

Entsetzen in der Miene des Redakteurs einer 

mittelgroßen Zeitung, als er von ihr etwas 
über den möglichen Weggang der ganzen 
Operation RFE/RL aus München hörte. (Ja, George Bailey 

so ernst hat es einmal ausgesehen, man hatte TOTO: sven simon 




Wo Fontane auf den Kritikerstuhl saß: Das restaurierte Schauspielhaus am Gendarmenmarkt 
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Schinkels zweiter großer Streich 

Hier schockierte Jessrier Berlin - Zur Wiedereröffnung des Schauspielhauses 


Von FRIEDRICH LUFT 

M ein allererster Gang vor eine 
Rampe, mein frühester 
Theaterbesuch in kurzen 
Hosen fand, zufällig und be- 
deutungsvoll, im November 
1919 statt Er trug sich zu im Preußischen 
Staatstheater am f^ erxifiTT-nenmaT-lrt Mein 
guter Vater, ein Mann von redlichster Gesin- 
nung und preußischen Grundsätzen, kam 
mit meiner Mutter am Friedenauer Fa- 
milientisch überein, daß es an der Zeit wäre, 
mein junges Herz an den Klassikern höher 
schlagen zu lassen. Teh sollte ins Theater 
geführt werden. Ich sollte Schillers „Wil- 
helm Teil“ szenis ch erblicken. Das werde, 
hofften meine Eizeuger, meinen noch 
schrecklich kindischen Sinn adeln und mir 
Belangvolleres zu denken geben als das 
dumme Indianerspiel, mit dem ich mich 
sonst so brünstig abgab. 

Mein Gesicht wurde gewaschen. Mir wur- 
de der Matrosenanzug meines älteren Bru- 
ders leihweise angezogen. Vater nahm mich 
an der Hand. Wir führen mit dm* damals 
noch funktionierenden Straßenbahn mühe- 
los in die Leipziger Straße und gingen erwar- 
tungsvoll zum Gendarmenmarkt hinüber. 
Ich weiß es noch wie heute. 

Wir stiegen in dem schönen Schinkelbau - 
er ist neben der Museumsinsel der zweite 
große Streich des preußischen Architekten 
in der Hauptstadt - auf den höchsten Rang 
Das Licht ging aus. Tief unter uns begann 
das Spiel Es begann (das machte ich mir 
natürlich erst viel später klar) genau jene 
teils schockierende, teils begeisternd moder- 
ne Inszenierung, mit der der neue republika- 
nische Intendant des bis vor Jahresfrist „Kö- 
niglichen Schauspielhauses“, Leopold Jess- 
ner, die Berliner Theaterwelt sozusagen total 
umgekrempelt hatte. Wenn der Fischerkna- 
be im ersten, einleitenden Akt sang: „Es 
lächelt der See, er ladet zum Bade/“ -, so 
sang er das nicht Er zuckte eher mit Worten. 
Er psalmodierte expressionistisch und wie 
sprachgestort Und wenn der Hirte verlaute- 
te: „Ihr Matten lebt wohl, ihr sonnigen Wei- 
den!“, so hörte sich auch das eher wie eine 
brünstige Drohung als wie die Beschreibung 
pin^s ländlichen Idylls an. 

Zudem: Weder ein See, der zum Bade 
hätte laden können, war zu sehen - und die 
Matten und Weiden schon gar nicht Auf der 
Bühne war ein kahles Gewirr von Treppen 
errichtet fern aller ländlichen Idyllik, eher 
wie das unfertige Gerüst eines unangenehm 
modernen Hauses. 

So ging es weiter. Wenn später Teil sagte, 
daß er sich auf diese Bank von Stein setzen 
wolle - auch die gar nicht da! Teil setzte sich 
auch gar nicht Und als später der garstige 
Gessler seinen ersten Auftritt hatte, da bro- 
delte es schon im Publikum. Heute weiß ich, 
daß damals der noch junge Fritz Kortner 
seinen vorsätzlich provozierenden ersten 
Auftritt im neuen Staatstheater hatte. Er war 
ausgestattet wie ein militanter Fitzliputzli,* 
Orden und alte Ehrenzeichen bedeckten 
klimpernd seine Brust, ein kaiserlicher 
Waldschrat, ein böser Kriegsgott, ein todes- 
schnaubender Mordgeselle. 

Vater neben mir war schon längst unruhig 
geworden. Im Saal tief unter uns hatten Un- 
rast und Protest Platz gegriffen. So wollte 
man seinen „Teil“ offenbar gar nicht verste- 
hen oder gar vorgefuhrt bekommen. Der 
große Albert Bassermann (er spielte den 
Teil) trat an die Rampe und bat um Einsicht, 
Nachsicht und Ruhe. Die aber waren gar 
nicht wiederherzustellen. Sogar meinen 
sonst doch so ruhigen Vater sah ich plötzlich 
neben mir auf seinem Klappsitz steh e n . Er 
brüllte ein schreckliches Wort, tief an sei- 
nem hehren Schüler-Bewußtsein verwun- 
det, in die Tiefe. Dann nahm er mich an 
meiner kleinen Hand. Wir verließen vorzei- 
tig das Staatstheater, das immer noch bro- 
delte, nahmen die Straßenbahn. Schwei- 
gend fuhren wir heim. Mein Vater hat nie 
wieder mit mir über diese erste Theaterer- 
fahrung (oder üb» das Theater überhaupt) 
gesprochen. So war Papa. 

Ich aber hatte Blut geleckt. Das war ja 


i 


ganz anders als in der Kirche, die wir jeden 
Sonntag besuchten! Hier fand wirklich et- 
was statt! Hier wurde ja das Publikum, selig 
zustimmend oder garstig protestierend, ge- 
spalten. Da hatte doch, in Ansehung eines 
verkleideten Spiels, eine ganz herrliche und 
Herzklopfen bereitende, wunderbar leben- 
dige Veranstaltung stattgefunden! Ich war 
wie betäubt in meinem kindlichen Sinn. Ich 
bin seitdem vom Theater nicht losgekom- 
men. Die ersten Tropfen des schönen Giftes 
wurden mir an jenem Novemberabend des 
Jahres 1919 eingeträufelt im alten Preußi- 
schen Staatstheater. Jenes wunderbare Sti- 
mulans habe ich bis heute nicht verwunden. 

Wenn jetzt dieses gleiche Theater, neu er- 
baut und anderen Zwecken zugefiihrt, end- 
lich wieder errichtet ist muß man, seine 
Theatergeschichte subsumierend, feststel- 
len, daß wirklich erst mit jenem ersten repu- 
blikanischen Intendanten, eben Leopold 
Jessner, die alte Hofbühne zu ihrer ersten 
wirklichen Bedeutung geführt wurde. 

Bis dahin herrschte auf den königlichen 
Brettern der Hof-Trott Die jeweilige preu- 
ßische Majestät setzte alte, verdiente Offizie- 
re ins Amt des Theaterleiters ein. Der Spiel- 
plan lief meist weit neben dem Zeitgeist her. 
Die Klassiker wurden gepflegt versteht 
sich. R acine , Shakespeare und Moliöre wur- 
de, versteht sich, die notige Reverenz erwie- 
sen 

Kulissen, Soffitten und auch Kostüme 
wurden, preußisch sparsam, wenn irgend 
möglich, vom opulenteren Opernhaus Unter 
den t .inrfpn ausgeliehen. Inszenierung in un- 
serem heutigen Sinne gab es gar nicht Meist 
mußten drei eilige Stellproben reichen bis 
zur nächsten Premiere. Man lebte von Gast- 
spielen zeitberühmter Alleingänger, die aus 
München, Wien, Meiningen oder Weimar 
herüberkamen und hier ihre großen Parade- 
rollen abzogen. 

Viel lebendig dramatischer Staat war mit 
dem königlichen Staatstheater im ganzen 
letzten Jahrhundert, seit 1821 der wunderbar 
durchsichtige, mehrfach verwendbare Neu- 
bau Schinkels entstanden war, wahrlich 
nicht zu machen. 

Hier saß der alte Fontane ein Vier- 
teUahrhundert als Kritiker fast allabendlich 
auf seinem „kurulischen Stuhl“, wie er ihn 
nannte. Er bekam als Kritiker, der er war, 
nur sehr gelegentlich handfestes Fleisch, das 
er, Neues fördernd, klug hätte zerlegen kön- 
nen, auf den Teller. Er schmeckte Gastrollen 
wunderbar ab. Er entzündete sich kritisch 
immer wieder neu an alten Klassikern uffüh- 
rungezL 

Wenn Neues auf den Tisch der König- 
lichen Bühne kam, war es von der Birch- 
Pfeiffer, von Felix Dahn, von Glaßbrenner, 
bestenfalls von Paul Heyse oder dem ver- 
gleichsweise munteren L’Arronge. Wie Fon- 
tane aus so geringfügig glimmender Glut 
denn doch immer wieder helle, kritische 
Einsichtöl hat schlagen können, das bleibt 
bis heute bewundernswert Sehr wohl war 
ihm auf seinem Parkettsitz (es war immer 
derselbe) nicht 

„Ich war immer Nummer 23 (im Parkett). 
Ich habe da viel angenehme Stunden zuge- 
bracht aber ein merkwürdiger Ratz war es 
doch. Es war nämlich kein eigentlicher 
Parkettplatz, sondern nur ein Annex, ein 
Vorposten, ein ausgebautes Fort Man könn- 
te auch sagen, ein Sperrfort und wuchs, 
ganz in die scharfe Ecke zwischen Prosze- 
niums- und Parkettlogen hineingebaut von 
dieser Ecke in den Parkettgang vor. 
Knierempeleien waren also was ganz Alltäg- 
liches. Wer ging hohe Meinung von sich hat- 
te, der konnte sich beglückt fühlen, hier ein 
Gegenstand der Aufmerksamkeit zu sein. 
Wer dieses Gefühl entbehrte, für den war es 
peinlich. Für den weniger Eitlen war der 
kunilische Stuhl ein Armsünderbänkchen. 
Denn man bilde sich nur nicht ein, daß ein 
Theaterkritiker ein Richter ist Weit öfter ist 
er der Angeklagte. ,Da sitzt das Scheusal 
wieder*, habe ich sehr oft auf den Gesichtem 
gelesen.“ 

Fontane hat rezeptiv so fruchtbar und 


gedankenvoll, eine ganze Epoche des Hof- 
theaters am Gendarmenmarkt im Grunde 
ganz allein geadelt und verklärt. Verklä- 
rungswürdig war, fast ein ganzes Jahrhun- 
dert lang, hier nur wenig. Botho von Hülsen 
hatte, 1851, nach einer der auch damals übli- 
chen Intendanten wimmgen, die Leitung 
des Schinkelhauses übernommen. Ihn 
zeichnete immerhin als eine Art Fachmann 
aus, daß er, als junger Kadett im Kasino 
seines Potsdamer Regiments, Friedrich Wil- 
helm IV. einige Male hochherrschaftlich hat- 
te amüsieren können. Hülsen wurde von 
Seiner Majestät zum Hofintendanten er- 
nannt und gleichzeitig zum Kammerherm. 
Der Mann muß ein strenges, aber immer 
auch fideles Haus gewesen sein. Anekdoten 
umrahmten ihn. Er machte Theater wie auf 
dem Exerzierfeld. Seine Gedächtnis- 
schwäche war so quälend wie komisch. Curt 
Götz hat in einem seiner letzten komischen 
Einakter diese Figur fast liebevoll verklärt. 

Kaiser Wilhelm II., auf so vielen Gebieten 
dilettierend, griff oft und gern in die Proben 
seiner Hofschauspieler ein. Er entwarf mit 
Höchster Hand Kostüme wie Dekorationen. 
Er sah auf dem Regiestuhl daraut daß die 
Mimen „richtig betonten“. 

Das eigentlich neue deutsche Theater aber 
entstand zum Binde des letzten Jahrhunderts 
immer gegen den offiziellen Strich. Die jun- 
ge, erregende Theatererneuerung ging am 
Gendarmenplatz weit vorbei Ibsen und 
Hauptmann wurden von der „Freien Büh- 
ne“ entdeckt Max Reinhardt zeigte dem er- 
staunten Berlin, wessen die Bühne plötzlich 
fähig war. Otto Brakm holte eine ganze, neue 
Generation von erregenden Spielern einer 
neuen Innerlichkeit und Relevanz ans Licht 
s eine s Theaters. 

Ruhmvoll sind nur zwei Erscheinungen 
unter den dann folgenden Staatstheater-In- 
tendantenerscheinungen geblieben. Leo- 
pold Jessner vor allem. Er setzte mit seinen 
kühnen und genauen Inszenierungen den 
Expressionismus durch. Erfand und förder- 
te so geniale Regisseure wie Jürgen Fehling 
oder Erich Engel Schon zwei Jahre, nach- 
dem Jessner seine Intendanz übernommen 
hatte, konnte Alfred Herr ausrufem „Mein 
Gott, was ist nicht Wunderbares aus der 
alten, königlichen Bruchbude geworden! 
Ein neues Zeitalter ist da!“ Es war es wirk- 
lich. Jessner scharte eine künstlerisch ihm 
verschworene Kampfgemeinschaft um sich. 
Er batte den lodernden Fritz Kortner. Er 
hatte den herrlich gereiften Albert Basser- 
mann. Er hatte Förster und Kayssler und 
Heinrich George und so viele andere, die zu 
einer immer weiter aufblühenden Spielge- 
meinschaft sich zusammenfanden. Ein En- 
semble, auch noch in den kleinsten Rollen - 
ein Ensemble der Vollendung Es übertraf 
und übertrumpfte jetzt so oft das von Max 
Reinhardt im benachbarten „Deutschen 
Theater“. Die Szene glühte so oft. Hier wur- 
de Zeitgeist ausgestellt. 

Der zweite Name, der sicherlich zur Neu- 
eraffnung des Hauses in Ost-Berlin ehren- 
voll genannt werden muß, ist der von Gustaf 
Gründgens. Die Erinnerung an ihn zu unter- 
drücken, wie es jetzt in Ost-Berlin geschieht, 
ist ebenso feige wie aus historisch- politi- 
scher Beklommenheit zu erklären. Gründ- 
gens war nicht der „Mephisto“ von Klaus 
Mann. Gründgens tanzte, wie Peter Suhr- 
kamp das bewundernd gleich nach 45 nann- 
te, gefahrvoll auf einem Seil Er hat grandio- 
se Vorstellungen zustande gebracht, als 
sonst die Künste des lebendigen Theaters 
schier ausgelöscht waren. Er hielt Jeasners 
großes Ensemble, auch wenn es „rassisch“ 
bedroht war, tapfer beisammen. 

Er war ein grandioser Diplomat - immer 
wieder auch genau gegen den braunen Zeit- 
geist Er war sicher biegsam, Aber er hielt 
das Haus rein. Er focht hinhaltend, wie er 
wohl zwangsläufig mußte. Aber er hat das 
deutsche Theater, gerade in so schwerer 
Zeit, ehrlich erhalten. Das sollte man gerade 
jetzt, nicht unterdrücken oder furchtsam 
verschweigen. 
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Peptide helfen 
bei zu hohem 
Blutdruck 

I n der komplizierten Blutdruck-Rege- 
lung spielen eine Reihe von Peptiden, 
die das Herz sähst produziert, eine wich- 
tige Rolle. Peptide sind Eiweißver- 
bindungen, deren kettenförmige Mole- 
küle sich aus vielen Aminosäuren zusam- 
mensetzen. Da jede Aminosäure-Syn- 
these in genetischen Codes festgelegt ist, 
kann mit gentechnischen Verfahren aus 
den notigen Aminosäuren auch wieder 
das entsprechende Peptid synthetisiert 
werden. Eines der auf diese Weise künst- 
lich hergestellten Peptide wird Auriculin 
genannt Es wird inzwischen in geringen 
Mengen von der „California Biotechnolo- 
gy 14 produziert und von Ärzten der Cor- 
nell Universität auf seine physio- 
logischen Wirkungen untersucht Da- 
nach ist das Auriculin eine Vorstufe der 
aktiven Druckregulatoren. Es beeinflußt 
die Wasser- und Natrium-Ausscheidung 
der Nieren sowie den Tonus, das ist der 
Spannungszustand, der glatten Muskeln 
in den Wänden von. Blutgefäßen. Da es 
als Vorstufe der aktiv wirkenden, hor- 
monartigen Steuersubstanzen gilt, eröff- 
nen sich neue, wahrscheinlich auch scho- 
nendem Behandlungsmöglichkeiten von 
Kranken, die chronisch unter zu hohem 
Blutdruck leiden. trz. 

Polymere werden 
ganz nach Wunsch 
leitfähig gemacht 

D ie Elektronik wird zwar nie auf me- 
tallische Leiter verzichten können, 
aber es gibt eine Reihe von Anwen- 
dungen, in denen stromleitende Polyme- 
re vorteilhafter und wohl auch billiger 
kommen. Das betrifft antistatische Plat- 
ten oder Folien, Schutzschichten um 
elektromagnetische Felder abzuschir- 
I men, unempfindliche Sensoren oder fo- 
toelektrisch wirkende Folien. Während 
derartige Kunststoffe bisher durch ge- 
ringe Metall- oder Graphit-Zugaben rela- 
tiv ungenau leitfähig gemacht wurden, 
ist jetzt ein genauer zu kontrollierendes 
Verfahren gefunden worden. Japanische 
Ingenieure erzeugten im leitenden Poly- 
mer durch Anlegen an Metallplatten oder 
-schienen ein elektrisches Feld. Es rich- 
tet in ganz dünnen PolypyroI FUmen die 
Moleküle straff aus. Je nach der Behand- 
lungsdauer wird die Leitfähigkeit des 
Polymers reguliert Die größte bislang 
erreichte Leitfähigkeit liegt bei 20 Sie- 
mens pro Zentimeter. Das ist ein Leit- 
wert, der in der Mitte zwischen Metallen 
und Halbleitern liegt Das japanische 
Team will jetzt eine V ielzahl anderer, lei- 
tender Polymere untersuchen. Wegen 
der ohnehin kettenförmigen Struktur lei- 
tender Polymere ist man fest sicher, die 
Methode bei allen derartigen Polymeren 
verwenden zu können. trz. 

Experimente mit 
lichtbetriebener 
Wärmepumpe 

E in interessantes Verfahren, Abfall- 
warme geringer Temperaturen mit- 
tels einer neuartigen Wärmepumpe auf 
200 Grad C „hoch zu pumpen“, demon- 
strierte der japanische Energietechniker 
Professor Yasukazu vom Industrieinsti- 
tut der Universität in Tokio. Er arbeitet 
mit einem lichtabhängigen Katalysator. 
Dabei erzeugt seine Wärmepumpe 
l,4mal mehr Energie, als die Licht- 
energie besitzt, die er zum Betrieb benö- 
tigt Es ist eine Art chemischer Wärme- 
pumpe. Sie braucht für eine wärmeener- 
giezehrende Zersetzung von Isopropyl- 
alkohol in Azeton und Wasserstoff einen 
Katalysator. Er besteht aus einer Iridi- 
um-Zinnlegierung in besonders feiner 
Verteilung. Wenn Licht auf die Katalysa- 
torfläche fallt und der Alkohol darüber- 
fließt, läuft eine chemische Reaktion ab. 
Die freiwerdenden Teile läßt Yasukazu 
an einer anderen Stelle seiner Wärme- 
pumpe wieder miteinander reagieren. So 
gibt es eine Wärme abgebende Reaktion, 
die genutzt werden kann. trz. 

Nitropflaster 
sind nur begrenzt 
zeitlich wirksam 

I mmer mehr Hinweise deuten darauf 
hin, daß die Nitropflaster zur Behand- 
lung der Angina pectoris längst nicht so 
wirksam sind, wie es von den Entwick- 
lern dieser Therapie propagiert wird. 
Professor Werner Rudolph vom Deut 
sehen Herzzentrum in München berich- 
tet über Untersuchungen, bei denen ein- 
deutig nachgewiesen wurde, daß die 
Wirksamkeit der sogenannten „Nitro- 
pflaster“ keine 24 Stunden anhälL Nur in 
einigen Studien konnte ein geringer posi- 
tiver Effekt bei steigenden Dosen nach- 
gewiesen werden. Eine der Studien des 
Deutschen Herzzentrums mit Pflastern, 
die unterschiedliche Mengen an Wirk- 
stoff enthielten, ergab Stunden nach 
Applikation im Vergleich zum Placebo 
einen Rückgang des anfänglichen thera- 
peutischen Effektes zwischen 67 und 87 
Prozent. Dieser Münchner Befand 
stimmt mit Ergebnissen amerikanischer 
Studien überein, die sechs Stunden nach 
Applikation des Pflasters nur noch eine 
minimale Wirkung nachweisen konnten. 
Kürzlich abgeschlossene Untersu- 
chungen von Prof. Michael Tauchert 
(Köln) und Prof- W. D. Bussmann 
(Frankfurt) zeigen, daß bei Iß-rag-Pfla- 
stem die Wirksamkeit nur für die ersten 
zwölf Stunden nach Applikation nach- 
weisbarist FuE 


Vögel, die in zwei Zungen singen 

Quer durch Norddeutschiand und Dänemark zieht sich die Dialektgrenze der Goldammern 

D aß der Hamburger andern „snackt“ bis 40 Strophen abwarten, ehe die volle „zi- Holstein eine deutliche Trennung der beiden 
als der waschechte Husumer, ver- ty“- oder „ ty-sieh “-Strophe erklang. Inzwi- Gesangstypen nachweisen: Nördlich der Li- 
wundert wohl niemanden. Doch daß sehen aber ist der Mecklenbureer ein so nie Fehmam-Eel-Schleswie-Husum sin- 


D aß der Hamburger andern „snackt“ 
als der waschechte Husumer, ver- 
wundert wohl niemanden. Doch daß 
das gleiche auch bei der Goldammer -einer 
speiiingsgroßen Singvogelart - zu beobach- 
ten ist, erstaunt selbst Ornithologen. Die 
gelbgefiederten Goldammern sind Charak- 
tervögel der offenen Feldlandschaft, deren 
einprägsamer Gesang aus einer Serie von 
kurzen Elementen »nri einem gedehnten 
Schlußton besteht 

Werner Kaiser aus Mecklenburg in der 
„DDR“ hat sich über drei Jahrzehnte lang 
mit diesem Gesang beschäftigt Ihm war 
auf gefallen, daß die Goldammer zwei ver- 
schiedene Dialekte singt: Einige der Vögel 
rufen „zi-zi-zi-ty“, daher werden diese bei 
uns am häufigsten zu hörenden Vögel auch 
„zity“ -Sänger g enannt , andere wieder sin- 
gen „zi-zi-ty-sieh“, die Werner Kaiser des- 
halb die „ty-sieh“ -Sänger nennt 
Die Tatsache, daß eine Vogelait, je nach 
Gegend, in der sie lebt »zwei Sprachen 
spricht“, ist bisher nur von ganz wenigen 
Arten bekannt Neben den Dialekten der 
Goldammer sind die des europäischen ZÜp- 
zalps die einzigen, deren geographische Ver- 
breitung sich über weite Räume nachweisen 
läßt Es handelt sich dabei auch tatsächlich 
um Dialekte, die in einer bestimmten Ge- 
gend nur in dieser Form gesungen werden, 
nicht also um individuelle Variationen, wie 
etwa bei Teilpopulationen des Buchfinken. 
Für die Ornithologie ist dies eines der selte- 
nen Beispiele tatsächlicher geographischer 
Gesangsrassen. 

Werner Kaiser fand - weil er zufällig in 
deren Nähe wohnt - eine regelrechte Dia- 
lekt-Grenze im Gebiet der „DDR“, nachdem 
er bei fest 2000 Goldammern auf einer Karte 
notierte, wo sie welchen der beiden Dialekte 
singen. Im Gegensatz zu früheren Untersu- 
chungen erkannte er richtig, daß es nicht um 
drei Strophen ging, sondern um die Abgren- 
zung des typischen „zity“- und „ty-sieh“-Ge- 
sangs. Bei der vermeintlichen dritten „ty“- 
Strophe, die vor Kaisers Erforschung als 
weitere Dialektform genannt wurde, handel- 
te es sich in jedem Fall um eine unvollstän- 
dige Strophe einer der beiden anderen Dia- 
lekte. Erst als diese U nklar heit ausgeräumt 
war, konnte die Forschung über die Dialekte 
der Goldammer weiter voranschreiten. 

Die Goldammern allerdings machten es 
Kaiser dabei nicht leicht Nicht immer san- 
gen sie gleich beim ersten Mal die vollstän- 
dige Strophe, sondern brachen oft bereits 
vor dem entscheidenden gedehnten Endton 
ab. Das passiert vor allem ab Juli, wenn bei 
den Ammern lan gsam der Sangeseifer nach- 
läßt ist aber teilweise auch witterungsbe- 
dingt und vom Verpaarungszustand der Vö- 
gel abhängig. Der Forscher mußte viel Zeit 
und Geduld aufwenden und manrhmal 30 


bis 40 Strophen abwarten, ehe die volle „zi- 
ty“- oder „ ty-sieh “-Strophe erklang. Inzwi- 
schen aber ist der Meddmburger ein so 
guter Kenner, daß er oft schon am Klang der 
Vorstrophe merkt, in welchem Dialekt-Ge- 
bieter sich befindet 

In Mecklenburg verläuft die Grenze etwa 
von Stralsund aus über Rostock und Schwe- 
rin nach Lübeck. Nördlich dieser Linie sin- 
gen die Goldammern nur die „ty-sieh“-Stro- 
phe, südlich davon nur die „zrty“-Strophe. 
Irgendwo in Norddeutschiand, so vermutete 
der Goldammer-Experte, mußte sich diese 
D ialekt- Grenze demnach fbrtsetzen. Und er 
sollte recht behalten! 

Inzwischen konnte Ulrich Schroeter aus 
Hamburg diesen weißen Eieck auf der Dia- 
lekt-Karte füllen und den Grenzverlauf zwi- 
schen dem erforschten Mecklenburg und 
dem bisher nur punktuell erfaßten Däne- 
mark festlegen. Schroeter begann an der 
innerdeutschen Grenze und arbeitete sich 
von der Elbe aus nordwärts vor, bis er 
schließlich nach über 500 Goldammer-Ge- 
sängen an der Landenge Schleswig-Husum 
eine mehrere Kilometer breite Verteilungs- 
zone fand, in der beide Dialekte entlang 
pin*»r unsic htbaren ijnfa in enger Nachbar- 
schaft gesungen werden. Hier horte der Or- 
nithologe auch einige Mischsänger, die bei- 
de Dialekte beherrschen, ähnli ch den vielen 
Flensburgern, die sowohl Deutsch als auch 
Dänisch sprechen. 

Ansonsten läßt sich in ganz Schleswig- 



Gesang in zwei Sprachen: Gokfamner- 
näa neben bei der Brautwerbung 
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Holstein eine deutliche Trennung der beiden 
Gesangstypen nachweisen: Nördlich der Li- 
nie Fehzoazik-Klel-Schleswig-Husum sin- 
gen die Goldammern wie schon im nördli- 
chen Mecklenburg „ty-sieh* 1 , südlich davon 
horte Schroeter ausschließlich die ^dy- 
strophe. Und da die Goldammern sehr orts- 
treu sind, bleibt auch die Dialekt-Grenze 
über Jahre hinweg gleich. 

Die nesJjungen Singvögel erlernen in den 
ersten Lebensmonaten den örtlichen Ge- 
sangsdialekt, wenn die Ammwuiänwlwn 

bis zum Ende der Brutzeit im Hochsommer 
täglich mit beachtlicher Häufigkeit im Re- 
vier singen. In der Grenzzone zwischen bei- 
den Dialekten, deren Brote von wenigen 
hundert Metern bis zu 20 Kilometern reicht, 
erlernen die Jungvögel gelegentlich offen- 
bar beide Dialekte. Durchfahrt man diesen 
Streifen von Süden nach Norden, so steigt 
der Anteil der „ty-sieh “ -Sänge-, der Anteil 
der ^dty“-Sänger nimmt ab. 

Erstaunlicherweise findet sich keinerlei 
Beziehung zu einer der vielen klimatischen 
oder geographischen Grenzen, die in Nord- 
deutschland für die Tier- und Pflanzenwelt 
sonst von so großer Bedeutung sind; statt 
dessen zieht sich die Grenze zwischen den 
Dialekten der Goldammer quer durch das 
Verbreitungsgebiet der Brutvögel von Küste 
zu Küste. 

Soviel aber steht fest: Ein zusammenhän- 
gendes ^ity" -Dialektgebiet erstreckt sich 
über die gesamte Bundesrepublik und die 
„DDR“ — mit Ausnahme eben der nördlich- 
sten Teile, in denen ja der „ty-sieh“ -Gesang 
beginnt Erst in Norwegen und Schweden 
singen die Gol dammern dann wieder den 
„zity“ -Dialekt Es gibt, so meint Werner Kai- 
ser, also keinen „skandinavischen“ oder 
„südlichen“ Dialekt sondern offensichtlich 
schiebt sich von Osten ko mmend ein „ty- 
sieh“ -Dialekt-Keil in die westlichen Ostsee- 
anrainer hinein und bildet „Brückenköpfe“ 
in Jütland und an der mecklenburgischen 
Küste einschließlich Rügen - und eben auch 
nördlich von Husum und Schleswig! 

Über Osteuropa liegen keinerlei Meldun- 
gen vor, obwohl die Klärung dieser Fragen 
vor kurzem zum Europa-Projekt erklärt 
wurde, um die gesamte geographische Ver- 
breitung der Goldammer-Dialekte zu erfor- 
schen. Und ein erster Clou ist auch schon 
bekanntgeworden: Auf der Ostseeinsel 
Bomhobn konnten Ornithologen jetzt so- 
wohl den „zäty^-Dfelekt als auch den . „ty- 
sieh“ -Dialekt nachweisen. Noch vor 40 Jah- 
rei sangen die Goldammern auf Bomholm, 
wenn man älteren Veröffentlichungen glau- 
ben darf, nur den einen „zity“ -Dialekt Der 
„ty-sieh“-KeiI scheint sich demnach west- 
wärts auszubreiten. 

MATTHIAS GLAUBRECHT 


Codierter Schall vom künstlichen Innenohr 

Die Cochlea-Implantation kann durch Unfall Ertaubten das Hörvermögen wiedergeben 


V or sechs Jahren verlor eine junge Frau 
bei einem schweren Unfall ihr Gehör. 
Durch Erschütterungen wurde im In- 
nenohr der Bereich zerstört, in dem die me- 
chanische Schallwelle in bioelektrische Sig- 
nale umgesetzt wird; nicht verletzt wurden 
die Hörnerven. Dadurch war die Implanta- 
tion einer Innenohrprothese (Cochlea-Im- 
plantation) möglich, eine Operation, mit der 
völlig ertaubten Menschen so viel an Hörver- 
mögen zurückgegeben werden kann, daß sie 
der totalen akustischen Isolation entrinnen. 
Nach dieser Operation sind die Patienten 
meist spontan imstande, Geräusche wahrzu- 
nehmen und zu identifizieren - nach intensi- 
vem Training kann auch Sprache als solche 
wieder erkannt und verstanden werden. 

Die Klinik für Hals-, Nasen- und Ohren- 
heilkunde der Medizinischen Hochschule 
Hannover (MHH) unter der Leitung von Pro- 
fessor Dr. Dr. Ernst Lehnhardt ist neben 
einer Klinik in Düren die einzige in der 
Bundesrepublik Deutschland, an der Choch- 
lea-Im plan täte eingesetzt werden. Es gibt 
verschiedene Verfahren, ein künstliches In- 
nenohr einzupflanzen. Professor Lehnhardt 
entschied sich für die von Professor Dr. 
Graeme Clark an der HNO-Universitätskli- 
nik Melbourne, Australien, entwickelte Me- 
thode. Sie bietet seiner Meinung nach die 
zur Zeit größtmögliche „Freiheit“ für die 
Patienten, aber auch für künftige eigene For- 
schungsarbeiten. Dabei wird mit einem Ge- 
rät gearbeitet, das einer der größten Herstel- 
ler von Herzschrittmachern - vom australi- 
schen Staat hoch subventioniert - weiter- 
entwickelt hat 

Ein hinter dem Ohr an einem Bügel getra- 
genes Mikrofon setzt die empfangenen 
Schallwellen in elektrische Impulse um und 
gibt sie an ein Gerät von Taschenradiogroße 
- den Sprachprozessor - weiter. Dort wird 
der Schall codiert und über eine Spule 


drahtlos an das eigentliche Implantat, eine 
etwa funfmarkstückgroße Spule mit klei- 
nem, aber hochentwickeltem Computer, ge- 
leitet Dieser entschlüsselt die ankommen- 
den Signale und sendet sie über einen 
Strang hauchfeiner Drähtchen zu den Elek- 
troden in die Cochlea (das Innenohr). 

Bei der Operation wird zunächst im Kno- 
chen des Schädels hinter dem Ohr ein 
„Bett“ für die Spute mit dem Minicomputer 
geschaffen. Der knöcherne Warzenfortsatz 
muß ausgebohrt werden, um am Gesichts- 
nerv und am Trommelfell vorbei einen Weg 
zum „runden Fenster“ im Mittel ohr zu fin- 
den, durch das der Operateur dann das In- 
nenohr erreicht Das runde Fenster darf nor- 
malerweise nicht verletzt werden; da es sich 
aber ausschließlich um (erwachsene) Patien- 
ten handelt, die ertaubt sind, wird kein Scha- 
den verursacht Mit der Implantation in das 
Innenohr sollen die Elektroden möglichst 
nahe an die zu reizenden Nervenfasern her- 
angeführt werden. 

Von der Spule aus, gut verankert in einem 
Kno f henlcflnfll , wird nun das hauchzarte 
Drahtbündel von 0,6 mm Durchmesser ein- 
gefadelt Die Elektroden sind als winzige 
Pünktchen hintereinander auf dessen vorde- 
rem Teil angeordnet und werden in die 
Cochlea hineingeschoben. Das ist Millime- 
terarbeit, die nur unter dem Mikroskop ge- 
leistet werden kann. 

Der Eingriff gilt als um so besser gelun- 
gen, je mehr Elektroden - an der MHH bis zu 
22 - in das Gewinde der Chochlea manipu- 
liert werden. Sie geben dort wo auch im 
gesunden Ohr- die Umschaltung zwischen 
Mechanik und Elektrik stattfindet Strom- 
stöße ab, die den Hömerv reizen. Welche 
Elektrode bei welchen Schallwellen aktiv 
wird, entscheidet die individuelle Program- 
mierung des Gerätes. Erst wenn die F unk. 
tion aller Elektroden überprüft ist, wenn 


feststeht welche der Elektroden hohe, wel- 
che tiefe Töne vermittelt, und einige eventu- 
ell umgMfphaHg t sind, wenn auch die Laut- 
stärke du 1 Geräusche für den Patienten gut 
erträglich Ist wird über ein Computersy- 
stem der Sprachprozessor programmiert. 

Mit dieser Grundeinstellung ist der Pati- 
ent sofort in der Lage zu „hören“, und das 
pjgpnflip hp Training kann be ginnen. Die Pa- 
tienten müssen neu externen, welches Ge- 
räusch für sie entsteht wenn zum Beispiel 
eine Tür zufallt oder ein Telefon läutet wie 
Vokale oder vorgegebene Silben und Wörter 
klingen. Sie hören auch sich selbst wieder 
sprechen und lernen daran. Fernziel ist mit 
Hilfe der Hörprothese ein möglichst um- 
fangreiches Sprachverständnis zu erreichen. 

Professor Lehnhardt hofft, in Zusammen- 
arbeit mit der australischen und einer ame- 
rikanischen Arbeitsgruppe das Cochlea-Im- 
plantat so weiterentwickehi zu können, daß 
es eines Tages auch für Kinder und Taubge- 
borene in Frage kommt Bis jetzt ist es je- 
doch narh seinen Worten nicht gelungen, 
irgendeine finanztefle Unterstützung für 
wehergehen de Forschung zu erhalten. 

Drei Wochen sind seit der ersten Cochlea- 
Implantation an der MHH vergangen. Frau 
X erkennt schon viele Geräusche. So kann 
sie die Schwin g un g en einer S timmg abel, die 
an ihr Ohr gehalten wird, nachsfngen, wun- 
dert sich über das Knistern einer Zeitung 
und ist fast enttäuscht wenn sie zwei oder 
drei von dreißig ihr vorgesprochenen Wör- 
tern nicht identifiziert 

Ffnp zweite Operation verlief ebenfalls 
sehr erfolgreich. Es war wieder eine junge 
Frau, sie ertaubte durch ein ohrgiftiges Me- 
dikament Auch bei ihr zeigt sich schon nach 
den ersten tfaungen, daß Hof&nmg besteht 
mit dem künstlichen Innenohr zurechtzu* 
kommen. ELLEN RUNGE 




Das von Doraier konstruierte Präzislomsystem zur Feinorientien>ng von Iftstvnwntett 

des US-Space Shuttle TOTO- dgbnieb 

Herz hinter Goldmatten 

Domier baut eine Präzisionsplattform für die Raumfahrt 

D ie lindgrüne Haube, die der schnurr- sind, unrealistisch zu sein. Auch die Lager- 
bärtige Techniker in der extrem sau- einheiten sind komplett aus Titan gebaut 
beren. künstlichen Atmosohäre der Diese hohe Investition an Masse für das 


D ie lindgrüne Haube, die der schnurr- 
bärtige Techniker in der extrem sau- 
beren, künstlichen Atmosphäre der 
Weltraumfabrik am Bodensee trug, erinner- 
te sehr an die erbsenferbenen sterilen Kopf- 
bedeckungen in kalifornischen Entbin- 
dungsstationen. Nach jahrelangen Wehen 
geht dom auch hinter Druck- und Luft- 
schleusen bei Domier in Friedrichshafen 
das Projekt IPS (Instrument Pointing Sy- 
stem), also eine Plattform zur Präzisions- 
stabilisierung von Instrumenten, seiner 
Vollendung entgegen. 

TW Mann mit der grünen Haube führt die 
Düse seines Mini-Staubsaugers zwischen die 
Komponentenblöcke des 200-Millionen-Ap- 
parates, der beim ersten Blick durch das 
dicke Beobachtungsfenster wie ein Riesen- 
lautsprecher von zwei Metern Durchmesser 
aussieht, dessen elektronische Eingeweide 
bloßgelegt sind. Tatsächlich fuchtelt der 
Mann in dem ersten und einzigen Welt- 
raum-F einorientierungssystem herum. 

Hochqualifizierte deutsche Ingenieure ha- 
ben in der Space-Ehbrik am Bodensee für 
die amerikanische Weltraumbehörde Nasa 
das IPS fast fertiggestellt, das schon in der 
ersten Hälfte des kommenden Jahres beim 
zweiten Spacelab-Flug einer rein amerikani- 
schen Astronautenmannschaft eingesetzt 
werden soll. 

Als Untersystem von Spacelab ist das IPS 
auf einer Palette in der 18 Meter langen 
Ladehike des US-Raumflugzeugs Space 
Shuttle montiert Eine variable Untersäule, 
die von Flug zu Flug geändert werden kann, 
ermöglicht verschiedene Drehpunkte in der 
Hohe. Die Instrq mentenp iattfonn kann eine 
Nutzlast - sei es ein Teleskop zur Beobach- 
tung heißer Sterne oder eine Laserkanone 
zur Vernichtung eines nuklearen Gefechts- 
kopfes - in einem maximalen Offnungswin- 
kel von 120 Grad ausrichten. Dabei muß eine 
absolute Genauigkeit von einer Bogense- 
kunde erreicht werden. 

Diese Feinstabilisierung des um drei Ach- 
sen schwenkbaren Systems durch Sensoren, 
Kreisel und Computer ist so schwierig, weil 
das Raumflugzeug eilte instabile Plattform 
ist Erste Testfluge haben ergeben, daß die 

T biiiirwyhiff hgfwp giingffn in tensiv er sind und 
länger als erwartet anhalten. Die Kompensa- 
tion dieser Bewegungen durch Computer- 
prograrome und andere technologische Raf- 
finessen haben den Dornier-Ingenieuren al- 
les abverlangt 

Wie da: IPS-Projektmgemeur Axel Ham- 
mesfahr in einem Gespräch mit der WELT 
erklärte, liegt der spezifizierte Nutzlastbe- 
reich zwischen 200 Kilogramm und sieben 
Tonnen. Dabei schonen kleine Lasten von 
200 Kilogramm für ein so schweres System, 
dessen massive Träger aus Titan gefertigt 


sind, unrealistisch zu sein. Auch die Lager- 
einheiten sind komplett aus Titan gebaut 
Diese hohe Investition an Masse für das 
sogenannte dreiachsige Rahmensystem zur 
Feinstabilisierung eines wissenschaftlichen 
oder nicht wissenschaftlichen Geräts von 
sieben Tonnen war notwendig, weil bei den 
Lagenstörungen doch erhebliche Kräfte auf 
das IPS-System übertragen werden. 

Eine weitere Schwierigkeit war die Tem- 
peratur-Regelung. Nach Auskunft von Ham- 
mesfahr kommt es durch das System der 
Spacelab- Paletten zu einer Art Käfigeffekt 
Wenn die Sonne von oben einstrahlt, heizt 
sich alles, was innerhalb der Palette ist sehr 
stark auf. und es gibt keine große Möglich- 
keit die Hitze abzustrahlen. Deswegen Hegt 
der Temperaturbereich, in dem das System 
arbeitet zwischen plus 120 Grad und minus 
150 Grad Celsius. Diese extremen Tempera- 
turbereiche bedeuten enorme Änderungen 
in den Dimensionen der Struktur. Das elek- 
tronische Herz des Apparates ist mit dicken, 
zwanzigschichtigen Matten aus vergoldetem 
Gewebe geschützt 

Ein Punkt der den Planem von IPS eini- 
ges Kopfzerbrechen bereitet hat ist der Si- 
cherheitsas pekt Da eine Riesenmasse aus 
der Ladeluke des Raumflugzeugs heraus- 
geschwenkt wird, stellt das System natür- 
lich eine große Gefahrenquelle für die Struk- 
tur des geflügelten Satelliten dar, die mit 
ihren spröden Hitzeschutzkacheln unter kei- 
nen Umständen beschädigt werden darf. 
Ließe sich das Gerät nicht wieder voll in die 
Ladeluke einbringen oder zur Not abspren- 
gen, könnte der Shuttle nicht ohne katastro- 
phale Folgen in die Erdatmosphäre eintre- 
ten. Das gesamte System einschließ lieh 
Nutzlast kann durch vier Sprengbolzen ab- 
getrennt werden. Sollte auch das nicht funk- 
tionieren, könnten die Astronauten in einem 
Außenbordmanöver mit Schraubenschlüs- 
seln die Befestigungsschrauben lösen und 
das „Ding“ rauswerfen. 

Ein weiteres Problem bei einem so schwe- 
ren Rahmensystem ist die Möglichkeit, daß 
die Steuerung im Augenblick der Bewegung 
versagt, die Plattform mit ihrem Fernrohr 
oder ihrer Lichtkanone gegen die Zelle des 
Raumflugzeugs schlägt Deswegen haben 
die Ingenieure einen Ring eingebaut, auf 
den das Rahmensystem au fachlägt, sobald 
ein bestimmter Winkel überschritten wird. 
Damit ist ein mechanischer Anschlag im 
System garantiert. Dieser Stoßring wurde 
1981 zur Auflage, als wegen neuer Zielset- 
zungen der Amerikaner ein halbes Jahr nach 
dem Amtsantritt Präsident Reagans Nutzla- 
sten im Bereich von sieben Tonnen eine 
völlige Umkonstruktion der Instrumenten- 
Plattform notwendig machten. 

ADALBERTBÄRWOLF 


Wenn der Karneol errötet 
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e ooking“, von dem englischen Verb „to 
cook", meint wörtlich übersetzt „ko- 
chen“. Einer ganz besonderen Art der 
Küche ist Professor Dr. Hermann Harder 
vom secfimentpetrographischen Institut der 
Universität Göttingen auf der Spur, dem 
Brennen oder da- Wärmebehandlung von 
Edelsteinen. Diese Technik der Qualitäts- 
verbesserung läßt sich historisch weit zu- 
rückverfolgen. Leuchtend rote Karneole, die 
sich zum Beispiel in den Grabbellagen ägyp- 
tischer Pharaonen fanden, sind zum Teil 
durch Brennen des trüb gelbbraunen oder 
grünlichen Nilkiesels hergestellt worden. 
Achate und Jaspise werden in Indien schon 
seit über 4000 Jahren behandelt, und auch in 
Brasilien, Ceylon und Thailand besteht eine 
alte Tradition des Edelstein-Brennens. 

Die Färbung der Edelsteine wird durch 
metallische Spurenelemente verursacht Die 
Ursache für einige Farbveränderungen beim 
Brennen der Minerale ist wohl eine Verände- 
rung des Eisenoxidations-Zustandes. Der 
Farbeindruck wird dann durch die unter- 
schiedliche Absorption des Lichtes wesent- 
lich verändert. Das Brennen der Minerale 
kann nicht nur zu Farbveränderungen bzw. 
-Verbesserungen beitrage^ sondern auch 
die Transparenz, das zweite Qualhätsmerk- 
maL nach dem Edelsteine beurteilt werden, 
steigern. Auch allgemeine Kristall verbesse- 
nmgen sind möglich. So lassen sich bei rela- 
tiv niedrigen Temperaturen, um 100 Grad 
Celsius, Sprünge und Hohjräume im Bern- 
stein verheilen und Bernstein-Bruchstücke 


zu größeren Stücken verschweißen. Auch 
kleinere Rubin-Kristälkhen oder Rubin- 
splitter lassen sich verschmelzen, allerdings 
sind für diesen Vorgang 2000 Grad Celsius 

einer Knallgasflamme notwendig. 


Besonderes Augenmerk hat Harder 
Edelsteinen der Kotundfainilie gewidmet 
Chemisch reiner Korund ist farblos. Farbge- 
bende Elemente sind bei natürlichen blauen, 
grünen und gelben Saphiren Eisen, bei Ru- 
bin dazu noch Chrom. Bei synthetischen 
Saphiren braucht es für gelbe Steine eine 
Zugabe von Nickel, grüne Färfapg wird von 
Vanadium und/oder Kobalt mitverursacht 
und Blau ratsteht bei der' Synthese durch 
gleichzeitige Zugabe von Eisen und Titan. 
Die Farbtiefe sowie die Farbnuancen sind 
sowohl von der Menge als auch vom gegen- 
seitigen Mengenverhältnis der Farbträger 
abhängig. 

Die Trübung der müchig- weißen, seidigen 
natürlichen Korunde entsteht durch Ein- 
schlüsse und Einlagerungen von feinen Fa- 
sern, hauptsächlich von Rutil {Titanoxid, 
TiOj) gebildet Harder konnte bei Vesuchen 
durch Erhitzen auf Temperaturen oberhalb 
1550 Grad Celsius die feinfaserigen Rutfle 
zum Verschwinden bringen. Bei diesen 
Temperaturen löst sich das Rutil auf. und 
das fragesetzte Titan wird zusammen mit 
gering en Eisengehalten mphr oder weniger 
gleichmäßig im Korundgitter verteilt Bei 
relativ schneEwn Abkühlen bJeibt die durch 
die HitTPh^hflnfTinnp erzielte Klarheit beste- 
hen. . gerhardgizler 
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In jeder Zeile ein 


Der Abschluß von Isaac B. Singers großem Romanwerk 


U m die Jahrhundertwende veröffent- 
lichte Thomas Mann seinen klassisch 
gewordenen Roman „Ke Budden- 
brooks“, der den Verfall rin« - deutschen 
Bürgerfhmiiie zum Gegenstand hatte. Ein 
halbes Jahrhundert spat» legte der jiddi- 
sche Schriftsteller Isaac Bashevis Singersei- 
nen Roman „Die Familie Moschkat“ in eng- 
lischer Übersetzung vor. Es hat noch »mmai 
über drei Jahrzehnte gedauert, bis nunmehr 
eine deutsche Fassung dieses umfengrei^ 
eben Werkes vorliegt Auch Singers weitaus- 
holende Chronik schildert den Verfall einer 
F amil i e , in einer weit tragischeren Weise. 

- Isaac Bashevis Singer ist heute, insbeson- 
dere seit er 1978 den Nobelpreis für Literatur 
erhielt, der letzte Repräsentant der versin- 
kenden jiddischen Literatur, deren Zentren 
in Osteuropa der. deutschen Okkupation im 
Zweiten Weltkrieg zum Opfer gefallen sind. 
Es entspricht ganz dieser Situation des Au- 
tors, der sich rechtzeitig 1935 nach Amerika 
retten konnte, daß er den Untergang des 
jüdischen Warschau schildert. 

Mit genauer Kenntnis und tiefer Liebe ist 
diese tragische Symphonie komponiert, die 
vor dem Höhepunkt (oder Tiefpunkt) der 
Tragödie abbricht. Errichtung, Kam pf und 
Untergang des Warschauer Gettos werden 



Isaac BL Singer 
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nicht mehr geschildert Das Epos endet in 
der Stunde, da man in Warschau erkennen 
muß: Hitler ante portas. 

Dieser letzte Teil des zehngliedrigen Ro- 
manwerkes stellt zweifellos seinen Höhe- 
punkt dar. Aus den Niederungen der Tri- 
vialliteratur erhebt sich der Erzähler Singer 
bis zum Pathos des Beschwörers. Eine un- 
heimliche Spannung erfüllt den letzten Teil. 
Man weiß nicht nur um die bevorstehende 
Katastrophe, man spürt sie in jeder Zeile 
durch die Einzelschicksale hindurch. 

Mit großer Kunst versteht es Singer, die 
Einzelschicksale miteinander zu verknüpfen 
und sie in den Rahmen des Geschichts- 
schicksals hineinzustellen. Dabei wird der 
Nihilismus der Resignation des Autors scho- 
nungslos aufgedeckt. Die letzten Zeilen des 
Buches erweisen das. Eine der Randgestal- 
ten, Herz Janowar, bekennt: „Ich habe kei- 
ne Kraft mehr. 1 Er zögerte einen Moment, 
dann sagte er auf polnisch: 'Der Messias 
kommt bald.* Euser Heschel sah ihn ver- 
blüfft an: 'Wie meinst du das?* Der Tod ist 
der Messias, das ist die Wahrheit.“ 1 

Der Tod als die letzte Wahrheit, als der 
Messias, der von allen Leiden erlöst, ist si- 
cher nicht das Bekenntnis des Judentums, 
aber unverkennbar das Bekenntnis Singers. 
Er zeigt die ganze Bandbreite des ehemals so 
lebendigen Ostjudentums: Chassidim und 
Assimilanten, Zionisten und Kommunisten, 
Bourgeois und Bohemiens, Auswanderer 
nach Amerika und Palästina, Intellektuelle 
und Spekulanten, Gottsucher und Resi- 
gnierte. Er zeigt viele schlechte und (weit 


Selten») gute Ehen - eigentlich sind faat alte 

angeknackst, denn der Autor laichtet auch 
die geflissentlich verdeckte Intimsphäre 

BUS: .!■. ' " . 

In diesem Roman fühlt man sich zu 
Hause, auch werinmaii das Milieu nicht oder 
nur randhaft kennt Es r zeigt dieMenschen- 
bUdnerirra ft des Autors, daß ihm die Haupt- 
figur des Wanderers zwischen zwei Welten 
und drei Frauen, Euser Heschel, so gut 
lungen ist; sie begegnet uns m einem Akt 
des platonischen Wjedererkeniiens. 

Die Kontrastfigur zu diesgm Hamlet des 
Gettos ist der derbe Koppel Berman, zu dem 
Schalom Aschs „Mottke Ganev“ (der Dieb) 
Modell gestanden bat Unvergeßlich istauch 
Onkel Abrain, der Bonvivant, und der wun- 
derbar gezeichnete Rabbi von Bialodrew. 

Die drei großen Frauengestalten (im 
Schatten Euser Heschels) sind die hart- 
nackig liebende Adele, die liebliche Hadassa 
und die intellektuelle Barbara, Kommuni- 
stin und Tochter eines Judenmissionars. 
Merkwürdigerweise werden Christen in dem 
ganzen Roman nicht positiv geschildert, mit 
Ausnahme des Mädchens Küoqja, der Freun- 
din Hadnssa«, Klorja und ihre Familie wer- 
den' aber eigentlich nur erwähnt, nicht ge- 
staltet Das scheint nicht zufällig, sondern 
entspricht der leidvollen Perspektive des 
Autors. 

Manchmal blitzen in den Dialogen tiefe 
Erkenntnisse auf: „Was sind die Juden?" — 
„Ein Volk, das nicht srhlafon kann und das 
die anderen nicht schlafen läßt" - „Das 
kommt vielleicht daher, daß sie ein 

Isaac B. Singer 

Die Fanilio Moschkat 

Aus dem Amerikanischem von Gertrud 

Baroeh. C Hanser Verlag, München. 779 

S., 44 Mark. 

schlechtes Gewissen haben.“ -„Die anderen 
haben überhaupt kein Gewisses!“ 

Knapper, treffender kann man es ninhf 
sagen. 

Einer der epischen Höhepunkte dieses an 
Licht und Schatten reich») Romans ist die 
Beschreibung des jüdischen Presseballs in 
Warschau, Ende der zwanziger Jahre. Au$ 
der Sicht nach 1945 ist es wie eine Walpur- 
gisnacht, Tanz auf dem Vulkan. 

Wer das Werk des Autors kennt, wird im- 
mer wieder bekannte Motive antreffen, so 
den Traum Fischeis, des. Gatten der Hadas- 
sa, der in seinem Freunde Anschel plötzlich 
eine Frau erblickt, ein Motiv, das durch den 
Film von Barbara Streisand „Yentl“ (nach . 
einer Novelle von Singer) weltberühmt wur- 
de. Als Mann verkleidet, wählt Yentl den 
Namen AnscheL 

Die Übersetzung von Gertrud JBaruch 
trägt die Narben einer doppelten Übertra-. 
gung, nämlich aus dem Amerikanischen 
statt aus dem jiddischen Original. Die Über- 
setzerin spricht durchgängig von Lemhaus: 
es müßte Lehrhaus beißen. Fromme Juden 
waschen sich vorder Mahlzeit zeremoniell 
die Hände durch Übergteßen, wozu sie aber 
keineswegs einen Schöpflöffel benutzen, 
sondern einen Schöpfbecher. Am Versöh- 
nungstag trägt niemand einen goldgestick- 
ten Hut, sondern ein weißes, zuweilen gold- 
besticktes Käppchen. Zum Lichterfest im 
Winter benutzt man keine Chanukka-Lam- 
pe, sondern einen Chanukka-Leuchter, und 
das gräßliche Wort Mischpoke ist aus dem 
Nazi-Jargon genommen, jiddisch sagt man 
Mischpoche. 

Sehr dankenswert ist hingegen das ange- 
fugte Glossar, das dem deutschen Leser jü- 
dische Ausdrücke und Begriffe erklärt 

Das Buch, das mit den späten Jahren des 
Patriarchen Meschulam Moschkat beginnt 
und im brennenden Warschau endet, ver- 
langt nach einer Fortsetzung. Wir möchten 
diesen Gestalten noch pinmal im Warschau- 
er Getto begegnen und sie bis Auschwitz 
begleiten. Möge dem Autor die Kraft dazu 
noch verliehen sein. 

SCHALOM BEN-CHORIN 



Wie die Wassermilka in 
Gleiwitz Vorleserin wurde 

Schlesisches Dakapo - Eine Erzählung von Horst Bienek 

K urz vor dem Kriegsende, als sich in klassischen Sinn zeitlos. Das Desaster des 
Böhmen die amerikanischen und so- Krieges scheint ™f5llig Es gibt auch keine 
wietischen P a nzer spitzen n ä h erten, ins Komödiantische verfremdete Variante 


Nimrods Haupt in FeU geschlagen: 
Zaicfemmg aus dam 19. AdL 

Dem Nimrod 
auf der Spur 

I n den Büchern Mose wird Nimrod als 
Gründer des Babylonischen Reiches, Er- 
bauer des legendären Turmes zu Babel 
und gewaltiger Jager erwähnt. Noch heute 
nennt man dm leidenschaftlichen Waid- 
mann einen gewaltigen Nimrod vor dem 
Herrn. Josef Nyarys Nimrod, ein Königs- 
sohn der Kimme rer und einer der letzten 
Heerführer des untergegangenen Assyri- 
schen Reiches, spürt indes nicht edlem Wild 
naeh, sondern Menschen, den Mördern sei- 
nes Sohnes, dessen Tod er rächen möchte. 
Zu ihm und seinen vier Gefährten gesellt 
sich noch eine schöne Amazonenprinzessin, 
die vor den Feinden ihres Volkes nach Li- 
byen flüchten will: eine seltsam bunte Sipp- 
schaft. 

Vor zwei Jahren brachte Nyary seinen 
Erstling heraus, den Roman: „Ich, Aras, ha- 
be erlebt ..." Er spielte in derZeit nach dem 
Trojanischen Krieg, den der Autor ins zweite 
vorchristliche Jahrtausend verlegte. Jetzt 
hat er sich das 6. Jahrhundert v. Chr. als 
Zeitzaum für seinen „Roman aus der Anti- 
ke“ ausgesucht, zweifelsohne ein sehr be- 
merkenswerter Abschnitt in der Geschichte 
des alten Orients, Ägyptensund der mächtig 
aufblühenden Griechenstädte an der West- 
küste Kleinasiens. 

Das Pharaonenreich am NÜ ist im Verblei- 
chen. Babylonien, erlebt eine zweite und letz- 
te Blüte unter dem großen Nebukadnezar. 
Assur ist zerstört worden. In Kleinasien und 
in Westpersien bestimmen die Reiche der 
Lyder und Meder die Stunde. In Persien 
erhebt sich ein neuer Religionsstifter, Zara- 
thustra. hm «acF)gtAn Jahrhundert werden 
die Perser den ganzen Vorderen Orient und 
Ägypten gewinnen. Die'altea Hebräer leben 

Josef Nyary: 

Nbnrods letzte lagd 

Ein Roman aus der Antike. Meyster Ver- 
lag, München, 557 S., 39,80 Mark. 

in babylonischer Gefangenschaft Durch 
diese längst versunkene und vergessenen 
Welt streift nun Dagon, der fiktive Erzähler, 
mit seinen Gefolgsleuten. 

Das neue Buch ist nach dem gleichen 
Muster geschneidert. Der nicht leicht 
eingängige Stil, der die feierlich pathetische 
Sprache alter Zeiten widerspiegeln soll, der 
auch bisweilen kleine Ausrutscher mit sich 
bringt, scheint uns hier im Vergleich zum 
Vorgänger „Aras“ etwas abgemildert zu 
sein. Die nicht abreißende Folge kriegeri- 
scher oder sonstiger gefährlicher Abenteuer 
erzeugt Dramatik und Spannung. Alles ge- 
schieht in einer Welt, in der Edelmut und 
Schurkerei, Tapferkeit und Opferbereitr 
schaft ihren normalen Stellenwert haben. 

Viele Menschen suchen heute im Schatten 
der Computer Zuflucht in alten oder neuen 
Märchen, in einer Welt voll bunt»: Phanta- 
sie. Wer also verschwundene Kulturen, ural- 
te Kultfeste liebt und sich an mehr oder 
weniger wilden Abenteurern erbauen möch- 
te, der greife getrost zum „Nimrod“, in dem 
es auch an Gesprächen mit weisen Leuten, 
an erotischen Szenen nicht fehlt 

WALTER GÖRLITZ 


K urz vor dem Kriegsende, als sich in 
Bö hmen die amerikanischen und so- 
wjetischen Panzerspitzen näherten, 
fanden dort im Schloß Königswald sieben 
alte verstörte und verfolgte Damen aus dem 
ostdeutschen Hochadel Unterschlupf bei 
der jungen »regierenden Fürstin" Ursula 
von Wettemich, hinter vorgehaltener Hand 
eine „italienische Krabbe“ genannt, weil sie 
zwar „mütterlicherseits ei pp Rantzau aus 
Eckemförde, großmütterlichereeits dagegen 
eine Camporeale war“. . 

Horst Bienek weiß, wovon er schreibt Er 
hat seiner großen Tetralogie aus Gleiwitz 
noch gingn Werkstattbericht über das Land 
seiner Kindheit „Beschreibung einer Pro- 
vinz* 1 nachgeschoben (s. die WELT v. 
11. 4. 83). Auch „Königswald“ ist als Dakapo 
zu verstehen. Denn wieder tritt wie in den 
vier Romanen, die seltsame, eigenwillige 
Außenseiterin Milka Piontek aut die soge- 
nannte „Wassermilka“ vom Ktodnitzufer, 
Schwägerin der Kkvierlehrerm Valeska 
Piontek. Auch an sie erinnert der Erzähler, 
wenn er sein oft makaber-satirisches Spiel 
im Schloß arrangiert. Die Begegnung mit 
der rebellischen „Wassermilka“ deutet auf 
ein frühes traumatisches Erlebnis hin, es 
läßt den Autor nicht los. 

Nachdem die junge Fürstin vergeblich im 
„Adelsblatt“ eine Vorleserin und Gesell- 
schafterin für ihre nnanHg^füUtAn Abende 
im Schloß gesucht hatte, meldete sich end- 
lich ausgerechnet die „Wassermilka“ auf ein 
Inserat in der Gleiwitzer „Volksstimme“. 
Schon diese ungewöhnliche Konstellation 
legt die Wurzeln frei - es sind Luftwurzeln, 
jedem Leser sichtbar - die den Autor an 
seine ferne Heimat binden. Auch Böhmen 
ist Oberschlesien, und „Königswald" liegt 
gleich um die Ecke bei Gleiwitz. 

„Ort und Zeit and authentisch“ - auf die- 
ser Vorbemerkung besteht der Erzähler. Er 
legt Wert auf eine stimmige historische Ku- 
lisse, auf das Auflösungspanorama des deut- 
schen Zusammenbruchs, der das düstere, 
kaum angespielte Hintergrundthema dieser 
Satire bildet Denn Bieneks Story ist nicht 
auf Breitwand konzipiert Sie ist eher im 


klassischen Sinn zeitlos. Das Desaster des 
Krieges scheint zufällig. Es gibt auch keine 
ins Komödiantische verfremdete Variante 
zu den „Nackten und den Toten“. Dieser 
Krieg, der um das ehrwürdige Schloß Kö- 
nigswald geführt werden soll, aber dann 
doch nicht ausbricht, weil die SS abzieht, die 
Amerikaner einziehen und dann den Platz 
den Sowjets überlassen - dieser Krieg der 
alten Adelsdamen ist eher eine Kinoklaraot- 
te. Wir befinden uns im Revier Franken- 
steins, Kafkas „Schloß“ - Prototyp aller ge- 
heimnisvollen Verliese - ist hier nicht prä- 
sent 

So kann der Autor die Teestunde vor dem 
Auszug der alten Damen ganz geruhsam 

Horst Bienek: 

Käafgswold oder Die letzte Geschichte 

C Hanser Verlag, München. 120 S., 22 
Mark 

nachvollziehen, er kann das Arrangement 
nachstellen wie eine Puppenstube. Das Un- 
wirkliche geschieht irgendwo draußen, wo 
die Geschütze donnern. 

Ist Bieneks posthumes Bild, das er vom 
■ Adel in der Stunde Null entwirft, boshaft? 
Wohl kaum. Auch die Gräfin Huberte von 
Dohna aus Ostpreußen (da gab es übrigens 
mehrere Dohnas, eben die aus Schlobitten 
und die aus Schlodien) könnte gegen die 
satirisch verfremdete - im literarischen Sinn 
authentische - Beschreibung ihrer skurrilen 
Erscheinung nichts einwenden. Der Autor 
erklärt verbindlich: „Personen und Hand- 
lung sind frei erfunden.“ 

Und so lassen wir sie Revue passieren, ehe 
sie davonziehen, weg von den Russen, hin zu 
den Amerikanern: die Fürstin Wettemich, 
die alte Fürstinmutter, die Gräfin Woronzoff, 
die Freifrau von Boehme-Görlitz, die Gräfin 
Posadowsky, die Gräfin Huberte von Doh- 
na, die Baronin von Schweinitz und die Grä- 
fin Hohenlohe. Die kuriose, aber liebenswert 
erzählte Episode vom Krieg der alten Da- 
men gegen die SS soll te ma n lesen, nicht 
kritisch zerpflücken. PETER JOKOSTRA 


Vom Waterberg in die Wüste 

A. E. Johann schildert ein Jahrhundert Südwestafrika 


G etarnt als deutsche Forschungsrei- 
sende, kamen gegen Ende des vori- 
gen Jahrhunderts die ersten Angehö- 
rigen der Deutschen Schutztruppe auf ei- 
nem englischen Frachtschiff nach Südwest- 
afrika. Sie waren entsandt worden, um den 
Schute der im Landesinnero lebenden Mis- 
sionare und Kaufleute zu übernehmen -und 
um auf diesem Umweg das riesige Gebiet 
hinter der Namib, dem langen Wüstenstxei- 
fen an der Küste zwischen dem portugiesi- 
schen Angola und dem britischen Kapland, 
für das Deutsche Reich zu gewinnen. 

Hier setzt der Roman von A. EL Johann 
ein, die Saga von Südwest und von den 
Menschen, die das weite Land in Besitznah- 
men und es in härtester Arbeit zu einem 
blühenden Stuck Afrika machten. 

Der norddeutsche Bauernsohn Wilhelm 
Kordhinrichs diente fünf Jahre bei der 
Schutztruppe. Er holte seine Frau und die 
k l eine Tochter Martha aus Deutschland, er- 
warb für wenig Geld, aber mit ordentlichem 
Kaufvertrag von den Hereros ein großes 
Stuck Steppenland und begann mit dem 
Aufbau seiner Farm. Martha war bald eben- 
so verwachsen mit der Farm wie ihr Vater 
und übernahm nach der Schulzeit einen gro- 
ßen Teil der Arbeit Die Farm gedieh. 

Für die Hereros sah die Lage anders aus. 
Es gab mm seit 1903 die deutsche Kolonie 
Südwestafrika, und aus dem weißen Schutz, 
den sie angesichts der häufigen Eingebore- 
nenkämpfe gern angenommen hatten, war 
Herrschaft geworden. Sie hatten den Deut- 
schen dürres Land verkauft, das nun zu 
fruchtbarem Weideland geworden war. Ihr 
Vieh, der wichtigste Besitz, konnte nicht 
mehr überall weiden, denn die Weißen bat- 
ten Zäune um ihre Gebiete errichtet Der 
Groll bei den Hereros wuchs und machte 


si ch 1904 Luft meinem langen und blutigen 
Gemetzel Nach der Schlacht am Waterberg 
flüchtete ein großer Teil der Hereros in die 
wasseriose Omaheke-Wüste und kam dort 
um. 

Für die deutschen Siedler folgten jetzt 
Kämpfe gegen die Hottentotten, die erst 
1908 zu Ende gingen. Wilhelm Kordhinrichs' 
Farm wurde niedergebrannt, er selbst von 
den Aufständischen entführt. Er kam nicht 

A. E. Johann: 

Südwost 

Ein afrikanischer Traum. Roman. Herbig 
Verlag, München. 528 S., 38 Mark. 

zurück. Die 2Qjahrige Martha stand vor 
Trümmern und Schulden, aber sie baute die 
Farm mit Hille einiger treuer Schwarzer wie- 
der auf, größer und schöner als zuvor. Ihr 
Mann, ein früherer deutscher Offizier, half 
ihr dabei Der Erste Weltkrieg holte auch die 
Deutschen in Südwest; Marthas Mann fiel 
und 1915 kapitulierte die Schutztruppe vor 
den Engländern. 

Nach Kriegsende drohte den deutschen 
Siedlern die Enteignung. Martha ging eine 
zweite Ehe mit einem Engländer ein. Ihre 
Tochter, ebenso farm- und südwestbesessen 
wie sie, übernahm allmähli ch die Leitung 
und führte die Farm bis in die siebziger 
Jahre. Dann begannen erneut Unruhen und 
Aufstände. Als Martha von der Swapo er- 
schossen wurde, gaben ihre Kinder die Farm 
auf, denn die Zukunft: erschien ihnen zu 
unsicher. Obgleich ihm der Abschied fast 
das Herz zerriß, sagte sich der letzte Enke l 
Es gibt noch andere Kontinente außer Afri- 
ka. A EL Johann hat dieses Epos mit Leiden- 
schaft, Fairneß und Disziplin gestaltet 

ANNEUHDE 
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Von .Kollegen und Frauen 

Er war immer dabei, bei der ameri- 
kanischen Avantgarde nach der Jahr- 
hundertwende, bei den Dadaisten und 
den Surrealisten, zuerst in New York, 
dann in Paris und während des Zweiten 
Weltkrieges in Hollywood. Er malte und 
bastelte Objekte. Vor allem aber photo- 
graphierte er, um Geld zu verdienen, um 
seine Zeitgenossen festzu halten, aber 
auch, um die Kunstfähigkeit der Photo- 
graphie auszuprobieren. Und 1963 
schrieb er dann seine Autobiographie. 
Mil dem Band „Man Ray - Selbstpor- 
trät“ (Schirmer / Mosel München, 368 
S-, 86 Abb„ 39 Mark) wollte er allerdings 
kein Kunstwerk schäften. Es sind die 
munter heruntergeplauderten Erinne- 
rungen an Künstlerkollegen, die seiner- 
zeit im Schatten standen, heute aber 
längst zu den Berühmtheiten zählen, und 
an Frauen. Marcel Duchamp gewinnt da- 
bei ein eigentümliches Profil Gertrude 
Stein kommt weniger gut weg und ein 
ganz langes Kapitel ist Kiki von Montpar- 
nasse gewidmet. P.Jo. 

Leitpoesie? 

Das war in der Zeit, als Sodom verkam 
in Reichtum und Dreck. Die Pest schlich 
sich in die Stadt. Dann tauchte in den 
Bergen das Einhorn auf und sollte So- 
doms Gerechte vor dem Untergang be- 
wahren. Das Mädchen Vashti aber fing 
das Einhorn für die Stadt und kam ins 
Elend wie das Tier - so lange, bis beide 
sich befreiten und in die Wildnis gingen, 
weg von Sodom. Dies sind Grundzüge 
von Thomas Buchanans Erstlingsroman 
„Das Einhorn“ (Limes Verlag, München. 
280 S., 28 Mark), der jetzt nach zwei Jahr- 
zehnten wieder in der deutschen Fas- 
sung greifbar ist Die Erstausgabe dieses 
erstaunliche Stücks amerikanischer Pro- 
sa-Poesie erschien vor einem Vierteljahr- 
hundert auf französisch in Paris, erst 
dann folgte der englische Originaltext 
Es ist ein ungewöhnlich schönes Buch, 
fast ohne Makel Vermutlich haben wir 
es aber nicht aus diesem Grund wieder in 
den Buchhandlungen - sondern, weil 
„Das Einhorn“ in unseren Tagen Leit- 
poesie werden könnte für jedermann, der 
eine reine Umwelt wünscht Dieses Ein- 
horn ist ein sehr ökologisches Tier - und 
damit möglicherweise auch ein kom- 
merzieller Kenner. C. F. 

Gegen den Trübsinn 

Bei Depressionen ist ein Auftreten 
plötzlicher Freßsucht gar nicht unge- 
wöhnlich. Nora Ephron, bekannte ame- 
rikanische Buch- und Femsehautorin. 
hat da ein anderes Rezept: sie schwört 
auf „Quetschkartoffeln gegen Trüb- 
sinn“ (Droemer Knaur Verlag, München. 
236 S.. 26 Mark). Rachel die Heldin die- 
ses lustig, frechen Romans, erfolgreiche 
Kochbuchautorin, versteht sich auf bei- 
des, Kümmernisse wie Kartoffelrezepte, 
denn sie hat nach einer gescheiterten 
Ehe zum zweiten Mal geheiratet, ist im 
siebenten Monat schwanger und sieht 
nun auch diese Ehe in Trümmer gehen, 
weil ihr Mann sie mit einer ihrer Freund- 
innen betrügt Da hilft nur, sich mit Keß- 
heit und Schnauze zu wappnen, was oft, 
aber nicht immer gelingt Erfolge und 
Mißerfolge dieser Therapie schildert No- 
ra Ephron mit impertinentem Witz. Und 1 
wenn sie die Maske aus Ingrimm und I 
Dir-könnt-mich-Mal einen Augenblick | 
lallen läßt kommt sogar Herz zum Vor- 
schein. A. U. i 
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An seiner Stelle dehnt sich, so weit das Auge «MH Wasser- 
flache, aus der hier und da noch die Leitwerke : überfluteter ■ , V |#|S S 3 

Jumbos, Airbusse und City-Jete hervoiragen.EtoDeidi wurde 
gesprengt. Warum? Um ganz Holland nachdrücklich auf die SteBe 
hinzuweisen, an der es wehrlos ist- 
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die beinahe ihr Ziel erreicht hätte. 
Ein Weltbestseller. 
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Qaeid bestehen oder Ge&amtutafoo antwdem 
iSttanzxKbüftr DM 5-j 
D* Leopold Venna issi 
E'Jamer olraBa 8 AM. 2 ■ 9500 MürrtKio 30 
T6fetonD9lU5«lfl77 TelBt6 26 7641rad 

X Schach dem Konkurs X 

PrwteflepQHs: Wie andere Untemahmer ertoto- 
reicn SchecWWtechseWhoieste vermetdan • 
G&o durch UiraetiuMung bekommen • Kredit 
tsantflan und noch Butstocftsn • Zwang srolh 
slrackung und -wstegerung abwahren • dam 
Konkurs entgehen • Rrma verkaufen und «hut- 
^ Spada-Reports artor- 
dem! INSERTA-VERLAG. Postf. 1731. 49 Herford 

REICHLICH KLEINGELD 

taun Sa «henk» mast o der Tascne’ Timzoa» soften S* 
iBdrtMiqane^WaatnenNefieruraafaiMaL-'ulnr 
penonhdm EnsKnscftaiuia’ Gnretai Sa «Uh ene Men 
Em-Uam-Fkma n Ihrer Freust, über 500 Tns ■ Martct- 
Ri« Kcsioil Wo «nrelnlM. Ho». I3JL IBBO Ml 13. 
AM. WS 1 

Werbung, die aufiält 

Bfldtwt* ortatpoiöM Wwt»- + AkUonstowi fflr dr 
Brancitfln Beten netszrtiges Vterte-HanätxjOi GiaflsMo- 
DerWeroeOeramr.Th -Heuss-Str.4/TW&l3a i a3a>BantC 

Maßkonfektion: Anzäge, Blazer, 
Märtel, Btousoas, Sportjacken 

Stoffmuster usw. gratu..’ 

Paul Schulz N.. Zwctweiiterwcg tA 
5100 Aachen. TcL 0241/6 1S24 

vermooste STEiiHiS? 

taootfrel vernichtet Giflnbeteg, Moose 
mühelos an Mauern, Planen, Sinnen usw. 
tun. Konzentrat lür ca. 100m 1 Flache 
OM 28.- + Porto. Umweltfrdl. Rücfco^Rechtl 
BaWra 2357 Bad Bremste« 2 BO *192/ 14 20 


Maßhemden 

/"exclusiv preiswert 

/\CflE4fDN« 

f \ yFlSchrun. Kragen. Armeilange 
Y \liV/ .JS ejff - au« nach ihren Wure- 
X 3 senen - aucn Arefehemden - 

V Jp4 E / Ebne Moden- und Stnftnuwer 
yT®\J kaUtog kestenkas antcncom 

KurTMüller KG. Wäschefabrik 

Peatf.' 3270, *0670 Hot, TaL (0 9281) 59 70 

Eigenes Unternehmen 
lohnt sich wieder 

Mit einem eigenen, lukraftvan KMnunumahnwi WJn 
rnn Sa mehr tis das Doppal» Ihres AngesWUtni»- 
hass verdienen. X Belauere mit aOan Zarten. Fataan, 
Adressen. Tres und Tncw zeigt neuamga wtnsdufts- 
afuctm »feaiEa jgsss CfaWnto: We feeJaftsfctao. 
nwoaof-Heoss-S|idB94/WE439 1 5300 Bonn 2 

Erfolg reiche Roulettefreunde 

profitieren durch die Kenntnis der le- 
gendären 4-Zahlen-3trategie des MU- 
Uonen-Gcwlnners van den Brink. Gra- 
Uslafo d. LFG-Service, Postf. 15 32 £, 
2080 Pinncbgtg. ■ 

Achtung, Garten- 

freunde 

WaiapHnnzaP mit Tatafaanbaa 

Sorten: AUonso Lavaliee. Regina, star- 
ker Austrieb, solider VPurzeBoallen, mit 
Pflanz- und Schnitianleiluiig. für DM 
19.50 pro Stock plus Porto abzugeben. 
Bestellungen an; 

f VelapfUnren Grfinewald 

RoB markt 10. 65M Alzey 
TeL a 67 31/ 23 48 

Droht Pfändung? ZwongsvoRstreckung? 
Sofort kostenL Info zur Selbsthilfe anfor- 
dem. Verlag I. Gania. Pf- 10 10 S5/V.4650 
Gelsenkirchei] I 

iRoulette-lnfol 

Gratis mit Gewlnnkonzspt von 
DYNAMICS. Fach 205 . 4000 Pfflaaetdorf 3t 


BEI LÄHMUNGEN 

verschied. Art und anderw. 

Be we gung sbehin d erungen 

ELASTOMA, DB- Patent, 

KnstenL Inform. d. ELutoma- 
Zentrale, Chiemgaustr. 145, 
8000 Müschen 90 


Absohna Spitzenklasse 

Luftgctrocknetc o. geräucherte Schin- 
ken zu Weihnachten bestellen Sie am 
besten jetzt direkt beim Sdiinkeama- 
chcr, Flclacbermelater Peter Ballt™. 
Okknaner Sfr. 38, 2800 Anrtdh. TeL 
0 4941/ZZ43. 

Börobedarf 

alle Systeme ■ besonders preiswert. 

Souderprelsliste 

unbedingt anfordern! 

»050 89 / 67 ix 

JTENO ■ Pf. 82 ■ 3204 Nordstemmen 1 


Casütof- 


test> 


Gesünder und erfolgreicher 
durch Biorhythmik. Kostenloses 
Info anfordern von: 

Micbael’s Bio-Vertrieb, Karl- 
Marx -Platz 7-9. 1000 Berlin 44 


Bitte tontena Sie CmMntamHaBW 
Ina«, ftlr Bto-RfayUxnBc. 0145 UaknM i 



sdkm&rzkzei 

ohne Tabletten ■ 

durch HO VAPON. 

Prof. Dr. Schilephake, Gtefien, hat als 
erster (he heilende Wirkung der im 
monschi. Hörbereich Gegenden Schall- 
wellen erkannt Mit dem NOVAFON-Gerai 
wef 0en die Zeflen 2ur Eigenresonanz 
angeregt und der Kreislauf aktiviert 
Durch Eigenbehandlung können gute 
Ergebnisse bei Arthrose, Amputrions- 
■riüneiz, Bronchifis. Ischias. Migräne. 
Muskefverspenmng, Rheuma, Sportror- 
Wzungen u.a erzielt werdea Der Kr^s- 
teuf wW gestärkt das Aligemeinbefinden 
gebessert Dieses (deine, wirkungsvolle 
Gerflt gehört in jeden gesuntfliertabe- 
wuSten Haushalt, 

AafOluUcln I nfonna Uo n Bb roacbflro sc- 
häften Sie koste mo« durch NOVAFON. 
Nledw ia chaenatr. 89, 44S0 No re itwm , 
Telefon 0 50 21 / 51 36. 


* (Brabstcin * Sauber 


i mühelos Grumüus. Moose. 
UmwottML! 500ml-Spray-FI. 13,50 + Porto 
Jäaböra, 2357 Bad Bramsiedl 2®0« 192-1 C20 

Blockbohlen-Sauna 

Mit den optimalen Raima ifiim» da kei- 
ne Dampfsperre und ohne FOrmeJde- 
hyd bi den Wänden. Besonders 
preiswert durch Direktimport aus 
Finnlan d 2J»*2.09 m. koolpL mit Ofen, 
Scbaliuhr uw. DU 3390,-. 

Info onlordern beb flnself GmbH 
Bfnptnh 9, 6188 KdkI 
Tfclefon Ö»S3 01)5055 

NEU! Die schwarze TricWdste! 

Alles Oben Gratis-Kredit, Portospartips. 
Paß aus Costa Rica. S9% billiger fliegen, 
CH-G. haftongslose GmbH usw. 996 wei- 
tere Tips. Kosten! Info von: Spezialbuch 
Gania. Postfach 10 10 SS/W. 4450 Gel- 
■esldrcfiea 1. 


tourt Uten Sie gesucfii — A 
Bieleleito Fartxihai pfleije- Z \ A, 
tediL K^agwi nune üttenkf v T# 
t jabfCaiiMe - RaBtflrm \ (K 
wienactiUaR UKraqen- , Q 
«enen versdi Amte Dangen I M 
QochunveUmtl Wonraiioii aniciücn’/^B 
W1 Bl -TEXTIL. AM. WS. Poallach 170350/ 
3300 Bonn 1. TeWon 0228 / 61 2037 


Stegbetzon, Karostepp- u. FodaitMtefl 
von höchster Qualität, direkt vom Har- 
stsßer. daher ungewöhnlich preiswert! 
Auch alle Sooderenfeitigungm mfig- 
Och. Wir reinigen u. arbeiten Ihre eigo- 
nen Daunendecken od. Federbetten 
auch aut. Weiler biean wtr ihnen in 
guter Quaütet 

Bett- und Hauswäsche 

aus eigener Herstellung sowie Fabrikate 
renommierter u. leistungsfähiger Mer- 
kenhsrstallar zu günstigen Preäen. For- 
dern Ste unverbindlich Spozialkatalog. 
Item Vertnsterhesuch. 

Wäscfteversond Reinherd KG. PMK. 
S 02 03, BflM O o ttwfa ui teoa, Tel-Sa.-Nr. 
(0 62 91) 80 48, Teg + Nacht. 


Der ideenmorkti 

zeigt Sterkthicken auf: Neuheiten. Er- 
fiiKtuiigrD und. neue Ideen. Gxesbpro- 
spekte WS I unb ed in gt anfardenu E. S. 
Kneer. Der Ideenmarkt, Postf. TD6, 
7320 GOpptnmc- 


Gold und Silber 

Eid Famitiensdulz v. bleibendem Wert 
sind unsere klassischen, nestalg. u. 
exkL SUbezbestecke in Gokl u. Silber. 
Eine Kosteulose UustericoDekboa liegt 
für Sie bei uns bereit. Heute noch un- 
verbindL anfazdezs. 
Bohriwch Yerand 
AU Blrkenweg S. 7919 Neu- Ulm 
TBI. 67 33 f 7 51 » 


Ostdeutsche Spezialitäten 

(Ost-, WestpreoBen, r ommeta. Schle- 
sien osw.) 

wie Bücher, Landkarten, Autoaufkle- 
ber. Krawatten, Fahren. Wimpel, Post- 
karten, Bärenfang, orig. Kartoßel- 
sebnaps, Dandger Goldwasser, 
liefert: Greif-Vemand 
D-2380 Flensburg, Pt 2828 
Prospekt anfbrdem od. TeL 0461/ 
17158 

POTKN2W3 1 önmgen? ALTERS^ 
Beschwerden? Prosp.-, 80. Nach- 
haltige Hilfe ohne Tabletten! 
(Rheuma, Gelenke, Rücken. 
Blutdruck}. Norda-mecL, 2 Ham- 
burg 60, Wentzelstr. 8. 



Steuerfreie Gewinne 

können auch Sie in 27 deutschen 
Spielbanken erzielen. Das erfor- 
derliche «Gewußt wi e“ dazu ver- 
mittelt Ihnen .BOrLFTTfi". Eu- 
ropas führendes Sptcfouten- 
Fachmagazin. 

Bn kostenloses 
Probeexemplar 

liegt für Sie bereit- unverbind- 
lich anfordern beim 

coMcarmA-VBUAG 

Postf. 12 M/W- 3666 Hannover 1 


ITlaßhemdea 

OfeivMv*li. «Jütin.-, V*r,r3*Jt-jM.: 
• U*<«rvr>6 

C* 'X S:.-“« Knijti-. U*r»;h*r»f. ! 

j, i;r*J &cn.“lir, rirec-“» 1 

; ••VsifSg-ifi#-» ' 

.^i: Slö - * fr.l | 

*of3r; •n'o->*rr. ! 

IlH.W. Schulze 4904 Erigtr Wes» 

.'Tel 05224 2436. Postfach 3 64 01 


HAUE ZIGARREN 

60 eigene Sorten, bandgerolll - 100 "a 
Tabak. Preisliste kostenlos. Direkt Ver- 
sand durch: Fü. Otto Hatje. Alte XB- 
alptr. 5. 2000 Hamburg SO 
TteLO 40/ 38 54 09 


FOTOMODELL 

bietet lukrative Zusammenarbeit 
(Schreibtisch-Geschäft). Bild-In- 
fo (20 Seiten) DU 20,-. HLW, Fach 

ma> zw» l 

Cashmere i# 

Mad« in Scodsnd. DireMunport * 
StnckfACkan 

Pullover ab DM 230.- Tw,raa ° 

34 Stytea- 23 Fartw. 

Fa Volker HermstedL Jüigensallee 51 
2000 Hamburg 52. Tel. (0 4Q| 8041 51 C 


Krfiutar-Naturheilmittel 

über 400 Produkte - Liste gratis. 
Kräuterhof - 8588 Simmelsdorf 


ENDLICH die richtigen 

Socken! 

Baute ScnurwoUgutaita; uid ratatem 
enonn haltbar unawasch.'nascliincr.toii 
Riesenauswaw ii&< U>''-MOgriChke*!er 
•n 12 vcreidi- Grtflcn ww Sctiuhgr. 35- Sffi 
Auch ohnaGurmrt! Sünstigc PnrSC. we«< 
vom Mareteilei C»reW zum Vcrtwauche» 
Nuten auch Sie Cieson moderner und , 
«rnürtftgen Vortrl0^w*og , 
alt- FreluroaoeW anlo'de^ M>* 


W WEISSBACH S 

SirumDffabrk GmbH 5830H»se<üte9pe j 
PoatKft 74 43 22 Toten 8 23 585 

Oter TeL (0 23 31) 4 67 83 von Q-34 Wir j 

Rouletts 

Privatvericauf dimiticrti. von er- j 
folprcich getesictcni System. «00.- [ 
DU. Info nn/ordern. ' 

Anc u. X 9753 jr. WELT- Vit lug. | 
Postf. 10 08 64, 4300 Egg n > 

|— Arthrose heilbar? —i ! 

Dr Föäweg erkkirr. «e SotenkteUon ! 
ohne Operct«n gehed! werden kSmen i 
und was man sofort zur Undcr^ng der ! 
qualvollen Schmerzen tun kenn. J 

- PPOSWuT gratis . 1 

Q_ Fefznvnn/A 50 - 8100 Gatmsdt-1562 \ 

RÜCKEN? □ I 

Bandscheiben? Herrliche Hilfe! 
Weitneuheit! Gratis probieren 

POTENZ hoheAtter | 

Hilfe ohne Pillen Neu in Europa 1 [I 
Verblüffende Erfolge. Prosp -.50 | 

ftrwua. 8 MtedMfl 82. Aokartptod 7S 

Milder, magerer. Mark- j 

Schinken < 

salzarm, samtig, saftig, je kg. Pa- ■ 
pe - Blume - Kappe, DM 48.80- 
46^0-44.60. frei Haus, ab 0.5 kg. 
Bartetzko Bad Bevensen j 
Sinchsberg 

T. 0 58 2 1 - 78 06 + 4 12 30 


Als die Hemdes 

jw aro e wutqt w so tKtMMr! 
cbS wr »«i nacnewsÄlia*.- 
13^ rvv^i woK 
. Obe»«ender» #• - 

J Ama Mny v n , KtTtjQ 

und taJirert bii&rQSa 46 ' 
DV.39.rb Vertangan Sie Gut* 
Proswte* von 

Pmft SMvmnn, Stiä**utidk*F- 
Str»8+Z7 4300m*tetou 

5=1 E362SV ftefiT 

Rycfcgawveci*' 


> Spitienweine an Italien 

Sflrp'o - Ba/beresco - Baröera - 
rcebb'C.’o - Gr^jnoJ.no - Caherrn« . 
T0C.1i - CfiiO.H- CIlüiiCD - Satenrn 
rtc 

AusSuhri L'jIc md SeKfirabung 

H. L. Breiter 

Haus Italienischer Ouatitataweine 

EteuwlH) 6 - 33CC Sraunschwp>g 
Ferrspr i95^ii37 6Q43 


Visitenkarten u. Prfv^ 
Briefpapier mit Druck 

Eöiteöen. Postiurtm. Stempri»:»jn 
v* - -" 4rcW“ c P|^?nts^ 

MintfR ■ Fat» 1350 ■ $190 Steten 7 
TeL IQ24CZT 2CTT9 Tjtg ssd Ajctrie 


r Wir machen kurrinsiig ^ 

MILLIONÄRE 

Vergessen Sie Geldprcbicma una 
sonstige Verd-enme. I 

Schrihiiche Kurzar.trago 31*/ j 

Finanzberstsing Joachim Eichhorn : 
l Mohre 03 Irafic 29. 8830 Coburg J 







Ambiente für Ihre Wünsche 


D as attraktive Angebot 
und die anspruchs- 
volle Atmosphäre haben ; 
die Internationale Anti- i 
quitäten- und Kunstaus- 
stellung Essen zum her- 
ausragenden Ereignis 
für den ambitionierten 
Kunst- und Antiquitä 
tenliebhaber gemacht 


Z ur 7. Ausstellung 
ab 17. 10. 1984 
werden wieder aner 
kannte Antiquitäten 
und Kunsthändler 
aus Dänemark, 
Großbritannien, 
den Niederlanden 
der Schweiz und 
der Bundesrepu 
blik ein hochwer 
tiges Angebot 
von der Antike 
bis 1850 sowie 
Jugendstil, 

Art Deco und 
moderne 
Kunst präsen- 
tieren. 


T Tor der Zulassung wird 
▼jedes Exponat von 
einer unabhängigen Ex- 
perten-Jury nach einem 


strengen Kriterienkatalog 
begutachtet Niveau 
und Qualität stimmen - 
das richtige Ambiente für 
Ihre Wünsche. 


MEERBUSCHER 

KUNSTAUKTIONSHAUS 

4005 Meerbusch-Büderich/Düsseidorf, Kanzlei 3. Ruf <0 2f1 05) 5711 


ME55E 



Bestebtigrag: 
29.9. - 
3. 10. 84 
10-19 Uhr 


^EMÄLD^ 


35. Auktion 
3.10.- 
6. 10. 04 


GRAFIK, BRONZEN, SKULPTUREN. TEPPICHE, MO- 
BILIAR, SPIEGEL. GLAS, PORZELLAN, SILBER, 
SCHMUCK. UHREN, ZINN. DSuefl GERÄT, LAMPEN. 
KUPFER, MESSING, FAYENCEN, BÜCHER, ANTIQUI- 
TÄTEN. 


Gemälde-Katalog mit über 400 Abbildungen (DM 20,-) 
anf ordern! 


Modell sitzen 
Ist nicht mehr nötig! 

Bn Wo In** rwtrfo to von Omen 
und wir (wOgon 
für Ste ein 

tnindtnchAnn OMWl 

Lydia Hoff mann, Untern KehaffeW 16, 
8887 Oeningen L Bey. 


Über 900 echte 

CHWfl-u.nßereR- 


17 - 22. Oktober *84 Messe. Essen GmbH Messehaus Norbertstraße Postf. 10 01 
■.Täglich H- 20. Uhr D-4300 Essen 1 Tel. (0201) 7244-0 Telex 8579647 


Historische Wertpapiere 

aus aller Welt - Katalog frei; 
Ankauf/Verkauf/Beratung. 
Erstes Wertpapier-Antiquariat 
R. Ullrich, Surkenstr. 55a 
4630 Bochum 1, T.: 02 34 / 79 79 12 


Reich geschnitzte Trohe, 18. Jht. 
günstig abzugeben. 

TeL 0 21 61/21181 


Briefmarken 

Olympte-SammL 72. Ausg, aller Län- 
der. u ms tfi n deh. zo verk. 1 nur DU 
10 000.-. 

Angeb. erb. u. K 9945 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Privatmann verkauft: 

1. .Frcypeß“. mit cigenh. Unterschrift 
Fnpdrichs d. Gr. 1 17791. Expertise vor- 
handen. Sehr sehen! 

2. „Der Drille Thsil des Gttldln Denck- 
bucblctns" 115761 von L. Granada, odl 

wertvollen Holzdrucken. 

3. Buch über astrologifiche Abhandlung 
und Berechnung von J. Stodhis 11558). 
Preis VS. TeL 0 22 2S / 51 87, t&glich von 

17-18 Uhr 



Bruno Bruni 

Ladivina Bronze-Skulptur, Höhe ohne 
Sockel 105 cm, montiert auf Sockel aus 
Carrara-Marmor, numeriert und si- 
gniert. Gewicht ca. 30 kg, VB DM 
55Ü0j-. TeL 0 40 / 4B 13 60 



Jetzt bestellen! 

HAP GRIESHABER 

Werkkatalog der Holzschnitte 
Angebots- Informationen durch 
Graphik-Galerie. 7060 Schorndorf 
Postfach 16 05 


Glashütfer Taschenuhren 

** kauft - verkauft - repariert 

1 0Sfl UhmMdnfTiMtster BUSE • 8500 MAINZ 
•3J' NelCMbwHrfBBga$$e 8 -TeL 061 31/234015 


eitene iStadta n sic hten . 
^axtdljcarte.n., Varia ■ 

*?n Scsr c o u b •: i k . Os ' cj ■? b i n 1 e. u r d 
^|a'rictjiü{;ub$r J OCÖ Positionen 
<atBloq Nr, S soeben or'.criter-or 
Anfrage kostenlos 

-Galerie Hans Rübei 

Oochnahlsiraßo m 
73C Neu st ndt/W'ci r.s*'« ‘Te 


Seit 18 Jahren 
kaufen wir große 

Briefmarken-/Mönz- ; 
Sammlungen 

J.D.JCatthie« - Coionnadea70 ! 
8000KH56‘TeL(040)546469 



Alte Bibel 

MDCXCTV - 1694 durch Johan 
Jodoc Kürßoer in Marburg ver- 
legt, nur an Liebhaber meistbie- 
tend zu verkaufen. 

TeL 0 30 / 7 03 22 97, Berlin. 


Alexander Koester 

Ölgemälde- Landschaft 
verkauft Privat. 

Ang. erb. u. Y 9769 an WELT- 
Verlag, Postf. 10 08 64, 43 Essen. 


Jangs InlQiscte KBestiarfii 

/moderne Malerei) sucht durch deut- 
sche Galerie Möglichkeit auszustellen 
auf Art Cologne, 19, Interna l Kunst- 
marlo. 

Angeb. unter M 9947 an WELT-Verlag, 
Postfach 1008 W, 4300 Essea 


Antbonl Beerstnlen (1630-166$), 
StadtansichL/Elsvergnügen dl 56 Pig . 
Ol/Lwd.. sigtL, 91^x1,26 m. v. Priv. gdg. 
Gebot, Zuichr. u. Z 9760 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Sammler! 

2 Goldbriefknarfcen, 9994) Gold, zum 
100jährigen Bestehen der Mauri- 
tius- Marke zu verkaufen, VB. 
Angeb. erb. u. L 9946 an WELT- 
Verlag. Postf. 1008 64. 4300 Essen. 




Bösendorfer- Flügel 

200 cm, schwarz, hochglanzpoliert, 
neuwertig (15 Monate), Neupreis DU 
47 000,-. fflr DM 37 000 r abzugeben. 
7eL0 25(B/M8Xed.49 RCabMJtUhr) 


York, aus Priv.- Bes. 

orig, aigem. v. j. Bomrasou. vhb 
DHSOOO v. 

Angeb. scfariftL an 

XX Popp.8 Allee des AlgzeMaa, F-77428 
Ccutar-BemiilL. TeL 88 38 6 / 418 78 97, 
oder fC 33 1/8887288, spr. Deiteoh. 

EXCLUSIV 

Oriflirel anarik. Hohmtni 
yTSFfrTV Jwn Srnsmln b. Vbt- 
/aV c H)A aMm. fflwdiliilw 
vs^lAjtaa von 24 cm - 41 cra 
V geacteäa. hmd- 

tenuft und tenastone«; 
von DM 198.- Us DU 
278.-. 


MPORT ■ R. TSEUUam ■ * 0 30 /8 81 73 35 
Btelbtreustr. 15/18 W • 1000 Berlin '12 


flßäqpittäteß 

ä Weisfeeit | 

Sehr greSe Auswahl v*' 
voflutamlicfaer EICHENMÖBEL l~] 
KeaeensIScfce, VUrisen. Sduinke, J?; 
^ Sekretäre, Traben nsw. 

3^ ans 4 Jahrhunderten. 

AUes Original- EiszehtOckr. 

Eigene Reste nrienmgsaerkstelL y* 
S Rustikaler Innenausbau in Ekhe. ;-j 

® & 

5S Aach an Soun- und Feiertagen i%: 
» Seöffael & 

4938 Sdileder-Scfaaalcnberg/ 5*; 
iS OrtsfeB Lothe 

Äa (3 km von Steinheim/Wcstr ) Jt; 
5g Telefon (05233)7855 5*: 

ENGUSCHE 

Stil- und Latermöbal 

* hmdfinished ** 

Chesterftetd, Ohren aaasel, jSV | 
BOcherachrinka, 

Sct va lMh ic tiB. SQDh 

BelsnHmMwf ’Wtep 

Beauchan AKzSSSSSSSSfr 

Steu na ew IP i i i« i r i» i i irtl 

Auaeteüuna I 1 ,1 l-Ly 

TEMCMW ■ BREMERSTR. 70 I 

4000 DflsaeMorf ■ Teteton; 0211/397091 

Fordern Sie Farbkataloge an! 


Gemälde, 17.-19. Jahrhundert, . 
sowie alte Orientteppiche und 
Antiquitäten kzmft oder ver- 
steigert für Sie: j 

KARBSTEEV ü. SCHULTZE 
4 Düsseldorf, HohemmUenatr. 36 
Tri. 82 U / 3 61 32 32 
(immer erreichbar) 


Katalog 91 orschstet In KQna 
Kunst und Literatur. 
Dokumentukm und OrapMk 
unseres Jahrhunderts 
364 Objekte. 110 AbbUdungsn 
Zussndung gegen OM 15,— 
(bar oder Snebnarkan, 
nfeMSctocfc) 

JÜRGEN HOLSTEIN 
ANTIQUARIAT 

8134 POcktea Poallach 68 
TetotonOat 


HOLGER A. CHRISTOPH 

Antiquariat - Auktionen 

AUKTION 12 
13. OKTOBER 1984 

Alte Ansichten und Landkarten 
Dekorative Graphik 
Nene Anschrift: 

5300 Boca I. GocthestraBe 15 
Tel.: 02 28 / 21 09 73 
Illustrierter Katalog 10,- DM 
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zu veriesufen. 
Telefon 0 91 64 / 6 95 


Schöner bergischer Glasschraal. 
zu verkaufen. 

TeL 0 21 61 / 2 H 91 

fnsfmvMvmvv i 

\ MOHRMANN, Hamburg ; 

> «efSteiaert ««t 5C Jahren zu . 

( HAclutpreteen 

• Briefmarken ' 

k Vorschüsse kam Problem. SolMver- i 
L sUndbch auch Ankauf ceger. bar 
b Tel. 040 .-3841 51 i 


Wir suchen ständig 

Hundert wasser - Regentagmappe, 
Chagall - Bibel n. Chagall - Litho- 
graph 1 u. IL 
Kunnhaus AKTES 
Berliner Str. 52, 4840 Rheda 
TeL 0 52 42 / 4 40 34 

Barzahler sucht 

Gemälde der Düsseldorfer Malerrehu- 
le wie Ophey, Clarenbach u. a.. von 
Privat. 

Angebote linier G 9569 an WELT-Vcr- 
lag. Postfach 10 OB 64. 4300 Essen. 

A. Köster, Entenbild 

sucht privat: 

Angeb. erb. u. R 9990 an WELT- Vertag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 

Koosp 1 

um 1900. Nordchina, 2,40 > 4.61 m. 

DM 22000-. 

Tri. ex a/ 48 89 53 


Schiffsbilder, gesucht. Angebote unter 
U 8099 an W£LT-VerLag, Postfach 
10 08 64. 4300 Essen. 


Wertpapier-Antiquariat-Hellurig. 

HISTORISCHE WERTPAPIERE 



unbemah. 54 nun hoch, dreidimensio- 
nal. von 50 berühmten Her* * — 

aus 300Jflhriger deutscher 

inkL Wandrahmen + Beschreib ung VB 
DK 8700,-. TeL 0 40 / 48 73 60 


Heinrich-Po rzelkm- 

Ikonen, Nr. 1/2/4/5/6/7 

zu verkaüfea 

Zuschr. u. A 9761 an WBLT-Ver- 
lag. Postf. 100864. 4300 Essen 



Mobelpllege* Antik* 

mit Btenemvadu für höchste AnsprücMI 

Munoloxi AuSnachan iBm MUS, KhOtZf 
MderlMnanaeteHoirar «M MsiwgonL Eiciw. 
Panunu«, um A>llk4*Mia 370e-DsM DM 23.. 
•f« Hau i.3o Tg RddhgsbarreM. #104192} 1420 

BeMre-WOrtt. 2357 Bad Pramatadt 2 


Verkaufe 

Farblitho o. Kokoschka, Au 
tumn-Flowers XVT/XX, Kürbis- 
se 29/150, Preisidee: DM iS 000,- 
pro Stück. 

TeL 07 31/78822O.82884 


panmin« Brillanten, wie diese geschftften Ist, 
aber nur einer Bruchteil davon kostet, z. 3. 
EMcaritisr in 750-WotSgoW^assuna «U DM 
686,-% mit TmgeGarintle! Auch mrt symh. 
Rubin, synth. Saphir und amamgdgrünen Du. 
Wetten verarbeitet. Von Tausenden getragen, 
von Millionen unerkannt. - 170-Saten-Farb- 
katalog mit rü. 4500 WahlmOaUeMtaltän uft- 
verWratilcft - auch te Wonach, Tag und Nacht 
(06201)54141. 

IItliUM-fl tlun »k, P os t fach 1 7207 
6940 Weinhekn 


Rolex 

Daydatc Nr. 19 649. Keu preis 
39400,- DM, m. 3 Zusatgeliedi 
jetzt DM 20000.-. 

TCL 06 41/ 7 37 77 


Kunst u. Antiquitäten 

Restwarenöestand v. awem. Anti 
quitäten etc zu verkaufen. 

salzgitter i, TeL o 53 41 / 4 42 40 


Kunstgegenstonde, 
Antiqiiftäteii 
Sammlmigen... 

Einerlei, was Sie suchen oder anzubieten haben : 
Anzeigen in der Großen Kombination DIE WELT/ 
WELT am SONNTAG bieten allerbeste Eifolgs- 
aussichten. 

Beide Zeitungen zusammen erreichen L450.000 Leser 
überall im Bundesgebiet - vorwiegend in den gut ' 
situierten Schichten. 


DtearfmnaHflO Sammlwna Euren» 


» Kamine 

alte Spiegel » 
JosrfOellm *jlC 

3178 %ldtnüia*ra h. jaiirb. RhM. 
\of dtrr Komm 1. Tri. B2IM/I022 

Rarität 

Original- Kupfcrsi.-Rdd. vw. von F 
Pirancsi, Prs. S’HI». Tel 040 ■' 5 21 »784 

Eich en m®bel 

ErlneneOhjelic de* i* lahrbur > ihrHs 
FblinaufAnfn;; ii4“V| “MT 

-Eichen Am iqlitätc n Vie bah*».^ 

Zu jeder Anschrift 
gehört die Postleitzahl 

Maritime j 

Antiquitäten: 

3ilder u. Bücher, Modelle und 
Dokumente von anspruchsvol- 
lem Sammler gesucht. 
Angebote unter Z 4204 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 08«. 4300 
Essen. * 


Spät- BiedermeierslQ hie 

Ber-Satz oder einzeln, v. Priv. 
TeL 0 46/160 60 33 


Preis- und Gxößen-Beispiele: 

10 mm/I gwütig 

DM101,46 

20bbb/ 1 qidtig 

DM202,92 


25 mm/2 gallig 
DM50730 


40mm/l spaltig 

DM405,84 


DIE «WELT DweroSe 

mb 


Bestetischeni 

An die WELT/WELT am SONNTAG 
Anzeigenabteilung, Postfach 10 OS 64, 

4300 Essen I 

Bitte veröffentlichen Sie zum mra-Preis von DM 10,15 unter der 
Rubrik Kirnst n. Antiquitäten zum nächsteiTCich baren Termin eine 
Anzeige 

mm hoch spj 

zum Preis von DM 

bei Chiffreanzeigen zuzügl. DM 10.26 Zusiel lungsgebühr. 

I Anzeigenmillimeter (das isi eine Fläche von 1 mm Höhe 
und 1 Spalte = 45 mm Breite). 

Affe Preise einschließlich 14% Mehrwertsteuer, 

Name- - ■ „ 

Straße/Nr.: 

PLZ/Om _ ■ ' 

Vbrwahl/Telefon: _ 

Unterschrift- 

Der Anzeigentext: ■ . 


wri r sow i v(i 
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Zum XII. Mal: Biennale des Antiquaires in Paris 


Wie zu Louis XVI. Zeiten 



16.-2®. Okt: Tenner, Heidelberg - Bü- 
cher. Autographen, Graphik 
13/18. OkL: Neumeister, München - 
Kunst und Antiquitäten - 
18 .-20. OkL: Peege, Frei bürg - Kunst, 
Volkskunst, Antiquitäten ' 

1&--24. OkL: Rieber, Stuttgart -Kunst 
und Antiquitäten 

19/20. -OkL: Germann, Zürich - Ge- 
mälde, Skulpturen, Graphik 
20. OkL: Boegler, Augsburg - Kunst 
und Antiquitäten 
Kegelmann, Frankfurt - Uhren 
Fischer, Heilbronn - Glas 
Peretz. Saarbrücken - Kunst und An- 
tiquitäten. 

AUSSTELLUNGEN 

Neues Österreich - Galerie Winter, 
Düsseldorf (Bis 17. OkL) 

Aktuelle Malerei aus Frankreich - 
CA-Galerie, Düsseldorf (Bis 15. Dez.) 
Französische Malerei des 19. Jahr- 
hunderts - Noortman & Brod, Maast- 
richt (Bis 20 Okt) 

Xaver Fuhr - Galerie Pospieszczyk, 
Regensburg (Bis 31. Okt) 

Hans Hartung 80 - Galerie Schmük- 
king, Braunschweig (Bis 15. Okt)' 
Albert T. Schaefer - Galerie für Foto- 
grafie Jutta Rößner, Stuttgart (Bis 25. 
Oku 

NEUE KATALOGE 

338 Werke von 58 Künstlern des 
zwanzigsten Jahrhunderts - Galerie 
Nierendorf, Hardenbergstr. 19, Berlin 
12, (9 Mark) 

Von Oswald Achenbach bis Cathe- 
rine M. Wood - Galerie Manfred 
Reich. Hohe Straße 2S. Düsseldorf (20 
Markt 

Gerhard Mareks und Griechenland- 

Galerie VÖmeL Königsallee 30. Düs- 
seldorf 1 

Christian Rohlüs - Galerie Neher, 
RDttenscheider Str. 75. Essen 1 (20 
Mark) 

Steef Roothaan - Galerie Thomas 
Borgmann, Apostelnstr. 19. Köln 1 (10 
Markt 




Panoramen im 


F ür Graphik-Sammler, die etwas 
aus-.der - Reihe, tanzepj wird am 
Montag bei Phüüps in London eine 
besonders charmante Spezies aufge- 
rufen: Panoramen: Bereits im 16. 
Jahrhundert registriert, kamen diese 
Ansichten von extremer Lauge vor 
allens im ersten Viertel des letzten 
Jahrhunderts - in Mode. Sie wurden 
als Leporello zwischen Deckel gehü- 
tet oder - oft nur fingerhoch, und 
mehrere Meter lang - wie ein Füm in 
zylindrischen Holzbehältern aufge- 
rollt 

Als Souvenirs erwarben sie reiselu- 
stige englische Ladys bei ihrer Euro- 
pa-Tour in Deutschland, der Schweiz ., 
oder Italien, um zu Hause bei Tee und 
hauchfeinen Gurken-Schnittchen 
den Freundinnen vorzuführen, wo 
man gewesen ist Meist waren sie in . 
Aquatinta-Technik ausgeführt, selte- 
ner als Lithographie, der Himmel 
schön blau gedruckt und die Szenerie 
dann mit der Hand koloriert 
Große Panoramen waren im 19. 
Jahrhundert eine beliebte Unterhalt . 
tung . So hatte man in Londons 
Regenfs Park einen runden Aus- 
sichtsturm, das „Colosseum“, errich- 
tet von dessen Spitze aus man einen 
prachtvollen Bück auf London ge- 
noß. Innen aber hatte man eine eben- 
so grandiose Anricht rundum auf die 
Wände gemalt: die allerdings bot rieh 


in Wirklichkeit von der Kuppel der 
StPauls Kathedrale. Für wenige Shil- 
ling keimte man diesen Rundum- 
blick in frinflm ’ Miniatim .Pftnnr ama 

nach Hause tragen. Bei Phillips ist 
das heute teurer, da wird der Schatz-' 
wert mit 40 bis 60 Pfund angesetzt 

Aber nicht nur topographische An- 
sichten vom Zürichsee (unser Bild 
unten) bis Sydney oder Bombay wur- 
den auf diese Panoramen gedruckt 
Auf ihnen entfal teten sich auch die 
qppgtellpn Trachten eines Landes, sei- 
ne Gebräuche, militärische Übungen 
oder diverseSportarfen. 

Die kleinen Panoramen wurden da- 
■ Tttaln zwar in beträchtlicher Auflage 
gedruckt, aber bis heute wurden nur 
sehr wenige bewahrt Welches In- 
teresse rin guterhaltenes attraktives 
Stück heute auslöst registrierte Phil- 
lips im April dieses Jahreri Da bot es 
eine' sieben. Meter lange Ansicht von 
der Themse in London an, in die der 
TCiingtter mögliche an Informa- 
tion und charmanten Details ge- 
pfercht hatte: Die Gebäude am Fluß- 
ufer, die Ihauguiationsprozesrion des 
Oberbürgermeisters im Winter und 
sommerliche Wettrennen im Ver- 
gnügungspark von VauxhalL Das 
Panorama e rzielte erstaunliche 2090 
Pfund und animierte die Besitzer 
ähnliche r Stücke, sie jetzt bei Phillips 
anzubieten. 


Das Panorama eines „neapolitani- 
schen Capriccios“ wird auf 180 bis 
220 Pfund geschätzt Ein „Römischer 
Triumphzug“ (Bild oben) soQ 300 bis 
500 Pfiind, Szenen aus der englischen 
Sportwelt, die sich über zwei Meter 
aus einer kleinen Holztrommd ent- 
rollen, sollen 400 bis 600 Pfund brin- 
gen. Und rin „Panorama des Fort- 
schrittes des menschlichen Lebens“ 
mit Szenen aus Shakespeares Zeiten 
sowie Gebräuchen, Trachten, Amüse- 
ments und Sportarten des pngiigrhcn 
Volkes, nur firigerhoch, aber 267 Zen- 
timer lang, wird auf 600 bis 800 Pfiind 
geschätzt 

Einp sechs Meter lange Ansicht von 
London im Holzschnitt könnte zwi- 
schen 80 und 120 Pfund zu haben 
«yin. Für Krönungsprozessionen war 
dieses Format offensichtlich beson- 
ders geeignet So entrollt sich die In- 
thronisation von Georg IV. 1821 auf 
fast neun Metern (150 bis 200 Pfund), 
die der Queen Victoria von 1838 ist 
mehrfach vorhanden (100 bis 150 
Pfiind), und sogar noch 1937 bei der 
Krönung von Georg VI gab es ein 
solches Panorama Jm alten Stü“ (50 
bis 80 Pfund). Teuerstes Objekt könn- 
te allerdings das werden, was am 
fernsten liegt Ein beschädigtes 
Panorama von Sydney aus dem Jahre 
1837 ist mit 600 bis 1000 Pfiind 
ausgezeichnet HEIDI BÜRKIJN 
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kJ messe ist wieder das Grand Palais 
an den Champs-Elys6es. Anders als 
die deutschen Messen dauert die XIL 
Internationale Biennale des Anti- 
quaires in Paris achtzehn Tage und 
endet am 7. Oktober. Veranstalter ist 
der streng siebende französische 
„Syndicat National des Antiquaires“, 
dem alle achtzig Aussteller, davon al- 
lein 65 aus Paris, angehören. Vornan 
die tonangebenden Hauser Avetine, 
Segoura, Steinitz, Perrin, Aaron, L6- 
vy und. Meyer. Diese sieben exklusi- 
ven Firmen sind stilbildend für den 
Kunsthandri an der Seine geworden. 
Ihre Richtlinie ist der königliche Stil 
von Versailles, die hohe Kunst Frank- 
reichs im 17. und 18. Jahrhundert, 
besonders im Be reich der Möbel. EL 
ne superbe Louis-XVI-Kommode von 
Riesener bei Segoura bildet darum 
auch cincQ der Giflnretficirc dieser 

Rjpnnalp- 

Die Exponate werden in weiträu- 
migen Ständen dargeboten, die tradi- 
tionsgemäß wie Salons gestehet sind. 
Auch sonst imponiert die Messearchi- 
tektur mit Großzügigkeit Der Besu- 
cher promeniert in einem weitläufi- 
gen Park mit exotischen Blumen und 
erfrischenden Springbrunnen. Ein 
Fest der Kunst in einem noblen Rah- 
men. 

Sämtliche Ressorts sind vertreten, 
von der Malerei und Bildhauerei über 
Möbel und Osfauuatica. afrikanische 
und ozeanische Kunst bis zu allen 
Arten Kunstgewerbe. Die Angebote 
stammen überwiegend aus Privatbe- 
sitz oder Auktionen. Die Preise ten- 
dieren generell nach oben, weil bei 
der rigorosen Auswahl Rarität, Quali- 
tät und der Erhaltungszustand des 
Objekts entscheidend sind. Jede Art 
von Brocante-Ware wird abgewiesen, 
denn zwei Tage vor Biennale-Eröff- 
nung hat sich jedes Objekt der Kon- 
trolle durch Syndikatsexperten zu 

Rt eilen. 

Jedes Exponat muß ein Schild tra- 
gen, auf dem Name und Adresse des 
Verkäufers, Beschreibung und Datie- 
rung des Objekts sowie sein Erhal- 
tungszustand vermerkt werden müs- 
sen. Auch während des Biennalever- 
laufs finden Kontrollen statt. Unzu- 
lässige Objekte werden sofort ent- 
fernt Nach Messebeginn sind Zulie- 
ferungen an die Stände untersagt Je- 
der Aussteller als Mitglied des „Syn- 
dicat National“ muß die allgemeinen 
Bestimmungen unterschrieben ha- 
ben. Damit gewinnen die Käufer Si- 
cherheit und die Biennale Vertrauen. 


Es gibt keine Beiläufigkeiten. 
Auch kaum durchschnittliche Lauf- 
kundschaft. Dem Museums niveau 
der Angebote entspricht eine interna- 
tionale Eliteklientel, deren Investi- 
tionsbewußtsein zunimmt Trotz 
Wertsteigening halten sich die Preise 
relativ in Grenzen. Sie sind überwie- 
gend europäischen Kunden ange- 
paßt, besonders Deutschen, Schwei- 
zern, Holländern, die zahlreich nach 
Paris kommen. Doch gehen über- 
durchschnittlich teure Stücke auch in 
die USA oder in arabische Lander. 

Bei Steinitz weicht französische 
Formperfektion in Phantastisches ab. 
Er zeigt eine verblüffende Kombina- 
tion aus Schreibtisch und Bibliothek- 
«rhrank des ideenreichen A. Weiswei- 
ler (1778). Dann ein Paar Anrichten 
von G. Jacob sowie eine Münchener 
Kommode des Antwerpners G. de 
Grof (1680-1742), tätig für den bayeri- 
schen Kurfürsten Max-Emmanuel, 
zum Preis von 430 000 Mark. 

Perrin, spezialisiert auf franzö- 
sische Möbel klassischen Zuschnitts, 
präsentiert einen linienbetonten 
Louis-XVI-Schreibtisch von Maitre 
Roussel (1745), Kunsttischler des 
mächtigen Prinzen Conde Ostasiati- 
ca gibt es bei Ariane Faye, z.B. einen 
siebenteiligen japanischen Paravent 
von Ippo (1798-1871) oder Buddhas 
der Ming-Epoche und emaillierte 
Kangxi-Vasen. 

Mikarioff offeriert für 1 500 000 
Mark einen Ferahan-Seidenteppich 
(um 1875), Quilici ein norditaüeni- 
sches Prunk bett mit Baldachin für 
600 000 Mark und Hahn ein „Stille- 
ben“ von S. Stoskopf (1597-1657), 
160 000 Mark. Reiche Angebote an 
Porzellan haben Nicolierund Vander- 
meersch, darunter sechs neapolita- 
nische Rokoko-Leuchter mit religiö- 
sen Bemalungen, Majoliken aus 
Faenza, florentinische Della-Robbia- 
Statuetten und spanische Alcora-Fa- 
yencen. 

Einen reich internierten Augsbur- 
ger Kabinettschrank zeigt Vervoordt, 
Blondeei bietet deutsche Heiligensta- 
tuen des 15. Jahrhunderts an, und 
Roussel eine monumentale italieni- 
sche Pieta für 230 000 Mark. Finck. 
Legenhoek, De Jonckheere oder Bra- 
me & Lorenceau geben ein reich auf- 
gefächertes Programm an Bildern. 
Schinit zeigt Kostbarkeiten von Sou- 
tine, Dufy, Matisse. Bonnard, Degas, 
Picasso, Marquet - und immer wieder 
Boudin, seinen Favoriten, in allen Va- 
riationen. WOLFGANG SAURE 


KUNSTMARKT- 

NACHRICHTEN 

Neumeister- Auktion 

München (RMBi - Zu der. 
Höhepunkten der diesjährigen 
Herbstauktion des Hauses NVumoi- 
ster in München zählte die Ve.-jiteige- 
nuig zweier gotischer Täfeln aus dem 
15. Jahrhundert des niedc-riisterrei- 
chischen Meisters von Egger, bürg 
die von 20 000 Mark auf 45 000 Mark 
hochgesteigert wurden. Die hölzer- 
nen Tafeln zeigen die Namensgebung 
Johannis des Täufers. Eine weitere 
Tafel aus diesem Zyklus befindet surii 
im Stcdel'schen Kunst Institut zu 
Frankfurt. Großes Interesse- herrsch- 
te bei den Uhren. So wurde die Nürn- 
berger Türmchenuhr. Augsburg, An- 
fang 17. Jahrhundert, für 32 000 Mark 
(30000) zugeschlagen und die Karos- 
senuhr des polnischen Horührmei- 
sters Daniel Schepcke für 2n(HiO 
Mark (18 000 1. Hohe Zuschläge gab es 
auch bei den Möbeln. So war einem 
Sammler eine Braunschwerger Auf- 
salzschreib kommode mit eingelegten 
Elfenbein figunatn, Mitte 18. Jahrh.. 
immerhin SO 000 Mark t3Ö 000) wert. 
Die Thonet-Möbel gingen allerdings 
bis auf einen Stuhl wieder zurück. 
Bei den Gemälden ragte mit Abstand 
Friedrich Voltz' ..Hüterbub mit Kuh- 
herde“ heraus, der von 50 000 Mark 
auf 75 000 Mark c-mporkletiene. ge- 
folgt von Defreggers . Dirndl“. das 
52 000 Mark <28 Oüüi erbrachte. 

Lithos von Rene Gruau 

München (DW.i- Durch Keine Aus- 
stellung in der Münchner Galerie 
Bartsch & Chariau gewann der Mode- 
Zeichner Rene Gruau neues Interesse. 
Im Verlag Schirmer Mose! wird im 
Herbst eine Monographie über ihn 
erscheinen. Außerdem haben Bartsch 
& Chariau jetzt fünf Lithographien 
von Gruau, jeweils 250 Exemplare, 
handsigniert und numeriert, aufge- 
legt. Die beiden Farblithographien 
nach den berühmten ..Rouge Bai- 
ser“ -Zeichnungen kosten 300 Mark, 
die Original- Lithographien jeweils 
450 Mark. Außerdem zeigt die Galerie 
bis zum 17. Oktober erneut eine Aus- 
wahl von Arbeiten, die Gruau in den 
letzten vier Jahrzehnten schuf. 

Westdeutsche Kunstmesse 

Köln(DW.) - Die 16. Westdeutsche 
Kunstmesse findet 1985 vom 9. bis 17. 
März in Köln statt. Das Angebot um- 
faßt wiederum Werke von der Antike 
bis zur Neuzeit. Die Messegesell- 
schaft rechnet mit rund 160 Ausstel- 
lern und etwa 40 000 Besuchern. 


1RTI« 

Das internationale Kimsthaus 

Für 40000 Sammler rst ARTES de Galerie mFondemauchSieden 
neuen intern3tionElenKunstkatdogl984an. 150 Künstler. 4t6Farbseäea 
Schutzgebühr 20DM ARTES-lferiag BerfinerS(r52^ 4840Rheda Abt61 

NOLDE PICASSO CHAGALL 
MIRO VASARELY CARCAN 
FEININGER DAU KIRCHNER 
KOKOSCHKA FUCHS MOTI 
HUNDERTWASSER HECKEL 


Ausstellung 

Alte Knüpf- und Webtoschen aus dem Orient 
22. September bis 6. Oktober 1984 

Galerie Glash Lindenallee 34, 43M Essen 1. Tel. 82 Ol / ZS 96 54 
(Sa. /So. nnr Besieht Jgnoff- kein Verkauf) 


Hanseatisches Auktionshaus 




GALEßM 

SPIEGEL 


J eefae 
j Sam 

m ns t 


|i Briefmarken d 

mrot pn g ilW nftito it- 
scher Staaten, sehr rrfrhhatüge 
Sammhmg. Katalogwert über 
IBS 000 DHL Ges. mir« SCO- DM. 

KUUS RSCHEK 

Brief marken- Fachhandel • 
—Colonnaden 13/1. Etagen 
rt anoBtei t was _ 7 

TM. 040/MSI Dadvaa« 

1 Für L'ebhaber 
und Sammler 


iber r 
DM. P 


»Ich weiß, daß eine psychologische , 
den Menschen formende Kraft von der 
Gestalt seiner Umwelt ausgeht.« 

O.H. Haiek 


r ^ - 




Für unsere Jubiläumsanktfon 
am 9. und 10. November 1984 
nehmen wir noch entgegen: 

Gemälde, Möbel, Silber, Gläser, 
Fayencen. Schmuck. Antiquitäten 

Hanseatisches Auktionshaus • BoBand & Marotz 
Fedelhören 19 • 2800 Bremen 1 • Tel. 0421/ 328282 
^ ihr Auktionshaus in Nortldentechländ ^ 

9. internationale 
f Schmuckauktion 

vom 11. bis 13. Oktober. 84 

fätßm Die in der Bundesrepublik Deutsch- 

Wy-jSk fand bisher gröBte Auktion für antiken 

1^2' und modernen Schmuck, Juwelen, 

Gebrauchssilber. Taschen- und Arm- 

banduhren. Skulpturen und Prezio- 
sen. Weltberühmte Uhrenmarken wie 
■ w'-’N'— C 2 rtier, Corum, Piaget. Patek, IWC, 

Philippe. Aud. Piquet, Omega, Glas- 
hurte. Roiex und viele andere mehr. 


wmeoi de Koootag, Kaiaefringtriger der 
Stadl Qostar 1004, 23 9.-9. 12.84 

TVu Jimtok, KMernng-Sitpendüuin W 
29.9.-2.12.84 

Mfioctedai» KUMtn. öffrwngazeiteo: , 
DJ.-S*. 10-13 Uhr. 15-17 Uhr. So. 10-13 | 
Uhr, Tel 053 21 74848 

■ I I I I I II I I i^— 

AuHtalhBlfl von 2D. - 18. 10. 1804 

Prof. J. M. KAoÄR - Budapest 
GALEFUE GEORG VON ALM81CX 

Umoitar. 21. 4432 OiwwCpa 

Ua-*” iumuasl laoo-uu» LJrSo. 1 U 0 - 
tOJBUhr, M£tr Otm 1 . WortenenJ« fi/r. 10- 8*) u. 


UENSUNOrGEIIÄLDBGALHUE 
OUlimit 4. T M 03386/ 60 18 
BAB-AMitlVI HmhiiMMiI 
rwbnn RMtttla» FOjyoem^Md 

Timr H i — “r- ' — 
(femostona aus nm JÄitiund*wn von 
Mo. -Ff. OJO-IBflO um, Sa. 1000-1 4J)0 Ul». 

Sa MHW0 l4fl(Mr.0O Uhr deine BaMuno. 

kein Veftaull 


GALERIE KOCXEN 

atkndioB AwetdlungnwnJ^er Küjgta# 
SooderaussteUung DOROTHEA SCHHAD6 
vom 5. 10. -4. 11. 1884 

ödnunpeeaeu •»»»“•“ UBr 

Kevalmr. Hmipmr. 2 3L Tel 0a32.'781 38 


8. B. ba 5. 10. 84 

R6bart Virady, Ungarn 

OtbUder 

Halde Dravar — KarsmBon 
Galerie jün FMcanbusch" 
8. ° ledteae fc Am FTntanbuach 
4292 Wade. Tel. 0 28 72 / 32 OB 
tfioi. 15-19 Uhr. auBar Sa. u. So. 


Bis 16. 10. 1984 
Reinhard Zado -Ölbilder 
und Radierungen 
Roland Martin - Kleinptastäken 
fietodo Doorti. «mJo*twstmes 0 
Toi. (0 22 41) 7 34 M 

wEJSBammmmm 

GALERIE MAEGHT LELONG 
airieh. Predflirpiea 10HZ T* (HttS1 11 SD 
LQpettz 
| -siulpturan- 
1 bi» MWe Movombar 
! DC-fr. 955-1230,1430-1830 
8a. Mfl-IMO mir 

Nutzen a uch Sie d ie MBjM ch k ri t 
ptrw»r werbewirksamen Anzeige im 

GALERIEN-SPEEGEL 
Übersichtlich, informativ 
und erfolgreich. 

TeL (040) 3 47 42 64 
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NEUSSER* 

AUKTIONSHAUS 

4040 NEUSS ■ WEINGARTSTR. 37 
TEL 021 01 -4 53 29 


ESSENER GLASGALERIE 

Gerd Kruft Annastr. 74 
Telefon 02 01/ 77 36 12 

Naue Arteten von Stanislaw porowöu 
Pswel MoOrar 

MO.-fr, BflO-13.00, 1400-1BJ». 
Sa. II.OO-ILOO Ut» 


DIE GRAVÜRE 

Rüttenscheids r Str. 56 
Telefen 02 01/ 79 31 P2 

Abata Mnor von Mf cel or H ondua .130 
KuOtortOeh-KBiien aus dam A ttofrteiw r 
aua 1630 bei jaiwonh» In Amäenwn 
- ‘enchienen. 

llo.-Fr. 10Ä-1L30. Sa. 10DO-13J» Uhr 

GALERIE KK 

RaameheMer Str. 73 
TaL 02 01/ 78 82 66 

Amulf Rainer 

Bilder, Zeichnungen, Graphiken 
Di -Fr. 11 -00-18.30, 

Sa. 10.00-14.00 Uhr, 

Mo. geschlossen 


GALERIE IMODERACK 

Seit 1911 

ROttenechelder Sir. 34 
(am Fonmano-Mueeum) 

T«. 02 01/ 7736 73 
Gemtide 19. und 20.. Jahrhundert. 
AndquitOten 

Mo.-Fr. 040-1830, Sa 930-1400 Utw 


RENATE MOLTRECHT 

Andqutt&ien 

ROttenecheMer StreBe 58 
Telefon 02 01 /7B 40 10 
Mfibel, Saer, Stnund antaer Sctanucfc 

Di.-Fr. 1000-1330, 15 J 30 -l 8 i». 

Sa. 1030-1330 Uhr u. nach Vereintem ng 


GALERIE NEHER 

ROttenschelderStr. 75 
' TeL 02 01 /7B 20 71. Telex 8 57 903 

CtHfBdHi ftBhHa, Austeduno m. 80 Gemäl- 
den. Wawertempwa u. Graphiken. Katalog. 
65 fttbige Abbn DH 20,- gegen Vorkas». 

Mo, -Fr. 930-1830, 

Sa. 9.00-1430 Uhr 



Auktionshaus GmbH 

Postfach 57. 6707 Schifferstadt 
Telefon 062 35 / 5005 und 50 06 
Fernschreiber 464632 


KATALOG-GUTSCHEIN 


28. S &eip h B a Briefmarken Auktion am 10. +17.10^4 

15 Uhr. 7000 Stuttgart 1 (Mitte). Tübinger Str. 5, TeL 07 11/24 30 64 
Monatliche Auktionen. Katalog kostenlos. Einlieferungen ständig 
möglich - oder Ankauf gegen bar. Taxierung und Beratung. 


KMtefl Ste ketoa MglAnöQiötet, 

bevor Sie bd w« waren. Neue Lieferung soeben einge- 
troffen. Spltzeaatüd» <n 15 Anreteffungirltiimwn. 

England Antiques-Diroktinmort . 

anänge; HeOweg 21 + SOdring % 4830 Bodmm, Nfihe HbL 
Ruf OS 34 / 874 57 oder 47 07 n (geQHaet ab II Ohr) 



SchürkNachf. 3280 Bad FVimont 
Kurhaus Arkaden 

^ lü 05281/4667 C 


Mb ratea-Tewlcte 

OriRK-TepfMdio Golshan 

An der Alstw 81, 2000 HH 1, Tel. 24 58 09 
=== Kunstanktion s 

Donnerstag, 11. Oktober 1984 
Freitag, 12. Oktober 1384 
Sonnabend, 13. Oktober 1984 
jeweils ab 10 Uhr 

VorbestchUginig-- 
Sonnabend, 6. Oktober, 
1Ö-17 Uhr 

Montag, 8. Okt.. und Oienstag. 

9. OkL, 10-18 Uhr 
Gemälde alter und neuer Ma- 
ler - Aquarelle - Zeichnungen 
- Graphik- Skulpturen - Mo- 
biliar - Porzellan - Silber - 
Dosen - Uhren - Schmuck - 
Fayence - Glas - Kunstge- 
werbe - China-ZJapan k u ns t - 
Afrikakunst - Orientteppiche 
-Textilien. 

Reich ilhzstr. Katalog DM 28.- 
(138 Abb.-Taf.) 

LEO SPIK KG 

KUNSTVERSTEIGERUNGEN 
Kurfürstendamm 66 
1000 Berlin 15 

TeL (030)8 83 61 TO-8 83 61 79 


flrrfte Kacbeßfen - Jitassm 
UBrmEquEfcUfcrtefagEurid 
Zferde Ihres Hesnes 
Ständige Ausstellung aufee- 
bauter an liker Originale direkt 
an der A3 Köln/Frankfun. 

L Kai er, Hünboger Str. 5a 
5340 Bad Honarf 6 (Rottbtae) 
I Td. 02224 /8M8Z 


Der bedeutendste Künstler der _ 
Spätrenaissance in den dentsdisprachigen 
Ländern wird erstmalig mit seinem 
GcsamWerk und mit Werken seiner 
wicbdgnen Zeitgenossen vorgestellt: 

Soätrenaissance am Oberrfaein 

TOBIAS 

STIMMER 

(1539-1584) 

Kunstmuseum Basel 

23, Sept. - 9. Dez. 1984 

Di.-So. 10-17 Uhr 
Eintrin Fr. 7.-/4.-/Öff. Fühnuig 
Do.. 20.15 Uhr (nach Voranmeldung! 
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Jshresobjekt :n Glas 3^ 

>-G'as-Zo:oher- vor O.H. Haio- 
Auf'age: 750 nuir-erierte. s-jr.'e-te Hxerp:sre 
L,r.verbinGiich£ r empfohlener Preis DM 1.450, 

Das Rosenthal Jahresobjekt in Glas '84 erhalten 
Sie in den Rosenthal Studio-Abteilungen des 
gehobenen Fachhandels und in den Rosenthal 
Studio-Häusern. , 


H.TH. Wenner Buch- und Kunstaritfqirartat 
Heger Straße 2 - 3. 45 Osnabrück. Ta. 05 41 -2 5516 

Anlaul - Verhaut Kataloge: Alte Drucke. DeutscW Ueralur Orts- u Lanüewje- 
«hc«e. GerswswÄsensch . Dekorative Graprvk Stacflanscntwi u Landkarten 

t Brettert» lagerkattiore Heitat 84: 313: Wartv. BSctav 1580-17» 318: trete, 
Mtm.TactiuaL 317: Ater Steretuurefctemi. L«»ih»rtee». 



Auktion 66 

22 . 123 . Oktober 1984 


886 griechische und römische Münzen 
mit einer Spezialsammlung 
von 120 Münzen Kretas. 

Verlangen Sie den illustrierten Katalog bei 

Münzen und Medaillen AG Basel 

Postfach 36 47, Malzgasse 25 
CH-4002 Basel (Schweiz) 

Tel. 00 41/61/23 75 44 
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KLEINES 


WELTTHEATER 


BOimtfaz 


Erntedankfest war* zu feiern, 
doch wir sitzen auf den Eiern, 
auf den Kühen, ihrem Futter, 
in der Milch und auf der Butter. 


Überfülle herrscht statt Rest - 
Zeit zum Emte-Undankfest? 
Noch dem sauren Pladderregen 
blüht und wuchert es entgegen. 


ln den Städten, blau von Gasen, 
grünt im Park voll Saft der Rasen, 
und sogar im Kohlenpott 
sieht man was vom lieben Gott. 


Drum, spricht Bonni, Dank nach oben! 
An uns selbst bleibt knapp zu loben, 
daß nicht länger blind wir Groben 
gegen die Natur antoben. 


JONAS 



„Schönen Dank -aber w« Ich gm lese, schreibe ich arir selber!" zixmnung: klaus bohle 





S eit Heinzi B. sich die Ziga- 
retten abgewöhnt hat, kein 
Bier mehr trinkt und biolo- 
gisch-dynamisch ißt, sieht er 
seine Mitwelt doppelt kritisch. 
Nur wenige halten stich. 



mm 


Zuerst stellt er Ingelein zur 
Bede, seine Frau. Und mehr- 
mals die Woche kehrt Heinzi B. 
früher zurück als erwartet, 
schleicht hinterrücks ins Haus 
und durchschnuppert sämt- 
liche Räume nach verbotenem 
Zigarettenrauch. Nur zweimal 
muß er Ingelein, verheult, er- 
wischt, mit moralischer Verach- 
tung strafen. Dann pariert sie. 


Jagd auf ein Rudel Kartoffelkä- 
fer über einen Wuxzelstrang. 

Geschockt verbringt er den 
Abend vorm Bildschirm - wie 
seit vielen Wochen nicht mehr. 
Was rieht er? Alle Kanäle sind 
voll offener und verdeckter Pro- 
paganda für die doch als 
entlarvte Lebensweise. In nahe- 
zu jeder Sendung wird 'ge- 
raucht, getrunken, sich verkehrt 
ernährt. & schickt Ingelein und 
Vetter Maxbart in Theater, Ki- 
nos, Bibliotheken - überall das 


ter Karotten kauende Men- 
schenketten verhindern zwi- 
schen Flensburg und Bodensee 
jede Drehaibeh, jeden Abdruck 
über mißliebige Themen. Thea- 
ter und Opernhäuser werden 
umzingelt. 


Heinzi Tnggjem, Vetter 
Maxbait sind mit einem harten 
Kem Gleichgesinnter als flie- 
gende Kolonne rastlos unter- 
wegs. Sie hallen die andern bei 
ungutem Wetter in S timmu ng 
Sie verteilen Petersilie, Grünen 
Anis-Trichterling und Guten 
Heinrich. 


m 


Vetter Maxbart ist eine härte- 
re Nuß. Die Pfeife, der Schnaps 
schmecken ihm. Biologisch- 
dynamisch Ist ihm zu teuer. 
Doch als Heinri B. ihm wissen- 
schaftlich mit b einhar ten Zah- 
len gegen die Greuel falschen 
Lebens kommt, ist Maxbart ge- 
wonnen. Wie vorher In gelein, 
wird er vom Lehrling in kürze- 
ster Zeit zum Lehrmeister. 
Schulter an Schulter mit Heinzi 
B. treten beide Umgedrehten in 
der Nachbarschaft für ihr Ideal 
auf. Mit goldenen Worten im 
Brustton und trockenen Zahlen 
legen sie jeden Widerstand 

lahm. 


Eugen M. Ladiges 

Böse Beispiele 


gleiche Sündenbabel! Aktion, 
tut not 1 


Dem Stadtteilfest der „Lusti- 
gen Blattläuse" folgt ein alko- 
holfreier Trubel der ganzen 
Stadt Unbelehrbare halten sich 
abseits, aber werden durch 
Strichlisten schon mal ermittelt 
Doch tags darauf stolpert Heinzi 
B. bei biologisch-dynamischer 


Sofort wird beraten, geplant 
beschlossen. Und nach macht- 
vollem Abgesang der neuen Ge- 
sundheitshymne („Wir puren 
Naturen sind immer am Ku- 
ren") erfolgt der allgemeine 
Aufbruch der Bewegung. 

Die Mahnwachen vor Spiri- 
tuosenläden, Weinstuben, Ta- 
bakgeschäften und Schlach- 
tereien werden abgezogen. Alles 
versammelt rieh zu spontanen 
Protesten der Aktionen „Saube- 
rer Bildschirm", „Saubere Lein- 
wand“, „Sauberes Buch“. Hei- 


Nachts werden wildroman- 
tische Lagerfeuer angezündet 
Das Holz stammt aus den Lat- 
tenzäunen von maulenden oder 
gar unlthig schimpfenden An- 
rainern. In gririn bat eine stär- 
kende Wurzdsuppe aus Bä- 
renschote, Rüben und Kl einem 
Mädisüß gekocht Autofahrer, 
die noch unt er w egs sind, wer- 
den angehalten und »um gesun- 
den Genuß der „Suppe der Be- 
wegung“ aufgefbxdert 


Aufgekratzt nnj als Meiner. 
Triumphzug kehren Heinzi B^ 
Ingelemund Vetter Maxbart zu- 
rück nach Haus. Dort hat sich 
allerdings ein unschönes Miß- 
verständnis zugetragen. Zu- 
tiefst Bewegte haben die abwe- 
senden Hausbewohner für Fein- 
de der Bewegung gehalten. Nun 
brennt das Haus. 


Das mag für Heinzi B. und 
Ingelein mißlich sein. Aber es 
ist auch ein Zeichen: Die Bewe- 
gung lebt 
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Wem jeiHKl dich trogt -du hast ün an dar Sam getroffen, ventandenj 
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U nter dem Vorwand ir- 
gendwelcher Wissen- 
schaftlichkeit haben 
sich - natürlich! - Männer ein 
Symbol jo auch für dos weib- 
liche Geschlecht ausgedacht: 
den Kreis mit dem Kreuz drun- 
ter. Dem zeigt nun mal die 
nackte Wahrheit über das 
männUche Denken. Denn was 
bedeutet dieses Froven- 
zeichen und damit die Frau für 
den Mann? Etwas plump Run- 
des. Nicht mal eine Taille hat 
dieser Kreis, von einem Kopf 
gar nicht zu reden. Und dieses 
plump Runde hat nun gefät- 
Sqst sein Kreuz zu tragen, 
nämlich alles, wos mit Kinder- 
kriegen Zusammenhang!. 


mit aller Gewalt keine Kinder, 
also bleibt es an uns hängen. 
Aber 1. beweist den {a das 
geradezu peinliche Unvermö- 
gen des „starken" Ge- 
schlecht*, denn wos für uns 

doch ganz setbstverttändfeh 
ist schon seit t QQQOOQOQ0 
Jahren, dos schafft doch tat- 
sächlich nicht ein Mahn! 2 . se- 
hen wir jedoch als modern be- 
wegte Frauen darin eine ganz 


Unser Kreuz? 


Die ganze Gemeinheit sieht 
man aber erst Im Vergleich mit 
dem Symbol, das die Männer 
sich selber zugeschustert ha- 
ben: den Kreis mit schräg auf- 
wärts zeigendem Pfeil. 


Das soll natürlich den an- 
geblich himmelan strebenden 
angeblich männlichen Geist 
darstellen. Wir dagegen hok- 
ken blöd da mit unserem 
Kreuz. 


dumme Ausrede bzw. Unge- 
rechtigkeit, daß wir schon von 
klein an m diese Rolle hinein- 
geprügelt werden und gefäl- 
ligst dieses Kreuz haben sol- 
len. Zur Frau wird man eben 
nicht geboren, sondern erzo- 
gen. 


Aber wir protestieren 1. ge- 
gen dieses uns brutal in eine 
bestimmte Ecke drängelnde 
Zeichen, 2. dagegen, daß aus- 
gerechnet uns überhaupt die- 
ser ganze Schlamassel mit 
Kinderkriegen usw. einseitig 
aufged rückt wird. 


Nun wird immer gesagt: Es 
ist nun mal so. Männer kriegen 


Nun heißt es immer, Retor- 
tenbabies. und wir weiden da- 
durch die Sache los. Aber 1. 
doch das ganze Drum und 
Dran nicht Und 2. was ist mit 
dem Mann? Dahin müßte 
doch die Forschung gehen, 
daß Männer schwanger wer- 
den usw. Das wollen wir doch 
sehen! Und dann? Dann zei- 
gen mal wir mit dem Pfeil 
nach oben! SASKIA UT2 



(Mitrapoulom) 


Protokolle nennt man 
eine Sammlung von Bemühungen, 
welche darauf gerichtet sind, 
einen oder mehrere Verträge, 
die nicht gehalten wurden, 
in einen anderen Vertrag umzuändem, 
welcher den Zweck hat, 
nicht ausgeführt zu werden. 


AtattMtar von VHto« 





Dm bsrehntt Sach« mit dem Komma 



Wenn Gott Schweizer wäre 



„C’est la viel" verkündet die Titelseite. 
Und damit der Betrachter auch gleich 
weiß, wie das Leben wirklich ist, hat 
Etienne sie mit einer -hübschen Zeich- 
nung geschmückt. Da sieht man einen 
Mann, der eine Reifenpanne auf einer 
steilen Bergstraße beheben will. Während 
er das kaputte Vorderrad gerade mit dem 
Wagenheber lupft, hüpft der Ersatzreifen 
aus dem Kofferraum ins tiefe TaL So ist 
Hnc Leben! Aber nicht erst seit heute. 
Deshalb fängt , der Zeichner bei Adam 
und Eva an. Nur erklärt der erste Mann 


durch das Tippen mit dem Finger an die 
Stirn, daß er - entgegen der klassischen 
Überlieferung - keinerlei Appetit auf 
Frischobst -habe. Das Leben der Men- 
schen nnri die Geschichte der Menschheit 
wären gewiß anders verlaufen, wenn der 
Hebe Gott Schweizer gewesen wäre. Eti- 
enne ist nämlich. Schweizer, aber ein we- 
nig zu spät geboren, um die Menschheits- 
geschichte grundsätzlich zu korrigieren; 
so begnügt er rieh damit, rie mit Karika- 
turen zu kommentieren: „C’est la viel“. 
(Edition Erpf; Bern, 64 S., 24,80 Mark.) 
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DER KOMMEOTÄR .';/ 7 ., _■ ^ 

Start ins Ungewisse 


Von HEINZ HORRMANN 

G eht es Ihnen auch so? Xcäkann 
das Wort „Katalysator* nicht 
mehr hören. Kein Thema ist so zer- 
redet, so fachiinbipdig beleuchtet 
worden wie. dies«». Viele. Politiker, 
die darüber abstimmten, wissen bis 
beute nicht, worum, es eigentlich 
geht. Das machtem Aufkleber, vom . 
Bremer Senat herausgegeben, erst 
in diesen Tagen wieder deutlich/Da 
wurde gefordert, daß „bleifreies 
Benzin sofort die Umwelt entlasten 
müsse.“ Und die Stadt Köln besorg- 
te sich bei den Ford-Werken .zwölf 
Autos, die 'mit bleifreiem Benzin 
fahren können und feierte das öf- 
fentlich als aktiven Umweltschutz. 
Obwohl doch ■ mittleweile jeder 
wissen dürfte, daß bleifrei nur ein 
Mittel zum technischen Zweck ist, 
damit nämlich die wertvollen 
Schadstoff-U m wand] er nicht zer- 
stört werden. Der Hinweis aber, daß 
Fahrzeuge, die zwar mit bleifreiem 
Benzin auskommen, aber noch kei- 
ne Katalysatoren haben, die glei- 
chen Mengen Kohlenmonoxide und 
Stickoxide ausstoßen wie jedes an- 
dere Auto auch, sorgt nur für Ver- 
wirrung. • ; • • 

ln einer Zwischenbilanz nach der 
endgültigen Entscheidung und vor 
der begirmenen Umstellung sind et- 
liche Fra gen offen. Vieles muß noch 
geklärt werden. Trotz allem Wenn 
und Aber bleibt dem Bundesinneii- 
minister der Erfolg; den Anfang zur 
Luftverbesserung gemacht zu ha- 
ben. Ohne Zimmermann wäre der 
Einstieg zu diesem Zeitpunkt nicht 
erfolgt, weder in Deutschland noch 
in der EG. Glücklich beraten war 
der oberste Umweltschützer den- 
noch nicht immer. Die „nachah- 
menswerten“ Beispiele Japan und 
USA, die er der deutschen Industrie 
präsentierte, hielten keiner näheren 
Betrachtung stand. Japan, eine In- 
sel ohne Nachbarn, auf die es Rück- 
sicht zu nehmen gilt, hat einen riesi- 
gen Binnenmarkt, für den sich Neu- 
entwicklungen allein schon lohnen. 
Die Hersteller bekamen außerdem 
vier Jahre Entwicklungszeit ohne 
Auflagen. Und Amerika, das in der 
Theorie so leuchtend dasteht? Du 
lieber Gott, da verschmutzt jedes 
zweite Auto die Umwelt mehr als 
ein vom TÜV geprüftes Fahrzeug 


- ohne Katalysator. Weü nämlich die 

Amerikaner ihren Umwandler eia- ; 
fechausgebaut,oderdiirchbleihal- 
tiges Benzin unbrauchbar gedacht 
habenWermdas mnstergiätig-sebi 
sott;-.. '■ ^ , 

Zwei wichtige, ÜBerieguiged. 
dürfen in einer eisten Bilanz nicht 
fehlen. Wer heute ein steuerlich be- 
günstigtes Katatysator-Auto £auft, 
wiid - sem blaues Wunder erleben. 
Neuerdings gibt es 40 Zap&äülen in 
Deutschland und in einem Jahr sol- 
len es 250 bis 40fr sein. Dasto dem 
letzten Jahren sehr _ge£Sraffte Tank- 
steflennetz in cter Bundesrepublik 
verfügt aber immerhin üfeör 20 000 
Benzmstationen. Sovide^nd nötig, - 
damit der Autofahrer Tffcht lang » 

ynoht»n mi>fi 

■ Dien^fpisen , Werden fü£. mutige 
Vorreiter der Katalysator^mdee zu- . 
mindest in den nänhätfcn. fiinf Jah- 
ren an den Grenzen enden. Es sei. 
dprm, sie bauen Zusatztanks in ih- 
ren Kofferraum.»:.. ’ . 

Die TTwhutfrje - hat.znft bes- 
seren Vorschlag flink reagiert Ei- 
nige Finnen ; bieten Übergangs^ ' 
sungen an: komplett vorbereiteter 
Modelle mit einem Schadstoflüm- 
wandler, sorgfältig verpackt, auf 
dem Rücksitz des Neu wagens. Der 
Katalysator kann für 100 Mark 
Werkstattkosten eingesetzt werden, 
wenn da« Tanksteflennet z einmal - 
ermutigend groß ist - . 

Eine technische Wertung zuletzt 
Tatsächlich jrnnnpn di^j pfor Hprtgn 
US-Abgaswerte zuP Zeit mir mit 
dem Katalysator erreicht werden. 
Dennoch bleibt es ein recht altes, 
aufwendiges System, das sicherlich 
nicht den Weg in die Zukunft wei- 

- aen fe»™. Tw vier bis filwf Jahren 
«kiIIpw die benzmsparenden Mager- 
gemisch-Konzepte und die elektro- 
nische Nachverbrennung produk- 
tionsreif sein. Spätestens zu diesem 
Zeitpunkt werden sich die Politiker 
auch wieder an die alten Vorgaben 
erinnern, die durch das aktuelle 
Problem total verdrängt wurden: 
geringer Spritverbrauch. Oder ha- 
ben Sie in der letzten Zeit etwas von 
Energiesparen gehört? Und den- 
noch: Mit den begrenzten Ölreser- 
ven behutsam umgehen, ist das 
nicht auch Umweltschutz? 


BMW-Palette erweitert 


hm, Köln 

Die Motorradindustrie muß in die- 
sem Jahr auf dem zulassungspflichti- 
gen Motorradweltmarkt mit einem 
Minus von etwa zehn Prozent rech- 
nen. Im Bundesgebiet gingen die 
Neuzulassungen im Juli 1984 um 19,1 
Prozent gegenüber dem Vorjahr zu- 
rück. Starke Einbußen bis zu 58 Pro- 
zent mußten die japanischen Herstel- 
ler hinnehmen. Die positive Ausnah- 
me ist BMW mit einem Plus von 9,7 
Prozent „Mit 8327 neuzugelassenen 
Motorrädern erhöhten wir unseren 
Marktanteil von 7,0 auf 9,4 Proze n t“, 
verkündete in Köln auf der perfekt 
organisierten IFMA der Vorsitzrade 
der BMW Motorrad GmbH Dr. Eber- 
hardt C. Sarfert Damit der Höhenflug 
nicht abreißt präsentiert BMW für 


jetzt lieferbar 
die neuen 

PANTHER Kaüista, 
Corvette, Cobra, Jaguar, 
Nissan 300 ZX, Silvia, 
Alfa Romeo, Volvo 


das Modenjahr 1985 zwei neue Vari- 
anten der Zweizylinder-Boxerreihe, 
die R 80 und R 80 RT. Von der 
800-Modellreihe und den K-100-Mo- 
deDen, die im Motorradwerk Berlin- 
Spandau vom Band laufen, sollen 
1985 insgesamt-38 000 Einheiten pro- 
duziert werden. 

Die Technik der neuen R 80 und 
der bis auf die zusätzliche Touren-' 
Verkleidung identischen R 80 RT ist 
gleich, beide werden von einem 800- 
ccm-Z weizylinder-Boxermotor mit 37 
kW (50 PS) angetrieben. Das garan- 
tiert eine Höchstgeschwindigkeit von 
178 km/h und den Sprint von 0 auf 100 
km/h in sechs Sekunden. 

Die Produktion der neuen R 80 
läuft im November an. Die R 80 ko- 
stet 9990 Mark, KT 12 HO Mark. 
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Renault 5 in neuem Glanz 


PETER HANNEMANN, Paris 
Gabe es einen Schönheitspreis, er 
wäre der eiste Anwärter auf diese 
AnCTpichming . Schon sein Vorgän- 
ger, der getrost das Faktum auf sich 
Irann, Vn mwter einer völlig 
neura’Fäinreug-Phflosophie zu sein, 
gaft fonaal als ritic wuide insbe- 

sondere bei Frauen als Geheimtip ge- 
handelt Der. neue Renault 5 indes, 
von flun-dst'die Rede, kann diesen 
Trumpf noch bei weitem überbieten. 
Seine Karpsserieharrrmnie, seine ele- 
gante T.TTWfmfnhnmg seine großzügi- 
gen T frpstgrffärtipn stilisieren das 


rung. Beides zusammen ergibt mehr 
Platz im Fußraum »nd im Verein mit 
einer nwtgwdalfofon TürfüBungscha- 
rakteristik wesentlich mehr Ellenbo- 
genfreiheit für die Insassen. Dennoch 
muß klaigestellt werden, daß eine 
derartige Raumökonomie in der 
K rim paktklaRbp lediglich Stand der 
Technik, ist und eigentlich keiner be- 
sonderen Erwähnung bedarf. Sie ist 
im Falle des Renault 5 wohl nur des- 
halb erwähnenswert, da dieser Zu- 
stand dem kleinen Franzosen die sti- 
listische Perfektion einbrachte- Und 
das nicht nur das äußere Erschei- 
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Blechkleid zur „Haute Couture“ im. 
kompakten Karosseriestyling. Frank- 
reichs Modepäpste Yves Saint Lau- 
rent und Karl Lagerfeld hätten ihre 
Junger im Spiel haben können. Der 
Zugewinn an Optik ist teilweise ein 
Ergebnis technischer Eingriffe, die 
die Proportionen gegenüber dem seit 
*1972 gebauten Vormodefl deutlich 
verbessern. So wurde der Motor nicht 
mehr längs, sondern quer eingebaut, 
was eine effizientere Kaumausnut- 
zung nicht nur des Motorraums als 
i dann auch der R&rgastzelte zur Fol- 
ge hat Ebenso die beim neuen He- 
nault 5 praktizierte Spurverbreite- 


nungsbild betreffend Auch im In- 
nenraum geht es derart kommod zu, 
we seilen in einem Fahrzeug dieser 
Größe. Gut geformte Sitze, die 
zwecks besseren Durchstiegs n«ph 
hinten auf zwei Mitteischipnen be- 
wegt werden, geschmackvolle Be- 
:r zugstoffe und ein dem Renault 25 ent- 
lehntes Armat u re nbrett unterstrei- 
chen die ohnehin bei Franzosen gefe- 
stigte Meinung, daß Kleinwagen . 
nicht nur für Leute mit geringem 
Einkommen gebaut werden. 

Eine Domäne des französischen 
Staatskonzems war . stets die 
Variabilität seiner Fahrzeuge. Wäh- 


Suche 


Das # Testat 
Jaguar X] '12 53 

Der Luxuslimousinen-Hwstelier Jaguar erlebt jsach etlichen kaigra Jahren 
seit neun Monaten einen wahren Auftragsboom. In der Bundesrepublik 
stieg der Verkauf um 85 Prozent Die strenge Hand des dynamischen 
Finnenchefs John Leopold Egan sorgte vor aUqm für verbesserte Produkt- 
qualitat Mit erstklassig» Verarbeitung und scharfer Endkontrolle ging 
man gegen das Image des Pannenautos vor. Das edelste Produkt der Palette 
ist die Zwölfzylinder-Limousine mit dem 29ÄPS-Motor. Das viertürige 
Schwergewicht (2000 kg) erreicht eine Höchstgeschwindigkeit von 235 
km/h. Das Auto kostet (mit Dreigang-AutomatiS) 72 700 Mark. 


Karosserie: 


hneüiawe: 


Motor: 


rrad in der gehobenen Klasse, etwa 
beim Renault 25, geteilt umlegbare 
Sitze und «ne Heckklappe nicht ent- 
heilig auf Zustimmung stoßen, ist ein 
derartiges Angebot an individueller 
Nutzung des Innenraiims beim R 5 
ein absolutes Muß. Der jetzt in den 
aufprallsicheren Bereich unter der 1 
Rücksitzbank gewanderte Tank 
räumt den Platz für das Reserverad, 
rin« nun VOn außen nntnrhnlh riw Wa. 
genbodens erreichbar ist 

Daß m rch Renault mit dem neuen 
R 5 trotz aller äußerer Anmut kein 
perfektes Auto gebaut hat, offenbarte 
ausgerechnet die für die ersten Test 
fehlten vorgesehene Teststrecke im 
Großraum Paris, wo teilweise ruppi- 
ges Kopfsteinpflaster die Fahrwerk- 
sch wachen des neuen Modells ziem- 
lich deutlich offenbarten. Kurze Ffchr- 
bahnstöße versetzte das Fahrwerk in 
spuxtoaies Trampeln, und -die neuen 
'Querstabilisatoren konnten die Sei- 
tenneigung der Karosserie »»>«*>» nur 
geringfügig mindern. 

Kritikwürdig auch das Motoren- 
programm. Mit fünf Ausstattungsva- 
rianten konzentrieren arh allein vier- 
Magchmpn im Bereich von 42 bis 72 
PS. Sie verbrauchen zwar auf Grund 
der verbessertra Aerodynamik des 
R 5 auf 0.35 weniger Benzin, and aber 
im wesentlichen vom Anglaiifmr>riril 
übernommen. Bis zum 115 PS star- 
ken Turbo-R 5, der jetzt Coupe heißt 
und erst im Frühjahr auf den deut- 
schen Markt kommt, klafft eine 
eklatante Leistungslücke. Fast äDe 
Konkurrenten führen eine 90-PS-Va- 
riante in ihrem Programm. Renault 
sollte es ihnen gleichtun - zumal ein 
Antrieb dieser Größenordnung vor- 
handen ist 

- Was bleibt, ist dennoch ein positi- 
ver Gesamtemdruck, der dem Re- 
nault 5 schon beim Auslaufmodefl in 
di? Wiege gelegt wurde und sich vor- 
rangig aus optischen Gesichtspunk- 
ten rekrutiert Es bleibt aber auch die 
Erkenntnis, riafl es ri«»n engagierten 
Franzosen einmal mehr nicht gelun- 
gen ist, das perfekte Modell seiner 
Klasse auf die Räder zu s tell en. 


Straßenlage: 


befriedigend 


Die zeitlose gestreckte Form zeigt deut- 
lich die Handschrift des Firmengründers 
William Lyons. Trotz der gewaltigen Au- 
ßenmaße (nahezu fünf Meter lang) ist das 
Fahrzeug übersichtlich und der genutzte 
Raum mustergültig groß. 

Komfort und Kultur bestimmen die Ein- 
richtung des Innenraums. Das Armatu- 
renbrett mit schönen, schlichten Rund In- 
strumenten wird aus poliertem Walnuß- 
wurzel-Holz gefertigt und hebt rieh wohl- 
tuend von sonst üblicher Plastikverar- 
beitung ab. Die Klimaanlage ist serien- 
mäßig. Nachteilig: Die ideale Fahrerposi- 
tion läßt sich nur mühsam finden und 
das Gurtsystem ist nicht optimal. 

Ein Triebwerk der Superlative. Kein an- 
derer Serienmotor läuft derart ruhig und 
gleichmäß ig wie die se r Zwölfzylinder 
mit den sogenannten Fireball-Brennräu- 
men, 295 PS und 5,3 Liter Hubraum. 
Beschleunigung von 0-100 km/h in 9 sec. 
Der Verbrauch ist der Pferdefuß: Je nach 
Fahrweise benötigt das Triebwerk zwi- 
schen 18 und 27 Liter Super. 

Für lange Autobahnfehrten eine betont 
komfortable und angenehme Abstim- 
mung. Sportliches Kurvenfahren ist da- 
gegen nicht die Domäne des Jaguar. Das 
Heck drängt früh nach außen und ver- 
langt konzentriertes Gegenlenken. Die 
härtere Federdämpferabstimmung des 
Coupäs macht einen besseren Eindruck. 

Es wird alles getan, um den Fahrgästen 
den Aufenthalt im Auto so angenehm 
wie möglich zu gestalten. Einige Details 
sind aber noch nicht perfekt: Die servo- 
unterstützte Lenkung beispielsweise 
oder der aufwendige Tankvorgang (zwei 
kleine separate Tanks). 

Bis auf die kritisierte Fahrerposition 
zeigt das positive Bild keinerlei Risse. 
Die Armaturen liegen hervorragend ira 
Blickfeld, die Bedfenungsdemrate sind 
sinnvoll angeordnet. 

Jaguar-Monteure, mußten Daimler- 
Benz-Produkte regelmäßig demontieren 
und wieder TusamTnpnfng en , um rin»; Ge- 
fühl für gute Qualität zu bekommen. Die 
eigenwillige Methode hat sich bewährt. 
Der Testwagen zeigte sich auch auf 
sehlpchtpstem Untergrund völlig klap- 
perfest (im Gegensatz zu früheren Model- 
len). Ordentlicher Lack, sauber einge- 
paßte RinTpMpinpn tp 


GESAMTL RTEIL 


Ein stilvolles Fahrzeug der oberen Preisklasse. Es hebt sich deutlich von 
anderen technisch perfekten, funktionellen aber auch unpersönlichen Mo- 
dellen ab. Nicht mehr zeitgemäß ist der enorm hohe Verbrauch. HÖR 


Fahrirarafoit: 


befriedigend 


Becfieerag: 


Verarbeitung: 






TELEX 216 5484 
CARLO 


TEL (040) 
35 8284 


SOFORT 

Hohe Überpreise 
Anzahlung 
auch für Vertrage 

MERCEDES / PORSCHE 
280 SL 580 SL 500 SL, SEI« SEC 

Abwicklung > 

\ schnell / 

\ zuverlässig / 


TEL (040) 
S38284 


Gestiebt 300 TD Tori» 

dringend Bj. 80/83, 

TcL 144/540X6 18 BdL 

Wir suchen ständig 

DB ISO E, Sgang, 190 D 
500 SL, SEL, SEC 

sowie Verträge. 

Tel. e«/5S7 »43-45 
Telex 2 164 071 


PORSCHE. BMW 
KAUrX MERCEDES 

?,t 3 ; ec. sao $sc s= l 

fix . 4 11 S59 rute 
:rut6 tei. C $9 23 23 51 


TELEX 2165434 
CARLO 


Höchstpreise 

für Neuwagen bl Verträge, 280- 
3 80, 500 SEL, SEC, SL, Ferrari, 
Porsche etc. Barzahlung. 
Telefon 083 21 /344t 


Kaufe 

DB 800 SEUSEC/Sl/SE 
SLC alle Modelle 

Porsche Turbo, Cabrio, neu und 
gebraucht. 

TeL #6 41 / 6 13 74« . 

Ts. 4 82 974 hmaxn 
BH-Antoaobile 


4330 MDbflkn o. «1 (Wir. S«aSnßjArafla 100 
TaL OB 08) 4340 99. 7X8 5gl 188 


Gesucht 

Merc. -Cabrio oder -Coupd, Lieb- 
haberfohrzeuge, Jaguar, Por- 
sche .Ferrari. 

C. F. BÜRBACH 
Exklusive Automobile 

X >40 / 45 87 89, Tat. 2165 1S4 mir 


Wir suchen 

Merc., Porsche, BMW 

Neufahrzeuge and Verträge 
Merc ISO D, 280 SL. SEL, 
900 SL. SEL, SEC. 
TeL46*n/4 1*34-36 


Zahle Aufpreis 

DB500SL M1598A- 

DB 500 SEC ab DBK 6U* r 

DB 500 SEL ab Ml 6M*r 

Porsche Turbo ab DM 5 0f0 r 

nur Neuwagen sofort lieferbar. 
Taleftm 05 fil / 31 46 12 


Wir suchen 

DB 380 S, 280 SE, 280 SEI. 
280 SL, 580 SL, 500 Si, 
500 SEL, 500 SEC 

Neu- n. Gebrauch tfahneuge 
sowie Verträge geg. BwzahL 
Autohaus Pralle. TbL > 47 47 / 
747 + 16 39» Tx. 2 38 583 


SadM MO. 451 / . SH SL 

für Privat 

. TteL 021 61/48 07 96 ab Mo. : 

Suche von Privat gepfL 
380-500 SEI 
mit Lederausstg. 

TaL 04» /685» 27 

Suche 

5aa SL, 50» SEL, 5M SEC, Ferra- 
ri, SO* GTSi. BMW H 6S5 CSi 
fabrikneu. 

Tfelefo» 67 31/600 33 
Wir suchen 

DB 380 SL, 500 SL, 500 SEC, 
• 500 SEL«, Punch* 

Neu- u. Gebtaugiwg, wmie Vertrage. 
TA. n n, jn a «■ Wisaam 

Zahle Höchstpreise 
1. Poncho + Merc. 

Komme sofort! \ . 
Tetefoa089/85074 22 

Kauten laufend fabrikneue 
500 SL und SEL 

zu Tageshöchatpreisen. Firma. 
Tel. 09421/41878 ab Houtag, 
Tu. 6 3g 103 

Amerikaner kauft 
500 SÜSEL 

Neu + Verträge, bl» 14000,- Über 
liste 

T»L 03 01/ 33 42 66 

. Banahler tndii dringend 

. Mercetfesr Porsche, 
BMW und Ferrari 

Td.0 89/705457. Fa.Haalch 


/280 SL - 500 SL\ 

/ sowie \ 

/ 500 SEL ) 

'mit Leder + V.-Ausstattung, neu, gebraucht, neu- 
wertig + Vertrage bei kurzfristiger Lieferung bis zu 

1 1 3 OOO,- DM Aufpreis y 

\ auch Porsche Turbo . / 

V und Ferrari 308 / 

\ Tel. 02304/44831 / 

V Telex: 8227 605 / 


• Versteigerung 

von ausgesönderten landeseigenen Kraftfahrzeugen 

49 VW (Polo, Golf, 1 Ktektrokmxrea 

Passat, 181, Kombi) 1 Ueate-AchemUeiiper 

33 Pted (Taunaa, CÄanada) 1 Boehm Pfcn Mn mapt a i er 

5 Opel (Kadett, Asoooa, Senator) 1 Partie T nw gttt ur 
lAadlOO fflrVVPuHt 

1 Hemdes Boi» 1 Tkagtenfteprite 

1 Porsche «M 8 BKU-Kiider 

IMattfe a—LXW (H 60, R 75, E 80) 

(L 508, L 603 D) 5 »bidmpa-Hopedi 

IfeA- TunO liaM 

Mttwoch. den 3- Oktober 1S84. »JO Uhr, Z^enstrfOTtlgeBeM^mKtobK 

^OT VnrtBgPdPitP mi D P a iam wdsesau f d em GeifiadeaeBraa m i PTtf t fa 

der Landesregfcmiig, nrtwrsteüte 138, DOsMUscf (NShe Bflker Bahn- 
hof). 

«or«-hti~gnn g ah 8110 Ohr am Verste i g eniruatt age. 

Wir ri«-n ’Wtiaiwn»iiri«4>r 

des Nordrbein-Westfalen 

nfa. ohgrffna««rUrrfcHon P6aseldorf 


HAMBURG 

Wir suchen einen neuen 
vollausgestatteten 

500 SEi/SEC 

Modell 1984 

Dshnhilds 59-63 • D-2000 Hamburg 78 
TM. 0 40 / 29 15 34 -Tx. 2 184 214 CO 


Barzahlend gesucht: 

LbroIr Cofltnefltal 

Baujahr 1978, 79, 80. für Export, 
auch HSadienngeoote ange- 
nehm. 

TeL-D^Dorf 40 1270/77 
oder Tbc 8 ,586837 expo d. 


Wir suchen dringend ge- 
brauchte Mercedes 

VOR 280 MS SSO SL 

ab Bj. 76, sowie Neuwagen 
und Verträge: 

. Autohaus PQbry 
TeL 02 88 / 5 75 57, FS 8 56 386 


Ankauf Kiel 404 31) 8 50 03 
Telex 2 92 318 


Postfach 31 0131, 4 Düsseldorf 31 
Dringend miete ■ bis ca DK 

12000r- 

280/380^00 SL I. 500 SB. 

sowie geteaudit ab 1880. 

Eur.-€ar Texas Belglam Office 
TcL 88-32-56-20 16 55 
HX. 86 234 

PozvdragesuchL 

924 / 928 / 811 

TeL 8 40 / 21 40 88. Tx. 2 11961 



\\ \\jti h Ai rouonn.i: G.mn 

One** -S:noli-St:.<<" 5C5C •' w 

Te:-Cä9.‘3S TO r 41'? ‘7 


sudrt laufend: 

1 NE- 1 MD,MB.| 0 kaocM 
200-Z36 E-286 E 

mit Automatik, ab Bj, 81 

soosa-ss+a 

ab Bj. 84 

TEL 089/ 59 31 13+572846 
Tx. 5 215 832 

Wiiiiflini Imillrarti tn 
a. l A odd t er ge r Str.214 


Ankauf 

IN E, ZW D-2S8E.100T-Z80TE 
— 288 SL — SW SU. 280 SE — 500 
SEL SEC, n«v und gebraucht, ge- 
gen bar dringend gesucht. 

AUTO BUSCHMANN K6 
KkchteQnwr Str. 2U-2SV 
D42M Bottnp. r. O 20 41MJU 
a. V «0 Ü.TX. ■ 57* «0 «Ow 


Höchstpreise 

alle DB-SL. 380 SEL, 500 SEL, 
SEC, Porsche. Ferrari neu. ge- 
braucht u. Verträge. 

TeL • 42 03 / 7 7* «. 04 21 /SO 36 39 

Q. 05 31/815 84 

"■ ■ ■ ■ 

Wir suchen alle 

DB 280- 500 SL, SEL, SEC 
+ alle Porsche, auch 
Verträge 

Absolut seriöse und diskrete 
Abwicklung, sofortige Barzahlung. 
Höchstpreise 

Mainzer Land». 357 HennldC 

aooo Frankfet i nenmgu 

tw-o A utomobile 

[^■17.6997123 F rankfl|rt 


HAfcBUHG 

Wir suchen einen gepflegten 

Mercedes 400 

ab Baujahr 1872 

DahobaMa SMS - 03000 HwabuiB 70 
TeL 0 40 /SO 18M -TZ.21M 214 CD 


MH'hi* 

500 SEC, 500 SEL, 500 SL| 

S impa .) n-, 1 1 I.ediT - Wrtr.i 

,”1 ll.irhstpi'i-iM- n '\l i In 

1< I. !,;ui. !•— * 2 I hr 
(' Sü Al 












AUTOMARKT 


DIE WELT - Nr. 2 29 - Samstag. 29. Se ptember 1954 


Merc, Porsche, BMW 

neuweit«, gegen bar gesucht 
fa. Hätztag. Hamburg 
Tew 0 40 / 6 05 6« 58. T» 7 ou 


Gesacht 300 TD Turba 

dringend, Bj, 80/83. 

TeL 0 40 / 5 U 16 16, HdL 


DB SM SEL. 3,5 

Bj. TJ/T2. gut Zost. v. Prtv. gesucht 
TeL 0 U / 4 M U 06 o<L S 11 PO 61 


DB-SEC-SEL-SL-SE 

gesucht 

Telefon 071 30 /G0 83 



Mercedes-Benz. 

Ihr guter Partner beim Gebrauchtwagenkauf 


PKWi 

Gebrauchte 
P ersonenwagen 
vieler Fabrikate. 
Hier ein Teil 
unseres Angebotes:! 


Aachen 

Merc. 280 SE Coupe 

EZ 2/89. weiß. ServoL. SD. Le- 
derp., ATM, weit. Extr., restau- 
riert im Hause, im Bestzustand, 
DM 35 500,-. 

® Daimler- Benz AG NI 
Gneisenaustr. 46 
5100 Aachen 
TeL 02 41/ 5 U 52 35 
BL Fanlwetter 

Andernach 

BMW 745 i 

met. -blau, EZ 6/83. 63 100 km, 
Klima, Alufelgen, DM 46 968,- 
inkL MwSL 

Opel Senotor/CD. 

Met. -anthrazit., EZ 4/83, 23 110 
km, Radio/Cassette (CD- Aus- 
stattung), DM 32 490,- InkL 
MwSt. 

Daimler- Benz 580/SE 

astralsilber, EZ 4/81, 82 000 km. 
Velour. ZV, AJBS, Klima, Alurä- 
der, w. Zh, DM 46 512,- inkL 
MwSL 

BL B. flL 

® Vertreter der 

Daimler- Benz AG 
Kölner Str. 19/29 
5470 Andernach 1 
Ruf 0 26 32/4 20 04/ App. 22 + 23 

Arnsberg 

Porsche 924 

EZ 5/83, 15 000 km, moosgrün- 
meL, Aluf., Aufsteildach, WcL, 
Heckwi., Spiegel re. eL, AnL 
ent st-, DM 28 500,- im Auftrag. 

Merc. 250 CE 

EZ 4/84, 8500 km, sllberdistei' 
meL, SD, Köpfst., Spiegel re., 
eL Fensterh. 4fach, WdL, Aluf., 
DM 39 800.- InkL MwSt. . 

Merc. 230 GE 

EZ 6/84, champagnermet., 
5 gang, Sperren, reichh. Zube- 
hör. DM 56 800.- inkl MwSL 
H- Hoevel KG 
/TN Vertreter der 
IAJ Daimler-Benz AG 
— y Rnhrstr. 70-72 
5760 Arnsberg 
Tel. 029 31/ 40 11 

Aschaffenburg 

Merc. 250 CE 

EZ 8/81, blau, Autom.. eL Fen- 
ster h. 4farh . Radio, Spiegel re., 
ArmL klappb. vo. t 140 000 km, 
DM 25 400,- inkL MwSt. 

Merc. 200 T 

Geschaftsw^ EZ 6/84, mangan- 
braunmet, SD. Color, ZV, geL 
Sitzbank, Hecklautspr. u. a. 
7000 km. DM 35 400,- inkl. 
MwSt. 

Merc. 200 

Geschäftsw., EZ 5/84, eiben- 
grün, Stoff creme, SD, Color, 
ZV, Köpfst hL, Radio-Cass^ u. 
a., DM 31 500,- InkL MwSL 

Merc. 580 SE 

EZ 12/82, anthrazit, Velour 
schwarz, SD. eL Fensterh. 4L, 
Klimautom., ABS, Tempomat, 
Airbag. Color u. v. 119 000 
km, DM 53 900,- im Auftrag 

VW Golf GTi 

EZ 2/83, schwarz, SD, Radio, 
Breitr., LM, 19 000 km, DM 
16 900,- inkL MwSL 

® KUNZMANN 
Veitr, d. 

Daimler-Benz AG 
Anhof str. 29 
8756 Aschaffenbnrg 
TeL: 0 60 21/40 42 37 

Brilon 

Merc 250 TE 

EZ 4/84, 12 000 km, meL, SSD, 
ZV, ABS, wcL, Autom., Fen- 
sterh. 4-L, Sitzbank 2/3, 1/3 u. w. 
Extr., DM 42 750,- inkL MwSL 

Merc 280 CE 

classicweiß. EZ 7/83, 12 000 km, 
SSD eL, Autoim, ZV, ABS, Ra- 
di o-M ex., Khmaautom., Fen- 
sterh. 4-L, Fahrwerk tiefer geL, 
Front- u. Hecksp., Haube von 
großem Cp. u. w. Extr.. DM 
50000,-inkL MwSL 

BMW 525 i 

EZ 1/84, 15 000 km, Spoiler vo- 
+hL AluL, NQS-BereiL, Alaxm- 
ani, Sport»!.. meL. SSD u. w. 
Extr., DM 35 000,- im Auftrag 
Pani Witte ler 

® Vertr. d. 

Daimler- Benz AG 
MStwestraße 
5790 BrBon 
TeL: 029 61/ 20 63 

Düsseldorf 


Merc 280 CE 

EZ 20. 2. 81, 47000 km, Silber, 
Stoff schwarz, Autom», Radio- 
Cass., SD, ZV, im Auftrag DM 
2B900,-. 

Daimler-Benz AG NL 
/T\ Mfinsterstr. 64 
LAJ 4600 Düsseldorf 

' TeL OS 11 / 4 4® 13 75 - 3 78 


Merc 280 SE 126 

EZ 2/83, silberblauineL, 25400 
km, Autom., SD, ABS, Klima, 
Köpfst, hi., Color, Hecklautspr, 
Spiegel re, Feueriö, DM 
49 450,- inkL MwSt. 

® Fahrzeug' Werke 
LUEG GmbH 
Großvertreter 
der Daimler-Benz AG 
Fferdebahnstr. 50a 
4366 Essen 
TeL 02 01 / 2 06 52 71 

Hamburg 

5x 580 SE7SEL/SEC 
5X 500 SEL 
20x 280S/SE 
12x 190« 190 E, 190 D 
2x 280 SL 
7x 250 CE/280 CE 
13k T-Modelle 
5x Geländewagen 

Insgesamt ca. 160 verschiedene 
gebrauchte Merc.-Benz. 

Gebrüder Behnnann 

® Automobile 

Vertragswerkstatt der 
Daimler- Benz AG 
Segeberger Chaussee 55-63 
2 Norderstedt bei Hamborg 
Telefon 6 40/ 5 27 38 64 
M0.-Fr. 8-18 Uhr. Sa. 16-13 Uhr 

Heilbronn 

Merc 280 SLC 

EZ 3/79, L Hd_, 39 470 km, 
astxnlsübermeL, Autom., wl, 
LM, AnL mech., Radio, Dreh- 
zahlm . DM 45 900,- im Auftrag 
Autohaus 

® Kurt MoUliiger 

Vertr. d- Daimler-Benz AG 
Stuttgarter Str. IM 
7100 Heilbroan 
TeL 0 71 31 /SU 66 


Köln 


Merc 600 Pullman 

etürlg, schwarz, Leder roL 
20 500 Meilen, Erstbesitz, 
Rechtslenker, DM 265 000- 
inkl MwSL 

Daimler-Benz AG 

® Niederlassung Köln 
Verkanfshana Porz 
Frankfurter Btr. 778 
TeL 0 22 63/ 3 99 14-18 


Krefeld 


Merc 280 SE 

EZ 10/83, 35 000 km, süberblau- 
meL, Leder blau, ABS, eL SD, 
Spiegel re, wd. Glas, Fensterh. 
22s ch, DM 49 500,- inkl. MwSL 

Merc 580 SE 

EZ 80, 91000 km, sflberblau- 
met, Velours blau, ABS. Au- 
to rm, Fensterh. Marti div. 
Extr., DM 40900.- inkL MwSL 

Merc 280 SE 

EZ 4/80, in 000 km, silberblau- 
meL, div. Extr., DM 30 900,- 
Daimler-Benz AG NI» 
/TN Gebranehtw.-Center 
Dießemer Bruch 
v ^ 415 Krefeld 
TeL t*l 51/546061 


Marburg 


Geschäftswagen 
Merc 300 D 

EZ 8/84, 7000 km, silberdisteJ- 
meL, Stoff schwarz, 5 gong, 2. 
SplegeL Cass.-Radlo, DM 
33 800,- inkl MwSL 

Merc 230 E 

EZ 6/84, surft) lau, Stoff blau, 
SSD, Radio-Cass^ KopfsL im 
Fond, ZV, 2. Spiegel, AnL eL, 
ArmL. WcL, 9000 km, DM 
31 «XL- inkL MwSL 

BMW 728 i 

EZ 1/83, L Hd., 65 000 kzn, sü- 
bermeL, Klimaauto rm, ABS, 
5gaog, ZV, Bordcomputer, 
AluL, wd. Glas, eL AnL, 2 eL 
Fensterte s. guL ZusL, DM 
28 000,- inkL MwSL 
Antohaus Nord 
/TNa Schwarz GmbH 
IA/ Nettkasaeler Str. 50-52 
v — ^ 3550 Martmrg 1 
TeL 064 21/66 21 35 oder nach 
18.60 Uhr fl 64 62 / 15 61 
j 

Marktredwitz 

Vorführwagen 
250 CE Coup6 

silberblaumet., Stoff blau, Ra- 
dio Europa Cass., Getriebe 
5gang, Zentralverr., Außen- 
spiegel re^ wärmed. Glas, 
Hecklautsprech er. EZ 6/84, 6850 
km, DM 36 480.-. 

250 TE Kombi 

classicweiß, Stoff schwarz, Ra- 
dio Blaupunkt, Schiebedach 
mecte Z entralverr., wärmed. 
Glas, Fondsitz geteilt, EZ 6/84, 
9750 km, DM 34 200r% 

250 E 

lapisblaumet.. Stoff blau, Auto- 
matikgetriebe, Schiebedach 
elekte, Zentralverr., Radio Eu- 
ropa Cass^ wärmed. Glas, EZ 
6/84, 4804 km, DM 33 060,-. 
Preise inkL MwSL 

® Knci Matthe* 
DB-Vertretong 
8596 Marfctredwltz 

TPtal AMtl / BE 4B 


Essen 


BMW 752 i 

silbermet., EZ 11/82. 78400 km, 
Autom., SD, ABS, Radio-Caste 
Spiegel re. eL, AH-Vom, DM 
26 850,- inkL MwSL 

Merc 250 GeschäftswaKen 

EZ 4/84, weiß, 5000 km, Autölrt, 
SD, ZV, Spiegel re. eL, ArmL 
vorn. Radio, DM 34 300,- tnkL 
MwSL, unser NP 37 758,-. 


TeL 0 92 31/ 85 48 

Mönchengladbach 

Audi 200 Turbo 

EZ 11/83, nur 5200 kzn, anthra- 
zitmet, Velour grau, KümaanL, 
ABS, Ahzr^ ServoL, ZV nsw„ 
DM 30 480,- inkL MwSL 

Daimler- Be nz AG NL 
/TN Krefelder Str. 180 

4650 Mfinc ton gUdbmch 
TeL 0 21 61 / BR 81 

Neumünster 

Datsun 280 ZX T 
Kahn Turbo 

22Q PS, 7 PSi Ladedruck, EZ 
5/80, 77 000 km, Ladehrftkühler, 
Wassereinspritzung. 2 Ölkühler, 
Spoiler m + hL, ServoL + Ser- 
vobremse, DM 25 000,- im Auf- 
trag 

Max StaaJYer 
/TN Vertr. der 
LAJ Daimler-Benz AG 
— * 2356 Nenmflnzter ' 

TeL 6 43 21 /B12 91 -94 


Sinsheim 

Datsun 280 ZX CoupA 

EZ 6/80, 48000 km. DM 16950,- 
mkL MwSL 

BMW 752 i 

autom. Getr H mit vergeh. Zube- 
hör, 47 300 km, EZ 82, DM 
24 000,-. 

Peugeot 505 SRD 
Turbo D 

81 000 km, EZ 79, Sgang, reichh. 
Zubehör, DM 11 200,-. 

Ä Adolf Söbaer KG 
/TN Vertreter der 
LAO Daimler-Benz AG 
— ^ Hanptxtr. 1 

6920 Slnsbehn-Bohrbach 
TfeL 07261/7 71/7 72 

Sulingen 

Merc 500 SEC 

EZ 5/83, 33 000 km, petroL Ve- 
lour creme, KompL-Ausstg^ u. 
a. BBS- Felg, mit Breitr^ DM 
90 000,- inkL MwSL 

Autohaus WUh. Clamtum 

® Vertreter der 

Daimler- Benz AG 

SnUngen 

TeL 04271/40 44 + 4645 

nach GesdaütracfalnJJ • 44 46 / 6 U 

Solingen 

Merc. 230 TE 

EZ 7/83. silbermeL, 30 000 km, 
SSD, Radio. Aluf.. Color. ZV, 
DM 33 900.- inkL MwSt. 

Merc 500 SE 

EZ 7/83, 31 000 km, zy pressen - 
grün me L. Velour creme, Klima, 
SSD, eL Fensterh.. ABS. eL 
Fahrersi. etc.. RadaierL DM 
72 500.- inkl MwSL 

BMW 520 i 

EZ 10/82. grimmet^ 5 -Gang. 
ServoL, 34 000 km. DM 21 509.- 
im Auftrag 

Volvo 760 GLE 

EZ 8/82, grünraet.. Velour, Ra- 
dio-Cass.. Klima. Aluf.. 
Schaltg.. DM 19 800.- inkl 
MwSt. 

Daimler-Benz AG 
/T \ Niederlassungen 
5600 Wuppertal 


' ' TeL 62 02 
4 32 

5650 Solingen 
TeL 0 21 22 / 3 88 30 


02 02/71914 39- 


Vechta 

Merc 190 E 

EZ 11/83, schwarz. Sgang, Ser- 
voL. SD, eL Fensterh vo^ CoL, 
ZV, etc.. Komplett- Umbau, im 
Auftrag DM 39 990,-. 

Merc 280 SE Coupö 

Flachkühler, EZ 1/70, anthra- 
zitmeL, 112 000 km, AxztonL, Le- 
der, eL SD, EZ 7/84, kompL 
Neuabnahme TÜV, sehr gut. 
ZusL, DM 22 500,- im Auftrag. 

Merc 250 E 

EZ 3/82, lapisblaumet., 29688 
km, Autom^ ServoL, ZV, Spie- 
gel re-, Color, Hecklautspr^ DM 
26 790,- inkl MwSL 

Audi 200 Turbo 

EZ 12/80, dunkelbla umeL, Au- 
tonu, Tempomat, ABS, SD. Co- 
lor, eL Fensterh. 4fach, Sitzhz. 
vorn, eto, DM 14990,- ipfci 
MwSL 


LKWl 

Gebrauchte 
Lastkraftwagen 
vieler Fabrikate. 
Hier ein Teil 
unseres Angebotes:! 


Aschaffenburg 

Geschäftswagen 
Merc 508 D/35 

Pritsche, EZ 9/83, blau, StabL- 
Hinteracbse, HydroL, Querträ- 
ger verstärkt, HolzverkL, Bord- 
wände u. a. 18 500 km, DM 

33 100.- + MwSt. 

Merc L 508 D/35 

Pritsche, EZ 12/83, blau, Stabt- 
Hinteracbse, HydroL, Querträ- 
ger verstärkt, HolzverkL, Bord- 
wände u. a„ 11 000 km, DM 

34 900.- + MwSL 

Merc 709/42 

Pritsche, EZ 3/84, feuerrot, Sta- 
bL- Hinterachse, Ra dio-Cass., 
HydroL, Rückfahrscheinw.. PL 
+ Spr. u. a- 3900 km. DM49 900,- 
+ MwSt. 

KUNZMANN 
/TN Vertreter der 
IAJ Daimler- Benz AG 
Anhototr. 29 
8756 Aschaffenbnrg 
TeL 6 60 21/ 40 42 37 

Celle 

Merc 508 D Kasten 

mit Schiebetür. EZ 1/84. 4000 
km. orange. HydroL. AHK, Bei- 
fahrersitzbank u. w. Extr., DM 
34 000,- + MwSL 

Albert Mürdter 
/TN Vertr. der 
t-'Vj Daimler-Benz AG 


TeL 0 51 41 /8 10 11 


Merc 250 CE 

KZ 8/83, aatralsUbermeL, 11 091 
km, SD eL, Auto ql, ZV, AluL, 
Calor, Radio-Cass-, eL AnL, im 
Auftrag DU 40 200,-. 

Merc 250 E 

EZ 3/84, dun ke l b la u , 6243 km, 
SD, 5gang, ZV, Spiegel re., Co- 
lor, Radio-Caw, etc DM 
33 400,- inkL MwSL 

Merc 250 E 

EZ 3/83, SÜber dfetel meL, 51 327 
km, SD, Klima, Color, ZV, 
KopfsL im Food, Radio-Cats. 
etc_, DM 34 500,-inkL MwSL 

Citroen CX Pallas 

EZ 3/82, petrolmeL, 38 144 km. 
AutonL, ZV, AK, eL Fensterh 
vorn, Color, Radio-Cass* Spie- 
gel re n DM 15390,- inkL MwSL 

® Aslob«is Aoden GsdbS 
Vertreter der 
Dalmler-Benx AG 
Ksri-friedr-Benz-StE. 7 
2848 Vecfata 
TeL 044 41/ 122 57 + 

01243/084 H. WÜkon 

Weilheim 

Merc 250 E 

EZ 6/84, 3800 km, DM 37 000,- 
inkL MwSL 

Merc 230 TE 

EZ 11/82, 24 900 km, DM 35 000,- 
inkL MwSL 

Merc 280 TE 

EZ 12/82, 63 950 km, DM38 000,- 
inkL MwSL 

Merc 280 SE 

EZ 5/84, 9500 km, DM 56 500,- 
inkL MwSL 

Merc 380 SE 

EZ 9/84. 24 km. DM 78 700,- inkL 
MwSL 

Autohaus Medele 

/TN Vertreter der 
IAJ Daimler- Benz AG 
— / Alpenstraße 18-28 
8120 Weilheim 
TeL 68 81 / 42 77 

Wuppertal/ 

Solingen 

Merc. 500 SEL 

EZ 1/84, astralsilber. Leder. 
Klima. ABS. SD, Tempomat. 
Silzverst. eL v. + hL, Sitzhz. v.+ 
hL, Airbag. Aluf., 225/50 VR IS. 
T vorne 8 J hL. Radio-Becker- 
Mex.. DM 96 900,- inkl. MwSt. 

Merc 280 E 

EZ 3/84. 8000 km. lapisblaumet.. 
Autom., Klima. ABS. SD eL. 
Color, Aluf., Fensterh. eL. Ra- 
dio-Grand-Prix-Elec., weit. 
Zubehör, DM 52 800.- inkL 
MwSt. 

Merc 280 E 

EZ 4/82. 128000 km. blaumeL, 
SD. ZV. Klima, 4 KopfsL. AhiL, 
Radio. DM 22800.- inkL MwSL 

Merc 230 CE 

EZ 5/83, 18 000 km. SD eL. ZV, 
Fensterh- eL. Radio, weit. Zu- 
behör. DM 37 400.- inkL MwSt. 

Merc 200 T 

EZ 9/81/53 000 km. Autom.; SD.* 
ZV, Color, get. Sitzbank. Dop- 
pelrollo, Aluf:, DM 2* 800.- im 
Auftrag 

Merc 190 E 

EZ 7/83, Autom.. ServoL ZV, 
Klima, AHK. DM 34 800,- 

Merc 300 GD 

Station. EZ 5/83. 30000 km, 2 
Diff.-Sp., gehob. Aussig.. DM 
46700,-inkLMwSV. 


Dillingen 

Merc LP 813/42 

PL+Spr., EZ 8/79, 127500 km, 
gelborange, reichh. Ausstg-, DM 
13 000,— + 14% MwSt. 

Autohaus Karl Ruf KG 

® Vertreter der 

Daimler- Bens AG 
Rudolf- Diesel-Str. 3 
8880 DQlingen/Donau 
TeL: 0 90 71/ 46 44 

Esslingen 

GeschUtsfdumif 

Merc 709/41 (neues 

Modell) 

EZ 15. 3. 84, 7000 km, Pritsche, 
6100 x 2200 x 500, PL + Spr., mit 
viel Zu behö r, Sonderpreis DM 
50 750,- inkl MwSL 

® Autohaus Claus 
GmbH & Co. KG 
Vertreter der 
Daimler- Bens AG 
Frtte-MöBer Str. 155 
7306 Esslingen 
TeL 07 11/ 31 »88 

Vechta 

Merc 2252 6x2 

BZ 6/81, Pri, PL 

Merc 307 D/35 

EZ 1/83, Fhhrg. mit Fahrerhs. 

Merc 209 D /52 

EZ 10/83, KnmbL hohes Dach 

Merc 409/37 

EZ 1/83, PrL, 2049 km 

Merc 407/53 

EZ 6/83, PrL, 5250 km 

® A00buB Andern GmbH 

Vertreter der 
Daimler-Beni AG 
Satl-Frtedr.-Bem-Str. 7 
2848 Vecfat* I 

TeL 044 41 / 1 2257 + J 

64243/»84Rinikem M 


Ein großes Angebot von Gebrauchtwagen 
aus dem ganzen Bundesgebiet vermittelt Ihnen außerdem 

Daimler-Benz AG 

Zentrale Gebrauchtwagen-Vermittlung 
Postfach 202 
7000 Stuttgart 60 
Telefon (07 11) 17-9 11 65 


Suche Mert-Nenwagen 

500 SEL/ SEC + SL 

T- 02 61 / 71 13 46. FS 8 571 226 


280-500 SEL/SE/SUSEC, 190 E 
Type 123, Porsche Turbo u. Car- 
rera, BMW 3/8/7er Serie + Ferrari 
aeu/Vorführw. + Verträge 
gesucht 

TeL 0 71 31 / 2 37 11. Tx. 7 28 460 


fIVVVVfVVVIl 


1 c Biete Buten guten Preis für * 
± Neu- und Gebrauchtwagen: + 

* MB 500 SEC/SEUSLC * 


3 fK'i : 


280 SE, 4S0 SLC/5 i 
BMW *55 CS IA 
*55 CS iA, 525 iA 
TeL 640/ 23 19 14 + 15 
Telex 2 165 231 
Telefax 2 33 526 




Suche dringend 

HPfl 280 / 380 / 500 SL 

ier Kaufverträge. 

*6 56 51/6145 


MB S-Unle/Poische ab 1980 

TeL 02 11/6 79 97 87 
Tx. 8 588 276 


Automatik 

BMW 320. 323, 635. 745, ab EZ 80 
TeL 02 11 / 6 79 97 87 


UofollwimeD, Dafaktwagm 
eil* Typen, fflr Europa- Expott 

Mercedes -Gebrauchtwagen 
Kauf zu Höchstpreisen sofort 
Barzahlung mit Abholung 
Telefon 02 21 / 57 15 12 
abends BZ 271 U 15 53 




Wir Kaufen 

DB 190 E 2^ 16, 500 SL, 500 
SEL, 500 SEC, Porsche Turbo, 
Porsche Carrara, BMW M 635, 
Ferrari 308 GTSI 

rpyjmjs Mtaep Cmw 
Cnaoms 3 ■ 3 Hamburg 'A 
~a> |C«1 S U ram 7«m 1 ies i» tmea 0 


Audi 80 Quattro 

5/84, 5800 km, 1. Hand. Color, 
185er- Reifen. Alu, 136 PS, DM 
29 900. 

Audi 200 Turbo 

Mod.’84, 23 000 km, Khma, DM 
33 900,- 

RaOk;, Grieplr. 69, 

TeL 040 7 8 838243 


Audi Quattro 

Bi. 82. ca. 250 PS, a. Extras, 8" m. 
P 7, Dampfrad. m. Autolelefon, 
DM 47 000,- (evtL ohne TeL). 
TeL 9 53 67/47 61 
Oder 0 53 73/ 15 43 


Audi 200 Turbo 

Cheffahrzeug, saphir mel.. Bi. 
Mai 1984, 14 000 km, eL SD, Ra- 
dio-Brussel, Schetnw.-Reini- 
gungsanL. DM 43 900,- inkl 
MwSL 

SAHM 

Boschstr. 5-7, 4036 Batingen 
TeL 6 21 02 / 4 10 01 


512 BB1 

4/83. L Hand, unfallfrei, 5000 km, 
160000.- DM inkL MwSL 
930 / 891 80 65 


BMW M 655 CSi 

hennarot, Gaazled. schwarz. 
Voilausst.. 4800 km. 84 000.- DM ♦ 
MwSL 

TeL 62 OS / 59 57 62 od. 59 71 40 


BMW 520 i 

4/84. 8800 km. SSD. 5-Gang, Ser- 
YO. ZV. Radio. DM 24 800.-. 

TeL 6 61 03 / 8 67 33. Kfx- Händler 


BMW 655 CSi 

Jon. Klima. Becker 
Spor-gctr. DM 31 000.- 
TeL: asn;7028 9S 


M 635 CSi Heuwagen 

graphltmet.. Leder buffalo. a. 
Extras, 102 500,- inkl. MwSt. 

TeL 0 64 45 55 29 


BMW 3,0 CSI mxvm) 

2. Hd„ EZ 72. TÜV 9/06. Extras, 
bester Originalzust.. gegen 
Gebot. 

TeL 9 26 45/ 30 58 


BMW 653 CSi 

Bj. 77, l. Hd.. erstkL ZusL. grünnk-l.. 
Led.. oliv. AuLom.. garast 47 000 
km, TÜV B/8 6. AulotelefonanschL. 
div. Extras. DM 19 500.- 
TeL 0 40 / 22 92 21 04 
ab Ho. S-1&30 


700 m AvitOtclcton. gcptl. Lang 
ICO st recke nfahrzR . !9MO. 13 009. 
neue, ran Pnvat - 03 BI > 81 


BMW S28 i 
Alpina B 9 

3.5 L 245 PS. EZ 2/84. orktisblau- 
met.. eL SSD. ABS. div. Extras, 
VB DM 65 000.-. 

TeL 65 11/78 41 42 C 


BMW M 635 CSi 

neu, schwarz. Leder buffalo. 
kompL. DM 106 000.- inkl MwSt. 
HM- Auto mobile 
TeL 96 41 /6 18 74 - Tx. 4 82 975 


BMW 655 CSi 

EZ 7TC, ABS- Mod. SCUag-Spor. 
Klima, met . Recero. DM Spe,. 
AaUtakm 

Trirmvz« . wir,i 


BMW 65$ CSI 

1930. aa t hraritac: . Srrjrosto 
Led. «ehmrz. Kiiits. SSO. pL 
Peosl.. Voilsterrs, Cokxr. tiefer ct- 
lejji. BBS-PeJxra SM 3& 900... 

femfMNtt SttreMd. Erna 
TeL fll 0f / 77 W 43, Tx. »571 » 


BMW 655 CSi 

Bj TI. grtt&RKL. Leder div. A u . 
•om . 47 000 km. TÜV 8 S6. Aul-. 

tcicfooanflchiuß, div Extras 
TeL 6 <6 / 22 92 21 6t 
ab Mo. 8 -1SJI0 Uhr 


BMW 755 i 

Autom . nur 9SX! km. ule neu. ARS, 
TRX. SD avi. NP W KW VP r»M 
45 OOP.* mfci Mus: 

TCL K 41 / 17 19 27 



Ferrari 

Ferrari- Vor! rag^fhiindcL Verkauf 
und Service. 

Zen der GmbH 
Flonißl r.» Industriegebiet 
&403 Mutheim- Kuriich 
Telefon 02 6t 2 30 20 


Ferrari 508 GTSi 

EZ 4/84. gegen Gebot zu vrrk 
TeL 07 11 / 85 67 97 


Ferrari 

Ferrari -Ankauf 
Zeoder Exkhnnr-Anto 
TeL 02 61/23628 


400 I Autom. 

EZ 4;33. 28000 km 
T. 0 63 65 / 444. Mo.-Ft. ab 8 Uhr 


Gebraudtlwngen 


BMW Händler. 


Bad Homburg 

BMW 735 i 

80, 57 000 km, silber, SD, Ra- 
dio. Color, TRX. DM 23 000,- 
BMW 728 i 

33 400 km, kaschmirmeL, 
SD. Color ZV, DM 24 000,- 
BMW735 i 

83, 31 000 kzn, lapisblau. Alu, 
SD, ZV. ABS, Radio-Cass., 
DM 42 000,- 
F. Ko hlhas KG 
BMW-Bad Homburg 
TeL 061 72/350 31 

Bielefeld 

BMW 732 I 

Mod. 82, 59 000 km, meL, eL 
SSD, 5Gang, ZV. Color, 
KopfsL h., 25 900,- inkL 
MwSL 

Porsche 911 SC 
EZ 5/83, 61. SSD. Heckwi- 
scher, eL Fensterh-, Fuchs- 
felgen. Color, 52 900,- inkL 
MwSt. 

Porsche 911 SC 
Carrara 3.0 Targa 
EZ 6/77, rneL, Lederausstg.. 
Color, Fuchsfelgen, el. Fen- 
sterh-, Spoiler v. u. h., super- 
gepfL, 27 900,- im Auftrag 
ohne MwSL 
Porsche 911 SC Taiga 
Mod. 78, met. Heckwischer, 
Radio, 27 900,- im Auftrag 
ohne MwSL 
Autohaus Neumaxm 
BMW-Vertragshändler 
Am Vertcefarsfibuugsplatz 
48 Bielefeld-Quelle 
TeL 05 21 / 4 55 22 

Bremen 

Merc. 280 SE 

1 J. alt, Klima, Autouu, meL, 
ZV, Color, e. Fensterh. nur 
52 900,- inkl MwSL 
Merc. 190 E 

1 J. alt met, Autom., SSD, 
el. Fensterh., Radio, Color, 
nur DM 29 900,- inkL MwSL 

Müller-Nielsen 

28 Bremen-Habenhausen j 
Borgwardstr. 4-6 
TeL 04 21/8 30 30 

i 

Buchholz 

BMW 645 CSi Turbo 
EZ 11/82, 2. Hd., Sondeiiack. 
perlmuttweiß, Leder weiß, 
Vollausstg., 74 900,- inkL 
MwSL 

BMW 645 CSi Turbo 
EZ 5^3. graphitmeL. Velour 
anthrazit, Vollausstg., 

79 000,- inkL MwSL 


! Ascona Cabrio Sondermod. 
i Keinath C 3 
j fabrikneu. 49 900.- 
i 323 i 

| 82. 38 000 km. graphitmeL, 
j Zend er-Um bau, Fahrwerk u. 
• BBS 15” u. P 7 u. sonst. 
| Zubeh., 22 900,- 
j J. Haut mann 
I 5590 Cochem-Braunheck 
: Industriegebiet, T. 0 26 71/ 
) 84 87 

| Daun 

i BMW 745 i 

Bj. 84, 11 000 km, burgund- 
rotmeL. Leder Sherry, mit 
Klima, kompL Ausstg., un- 
verbindliche Preisempfeh- 
lung 82 400,- jetzt 74 000,- 
inkL MwSL 
VW Käfer 1303 Cabrio 
Bj. 78. roL sehr gepfL, DM 
12 900,- ■ • 

Autohaus Richard Kainz 
BMW-Vertragshändler 
5568 Daun-Putzborn 
TeL 0 65 92 / 30 61 


i Hildesheim 
; an der Nord-Süd- 
i Autobahn A 7 

; BMW 525 i 

; polaris-metallic. 195er Rei- 
i fen, Zentralverriegelung, oh- 
ne Schriftzug. grünes Wär- 
I meschutzgla5. Stahlkurbel- : 
i Hebedach. Dienstfahmeug. 

Erst-ZuL 24. 2. 1984. 7 900 
] km, DM 29 900.- 
; Fiat Ritmo Bertone 
j Cabrio 

! weiß. Autoradio CR. Erst- ; 
f Zul. 61984, 3 910 km, DM 

j 21 000.- 

i VW 1303 Cabrio 
• kupfer-metallic. Lederaus- 
stattung weiß, verbr. Kotflü- • 
gel u. Fahrwerk etc.. Baujahr 
9/1972 (1980 komplett neu i 
aufgebaut). Motor ca. 4000 
km gelaufen, DM 19 900.- i 


Duisburg 


M 625 CSi 

EZ 7/84. 17 000 km, achat- 
grünmet., Leder perlbeige, 
Klima, 240er Reifen, SD, Ra- 
dio, DiebstahlwamanL, 
92 QOO.- inkl MwSL 
Opel Senator 3,0 E 
EZ 12/80. 1. Hd., unfallfr., 
38 000 km, sübermeL, SD. 
ZV, Khmaautom., Radio, 
NebeL, sehr guter ZusL, 
20 960,- inkL MwSL 
Franz Feigl 
Inh. Josef Anstermann 
BMW-Vertragshändler 
Düsseldorfer Str. 100 
4100 Duisburg 
TeL 02 03 / 222 78 + 33 08 30 
priv. 


Esslingen 




o 


OCH \W 
UCHHOLZ 


SOLTAUER Str.- 85-91 

TELEFON: 041 81/ 60 83 

Cochem 

Dienstwagen von BMW 
735 iA 

alpinweiß, alle Extras, 10 000 
km, DM64 500,- 
728 i A 

burgundrot, 12 000 km, viele 

Extras, DM 43 900,- 

518 

6000 km, EZ 27. 7: 84, blau- 
meL. Radio-CR, Color, Ra- 
dio-Phillips-EIektro., 

24 900,- 


BMW 745 i 

Mod. 84, polaris, eL Glas-SD, 
Khmaautom.. Radio-CR- 
Elektr., auL Antenne, Reca- 
ro, TRX, eL Fensterh. v. u. h. 
Scheinw.-WaschanL. Sperre, 
unverbindL Preisempfeh- 
lung 82 500.- für DM 56 500,- 
inkL MwSl 

Entenmann 
BMW-Vertragshändler 
Domierstr. 8. 73 Esslingen 
TeL 07 11/ 31 49 61-3 

Harsewinkel 

BMW 5351 

org- Hartge, EZ 7/82, 240 PS, 
MoL neu, sehr viel Zubeh., 
KUmaanL, usw.. DM 53 500,- 
inkL MwSt 
Auto-Bresser 
BMW-Vertragshändler 
Münsterstr. 84 
4834 Harsewinkel 
TeL: 0 52 47/ 21 26, 
nach GeschäftsschL 41 16 

Hattersheim 

I Nachmiete für BMW 735 
Mod. 84, 29 000 km, arictis- 
blaumet, 5-Gang-Sportgetr^ 
Diff. -Sperre, ABS, TRX, 
DiebstahlwamanL. 4 x el 
Fensterh., eL SD, Radio- Ba- 
varia-elektr., Sportfahrwerk 
u. v. mehr, znonatL DM 
1 893,53 oder Kauf DM 
59 900,- (unverbindliche 
Freisempfe.hlung über 
70000,-) 

Autohaus Wöllstadt 1 
BMW-Vertragshändler 
Schalste. 41 
6234 Hattersheim 
TeL 0 61 90/ 86 31 


Horten -Quandi-Straße 1 
3200 Hildasn Bim Tel. 051 21 < 76000 


Kassel 

BMW 735 i A 

EZ 4/84. graphiL ABS, 9900 
km, Sperre, SSD eL. eL Fen- 
sterh., el. SitzversL, Memo- 
ry. Klimaautom., Scheinw.- 
WaschanL, Tempomat. Ra- 
dio- Mexico-Vollstereo, 
Bord Computer usw., 63 900,- 
inkl. MwSt. 

BMW 635 CSi Coup* 

6/83, 44 000 km. bronzitmeL. 
Klima, Radio- Elektro., el. 
SSD, TRX, ABS, 55 500,- 
inkL MwSL 

BMW Niederlassung Kassel 
Holländische Str. 137-143 
3509 Kassel 
TeL 05 61 / 8 08 31 


Königswinter 

Vorführwagen: 

BMW 735 i 

EZ 84, 5000 km, Leder, met., 
ABS, SSD, el. FH, vorne, 
TRX, wd. Glas, grün, Radio 
electronic, eL AnL, 58 000.- 
DM inkL MwSt. 

BMW 528 i 

Bj. 83. 48 000 km. SSD. ABS. 
ZV. Radio. DM 29 000,- inkl. 
MwSl 

Autohaus Hans Wagner 
BMW-Vertragshändler 
5330 Königswinter- 
Niederdollendorf 
TeL 022 23/2 20 65 


Langenargen { 

BMW 5281 ; 

EZ 11. 5. 83, 7200 km. opai- j 
met., Radio-Bavaria, LM- j 
TRX-Bereifung. ZV. eL ! 
Spiegel re. Sitzhöhenverst. 
33 900,- im Auftrag ohne 
MwSL ! 

BMW 635 CSI 1 

EZ 7/82, 49 000 km, baltik- I 
blau, el. SD, met. 5-Gang, ! 
Spiegel re. LM-TRX, Radio- i 
Stereo-Cass., aut AnL. Color • 
griin, Klima, Recarositze, ; 
Diebstahlwarnanl., NebeL ! 
DM 46 900,— inkl. MwSt * " 


Köln 

Merc. 380 SE Aut. 

Bj. 9/82. ABS. Klima, Alu. 
SD, el. Fensterh.. Becker- 
Mexico. Color etc., unfallfr.. 
DM38 500,- 

Alpina B 6 2,8 

1 Bj. 62, graphitmeL. SD. ei. 
Fensterh., Zusatzarmaturen, 
mit Mot- -Garantie. DM 
; 37 500.- 

Berg. Gladbacher Str. 

; 138-144 
5 Köln SO 
Tel. Ö2 21 •’ 62 10 83 

iS-®© 

; HAMMER 

| Mönchengladbach 
. Alpina B 9 

f M öd. 84. graphitmeL. nur 
j 11 000 km. ei. SD. ABS. 2. cL 
: Spiegel, el. Fensterh., aut. 

; AnL, Radio-CR, DM 66 580.- 
inkl. MwSl 

| BMW 525 i 

S EZ 84. saphirblaumct. 

; 15 000 km, SD, NL, 2. el 
,• Spiegel. Hartge-Ffchrwerk 
j m. Serie 50 Bereif.. Front- u. 

* Heckspoiler, Lederlenkrad, 

! aut Ant. Hartge- Dekor-Set. 
j 37 900,- im Austrag ohne 
I MwSt. 

; 405 Mönchengladbach 
i Theodor-Heuss-Str. 89-91 
! TeL 0 21 61/8 10 60 


ÖW. ,;lir! 

.WI tMf 

- ii' V.9ii h 


HAMMER 


Offenbach 

BMW 732 I 

graphitmeL. EZ 2/84, 15 500 
km, ABS. TRX, ZV. Color. 
SD tGlas), Scheinw.-Wasch- 
anL, Radio-Cass.- Elektronik 
usw., DM 48 500.-. 

BMW-N iederlassung 
OfTenbach 
Spessartring 9 
605® OfTenbach 
Tel. 0 69 / 85 60 01 


Siegen 

Jaguar XJ 53 Autom. 

EZ 11/81, blaumeL, 39 500 
km, LM-Felgen. Lederp., eL 
Fensterh., Nebel!, , DAT 
31 900,- 

Alfred Wahl KG 
BMW-Vertragshändler 
Wledenauer Str. 227 
59 Siegen 21 

TeL 02 71/40 20 u. 4 02-1 12 


Kg 

7994 

Telef 


BMW- VertragsMndJmr 
7994 Langtöargen- 

Telefon 0 75 43/ 20 Ä/ 57 


Witten 

BMW 635 CSi Autom. Coup* 
M 83. graphitmeL, L Hd* el 
SD. Color, Lederp, BBS P 7, 
Recarositze, Heidelberg-Ste- 
reo. 28 OOö km, DM.59 900,- 
inki. MwSt. 

Autoze&tmm Witten 
Bernhard Emst 
Am Crengeldanz 
5810 Witten 
TeL 0 23 02 / 5 70 75 


O geprüft • gepflegt • zuverlässig 


























2 


Milet 


• >; s-. 


MMER 




• s ö 


Fort EscörtCaöriBtat 

fabriloL, weiß, -.Radio, Front-, 
Heck- und Seitenspoüer, traum- 
schön, Komplettpreis DM 32 800, 

. inkL MwSL 

Fa. Knieper «68 34 / 4 74 97 


Rattge-Rovef-ÄMwaoen 

günstig, boL ab Lag« lieferbar. 
HdScber-Xmpez. T. • & «1 / 6 95 44 


280 OE 3/83 

45000 km. Station Wagen kurz, 
Sperre vom, hinten Seilwinde. 

Recaro-Sitz, Keilen 10 R 15 
TeL 0 «3 38 / 7 5559 87. Tx. 4 9 583 




* MI «(Oflsai): 
WHB te, Tz. 4 


GELÄNDEWAGEN- IM PORTE 

n«no« Rom». ?mp. Satna. 37 900. Rann« Romt. 
3tui Autom 41 SM Ranga Rover. 4iür. 
Sosng. 43900-. Rangs Romt 4tur. Autom. 
40 700- Toyota lanOciuiM' BJ« H»du>p D*- 
sel 5gana Sencwniujng. 26 600... Tom» HJBD 
G Siauon Wagon. t>«M. Sgang. SparnMtmrL. 
36 300-. Toyou Hdu» VN 46 L BWU. Sgang. 
19600- Om D<mi. »900.-. DraunPavol Su- 
ltan wog.. TurtxKMsaL Hocftdach. Soma. 
36 700.-. «v» Troooer Ma— ep TtrCoch—r. 75 
PS. 29B00-. Suzuki &M10 N. 13200.-. 

SJ410 da Lu» 14400. - 

Gaumtuuiog gtut - Mn Pr*** ü DH - 
AoaoruM Cnoppow ab Konz 




Jaguar XJ 

ZuL 3/82, 73 000 km, metalUcgrün, 
neue Reifen, Automatik. Radio, 
garagengepfL TÜV 88, Ge- 
schäfts] eitungswage D- DM 

27 000,- inkL MwSt 
TeL (B0o--Fr.) 0 63/56 2978. 


Jaguar 420 G 

Bj. SB. seaenuüberfaolt. T0V 9/86. Ao- 
tom_. ServoL, rechts gesteuert, unf.-fr., 
nur 85 000 tan. dunkelblau, hellgraue 
Lederpolster. Walnuß-Armaturen, ge*. 
Hfichstgeb. v. Priv. zu verk. 

TeL 8 40 / 41 88 4« 


Jaguar-Neuwagen 

günstig, sofort ab Lager ueferfc 
Huscher- Impex 
Telefonen «1/6 95 44 


fc * — n GMBH • pcsn) 20 K ■ 

ugn tvsm Kok Tz 472718 
^ ^JaguaioNeatehmiigo 
XJ 42 T XJ SJ HE Bo», aua VwbaaL aotert oder 



190 E 

«3. me t,' ABS. VeL, v. Zubehör, 
DU 33500.- LA. 

190 E 

83. 39000 km, AntonL, ABS, Zu- 
behör, 27 800,- inkL MwSL 

280 SE 

3/84, 11000 km, AutQHL, SSD, 
CoL, ZV, Stereo, Aiu. noch Ga- 
rantie, DM 33 500,- inkL MwSL 

280 GE - 

4/80, Station, kurz, 2x Sperre, 
Glasdach, BBS, DM 24 950,- inkL 
MwSt. 

500 GD 

Station, kurz, 8/81; 70 000 tan, 
4-Gang, AutonL, gehobene Aus- 
statL, 2x Sperre, AHK, v. Zube- 
hör, DM 30 000.- L A. 

TeL 0 61 «3 / 8 87 53, Kfz-ffluiUer 


Liebhaberfahrzeug 

Merc. 280 SL. Bi- 71, champagner. 
2 Dächer, völlig neu restauriert. 

Preis DM 35 000,- VB 
TeL «47 46/ 5 17 

388 SL Ml 838/252 

404, 405. 504. 510, 531. 570, 580, 583, 
592, 640. 873, DM 96 900.- inkL 

HdL TeL 9 49/ 2 5« 0856 



Gebrauctrtwaflarjhändler ge- 
sucht, dlaam laufenden Autoex- 
port, in die USA IntwessJ&tsJnd 
und die sich am' Aufbau einer 
. . USArVertftabsxentmi» 
för gebraucht«. 
Porsche,- Mercedes. und ÄMW 
beteflig&n «nHan; "Bitte invasö- 
. tionshöhe angeben. 
GERMAN MOTOR CORP. 
Suto 8. 40HN. Fluter Drive West 
Ttalm Beaeh, FL 33401. TeL 
8326333. Tele* 807228 


Mercedes 500 SEL 

Mpd. 1983, 56000 km. claMtewdß. 
Velours-Polsterung, - SSD, ABS, 

TOimalicipr- nngganf/^ mglflf alle 

Sitze elektx^£vendelB»r, Cas- 
sette u-vjl. Zubehör, DM 72 500,-. 

ma hwmH n 

Bochum« Straße 103-105 
4350 Recklinghausen-Süd 
Tel 0 23 61/ 70 04, Telex 829 957 


500 SE 

von Privat, Erstbesitz 5/80. 
109000 km, anthrazitmeL, L e de r , 
ABS. SD, Vollansstattoag. DM 
45000,-. 

TeL 957 31/969 62 
IBM bis 18A9 Uhr 


. 500 SEL 

von Privat, Eretbesitz, 7/83, 
24 000 km, anthraritmeL. Leder. 
ABS, KBma. SD. alle erdenk! 
Extras. DM «2 000,-. - 
TeLisrn/BMA ' 
UM Ms 18J6 Chr 


Martadn 1ÄM90 E- 190 0 

Neu- und Vorführwagen sofort Befer- 
bar. I*»«ill| nAmr B.nlrfhwiia»wmy 



500 SEL 

EZ 11/83, silber, Leder schwarz, 
VoUausstg* DM 87 000,- inkL 
MwSL 





Bj. 11/80, sflber. KHmaatutom. 
USW* DM43500,- im Auftrag oh- 
ne MwSL 

Axtohau Haydn, T. «2 M / 5 51 «1 



1784, sübermeb, 19000 km. Auto- 
matic^ SSD, Leder; ABS, CR- 
Siereo, ZV, CoJor, 2. 




L HA» unfallfrei DU 78 500 
MwSt. 

TeLIM/tHNS 


Mercedes 580 SE 

8/83, graumeL, BestzusL, 90000 
km, a. Extras außer Kama. 
Telefon «7 11/ 29 SSM 


500 SEC, 590 SL, 380 SL. 280 
SL, 900 SB, 200 SEL, 280 SE 

Neu-, Gebraucht- und Vorführwa- 
gen. Leder und Velours. VoDans- 


Tat 92 91 / 77 •* 45. B 8 171 39» 


Merc.- Benz 500 SEL 

Neuw.-Auswabi ab 98 000,- 

Merc. 500 SEC CoupO 

champ_-met, neu. a. E., 
100000,- 

Merc. 280 S, 280 SEL 

fabrikneu, Auswahl ab DM 
53000,- 

Merc. 280 - 500 SL 

fabrikneu, Auswahl ab DM 
63 000.- 

Aston Martin 
Volante Cabrio 

84, 4000 km. alle Extr., auch 
TeL. DM 200 000.- 

Autohaus Satorsld 
Mainz« Landstr. 272 
6900 Frankfurt 
TeL 0 69 / 73 30 08 U. 73 39 91 
Telex 4 11 189 AB »mt 
Preise für Export o. MwSL 


280 CE 

orientrot, Bj. 6/78, 158 000 kxn, 
Aulom. u. a. Extras, DM 17 300,-. 
TeL823 64/137 75 



BRABUS 190 E 

VFW. bi der. Femen u. Auwtou mH u. 
ohne Aulom.. Sen». Co*cr, 80 uew. 
Orig. BRABUS autoeport-TunlnQ mit 
LUF 7J15 u. 20SSO VR 15 FT. Sport- 
talwwertc. F ion ap oier. S eb we B e r u. 
md a ch tn«. Ted» 280 kmffi, Cniwn 
schwarz matt. kunsat-budiicMat u. 
TOV-TeiigutacMan ab DM 38 850.— so- 
fort Metobar. 

500 SE, 500 SEL, 500 SEC 

Nau- u. Vorfühfwagan.«arach. Falben. 
kompL Ajjsatp. 

280 E, 280 SE, 380 SE 

x T. XpL Aussig- 2 J- Qerantl*. Sonn- 
tag Besichtig. 10.00-10.00 Uhr. Ke» 
Verkauf, keine Beratung. GünaUga 
Leasbig- u- BnenztanjnawnöijlkW^ 
Bitte Brabus Tumng-KetaiOfl aniordem 


AUTO BUSCHMANN KG 
Kirchhellener Str. 246-259 
D-4250 BOttrOp 
Tel- 02041/9844-8 U. 96061 
Telex 8 579 410 wibu d 


■MMdM 2ns, SE, S.-8S0 SE, 

sa - 5 ob se, sa, m st- sao «t, 

säe sl, an sec . 

Neu- und Vorführaragen soL lief eibar. 
Leasing unbürokratisch, günstig, Pro- 
blemlose Abwkäunf. 

Sonntag Besicht, von 11710 — 14.00 Dhr 
(Keine Beratung, kein Verkanf) 
Ata h— PMOmhH 
. .. Bodwmef Str. 1MMS3 . 
4351 [Tn liliighuraa TM 
T.«3>«1 fT984.tx.BMWy 

250 SL 

1864. Top-Zust, viele Exbas, DM 
25 B00.-L A, focfcautomobSe Köln. 
Tel 0221/ 36 OB 10 


500 SL - AMG 
CABRIO 

weiA Man» Lederpi. Manea Cabalo- 
h«i* Hardtop. »- 

iHhi , Rw itrWVn 1 KHmt, Antot^L, eL 
Fenaterh. etc, EZ Mitte B, 17000 
km. wie neu von Privat. 

FESTPREIS 95 000^- DM 

ohne Telefon 85 000,- DM 
Bette»» TeL: 8 18 41 / S S 88 


Merc. 200 Nevwg. 

VoUaussL, sofort Beten». 

ASW GmbH Essen 
TM. «2 91/ 29 5971 ad. 72 
Telex8S79527 

500 

grünmeL, Bj. 78 

5X 500 SEL 

weiß u. schwarz, sot lieferbar. 
TeL «2 28 / 46 84 53 


mnnganmeL, Veloura, Klima, FH. 
RCu-W. Extr^ 1. Hd, 54 000 km, DH 
54 600^ InkL MwSL 

TeL «68 59 / 98 48 

500 SE 

83, 38 000 1™, silber, VeL, Kifma, 
ABS, SSD, 4x FH, Alu, Stereo, 
DM 68 500,- InkL MwSL 

500 SE. 

82,-petroL VeL, KBma. SSD, ABS, 
FH, KoplsL, Sitzheizg-, Stereo, 
BreitreiL, DM 61 000,- inkL 
MwSL 

280 SE 

82, sihler, Autonu, SSD, BBS, 
46 500,- inkL MwSL 

Eggera-Airtoiaobile 

TeL «5 11 /3 58 14 81 951 78/ 16 16 

SN SEL. neu. weiß. Leder etc. 

SM SEL. 7/83. aOberdistel/Velour. 
VoHawü ttU DI 

SM Rwr., s/84, VoßanaaUttnng 

Fteaa.TM-M«l/8M19,7Bc49 787 

8X600 80. BM • 

anthrazit, dunkelblau, schwarz, 
VoUaussL 
Tet« 21 51/554 65 
Axtobmna Meynen 

280 SE 

Autom^ Netxw^ gflber me ta l l ir . Ve- 
krar blau, x TJntmprs. abmigeb. 
TeL >42 «7 /1226.H4L 

MOS E.9SE2 

Sonderausstattung, Garagenwa- 
gen, gegen Höc h stg e bot. 

TeL 6 23 «2/15 32 

450 SLC Sfi 

8/79, anthrazit, Leder schwarz, 
KüznaautonL, eL SD, eL FH, Co- 
lor. Ata, Wurzeiholz, Sitzheizg., 
Becker /Me x-, WlWa, Superzu- 
stand. DM 53 000^ 
Teletex • 61 72 / 45 82 24 



500 SEL 

EZ 8/83, weiß, Velour blau, Voö- 
auntgn DM 84 000,- inkL MwSL 
TeL 02 63/ 49 13 86 


580 SEC 

2/84, weiß, graues Leder, Voli- 
aussL, 4900 km, DMB5000,- inkL 

Autehans B 14 GmbH 
9 25 91 / u 52 n. 72 92, Xx. 8 91 489 



560 SEL 

473, 253, Vollausstfr, DM 107 150^ 
inkL MwSL 
500 SEC 

178, 251. VoBausstfr, DM 107 160.- 
TeL 94 81 / 1 86 61, Tx- 2 92 696 


190 D 

NEU, DM 30 900,- inkL MwSL 

250 E 

NEU. v. Extr-, DM 34 500^ 
inkL MwSL 

280 SE 

8/84, VoUausstg^ DM 64800,- 
inkL MwSL 

280 SE/126 

Auto nz, ABS, SSD u. Extr, 
DM 33 850,- inkL MwSL 
Anto vn-ip 
TeL 9 29 35/634 


280 SE 

Neuwagen, VoUaussL. z. DB- 

LLstenprels 

280 SE 

Autom, Bj. 1/84, lapirisL, Ra- 
dio, 12 000 km, CoiorgL, ArmL 
vo, eL SD, ZV, DM52500.- 

I 500 SEC 

Bj. 9/83, 13 000 km. KpL- 
AussL, DM 99 000,— 

280 CE 

! Bj. 81, Auto oz, Lederpolster, 
RadJCaaa, CalorgL, ZV, 2. 
Sp^ eL SD. ABS, WiWa-AnL, 
DM27 500,- 

Antohans Stöckmann 
TeL 9 21 92/664 64 /G5 


Mwc. IW 500T Ubl 

Turbo Diesel, orientroL mit vie- 
len Sonderwünscben, 7800 km, 
EZ 10 83, von Priv. 

TeL >7931/7 2694 

580 SEC. Mod. 04 

10 000 km, champegnermeL, KB. , 
ABS, Airbag, Tempomat, VeL, 
BeckJMex^ VoUauräL, neuwer- 
tig, DM 78 500,- Exppr. 

Antohui WlnhelmaS« 

TeL 9 M 21 /5 46 7t 

380 SEL 

Mod. 82, blaumeL, KUmsautom^ eL 
Sitze. eL FH, Telefon, VeL ZV. Co- 
loe. RC, 4S 80Q,- 

T . « «2 / M <8 58 «d. 5« «« 19. Badker 


380 SL 

Neuwat. Totalausstg. DM 91 500,- 
inki MwSL, Kfz.-Handei 

TeL • 57 31 / 2 «2 M o. 8 26 M 


450 SLC 

10/73, KHma. SSD, Leder, sflber- 
meL, DM 29800,- 
Kfs.- Handel 

TeL « 57 31/2 «2B8e. 82BM 

800 GD 

VoUausstg, weiß, sof. ab Lag« 


Astoboetfape Haasover 

SB SEC Cabrio S&S mm 

schwarz, Volt-Leder, creme, in 
kOmpL-AussL, wie Klimaauto m., 
ABS, Airbag usw„ 215 000«- inkL 
MwSL 

600 5/69 

ein wirkL erstkL Fahrzeug, teebn. 
+ opL überhoU. sowie ATM. Der 
Wagen steht nrle ladenneu da. 
Dunkelbraun, VeL, Khmaautom., 
SD, beleuchtete Bar in Kroko- 
leder, Radio, Color, DB-gepfL, 
93 500- L KtL-Auftr. 

600 SEL, 81 

sflberblaumeL, VeL aaftasaj, 
55 000 km, SD, gliiriam^ ip 
ABS, eL vers teDb. Sitze/Spiegel, 
FH, Sitzhzg^ WiWa. Niveaureg. 
Spoil er ringtaun, 225-ReUen, auf 
8“ Remotec. DM 62000,- inkL 
MwSL 

500 SEC, 10/82 

60000 km, sUbergrOnmeL. VeL 
oliv, SD, Abs. Khmaautom, Hy- 
dro, Tempomat, WlWa, CoL, Wal- 
nußholz, eL Sitze, vo + hL, Radi 
BeckTElektronik, 

DM 73 500.- inkL MwSL 

280 SE, 10/81 

L HcL, 31 000 km, d*bL. Led. grau, 
Color. SD, AntonL, RatL/SL/Cass. 
usw^ 44 500,- inkL MwSL 

500 SE, 5/81, 1. Hd. 

KÜberbL-meL, VeL bL. SD, ABS, 
eL FH/Sitze /Spiegel, S tandhzg-, 
artb. Satze, Ata. 52500,- takL 
MwSL 

500 SE, 11/80, 1. Hd^ 

manganbraunmeL, VeL. S D, 
ABS, eL FH + Spiegel, WlWa, 
CoL, Alu. ZV, Bect/Elektronik, 
43 9(HV- inkL MwSL 

500 SE, Bj. 80 

anthrazitmeL, VeL, SD, ABS. eL 
FH 4 Spiegel, Tempomat, CoL, 
Ata, ZV, Autotelefon Bl, Spoiler, 
Schweller, 225-ReiL, auf Remo- 
tec, 49 500,- inkL MwSL 

500 SEC Coup*, 9/83 

FG Nr. la. dunkelbL, Led« grau. 
12 000 km, Kbma&utom., ABS, 
Beck er/Elektronik. Alarm, Color, 
WlWa, Breitreil., Spoiler, 
Schweller, Rialfelg., D+W-U in- 
bau kompL, DM 105000t- »nkl 
MwSL 

220 S Coup*, Bj. 1958 

restauriert, schwarz/ elf enbein, 
Led. schwarz, Radio, SD, DM 
28 500.- inkL MwSL 

Tri. K 11 / 85 03 43, Hd Sa. ♦ So. 


Mercedes 280 SL 

Bj. 8/88, AMC-Dmbxn, VoUaonL, DM 
64000/-, 

TeL 04X08/7 70 »d. «4*2/4« 86» adL 
•SSl/tUM 


Merc. 500 SL 

Bj. 88, VoDuxL im verbind hebe Neu- 
pr rtf nqit ehlnng DM 105000^ Ex- 
portpr. DM 03 000 


USA-Autoexport 

taditeiiibvoit «uw Pta» M «• USA kAWM Sx«tonn* Cxmim enUea Wir owteii «mm 

ItexO—wo aweiO DOT/FPA men aen a««» n*» « n Bernim m ma q* n«u ■«. e>- 

XaUtomm. Luft- u. Saehecn. VMudianing. Zja o n nn men. BoügwnRung Fimmm» 
kauf in OM UM. " 

Wb- stna auBBChUeOoeh kn U^AMo-Cxpon NMo und imarMKxi ign VMutifv M 
UwOMiMilaba In dn- 9RD und bi ümi USA. Khmtla und (xobtamtaie AMwUUng «nrd 




M •* P Automobile GmbH 
Mercedes Porsche fur USA 
HornstraGe 22-26 
D - 4390 Gladbeck 
Tel. 0 20 42 48 84 
Tele* 8 S'S 255 mpa 


M - P Imports Inc. 

Mercedes + Porsche !ur USA 
1524 WüShire Slwd. 

Los Angeles CA 90 403 
T»l. 2 13 393 - 9702 
T-?lex 6 64 918 mp 


Super 190 E 


supei 

-metalhc, 1 


EZ 2/83, 20800 km, anthrazit- mefalhc, Velour creme. ServoL, SdviebecL, Color. 
FH 4fach, ZV, Spie, recht«. Drehzahlnt, ArmL vom, Fhnfare, SonnenroUos, 
Becker-Mexiko-CasL, Stereoanlage, 8 Lauter, u. Verstärker, Lorinscr-Umbau, 
BBS 7xiS Pirelfi, 205 P7, Spoiler v. u. K Schweller. Treferlegung. Fahrzeug wie 
neu, im Winter nicht gefahren. NP DM 54 500,-, für DM 38 000.- + MwSt zu verk 
oder Tausch 190 S, 2ß 16 m. Aufpreis. 

TeL 073 25/54 43 


450 SEL 

braunmeL, Bj- 3/78, Top.-ZusL, a. 
Extras, z. B. KHmaautom.. eL SD 
usw, 30 000,- Exportpreis 
T. 9 23 38 / 78 67, ab 18 Uhr 




VoUaussL. in 904/278, 930/252, 172/ 
278, 904/274, ab DM 96 000,- 


► 1 


VoUaussL, in 930/252. 737/251. ab 
DM105000,- 

DB 280 SL 

199/271, 172/271, ab DM 75000,- 
AHG, FftaL. W 9 69 / 39 29 51 


280 51,240 Diesel, 300 D 
JürtOBL, 250, 280 CE, 280 
E, 190 E, BMW 320 

verschiedene 
VN- AUTOMOBILE 
Bnbuter Str. Str. 188 
4069 Viersen 
TeL 9 21 62/ 4 96 71 


500 SE 

Bj. 5/80, 39 000 km. scheckh.- 
gepfL, mit ABS. ZV. Aiuf., SSD. 
eL Fensterk, Preis VS. 


1 Hl 


280 SE 

80, anthrazit, Klima. SSD. ABS. 
Leder, 1. Hd., DM 33900,- 
Anto Ltneeki 

TeL 62 03 /49 >7 3S 0.42134/54565 


280 TE 

lapis, AMG-Umbau, Bj. 81. DM 
24 900.- 

AUTO LOSECKE 
T*L 92 «3 / 49 «7 39 o. 9 5 1 34 / S 45 65 


DB Jahreswagen 230 E 

surfblau, div, Extras, Preis VS 
TeL 9 72 22 / 2 35 12 


380 SEC 

Klima, Leder, metallic, Extras, 4 
Wochen alt 79 500,- + MwSt. - 
TeL 0221/4821 13 


Södbeok-Axto-Serrloe 
TeL 9 44 41/ 29 52. 4- Sin 


TbL ezzi / es 77 4i 


Sofort lieferbar 

DB 500 SEC 

VoBeusst. neu. dunkelblBU, Leder 
creme 

DB 500 SEC 

VoUaussL, neu, schwarz, Led. dattel 
TeL «7478/17 46 od. 70 72 

Marc. 230 TE, Ez. OkL 83 

L Hd, unfallfrei, oeirw, Auto hl, 
Klima, ABS, fe-%-Bank. Color. 
Ata, SD. 39 000 km. DM 43 000- 
inkL MwSL 

TeL 97 11 / 56 11 88 gew. 


190 E 

1883, kompL Zender-Umbau. Alu-HÄ- 
der, Cotmd-Froot sOberdestelmeL. 
Color. ScMebed, Servolenkung. DM 
38500.- 

L A, InckxntomobUe Kffln 
TeL 02 21/ 36 69 10 


500 SEC AMG, new 

lapis/Leder cream. DM 105 000,- 
Exp. 

BMW M 655 CSi, new 

schwarz/Led« beige, DM 90 000,- 
Exp. 

Telefon 99 11/ 67 69 38 
Tlx. 179 116 116 

190 E neu 

schwarz 040, Led schwarz 251, 
5-Gang, Klima, ABS, SD usw. z. 
LP 49 000.- inkL MwSL 

500 SE 

9/82. 85 000 km, älbermeL. VeL 
anthrazit, ABS, Klima. SD, eL 
FH, 56000,- 

TeL 9 61 98 / 18 85, Tx. 4 19 957 

280 SE 

1981. blaumeL, Velour. SSD. Ste- 
reo, Color. Automatik usw, DM 
34 500,- inkL 
ZhckautomobUe Köln 
TeL 02 21 / 36 69 10 

Merc. 500 SEC 

Bj. 12/82. 52 000 km, dunkelblau. 
Led« creme, VoUaussL, AMG- 
Umbau. 300 PS, VB 85 000 DIL 

Suche 500 SE-SEL 

TeL 92 91 759 92 17 


280 SEL 

VoUausstg.. msnganbraun. Telefon 
Mod. 84. unverbin dL Preisempf. 
112 000.- für DM 79 000- 

MITOLDSBXE 

r. n «3/«« f7 39 ( O. Q 2t 34/5 45 45 


500 SE 

9/83, 5000 km, dunkelblau, Leder, 
h-grau, VoUaussL 77 500,- DM 
inkL 

TeL «2 92/ 46 09 38 


5ttSa.5MSEG.288S 

Neufahrz., sofort lieferbar. 

5WÄl,500S£.2WSE 

EZ 80-82. sofort lieferbar. 

Fa. Walz, T. 9 71 27 / 72 32 oder 33, 
Telex: 7 266 111 

280 SL 

Bj. 7/83. dunkelblau. Leder grau. Au- 
tooL. Color. ZV etc., von Privat m verk 
FP 62500,- DM. TeL 02 51 / 52 17 «0 

500-SE-Vertrag 

Lieferung IV. Quartal 1984, Aus- 
stattung usw. wählbar, gegen 
Höchstgebot 

TeL («57 34)33 88 

500 SEC-Styling 

umg. 380 SE, 7/81, siL, Klima. 
ABS. Airbag, SSD. ZV usw., la- 
gepfL, DM 48 600,- netto 
TeL «91 22 / 7 57 6« 


DB 500 SEL 

Bj. 83, 1. Hd. met., 46000 km, v. 
Extras, AMG-Umbau, 75 900,- 
inkL MwSL 

DB 500 SE 

Bj. 82. 1. Hd. meL, 61 000 km. v. 
Extras, DM 52 900.- inkL MwSt. 

DB 280 SL Aulom. 

Bj. 77, meL, Lederausst-, eL FH, 
Alu. BJC, ZV, Tempomat, WiWa 
et cu neu w. Zustand. DM33 500, -LA. 

Fa. Ramitz 

TeL 05 51 /76078 + 6 17 92 


580 SEC 

3/84. Led-, a. Extras. 
TeL 9321 787 18 78 

280 SE 

EZ 6/84, 5000 km, met., Velour, 
Klima, ABS etc. 

TeL 9 2858 / 61 47 


Geprüfte Gebrauchtwagen mit Garantie vom PORSCHE-Händler 


Augustin/ 

Siegburg 

Porsche 924 
Dienstwagen 

Bj. 8/84, rot, 1000 km, v. Extras, 
DM 35 000.- inkL MwSL 

Porsche 944 
Dienstwagen 

EZ 6/84. schwarzmet-, viele 
Extr., 7+8 J * 15, 15 000 km, DM 
46 500,- inkL MwSL 

BMW 755 i 

Bj. 11780. grauinet.. 78000 km, 
Extras, DM 22 950 InkL MwSt. 

f Autohaus Hoff 
Porache- 
Dlrekthöndler 
Hangelar. B 56 
5295 SL Augustin 2 
TeL G 22 41 / 33 2« 91 

Bottrop 

Porsche 928 S Autom. 

EZ 9/82, 28000 km, Teilleder. 
platinmeL, Radio-Stereo-Cass^ 
LM- Felgen, DM 68 000 InkL 
MwSL 

MmwAntohaos 

pr -■ _j chiistnuuui £ Hein 

Porsche- Hindi er 
oiadbecfcerStr. 248-L8 

4250 Bottrop 
Tri. 9 20 41/3 2071 

Bonn 

BMW 752 i 

graumeL. £Z 3/82. 64 000 kro, 
SD. Radio, neue Aiu-Ääder + 
Bereifung, sportL Fahrwerk, 
DM 29 500 twld MwSL 

f Sport wagenzentram 
Flefacbhauer 
Friedr.-Ebert-AUee 48 
5399 Bonn 

TeL 92 28 / 5 40 41 26 

Bremen 

Ponche ?11 SC Coupö 

Bj. 1/83. grandprixweiß, 8100 
km. Color. Spiegel re. Schmie- 
defelg 50« Reifen. 1. Hd, DM 


52 500 im Kundenauftrag ohne 
MwSL 

BMW *28 CSi 

Bj. 8/82, 56 000 km, TÜV 2 Jahre, 
SD, LM-Röder. eL Fensterta. 
ZV. Radio, L Hd, DM 39500,- 
inkL MwSL 

Die Preise verstehen sich inkL 
1 Jahr V AG-Garantie 

f Po rache- Zentrum 
Bremen 

Schmidt + Koch GmbH 
Streaemannstr. 1-7 
2800 Bremen 
TeL 94 21/ 4 49 52 54 

Dortmund 

Porsche 944 Autom. 

platinm eL. Mod 83, Hu bd a ch, 
Color. Heckwiscta, 55 000 km, 
DM 39 300,- inkL MwSL 

f Porsche- Zentrum 
HAlpert 
Scbflruferetr. 95 
4600 Dortmund 38 . 

TeL 92 31/43 7971 

Duisburg 

Audi 80 Quattro 

silbermeL, Mod 84, 18 800 km. 
DM 31 900 inkL MwSL 

Audi 80 Quattro 

rotmeL, Bj. 83, 10 900 km, DM 
27 900 <nk.l. MwSL 

Audi Quattro 

portorosemeL, Bj. 83,18 300 km, 
DM 49 900 inkL MwSL 

f Aatohaua Röchling 

Porsche- DirekUUndler 

Anf der Höhe 47 
4100 Duisburf 
TeL 62 03 / 32 89 29 

Düsseldorf 

Nordrhein-Angobot: 

Porscho 

Cdrrera-Coup* 

Erstzulassung 5/84, 10000 km, 
paMa-hle hfÜach. SpOTtSttn, 
Heckspoiler, moosgrünmetaHic, 

Heck wisch«, 7- und 8-ZolZ- 
Feigen, Color, Radio-Vorberei- 
tung, Sportstoßdfimpfer, 


Alar manlag e. Werksgarantie 
bis 5/85. DM 86 500 inkL MwSL 

f Aatohaas Nordrbeta 

Porecbe-DirektUxdler 
HSher Weg 85 
4668 Dftsselderf 
TeL 92 11 777 94-2 79 


Essen 

Porsche 928 S 

Bj. 11/83, schieferblau, 28000 
km, Radio, Spiegel re^ Schmie- 
defelg., SperrdifL, DM 77500 
takL MwSL 

Porsche 924 

BJ. 2/84, meL. eL Spiegel, Le- 
derlenkr^ Heckwfecta, Color, eL 
Hubdach, DM 32800 inkL 
MwSL 

® Gottfried Schnitz 

Spo rtw a gen zentnm» 

1b der Hagenbeck 35 
4390 Emen 
TeL 92 91/ 62 9981 

Fulda 

Porsche 924 

Mod 74, saphirmeL, 10 500 km, 
Color, eL Spiegel, Lederlenk- 
rad, DM 29 500,-, im Kundezx- 
auftrag ohne MwSL 

Porsche 924 
Vorfiilnwg. 

EZ 1/84. 11 800 km, saphirmeL, 
eL Hubdach, eL Spiegel Color, 
Radln DM 33 900/- takL MwSL 

Mb Autohaus Kahrmann 

t gp JPoreehe- 

TOj Direkthfadler 

Leipziger Str. 151 
6499 Fblda 
TeL: 96 61/ 680 Sl 

Hamburg 

Porsche 911 SC 

Bj. 83. weiß. 46000 km. SD. 
GaazledexanssL m. Sportsit- 
zen. Spoiler, P 7, DM57 500 inkL 
MwSL 

Porsche 911 SC 

Bj. 83, rot, 29 000 km, SD, Sport- 
sitze, P 7, Front- und Heckspoi- 
ler. DU 56700 takL MwSL 


Porsche 944 

Bj. 83, sÜbermeL, 28900 tan, 
herausnehmb. Dach, ServoL. eL 
Fenstexta, Heckschürze, Color 
usw, DM 40900*-. im Kunden- 
auftrag ohne MwSL 

f Kaftnj 

Poreche-Zentr. 

Hamburg 
ElfTextr. 498 

2999 Hamburg » 

TeL 9 40/ 21 1959 


Herford 


Opel Senator 5.0 CD 

Autom, grünmeL, EZ 3/79, 
60000 km, Radio-Stereo, DM 
12 500,- takL MwSL 

Mitsubishi GLX Galant 

Turbo Diesel, Hu b d ach, Radio, 
EZ 11/81, DM 11900,- inkL 
MwSL 

® Frttx Schnieder KG 
Poreche-HSndler 

Enger Str. 51 . 

4909 Herford 
TbL 9 52 21 7159 36 


Porsche 924 Turbo 

177 PS, sObenaet, EZ 11/81, 
50 900 km, Schmiedefeig. m. Pi- 
reffi P 7, Color u. a, DM 31 750 
im Kundenauftrag ohne MwSL 

Porsche 911 SC Coup* 

taJbotgelb, EZ 6/80, 45900 km. 
Spiegel re, Color, Stereo-Ra- 
dio, DM 38 500 inkL MwSL 
■MB|T61ke 9 Fischer 
[SgJ Bwrie-DtaMfaflaf 
Gtadbaebar Str. 345 
^ OS8 Krefeld 
TeL: 92151/33291 

Leverkusen 

Porsche 944 

EZ 11/83. 22000 km, Radio, 
MeL-Lackter, ServoL, Ans- 
steßd eL, DM 41000^- inkL 
MwSL 

® Rhein- Wopper 
Axtoha n detage». 

Porsche-HSndl« 
Schlebusch« Str. 24 
59M Leverkusen 
TeL 9 21 71/490 39 


Köln 


Lübeck 


Porsche 911 SC ■ 

Bi. 4/81, paBsandenneL, TC 000 
km, 7 + 8 Zoll LM-Felg, SD, DM 
45 950 takL MwSL 

Porsche 924 Turbo 

Bj. 3/79, 95 000 km, 2-Farben- 
MeL-Lack, neu« Turbolader, 

DM 18850,- im Kundenauftrag 
ohne MwSt. 

f Sportwagenxentram 
Fleischhauer 
Raderberggüitd/Eeke 

Bonner Straße 
5999BU&51 
TeL 92 ZI 73859 54 


Krefeld 


Porsche 924 
Dienstwagen 

zermattsübermeL, EZ 2/84, 9900 
km, eL Spiegel heransnehmb. 
Dach. Color. Led«lenkr, 
Heckwischer tl a, DM 33800 
takL MwSL 


Porsche 944 

EZ 2. 5. 84. 19 600 km. zermatt- 
sflbennet, Reifen 215/50, Z eL 

Spte^l StaWBa, Lederlenk- 
rad, Nebellampen, Color, Ra- 
dio-Cass, eL Ant, eL Fenstert, 
DM 44 000 takL MwSt 
mmm Edgar Ktttner 
Egjw Sport w age w entrmn 
Wfl MobHaitr Allee S4 
Vf 2496 Lübeck 
TeL 94 51 / 8 89 19 

Moers 

Porsche 944 

Antom, 1882, 48 000 km, pSatta- 
met, versdL Extras, Bestzu- 
Stand, m. Garantiekarte, DM 
34 900,-% im Auftrag ohne MwSL 

Porsche 911 SC Coup* 

1982, 53 000 km, weiß, veräch. 
Extras, BestzusL, m. Garantie- 
karte, DM 48 900v-, im Auftrag 
ohne MwSL 


Porsche 924 

Dienstwagen, EZ 7/84, 6 000 km . 
sc hwar zmet, versch. Extras. 
BestzusL, DM 33900^- inkL 
MwSL 

Porsche 944 
Dienstwogen 

EZ 7/74, 5000 km. platinmeL. 
viele Extras, BestzusL. DM 
47 900,- inkL MwSL 

f i iWnU «, BÜnratb 

fattehe-P toW i fadlfr 
Rheinberg« Str. 46/61 
4139 Moers 
TBL 9 28 41/2 39 22 
Wesel« Str. 159/152 
4179 Geldern 
TbL 9 28 31 / 129 91 

Memmingen 

Buick Century 

braunmeL, EZ 4/81, TÜV neu, 
DM 9500 takL MwSL 

f Autohaus Seit« 

Porsche- HKndler 
Betochener Straße 81 
8949 Memming en 
TeL 9 gs 31 72938 

Mönchengladbach 

BMW 65$ CSi Autom. 

EZ 81, saphirblaumeL, 80000 
jqn, Lederausstg, Recarusitze, 
Radio-Cass, 2. eL Spiegel Ser- 
voL, LM-Felg,. SSD . ZV, DM 
37 900,- im Kundenauftrag oh- 
ne MwSt. 

BMW 5251 Bavr Cabrio 

weiß, EZ6/83, 41 900 km, Front- 
u. Heckspoiler, Radio-Cass, 
Lederienkr, LM-Felg, DM 
29 950,- im Kundenauftrag oh- 
ne MwSL 

f WaJdhaasen & Bfirfcel 
Porsche- 
Pirekthimn« 
HshensoOernstr. 230 

4956 BEBnchengUdbach 
TeL 0 21 61/ 2 18 77 

Paderborn 

Poncho 944 

weiß, Bj. 82. 69000 km, el Fen- 
sterh, Color, Radio- Hamburg, 
DM 33 900.- takL MwSL 


Porsche 944 

graumeL, Bj. 83, SD. Heck- 
schfirze, Stabil**, DM 38000.- 
im Kundenauftrag ohne MwSL 

BMW Ml 

DM 198 000.- inkL MwSL 
fiaqg» Porschezen trma Thiel 
479« Paderborn 
TeL 0 52 51 / 59 40 


Recklinghausen- 

Süd 

Porsche 924 Turbo 

silbermeL, herausnehmb. Dach, 
ATM 41000 km, TÜV 2 Jahre, 
DM 20500,- im Kundenauftrag 
ohne MwSL 

Audi Quattro 

Mod. 84, ZV, Heckwischer, Co- 
lor, eL Außensp, Ausstelklach, 
Stereo- Radio-Cass, DM 63 500,- 
inkL MwSL 

Porsche 944 

Bj. 7/84, el Spiegel Color, Heck- 
wischer, Lederlenkr, Radio- 
Cass, DM 43500 InkL MwSL 

® Enning- 

Sportwagenxentnuu 

Rbeimtr.il 

4350 Recklinghausen 
TeL: 9 23 61/ 76 31 


Rheine 

Porscho 911 Carrera 
Cabriolet 

Bj. 2/84, indischrot/schwarz, 
ent 22000 km, Fuchs, Color, 
Bremen CR, DM 69 000 Im Kua- 
denauftzng ohne MwSt 

® Autohaus Stadtberg 
Porsobe- TCndler 
Hansasfe. 45-55 
4440 »tet«* 

TeL 9 59 71 / 60 19 + 69 29 

Solingen 

Porsche 928 S 

2/84, rotmet, Sgang, ABS, SSD, 


Radio U.BJX, 89 500.- inkL 
MwSL 

Porsche 924 

2/83, dunkelblau, 49 000 km, 
herausn. Dach, Heck Wischer, 2. 
Spiegel Sportlenkrad, 27 500.- 
inkl. MwSL 

Porsche 924 

mokkaschwarz, 8/Bl, 28 000 km. 
neuw, v. Extras 26 950,- im 
Auftrag ohne MwSL 

Porsche 924 

minervablaumet, Mod. 79, her- 
ausn. Dach, Sgang, 14 950,- inkL 
MwSL 

Audi Quattro 

Mod. 82, 40000 km, silbermet, 
37 450,- inkL MwSL 

Merc. 190 E 

12/83, grünmeL, Autom, SSD, 
ABS, Airbag u^.hl, 39 950,- 
inkL MwSL 

k.3 Porache Flocke 
TeL 9 21 22 / 84 60 
oder 7 52 86 HL Horseh 

Uelzen 

Porsche 911 Carrera 
Coup* 

2000 km, EZ 4/84, grandprix - 
weiß, Ganzled« schwarz, Kli- 
ma, Schmiedel. P7, Color, ver- 
stärkte Batterie, SSD, Radta- 
Blaup. Köln, DBS 76950,- im 
Auftrag ohne MwSL 

f Autohaus Bock 
Focwhc-HXndler 
Oldenstadt« Str. 54 
3119 Helsen 
TeL 9581/2991 

Würzburg 

Porsche 924 

platinmeL, EZ 9/84, 1500 km, 
DM 34 000 takL MwSL 

Porsche 924 

silbermeL, EZ 4/84, 7000 kxn, 
DM 33 000 inkL MwSL 

® Autohaus Spindler 

Poredte-DfarekthKsdler 
Leiftentar. 19-25 
8796 VirAurg 
TeL «931/73641 




FAHREN IN SEINER SCHÖNSTEN FORM 
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AUTOMARKT 


DIE WELT - Nr. 229 - Samstag, 29. September 198* 


500 SL, neu 

Mod. 85, schwarz, Led. dattel 
Extras 

Tel 0 69 / 85 78 85. Mo.9T7hr 


500 SEI 4/54 

11000 km, 735/952 Exportpr. DH 
80 000.- 

, 500 SE 9/80 

160 000 km. 473/934 Expoitpr. W 
37 500- 

MiUU> 380 SE 10/82 ■ 

90 000 km. 881/056 Exportpr. DH 
45 000r- 

280 SE Ml 

22 000 km, 930/032 Exportpr. Ml 
43 000/- 

280 SE 8/81 

130 000 km. 876/035 Exportpr. DH 
30 OOO.-Fl Stemmer 

TeL 6 25*1/6« 97 


580 SE 

7/80, sllbermet., div. Aus st. , 60 000 
km. 39 500.- 

280 SE 

10/60, silberblaumeL. Stoff 
schwarz, 70 000 km, DM 35 900,- 

190 E, Mod. 83 

silbermet., Stoff schwarz, 29 000 
km, div. AussL, DM 28 900,- 

745 I, Automatik 

80, div. Ausst», 50 000 km, DM 
29500,- 

Verschledene Lagerfahrzeuge 
stehen zur Verfügung. 

2x 280 SL 

ABS, Klima , Autom., 8j. 82 

2x 280 SE 

BJ. 81, Bj. 83 

Antomartt PBtzchen 
Telefon 62 28 / 48 67 77 


280 SL, neu 

876 ZypressengrÜn-meL, 255 Le- 
der creme, Verdeckstoff d 'braun, 
570, 504. 583.470,420,600,873,440, 
594. 640 (4fach) 

Verkprs. 71 000,- DM inkL MwSt. 
TbL'§ 50 68 / 6 29 16 ■ Telex 9 27 401 


Bi- 81, viele Extras, DM 34 900,- 
AüTO LÖSECKE 
TeL 62 03 / 49 07 39 
o. 021 34 / 545 65 


Mevc. 190 E 2,3 16 

Neuwagen, blau/scbwarz, Leder 
schwarz, zum Höchstgebot. An- 
gebote unter M 96 17 an WELT- 
Verlag, Postf. 10 08 64, 43 Essen 


Merc.-Benz 280 SE 

Bj. 5/81. kxn-St. 180000, meL, Kli- 
maanl . Velours, ESD, WD-Glas, 
autom. Getriebe. ABS, Zusatz- 
beizg. el FH. 

TeL 0 69 / 6 06 54 41, ab Hon. 8 Uhr. 


Mete. 500 SE 

Bj. 6/80. AMG, tiefer + breiter, nacht- 
blau. Velour grau. Klima. ABS. Fen- 
sterh. «ach. Radchrom. Superstereo, 
Spieß. -el-, Color, Rial 6/6 J mit P7, ma- 
kelL Erstlack. DM «4 800.- InkL MwSL 

Mercedes 500 SE 

Bj. 7/80, neuw. Arztfohra, champa- 
gner/braaü, Klima, ABS. eL Fensterh, 
ZV, Color. Siereor-Cass., orte. Ahifelg. 
erst 74 000 km. DM 41 800 inkL MwSL 

Merc. 450 SEL 6,9 

Mod. 76, silberdisteL Velour grün. KU 
ma. Fenstert. eL. Tempomat, ZV, 
Scheinw.-WIschanL. Niveau. BBS mit 
235er Reifen. DM 21 800,- inkL MwSL 

TeL: 0 2173 / 7 3666 / 24002 bis 15.00 
Uhr, 7 27 69 / 7 34 76 ab lfiJ» Uhr 


Merc. 190 D, 5-Gang 

sofort lieferbar 

Merc. 280 TE 

Bj. 7/81. süberbiau, BBS, P7. Hiö-AnL, 
SSD etc.. scheckt-gep/L, DM 32000 
inkL MwSL 

TeL 0 4* / 23 18 18-6. Tete* 2 165 588 



rau, 040, 274, sctiwarztiattBl 

500 SEC 

neu, 904, 278, dunta&tau^iau 


neu, 172, 258, antluazit/grau 


neu. 930. 252, bfau/btau 

500 SEL 

neu, 623, 254, cieme/dattef 

500 SEL 

neu, 040, 251 , schMiz/schwarz 

380 SL 

neu, 172, 278, antfxazü/Qrau 

380 SE 

5/82, amft razfti nel., Color, Alu, Radb- 
Cass.. ZV, ABS usw., 0M 53 500,- Md. 
MwSt. 

Söndjaa AusrtaH. van ca. 30 Neutag. 

LMna3U Hennige 

TeL 0*9. 73800 88 AUtOIWObfle 

Tetete* ( 17)6997123 Frankfurt 




Classic Cas 

Versch. Merc. 3,5 Cnpäs 

Bj. 70/71. alle m. Klima 

Versch. 230 SL bb 280 SL 

ab Bj. 1864 bis 1871 

Verschiedene 190 SL 

1966 bis 1961 


Linkslenktzng, Chromspe leben, sehe 
aufwendig restauriert, DM 24 500,- 

Jagaar MK I 

Bj. 56, au b \ Hd, DM 12 500,- 

Porscbe 358 % Cabrio 

AussteUungskondllfoncn, DH 42 500.- 

Ford Mustang Cabrio 

BJ. 1968, aus 1. Hd, erat 70000 km. L 
Lack. V 8. 180 PS. auL Verdeck, Radio/ 
Stereo. DM22500,- 

Verscbtedeae Aston Marita 

DB6,Bj.71.M000tat Linkstenkung . 

Aston Marita V8 Saloon 


RR von 1938 bis 1972 

Coupes, Cabrios, Limousinen 

BMW V 8 

Bj. 61, DU 13 500.- 


Exfclutoa Astomebile 
Telefon 9 46 / 45 87 39 
Telex 2 165 154 


für C hemi kalien fi/iwigai 
Chlor oder kompL Züge sowie 
C ont a i n e r für staubiges Material 
zu transportieren. 

TeL 66 21/ 77 17 57 


Panzerwagen/ 
Geldtransporter LT 28 

Aluhmenpanzerung, 1 1 Nutzlast, 
3 Jahre, 35 000 km. DM 35 000,- 

DB 507 0 

mit AJuinnen panzerung und 
Schleuse, l t Nutzlast, 4 Jahre, 
100 000 km, DM 25 000,-. 

TeL 95 11 /32 64 11 - ab Montag 


L 608 D 

6,5 t, Pritsche, Plane. Radstd. 3500, 
Tacfaograt weiß - fabrikneu -, 
preisgünstig abzageben NovVDez. 
1984« 

Ang. unt M 10 013 an WELT-Verlag, 
Postf. 100864. 4300 Essen, od. 
TeL 051 05 / 7 22 33. 


Opel Ascoita Ketaatk Cabrio 

90 PS, 7500 km, EZ 2/84. süber- 
met., Dach blau, LM-FeJg.. tiefer- 
geL Fahrwerk, NP 45 000.- VB 
37 500.-. 

Ang. unt. N 10 014 an WELT- Ver- 
lag, Postf. 1008 64. 4300 Essen. 


Opel 6T 

Rarität, Lad: o. Reifen neu, gepflegt, 
PFODtspoOer. TflV Iv, J.. Vollste reo- 
Anlage. Preis VS. 

T. 0 51 72/2 85. Sa. D. So. V. 10-18 


Nsnr. De Tons» Paten 6T 5 

schwarz, Leder bordeaux, DM 
132 000,- inkL MwSL 
TeL 069 / 73 28 82 


10 Opol Kokofd 2 fl 

Liul. Autom., Kfiaz. Servo. dir. Extr., 
Baoj. 2/83. ca. 17000 km geL Stück- 
preis DH 1? 950,- InkL HwSl 
A ototWM g f Bflfl— — , T.OW 73/4 24 


Porsche 911 SC Ttrga 

8/82, 45000 km, oskgr.-meL. 
Bestzustand, DU 48500,-. 

TeL«2248/BSl 


l*i >'t* 


Porsche 911 SC 

3/82, 37 000 km, weiß, Stereo 
Front- u. Heckspoiler. SSD 
Ganzleder schwant, 7- u. 8-Zoli- 
Felgen. P 7- Reifen, DM 48000,- 

Inkl 

TeL 0 40 f82 43 19 od. $ 02 56 59 


Porsche 911 TSC 

75 000 kza, schwarz Leder. Spoi 
ler, Fachs T*. DU 31 000,- 
TeL 858 45 / 63 73 


Poncho 911 Turbo 

alle Extras, Bj. 78, 72 000 km. DU 
52000,- 

TeL 85 51/ 9 32 29 


Porsche 911 Turbo 

Bj. 5/83, schief ertoJ/nimet. Küma, 
SSD, Leder, Hifi-AnL scheckh.- 
gepfL, DM 99 500,- inkL MwSt. 

TeL: 040 / 23 1888 -9 
Telex 2 165 506 


Porsche 944 Autom. 

Mod. 84, 14000 km, ServoL. eL- 
Dach, Color. Stereo etc, DM 
39 990 inkL MwSt 
TeL 02351/28000 


911 SC 

Mod. 83, nibtuotmet. eL SSD, P7 
Reif, Fucfasfelg, Radio -CR. Heckwi 
scher usw, 51 800,- inkL MwSL 
Autobus Schnitts 
Telefon 069 / 86 12 88 


Porsche 911 SC 

30000 km. weiß, Turbo-Look u. 
Extras, DU 46 500,- ohne MwSL 

TeL 0 49 32 / 8 16 10 ab 12 Uhr 


Poncho Turbo 7/84 

1800 km, Extras, 103000,- DM + 
MwSL 

TeLOSO 51/613 33 


Bj. 7/82, org. Werksflachbau, 1. 
Hd, anthrazitmet, Leder grau, 
Klima. SSD, a. Extras, absoL 
neuw, DM 85 000.-. 

TeL 0 40 / 22 46 77 Hlndler 


Fahrzeuge der 

Senator C, 3 L 

180 PS. BZ 11/83, 5-Gang. S-AiissL. 
KUmaanL. »nHir«Tfr nnw usver- 
yiadL Prdsempfefabmg47 750,-, DM 
35 B00.- InkL MwSt. 

Moitza C3 L 

180 PS. EZ 1/84, 5-Gang, getönt« 
Scheiben usw.. unverbindL 
Preiaempfehlnng 43 600,-, DM 
35 900.- inkL MwSL 

Stflmllg gebrauchte Amerikaner auf 


tratemanni 


■L 02 31 / 5 16 99 21-23 
Oo-Wambd Hannoversche Straße 
* it ir it * it it it + + 


Porsche Carrera CoupA 

weiß. 3/84, ca. 9000 km. 2. Au 
ßensp, schwarzer HirnmeL Tem- 
pomaL Color. Büstein, Fuchs, 
Klima. eL AnL usw, DM 68000,-. 

TeL 0 23 34/5 43 07 
nach 20 Uhr ab So. 



928$ Autom. 

84, rubinrot. Led. cau/beige, 
ABS, Stereo, P7, DM 89 900,- 

944 

2/84, i. Hd, 13000 km. eL SD. 
Color, 2. Spiegel, Stereo, DM 
40 900,- LA. 

Turbo 3.5 

83, L HA. Klima. SD, LecL, DM 
93000.- inkL MwSL 
Fk. Kraemer. T. *7 11 / 82 20 07 


7451 Turbo 

Unfall, Bj. 5/83, KUmaautosu eL 
SSD, eL Sitze, VoHaussL, DM 
33 800.- inkL MwSL 

X, 02 «2 / M 11 57 od. K €890 


735 1 

82. bbumeL, 5-Gang, ABS, Color, 
ZV, L HtL, 70000km. 22900,- 

T. 02 « / 68 88 SS, Blodler 


Turbo 5,3 

Bj. 83. blaumeL. Leder blau, Kli- 
ma, Stereo 
Hennige ABtOBobüe 
TeL 6 69/7 SSM 6t 


Carrera Cabrio 

neu, 85, schwarz/beige, 81 000;- 

Hemrige Automobile 
TeL 6 66/7 SSM 68 


Porsche 911 SC 

Serie 78', dunltrlmeL mech. u. obl 
bestens, ca. 176 000 lest. DM 21 000,- 


zuzQgLMwSL 
TeL «65 97/ « 77. KM- 


KM-1817hr 


944 rau 

ToBaarta i tuM 

TL • 42 63 /7 76 od. 64 21 /M 36 39 


Niesmann 



rag 


Carvera Targa 

84, indischrot, schwarz, 69 500,- 
Hennlge 

TeL 8 69 / 7 38 M 68 


Porecii« 944 

Mod. 84, 27 000 km, 1. HtL, zinn- 
meL, Targadach, eL Fe^ Breitr 
Stereo-CR usw H DM 38 500,-. 
TeL • 53 67/47 61 
and 65 31/ 176 41 



ParsdM tll SC Tnyi 

78, Color, unfaßfr, 24 000,- 
Hba-Handel 

TeL 0 57 31 / 2 42 68 0.8 26 8« 


911 Carrera 

BZ 6/84, Vfw, 4500 km, VoU- 
ausstfr, 75 000,- faüdL MwSL 

TeL 42 « /S54242, Ante bftecMr 


Porsche 911 Carrera + 
Carrara Cabrio 

sofort lieferbar. Leasing, Top 

Antotma-ffl hl GmbH. 
Bochnmer Str. 103-105 
4350 Beckünghausen-Süd 
TeL 0 23 61/70 04 
Telex 8 29 957 


Setzt günstige 
Finanzierung: 
5^% p. a. eff. 

bis za «7 Moa bei mind, 

40% Anzstdung 

570 E hraco 55J, 11/IS 

Servolenkung. Aauna, 7000 km, Best- 
ZOIL. DH 85000 t-. 

B70 E IvKoSi 
oeu, kBRfristig Beferbar 
470 D — Oueato DIomI 

neu. sofort deforbar 

470 D 

4/84. diverse Bxtr„ 11500 km. DM 
59500.-% 

470 D Vo ffO h r woya 

noch nicht zu ge lassen, DM 60 500^-. 

FR. MC 83, OB 309 D 

fi/83. L Hd. 27000 km. ServoL div. 
Extras, DMOOOOft-. 

DB 507 D 

82. HodxL wie James Cook. DM 
27500 t-. 


Manfred Dahmen, Sofingen 
Neuwagen 

Porsche, Carrara, Targa 

quarzmet.. P7. Pocbsfelg.. Blaop.-K51n. 
DU 79 900 inkL MwSt. 

TaL:021U/5MM-fM 
naswartiga AotomoM* 


eil sc 

Bj. 82, Color, weiß, «L SSD, eL FH, 
RadJCaas^ Ahr, re. SpiegeL un- 
falUr^ 42900,- InkL MwSL 

Aatöhani Winkrlmxler 
TeL 4 64 21/5 46 71 


Purscha 911 SC Tsrga 

Mod. 82. 75 000 km. DM 39 500.- 
TeL 0 5347/6285 


928 S 

Neufahrzeug. rubinrotmeL, Au- 
to m. div. Extras, so L lieferbar. 
DM 3000 - u. LP 
Telefon 42 21/ 48 16 41 


911 Carrara Coup* 

Neuwagen. sfnnmeL/schwaiz, z. 
v. 73 500,- InkL MwSL 

AHG. Triefen • 69 / 24 24 51 


Poncho Turbo, Mod. 85 

26000 km, L Hd, weiß, Led. 
schwarz. SSD. Color etc., 83 500,- 
inkl MwSL 
FL 

TM. 45 51 / 7 64 78 + 6 XI 42 


944 

3/84. 10 000 km. onfaltfr^ süber, 
Breitreifen, Sportlenkrad, eL- 
SplegeL Fenster, Hubdach, Co- 
lor, ServoL, Stereo etc^ DM 
39 000,- + MwSL 44 460,-- 
TeL 021 91/ 29941 


Poncho Turbo 

7/83, arientrotmeL. weiße Led.- 
AussL. el SD, eL FH, eL versteife, 
u. beheizb. Außensp^ Clarion 
Stereoradio, 38 000 km. DM 
79 000,- + MwSL 

TeL 4 24 56/ 27 25 


G «bro uchta RfitwaobHi 
za lomtarpn l fl 



Westfafla-Wohnmobll« 
James Cook 309 D. 5/83, DM 46 000,-; 
Marco Polo 207 D. 6/84. DM48000,-; 
Karmann309 D, 4/84. DM 63 500.- 

Flrma Odrsatms, TeL 4 88 / 34 78 47 


Supor-Roisomobil- 

Sondorachau 

1&-14. OkL C9-1B Uhr), wieder in 
KOIn bei TYansbelt- Reize mobile 
- dem großen Fachgeschäft für 
motorisierte Freizeit. Bera tun g/ 
Verkauf nur während der ges- 
Verkaufszeiten. 

Bremer ha v e ncrSfar. 23, 54M K51a 
64 (Niehl), TeL 4221 / 7 123184 


DIE «WELT 

l%*IHt%CI» T4CE.IEITI ’lt rr« 11(1 TV.HH^II 


Abonnenten-Service 


Persönlicher Terminkalender 1985 

mit Namensprägung Sonderpreis voti 29^0 DM. 
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Der außergewöhnliche Terminkalender für 
1985, mit dem Sie sich selbst oder anderen eine 
langandauernde Freude machen. Repräsentative 
Ausstattung in elegantem, unverwüstlichem, 
schwarzem Leder-Einband. Auf den Einband 
kommt in Goldprägung Ihr Name oder der des 
Beschenktem Bitte geben Sie die Bestellung 
frühzeitig auf, da die individuelle Namens- 
prägung etwa vier Wochen Lieferzeit erfordert 


Abonnenten-Service 


An: DIE WELT. Vertriebsleitung, Postfach 305830,2000 Hamburg 36 

Bestellschein 

Bitte senden Sie mir den Terminkalender 1985 
mit Namensprägung zum Preis von 29,50 DM 
(einschließlich Versandspesen). Ich bezahle den 
Betrag wie mein WELT-Abonnement 

□ nach Rechnungssteilung 

□ durch Abbuchung 

Der genaue Wortlaut für die Einband-Goldprägung 
(Bitte unbedingt mit Schreibmaschine 
oder in Blockschrift!): 


Name des Bestellers: 


Stmße/Nr.: 
PLZ/O m_ 


Telefon; 

Kunden-Nr.: 



DIE «WELT 

iMiatuwi TMUitin»« rCa uevtsculami 



SS mz 


RR Silvor Sfaodow II 

BJ. 80 , ent 45 000 hs. nufaltfr.. Erst- 
bes.. blaameL. Uder blau, wie udea- 
ud. DH 125400- 

RR Silvor Wralth II 

BJ. 79. er« 59 000 kn, uafaKfm. Em- 
b»,. ichwarz, Leder grau, wie Udea- 
Wli. DH 129 900.- bdd. H*SL 
T*L Emm 92 97/M 37 17 
Hndehm— Hu 


Coralchei Coup6 

10/80. 22000 km. 140000 DU InkL 
14 n. 

Telefon 438 / 8 92 87 45 


RDiMBOßSlTB 

Bj. 1978, ca. 84 000 km. scheck- 
heflgepfL Garagenfahrzeug. 
braunmeL, Leder beige. B 13 Au- 
loteL, Ciarion-Stcreo. Preis VS 

T. »61 6$ /S 61 89 0. 6 69 / 2825 49 



Lotos Esprit 5 

ohne Briefeaseraguog, aße 
trat, 1800 km. DU 69 500 inkL 

ASW GtabB Eon 
TeL: 4241/285671 od, 73 
Telex 8579 527 


R.R, torefc&e Gifcfetat 

1981, 27000 mli-, silbersasdzaeL, 
Led« + Dtu± dunkelbraun, DM 
198000.—. 

8 chuxt«r- Automobile 
8844 Anabaith-Brodewiadea 
TaL 46 81/75 15 



Ob TBSI838 - PntBTS STS 

11/82. rotmetalHc, 12000 km. 
Kompicttawstattssg. helle« Le- 
der. DM 84 900,-. 
Aatotaun tu de Loo 
Bonner Han 129-124, 5646 Räte >( 
Telefon 02 21/ 38 54 42 1 




Mustang 66 

für Liebhaber, V 8, überholt, VB D 

iieflo.- 

TeL *2 28/2297 88 




VW Golf GTD 

sofort lieferbar 
TeL444/Z31Bn-9.Tx. 2US59G 


K«w Cabrio 156S 

79, erst 37 000 km, 1. Hd.. Zube> 
hör. ra. Garantie 
TeL 0 23 81/ 5 72 97 




BMW M 555 

sUbcrraci.. Leder. VoUausn., DM 92000 
Exportpreis 

More. 500 SEC 

S]. 62. laplablaumel . Leder creme 
VoUauest.. DK 69 000 Eaportpreis 
Tel. »a Gl / 23 88. Hlndler 


I ff f* 


"Beschäcigte oder frisch aus- 
gewechselte Leitplanken in 
Kurven weisen darauf hin, dass 
es diese Stelle 'in sich hat'. 
Offenbar 'fliegt' hier öfter 
mal ein Auto hinaus - und das 
SOLLTE AUCH FAHRERN 
MOTORISIERTER 

Zwei räder zu 


DSUTSC 


DENKEN GEBEN' 


Schleswig- Holstein 8. V 


Bei Antworten auf Chiffreanzeigen immer 
DIE Chiffre-Nummer auf dem Umschlag vermerken! 


DIE# WELT 


UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FÜR DEUTSCHLAND 
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21 internationaler 
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Die größte Messe der Weft 





:i-r>r'T5%ifrsrwc 


Zum 23. Mal eröffnet heute der „Inter- 
nationale Caravan-Salon '84" seine 
Pforten. Präsentiert vom Verband 
Deutscher Wohnwagenhersteller- 
(VDWH) auf der wesentlich vergrö- 
Berten Hallenfläche der Essener Mes- 
se wird hier die größte Neuheiten- 
schau der Caravan- und Motorcara- 
van-Brartche veranstaltet, die es In 
Europa gibt, und gleichzeitig ist die- 
ser Salon der Premiere-Termin für die 
neuen Fahrzeug modelte 1985. Bis zum 
7. Oktober bieten hier 241 Aussteller 
aus 13 Ländern ihre aktuelle Produkt- 
palette für das mobile Freizeit vergnü- 
gen an, und die Ruhrmetropoie wird 
wieder für über eine Woche zum Mek- 
ka aller derer, die sich für Caravaning 
interessieren oder damit zu tun ha- 
ben. Aus erster Hand gibt es hier die 
Informationen über Neuheiten und 





vis- «ii** 

Markt-Trends, - vor , allem aber den 
Meinungs- und Erfahrungsaustausch 
zwischen kompetenten Gesprächs- 

ß artnem - also -den HersteUem, den 
ändlem einerseits und dem sach- 
kundigen und kaufbereiten Messepu- 
blikum andererseits. Wie in jedem 
Jahr Ist das Angebot wieder in Pro- 
dukt-Gruppen unterteilten Caravans, 
Motorcaravans, . .Fah Wohnwagen, 
Mobilheimen, Vorzeiten und Zubehör, 
wobei kaum noch Wünsche offenge- 
lassen werden: Denn vom prei sgünsti- 
gen Klapp-Caravan bis zur luxuriösen 
Wohnung auf Rädern wird so. ziemlich 
alles das bereit gehalten, was einen 
ungebundenen . attraktiven Urlaub 

S arantiertv-Dazu trägt auch die Firma - 
ürstner aus Kehl Ihren Anteil bei. 
Dieses Unternehmen, das mH 15 00Q 
produzierten Wohnwagen deutlich zu 


den MarktfQhrem gehört, stellt wie- 
der 38 Typen mit vielen Grundriß- und 
Ausstattungsvarianten vor; noch lei- 
stungsfähiger und teilweise sogar 
noch preisgünstiger. Bürstner inve- 
stiert ständig runa 5% des Jahresum- 
satzes: ortetet« werden damit stei- 
gende Produktionsleistungen mit 
über«» Beschäftigten. Runa 270 qua- 
lifizierte Fächhändler vertreiben die 
Produkte dieser Finna, während der 
Fachhandel wiederum kräftig von 
Bürstner unterstützt wird, eine Part- 
nerschaft, die von Erfolg geprägt Ist 
Rechnung getragen wird dabei auch 
dem stark gestiegenen Interesse an 
den Motor carcrvan», . das eine 
zwangsläufige Reaktion ist. auf den 
wachsenden Wunsch von immer mehr 
Menschen nach Individualität:; man 
will dem Normalurlaub entfliehen mit . 
seinem fest geplanten Aufenthaltsort 
und den damit verbundenen Abhän- 
gigkeiten. Für alle bietet man hier 
etwas an, für dem alleinfahrenden 
Single, der bei seinem unkonventio- 
nellen Urlaub durchaus auf die Kosten 
achten muß oder für denjenigen, der 
sich den Urlaub auf Rädern nicht mit 
Pfennigen ersparen muß; preiswerte 
Bausätze für den Selbstausbau wer- 
den ebenso vielfältig vorgestellt wie 
fertig ausgestatlete Fahrzeuge mit 
vollständiger Wahneinrichtung. Eines 
aber darf auf keinen Fall vergessen 


\ 3 r--z r . 
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Bürstner -ein Unter- 
nehmen mit vielen . 
Überraschungen 

Wer seine Produktqualität verbes- 
sert, hat immer Konjunktur - ein® 
Überlegung, die zur Maxime die- 
ses Unternehmens geworden ist. 
Dazu gehört auch die Entwicklung 
des neuen City, eines Caravans, 
der sich in die Spitze des europäi- 
schen Angebots einreiht. Es han- 
delt sich dabei um 12 Modelle In 
der mittleren Gewichtsklasse, bei 
denen die günstigen Preise, aber 
auch Qualität und Komfort beste- 
chen und die neue Maßstäbe Im 
Caravaning setzen. So ist die neue 
moderne Silhouette geprägt durch 
ganz besonders typische Merkma- 
le wie die formschöne Sicherheits- 
stoßstange mit integrierten Be- 
leuchtungselementen, durch eine 
großflächige Linienführung, unter- 
strichen durch markante braune 
Längsstreifen. Die windschlüpfige 
Form ist einfach souverän, wäh- 
rend die großen Ausstellfenster 


und eine genoppte Außenhaut 
wirkungsvoll den äußeren Ge- 
samteindruck betonen. Wie alle 
Caravans von Bürstner, so hat 
auch der Clty.eloe selbsttragende 
.Voll-Sandwich-Konstruktion mit ho- 
her Wärmedämmung, die keine 
Kältebrücken on Fenstern, Dach- 
hauben oder Rangiergriffen tonnt: 
er Ist somit ein voH whrtertaugfl- 
cher Caravan. - Daß sich Wertqua- 
ütät zunehmend besser behaup- 
tet, zeigt auch die Lux-Relhe, bei 
der Funktionalität und komfortable 
Ausstattung weiter verfeinert wur- 
den. Dort ist beispielsweise die 
große Küche nicht nur mit Gasherd 
und Spülbecken ausgerüstet, son- 
dern zusätzlich mit einem 7D-I- Kühl- 
schrank und einem Dunstabzug so- 
wie viel Stauraum. Dazu kommen 
das Küchen-Servlce-Center und 
die Ausziehkorbe im Unterechrank, 
eine Atmosphäre, die wirklich dem 
Namen lux gerecht wird. Cara- 
vans mit dem Bürst ner-Zeichen 
sieht man überall In Europa, ein 
Unternehmen mit über 270 Fach- 
handels-Partnern. 


Fendt Diamant und Fendt Favorit „L 1 

für höchste 

werden, nämlich das Zubehörange- 
bot, denn es Ist eine sinnvolle und 
willkommene Bereicherung des Mes- 
se-Spektrums - es reicht vom Schläf- 
sack bis zum Surfboard-Träger, von 
der Armatur bis zum Stellwandzelt 
Die Industrie aber, die dieses Zube- 
hör herstallt, weiß um die hervorra- 
genden Umsatzchancen, die ihnen 
der Essener Messeplatz bietet: für sie 
eine gute Motivation, ihre eigenen 
Möglichkeiten zu verbessern und zu 
erweitern. Und für alle diejenigen, die 
weder in den Ferien noch am Wochen- 
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MH einem Bümteer Caravan ist der Urlaub immer gelungen 
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Bürstner Wohnwagenwerk GmbH, Postfach, 7440 Kehl 11 / Neumühl 


Die preiswerte 
Neuheit: 

Vierioker von. Fendt - 

Wer in der Mittelidasse besondere ~ 
Ansprüche stellt, wird von dieser 
neuen Modellreihe begeistert 
sein, es sind komplett ausSjestatte- 
te Wqhnjyqgen, die , dem Käufef 
eine echte Alternative bieten. In 
diesen Jokern wird die Wohnatmo- 
sphäre durch einen warmen und 
gemütlichen. Teakholz-Charakter 
geprägt. So sind alle Möbel körper 
aus kaschiertem Sperrholz; die Tü- 
ren und Klappen jedoch aus Echt- 
holz mit eleganten Kassetten-Or- 
namenten; für Harmonie und Be-, 
haglichtoit sorgen fein abge- 
stimmte Polsterstoffe und Stores. 
Sitz- und Uegeflächen bieten eine 
hervorragende Schaumstoff-Qua- 
lität, der Stauraum Ist reichlich be- 
messen, alle Möbel und Anbauten 
sind für eine gute Luftzirkukrtlon 
voll belüftet, über viel Komfort 
verfügt auch die praxisgerechte 
Bordküche mit einem 60-l-Kühl- 
schrank, einem Zweiflamm- Kocher 
und einer Nirosta-Spüle mit elektri- 
scher Wasserversorgung sowie 
viel Stauraum. Zur Ausstattung 
weiter gehören Rollos, Doppel- 


*- Ideale komfortable WobtraragM 
Ansprüche 

ende einen höhnischen Komfort ent- 
behren möchten und vielleicht sogar 
Uber einen eigenen Stellplatz verfü- 
gen, ist die gegebene Alternative das 
Mobilhelm. Attraktive Modelle mit ei- 
ner perfekten Ausstattung -auch hier 
wiederum ein komplettes Angebot. 
Neben all diese Vielfalt der Hersteller 
tritt das breite Spektra m der fachli- 
chen Beratung zum Thema Carava- 
ning: fachkundige Partner sind der 
Deutsche Camping-Club (DCC] und 
der Allgemeine Deutsche Automobil- 
Club (ADAC). Dazu kommen die 
I-Punkts, d. s. zentrale Anlaufpunkte, 
bei denen fundiertes Wissen von 
Fachleuten vermittelt wird, von Cam- 
pingferien auf dem Bauernhof bis zur 
Information Ober die perfekte Cara- 
va n-UrtaubskOch e. Im vorigen Jahr 
besuchten über 130 000 Gäste diesen 
Salon, der unter dem Motto „Adieu 
Straß" stand. Rund 85 % der Aussteller 
urteilten mit den Noten „sehr gut" Ws 
„befriedigend“; die Besucher waren 
großzügiger, denn 95% von Ihnen 
standen zu dieser Benotung. - Der 
Caravan-Salon '84 Ist täglich von 10 
bis 18 Uhr geöffnet. 

MARGRET SCHEMEL 


Dachlüfter, Moskitonetz, Automa- 
tik-Hubtlsch und Heizung - dabei 
Ist die Isolierung vorbildlich und ! 
winterfest. Auch die Nafizelle ist 
geräumig und bietet vielJPtatz, sie 
ist ausgestattet mit einem großen 
beleuchteten Spiegelschrank, , ab- 
waschbarer Wandverkleidung und 
einem' AUtomatfkFWasseirfiahn. Ein 
? Peitz-Hochiefctungsfahiwerk ga- 
-rantiert -hervorragende- Fahreigen- 
schaft eo, und das Chassis ist feu- 
erverzinkt Auch der Flaschenka- 
sten ist mehr als ausreichend, dort 
ist Platz vorhanden für 2 11-kg- 
. Gasflaschen und für das Reserve- 
rad. Weiter gehören zum Angebot 
dieses schwäbischen Herstellers 
die Modelirelhen Diamant und Fa- 
vorit L Den Fendt- Diamant, der zur 
exklusiven Luxusklasse gehört, 
gibt es in 8 Modellen in den Auf- 
baulängen von 3,95 bis 7 m, der 
Fendt-Favorit L dagegen als die 
preiswerte Luxusklasse wird mit 11 
Modellen in den Aufbaulängen 
von 3,95 bis 6,15 m angeboten: 
schwäbische Präzision und techni- 
sche Können zeichnen auch die 
neuen Modellreihen aus. 

Xaver Feedt A Co. 

8854 Asbacb-Bfioaeeheim. 

Tel. 09 04/ 98 11 


Fiel und unabhängig 
durch „Südwind M" 
von Knaus 

Wer rechtzeitig einen Trumpf aus- 
spielt, gewinnt immer. Das Ist der 

Firma aus dem nlederbayerischen 
Jandelsbrunn zum diesjährigen 
Caravan-Salon mit dem Südwfnd- 
M gelungen, wobei das M für mo- 
bil steht. Für diese Mobilität sorgt 
nun eine 88-Ah-TaxJ- Batterie, die 
nicht nur über den Zugwagen, son- 
dern auch über einen Umformer, 
also ein Ladegerät, auf Spannung 
gehoben wird. Auch im Winter 
kann man so, ohne nachzukiden, 
bis zu 4 Tagen aus kommen. Der 
Preis für dieses mobile Freizelt- 
heim beträgt 14 800,- DM Inkl. 
MwSt, es wird serienmäßig gelie- 
fert mit einem Wassertank für 45 i, 
einem Abwassertank für 48 I, mit 
Dusche, Kühlschrank, Reserverad, 
einem ausziehbaren Anstieg und 
vielen weiteren Extras; Südwind M 
ist 2,1 m breit und 4,85 m lang. Statt 
der Üblichen Gasflaschen kann 
man hierbei auch gegen einen 
Aufpreis von 498,- DM InkL MwSt. 
einen Gastank bestellen, der 46 1 
Flüssiggas faßt. Der Vorteil liegt 
darin, daß dieser sich bereits nach 
kurzer Zeit amortisiert hat, da 
Tankgas rund 65% billiger Ist als 
die Füllungen der Gasflaschen. 

Knaus GmbH, Wohnwagenwerfc 
Industviestr. 1, 8591 Jandelsbrunn 
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Hobby International: 
luxuriös und 
fortschrittlich 

Dieses Unternehmen ist der Wohn- 
wagenhersteller Nummer 1 In der 
Bundesrepublik und der Marktfüh- 
rer in mehreren europäischen Län- 
dern, es präsentiert auf dem Ca- 
ravan-Salon ein Wohnmobil der 
Zukunft: elegant und dynamisch im 
Styling, komfortabel und überzeu- 
gend in Technik und Perfektion. Für 
dieses Wohnmobil wurde der Fait- 
Ducato als Basisfahrzeug ausge- 
wählt, wobei man dessen Fahrer- 
haus in den Aufbau integrierte. 
Der Aufbau selbst wird In der be- 
währten Vollsandwichbauweise 
hergestellt, während die Außen- 
beplankung aus Aluminiumblech 
besteht sowie aus Gfk. Das Wohn- 
mobil ist für 5 bis 6 Personen zuge- 
lassen und hat ein zuverlässiges 
Gesamtgewicht von 2800 kg, es ist 
selbstverständlich komplett aus- 
gestattet. Dazu gehören Heizung 
mit • Umluftanlage, 60-Uter-Kühl- 
schrank, Warmwasserversorgung 
für die Küche und für den Wasch- 
raum. Weiter vorhanden ist ein 
elektronisches Bord-Control-Cen- 
ter, ein Stereo-Cassetten-Radio, 


-Promotion-Anzeige 
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lassic: Die Villa 
dem 

van mit eleganten Mö- 
edelsten Hölzern, mit 
en Intarsienarbeiten 
Polstersesseln und ßän- 
kandeiierte Beine ha- 
>twas gab es noch nicht, 
a Lord Münsterland je- 
t es geschafft mit einem 
'p, von dem sie 9 Model- 
lit, mit einer Gesamtiän- 
r ,31 m bis 9,31 m. So ha* 
irditalienischer Hand- 
trieb die EchthoizmÖbel 
gebaut, exklusiv für diese Mo- 
delle. Auch die Küche ist vom 
Allerfeinsten, mit einer geka- 
chelten Arbeitspläne, in die 3 
Herdfjammen eingelassen sind. 
Nicht! nur praktisch, sondern 
auch qekorativ ist die ovale Spü- 
le, die 1 , braunemailliert ist. Ecken 
und Kanten sind nicht vorhan- 
den, denn alles ist sauber abge- 
rundet Dafür, daß es gemütlich 
warm im neuen Lord Classic ist, 
sorgt eine Warmwasserheizung 
mit elektronischer Temperatur- 
steuerung, die ein angenehmes 
und nicht so trockenes Raumkli- 
ma schafft. Weiter im Angebot 
des Unternehmens sind noch 12 
Modelle der Reihe Münsterland 
Luxus und 13 Modelle von Mün- 
sterland Dominant. 


LUXUS 


ein 80-Uter-Frischwasser- und Ab- 
wassertank sowie eine komplett 
eingerichtete Naßzelle mit einer 
Chemikalien-Toilette. Selbstver- 
ständlich ist das Fahrzeug mit ei- 
nem Teppichboden ausgelegt, wie 
auch alle übrigen Ausstattungsge- 
genstände von erlesener Qualität 
sind. Auch bleibt es dem Kunden 
überlassen, ob er sich für einen 
Benzinmotor oder für einen Diesel- 
motor entscheidet. „Hobby 400” 
heißt dieses neue Wohnmobil, es 
Ist in zwei Grundrißvariationen lie- 
ferbar. Wer nun den Benzinmotor 
wählt, hat einen Komplett-Preis ab 
Werk von 42 980,- DM inkl. MwSt zu 
bezahlen, der Aufpreis für den 
Dieselmotor beträgt 2450,- DM 
inkl. MwSt. Auch dos gesamte an- 
dere Programm von Hobby Inter- 
national kann sich sehen lassen: es 
wartet auf dem Caravan-Salon in 
Halle 4 auf den Ständen 400 und 
401 auf interessierte Besucher, die 
gut beraten werden und für die 
ausreichende Unterlagen bereit- 
gehalten werden. 

Hobby International 
Wobnwagonwerk 
Ing. Harald Striewski 
Postf. 40, 

2574 Fock beck-Rettds bürg 


4414 Sassenberg, 
Rudolf-Diesel-Str. 





Eine Klasse für sich - 
das Clou-Programm 

Hier handelt es sich um Fahrzeuge 
der absoluten Spitzenklasse, die 
Niesmann wieder auf dem Caray- 
an-Salon ausstellt. Unverändert in 
den bewährten Grundrissen wer- 
den auch für diese Saison die 5 
Alkoven-Modelle angeboten, die 
eine Gesamtlänge von 5,25 bis 7,25 
m haben; das schließt aber nicht 
aus, daß zahlreiche Detailverbes- 
serungen vorgenommen, wurden. 
Nachdem das große • Integrierte 
Model! Clou L 900 immer mehr Er- 
folg hatte, hat sich Niesmann ent- 
schlossen, dieses Konzept eben- 
falls auf 7,3 m Gesamtlänge zu 
realisieren. Premiere aber auf dem 
Salon feiert nun der „Clou L 700" , 
der gleichfalls mit einer Heckgara- 


hängig Ist, das Unternehmen bie- 
tet ihren Kunden das Fahrgestell 
nach Wahl an. Dafür stehen zur 
Verfügung der Volkswagen LT 50 
Turbo Diesel mit 130 PS, der Merce- 
des Benz 814 mit 136 PS und der 
MAN-VW VOC mit Omnibuschassis 
und 136 oder 170 PS. Auch sollte 
man eine Besonderheit der Firma 
beachten, die Dachgalerie mit ei- 
ner enormen Belastbarkeit. Optj- 
maie Isolierung, maximale Stabili- 
tät und hohes technisches Know- 
how sind selbstverständlich. 
Nlesmann Motor-Homes 
Indust ries tr. 12-16 
5405 Koblenz-Mulheim 


; -s .* rrrg; Lli - . - 7 


* 






Hallo Camper! Hier ist 
der richtige Vorzeit- 
Boden 

Er wurde konstruiert von Dieter Neu- 
bert aus Pinneberg und ist zum Ge- 
brauchsmusterschutz angemeldet, es 
handelt sich dabei um 50 mal 50 cm 
qroße Hartplastik-Platten mit einem 
Hahlraum. die man zu beliebiger 
Größe zusammenfügen kann, nui 
und Federn machen ein Verrutschen 
unmöglich. Für die Stabilität sorgen 
rund 10 Liter Wasser, die in die Plat- 
ten eingefüllt werden, Ganzjahres- 
Camper können dafür auch Sana 
verwenden. Ein Verrotten gibt es 
nicht, denn der Werkstoff ist Lupolen 
UV- stabilisiert, ein vollwetterfester 
Kunststoff. Ohne Inhalt wiegt die 
Plane rund 1,8 kg, ist ist gut stapel- 
bar und kann wahrend der Fahrt zum 
Dauer-Stellplatz mühelos un wann- 
wagen transportiert werden. Gelie- 
fert werden diese Platten .n den Far- 
ben Braun und Beige, andere Forben 
aber sind natürlich auf Anfrage mög- 
lich. Eine Platte kostet 16,80 DM oder 
der m 2 67,20 DM (unverbindliche 
Preisempfehlung) + MwSl -JJfJ2 r 
Neubert hat seinem 
Boden den Namen „PtoFu 9*9*; 
ben; mit ihm hat er e»n Problem ge- 
meistert. das bisher *‘ e,en ™ 

Sorgen bereitete. Den Bouchern 
des Carcvan-Saions stehen Kon 
strukteur und Hersteller ^eser Neu- 
heit in Hafte 12 ouf dem Stand izii 
Rede und Antwort. 

Herstellung und Vertrieb: 

Herbert Döring, 

löe 175, 2 Hamborg 54, TeL oeu/ 
5 40 24 42 
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Der „Sapporo“ mit 
dem häuslichen 
Komfort 

Basisfahrzeug für dieses Fr ei zeit mo- 
bil ist der zuverlässige Transporter 
von Toyota als Benziner oder DieseL 
Für die Inneneinrichtung wird 9fach 
verleimtes Tlschlerholz verwendet 
mit garantiert gleichblelbender Qua- 
lität. Die Sitzgruppe ist im Heck des 
Fahrzeuges umergebrachl mit dik- 
ken Polstern in hochwertigem Velour 
- auch sämtliche Vorhänge sind in 
gleicher Stoffqualität gefertigt. Der 
Kuchenteil befindet sich im mittleren 
Bereich, wobei die Kochmulde email- 
liert ist, ein eingebauter 2-Ftammen- 
Kocher und. die Spüle sowie der 45- 
Ltr.-Kühbchrank vervollständigen die 
Küchenausstattung. En Frischwasser- 
kanister ist im Unterechrank verstaut, 
der Abwassertank außerhalb des 
Fahrzeugs; Stauräume sind genü- 
gend vorhanden. Zur weiteren Aus- 
* stattung gehören noch die isolierten 
Bodenplatten mit PVC-Belag. ein 
Hochschrank mit Platz für 2 Gasfla- 
schen von je 5 kg, eine elektrische 
Wasserversorgung mit Automatik- 
hahn, elektrische Anlage 12 Volt/220 
Volt mit Innensteckdosen und einer 
CEE-Außensteckdose sowie eine Hei- 
zung mit Thermostat und Umluftanla- 
ge sorgen für Bequemlichkeiten Im 
Urlaub. Der „Sapporo" wird mit 
Schlafdach oder Hochdach geliefert. 
Seine Fenster sind isollerverglast 
und braun getönt. 

Pfälzeriand, Hirtetipfad 59 
479S Klodtbadi bei Kaiserslautern" 
Atff dem Caravan-Salon Halte 7. 
Stand 724 
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BeiAL-KO 
hat die Zukunft 
begonnen 

Mit der AL-KO Geometic 200 typge- 
prüft, wurde eine Entwicklung abge- 
schlossen, deren Ergebnis die Sicher 
hetts-Viergeienk-Kupplung ist Sie setzt 
völlig neue Maßstäbe, sie bietet Bbec 
50% aehr Sicherheit für Pfcw-Gespae- 
ho. Als Bau satz zum Nach rüsten kann 
jHrKO Geametk 700“ ab sofort be- 
stellt werden, vorherige Beratung wäre 
angebracht. Dagegen sind die ersten 
UmrOstungssätze ab Frühjahr 1985 Be- 
ferbar und als Erstausstattung beim 
Kauf von neuen Anhängern spätestens 
in der 2. Hälfte 1955 ab Sondereu behär. 
Wichtig: bei Caravans, die 1985 noch 
ahne (fiese Kuppkmg ansgeUefett wer- 
den, wlvd die hevtaBnüdw voa den 
280 AL-KO Servicestationen Iw Tausch 
gegen die neoe zn«ticfcg*wö"WHt Md 
angemessen gatgetchrieben; ak Er- 
stausstattung wird das neue Produkt 
etwa 600,- DM kosten (unverbindliche 
Preisempfehiung). Die Konstruktion 
geht von einer völlig neuen Geometrie 
an der Deichselspitze an: ein Vierge- 
lenk,' auf dessen vorderem Querträger 

der VerriegehingsmecHchismus mit ei- 
nem Bedienung* handgrtff angebracht 


Ist. Der Überhang wird durch das Vier-, 
gelenk theoretisch nach vom verlegt, 
also verringert, während die Deichsel- 
länge entsprechend vergrößert wird. 
jiUt AL-KO Geametk bleibt die 
Rangteriähigkeit voll erholten und die 
Einhandberfienung ist absolut problem- 
los; sie kann aber nur an einen Zugwa- 
gen angeküppeit werden, ' der eine 
neue, auf dieVlergetenk-Kupplung ab- 
gestimmte Anhängevorridrtung am 
Heck trägt. Mit dieser Kupplung betrat 
Kober auch auf dem Gebiet der Homo- 
logation Neuland - es muß also zu- 
nächst eine grundsätzliche Genehmig 
gungsrichtünie erarbeitet werden, was 
zur Zeit auch geschieht. - Das schwäbi- 
sche Unternehmen ist Marktführer unter 
den Fahrwerk-Prod uzenten in Europa 
und betreibt seit Jahren intensive For- 
schungs- und Entwicklungsarbeit. Bei 
dieser neuen Kupplung jedoch war man 
nicht allein: es Ist ein gemeinsames Ent- 
wicklungsprojekt der Daimler-Benz AG 
mit der Firma Oris Metallbau KG, über 
das «He Öffentlichkeit bereits vor einem . 
Jahr unterrichtet wurde. Für weitere In- 
formationen stehen AL-KO-Mha rbeher 
out dem Caravan-Salon zur Verfügung: 
Halle 5, SM«1 517. 

AJob Kobe* GmbH 

Postf. 240. 8871 KM* 2/Scbwobei 
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Aftera-Hochdachträger 
mit neuem Gesicht 

Autoteile Ravensburg hat das bis- 
herige Konzept starr-geschweiß- 
ter Hochdachträger für Wohnmo- 
biie/CampIngfahrzeuge moderni- 
siert. Die neue Generation besteht 
als Grundmodell aus dem oberen 
Trägerbügel und den immer dazu 
notwendigen Stützfüßen «= 19 an 
Dachhöhe. Folgendes gilt für die 
neue Rundhöhe 19 cm: die Trag- 
rohre werden nicht mehr - wie 

bisher- Ober ein U-Profil befestigt, 
sondern neuerdings direkt auf den 
Trägerbügel oben aufgeschraubt. 
Für die Verlängerungen/Erhöhun- 
gen der Hochdachträger werden 
ab sofort Steckrohre mit 16 cm 
Nutzlänge (+ 4 cm Stecklänge) ge- 
liefert. die - Ober jeweils 16 cm 
Verlängerungen jetzt Dach hohen 
bis zu 83 cm abdecken. Die Kunst- 
stoffdächer der Camper sind nun 

mal 80 cm hoch. Damit seitache 
Schwankungen bei dieser Dach- 
trägerhöhe ausgeschlossen sind, 
gibt es zusätzlich seitliche Docn- 
abstützungen, individuell einstell- 
bar. Bei Fahrzeugwechsel ist die- 
ser gesamte Bauscrtz ^omit noch 
Bedarf einfach zu verändern und 
kann weiterverwendet werden. 
Alle aus dem Atera-Programm lie- 
ferbaren Zubehöre passen selbst- 
verständlich auch auf die neue 
Hochdachträger-Generation. 
Autoteile Ravensburg 
7980 Ravensburg, TeL (ET 51 / 48 84 




malibu hit- 
der Neue von 
carthago 

Dieses Unternehmen hat sich auf 
den Ausbau von VW- Bussen spe- 
zialisiert. Im Werk Ravensbuig 
werden ausschließlich VW-Busse in 
Serienfertigung bearbeitet, denn 
nur eine Serienfertigung ist der ! 
Garant für lOOprozentige Qualität, 
wie die Geschäftsfeit ung kommen- 
tiert; dennoch können Sonderwün- 
sche erfüllt werden. Den Kunden 
werden 5 verschiedene Modelle 
malibu hü angeboten, die sich nur 

durch die verschiedenen Dachfor- 
men unterscheiden, nämlich 2 
Klappdächer und ein Hochdach. 
Von Bedeutung ist, daß carthago 
einen VW-Bus mit Klapp-Schlaf- 
dach anbietet, für den auch eine 
Duscheinrichtung entwickelt wur- 
de. Alle Mallbv bit sind außerge- 
wöhnlich komplett ausgestattet, 
mit Kühlschrank, Heizung, Drehsit- 
zen und Doppelverglasung, und 
dennoch enorm preisgünstig: zu 
zahlen sind 31 998,- DM inkl. Mw$t. 
Selbstverständlich können auch 
Fahrzeuge, die Kunden anliefera, 
ausgebaut werden, wobei es egal 
ist, ob diese neu oder gebraucht 
sind. Auch Bausätze werden extra 
geliefert. Interessierte Besucher 
finden carthago auf dem Essener 
Caravan-Salon in Halle 7 auf dem 
Stand 7241; dort ist eine gründli- 
che Beratung garantiert 

carthago Reisemobilbau 
Wangen«’ Str. 145, 

7980 Ravensburg 
TeL 07 51 / 1 56 39 


Boge nivomat - 
für mehr Fahrkomfort 
und Fahrsicherheit 

Wenn beim Auto das Verhältnis zwi- 
schen Voll- und Leerlast immer größer ■ 
wird und sich das bei konventioneller 
Federung ungünstig auf das Fahrver- 
halten auswirkt, ist guter Rai teuer. Die 
Lösung des Problems aber bietet Boge 
(der größte Stoßdämpferhersteller Eu- ’ 
ropas. der sich intensiv mit hydropneu- 
ma tischen Fedenjngselementen be- • 

faßt), indem er in den Stoßdämpfern 

eine automatisch wirkende Niveaure- . 
gulierung eingebaut hat. Das Ergebnis, 
der Boge nlvowat, eis Feder-Dämpfer* 
System, das ebne Zusatxelemente an- Ü 
stelle herkömmlicher S t oßdä mp fer ein- 
gebaut werden kam and das Fahren 
auf optimalem Niveau ancbwtagllch 
sucht. Dabei übernimmt je nach Fahr- 
zeugen diese neue Konstruktion allein, ' 
oder mit einer zusätzlichen Stahlfeder, 
die Fahrzeugfederung sowie die Achs- 
und Aufbaucehwingungsdämpfung. Die ■ 
kompakte Einheit des „Boge nivomat" • 
reduziert den Einbauaufwand, zusätzli- 
che Leitungssysteme sind nicht erfor- 
derlich. Die Niveauregufierung wird 
durch eine integrierte Pumpe erreicht: 
sie pumpt den Wagenaufbau unter Aus- 
nutzung der Schwingungen zwischen ; 
Achse und Fahrgestell schnell automo- . 
tisch aut das optimale Niveau. Erhöhte 
Fahrkomfort gehört zu den Vorteilen 
des „Boge mvomat", sowie die outo- . 
malische Einstellung auf die Beladung, 
Reifenschonung, bessere Fahrbahnaus- 
leuchtung und gleichbleibend große 
Federwege auch bei hoher Belastung. 

! Boge GmbH 
Postfach 340, 6208 Eitorf 
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TENNIS / Daviscup i GALOPP /St. Leger 


Schwaiers 


Blitzsieg 


Las Vegas 
ist Favoritin 


W allau/Massenheim: Namenlose und Spengler 


ULRICH DOST, Bonn 


DW. Berlin 

Deutschlands Tennis-Spieler blei- 
b«i in der Gruppe A des Daviscup- 
Wettbewerbs. Das läßt sich schon 
nach den baden ersten Em«»in fest- 
stellen. Rumänien ist ginft»»h zu 
schwach für die auch nicht besonders 
starken deutschen Profis. Der 21 Jah- 
re alte Münchner Hangjörg Schwaier 
brachte das deutsche Team gestern in 
Beriin in Führung. Er benötigte ledig-- 
lieh 73 Minuten für seinen deutlichen 
6:2, 6:0, 6:1-Sieg über den 22 Jahre 
alten Adrian Marcu. Marcu zeigte ein 
völlig niveauloses Spiel, er wirkte 
eher wie ein Hobbyspieler bei einem 
Klubtumier. Schwaier, der sein erstes 
Spiel in der deutschen Davispokal- 
Mannschaft bestritt sagte denn auch 
verblüfft „Das hätte ich mir nun 
wirklich etwas schwerer vorgestellt.“ 

Vielleicht war es auch di e se fast 
schon blamable Leistung von Marcu, 
die den deutschen Spitzenspieler Mi- 
chael Westphal dazu veranlaß te, an- 
schließen seinen Gegner Andrei Dir- 
zu aus Bukarest zu unterschätz»). 
Westphal jedenfalls gewann zwar den 
ersten Satz klar mit 6:2, kam dann 
aber doch in Schwierigkeiten, weü er 
versuchte, mit seinem Gegner ein 
kleines, lockeres Spielchen zu veran- 
stalten. Die Folge war ein umkämpf- 
tes 7:5 im zweiten Satz. 

Im dritten Durchgang dann lag 
Westphal lange Zeit stets mit zwei 
Punkten im Rückstand, ehe er zum 
5:5 ausgleichen konnte. Erst nach 
2.-03 Stunden hatte er den ersten 
Matchball, den zweiten verwandelte 
er »im 7:5. Auffälli g dabei war die 
schlechte Beinarbeit des Hambur- 
gers, der in der Bundesliga für Mei- 
ster BW Neuß spielt Oft erreichte er 
die Bälle seines Gegners nicht, weil er 
nicht rechtzeitig an Ort und Stäle 


Auch Dirzu ist ein Spieler, der bei 
internationalen Turnieren nicht in Er- 
scheinung tritt Er konnte in keiner 
Phase des Spiels den großen alten 
Mann des rumänischen Tennis, Die 
Nastase, ersetzen. Nastase, 36 Jahre 
alt und eines der größten Tennis-Ge- 
nies nach dem Kriege, wurde von sei- 
nem Verband überraschend nicht no- 
miniert Audi das war wohl ein 
Grund dafür, daß die beiden Einzel- 
spiele auf der Anlage des Klubs Rot- 
Weiß Berlin nur von rund 500 Zu- 
schauer beobachtet winden. Heute 
wird die Begegnung mit dem Doppel 
fortgesetzt 


KLAUS GÖNTZSCHE, Dortmund 

Ist es ein Jubiläum oder doch 
nicht? Morgen soll auf der Dortmun- 
der Galopprennbahn in Wambel das 
100. Deutsche St Leger (102000 
Mark, 60 000 Marie dem Sieger, 2800 
m) gelaufen werden. Auch wenn es 
nur am Rande von Bedeutung ist, so 
sind berechtigte Zweifel an dieser 
runden Zahl angebracht Am Anfang 
hieß die Veranstaltung Norddeut- 
sches St Leger; von 1940 bis 1947 
wurde es unter den Namen Lehn- 
dorff-Rennen in Beriin-Hoppegarten 
und 1948 in München gelaufen. 
Nimmt man dies alles unter den Sam- 
melbegriff St Leger, steht die 102. 
Austragung auf dam Programm. 

Aber ob Jubiläums-St Leger oder 
nicht Das Rennen (15.15 Uhr) hebt 
sich wohltuend von der Qualität der 
St Leger der letzten Jahre ab. Der 
letzten klassischen Prüfung des Jah- 
res fehlte zuletzt das Flair einer hoch- 
klassigen Turf-Prüfung. Gründe gab 
es viele: Oft waren die Dreijährigen 
von der langen Saison so ausgezehrt, 
daß ein herausragender Starter den 
kärgl ichen Rest femhielt 1979 war es 
soweit, man in Dortmund mit j 
Startprämien locken mußte, um 
überhaupt sechs Pferde gegen den l 
Favoriten Knnigssfaihl auf die Bahn 
zu bekommen. Dann stand das Ren- 
nen von der Dotierung «nfaf»h zu 
sehr im Schatten anderer Prüfungen, 
obwohl der Rennverein in Dortmund 
mit der Brauerei Thier einen Sponso- 
ren fand, der aber diesmal ers tmals 
nicht mehr »Mt Dafür hat man 
3Q 000 Mark von der Continentalen 
Versicherungs-Gruppe besorgt, die 
sich bislang in der Sportwerbung 
beim Tennis Kingscup und bei de n 
VoDeybalterinnen des SV Lohhof en- 
gagierte. 30 000 Mark für ein klassi- 
sches Rennen sind ohnehin nicht ge- 
rade ein Vermögen. 

Das Rennen motgen gewinnt allem 
durch den Start der Stute Las Vegas 
an Reiz. 1959 hat mit Ordinate zuletzt 
eine Stute das Renn») gewonnen, 
nach dem Erfolg im Aral-Pokal ris- 
kiert Trainer Sven von Mf triaff ( 70 ) 
nun auch den Leger-Start Las Vegas 
Jockey Peter Alafi (48) wagte vor ei- 
ner Woche sogar die Prognose: 
„Wenn sie gelaufen wäre, hätte sie 
den Preis von Europa bestimmt ge- 
wonnen.“ 

Heute wird in Krefeld das Ratibor-. 
Reimen (5 1000 Mark) gelaufen. Favo- 
rit ist der Hengst Ratibor. 


Wenn heute die Handball-Bundes- 
liga in die neue Saison geht, dann ist 
mit dem Aufsteiger Wallau/Massen- 
beim eine Mannschaft dabei, die 
noch nie in da 1 höchsten deutschen 
Spielklasse spielte. In neun Jahren 
stieg der Klub siebenmal auf Das 
Team der Namenlosen hat einen pro- 
minenten Trainer Horst Spengler 
(35). Seit einem Jahr betreut Speng- 
ler den Klub aus der Nahe von Wies- 
baden. Zuvor batte er seine Karriere 
als Spieler beim TV Hüttenberg be- 
endet 


len. Wird sie auch in d»* Bundes- 
liga für Furore sorgen? 

Spengler: Das wäre selbstverständ- 
lich schön, wehren tun wir uns nicht 
dagegen, doch glauben können wir 
daran no<AmchtFürjedenAuötei- 
ger, egal, wie er heißt, kann es nur edn 
Sä fl gfr pn: den inagQPTwhyft schaf- 
fen. So ist ea auch bei uns. Erst im 
zweiten Jahr, wenn wir drinbleiben 
sollten, streben wir mehr an. Den- 
noch glaube ich, daß gerade diese 
Saison sehr interessant wird. 


Horst Spengler war der Mann- 
schaftsführer der deutschen Natio- 
nalmannschaft, die 1978 in Ko- 
penhagen unter Vlado Stenzei durch 
eine n Sieg über d ie Ud SSR Weltmei- 
ster wurde. Die WELT sprach mit 
Horst Spengler über die neue Saison. 
WELT: Ihre Mannschaft sorgte 
durch den rasanten Aufstieg in 
den letzten Jahren für Schlagzei- 


WELT: Warum glauben Sie das? 
Worin soll sie sich von der letzten 

unterscheiden? 

Spengler: Aus unserer Sicht gibt es 
kernen potentiellen Absteiger, den 

man srhnn vm4w tip pen Winnto Tph 

s ete die Aufteilung in der Bundes- 
liga in diesem Jahr so: Essen, und 
Schwabing den Titel unter 

sich aus. Essen hat die stärkste Ab- 
wehr, und die Grogahalle ist immer 
eine uneinnehmbare Festung. 


Schwabing ist personell am besten 
besetzt Dann folgt eine Drecrgmp- 

pe mit Kiel, Großwallstadt und Gum- 
mersbach. Die restlichen neun Klubs 
sind in etwa gleich stark. Dazu zah- 
len auch wir, darin besteht unsere 
große Chance. 

WELT: In den letzten Jahren gab 
es meistens ein« Zweikampf 
Gummersbach - Großwallstadl 
Warum zählen Sie diese Klubs 
nicht mehr zu den Top-Teams? 
Spengler: Das ist ganz einfach. Beide 
Klubs haben nicht mehr diese guten 
Spieler wie früher. Sie haben wie alle 
anderen Klubs nur ^ gute Stamm- 
beseteung von sechs Spielern. Wenn 
da einer ausfiUt, sind sie nur noch 
Mittelmaß. Früher war das anders. 
Wenn bei Großwallstadt Meisinger 
mal einem schlechten Tag hatte, dann 
war Michael Paul eben besser. Halte 
haben beide Klubs keine zwei gleich- 
wertigen Spieler für eine Position. 
wEf.iv Kann sieh ei gentlich ein 


JEtub aas einer 3000- Einwohner- 
Gemeinde wirtschaftlich das 
Abenteuer Bundesliga mit den 
weiten Reisen erlauben? 


Spengler: Offenbar ja. Unser Mären, 
der Marmorhändler Bodo Stroh- 
mann, dem der Aufstieg zu verdan- 
ken ist, findet immer wieder Leute, 
die Geld spenden. Jetzt hat er einen 
Wabepartner aufgetan, «md unsere 
Heimspiele werden wir neun Kilo- 
meter weiter in Rüsselsheim austra- 
gen. Dort gehen 3200 Zuschauer in 
die Halle 


WELT: Erwarten Sie Auswirkun- 
gen für die Bundesliga durch die 
Silbermedaille der Nationalmann- 
schaff? Werden mehr Zuschauer in 
die Hallen kommen? 


Spengler Der Erfolg war für den 
deutschen Handballsport enorm 
wichtig. Bestimmt werden jetzt mehr 
Besucher angelockt. Man soll aber 
diesen Erfolg nicht zu hoch bewer- 
ten. Denn bis auf Dänemark wurden 


in Los Angeles nur zweitklassige 
Gegner besiegt. Deshalb hoffe ich 
auch, daß unsere junge» Spider 
nicht überschnappen. Sie haben sich 
noch keinen Namen gemacht, aber 
sie haben jetzt die Ch a nce . Dieses 
Team, das noch steigenmgsfahig ist, 
hat es verdient, über einen längeren 
Zeitraum zusammenzuspielen. Bei 
der Weltmeister-Mannschaft wir das 
durch den Olympia- Boykott 1980 
und wegen der Verletzung von Joa- 
chim Deckarm leider nicht möglich. 

WELT: Die großen Spieterperaön- 
hchkeiten wie Heiner Brand, Kurt 
Klühspies. Manfred Höfoannoder 
Sie selbst haben die Karriere been- 
det Ist der deutsche Handball da- 
durch ärmer geworden? 

Spengler: Ganz bestimmt Aber ich 
sehe auch Spieler aus der National- 
mannschaft, die in einigen Jahren 
diese Positionen einxiehxnen können. 
Doch das geht nicht von heute auf 
morgen. 


STAND# PUNKT 


SPORT-NACH RICHTEN 


ZAHLEN 


FUSSBALL 


Doping 
ohne Ende 


Bnndestrainer abgelöst 


D ie sowjetische Weltrekord-Läu- 
ferin Tatiana Kasankina (1500 


-LZferin Tatjana Kaaanlrina (1500 
und 3000 Meter) wurde vom interna- 
tionalen Leichtathletik- Verband auf 
Lebenszeit gesperrt Nach einem 
Lauf in Paris hafte sie sich geweigert, 
zur Dopingkontrolle zu gehen. Das ist 
die aktuellste Doping-Meldung, fest 
jeden Tag gibt es eine neue, und so 
wird es bleiben, solange es Leistungs- j 
Sport gört. Daran jedenfalls glaubt 
Professor Wüdor Holtmann Tteim , 
Sportärzte-Kongreß in Berlin sagte 
er .Niemals wieder wird es in fern- 
ster Zukunft witf« Hrw-hlwighiwga. 
sport ohne Doping-Probleme geben.“ 
Ist das schon Resignation? Oder ist es 
nur ein realistisch«“ Blick? 

Wichtiger und gefährlicher als die 
Antworten auf diese Fragen ist auf 
alle Fälle, was Hollmann noch be- 
merkte. In mi yif>hfrn Ländern habe, 
die Entwicklung dazu geführt, daß 
„die Negativ-Forschung im Bereich 
Doping die Gesundheits-Forschung 
der Sportmedizin behindert“. Sporl- 
ärzte als Aufputsch-Experten? DW. 


Warendorf(dpa) - Der 48 Jahre alte 
Herbert: Rieden (Warendorf) wurde 
als Trainer der Modernen Fünf kämp- 
fer ab gelost. Dpr Verband zog damit 
die Konsequenz aus dem enttäu- 
schenden sechsten Platz in Los Ange- 
les. Rieden, der dieses Amt zwölf Jah- 
re lang ausübte, ist einer der 
dienstähesten Busdestrainer über- 
haupt Ein Nachfolger steht noch 
nicht fest 


Fußball-Bundes (DFB) wegen rohen 
Spiels beim l*ß in Braunschweig am 
8. September zu einer vierwöchigen 
Sperre bis giwwMteBT«* 6. Oktober 
verurteilt worden. Gaudino war bei 
seinem Debüt in Braunschweig in der 
32. Minute vom Platz gesteift worden. 


Bearzots Drohung 

Mailand (sid) - Italiens National- 
trainer Enm Bearzot hat mit seinem 
sofortigen Rücktritt gedroht, felis der 
Verband nicht schnell auf die Beste- 
chungsvorwürfe gegen seine Mann- 
schaft reagiert Weltmeister Italien 
wurde beschuldigt, bei der WM 1982 
in Spanien das 1:1 gegen Kamerun in 
der Vorrunde für 100 000 Dollar ge- 
kauft zu haben. 


Keul wfll Ehrenerklärung 
Berlin (dpa) - Der Freiburger Sport- 
medizin«- und Olympia-Cheferzt Jo- 
seph Keul hat die Entschuldigung 
seines Freiburger Knlleg»n und Kri- 
tikers, Armin Ktümper, imDopingfall 
des Rad rennfahre rs Gerhard Stritt- 
matt«- nur teilweise akzeptiert Für 
sich persönlich, nicht aber für sein 
Amt Keul besteht weiterhin auf einer 
Ehren-Eridänrag des Nationalen 
Olympischen Komitees für Deutsch- 
land. 


Sieg für Peter Weinberg 


Sperre für Gandlno 

Frankfurt (sid) - Maurido Gaudino 
vom Fußball-Bundesligaklub SV 
Waldhof Mannheim, mit 17 Jahren 
jüngster Bundesligaspider, ist vom 
KbntrolEAusschuß des Deutschen. 


Tripolis (sid) -Peter Weinberg aus 
Eschweüer gewann auf Ires du Vaup- 
tin das Ero flhung saprm yn hrim in- 
ternationalen Reit-und Springtumier 
in Tripolis (Libyen). Den vierten 
Rang belegte der Aachener Willibert 
Mehlkopf auf Wabbs. In einem weite- 
ren 5-Springen erreichte Weinb erg 
auf Woody den vierten Platz. 


TISCHTENNIS 

IteHacM— d-Grand-Prlx (140000 
Mark), 5. Wettkampf, Gruppe A: Fina- 
le: Juiyan (China) - Carisson (Schwe- 
den) 21:11, 21:11. - Halbfinale: Wan* - 
Kriston (Ungarn) 21:1t 21:10. Carisson 

- Böhm (Deutschland) 21:5, 21:18. - 
Gruppe B, Finale: Engel (Deutschland) 

- Bxrochejra (Frankreich) 28:24, 21: 18. - 
Halbfinale- Engel - Pansky (CSSR) 
17:21, 21:12, 21-19. Birocheau - Steflco 
(Jugoslawien) 17:2t 21:13, 21:16. 

ROLLKUNSTLAUF 

Enrepanie frterwhaf i in Hanau. 
Pflicht der Herren: t Biserni 128^2 
Punkte. 2. ty, inmini (beide Italien) 
127,0, 3. Scherhag 122,7, (Deutschland) 
1 23A - FurfauiX, Stand nach dem 
Kurzprogramm: L 
(Deutschland) 55,2 Punkte, 2. Capra- 
zi/Fortesi 5«A 3. Marin/Brenna 53,1. 
( It al ien ) 52 . S. — Stand nach 

drei Pflichttänzen nnd dem freien 
Spurenbildtanz: 1. Steudte/Haß 

(Deutschland) 138A 2. Grsndi/Levi' 
(Italien) 134A 3. Salenz/Lucas 133A 4. 
MUilaff/Wulf (alle Deutschland). | 
HOCKEY 

Buip— el s terae h afl der Junioren 
in Rom, Gruppe A: Deutschland- Itali- 
en 5:0, Frtmhxeieh - Irland 3A. - Grup- 
pe B: Belgien - England 1:0. IWe- 
deriande- Gibraltar 3sL -Jmdorlaaea 
ln Dundee, Gruppe A: _ Eng- 

land ld), Niederlande - Österreich 11:1. 

- Gruppe B: Deutschland - Spanien 
Irf), Belgien - Schottland 2:1. 

TENNIS 

Daanen-lteaier ln New Orleans. 2. 
Bunde: Navratüova- Piatek 6:2, Sä 


Trainer Krafft 


verspottet HSV 


DW.Bonn 

Bayern München, mit einem Re- 
kord (12:0 Punkte] in die neue Saison 
der Fußbaü-Bundesliga gestartet, 
kann sich heute in Ruhe die Konkur- 
renz anschauen. Das Spitzenspiel der 
sechsten Runde zwischen Stuttgart 
und den Münchnern fand bereits am 
5. September statt (2:3), beide Mann- 
schaften sind heute spielfrei. Hans 
Pflügler brach im Training den Knö- 
chel und feilt sechs Monate aus. 

Der Hamburger SV wird bereits 
zum Gespött der vermeintlich schwä- 
cheren Konkurrenz. Kaiserslauterns 
Trainer Manfred Krafft sagte vordem 
Spiel seiner Mannschaft in Hamburg: 
JficGhee ist der ideale MitHstüxmer 
- aber für den Vorstopper des Geg- 
ners. Er spielt so schön einfach." 

Heute spielen (1520 Uhr): 
Hamburg -Kaiserslautem (32) 

Düsseldorf- Bremen (3:4) 

Mannheim - Uerdingen (1:4) 

Köln - Dortmund (52) 

Bochum -Leverkusen (2:1) 

Gladbach -Karlsruhe (-;-) 

In Klammem die Ergebnisse der 
letzten Saison. 


Der Friede Gottes, 
der allen Verstand überragt, 
wird eure Heizen 
und eure Gedanken 
bewahren in Jesus Christus. 
Phifippcr 4 


Wir trauern um Herrn 


Arthur H. F. Seekamp 


der uns im Alter von 75 Jahren verlassen hat. 


Bä Glück, daß Sie 


Ein erfolgreiches Leben ist abgeschlossen. 


Wir trauern um meinen geliebten Mann, unseren 
lieben Papa und Opi 


Arthur H. F. Seekamp 

• 18. 9. 1909 t 22. 9. 1984 


Die Firmen, die Herr Seekamp vor 35 Jahren gegrün- 
det hat, waren sein Lebenswerk nnd sein Lebensin- 
halt. Seine Tatkraft und sein Ideenreichtum werden 
uns immer Vorbild und Verpflichtung sein, sein 
Lebenswerk in seinem Sinne fortzuführen. 


Mit seiner starken Persönlichkeit gelang es ihm, seine 
Mitarbeiter stets zu motivieren. 


In Dankbarkeit und Liebe 
Irmgard Seekamp geb. Kempa 
Jens Seekamp 

Heiko Seekamp und Frau Oka 
geb. Lohe, mid Mähe 
Günter Remers und Frau Annegret 
geb. Seekamp, mit Tim and Karen 
Afbrecht wkssmann nnd Fran Urte 
geb. Seekamp, mit Volker nnd Tina 


Bis zuletzt gab Herr Seekamp wertvolle Anregungen 
für die Unteraehxnensbereiche seiner Firmen, wobei 
sein besonderes Interesse der Verkaufsförderung galt. 


Seinen Rat weiden wir sehr vermissen, seine positive 
Lebenseinsteüung und sein lauterer Charakter werden 
in uns werterleben. 


Bremen - St. Magnus, Am 
Bremen - Oberneuland 


G e s el lschafter, Geschäftsführer 
und äße Mitarbeiter der Finnen 


STUDIO-S-SEEKAMP 
SEEKAMP WERBUNG 


Bitte keine Beileidsbesuche. 

Auf Wunsch des Verstorbenen faadj die Trauerfeier im engsten 
Familien- und Freundeskreis statt. 


Universitätsallee 21 
2800 Bremen 34 


Die Trauerfder fand im engsten Famificakros statt. 


Ihr heller und junger Geist ist erloschen. 


Edith Babs Rüter 


geb. Schmidt 


25. 2. 1912 - 19j. 9. 1984 


Sichere Unternehmer- 
Existenz / Kapit alanla ge 

Mittelstand isches Unternehmen 
veräußert erfolgreichen Sport- 
Artikel- und Waffen- Versand- 
handel. Gute EexxUte bei Umsatz 
von über 2 Mio. DU.' 
Angebote unt. K 10 Oll an WELT- 
Veriag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen 


leh schreibe 

IHRE REDE, 

die passenden Worte zu Jedem Anlaß. 
MM DsctaradM, Postf. 5« MM 


Iracy de AJmeida Cardia 
Hans Jürgen und Eddtraot Räter 
geb. Trcuchel 

Friedrich- Wilhelm und 
Ingrid von Kannewurff geb. Rüter 
Peter und Gisela von Enzberg 
geb. Rüter 
sechs Enkelkinder 
und die Geschwister 


Die Wissenschaft schätzt das Alter i 
120 Millionen Jahre! Wertvolle 


sucht Botraoarfia) 

der (die) evtL ancb ln der Lage sefii soa, 

TTr. nV .n pfl ry n amdBlTOk biete 

gcpC. Pnfairrilimhsna mit Garage and 
s c Mn e r Umlage ln tamdediamicb refcn- 
voQer Umgebung. 

Züchteten unter IC 9988 an WELT- 
Vertag. Postfach 10 08 64, 4800 Basen. 


voll von makellosen Kabinettstücken 
aus don Schichten des Schwäbischen 
Juras, umständehalber zu verkaufen. 
Anfragen unt L 10012 an WELT- 
Vedag, Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


Hamburg und Frankfurt 



Wir brauchen Sie! 

Wann Sa dH MwSt abMtzon Unnan. 

Prafltfaran Sic mR uns! 

leichter geht es nlcM. Erfolg zu haben, 
Bmnbung u. Anlqftg. gegart DM 20.- 
Sohuüfletoühr wird verrechn, m. Fotgourf-' 

triflsn - also rittete. Zfigsm Sie nicht 

Jeder Tag ist verlorenes GeUl 
Ad He Dl GL^mtei 
Postfach 55 03 43. 2000 Hemburg SS 




Auf Wunsch der Veistorbenen fand die Trauerfeier im Familien kreis 
statt. 


Die orthopädisch«» 

Bandache&enbrücke 


•ft Maar Iw ü arnfmrl m Poäiao ~ ' 

W aotsMien 200 mnaBraaiMn. Dorf-- 
S bawohwargrabanrtaiilb at 
ff Dazu wird a t n faeh a i Ceiit uad Biu- : 
J5 mataiW twnSUgL ■ 

H Eine Schaadel kostet DM 20^- 

m BrotfOrsaeweit 

poyt sc iwckKom soosoo-soo 


(deutsches Btmdespatent) ist eine 
Wohltat ffir den Rücken. Sie kam In 
ledern Autositz, Bürostuhl usw. be- 
festigt werden. Prospekte kostenlos 


Ab 4w0diige Kmxtberai 
Fj Md i kHwIfc Hass Haeh en w 
am zrtunf , itMtsi 
TeL*tl 71/I1Z2S 


beffadbamrtsl zu verfcoufea 

MniwranM 


Erwin Serkabnann, Postfach 4QQ4, 1 
5990 Altena 4, TeL 0 28 M / 5 06 88 


Nerzpelzmontel 



Große 38, neuwertig. Nettpreis DU 
20 00 O-, für DU 9000«-su v erkaufe n. 


TeL« 2361 /Eil 61 
■sek 17 Uhr 


KtoiDimtonrahMer 

bat noch Kapazitäten tar Auslastung 
iriwr Lkw Ad (K uffaaufh a nten so- 
wie su. Bofarbabn). 

Tag- und Nacbtöihrten caSgb chf 
Zuscbr. il F 9988 m WELT-Veriag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Esten 


Qaafifbfefftmi 

PonöafkUnitM 

wird von «usHwUsdier Unlvcraftat 
die Griegenhdt geboten, dch um die 
fchn|p iit| «h^f 

EhrondoktorwQrde 

an b earasb en. a nc b ri fien unter B 
10010 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 «4. 4300 Essen 


Femscfaraiber 

An- und Verkauf, Eckard von Hey- 
Mfm Wimfwlstr. 8 


U TCIMUl, ninm y J 

10 ßambur« 60, Wentzelstr. 6 
040/ ZI <806. FS 212398 


• ■ — - As atteas 

pi. I WHIUi— i 

mech. od. elektr. zu kaufen oder 


Informationen Ober ein Ordernde* 


Tel. 6 4t «5 (SM 


unter G 10009 an WE LT-Ver lag, 
Postfach 1008 04. 4300 ESSEN 


Achtung! 

Afrftanfsnher Steak (OFBC) sucht 
für die BRD einen Konsul Es kom- 
men mir seriöse und solvente Per- 
sonen in Frage. Abwicklung eher 
einen Rechtsanwalt. 

Angeb. unt. S 1001B an WELT-Ver- 
hg, Postf. 100861 4300 Besen. 


TT7fcnn Sie diese Zeilen' gele- 
Wsen haben, wissen Sie, daß 
es ein Sonntagsvei^nügen frei 
Haustüre gibt: WELT am SONN- 
TAG, mit der Sie' das seltene 
Privileg erwerben, königlich, 
nämlich' am Sonntag, bedient zu 
werden. Sofern Sie nicht ganz 
abseits wohnen, kommt WELT, 
am SONNTAG durch Boten und 
kostet doch weit weniger als Tele- 
gramm oder EflbrieC Diese 
»Pressefreiheit« sollten Sie nut- 
zen! 


Wie wäre es, wenn wir Sie auch 
mal mit diesem Sonntagsver- 
gnügen bedienen? WELT am 
SONNTAG bringt Wissenswer- 
tes aus Politik und Wirtschaft, 
über Geldanlage und Finanzen, 
Kunst und Kultur, Auto, Reisen, 
Freizeit und Sport Und weil wir 
nicht wissen, ob Sie so hohe An- 
sprüche an eine Zeitung stellen, 
geht die 2-Wbchen-Leseprobe 
auf unsere Kosten! 


Sonntags-Gutschein 


Ich wfl die Leseprobe aufs 

I Exempel machen und be- 


I komme WEIT am SONNTAG 
! 2 Wbchen zum Null-Tarif: 




Der Wbche 
einen Thg voraus 


WEIT SONNTAG 


I An: LESER-SERVICE 
j WEIT am SONNTAG 


2000 Hamburg 36 
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Die Welt 
im Radio 

mar - Der Werbeslogan vom 
„Hauch der großen weiten Welt 4 * 
gilt unseren Zeit- und Kulturkri- 
tikern als Inbegriff der Werbe- 
demagogie. Damit werde dem un- 
bedarften Bürger vorgegaukdt, er 
könne an dem, was irgendwo auf 
der Welt geschehe, teilhaben. Des- 
halb hören wir diesen Satz, seitdem 
wir ihn nicht mehr im Werbefunk 
hören, nur mit herablassend spötti- 
schem Unterton. Und der kommt 
nirgend so gut zur Geltung wie im 
Rundfunk.' 

Aber wir hören auch noch ande- 
res im Rundfunk. Wenn wir die 
Konzertübertragungen von den in- 
ternationalen Musikfestspielen ein- 
schalten, dann wird uns am Anfang 
und am Ende mitgeteilt, daß dieser 
Beethoven, Mahler. Ligeti oder wer 
immer auch vom Österreichischen 
Rundfunk, von Radio Nacional de 
EspaAa, Radiotelevisione Italiana, 
Yleisradio Helsinki, der British 
Broadcasting Corporation, Nippon 
Hoso Kyokai und noch von manch 
anderer Station übernommen wird. 

Und damit diese Weitläufigkeit 
unserer Sender uns so recht ins Be- 


wußtsein dringt, begnügt sich diese 
Ansage nicht allein, mit Deutsch, sk . 
wird meist noch fr . Englisch oder 
Französisch wiederholt. Wie dank- 
bar ist man da, daß man dasselbe 
nicht auch noch in Polnisch, Fin- 
nisch oder Japanisch über sich er- 
gehen lassen muß. - 

Offöi bleibt bei alledem: Wem 
nutzt diese Mitteilung? Vor sechzig 
Jahren, als das Radio noch in Kin- 
derschuhen daherkam, spiegelte 
sich darin 'der Stolz der Rundfimk- 
leute, daß es ihnen gelang. solche 
Entfernungen zu . überbn&ken. 
Denn damals war das alU>c noch 
live. Aber heute werden sorgfältig 
bearbeitete Bänder herumgereicht 
Gleichzeitigkeit ist da eher Zufall. 
Und zu Hause höre ich die Beetho- 
ven, Mahler, Ligeti nicht anders, 
nur weil mir kundgetan wurde, daß 
dieses Hörvergnügen auch Lernten 
in Tampere, Krakau oder Kyoto zu- 
teil wird. 

Mir kann dieses Klappern mit 
dem „Hauch der großen weiten 
Welt“ nicht imponieren. Dagegen 
bin ich als eifriger Hörer kultuikriti- 

’ Rnndfunl r pm gr a mm» gpfp it 

Aber die Musikredakteure hören 
anscheinend nicht, was ihre Kolle- 
gen von der Hauptredaktion „Wort 44 
produzieren. 


Gespräch mit Stephen King, Meister der Fantasy 


Eintagsfliegen bestätigen Kontinentalverschiebung 

Fossile Lebensdauer 


D em Fossiliensammler Arnulf 
Stapf aus dem Weinort Nierstein 
am Rhein gelang keine Eintagsfliege, 
er hat sie gefunden, und zwar Überre- 
ste von ihr in 280 Millionen Jahre 
alten Ablagerungen aus der Rotlie- 
gendzeit Es handelt sich dabei um 
eine neue Art der Gattung Misthodes. 
Dies teilte jetzt der Zoologe Professor ‘ 
Ragnar Kinzelbach von der Techni- 
schen Hochschule in Darmstadt mit 
Ähnliche fossile Eintagsfliegen wur- 
den bisher aus der Permzeit von Kan- 
sas und Oklahoma sowie von Chekar- 
da in der UdSSR wissenschaftlich be- 
schrieben. 

Die Funde von Arnulf Stapf stam- 
men aus Jeckenbach bei Meisenheim 
in der Pfalz. Insgesamt haben er und 
sein Sohn neun solcher Eintagsflie- 
gen bergen können. Diese Insekten 
wurden nach Ansicht von Professor 
Kinzelbach wahrscheinlich auf dem 
Schwarmflug oder hinterher vom 
Wind verdriftet, fielen aufs Wasser 
und wurden unter weitgehend strö- 
mungsfreien Verhältnissen an dessen 
Grund in ein feinkörniges Substrat 
eingebettet, dem die teilweise gute 
Erhaltung zu verdanken ist Larven 
wurden in der gleichen Schicht bis- 
her noch nicht nachgewiesen. Sie leb- 
ten möglicherweise nicht im glei- 
chen, stehenden Gewässer, sondern, 
wie die Mehrzahl der heutigen Ein- 


tagsfliegen, in einem in räumlicher 
Nachbarschaft befindlichen Fließge- 
wässer. 

Die Lebensdauer der Eintagsflie- 
gen als geschlechtsreife Tiere ist ge- 
ring. Sie beträgt oft nur wenige Stun- 
den eines Tages, kann jedoch auch 
länger sein- ln dieser Zeit findet un- 
mittelbar nach der Häutung ein 
Schwarmflug der gleieh™tig ge- 
schlupften Tiere einer Population 
und anschließend die Kopulation 
statt Diese Schwärme erreichten frü- 
her an Rhein und Main das Aussehen 
und die Dichte von Wolken. Daher 
wurden um Kirchtürme ziehende 
Schwärme häufig irrtümlich als 
Rauch einer Feuersbrunst gedeutet, 
worauf beispielsweise der von L. 
Baldner 1666 in Straßburg gebrauch- 
te Name „Feuerstehler“ hinweist 

Bemerkenswert sind die Eintag s- 
Qiegen-Funde von Jeckenbach aber 
aus folgendem Grund. Sie bringen im 

Arten aus der gleichen Zeit das Phä- 
nomen der Knn riTM»ntah «>rs rhirfMing 
vor Augen: Die in Nordamerika ent- 
deckten Misthodes lebten nicht jen- 
seits des Ozeans, rund 9000 Kilometer 
weiter westlich. Die Distanz betrug 
nur 2000 Kilometer. Eine Strecke, die 
auch für Eintagsfliegen, im Laufe von 
Generationen, zu bewältigen war. 

DORIS BAUMBAUER 


Stuttgart: ..Die Braut von Messina“ unter Heyme 

Geometrische Freiheit 


A uch in seiner letzten Spielzeit in 
Stuttgart mag Hans-Günther 
Heyme auf Schiller nicht verzichten. 
Gleich drei von dessen großen Büh- 
nenwerken hat er für die jetzt ange- 
laufene Saison aufs Programm ge- 
setzt: den „Wilhelm Teil“, das ganz 
selten aufgefuhrte Stück „Der Para- 
sit" - und „Die Braut von Messina“, 
die jetzt im Kleinen Haus in Stuttgart 
ihre mit Spannung erwartete Premie- 
re hatte. 

Um es gleich vorwegzunehmen: 
Wieder einmal gab es typisches 
..Kopftheater“ ä la Heyme, erträglich 
gemacht durch manchen interessan- 
ten Einfall - und vor allem durch das 
ingeniöse Spiel einer Protagonistin, 
die zu den ganz großen Guthaben des 
Stuttgarter Theaters gehört: Margit 
Carstensen. 

In der für das Stück zentralen Rolle 
der Donna Isabella, die ihre beiden 
Söhne Don Cesar und Don Manuel 
wider Willen in Mord und Selbstmord 
treibt, da diese die ihnen von der Mut- 
ter verheimlichte eigene Schwester 
jeder für sich zur Braut machen wol- 
len - in dieser Rolle beweist Frau 
Carstensen ihre Fähigkeit zur ein- 
drucksvollen Tragödin aufs neue in 
bewundernswerter Weise. Faszinie- 
rend die souveräne Art, mit der sie 
die komplizierten Rhythmen des 
Schillerschen Textes meistert, so daß 
das Zuhören zum puren Vergnügen 
wird. Aber auch das stark nach innen 
gewendete, von gestischen Reduktio- 
nen bestimmte Bewegungsspiel der 
Carstensen fesselt, macht das Zuse- 
henzu einer lehrreichen Augenweide. 

Um die Protagonistin herum hat 
Heyme freilich Schauspieler auf die 
Bühne gestellt, die - wie schon in 
vielen anderen seiner Inszenierungen 
- zum Teil geradezu ins Bedeutungs- 
lose lallen. Streckenweise regiert das 
Niveau einer Schauspielschule, es 
gibt melodramatische Uberzeichnun- 
gen zuhauf, Gebrüll und nur allzu 
bekannte gestische Versatzstücke, so 
daß das Trauerspiel Gefahr läuft, zum 
Klamaukstück zu verkommen. 

Zu einer dramatisch-elegischen 
Musikmontage aus Arnold Schön- 
bergs „Verklärter Nacht“ treibt die 
Familienkatasirophe ihrem Höhe- 
punkt zu. Bühnenbildner Wolf Münz- 
ner hat dazu Kulissen gebaut, die of- 
fenbar die Zeit von Schillers Aufbe- 
gehren gegen die Zwänge der damali- 
gen Standesgesellschaft markieren 


T räume zwischen 
Himmel und Erde 


sollen. Der Zuschauer wird in einen 
„Salon“ hineingezogen, dessen be- 
klemmende Enge trotz des vielen ro- 
ten Samtes an einen Dachspeicher 
denken läßt Von Zeit zu Zeit .weitet 
sich das Gelaß nach hinten und oben 
aus, und zwar immer dann, wenn das 
Entsetzen über Inrest Suizid und Fa- 
milienfluch seine Höhepunkte findet 
Es entsteht dann so etwas wie eine 
nur geometrische Freiheit der Affekte 
und Leidenschaften, die keine Ver- 
bindung zur wirklichen Freiheit des 
Lebens findet Das ist intelligent ge- 
macht, wenn auch ein bißchen allzu 
ausgetü fielt 

Was wäre Schiller ohne den Ge- 
danken an die Freiheit? Was aber 
auch ein Hans-Günther Heyme ohne 
die Einfelle und Manien des Regie- 
theaters? In der Stuttgarter Auffüh- 
rung kreuzen sich gewissermaßen 
diffuses Freiheitsbegehren und 
strammes Regietheater. Schiller ent- 
mythologisiert das noch im antiken 
Drama waltende Schicksal und hält 
ein Plädoyer für die individuelle Frei- 
heit also auch für die Individualität 
der Schuld. Das blutige Verhängnis, 
in das sich die hohe Familie Messinas 
verstrickt ausgelöst durch Heimlich- 
keiten, Machtansprüche und Gewalt- 
tätigkeiten, läßt er durch zwei Chöre 
auf, der Bühne kritisch kommentie- 
ren!, 

Heyme seinerseits läßt diese Chore 
nicht in klassisch kompakter Forma- 
tion auftreten, sondern versetzt sie 
dauernd in szenische Unruhe: ein Er- 
scheinungsbild, das allem Anschein 
nach „gesellschaftlichen Umbruch 44 
manifestieren solL Über eine solche 
Konzeption läßt sich reden, aber dar 
Nachteil liegt in dem penetranten 
„Lehrstücks-Effekt der damit (und 
mit manchem anderen Einfall) ausge- 
löst wird. Zu sehr waltet nach wie vor 
die Omnipotenz einer sich von Brecht 
herleitenden Verfremdungs-Heg», zu 
aufdringlich drängen theoretische In- 
szenieren gsansp ruche auf „gesell- 
schaftspolitische Emanzipation“. Die 
Sinnlichkeit und Sinnenhaftigkeit 
die das Theater doch vor allem aus- 
zeichnen sollen, bleiben dabei auf der 
Strecke 

Wie gesagt: Wieder einmal eine je- 
ner Heyme-Inszemerungen „über den 
Kopf* und „für den Kopf*, die in 
ihrem Anspruch vielleicht reizvoll 
sind, in ihrer Umsetzu ng ab er eher 
lähmend wirken. PETER HAHN 


E he ich das Licht abends in mei- 
nem Zimroer lösche, decke ich 
sorgfältig meine Füße zu. Denn ich 
habe Angst daß plötzlich mitten in 
der Nacht eine kalte Hand nach mei- 
nen Zehen greift Das ist ein uralter 
Angst-Traum aus meiner Kindheit 
den ich bis heute nicht abschütteln 
konnte.“ Der Mann, der dies erzählt 
sieht nicht wie jemand aus, der von 
Alpträumen geplagt wird. In seinen 
abgetragenen Tennisschuhen und 
den allen Jeans, dem weiten Pullover 
und bunten Polohemd darunter wirkt 
Stephen King eher wie ein College- 
student auf Urlaub. 

Pünktlich erscheint er zum Inter- 
view in dem Cafe, das er vorgeschla- 
gen hat und stärkt sich mit Zitronen- 
tee. Er genieße seinen Ruhm, erklärt 
er vergnügt aber Tnanrhrnnt erschie- 
ne ihm alles wie ein Traum, der sich 
jeden Augenblick in ein Nichts auflö- 
sen könne. Das Wort „Traum“ feilt in 
dem Gespräch häufig, denn Träume 
oder vielmehr Alpträume sind die 
Quellen, aus denen Stephen King sei- 
ne Idem schöpft. „Meine Bücher re- 
flektieren Ai'non Teü mpinor e teenen 
Ängste, die ich seit meinen Kind- 
heitstagen mit mir herumschleppe. 
Hinter jpdwrn Bäumeraschein und 
Knarren im Gebälk zu war-Htliehw 
Stunde vermutete ich übernatürliche 
Kräfte. Überall lauerten Hexen und 
Dämonen, zu meinen Lieblings bü- 


chem gehörte Jhacula 1 , und wenn 
meine Ehern nicht aufpaßten, las ich 
in aller Heimiinhkeit Dutzende von 
Horror-Comics.“ 

Diese Lektüre seiner Jugend inspi- 
rierte King 1982 zu einem Drehbuch 
für den Regisseur George Römern, 
eine» Spezialisten für Schauder-Ge- 
schichten. In „Creepshow“ (Die un- 
heimliche GeisterstundeX einem Epi- 


sodenfUm, spielt Stephen King sogar 
selbst mit Er mimt einen törichten 
Bauern, der eine höchst unheimliche 
Begegnung hat und am Ende als eine 
Art wandelnder Baum umheriäuft, 
dicht mit galaWigpbpn Biotopen be- 
wachsen. Der Füm, eine bizarre Mi- 
schung aus Grauen und Komik, war 
kein Kassenerfolg, aber die Arbeit als 
Darsteller hat ihm Spaß gemacht 
Während „Creepshow“ für den Au- 
tor nur ein „großer Spaß“ war, nimmt 
King seine anderen Werke ernst „Ich 
bin zwar kein ausgesprochen religiö- 
ser tiwiwh, aber ich glaube an die 
FMgfamT böser, übernatürlicher Kräf- 
te, die versuchen, unser Leben in Be- 
schlag zu nehmen. Während meines 
Studiums der englischen Literatur an 
der Universität von Maine habe ich 
mich vor allem mit Spukgestalten, 
Aberglauben und H e x enerscheinun- 
gen in der Literatur befaßt Ich kann 



Habt alt Schaudern Hexen und 
Dämonen: Stephen King 

FOTO: CAMERA PRESS 


mir nicht denken, daß all diese Phä- 
nomene nur aus der Luft gegriffen 
sind. Vieles ist wahrscheinlich der 
Ausdruck eines uralten Wissens um 
die verschiedenen Dinge zwischen 
Himmel und Erde.“ 

Der Schriftsteller wuchs in Maine, 
aufi einer Gegend, in der es bis ins 18. 
Jahrhundert hinein Heremjagdg» ge- 
geben habe, erzählt er. Nach seinem 
Studium wollte er 1970 Lehrer für 
Englisch werden, fand aber zunächst 

keine Anstellung. Der damals Sä jähri- 
ge, frisch gebackene Ehemann hirft 
sich und seine Frau mit kleinen Er- 
zählungen über Wasser, die er an Lo- 
kalzeitungen verkaufte. 1973 erschien 
sein erstes Buch, „Carrie“, die Ge- 
schichte einer Besessenen. Der Ro- 
man erreichte bald die Spitze der 
Bestsellerlisten. „Meine Bücher fuß- 
ten offenbar eine Marktlücke“, ver- 
sucht King den unerwarteten Erfolg 
seiner Werke zu erklären. „Die mei- 
sten Leser hatten genug von reali- 
stischen Darstellungen des alltägli- 
chen Lebens. Nach den End-Sechzi- 
gern und dem Vietnam-Fiasko wollte 
man in den USA Themen, die ei nen 
Hauch von metaphysischen Geheim- 
nissen in sich bargen.“ 

Kings Bücher - zwölf Romane hat 
er inzwischen veröffentlicht und ei- 
nige Bände mit Kurzgeschichten - 
spekulieren aber nicht nur auf den 
unersättlichen Appetit seiner Leser 
auf „suspense“ und Horror. Ein The- 
ma, das ihm, der gKirlrlinh verbeiratet 
mit drei Kindern in Bangor/Maine 
lebt, besonders am Herzen liegt, sind 
der Zerfeß der Familien und die Neu- 
rosen, denen Kinder durch die Zer- 
störung der ihnen vertrauten Umwelt 
ausgesetzt sind. In „Christine“, 1983 
von John Carpenter verfilmt, schil- 
dert er vor dem Hintergr und einer 
zerbrechenden Familie die krank- 
hafte Zuneigung eines Halbwüchsi- 
gen zu einem Auto, das zum Vehikel 
böser Kräfte wird. 

Wo die einst festgefugten Struktu- 
ren gelockert seien, habe es das Böse, 
so King, wie ein gefährlicher Virus 
leicht, in die Menschen einzudringen 
und alte Werte zu zerstören. In „Die 
Kinder des Korns“, seiner besten 
Kurzgeschichte, die pfopnfaTl* 1983 
verfilmt wurde, haben sich die Kin- 
der eines pinsamgn Dorfes gewaltsam 
der maroden Familienbande entle- 
digt Blindlings folgen sie nun «wm 
neuen Gott, einem Dämonen, der 
„glutäugig hinter dem Korn wan- 
delt“. Ihre neue GeseUschaftsord- 
nung fUßt auf Fanatismus und Intole- 
ranz und kehrt sich von aü pn Mwiten 
Werten ab. Auch in „Salem’s Lot“ 
(Salem muß brennen, 1979), einer Mi- 
schung aus „Unsere kleine Stadt“ 
und „Dracula“, kann das Übel sich 
nur deshalb in dem Dorf einnisten, 
weil seine Bewohner längst innerlich 
„verrottet“ sind, fanatisch dem Mo- 
loch Geld frönen und nur noch auf 
den eigenen Vorteil bedacht sind. 

Dennoch sieht King sich nicht als 
Moralist „Es ist ganz natürlich, daß 
ich Themen anpacke, die derzeit all- 
gemein gefragt sind. So etwa in J)ead 
Zone*, wo ein junger Mann plötzlich 
hellseherische Kräfte erlangt und in 
»in »™ wahnsinnig en Politiker d*n 
Urheber eines Atomkriegs erkennt 
Aber ein Grundmotiv ist das Grauen, 
das wir alle im Unterbewußtsein mit 
uns tragen und das rieh bei jedem in 
ganz individu ellen Ängsten manife- 
stieren kann.“ 

Zur Zeit flutet eine Woge mit 
King-Verfümungen über unsere Ki- 
nos. Stanley Kubrick nahm sich „Shi- 
lling“ an, David Cronenberg JDead 
Zone“, und das jüngste Werk ist Mark 
Lesters Adaption des „Feuerteufel“, 
der gestern angelaufen ist Diese 
King-Welle im Kino erstaunt den Au- 
tor wenig. „Ich selbst habe mir als 
Kind Horrorfilme angesehen, die 
mich nachhaltig beeinflußt haben. 
Warum sollten meine Romane nicht 
ihrerseits Reg isseu re i nspiri eren?“ 
MARGARETE v. SCHWARZKOPF 
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Will dt Menschheit ob den Klagen: Sir Opium, gezeichnet von Daniel 
Tones, aus der Serie des KÖleer Verlags Tasaraa Comics 

Eine neue Generation von Erwachsenen-Comics 


Des Teufels Tänzerin 


E rwachsenen-Comics sind nun 
schon gute 15 Jahre alt Neben 
den etablierten Zeichnern wie Moe- 
bius und Drufllet, die vor allem in 
Fantasy-Comics ihrer Phantasie «mH 
ihmm gra phischen Können die Zügel 

schießen ließen (der Volksverlag in 
Linden verlegt die meisten dieser Al- 
ben), gibt es -eine zweite Generation 
junger Talente, zumeist aus Frank- 
reich und Spanien, die sich bevorzugt 
nostalgischen Themen, und zwar den 
dreißiger und fünfziger Jahren, zu- 
wenden. Ihre Alben bringt seit kur- 
zem der Verlag „Taschen Comics“ 
aus Köln heraus. Genauer gesagt be- 
müht rieh „Taschen Comics“ um 
Zeichner, die in Frankreich zwar sehr 
erfolgreich sind, aber den deutschen 
Coznicleser eher verschrecken. Nicht, 
weil sie zuviel sex & crime zeigen, 
sondern weil sie dieses Klischee der 
Erwachsenen-Comics nur unzuläng- 
licherfüllen. 

Yves Chaland und Serge Clerc sind 
typisch für diese neue Comic-Genera- 
tion. Weil einer der wichtigsten Co- 
mics ihrer Kindheit „Tintin“ war (in 
Deutschland „Tim und Stnippi“), 
wird ihre Stilrichtung „nouvelle ligne 
claire“ genannt - nach der Schule der 
„klaren Linie“, die vom „Tintin“- 
Zeichner Herg6 begrün d et wurde. 
Serge Clerc hat diesen Stil zuerst als 
Illustrator für Musikreitschriften wie 
den englischen „New Musical Ex- 
press“ entwickelt So dreht rieh in 
seinem Comic-Album („Rocker“, 60 
S„ 12,80 Mark) alles um Popmusik. 
Neben Geschichten um den Popjour- 
nalisten Phil Perfect stehen gezeich- 
nete Berichte über die Gruppen 
„Blondie“, „The Clash“ und „The 
Cramps“. Doch so hübsch seine an 
die fünfziger Jahre erinnernden 
Zeichnungen auch sind, die Ge- 
schichten selbst sind banal bis lang- 
weilig. 

Wenn es um Nostalgie geht, dann 
ist Yves Chaland nicht zu schlagen. 
Sein „Bob Fish“ (48 S„ 12.80 Mark) ist 
eine direkte Fortsetzung dm* Kri- 
minal-Comics der Fünfziger. Aller- 
dings bemüht sich Chaland ein biß- 
chen um ironische Distanz. Deshalb 
lost se i n Detektiv Bob Fish zwar den 
K riminal fall, bringt den Täter aber - 
ganz Heid mit menschlichen Fehlern 
- um, nur uro sich selbst zu schützen. 
In der zweiten Geschichte deckt der 
Nachwuchsdetektiv Albert Memory, 
der fetal „Tintin“ ähnelt - was ver- 
mutlich ein ironischer Querverweis 
sein soll -an völliger Unkenntnis der 


Tatsachen sogar einen Mörder. Wer 
wüL kann dies natürlich für eine Pa- 
rodie halten, nur leider ist sie nicht 
witzig. 

Kritisches Bewußtsein möchte 
auch der Spanier Daniel Torres zei- 
gen. In „Opium“ (102 S., 16,80 Mark) 
läßt er den Fernsehstar Rüben Plata 
gegen den gefürchteten Sir Opium, 
der die Menschheit durch die Massen- 
medien hypnotisiert, antreten. Besser 
gelungen ist dem Spanier die zweite 
Geschichte „Der gefallene Engel“. 
Qaudio Cueco, ein Mann mit einem 
Vogelkopf, deckt dabei in einem fikti- 
ven Europa der dreißiger Jahre eine 
internationale Intrige auf. Weü Torres 
statt auf Clevemeß auf Charme und 
Einfelle setzt, ist das Ergebnis immer- 
hin amüsant. 

„Taschen Comics“ verlegt jedoch 
nicht nur die Zeichner der „nouvelle 
ligne claire“, sondern auch den etwas 
abwegigen Humor von Martin Vey- 
ron und F'Muit. Veyrons „Ludwig 
Lehmann: Das ewig Weibliche“ (61 
S., I2ß0 Mark) berichtet von einer 
Intrige Gottes gegen den Teufel, der 
mit dem Foto einer Tänzerin von 
wichtigeren Dingen abgelenkt wer- 
den soll Das Foto geht nur immer 
wieder verloren, und alle Männer, die 
es in die Hände bekommen, verlieben 
rieh sogleich in diese Tänzerin und 
begeben sich auf die Suche nach ihr. 
Imponierend ist dabei, wie geschickt 
Veyron jeden roten Faden vermeidet 
und dazu noch vor keiner Albernheit 
zurückschreckt. 

Doch gemessen an F’Muit und des- 
sen Serie „Le genie des alpages“ ist 
Veyron ein Muster an Selbstdisziplin. 
Dieser in Frankreich sehr beliebte 
Strip lief hierzulande als „Das Genie 
auf der Alm“ in der Zeitschrift „Pi- 
lot“. Bei „Taschen Comics“ heißt sie 
nun „Albträume“ (48 S., 12,80 Mark). 
Die Geschichten, die jeweils über ei- 
ne Doppelseite laufen, handeln von 
einem Schäfer, seinem leicht ge- 
nervten Hund und einer Herde neuro- 
tischer Schaf-Individuen. Sie hat ihre 
eigener) Snobs („Wir von den Shet- 
lands, we.are worldbekannt!* 1 ) und 
Urne eigenen Kalauer („Stimmt es, 
daß du aus reiner Wolle bist? Ich bin 
eine dicke Motte.“). 

Angeblich versteht man die Strips 
erst, wenn man Zen begreift, aber bis 
dahin kann man sich wenigstens über 
die Gags amüsieren, zumal der Hu- 
mor so herrlich verdreht wie viel- 
leicht nirgends sonst ist 

DANIEL DITTMAR 


Berliner Festwochen: Brettingham Smith' musikalische Adaption von Hofmannsthals Chandos-Brief 


Aus allen Schubladen quillt beredtes Schweigen 

— . . — 1-. v TJ Auskunft, denke Sineer einfallsreich in die den Textmassen wird die origü 


E in Brief* - so lakonisch hat Hugo 
von Hoönannsthal einen der 
Schlüsseltexte zu seinem Leben und 
Wok über schrieben und macht ihn 
gteirhseitig zu einem sprach- 
lich-geistigen Höhepunkt seines 
(Euvres. Dieser Brief von Hof- 
panngthal, ri pTn fiktiven ShsltG- 
speare- Zeitgenossen Lord Chandos 
in die Feder diktiert, einem gefeierten 
jungen, hoffnungsvollen Poeten, gibt 
Nachricht vom schrecklichsten Be- 
triebsunfall der Literatur, vom Sturz 
ins Verstummen, Statt Dichtung brei- 
tet sich für Chandos einzig noch 
Schweigen aus. 

Ähnlich stand es um Hofmannsthal 
nach dem sinnenverwirrenden, lyri- 
schen Aufgalopp seiner ganz jungen 
Jahre, es versagte sich ihm plötzlich 
das poetische Wort, seine Lyrik trock- 
nete gus. Der Dichter rettete sich in 
die Rolle des immer noch glanzvollen 
Literaten. Doch der Gott in ihm war 
verstummt 

Über diesen Vorgang, gar nicht un- 
alltäglich, wenn man an Rimbaud 
oder Ingeborg Bachmann denkt oder 
an Komponisten wie Rossini, Verdi, 
Sibelius, gibt der Chandos-Brief Hof- 


manpsthals. erschütternde Auskunft 
Er erschien 1902 als Vorabdruck auf 
der 'Titelseite der damals größten 
deutschen Zeitung, „Der Tag“, direkt 
unter einem Beitrag des Domänen- 
rats Rettich zum Zolltarif (dieser Herr 
Rettich, durch Hofmannsthals Zei- 
tung in die Nähe gerückt, durch- 
bricht mit seinem Kommentar das al- 
lerdings überberedt heraufziehende 
Verstummen des jungen Lord Chan- 
dos). Er schwatzt (und mit ihm viele 
belanglose Stimmen) in das Schwei- 
gen des Lord Chandos hinein. 

Auf dieser Grundlage wurde ein 
neues Stück avancierten Musikthea- 
ters geschrieben. Es nennt sich „Das 
Schweigen des Lord Chandos“. Kom- 
poniert wurde es von Jolyon Bret- 
tinghara Smith und in Szene gesetzt 
von Georg Quander, von dem auch 
das Buch stammt Es wurde als Auf- 
tragswerk der Berliner Festwochen 
vom Staatstheater Braunschweig im 
Theatersaal der Berliner Hochschule 
der Künste uraufgeführt 

Ein lebender Hofmannsthal-Alma- 
nach in reizvoll-modischem Szenen- 
Layout kommt mit dem unendlich 
beredten Stück auf die von Frie- 


derike Singer einfallsreich in die 
Tbeatermitte gezauberte Bühne. Ein 
Verschiebespiel der Symbolfiguren. 
Ein Hofmannsthal-Quiz. Ein Laby- 
rinth der Selbsterkundung unter ver- 
schiedene! Masken. 

Lord Chandos, der Schweiger, 
spricht also seinen berühmten Brief- 
text Der „Dichter“ in Hofmannsthals 
Maske kann es nicht lassen, seine pri- 
vaten Briefe sich selbst und dem Pu- 
blikum gleich bei der Niederschrift 
bis zur Pein vorzulesen. Ein Kaffee- 
hausgast, die „Tag“ -Gazette vor der 
informationssüchtigen Nase, tut laut 
seine Lektüre kund. Jüngling und 
Tod - Lieblingsfiguren von Hof- 
m annsthal - schwelgen verstrunken 
herein. 

Der Tod darf überdies ein ausgiebi- 
ges Violinkonzert spielen. Kettenras- 
selnd präsentiert der Sigismund, aus 
Hofinannsthals Trauerspiel „Der 
Turm“, gereimt Hofihung und Bitter- 
nis. Aus allen Schubladen quellen 
Hofrnannsthal-Texte. Es geht ein biß- 
chen zu wie beim Zauberlehrling, der 
statt an einen Besen an den Wiener 
Dichter geriet 

Das S chlimms te allerdings: Von 


den Textmassen wird die originelle, 
feinfedige Musik von Brettingham 
Smith hoffnungslos überflutet Statt 
Lord Chandos’ Schweigen wäre das 
zeitweilige Verstummen Georg Qu an- 
ders zugunsten der Musik vorzuzie- 
hen gewesen. Quander tut auf intelli- 
gente Art des Guten zuvieL Er wan- 
delt bedeutungsschwer von Gipfel zu 
Gipfel des Hofrnannsthal-Werks. Er 
steckt ein literarisches Feature ins 
Kostüm und setzt es liebevoll und 
kenntnisreich, doch rhetorisch über- 
bordend in Gang. Sehenswert ist das 
freilich schon. Doch es macht Hof- 
mannsthal unversehens zur poeti- 
schen Plaudertasche. 

Die Gäste aus Braunschweig, an 
der Spitze das Kammerorchester un- 
ter dem umsichtigen Friedrich Sin, 
sie leisten glänzende Arbeit Aber 
auch Georg Quander als Regisseur 
bedient den komplizierten Apparat 
mühelos. Es gelingt ihm, seine szeni- 
schen Visionen anschaulich auszu- 
breiten. Doch, die Papierschlangen 
der Texte werfen ihn am Ende nieder 
wie einen neuen Laokoon. 

KLAUS GEITEL 


JOURNAL 


Pekinger Uni-Rektor für 
Wiisenschaftler-Austausch 

dpa, Bonn 
einen verstärkten Austausch 
'issenschaftlem zwischen der 
isrepublik und der Volksre- 
China hat der Rektor der 
liversität von China. Prof, 
i, vor dem Deutschen Kon- 
Philosophie in Bonn plä- 
x Wissenschaftler erklärte, 
lit, sich in dieser Frage mit 
deutschen Universitäten in Verbin- 
dung za setzen. Derzeit mache seine 
Heimat! unter der Losung „Laßt 
hundert Blumen blühen“ eine Strö- 
mung der Reform durch. Xie Tao 
war an flen Rhein gekommen, um 
vor den Teilnehmern des Kongres- 
ses „in der Heimat von Karl Marx“ 
über die Tradition und Neuentwick- 
lung in aer chinesischen Philoso- 
phie zu sprechen. 

i 

Verfahren um den 
Wenders-Film verschoben 

dpa, Berlin 
Auf Gruhd unvollständiger Ver- 
fahrensunterlagen hat das Landge- 
richt Berlin die Verhandlungen ver- 
schoben. in denen über die Verleih- 
und Vertugungsrechte an Wim 
Wenders’ preisgekröntem Film „Pa- 
ris, Texas“ entschieden werden soll- 
te. Teile der benötigten Akten befin- 
den sich gegenwärtig beim Berliner 
Kammergeriebt, das sich am 9. Ok- 
tober in einem Be ru tun gs verfahren 
ebenfalls mit dem Streit zwischen 
Wim Wenders* Berliner Produk- 
tionsgesellschaft „Road Movies“ 
und dem Münchener „Filmverlag 
der Autoren“ beschäftigt 

Kulturzentrum zeigt 
„Malertage im Allier“ 

v. K. Paris 

Werke des Berliner Malers Prot 
Karl Oppermann und seiner beiden 
Schüler Edda Großmann und Nor- 
bert Fritsch weiden bis zum 2. Ok- 
tober unter der Schirmherrschaft 
der Berliner Handelskammer und 
des Berliner französischen Kultur- 
zentrums in Paris ausgestellt Es 
handelt sich um Ölgemälde, Aqua- 
relle, Gouachen und Zeichnungen, 
die in Dreiergemeinschaft im Som- 
mer 1982 in Montvicq, einem Dorf 
im französischen Departement Al- 
lier, entstanden sind. Oppermann, 
ein Vertreter der „heftigen“ Male- 
rei, hat besondere Beziehungen zu 
Frankreich und häufig in diesem 
Lande ausgestellt „Französische 
Farbigkeit mit dem deutschen For- 
menkanon zu verbinden" sei Zweck 
des Experiments gewesen. 

Der Ellermann Verlag . 
feiert 50jähriges Jubiläum r' 

DW. Mönchen A 
Am I. Oktober, einen Tag vor der” 
Eröffnung der Frankfurter Buch- 
messe, kann der EUermann Verlag 
sein 50jähriges Jubiläum feiern. 
Aus diesem Anlaß legt der Verlag, 
heute in München, eine Anthologie 
vor mit Gedichten von 40 Autoren, 
die in der 1934 bis 1944 in Hamburg 
erschienenen Reibe „Das Gedicht - 
Blätter für die Dichtung“ publiziert 
worden sind: „Lyrik verlegen in 
dunkler Zeit“ Ihrsg. v. Christoph 
Pereis, 72 S., 9,80 Mark). Allein eine 
Auswahl der beteiligten Namen 
(Benn, Fühmann, GoU, Heym, 
Huch, Hüchel, Kasack, Krolow, 
Langgässer, Loerke, Stadler, Trakl) 
legt ein staunenswertes Zeugnis 
darüber ab, was während des 3. Rei- 
ches verlegerisch möglich war. 

Gemälde des Spaniers 
A. Rotger Vilar 

Hen. Bonn 

Büder des spanischen Malers A 
Rotger Vilar sind jetzt zum ersten 
Mal in Deutschland zu sehen. Die 
Bonner Galerie E. von Christian 
zeigt bis zum 1. Januar 1985 eine ■ 
Auswahl von 48 Öl- und Acrylbil- ■ 
dem. Der funfundzwanzigjährige 
Maler, vom Expressionismus wie 
vom Kubismus beeinflußt, versucht 
die Entwicklungsgeschichte der 
Menschheit in teils abstrakten, teils 
gegenständlich allegorischen Ge- 
mälden mit leuchtenden, meist war- 
men Farben darzustellen. 

Herr Minister , fassen 
Sie sich bitte an den Kopf! 

J. G. G. Warschau 
Nach Ansicht der Warschauer 
Abendzeitung „Express Wieczor- 
ny“ war die Ernennung von Kultur- 
minister Professor Dr. K. Zygulski 
ein völliger Fehlgriff In einem In- 
terview mit Zygulski erklärte ihm 
die Zeitung unverblümt: „Mit Ihrer 
Ernennung wurden große Hoffnun- 
gen verbunden, doch - wie Sie si- 
cherlich selbst wissen - haben Sie 
enttäuscht Man sagt daß der Pro- 
fessor Zygulski eine apodiktische, 
verknöcherte und kategorische Ge- 
stalt ist . . . nicht so, wie man sich 
eigentlich den neuen Ressortchef 
gewünscht hat“ „Express“ hielt' 
dem Minister ferner sein Fehlver- 
halten gegenüber den Inteflektuel- . 
len vor und fragte den Fachmann 
für das Bibliothekswesen, ob er* 
denn überhaupt schon einmal als - 
Minister in einem Buchladen gewe- 
sen sei Und wenn ja, ob er sich 
nicht selbst an den Kopf gefaßt ha- 
be, angesichts der Qualität, aber 
auch der Preise, die inzwischen um 
das Dreifache gestiegen seien. 


k 
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Peinliche Fragen 
gehören nicht in 
den „Idiotentest“ 


C. GRAF SCHWERIN. Bonn 

Der „Idiotentest“ oder „Seelen- 
TUV“. gefürchtet, ja gehaßt, st jetzt 
ms Zwielicht geraten. Nicht gefeit vor 
diesem medirinisch-psychologischen 
Fragebogen sind Verkehrssünder, die 
zwischen 14 und 18 Punkte in der 
gleichnamigen Flensburger Kartei 
angesammelt haben, wegen Krank- 
heit als nicht mehr fahrtauglich ange- 
sehen werden oder mehrfach wegen 
Alkohols am Steuer bestraft wurden. 



Dieser Test nun ist wegen indiskre- 
ter Fragen ins Gerede gekommen, die 
beispielhaft so lauten könnten: .Ha- 
ben Sie schon mal nackt gebadet, Ih- 
re Eltern angelogen, Ihre Frau be- 
trogen?" Solche Indiskretionen brau- 
chen nicht beantwortet zu werden, 
entschied jetzt das Bundesverfas- 
sungsgericht in Karlsruhe (Ae I BvR 
871784), bescheinigte aber ansonsten 
dem seit Jahren umstrittenen Cha- 
raktertest, verfassungskonform zu 
sein, und wies damit die Klage eines 
durchgefallenen Kandidaten ab. Die- 
ser hatte ähnliche Fragen mit dem 
Schutz der Menschenwürde (Artikel 1 
des Grundgesetzes) für unvereinbar 
gehalten. 

Die medizinisch-psychologische 
Untersuchung hat zum Ziel, die kör- 
perliche Fahrtüchtigkeit des Autofeh- ; 
rers zu ermitteln und zu ergründen, 
ob von ihm ein .angepaßtes“ Verhal- 
ten im Straßenverkehr zu erwarten 
ist Die Kritiker des Persönlichkeits- 
tests haben stets den Einwand erho- 
ben, man könne mit Hilfe von Frage- 
bogen das Büd einer Persönlichkeit 
nicht zeichnen, da die Auslegbarkeit 
der Antworten dem Psychologen ei- 
nen zu weiten Spielraum lasse und 
solche Willkür für den Autofahrer un- 
zumutbar sei. 
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Demnächst 
Meldepflicht 
für Arztfehler? 


Zwei Jahrzehnte liegen zwischen den beiden ä »Seren Bildern - Udo {Schaohehrtohf} and Udo {FUege). Doch geändert bat sieb nichts: Noch immer ist das Bad in der Menge sein 
Lebenselbder. fotos: wpp/R. dietrich/dpa 


Udo Jürgens - seit 20 Jahren hellwacher Traumtänzer 


GISELA SCHUTTE, Hamborg 
Müssen Ärzte Kuiuäfehfer melden, 
die sie als Folge früherer Behandlun- 
gen vor« Kollegen an ihren Patienten 
erkannt haben? in Hamburg ha! der 
GesundheitsausschuS der Burger'. 
Schaft eine entsprechende Änderung 
für die Bemfsordnur.g der Ärae vor- 
geschiagen. Die Ärztekammer der 
Hansestadt hat gestern diesen Antrag 
heftig kritisiert Nach Überzeugung 
der Mediziner reichen die geltenden 
Paragraphen der Berufsordnung aus, 
um „fehlerhaftes ärztliches Verhallen 
zu ahnden'. Hintergrund für den 
Streit waren die Kunstfehler Vorwür- 
fe gegen den ehemaligen Chef der 
Orthopädie irr. Allgemeinen Kran- 
kenhaus Barmbek. Erst nach Be. 
kanntwerden der Falle hatten mehre- 
re Mediziner behauptet, schon immer 
von Pfusch in Barmbek gewußt zu 
haben. Diese Behauptungen hatten 
sich allerdings nicht belegen lassen. 
Eine Meldepflicht hätte nach Ansicht 
der Mitglieder im Gesur.dhertsaus- 
schuß derartige Gerüchte zumindest 
vorzeitig beenden können. 


1 2-Milüonen-Rente 


Von ALEXANDER SCHMITZ 


W achsein im Traum, Wirk- 
lichkeit spüren - hautnah.“ 
Der solches seit kurzem, von 
der Plattenfirma gut abgepaßt und 
verziert mit voluminöser Pressemap- 
pe, auf Platte von sich gibt, ist kein 
junger Hupfer im deutschen Show- 
busmess, keine Eintagsfliege »wtw 
den zahllosen Ex-und-hopp-Stem- 
chen, sondern einer, den man mit Fug 
und Recht einen Langstreckenrenner 
nennen kann, einen Pop-Opa. 

„Ich mag zwar manchmal ein 
Traumtänzer sein, aber ich weiß, was 
ich will', spricht Udo Jürgen Bockel- 
mann, geboren am 30. September 
1934 zu Klagenfurt, in einem span- 
nenden Dialog mit Ski-As Franz 
Klammer („Ich muß schnell runter- 
kommen, du willst lange oben blei- 
ben“) und ergänzt in der „Büd“-Zei- 
tung so: „Meine Plattenfirma sagt 
mir, ich bis heute 60 Millionen 


Autofehrer fühlten sich lange über 
derart indiskrete Fragen in ihren Per- 
sönlichkeitsrechten verletzt, und sei 
es nur, weil sie den Sinn der Frage 
nicht durchschauten und keine Ant- 
wort wußten. Die Klarstellung aus 
Karlsruhe dürfte an der Lage der 
„Prüflinge“ indes nicht viel ändern. 
Das Urteil hat den Ermessensspiel- 
raum der Prüfer nicht angetastet 


Schallplatten verkauft habe. Es ist 
einfach mir schön. Ich kann es nicht 
erklären. Ich weiß nicht, wer ich bin.“ 

Nun, dieser Sänger, dessen Be- 
liebtheit auch durch Berichte über 
Steuerfluchten und Vorlieben für 
weibliche Teenager (.Was gibt es 
Schöneres als eine 17jährige?“) me zu 
mindern war, könnte Zahlenmystiker 
in Trance versetzen: Udo Jürgens fei- 
erte dieser Tage noch sein zwanzig- 
stes Star-Jubiläum, steht mit zwanzig 
Langspielplatten bestens im Futter, 
ist zwischen August und Dezember 
1984 dreizehnmal auf deutschen 
Fe msehmattscheiben zu betrachten, 
hat mit Ftau Panja und einer jungen 
Bewunderin namens Corinna, heute 
23, ein publizitätsgemäßes „Arrange- 
ment zu dritt“ getroffen und im Sep- 
tember 1969 eine Tournee gestartet, 
die europäische Rekorde brach: 
durch 2fiB Städte fa neun Monaten für 

mehr als 500 000 Fans. 

Dieser Mann, der weiß, was er will. 


und nicht weiß, wer ec ist, wurde im 
August in der “ -Zartn n g mit ei- 

ner ganzen Serie gefeiert („So bin 
ich“) und scheute sich auch nicht, vor 
zwei Jahren dem „Playboy“ Dinge zu 
«zählen, die - vor soviel Vorwärts- 
strategie, Zivilcourage und Offenheit 
- vermutlich ebensoviel Hochach- 
tung «zeugen wie all die fetten Zah- 
len. 

Udo Jürgens, der Anfang Novem- 
ber weder einmal auf Tournee gärt, 
ist eine mächtige, stabile Säule deut- 
scher Schlager-Kultur; und daß gar 
Ex-Kanzler Willy Brandt den kerni- 
gen Kärntner als einen „Mann von 
Weltklasse“ bezeichnet«, schminkt 
ihn noch heute. Es ist einfach nur 
schön. Er fa>*rn es nicht 

„Ab fünfzig fühlt so mancher sich 
als midlife-greiser Tatterich. Ich aber 
sage: ohne mich! An meinem Fünf- 
zigsten werde ich noch einmal 25“, 
endreimt der Sänger, der in einem 
«tpirw Hits vor Jahren schon mal 


Sechzigjährige auf schweren beißen 
Öfen durch die Städte jagen ließ, die 
Erkenntnis artikulierend, da finge ja 
das Leben ohnehin erst an. 

Jürgens, beim 1964er „Grand Prix 
d*Eurovision“ in Kopenhagen noch 
mit einem guten fünften Hatz, aber 
auch dem ersten Flattenveitrag zu- 
frieden, hat es richtig angestellt, sei- 
nen Aufmerksamkeitswert zu halten. 
1969 bereits, so das Wickert-Institut, 
hinter den toten Kennedy-Brüdern 
das beliebteste Idol der deutschen Ju- 
gend, spülte ihn die stetig gewachse- 
ne Idolatrie in jene Mammuttoumee, 
von da die Branche noch horte 
raunt Und 1971 schaltete er cleveren 
bißchen ins Sozialkritische um, mit 
„lieb Vaterland“. Da war er längst 
Komponist für Leute wie ShüJeyBas- 
sey, Sarah Vanghan und Sache DisteL 

Aufwärts ging’s, immer weiter. In 
Rio sang ervor40 000 Gästen im Sta- 
dion gememjeam mit Shiriey Bassey. 
Dann, 1975, sein „Griechi- 


scher Wein“, der nachmals fest zum 
THcTflt führte, als ein deutsches 
Luftwaffen-Musikkorps mitten im 
Zypern-Konflikt auf türkischem Bo- 
den eben diesen Ohrwurm blies. 1976 
sammpite der Sänger Goldene Schall- 
platten, den Deutschen Schall- 
plattenpreis und die „Goldene Euro- 
pa“ des Saarländischen Rundfunks 
ein - und so fort Mit den Berliner 
Philharmonikern nahm er die achtmi- 
nütige Komposition .Wort“ auf, trat 
mit Iiza MmeUi aut sackte in den 
USA aus unerfindlichen Gründen in 
Sachen Country-Musik einen Preis 
für die englische Version seines 
„Buenos Dias Aigentina” ein. Tour- 
neen, Personality-Shows, Auszeich- 
nungen wie der „Paul-Lmcke-Ring 4 * 
und die „Robert-Stolz-Ehren- 
ur künde", Rußlands Bestellung von 
50 000 Exemplaren der LP „Leave a 
litte Love“ und ein Bekarmtheits- 
grad von 95 Prozent - Udo Jürgens 
beute. 


SAD. Chicago 
Für den Verlust beider Hände be; 
einem Arbeitsunfall hat jetzt ein 
32jähriger Elektriker in Chicago ei- 
nen Schadensersatz von umgerech- 
net 12 Millionen Mark erhalten. Die 
Hände des Mannes mußten amputier» 
werden, nachdem er eine nicht abge- 
schaltete 12 QQO-VoU-Starkstromlei- 
tung, die er reinigen sollte, berührt 
hatte. 


LEUTE HEUTE 


Königstreffen 


König Olav von Norwegen und 
König Carl Gustaf von Schweden ha- 
ben jetzt eine 180 Kilometer lange 
Straße zwischen beiden Ländern ein- 
( geweiht, für die bereits detaillierte 
VySp® Sprengung im Kriegsfell 
^Stehen. Der neue Weg verbindet die 
Jiwedische Bergbaustadt Kiruna 
Jt der norwegischen Hafenstadt 
/arvik. Das Projekt war trotz Ein- 
kssadea der Militärs gebaut worden, 
pie Verbindung sei von unvor- 


stellbarem Nutzen für Invasionskräf- 
te, die jetzt freien Zugang zum At- 
lantik hätten. 


Teure Quelle 

4,5 Millionen Mark hat der texa- 
nische Milliardär Ross Ferot für eine 
Urkunde der Magna Carta Liberta- 
tum“ gezahlt, die sich seit 687 Jahren 
im Besitz der englischen Adelsfamllie 
Cardigan befand. Englands Magna 
Carta gilt als die historische Quelle, 
aus der sich alle Grundrechte der 
westlichen Welt entwickelt haben. 


Den Krimi- Autoren 
die Leviten gelesen 

Gerichtsmedxzmer nimmt Agatha Christ» „auseinander“ 


j Bremsen oder überfahren? 

dpa. München 
Autofahrer, die vor einer plötzlich 
auftauchenden Katze oder einem 
Hund bremsen, müssen blitzschnell 
den Schaden eines möglichen Auf- 
fahrunfells kalkulieren können. Das 
Oberlandesgericht Frankfurt hat ent- 
schieden. daß ein solch unerwartetes 
Bremsmanöver dann nicht als Ord- 
j nungswidrigkeit verfolgt wird, wenn 
ein möglicher Sachschaden am Fahr- 
zeug des Hintermanns unerheblich 
bleibt und Menschen nicht gefährdet 
sind (Az: I Ws (Bl 163/83; DAR 84-157». 

. Unter diesen Voraussetzungen ist es 
| nach Ansicht der Richter gerechtfer- 
tigt, das Leben des Tieres höher ein- 
zuschätzen als den Bagatellschaden 
an einem Auto, teilte der ADAC am 
Freitag mit 




WETTER: Von Westen her Regen 


Der Minister und der Boxer - ein 
von -gegenseitiger Hochachtung 
getragener „Kampf", der bald mit 
anderen Mitteln (Foto rechts mit 
Michael Groß) fortgesetzt wurde. 

FOTOS: SVEN SIMON 
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Wetterlage: Nach kurzem Z wische n- 
hocheinfluß greifen von Westen her 
erneut atlantische Tiefausläufer auf 
Deutschland Über. 


Vorhersage für Samstag : 

Im Osten heiter bis wolkig und trok- 
ken. Erwärmung auf 16 bis 20 Grad. 
Nachts BgwOlhungsaufzug und zeit- 
weise Regen. He&ttemperaturen 12 
bis 6 Grad. Im Westen Bewölkungs- 
verdichtung und zeitweise Re g en . 
Höchsttemperaturen 15 bis 18 Grad 
Weitere Aussichten: 

Zeitweise schauerartiger Regen und et- 
was kühler. 

Temperaturen « Freitag , 13 Uhr: 


Der Minister 
und seine 
Goldjungs 



D er „Geist von Los Angeles“ weh- 
te auf der Bonner Hardthobe: 






Saara «fia i2tatafc.»aSi*J«iCL •tatcttiÄ 
»MU «Spntagtn eftqn *SdmeU ▼ Schauet 
ftbar ZSfegn. KSSdnct ESUHauhown 
H-Hocfe- HMfb« 
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Sonnenaufgang“ am Sonntag : 6.21 
Uhr, Untergang: 18.02 Uhr; Hondaof- 
gmng: 13.26 Uhr, Untergang: 20.51 Uhr 
Sonnenaufgang" am Montag : 6JQ Uhr, 
Untergang: 18.00 Uhr; Moatdaufgang: 
1424 Uhr, Untergang: 21.41 Uhr 
•in MEZ. zentraler Ort Kassel 


i/te auf der Bonner Hardthöhe: 
Hingerissen von so vielen Sportska- 
nonen, in Uniform und behängt mit 
Gold-, Silber- und Bronze-Medaillen, 
ließ sich Verteidigungsminister Man- 
fred Wömer auf einen spielerisch an- 
gedeuten Fight mit dem (ihm ge- 
wi c h t sm ä ßig unterlegenen) Gefreiten 
der Reserve Manfred Zielonka ein, 
der bei den Olympischen Spielen im 
Halbmittelgewicht (bis 71 Kilo- 
gramm) Bronze gewonnen hatte. Wie 
mit „Albatros“ Michael Groß, dem 
Schwimmstar der Spiele, stieß der 
strahlende Minister mit allen „Gold- 
jungs“ auf ihre Erfolge an. „Für euch 
Sportler haben wir den Sekt vor- 
sichtshalber auch verdünnt“, meinte 
Wömer mit gutmütigem Spott 

Für die zwölf jungen Soldaten im 
Mannschaftsrang und einen Unterof- 
fizier, denen Wömer in Bonn selbst 
Dank und Anerkennung für ihre 


sportlichen Leistungen aussprechen 
wollte, waren höchste Offiziere und 
Beamte des Verteidigungsministe- 
riums zusammengeströmt wie wohl 
nie zuvor. Neben dem General- 
inspekteur Wolfgang Altenburg gra- 
tulierten den Olympioniken Staats- 
sekretär Günter Ermisch, der Luft- 
waffen-lnspekteur Eberhard Kühler 
und dessen Kamerad von der Marine, 
Vizeadmiral Ansgar Bethge. 

Der andere „Goldjunge* außer Mi- 
chael Groß, der jetzt in einem Jager- 
bataillon in Ahlen seinen Grund- 
wehrdienst leistet, der Obergefreite 
Fredy Schxnidtke, in Los Angeles im 
1 OOO-Meter-Z eitfahren schneller als 
alle Gegner, ließ sich den Hände- 
druck seines Minister freilich aus ver- 
ständlichen Gründen «*nt g»»hi»n: Er 
hat im Moment noch Wichtigeres zu 
tun: Schmidtke ist auf Hochzeitsrei- 
se, freilich nicht mit dem Fahrrad. 

RÜDIGER MONIAC 


HELMUT VOSS, London 
„Das Problem ist, daß die meisten 
Morde schrecklich gewöhnlich sind“, 
meint der englische Gerichtsmedizi- 
ner Professor Beroard Knight „Wenn 
man einen guten Krimi produzieren 
will, darf man einfach nicht authen- 
tisch sein. Man muß eine Story kon- 
struieren, die ebenso verschlungen 
wie hergesucht ist“ 

Der Wissenschaftler, der selbst sie- 
ben Krimis geschrieben hat, hat jetzt 
auf einem Gerichtsmediziner-Kon- 
greß in Oxford respektlos an einigen 
Krimi-Denkmälern gewackelt In ei- 
nem humorig vorgetragenen, aber 
wissenschaftlich ernstgemeinten 
Vortrag warf er einigen der bekannte- 
sten Krimiautoren vor, sie legten ge- 
genüber Fragen der legalen und wis- 
senschaftlichen Exaktheit eine „gran- 
diose Gleichgültigkeit“ an den Tag. 
Am schlimmsten seien die älteren 
Autoren und insbesondere die Där- 
men unter ihnen, rügte Knight und 
nannte die „First Ladys of Crime“ 
Dorothy Sayers und Agatha Christie. 

. „Die Hauptsünde“, sagt er, „ist ei- 
gentlich die Sachemit der Todeszeit 
Da kommt ein Arzt zum Schauplatz 
eines Moides, wirft einen Blick auf 
die Leiche und verkündet: Der Tod 
ist zwanzig Minuten nach zwei Uhr 
am Dienstag eingetreten. In einigen 
Krimis dreht sich alles um eine um- 
strittene Periode von fünf Minuten, in 
der ein Verdächtiger ein Alibi hat 
Beides ist totaler Unsinn. Häufig läßt 
sich mit letzter Sicherheit nicht ein- 
mal der Tag bestimmen, an dem ein 
Mord begangen wurde.“ 

Auch bei der Arbeitsweise von Po- 
lizei und Gerichten zeigten Krimiau- 
toren häufig Ignoranz. „Es ist einfach 
lächerlich, wenn in einem Krimi ein 
einsamer, tolpatschiger Provinzpoli- 
zist einen Mord zu lösen versucht und 


am Ende durch die Ups einer Privat- 
person auf die richtige Fährte ge- 
bracht wird. Die Wirklichkeil ist daß 
nicht selten hundert Kriminalbeamte 
an einem Fall arbeiten. Es stimmt 
auch nicht wie so häufig geschehen, 
daß ein Gericht bereits nach einem 
Tag einen Todesfall offiziell als Mord 
deklariert Es würde immer erst das 
Ende der polizeilichen Ermittlungen 
abwarten.“ 

Als Beispiel für „wissenschaftli- 
chen Unsinn" hebt Knight Dorothy 
Sayers Buch „Unnatural Death“ her- 
vor, in dem zwei Personen „durch 
Injektion von Luft in eine Arterie“ 
ermordet werden: „Erstens ist eine 
Spritze für eine tödliche Dosis firnf- 
zigmal zu klein. Zweitens müßte in 
eine. Vene und nicht in eine Arterie 
gespritzt werden.“ Auch ein Krimi, in 
dem ein Psychiater in London per 
Telefon bei einer im 16. Stock eines 
New Yorker Wolkenkratzers gefunde- 
nen Leiche aufgrund einer Beschrei- 
bung der Hautfarbe als Todesursache 
Taucherkrankheit diagnostiziert, er- 
regte sein Mißfallen: „Lächerlich. 1 “ In 
einem dritten Buch ertränkt der Mör- 
der sein Opfer in einer flachen Schüs- 
sel und trinkt das Wasser anschlie- 
ßend zwecks Spurenbeseitigung aus. 
Professor Knight „Also wirklich .. .“ 

Der Professor, der es nach seinen 
Worten nicht über sich bringen kann, 
die TV-Serie „Qtrincy“ zu sehen, 
schreibt unter dem Pseudonym Ber- 
nard Picton auch Krimi-Hörspiele, 
die unter anderem vom WDR ausge- 
strahlt wurden. Er betont, daß es da- 
bei gerichtsmedizinisch korrekt zuge- 
he: „In meinem letzten Stück wurde 
ein Selbstmord durch Erhängen als 
Mord entlarvt, weil sich das Blut 
nicht in den unteren Extremitäten, 
sondern im Rücken angesammelt 
hatte“ (SAD) 


| Immer neue Fälle 

AP, Frankfurt 
In Frankfurt ist gestern eine städ- 
tische Kinderkrippe nach einer Sal- 
monelleninfektion geschlossen wor- 
i den. an der sich 13 der 75 Kinder aus 
dem Stadtteil Eschersheim infiziert 
hatten. Weitere Krankheitsfälle sind 
nicht auszuschließen. Die Inkuba- 
tionszeit beträgt zehn Tage. In Mün- 
chen hat sich inzwischen die Zahl der 
am Kantinenessen der Bundesbahn- 
I direküon angesteckten Mitarbeiter 
auf mehr als 300 erhöht. 


Aufwärts-Trend 


des, Troisdorf 
Das Gymnasium der Stadt Trois- 
dorf hat acht Computer für den Un- 
terricht angeschafft Die 60000 - 
Mark-Anlage hat die Stadt - außer- 
planmäßig - finanziert Die 55 Schü- 
ler der Oberstufe sollen am Ende des 
Schuljahres in der Läge sein, eigene 
Coraputerprogramrae zu erstellen. In 
wenigen Jahren, so hofft die Schule, 
hat jeder dritte Abiturient das Fach 
Informatik belegt Zur Zeit liegt die 
Zahl im Bundesdurchschnitt noch 
unter fünf Prozent 
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Untemehmensberatung 

Als Bankinstitut in Niedersachsen 
stehen wir mit einer Vielzahl von 
Klein- und Mittelbetrieben aller 
Branchen irr einer engen und ver- 
trauensvollen Geschäftsbeziehung. 
Aus dieser Geschäftsbeziehung 
entwickelt sich häufig ein konkreter 


Ansatz für eine Organisationsbera- 
tung.' • 

Für die Durchführung der Beratung 
und für die Einschaltung lind Koor- 
dination zusätzlicher Spezialisten 
suchen wir einen .. . - 



Organisationsberater 


te dem tenei m i lM Maitedng: 

Naturwissenschaftler, Apotheker, Mediziner oder PM 

Baste für die Interessante Aufgabe, ander niemand aus den vorgenannten Disziplinen Vorbeigehen kann, sind einige Jahre praktischer Erfahrung 
aus dem absatzwirtschaftflchen Bereich der Arznei mitte (-Industrie. Gleichgültig, ob rezeptpflichtig oder frei verkäuflich. Darauf aufbauend, wird 
hiermit eine Aufgabe offeriert, wie sie In bezug auf Freizügigkett, Verwirklichung einer Kreativität- und damit Selbstbestätigung - nur selten zu 
finden ist Wer sich In absehbarer Zelt die Marketingleftung zum Ziel gesetzt hat, spürt nun 


■\ 


mit Erfahrung in Untemehmensfüh- 
rung, Kostenrechnung und Mate- 
rialwirtschaft. 

Der Schwerpunkt der Aufgabe liegt 
nicht in der Akquisition, sondern In 
der Problemerfassung und der 
Durchführung von Beratungsauf- 
gaben in Konzeption und Realisie- 
rung (selbständig oder unter Ein- 
schaltung weiterer Spezialisten). 


Schmid Unternehmens- 
und beratung 
Partner 


Bitte senden Sie Ihre Unterlagen, 
aus welchen Daten über Ihren 
schulischen und beruflichen Wer- 
degang sowie Ihre bisherigen Tä- 
tigkeitsschwerpunkte hervorgehen, 
zusammen mit Ihren Gedanken hin- 
sichtlich der Form der Zusammen- 
arbeit an die von uns beauftragte 
Beratungsgesellschaft zu Händen 
Herrn Volker Schmid. Sperrvermer- 
ke werden vertraulich behandelt. 



7000 Stuttgart 70 
Birkheckenstr. 4 
Tel. 0711/451074 


Wir sind ein gut eingeführtes mitte (ständisches Unternehmen 
mit Maschinenfabrik und Gießerei in landschaftlich schöner 
Gegend im westfälischen Raum und suchen einen qualifizier- 
ten Fachmann als 


wem die Stunde schlägt 

Und es bleibt nur noch folgendes zu sagen: marfctführandes, mfttelständteches, deutsches Unternehmen -auch im OTC-Berelch, Verantwortung 
für bestehendes beachtliches Marfctvolumen, Konzeptionsflndung für neue, hochinteressante und vorder Einführung befindliche Präparate. Alle 
Werbung®- und VericaufsfÖrderungsmaBnahmen eingeschlossen. Die Durchsetzung Ist durch die Wirtschaftskraft des Unternehmens gesichert. 
Sie sind der Geschäfts lettung direkt verantwortlich. Umzugsmobilität darf kein Thema sein. Über die finanzielle Ausstattung Ihrer Position wird es 
kein Tauziehen geben. Mehr zu sagen wäre weniger. 


Marketingversierte Damen und Herren - mit Neigung auch für den OTC-Berelch - werden um die 
qualifizierenden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte nicht ohne: kurze Darstellung der jetzigen 
Verantwortungsbreite, Werdegang In Stichworten, Handschreiben, Lichtbild, Angabe evtl. Fremdsprachen, 
Einkomme nsvorstellungen und Eintrittstennin. Die beauftragte Industrieberatung wird evtl. Sperrvermerke 
gewissenhaft beachten. Sie können deshalb unbesorgt Kontakt aufnehmen. Postanschrift: 8022 Grunwald- 
München, Postfach 320, Telefon 0 89/649091. 


UNTERNEHMENSBERATUNG 

HANS-GEORG SCHÜ 



DER INDUSTRIEPRAKTIKER 

MÜNCHEN-GRÜNWALD 




Leiter des 

Rech n u ngs wesens 


Medizintechnisch versiert 

und promoviert 


der befähigt ist, Finanzbuchhaltung, Betriebsbuchhaltung. 
Anlagenbuchhaltung, EDV, Kalkulation, Rechnungskontrolle 
und Registratur selbständig zu fuhren und auch Bilanzen zu 
erstellen. Die Position ist mit Prokura verbunden. 

Wir bieten Dauerstellung mit leistungsgerechtem Einkom- 
men. Bei der Wohnungsbeschaffung sind wir behilflich. Alle 
Schulen am Ort. 

Bitte senden Sie Ihre ausführliche Bewerbung mit Einkom- 
mensvorstelfung, tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild sowie 
Angaben über den frühesten Eintrittstermin unter T 10064 an 
WELT-Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


ln der Branche sind wir bekannt als führendes und innovationsfreudiges Großhan- 
delsunternehmen. Mit Hilfe unseres eigenen Fuhrparks beliefern wir unseren 
großen Kundenstamm im Umkreis von mehr als 350 Kilometern von unserem Kölner 
Haus aus. Als Assistent für die Leitung unseres Unternehmens mit mehr als 300 
Mitarbeitern suchen wir zum baldigen Eintritt einen 


Diplom-Kaufmann 


oder 


Diplom - Volkswirt 


Von einem jüngeren Bewerber, der auch Berutsanfängersein kann, erwarten wir die 
Bereitschaft und Fähigkeit sich praxisbezogen auf die vielfältigen Aufgabenberei- 
che eines Betriebes dieser Größenordnung einzustellen. Der Bewerber sollte nicht 
nur kaufmännisches Wissen und Denken, sondern auch Organisationsgeschick, 
Durchsetzungsvermögen. Verständnis für Technik und EDV und Personalführung 
mitbringen oder entwickeln. Von der Dotierung und Funktion her ist die Stalle 
ausbaufähig. Entwicklungsmöglichkeiten sind auch innerhalb der Firmengruppe 
gegeben. 

Wir bitten um Ihre ausführliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen unter 
D 9962 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Dr.Mann Q Pharma 

Wir sind ein mittleres unabhängiges Pharma-Untemehmen in Berlin mit über- 
durchschnittlichen Zuwachsraten und besten Expansion»- Voraussetzungen. Wir 
verfügen über moderne Produktionsanlagen mit umfassenden technischen Ein- 
richtungen. 

Für unsere pharmazeutischen Produktionsstätten suchen wir unseren zukünftigen 

technischen Leiter 

dem wir die Ingen ieurmäBige Betreuung unseres gesamten Maschinen- und 
Apparateparks sowie der Verfahrens- und versorgungstechnischen Einrichtungen 
übertragen wollen. Hierzu gehört die Verantwortung für Wartung “"d IretandhaP 
tuna unserer Haus- und Versorgungstechnik sowie Produktions- und Konfektio- 
nieamgsan lagen, ferner die Planung und Abwicklung künftiger Investitions- 
vorhaben. 

Sie sollten möglichst über einschlägige Praxis als Betriebsingenieur verfügen, 
vorzugsweise in der Pharma-, Kosmetik- oder Lebensmittel Industrie. Neben gutem 

tat die Fähigkeit zu wirtschaftlich™ OGnten eu* 
notwendige Voraussetzung. Die Leitung einer Gruppe qualifizierter Mitarbeiter 
verlangt von dem Bewerber Führungseigenschaften. 

Falls Sie sich unseren hohen Anforderungen gewachsen fühlen und sich für diese 
Position interessieren, bitten wir um Ihre Bewerbungsunterlagen, die wir selbst- 
verständlich vertraulich behandeln, an unseren Personalleiter. Herrn Dietz. 

0r. Gerhard Maua, cheffl.-phann. Fabrik GnAH 

Brunsbütteier Damm 165—173, 1000 Berlin 20 
Telefon 0 30/33 1061 



müssen Sie sein, wenn Sie die in Rede stehende Aufgabe bei einem der weltweit führenden und sehr innovativen Hersteller im Bereich 
medizinischer Spitzentechnologie übernehmen wollen. Erfahrung im Meder aus Entwicklung, Applikation oder technischem Service würde die 
Einarbeitung erleichtern. Technisch-wissenschaftliches Denken sollte mit der Gabe verbunden sein, komplizierte technische Zusammenhänge 
dem Arzt In der KlinBc in einfacher Form überzeugend darzustellen. Dies Ist Voraussetzung für die Übernahme der 

Leitung tedmisch-wissenschaftliche Dienste 

- Ober Deutschland hinaus - 

Schwerpunkte der Aufgabe sind: WetterbBdung Ihrer eigenen Ifitarbetter und der des technischen Außendienstes - klinische Erprobung von 
PrfizMonsgeriton jüngster Generation Im Zus am menw ir ken mit ent sc heidenden Klinikern - Umsetzung ärztlicher Anregungen in technische 
Lösungen - kontfnuJerDctie Weiterentwicklung des Programms zur Wahrung der MaridführerschafL Die medizinisch- wissenschaftlichen 
Gespräche auf dteser Ebene bedürfen vor ihm der Intuition des Gesuchten, um auch neue Wege für Diagnose und Therapie zu erschließen. Die 
interessante Aufgabe bedingt perfekte EnglischkenntnJsse, um auch außerhalb Deutschlands vor Ort die Problematiken zu diskutieren. Die 
bakflge Einladung zu einem persönlichen Gespräch wird Ihnen vollen Einbfick in die Funktion und deren Integration vermitteln. 

Kontaktfähige Herren aus dem Metier oder mit ausgeprägter Neigung werden um die qualifizierenden Angaben und 
Unterlagen gebeten. Bitte nicht ohne: kurze DareteBung der jetzigen Verantwortungsbreite, Werdegang in 
Stichworten, Zeugnis ko plan, Handschreiben, Lichtbild, Angabe der Fremdsprachenkenntnisse, Eintrittstermin. Die 
beauftragte fndustrfeberatung wird evtl. Sperrvermerke korrekt beachten, so daß Sie unbesorgt Kontakt aufnehmen 
können. Postanschrift: 8022 Grünwald-München, Postfach 3 20, Telefon 089/6490 91. 

UNTBMIEHMENSSERAItltlG lll DER INDUSTRIEPRAKTIKER 

HANS-GEORG SCHG VV MÜNCH EN-GRÜN WAID 


Hochschulabsolventen 

- Kaufleute, Chemiker, Physiker, Ingenieure - 


Spätestens nach erfolgreichem Studienabschluß stellt sich die Frage, welchen beruflichen Weg soll man weiterhin einschlagen. Dieses 
Angebot richtet sich an Interessenten, die ihre berufliche Zukunft in einer herausfordernden Aufgabe in der Industrie sehen und sich dieser 
stellen wollen. Dann wissen sie aber auch, daß jedes Produkt - und sei es noch so gut - verkauft werden muß. Dieser Tatbestand erfordert, 
insbesondere in einer Zeit enger werdender Märkte, eine immer höhere fachliche und persönliche Qualifikation der Mitarbeiter im Verkauf - 
vor allem auch Im Hinblick auf den spateren Einstieg ins Management Deshalb wollen wir Ihnen 


Ihre Zukunft im Verkauf 

bei uns aufzeigen. Zur Aufgabe: Sie werden nach intensiver Einarbeitung - gegebenenfalls auch im Ausland, so daB Englisch- oder 
Französischkenntnisse vorhanden sein müssen - eine Produktgruppe selbständig, national betreuen. Dies beinhaltet unter anderem 
Marktbeobachtung, Akquisition, Preisgestaltung und Refsemöbrfrfat Ein Geschäftswagen steht Ihnen - auch zur privaten Benutzung - zur 
Verfügung. Kontaktfähigkeit, systematische Arbeitsweise und die Freude an selbständiger Arbeit sind unabdingbare Voraussetzungen. Das 
sehr Innovative, weltweit tätige Chemleuntemehmen gehört zu den führenden im Weltmarkt Damit ist Ihnen die Möglichkeit eröffnet, spater 
international tätig zu werden. Zunächst wird Ihr Schreibtisch im Rheln-Maln-Gebiet stehen. 

Hochschulabsolventen der genannten Disziplinen, mit Neigung und Mentalität für den Verkauf werden um die 
qualifizierenden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte nicht ohne: Werdegang in Stichworten, Handschrei- 
ben, Zeugniskopien, Lichtbild, Angabe der Fremdsprachenkenntnisse, Einkommensvorstellungenund Ein- 
trittstermin. Wir wünschen Fairneß bei der Kontaktaufnahme und erbitten deshalb Ihre Zuschrift an die 
Chiffreabteilung der beauftragten Industrieberatung, die eingeschaltet Ist, um evtl. Sperrvermerke korrekt 
zu beachten, so daß Sie unbesorgt Kontakt aufnehmen können. Postanschrift: 8022 Grünwaid-München, 

Postfach 32 0. 

UNTBINEHMENSBERATUNG lll DER INDUSTRIEPRAKTIKER 

HAN$>GEORG SCHU VlP MÜNCHEN-GRÜNWAID 


J 


Seite 18 


STELLENANGEBOTE 


DIE WELT * Xr. 229 - Samstag. 


Ideen 
verändern 
die Welt 


Das Erfolgskonzept unseres weltweiten Unterneh- 
mens heißt stetiges Wachstum durch Forschung und 
Entwicklung - entscheidend dafür sind Dynamik und 
Ideenreichtum unserer Mitarbeiter. 


Unsere Hamburger Laborgesellschaft hat Im weltweiten Kon 2 emvertaund die Aufgabe, den Verkauf unserer 
Bektroprodukte - Isoliersysteme. Verbindungselemente, Kabelzubehör - im gesamten europäischen Bereich 
technisch zu unterstützen. Für unsere Abteilung PRODUCT CONTROL in Hamburg suchen wir eine/n 
Mitarbeiter/in für die 

Qualitätssicherung 

der/die in enger Zusammenarbeit mit der Qualitätskontrolle unserer Werke in Deutschland, Frankreich und 
England für die Einführung und Quairtätslenkung unserer Produkte verantwortlich ist Bewerber/innen seiften an 
selbständiger Arbeit interessiert sein und bereits Erfahrungen als Ingenieuren (FH) auf dem Gebiet der 
Polymerchemie besitzen. Gute Kenntnisse der englischen Sprache in Wort und Schrift sind erforderlich. 

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen, wenn Sie an einem persönlichen Gespräch mit uns interessiert 
sind. Für eine erste telefonische Kontaktaufnahme steht Ihnen unter 0 40 / 7 52 03-385 Frau Schäfer (Personal- 
büro) zur Verfügung. 


ELECTRICAL LABORATORIES GMBH 

Personalabteilung 

Georg-Wilhelm-StraBe 183-185, 2102 Hamburg 93 



Miteinander wachsen 
durch 

Wärme und Können 

ist die Philosophie des Unternehmens, in dessen Auftrag wir einen dynamischen, ca. 40-45jährigen 

Wirtschaftsingenieur 

suchen. 

Unser Kunde ist ein bundesweit tätiges, stark Vertriebs- und zukunftsonentlertes Unternahmen, das sich 
im Bereich der Helzungstechnik betätigt. Das Unternehmen wachst und hat große, aber realistische Pläne. 

Der Bewerber soll den gesamten Innendienst als Führungspersönlichkeit leiten und auf große Aufgaben 
vorbereiten. Zu seinem Verantwortungsbereich werden folgende Abteilungen gehören: Auft ragssach bear- 
beit ung und Technisches Büro für Zentral Planungen. Materialwirtschaft und Produktion, Finanzverwal- 
tung, EDV und Personal. 

Der Leiter des Innenbereiches sollte sich als Partner und Förderer des Vertriebes verstehen und Erfolge in 
vergleichbaren Verantwortungsbereichen vonweisen können. 

Das Unternehmen tätigt z. Z. einen Umsatz von rd. 35 Mio. DM. Der Sitz der Zentrale ist am Rande das 
Ruhrgebietes. 

Ihre detaillierte, schriftliche Bewerbung behandeln wir selbstverständlich absolut vertraulich. 


Chance and future management Robert Kober + Partner 
An der Kälberhut 3. D-8592 Wu n siede I 


Deutsche produzierende Tochter eines der größten US-Kon- 
zerne sucht 

Gebietsverkaufsleiter 

Norddeutschland 

der selbst motiviert, dynamisch, ergebnisorientiert - kurz ein 
Verkaufsprofi, 

Wir bieten der Industrie Serviceleistungen und höchstwerti- 
ge Schmierstoffe an. Deshalb setzen wir eine technische 
Ausbildung voraus, die durch Praxis erhärtet ist. Vorzugswei- 
se Ingenieurlevel. Gute Englischkenntnisse erforderlich. In- 
tensive Reisetätigkeit durc.h Neuakquisition. 

Alle mit einer solchen Position vorstellbaren Rahmenbedin- 
gungen werden geboten, um den bestmöglichen Mann zu 
bekommen. Schicken Sie uns die Unterlagen, die wir brau- 
chen, um Sie auszuwählen, schnell zu. Wir werden ebenso 
schnell reagieren. 

TRIBOL LUBRICANTS GMBH 

Erkelenzer Str. 20, 4050 Mönchengladbach 5 


Die Idee 


Das Profil 


Internationale Untemehmensberatung 

Die Firmen Wir sind eine Beratungsgruppe mit Schwerpunkt Informations- 
technologie. Derzeit umfaßt ENATOR 11 Firmen mit 300 Mitarbei- 
tern. Seit 1983 ist ENATOR mehrheitlich an einem Engineering- 
Konzern mit weiteren 900 Mitarbeitern beteiligt. 

Die Idee Unsere Geschäftsidee: Top-Management Beratung sowie Bera- 

tung über Informationstechnologie aus einer Hand, d. h.: wir 
erarbeiten Strategien und Konzepte und setzen sie in DV- 
Systeme um. 

Das Profil Für unsere Projekte - die hochqualifiziertes Fachwissen erfor- 
dern - suchen wir 

Entwicklungsingenieure 

Schwerpunkt ist der technische Bereich: Konzeptionen und 
Konstruktionen von Mikrocomputersystemen (HW/SW), CA Df 
CAM, Kommunikationsnetzwerke sowie verwandte Gebiete, 

Wir erwarten sowohl Bewerber mit mehrjähriger Berufserfahrung 
als auch Hochschulabsolventen mit hervorragenden Examina 
(Fachrichtungen: Informatik. Elektronik, Elektrotechnik, Nach- 
richtentechnik). Da unsere Projekte z. T. international abgewik- 
keit werden, sind gute Englischkenntnisse unerläBlich. 

Das Angebot In Deutschland - wir sind zur Zeit iß Mitarbeiter - ist unser 
Fhmensitz in Hamburg. Die finanzielle Ausstattung ist über- 
durchschnittlich und richtet sich nach der Qualifikation des 
Bewerbers. Mit unseren Sozialleistungen werden Sie zufrieden 
sein. Damen und Herren, die diese Aufgabenstellung interessie- 
ren, senden ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter 
Angabe der Gehaltsvorstellungen an: 

ENATOR Deutschland GmbH, Hermannstr. 7, 2000 Hamburg 1, Tel. 33 88 11 

HAMBURG - STOCKHOLM - LONDON - OSLO 


Das Angebot 


Wir sind ein wirtschaftlich gesundes, führendes Wohnungsbau unternehmen «m 

Raum. Zur Entlastung unseres Geschäftsführers suchen wir einen jüngeren. einsatzrreuaigBn 



Wohnungsbau 


Wir wollen Ihnen die treuhänderische, kaufmännische Überwachung und Abwick.img von 
Bauherrenmodellen und Erwerbermodelten übertragen. Hierbei sind Sie cem GescnaTtStunr« 
direkt unterstellt. 

Wir stellen uns vor, daß Sie aus dem kaufmännischen Bereich, dem juristischer» Bereich oder 
aus der Steuerberatung kommen, eine abgeschlossene Ausbildung besitzen und einige janm 
Praxis mitbringen. Vorteilhaft wären Kenntnisse in der Wohnungswirtschaft. Innen ist em 
freundlicher und verbindlicher Umgang mit Kunden (persönlich und telefonisch) genauso 
selbstverständlich wie hohe Belastbarkeit und Zuverlässigkeit. 

Auch wenn diese Position erst die zweite in Ihrer jungen beruflichen Entwicklung wäre, so 
haben Sie bei uns reelle Entwicklungschancen. Über alles Weitere wollen wir uns fiwn 
persönlich mit ihnen unterhalten. Zunächst bitten wir um Ihre vollständigen Beweroungstmitsv 
lagen über die von uns beauftragte Agentur, die Ihren Sperrvermerk unbedingt beacht«» wird. 



BUHRE - PERSONAL - RNZEIGEN 

König-Heinnch-Weg IS d ■ 2000 Hamburg 61 • Tel: CD40) 551 71 25 


Als Spezialmaschinenfabrik mit weitweitem Export 
suchen wir für die Bearbeitung der französisch 
sprechenden Länder einen qualifizierten, jüngeren 

Export-Sachbearbeiter 

Wir erwarten abgeschlossene Ausbildung zum Indu- 
striekaufmann, mehrjährige Erfahrung in der Ex- 
portabteilung möglichst eines Maschinenbauunter- 
nehmens, Beherrschung der französischen Sprache 
in Wort und Schrift. Kenntnisse einer weiteren 
Sprache wie Englisch, Spanisch oder Italienisch 
wünschenswert. 

Es handelt sich um eine ausbaufähige Dauerstel- 
lung mit guten Aufstiegsmöglichkeiten. 

Außerdem suchen wir eine erfahrene 

Übersetzerin 
und Korrespondentin 

für Spanisch und italienisch (evtl, auch Halbtags- 
kraft). Wir erwarten gute Kenntnisse in beiden Spra- 
chen sowie die Bereitschaft, auch deutsche Korre- 
spondenz mit zu erledigen. Wünschenswert wären 
mehrjährige Erfahrungen in Maschinenbauunter- 
nehmen. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen ein- 
schließlich Lichtbild, tabellarischer Lebenslauf so- 
wie Angaben zu frühestmöglichem Eintritt sowie 
Gehaitsvorsteliung, erbitten wir an unser Sekreta- 
riat. 

H. Putsch GmbH & Comp. 

H Maschinenfabrik 

Frankfurter Str. 13 
5800 Hagen 

>l — 1 Telefon 0 23 31/ 3 10 31 
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ist voraussichtlich zum 01 . 02. 1 985 die Stelle eines 

Wirtschaftssachverständigen 

(Wirtschaftswissenschaftler, bevorzugt CHptom-Kaufmann) 
im Wirtschaftsdezemat zu besetzen. 

Das Aufgabengebiet umfaßt die Preisprüfung öffentlicher Auf- 
träge. 

Voraussetzung ist ein abgeschlossenes Unnrersttätsstudium und 
mehrjährige praktische Erfahrung im betrieblichen Rechnungs- 
wesen, insbesondere Kalkulation und Betrlebsabrechnungswo- 
sen. 

Der Arbeitsplatz ist nach VergGr. II a BAT bewertet 
Die Elngnippierung erfolgt für die Dauer von 4 Jahren zunächst 
in der VergGr. III BAT. Soweit Leistungen nicht nach der 
Grundvergütung bemessen sind, bleibt die VergGr. 11 a BAT 
maßgebend. 

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
Ihre schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnissen und 
Lichtbild richten Sie bitte unter dem Aktenzeichen 1022-03042/ 
5 N - bis zum 20. 10. 1984 an die 

Bezätstegierang Lüneburg 
Postfach 25 20, Auf der Hude 2, 2120 Lüneburg 


Unser Angebot 




/ Ihre Chance 

ET Abt-Leiter 

Bus-Touristik 

Aufgabe: Organisation von Wochenend-, Rund- 

und Ferienreisen von der Idee bis zur 
Abrechnung 

Berufliche Einschlägige Erfahrungen im Busreise- 
Voraussetz.: geschäft aus gleichartigen Unternehmen 

Persönliche 

Voraussetz.: Eigeninitiative, Kreativität, Engagement 

Wir gehören zu den großen Busreiseveranstaltem mit 
Omnibusbetrieb im Ruhrgebiet. Wir würden uns freuen, 
bald mit Ihnen über die ausgezeichneten persönlichen 
und materiellen Aussichten, die diese neu geschaffene 
Position ihnen bieten könnte, sprechen zu können. Einen 
ersten Qualifikationsnachweis in Form Ihrer Bewerbung 
richten Sie bitte an unseren Berater, der ggfs. Sperrver- 
merke beachtet und Ihnen gern für wertere telefonische 
Vorabinformationen zur Verfügung steht 

Personal beratung Dtpl.-Kfm. D. Richter 

Wilhelmstr.46, 4320 Hattingen 13, Telefon 023 24/ 6 72 92 


AWS Keramik 


Wir sind ein führendes deutsches Unternehmen der feinkerBBiti- 
schen Industrie. In vier Werken fertigen wir die gesamte Palette 
der Wand- und Bodenfliesen einschließlich Mosaike und Span- 
platten. Wir suchen zum möglichst baldigen Eintritt einen; 

Ländergruppenleiter 

Export 

Die anspruchsvollen Aufgaben umfassen das Exportgeschäft 
von der Akquisition - direkt oder Ober Vertretungen - bis zur 
Auftragsabwicklung und schließenauch eine gelegentliche Reise- 
tätig keit ein. Berufspraxis in der keramischen oder einer konsum- 
nahen Industrie wäre von Vorteil. 

Als Abteilungsleiter mit Handlungsvollmacht sind Sie dem Export- 
ieiter unterstellt. Die Vertragsbedingungen entsprechen den 
Aufgaben. 

Exporterfahrungen sind unerläßlich; ebenso sind verhandlungs- 
sichere Englisch- und Französischkenntnisse unverzichtbar. 

Bitte wenden Sie sich mit Ihrer aussagefähigen Bewerbung an 
unsere Personalabteilung. 

AGROB WESSEL SERVA1S AG 
Servaisstraßell-31 
5305 Alfter-Witterschlick 
Telefon: 02 28/64 82-0 


Chancen Nr Profis 

in msderaer Großserienproduktion 

Die STABILUS GMBH ist weltweit führender Anbieter von 
Gasfedem und Dämpfern mit ca 1400 Mitarbeitern. 
Durch fortschrittliche Produktionsmittel und -methoden 
wollen wir unsere Marktpoeition festigen und Zukunfts- 
Chancen nutzen. 

Dafür suchen wir baldmöglichst 

MasehiBenbau-lBgenieore (FH/TH) 

als Betriebs-Iagenieure 
and Aihettsvorbereitor 


Sie befassen sich mit allen Aufgaben, die zur Optimierung . 
der Produktionsabläufe und -verfahren in einer Großse- 
rienfertigung führen. Ihre Ideen setzen Sie im kooperati- 
ven Arbeitsstil mit den Fachabteilungen des Hauses in die 
Tat um. 

Wir denken ausschließlich an Ingenieure, die bereite 
fundierte industrielle Berufserfahrung in vergleichbaren ■ 
Tätigkeiten gesammelt haben und in einem wachsenden 
Industrieunternehmen die Chance zur fachlichen und 
persönlichen Weiterentwicklung wahmehmen wollen. 

Wir bieten eine (etstungsganachte Entlohnung, zuSätZH^ 
che Sozialleistungen sowie die Weite rentwicklu ngsmd g- 
lichkerten eines erfolgreichen, wachsenden Industrie-. 
Unternehmens. - 



Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit vollständigen Unte*L- 
tagen und Gehaitsvorsteliung an die Personalabteilung. 
Telefonische Vorabinformation erhalten Sie unter leL 
0261/8900225. ™ P*' 


STABIL. LJS GMBH 

Wallersheimer Weg 100. 54 Koblenz 
Telefon (02 61) 8 90 01 
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grunenthal 


Zum Nachdenken für Klinikreferenten 
und alle, die es werden wollen 


Takeda 


Wir spielen mit offenen Karten: Diese Ausschreibung richtet sich nicht ah Damen und Herren, die in ihrer jetzigen Tätigkeit, dem Besuch des Klinikarztes, erfüllt sind. Unsere 
Anre gung zürn Nachdenken gilt vorwiegend Interessenten, dfe schon erfolgreich im Ärztebesuch tätig sind, aber noch nicht die Möglichkeit hatten, das Tor zur Klinik 
auizustOBerroaer aber ihr Umfeld wechseln wollen. Wir suchen noch einige Damen und Herren, die nicht nur berufliche Sicherheit suchen, sondern sich auch Produkten mit 

>. Diese Medikamente sind durch die Verbindung von Grünenthal und Takeda im deutschen Markt bereits bekannt Ergo: 


m; 
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Sie kommen nicht als Fremder 

zum Kllnikaizt, sondern finden vielmehr ein bereits Von der Grünenthal-Orgahisation bestelltes Feld mit soliden Umsätzen vor. Die Neustrukturierung des KlinikauBendien- 
stes erfordert einige Worte zürn Hause Takeda: die Nummer 1 in Japan und Rang Nummer 13 in der weltweiten Bedeutung der Pharmaindustrie. Bei uns mit deutschem 
Management Das beachtliche Forschüngspotential von Takeda und Griinenthal sichert - auch Ihre Zukunft. Ihren geographischen Wünschen werden wir weitgehend 
Rechnung tragen können. Eventuelle finanzielle Einbußen zum gewünschten Wechsel 1. 1. 85 werden wir ausgleichen. Dies alles sollte Sie anregen - zum Nachdenken! 

Im Klinfkbesuch versierte Und für ihn prädestinierte Damen und Herren werden um folgende Angaben und Unterlagen gebeten: 
kürze Darstellung der Jetzigen Verantwortungsbreite, Werdegang in Stichworten, Handschreiben, Lichtbild, Zeugniskopien, 
Einkommerisvöretellungen und Eintrittstermin. Bitte adressieren Sie Ihre Zuschrift ausschließlich an die Chiffreabte iiung der 
beauftragten Industrieberatung, die die Gespräche mit uns vorbereitet Postanschrift: 8022 Grünwald-München, Postfach 3 20. 


UNTERNEHMENSBERATUNG 

HANS-GEORG SCHU 




DER INDUSTRIEPRAKTIKER 

MÜNCHEN-GRÜNWALD 
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Parsums Nicky Verfaillie Paris 
Ihre Chance - jetzt wahmehmen 

Als weltweit tätiges Handelsunternehmen in verschiede- 
nen Branchen suchen wir ab sofort flexible und einsatz- 
freudige 

Sales-Men 

(Vertretet) 

zur Wiedereinführung einer gehobenen und international 
bekannten Kosmetikserie im Einzelhandel. 

Wenn Sie auch mit uns die Nase vom haben wollen, 
richten Sie ihre Bewerbung bitte an die von uns beauf- 
tragte Agentur: Sales Management GmbH, Bjumenstr. 3, 
6000 Frankfurt/Main, Tel. 0 69 / 59 Ü7 72 ' 


Die Klinik Silvatfcum sucht einen 


Arzt (Ärztin) 


für Innere Medizin. 

Das Haus umfaßt 230 Betten und dient 
der Diagnostik und der Therapie von 
Erkrankungen des rheumatischen For- 
menkreises, Herz-Kreislauf-Erkrankun- 
gen und peripheren Durchblutungsstö- 
rungen. Entsprechend ist die sehr gute 
apparative Ausstattung mit großem La- 
bor, Röntgen, EKG, Elektrotherapie und 
einer großen bal neo-physikalischen Ab- 
teilung. Bad Meinberg liegt am Rande 
des Teutoburger Waldes ca. 10 Kilometer 
vom Regierungssitz Detmold mit allen 
schulischen und kulturellen Möglichkei- 
ten. 

Bewerbungen an: 

Klinik Silvaticum 

Wäilenweg 42 

4934 Hom-Bad Meinberg 

Tel. 0 52 34 / 90 21 


5 Jahre bei uns, 

und Sie kennen nicht nur die Welt 

- funktionsoffene Akademiker aus der Industrie - 

Um — gMch kiarzuatelten: Wir wanden uns an Damen und Hanen In Stab oder Linie. Die Fachbereiche, aus denen nie kommen können, sind vielfältig. Wir wenden uns 
bewußt an funkflonsoffsna Damen und Herreg, dis Innerhalb einer ebenso vMscNchtlgen wie cBveralflzlerten Industriegruppe mit Ihrer kreativen Persönlichkeit 
Beratungsarbeit In Maßnahmen Umsätzen. Dazu bedarf es dar Bereitschaft, sich mit Systemen, Abläufen, Funktionen, Organisationen, aber auch mH vielen Märkten, mit 
derirBkrfcMswaaen und sdkßeBm^rdiN'Orehiur^irrtißlgkelt uriä dar Sicherheit zu besefciftigea Diese Offerte richtet sich an 

1 j 

unsere Füluungsschicht von morgen 

die den bei uns erworbenen beruflich weltweiten Horizont in überschaubarer Zelt in eine Führungsposition unserer großen Jndustriegruppe mit Niederlassungen In allen 
Kontinenten einbringen wird. Sie haben zunächst Beratungsverantwortung für alle betriebswirtschaftlichen Funktionen, aber auch für technische Problemstellungen. Sie 
tragen mR großen analytischen und kreativen Fähigkeiten bei zur Steigerung der Wirtschaftlichkeit und Effizienz, zur Verbesserung von Methoden und Organisationen. So 
wirken Sie daran mH, Unternehme nazlele zu erreichen. Ihre Aulgaben, Gesprächspartner, Mitarbeiter und Ehiaotzorte In Europa und Obersee wechseln häufig. Sie agieren 
nicht nur vom Schreibtisch aus, sondern vorwiegend vor Ort: von München über Singapur Ms Sfto Pauk» - Fremdsprachenkenntnisse sind unerläßlich. Die qualifizierte 
Aufgabenstellung sichert Ihnen auch die Erfolgs kontrolle. Der Hinweis auf hohe Anforderungen an Urteilskraft, Persönlichkeit und Führungsbefähigung soll das Bild 
abrunden. Domizil Ist eine süddeutsche Universitätsstadt. Das Gespräch mH uns wird Ihnen nicht nur neue Perspektiven eröffnen, sondern auch eines der interessantesten 
sein, das Sie bisher in eigener Sache geführt haben. 

Interessierte flexible Damen und Herren mHPrädikateexamen einer wirtschaftswfssenscfiaftficfien, technischen 
oder naturwissenschaftlichen Fakultät, einigen Jahren Praxis aus einem Industrieunternehmen, Im Alter Ms 
etwa Ende 30 und weltweiter Reisebereitschaft werden um qualifizierende Angaben und Unterlagen gebeten. 

Bttte.nfcht ohne: kurze Darstellung dar jetzigen Funktion, Werdegang in Stichworten, Angabe der Fremdspra- 
chenkenntMsse, Einkorn me nsvorstellüngen, Eintrittstennin, Handschreiben, Zeugniskopien und Lichtbild. Die 
beauftragte Industrieberatung wird eventuelle Sperrvermerke korrekt beachten. Sie können deshalb unbesorgt 
Kontakt auf nehmen. Postanschrift: 8022 Grünwald-München, Postfach 3 20. 


UNTERNEHMENSBERATUNG 

HANS-GEORG SCHU 




DER INDUSTRIEPRAKTIKER 

MÜNCHEN-GRÜNWALD 
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Wir sind ein erfolgreiches, gut fundiertes deutsches Unternehmen der Elektroindustrie 
Mit rund 560 Beschäftigten fertigen wir elektromechanische Schaltgeräte, elektronische 
Seriengeräte und Baugruppen der Industrie-Elektronik, speicherprogrammierbare Steuerun- 
gen sowie Schaltanlagen. . _ ___ 

Zur weiteren Verstärkung unserer Vertriebsorganisation suchen wir einen DipL-Ing. (FH), 
Elektro/Elektrontk als 

Vertriebsingenieur 

- Niederspannungsschaltgeräte - 

für das Vertriebsgebiet Bremen. ' ' . ..... 

Als qualifizierter Gesprächspartner für unsere Kunden, die hauptsächlich m der Investitionsgu- 
terindustrie zu finden sind, sollten Sie über gute Kenntnisse in der Steuerungstechnik 

einen eingeführten Kundenkreis zügig weiter auszubauen, wobei Sie wirkungsvolle 
Unterstützung des Stammhauses voraussetzen dürfen. Praktische Vertriebserfahrung wäre 

/SaralSi 'Bewerber aus dem Vertrieb/Innendienst mit Begelsterungsffihlgkeit für den Vertrieb 
vor Ort“ haben hier eine Chenoe zur beruflichen Weiterentwicklung. . 

Die Dotierung wird Sie zufriedenstelien-evtl. Nachteile durch emen Stellenwechsel (Gratffika- 

^tep^MTns^^Jebcrtlhrer Vorbildung, Ihren Fähigkeiten und Neigunge n, dann sollten Sfe 
ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe des frühesten Eintrittstermins und 
Ihrer Gehaltsvorsteliung umgehend an die von uns beauftragte PersonaJberatung unter der 
CMB-Projekt-Nr. 152 948 Media-Service senden. _ „ „ . __ „ 

Für Telefon-Vorabinformationen stehen wir Ihnen unter der Rufnummer 07 11 / 22 70 02 gerne 
zur Verfügung. 

Ihre Bewerbung behandeln wir absolut vertraulich. 


VA 


Eduard-Pfeiffer-Straße 84 ■ 7000 Stuttgart 1 
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TUI 

“TOURISTIK UNION 

INTERNATIONAL 


Zu uns, der TUI, gehören weltbekannte Namen: Touropa, Schamow, Transeuropa, Hummel, Dr. Tigges, 
twen tours. Im letzten Jahr haben wir weit über zwei Millionen Reiseteilnehmer betreut bei Flug-, Bahn- 
und Schiffsreisen und im Ferieriwohnungsbereich. 

In unserer Hauptabteilung SystemSoft- und Hardware besetzen wir die Position 


Leiter Abteilung Systemsoftware 


Ihr AufgabengeMet: Sie führen durch Ihre menschliche und fachliche Qualifikation ein Team 
hochqualifizierter Spezialisten. 

Ihre Qualifikation: Sie haben ein natur- bzw. wirtschaftswissenschaftliches Studium absolviert und 
solide Kenntnisse der Arbeitstechniken, Verfahren, Methoden der Systemprogrammierung für IBM- 
GroBsysteme, mit umfangreichen Online-Anwendungen. Mit den Systemkomponenten MVS, TSO-SPF, 
JES 2 und CICS sind Sie mindestens fünf Jahre vertraut. 

Das Technische: Wir arbeiten mit dem Mehr-Rechner-System IBM 3033 MP und U mit umfangreicher 
Peripherie; Online-Programmlerung; Buchungssystem im Rechnerverbund mit über 2000 Bildschirmen 
in einem komplexen TP-Netz {Rechnerkopplungen, Standleitungen, Datex-L, Datex-P, Bildschirmtext). 

Wir bieten Ihnen alle Vorteile eines fortschrittlichen Unternehmens, z. B. Jahresgratifikation, Uriaubsgeld, 
Altersversorgung und erhebliche Vergünstigungen bei Ihren eigenen Urtaubsreisen. Bitte schicken Sie 
uns ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen. 

TOURISTIK UNION INTERNATIONAL 
Hauptabteilung Personal 
Kari-Wiechert-Allee 23 

3000 Hannover 61, Tel. 0511/567-1216 (Frau Sting) 
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DIE WELT Nr 


Wir sind ein namhaftes norddeutsches Großunternehmen der Dieastleistungs- 
branche und suchen den 

Abteilungsleiter in der 
D V -Anwendungsentwicklung 

der die Neu- und Weiterentwicklung kommerzieller Anwendungssysteme 
verantwortlich plant und steuert. 

Zn seinen Aufgaben gehört es, Innovationsvorschläge für die zugeordneten 
Anwendungsgebiete zu erarbeiten. Er ist verantwortlich für die fachliche 
Projektbetreuung, die von der Projektbudgetplanung in Abstimmung mit den 
zugeordneten Projektleitern bis zur Planung und Überwachung der Aufwände 
und Termine reicht. 

Anforderungen 

• Mehrjährige, erfolgreiche Erfahrung bei der Durchführung von Projekten im 
kommerziellen Anwendungsbereich 

• Solide DV-Kerm misse konzeptioneller Art 

• Gute Kenntnisse von Arbeitstechniken, Verfahren und Methoden 

• Überzeugungskraft und sicheres Auftreten 

Wir denken an einen Bewerber im Alter zwischen 35 und 45 Jahren mit 
entsprechender Führungspraxis. 

Die Position ist attraktiv dotiert und verbunden mit den umfangreichen 
Sozialleistungen eines Großunternehmens. Wenn wir Sie mit diesem Angebot 
angesprochen haben, dann senden Sie Ihre ausführlichen Bewerbungsunter- 
lagen an: 


JR&HL 


© 

CtfP 


GfP Gesellschaft für 
Projektmanagement 
Poststraße 18 (Gerhof) 
2000 Hamburg 36 


Gesellschaft für Projektmanagement 


Dr.Mann Pharma 

Wir sind ein stark wachsendes mittelständisches Pharma-Untemehmen mit 
einer breitgefächerten Palette hochwertiger Markenpräparate für Ärzte und 
Apotheker: 

Vivimed, Vivinox, Vivloptal, Vividrin u. a. 

Um unsere Marktanteile in einem expandierenden Markt weiter auszubauen, 
erweitern wir unseren kaufmännischen Außendienst und suchen deshalb zum 
1. Januar 1988 qualifizierte und ehrgeizige 

Gebietsverkaufsleiter 

zum Besuch von Apotheken und Steuerung/Kon- 
trolle der ihm unterstehenden Bezirkslerter. 

O Bonn/Euskirchen/Aachen 
O Karlsruhe/Pforzheim 

Topverkäufer 

zum Besuch von Apotheken in 
O Hannover/Braunschweig/Detmold 
O Münster/Recklinghausen 
O Baden-Baden/Heidelberg 
O München/Augsburg/Landshut 

Wir erwarten von unseren neuen Mitarbeitern erfolgreiche Außendienst-Praxis 
im Apotheken-, Konsumgüter- oder Markenartikel-Sektor. Die Tätigkeit erfor- 
dert außerdem sicheres niveauvolles Auftreten. Verhandlungsgeschick und 
überdurchschnittliches Engagement, um unsere Kunden, die Apotheker, opti- 
mal zu beraten und zu betreuen. 

Auf Ihre Aufgabe werden Sie selbstverständlich intensiv vorbereitet, damit Sie 
kurzfristig die nötige Bezirks- und Umsatzverantwortung übernehmen können. 
Wir bieten eine attraktive erfolgsorientierte Einkommensmöglichkeit (Gehalt, 
Provision und Prämien), Uriaubsgeld und vermögenswirksame Leistungen, 
Spesen und betriebliche Altersversorgung. 

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild, tabellarischem 
Lebenslauf, Zeugniskopien und Angabe Ihrer Einkommens Vorstellungen und 
des möglichen Einsatztermins. Wir garantieren Ihnen absolute Vertraulichkeit 
Ihrer Kontaktaufnahme; senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an unseren 
Vertriebsleiter. Herrn Dietz. 

Dr. Gerhard Mann Chem.-pharm. Fabrik GmbH 

Brunsbütteier Damm 165-173, 1000 Berlin 20, Telefon 0 30 / 33 10 61 


Mit der Technik 

sicher leben, 


Wir sind ein Unternehmen mit über 1400 Mitarbeitern und suchen zum 
nächst möglichen Termin für unsere Hauptabteilung Dampf- und Druckanla- 
gen, Umweltschutz, Werkstofftechnik in Hannover einen 

Diplom-Ingenieur TU 

Fachrichtung Energie- oder Sicherheitstechnik 

als Sachverständigen für die Begutachtung und Prüfung von industriellen 
Heizungs- und Feuerungs-Anlagen. Hierzu gehört auch die Beratung unserer 
Mitglieder im Hinblick auf: 

• eine wirtschaftliche Energieerzeugung. 

• Möglichkeiten der Energieeinsparung, 

• Sicherheit und Verfügbarkeit von Feuerungsanlagen. 

Wir erwarten gute theoretische Kenntnisse und mehrjährige praktische Erfah- 
rungen bei der Projektierung oder Herstellung oder im Betrieb o.g. Anlagen 
sowie fundierte Kenntnisse in der Datenverarbeitung. 

Wir bieten: 

• nach entsprechender Einarbeitung eine verantwortungsvolle selbständige 
Tätigkeit mit Aufstiegsmöglichkeiten, 

• angemessene Vergütung und Altersversorgung, 

• umfangreiche Sozial leistungen. 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und Lichtbild bitten wir zu 
richten an: 


Unser Unternehmen ist als Tochtergesellschaft 
der BAYER AG in Deutschland und vielen ande- 
ren Landern bekannt fürfortschrittliche Technik 
und zuverlässige Qualität Mit rund 3000 Mit- 
arbeitern gehört es zu den führenden euro- 
päischen Firmen auf den Gebieten Wärme-, 
Kälte-, Schall- und Brandschutz sowie Fassa- 
dentechnik. 

Für unseren überregionalen Zentralbereich 
sowie für unsere regionalen Geschäftsberei- 
che mit Sitz in Hamburg, Düsseldorf, Berlin, 
Frankfurt, München und für unsere Ausländs- 
abteilung suchen wir 


Projektleiter 


R&M 


von denen wir eine ergebnisverantwortliche Ab- 
wicklung derihnen übertragenen Bauvorhaben 
erwarten. 

Fundierte technische Fachkenntnisse, prakti- 
sche Erfahrungen im Vertragsrecht Kontakt- 
freudigkeit Mobilität und die Bereitschaft zu 
überdurchschnittlichem Einsatz sind bei der 
Besetzung dieser Positionen, denen wir in 
jeder Beziehung einen hohen Stellenwert 
beimessen, Voraussetzung. 

Wir bieten ein leistungsgerechtes Gehalt so- 
wie eine ergebnisabhängige, objektbezogene 
Sondervergütung. 

Darüber hinaus finden unsere künftigen Mit- 
arbeiter bei uns ein gutes Betriebsklima und alle 
sozialen Vorteile eines Großunternehmens. 

Bewerbungen, die wir selbstverständlich 
schnell und diskret bearbeiten, erbitten wir an 
den Zentralbereich Personal unseres Unter- 
nehmens. 

Dämmtechraik 

Hauptverwaltung 
Rheinhold & Mahta GmbH 
Gneisenaustraße 15 
8000 München 50 
TeL 089/14998-143 


Wir sind ein Zuliefererbetrieb der Automobilindustrie im 
nördlichen Teil von Rheinland-Pfalz und suchen zum sofor- 
tigen Eintritt 

einen erfahrenen Verkäufer 

Voraussetzungen sollten sein: 

- grad. Ingenieur oder eine entsprechende fundierte techni- 
sche Ausbildung 

- Vorkenntnisse und Erfahrungen mit der Automobilindu- 
strie im norddeutschen Raum 

- sicheres Auftreten 

- Verhandlungsgeschick 

- Alter: 35-40 Jahre 

Ein Standortwechsel muß nicht unbedingt vollzogen wer- 
den. Die Dotierung entspricht der Ihnen gestellten Aufgabe. 
Erfüllen Sie diese Voraussetzungen, bewerben Sie sich bitte 
umgehend. 

Zuschriften unter P 9751 an WELT-Verlag, Postfach 100864, 
4300 Essen. 


Gesucr.*. äi‘- ;_l ' — ' ‘•Vi'tss-**«- j 

wissensc l *3 i *'* r,,r,i a;:i i 

Leiter der 

Benifsbiidiingsstätte Elmshont 

.Tii: -SCO für handwerkliche vire'tw* 

jripöliche Ajsciid'jcQ- BAT 

m üa 

Schnfüic-.e Bewerou rger ar- dw 

Handwerkskammer Lübeck, Postfach 13 R 
2400 Lübeck 1. 


Welches inkonventionell-innovative Unternehmen 

sucht führenden Kopf 

der Expansionsstrategien nicht nur entwickelt, 
sondern vor allem durchsetzt? 
Kaufmann mit dem Blick fürs Ganze, in Kosten 
denkend und mit Einfühlungsvermögen für die 
Technik, möchte unter Nutzung seiner langjähri- 
gen Marketing-Erfahrungen Ihre Geschäftsführung 
verstärken oder übernehmen. 

Z. Z. Kaufm. Leiter in Beratungs- 
Unternehmen mit Schwerpunkt Markenentwicklüng. 

BiKO uPW 0 1" V.£L”-.-r-1 ! ’ * ,r •• * , '* i »j&J E'-wr’ 


Dynamische Persönlichkeit 

im weltweiter. Im- und Export (Spiritus??:«: K:z-3*‘rt-JchJ. die 
letzten 7 Jahre im kommunistischen Sud-Atrikfl tätig gewe- 
sen. aus politischen Gründer, ausg*“*«: weder.. Glicht interessan- 
te Herausforderung: Venezuela ab 1936 crti 

früher. Sprachkenntnisse Pc-.-tu£ > :es:.«rr.. Englüch. 

Angeb. u. H 9878 ar. WELT-Verlag. Fo«?:f. 10 f)3 64. «QiJ EioOri 


Dipl.-Sng. agr. trop (Land Wirtschaft) - 

46. verheiratet. Deutscher mit Linse:: hnfjpr urimisjislniliver praku- ■ 
scher Ausländserfahrung in VCichmcniu. •■w;'»;!! Zuckerrohr, 
deren Anbau und Verarbeitung sowie Kaffee n?;L Anbsi» »iad. 
Aufbereitung, letztlich auch im ImroobilH.-nhandei in Millejrfmvr,- 
ka beschäftigt. Sprachen: Deutsch. Spanisch. Englisch. sycM neu- 
en. interessanten Aufgabenbereich in in- und itu-duadischer Han- 
delsfirma wie in Düngemittel. Pf Id Qierai.-b.ula. LaadwirlicbjfSb- 
ma.-chinen usw 

Angebote mit Gehalt sangübe unter P9327 an ’A EI.T- Verlag. Fcua- 
fach 11108 M. 43ÜÜ Essen 


EDV-Fachmann 

Industriekaufmann, 44 Jahre, mit Ißjähnger EDv-ßraxis eds EDV-Qrg.- 
Leiter bei EDV- An wert dem sowie als SysTerrrcnalytike—PTOjektJ^ite» 
bei EDV-Herstellem. besondere Kenntnisse in Meterwaren- und 
Möbelindustrie (hier einschl. CAD-Möbeiptarung}. hohe Einsatcbe- 
reit9chaft und MobHiiet. voll belastbar. sucht neuen WjkL-ngscrets 
zum 1. 1. 1985 nur bei EDV- Anwendern und Untemohmensbefctungen 
mögL im Rcum Westfalen /Niedersachsen 
Angeb. erb. u. V 9666 an WELT- Vertag. Posrf. T0 08 64. 4300 Essen. 


Tee Im. Diplom-Betriebswirt 

43 Jahre, sucht in einem Industriebetrieb 

kfm. Führungsposition 

Entsprechende technische und bctnebswirtschafUichv Kenntnisse 
und E rf ah r u ng en in Fertigung. Personal, Verwaltung und Vertrieb. 

Zuschriften erbeten unter Sff 9881 an WEXT- Verlag, Postfach 
100864, 4300 Essen. 


Ich, 38 J.. ziel- u. teamorientiert, bin sei! Jahren erfolgreich als 

Vertriebsleiter / Betriebswirt grad. 

im Lebensmittel-EH tätig und habe die Ergehn isverantwonurg für 
einen Profit-Center-Bereich-Verbrauchermarkte mit den Schwer- 
punkten Absatzsteuerung. Personalplanung u. -motivalion. Kon- 
zeptentwic klung u. -Umsetzung. 

Suche neue anspruchsvolle Aufgabe in vertnebsonentiertem Kon- 
zern freien Unternehmen auf Geschäftsleitungsebene. Ist-Einkom- 
men sechsstellig. 

Zuschr. erb. u. S 9753 an WELT-Verlag; Postf. 10 08 64. 430G Essen 


Technischer Überwachungs-Verein 

Hannover e.V. 

Zentralabteilung Personal- und Sozialwesen 


Am TU VI 
Postfach 810740 
3000 Hannover 81 
Telefon (0511) 8339-381 


Antriebstechnik 

Als Zulieferer für die Automobilindustrie und den Maschinen- 
bau sind wir - 1800 Mitarbeiter, ca. DM 0.5 Mrd. Umsatz - 
Marktführer auf diesem Sektor. Die Herstellung dieser hoch- 
wertigen Präzisionsteile erfordert großes technisches Know- 
how. Unsere Kunden sind höchste Produktzuverlässigkeit 
gewohnt. Wir wachsen stetig und suchen heute - für die 
Qualitätssicherung in einem unserer Werke - als 


Abteilungsleiter 

Qualitätssicherung 

einen engagierten Mitarbeiter für den zuständigen Hauptab- 
teilungsleiter. Neben einem abgeschlossenen Maschinenbau- 
studium setzen wir eine mindestens fünfjährige Berufserfah- 
rung im Bereich der Qualitätssicherung von Massenteilen 
voraus. Englischkenntnisse wären von Vorteil. Die Tätigkeit 
umfaßt ein breites Aufgabenfeld. Hierzu gehören zum Bei- 
spiel: die Beratung in allen Qualitätsfragen, die Umsetzung 
der von der Unternehmensleitung gesetzten Qualitätsziele, 
die Entwicklung von Richtlinien für Verfahren und Methoden 
der Qualitätssicherung, die Koordinierung und Beratung bei 
Einführung neuer Meß- und Prüftechniken. 


Wollen Sie mehr über uns wissen? Die von uns beauftragte 
und zur Diskretion verpflichtete Personalberatungsgesell- 
schaft steht Ihnen zu einem ersten Informationsaustausch 
gern telefonisch bereits Samstag und Sonntag zwischen 
16.00 und 20.00 Uhr - ansonsten ab 6.00 Uhr (montags, 
dienstags, mittwochs bis 20.00 Uhr) zur Verfügung, ihre 
schriftliche Bewerbung erreicht uns über die nachfolgende 
Adresse. 


NICOLAI & PARTNER 

Managementberatung GmbH 

Tsupenstraße 2 4000 Düsseldorf 30 Tel. G21V499073 


Orim nteo tfopHirefctor - Versichert! nsen 

34 J. Rapräs. Persönlichkeit, flexibel, kurrt nötig verfügbar seit 13 Jahren in 
der Branche tätig, mit zusätzlichen Kenntnissen m der (mmobiinanbranctw. 
Erfahren im Neuaufbau einer Vertriebsorgan isation sucht Führe ngsaufgabe 
(Angestelltenverhältnis) in Unternehmens- oder Persona Iberatung. IST Ein- 
kommen DM 160 000,- p. a. 

Bevorzugtes Tätigkeitsgebiet in den PLZ -Gebieten 5 u. 6. Aussagefähige 
seriöse Angebote u. R 9752 an WELT-Verlag, Postf. 10 08 64. 4300 Essen, 
erbeten. 


Experfonced and euccessfoi 

Senior Manager 

(Age 44) ** 

wfth a ieading British Trailer and Commercial Vehicle Equipmeiu manufacuncg 
and servlce Company, seeks a mponsible posiikm in Gemiany Proven record 
of career development, and present ly resparwible for important prolir «Httnbu- 
fing area of Great Britam Full C V. avaUabki 
Anfragen u. 5 9929 an WEtf-Verfog. Postfach 10 0864, 4300 Essen. 


Chef-Sekretärin 


43 J., AusL-Korresp. (Engl./Franz.) und Bürokaufmann, ptfif. in 
allen Sekretariatsarbeiten, bes. Organisationstalent. Kontakt-. 
fShigkeit, sicheres Auftreten, su. interessante Tätigkeit mir 
Eigenverantwortung im Raum HH. 

Angebote erbeten u. F 9942 an WELT-Verlag. Postf. 10 08 64, 
4300 Essen 


Dipl'-Ing. Bau (FH) / Dipl.-Betriebswirt (FH) 

40 J., praxisorientiert, fundierte Erfahrung in Planung und Koordina- . 
lion (Anlagenbau - Großindustrie}. Geschäftsfühnmg (Gone rotvoll- " 
macht) im Maschinengroßhandel, sucht nach Abschluß des Zwei {Stu- 
diums interessante neue Aufgabe ( buch Vertriebsorten rier?). 

Angeb. erb. u. B 9872 an WELT-Verlag, Pos«. 10 08 A4, 4500 Essen, 

~ BAULEITER 

Dipl.-Ing. fFH Konstanz), Iraner, 41 J„ verh-, verhandlungssi- 
cher, fl. Deutsch, engl. Grundk., lQjähr. Beruf serf.„ überw. 
AusL, Bauleitung Straßen- und Tiefbau, Pro jektorgani saüo n 
und Abwicklung, sucht entspr. Tätigkeit für In- oder Ausland/ 
Zuschr. erbeten unter P 9883 an WELT-Verlag. Postf. J0 ÖS 64 ’ 
43 Essen • - 

Landschaftsgärtner 

45 J ^re, sucht neuen Wirkungskreis Im Baume Tessin-Lugano oder 
Strasbourg -E l sa ß bzw. Umgebung zur Betreuung privater Gärten. 
* . _ evtL mit Fahrertätlgkeit - 

Zuschriften erbeten unter T 9952 an WELT- Vertag, Postfach 10 06 64. 
4300 Essen 

Hersteilungsleiter ZeibdnHt/Buch 

Itotongreiche Benxtswlahnmg im ln- und Andand ^äeri'Qroß- 
veriag, enahre a in Produktion. ButotDboa&ff DDdJteteznldo-* 
kauf, mehrsprachig, sucht neue Aufgaben inrltvr.ödec Ausland. 
Zuschr. un ter W 9882 an WELT-Verlag, Postt. lodasj 4 Mb Erseh 

Stellengesuche finden Sie auf den Selten ; 
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Wit den Geschäftsbereichen EDV-Beratung und Systemhaus bieten wir 
unseren Kunden ein umfassendes Leistungsangebot auf dem Gebiet der 
Informationsverarbeitung. 

Wir suchen 

Organisations-Programmierer 

für Entwurf und Realisierung von DV-Projekten in unterschiedlichen Bran- 
chen unter Einsatz von Datenbank- und Dialogsoftware. Sie sollten auch dann 
Kontakt mit uns aufnehmen, wenn Sie Ihre EDV-Erfahrung auf dem System 
HP 3000 erworben haben. 

Neben Professionalität im Umgang mit Systemen und Anwendungserfahrun- 
gen setzen wir Bereitschaft zur Teamarbeit voraus. 

Wir unterhalten uns gern mit Ihnen über die Besonderheiten unseres 
Geschäfts und die Alternative für Ihre weitere berufliche Entwicklung in der 
EDV-Branche. Bitte senden Sie uns ihre Bewerbungsunterlagen zu. 

O Hanse Consult 

Gesellschaft für EDV-Beratung und EDV-Revision mbH, 

Wandsbeker Zollstraße 5, 2000 Hamburg 70, Telefon (040) 6 52 70 81 . 


• Berlin. «Hamburg - Segeberg.« Bremen - Bremerhaven, «Hannover - Braunschweig, «Osnabrück- Bentheim, «Minden - Nienburg, «Bielefeld - Güters- 
loh, • Güttingen - Northeim, • Paderborn - Kassel. • RedcHn*- 1 - ' - i Irma - Hamm, • Bochum - Heme. • Dortmund, • Duisburg - 

Kleve, «Essen - Gelsenkirchen - Oberhausen. «Müh«- -Wuppertal - Rheln-Berg.-Krels, «Höxter - Hochsauer- 
land-Kreis. • Köln - Leverkusen - Düren, • Ae<- - Lahn-Kreis - Umburg, • Koblenz - Bitburg, • 

Trier - Saarlouis, • Saarbrücken - Saar-F*-' _ - Bad-DQrkheim, • Heilbronn - Rems-Mur- 

Krels, • Karlsruhe - Rastatt, • Cobur»- - UinQB ICO«” — ,uU - Bremen - Bremerhaven, • Hannover - 

Braunschweig. • Osnabrück - Ber*' DOS 1»' =* pUREN »1»“ „ 'Uom - Kassel, • Recklinghausen - 

Coesfeld, «Hagen- Unna -Harn- vi«*+eltn ann r . aU1 ‘ *en. «Mühl heim- Wesel, «Mön- 
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Ludwigshaten - Worms. • Pirmasens - Bad-Dürkheim. - BÜUW .-.une - Rastatt. »Coburg - Hof - Bayreuüi. • Nürnberg - 

Ambera • Berlin • Hamburg - Segeberg. • Bremen - Bremerhaven. — -..acnweig, • Osnabrück - Bentheim. «Minden - Nienburg, • Biele- 

feld - Gütersloh. • Göttingen - Noriheim, • Paderborn - Kassel. • Recklinghausen - Coesfeld. • Hagen - Unna - Hamm. • Bochum - Heme. • Dortmund. • 


Wir gehören zu einem nam- 
haften internationalen Kon- 
zern der Feinwerktechnik/ 
Elektronik. Unsere deutsche 
Fertigungs-, Vertriebs- und 
Service-Gesellschaft hat meh- 
rere hundert Mitarbeiter und 
sitzt in verkehrsgünstiger, 
zentraler Lage Nordrhein- 
Westfalens. Wir suchen den 


Leiter 

Finanz- und Rechnungswesen 


der unmittelbar der Geschäftslei- 
tung untersteht. Wir denken an 
einen DIpl.-KfmJBw. grad. Im Al- 
ter von ca. 40 Jahren mit Berufs- 
erfahrungen in internationalen 
Gesellschaften und mit guten 
Englischkenntnissen. 

2u Ihrem Verantwortungsbereich 
gehören Finanzen, Kostenrech- 
nung. Bilanzen und das Steuer- 
wesen. Wir erwarten von Ihnen 
Biianzsicherheit, Kenntnisse des 


modernen Rechnungswesens 
einschließlich Planungsrech- 
nung und fundierte Erfahrungen 
im Steuerwesen. 

Sie sind in der Lage, qualifizierte 
Mitarbeiter zu führen und zu mo- 
tivieren sowie Ihren Verantwor- 


tungsbereich überzeugend zu re- 
präsentieren, z. B. gegenüber 
den Banken. Die Position ist mH 
Prokura ausgestattet und ent- 
sprechend den Anforderungen 
gut dotiert 

Bitte senden Sie Ihre Bewer- 
bungsunterlagen an unseren Be- 
rater, Herrn H. R. Vogel, der Ih- 
nen gerne auch für telefonische 
Vorabinformationen zur Verfü- 
gung steht 


Stein Uittentehmensberahing GmbH 

Bettinas* 53-55 • 6000 Frankfurt/M. - Tel. 1069) 749071 


Der Merrill Lynch- Konzern: 

Bilanzsumme 1983: über 23 Mrd. US-$ • Ober 4,2 Millionen Wertpo pierkonten 
Nahezu 600 Niederlassungen und Büros in 29 Ländern 


Machen Sie Karriere mit Wall Street. 

Wird 

Ihre Leistung honoriert? 

. . . fragt Merrill Lynch. 


Das Rnanzszenarium ändert sich; das weite Feld der Dienstleistungen der 
großen Rnonzkonzeme ist einem ständigen Wandel unterworfen. Märkte 
wachsen durch grenzüberschreitenden Einsatz innovativerTechnologien zu- 
sammen, Informationsbeschaffung und -Verwertung erfordern erheblichen 
Mitteleinsatz. Neue ICapitalanlagemöglichlceiten und ausgereifte Anlage- 
instrumente prägen entscheidend das Bild der Finanzdienstleistungen von 
morgen! 

• Merrill Lynch steht hier mit an der Spitze. An der Spitze in der Kommuni- 
kationstechnik, im Aufwand für Wertpapierforschung und -analyse, in der 
Entwicklung neuartiger Dienstleistungsangebote für die anspruchsvolle 
Merrill Lynch-Klientel In der ganzen Welt. Was dieTechnik bietet, macht sich 
Merrill Lynch zunutze. 

Doch was wäre dies alles ohne die richtige Umsetzung, ohne praktische 
Anwendung. Cui bono? Eine Schlüsselstellung in der Organisation des welt- 
weitoperierenden Finanzkonzerns Merrill Lynch nimmt daher der Kundenbe- 
rater ein, der professionell ausgebildet wurde und neben fundiertem Allge- 
meinwissen über besondere Kenntnisse der Finanzmörkte verfügt. Diese Posi- 
tion des Kunden beraters - quasi die Transferstelle zwischen Angebot und 
Nachfrage - verlangt den Spezialisten mit Erfahrung, verlangt Niveau, 
Dynamik und Motivation. 

Wir suchen zum nächstmöglichenTermin für alle unsere Niederlassungen 
in der Bundesrepublik den qualifizierten und zukunftsorientierten Anlage- 
berater. Er sollte neben Selbständigkeit und Eigenverantwortlichkeit ausge- 
prägte Akquisitionsföhigkeit und -bereitschaftmitbringea Ein abgeschlosse- 
nes Hochschulstudium, gute Englisch kenntnisse, fundierte Berufserfahrung 
sowie absolute Integrität werden vorausgesetzt. 

Haben Sie sich selbst hohe Ziele gesteckt? Wollen Sie, daß Ihre Leistung, 
und nur Ihre Leistung, entsprechend bewertet wird? Dann wenden Sie sich 
mit ihren Unterlagen an den jeweiligen Geschäftsführer des nächstgelege- 
nen Büros des deutschen Repräsentanten Merrill Lynch AG. 

Beginnen Sie ihre Karriere und die Gestaltung eines attraktiven Einkom- 
mens mit einem der weltführenden Finanzdienstleistungskonzeme. Absolute 
Vertraulichkeit wird zugesichert. 


Überprüfen Sie 
sich: 

Hochschulstudium 

Ja ßf 

Fremdsprachen 
(Englisch fließend) 

Ja 21 

Eigeninitiative 

Ja El 

Persönliche 

Integrität 

Ja2l 

Kontaktfähigkeit 

Ja Bf 

Akquisrfionsfalenf 

Ja0 

Selbstbewußtsein 

Jarf 

Dynamik 

Ja iÄ 

Karriereinteresse 

Ja t/ 

Berufliche 

Erfahrung 

Ja Sf 


Wir suchen 
die Besten. 


m Merrill Lynch 

Ein führendes Investmenthaus auf dem Finanz- und Kapitalmarkt USA 


4000 Düsseldorf 
Kari-Amold- Platz 2 
Tel. 0211/458 10 
Herrn H. Deseke 


6000 Frankfurt/M. 2000 Hamburg 1 

Ulmenstraße 30 Paulstraße 3 

Tel. 069/71530 Tel. 040/321491 

Herrn B. Boyd Herrn J. W. Dieterich 


8000 München 2 7000 Stuttgart 1 

Promenadeplatz 12 Kronprinzstraße 14 
Tel. 089/230360 Tel. 0711/22200 
Herrn G. Goris Herrn H. Schlotz 



Bewerber auf 
Chiffre-Anzeigen... 

... bitten wie. die Chiffre-Nummer auf jeden Fall deutlich 
sichtbar außen auf dem Umschlag zu vermerken. 

Gelegentlich erreichen uns Zuschriften ohne Angabe 
der Chiffre-Nummer. Um sie an die Inserenten weiter- 
leifer? zu können, müssen wir sie öffnen. Das kann zu 
Mißverständnissen führen. 

Also daran denken: Nicht nur innen im Anschreiberu 
sondern schon außen auf dem Umschlag die Chiffre- 
Nummer angeben! 

Herzlichen Dank. 

DIE «WELT 

1 «IRHlMlIlil THiUHITIH in PLI TM HI4MI ^ 

Anzeigenabteilung = 


Wenn Sie . . . 

- etwa 30 Jahre alt sinö und Spaß daran haben, m einem 
nicht allzu großen Team zu arbeiten 

- Erfahrungen im kaufmännischen Bereich (Buchhaltung, 
Personalwesen) haben 

- einen schulischen Bildungsabschluß vorweisen können, 
der sie qualifiziert, Kontakte mit anspruchsvoller Kund- 
schaft (Fachhochschulen, Fachbuchhandel) zu pflegen 

- auch als Jnnendienstmann“ beweglich genug sind, 
mehrmals im Jahr kurze Reisen im Bundesgebiet zu 
absolvieren (Messerepräsentanz. Kontaktpflege. keine 
Vertratertäfigkeit) 

- der elektronischen Datenverarbeitung nicht nur positiv 
gegenüberstehen, sondern über praktische Erfahrungen 
verfügen, um in die Funktion eines Systemverantwortli- 
chen hineinzuwachsen 

- Interesse verspüren, das „Innenleben“ eines Verlages 
kennenzulemen, der sich ausschließlich mit dem steuer- 
recht befaßt 

- eine der anspruchsvollen Funktion entsprechende, iei- 
stungsgerechte Vergütung als selbstverständlich emp- 
finden 

. . . dann sind Sie unser Mann 

und sollten sich umgehend unter Übersendung der übli- 
chen Bewerbungsuntertagen und Angabe Ihrer Gehalts- 

Vorstellungen und des frühesten Eintrittstermins bewer- 
ben. 

ERICH FLEISCHER VERLAG 

Fachvertag für Steuerrecht 

Cliiuersir. 20. 2807 Achim 
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Girting zählt zu den führenden Unternehmen in der Welt im Bau von Bremsanla- 
gen. Unsere Entwicklungen bei Pkw-Scheibenbremsen haben neue Maßstäbe 
gesetzt für Funktion, Leichtbau und Kompaktheit Der weltweite Erfolg unserer 
Produkte läßt uns weiter expandieren. 

Für unser modernes Werk in Koblenz mit mehr als 1500 Mitarbeitern suchen wir 
zur Verstärkung des Programmier-Services im Engineering-Bereich einen 

Maschinenbau-Ingenieur 
als Programmierer 

Neben einem abgeschlossenen Studium des Maschinenbaus, möglichst Fachrich- 
tung Kfz-Technik mit vertieften EDV-Kenntnissen, oder aber der Informatik 
erwarten wir Beherrschung der gängigen Programmiersprachen, Grundkenntnis- 
se der Datenfernverarbeitung und möglichst Erfahrung im Erstellen technisch- 
wissenschaftlicher Programme mit graphischer Ausgabe. 

Fühlen Sie sich von dieser Aufgabe angesprochen und möchten Sie in Koblenz 
leben, einer rheinischen Großstadt mit vielfältigen Freizaitmöglichkeiten in beson- 
ders schöner Umgebung? Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewer- 
bungsunterlagen mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des frühesten Eintritts- 
tages. Bei Umzug und Wohnungsbeschaffung sind wir behilflich. 

Girling-Bremsen GmbH 

Postfach 7 20, 5400 Koblenz-Rheinhafen 


Wir sind ein Dienstleistungsuntemehmen für Rechnungswesen und 
Inkasso, dessen Gesellschafter bedeutende Unternehmen der westfäli- 
schen Zementindustrie sind, und suchen zum 1. April 1985 oder früher 
einen 

Diplom-Kaufmann 

oder grad. Betriebswirt 
als Nachwuchskraft 

der den Geschäftsführer in allen Bereichen unterstützt 

Da die EDV in unserer Organisation einen großen Raum einnimmt, sind 
gute EDV- und Organisationskenntnisse unbedingt erforderlich. Darüber 
hinaus erwarten wir praktische Erfahrungen auf dem Gebiet des Rech- 
nungswesens und der Kreditüberwachung mit Schwerpunkt Bilanz-, 
Steuer- und Insolvenz recht Erwünscht sind Engiisch-Kenntnisse für die 
Erledigung der Exportkorrespondenz. 

Wir stellen uns einen Bewerber im Alter von etwa 30 Jahren vor, der 
bereits über Berufserfahrung verfugt Die Position erfordert einen koope- 
rativen Arbeitsstil und bietet gute Entwicklungsmöglichkeiten. Bei Bewäh- 
rung ist vorgesehen, dem Bewerber mittelfristig Prokura zu erteilen. 

ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit handschriftlichem Lebens- 
lauf, Lichtbild sowie Gehaitsvorstellungen richten Sie bitte an die Ge- 
schäftsführung der 

CEMDATA 

Zement-Abrechnungsges. mbH & Co. KG 
Annastraße 1 
4720 Beckum 


Die HerausfirdeniDg flr FQImmsskräfte 

finden Sie in unserem jungen, aufwärtsstrebenden Unternehmen aus 
der Pharma-Branche mit Sitz in Nordbayem, das sich nicht nur in 
Deutschland einen Namen gemacht hat 

Für unsere Produktbereiche MEDIZINISCHE EINMALGERÄTE und 
MEDIZINTECHNIK suchen wir ab sofort 

einen Predrttmanager IntemaOenl 

- Bereich Enterale Ernährung 

einee Pradiktmanager 

- Bereich Medizinische Einmalgeräte 

Eine solide, anerkannte und eingeführte Produktpalette, die laufend 
weiterentwickelt wird, ist selbstverständlich Voraussetzung für erfolg- 
reiches Arbeiten und fordert Ihren vollen Einsatz. 

Produktmanager International - Enterale Ernährung 

Grundvoraussetzung für Ihre anspruchsvolle und weitgehend selbstän- 
dige Tätigkeit in unserem Unternehmen ist: 

- betriebswirtschaftliches, technisches oder medizinisches Studium 

- Erfahrungen auf dem Gebiet der klinischen Ernährung und Anweh- 
dungstechnik 

- fließendes Englisch 

- gute Klinikkontakte (national und international) 

- Bereitschaft zum Reisen 

- persönliches Engagement mit Flexibilität, Fleiß, dem notwendigen 
Durchsetzungsvermögen sowie Begabung und Kenntnisse zu Organi- 
sation und Menschenführung 

Sie arbeiten eng mit der Produktentwicklung, Produktion und der Marketing- 
Abteilung zusammen und tragen die Verantwortung für langfristige Umsatz- und 
Rentabilitätsentwicklung. 

Produktmanager - Medizinische Önmalgeräte 

Grundvoraussetzung für ihre anspruchsvolle und weitgehend selbstän- 
dige Tätigkeit In unserem Unternehmen ist: 

- eine fundierte absatz- und marketingorientierte Ausbildung 

- gute medizinische Kenntnisse 

- praktische Erfahrungen in der Pharmaindustrie bzw. auf dem Gebiet 
der medizinischen Einmalgeräte 

- fließendes Englisch 

- persönliches Engagement mit Flexibilität, Reiß, dem notwendigen 
Durchsetzungsvermögen sowie Begabung und Kenntnisse zu Organi- 
sation und Menschenführung 

- Bereitschaft zum Reisen 

Diese Aufgabenfelder sind ihrer Bedeutung entsprechend dotiert Zusätzlich 
bieten wir interessante Zusatz- und Sozial leistungen. 

Wenn Sie die Herausforderung reizt, dann bewerben Sie sich mit aussagefähigen 
Unterlagen. Lichtbild und Gehaitsvorstellungen bei Fr!. Lennert. 

n Pfpimmen Viggo 

Langemarckpiatz 3 - 8520 Erlangen (West-Germany) 



Industrie- 

elektronik Entwicklung, Fertigung und Vertrieb modula- 
rer Systeme für industrielle Steuerungen, 
Sensoren, Nachrichtentechnik und Leiterplat- 
ten. Interessante Aufgaben bei einer Tochter- 
gesellschaft von MBB. 


Für clen Ausbau unserer Vertriebsabteilung suchen 
wir branchenerfahrene und engagierte Fachleute. 

—| Vertrieb von 
Steuerungs 
Systemen 

Besonders vorteilhaft ist für Sie das selbständige 
Arbeiten in Ihrem Aufgabengebiet Sie betreuen und 
erweitern unseren Kundenkreis, wobei Sie sowohl 
die technische Beratung als auch die Angebotsbear- 
beitung durchführen. 





Mit einem abgeschlossenen Ingenieurstudium 
haben Sie die richtige Qualifikatioa Kenntnisse auf 
dem Gebiet der industriellen Steuerungstechnik, 
Erfahrung mit anspruchsvollen Verkaufsaufgaben 
und englische Sprachkenntnisse sind erforderlich. 

Vertrieb von 
Leiterplatten 

Sie betreuen und erweitern unseren Kundenkreis im 
west- und norddeutschen Raum, wobei Sie sowohl 
die technisch-wirtschaftliche Beratung als auch die 
Angebotsbearbeitung durchführen, ihr Dienstsitz ist 
in Bona 

Praxis, technisches Verständnis 


Wichtig sind gute technische Kenntnisse und 
mehrjährige erfolgreiche Tätigkeit im Vertrieb hoch- 
wertiger Bedarfsgüter. Besonders vorteilhaft sind 
Produktkenntnisse über Leiterplatten, Multilayer und 
Hybridmikroelektronik. , . 




Gute 


Wir bieten Ihnen den großzügigen Rahmen des 
modernen, zukunftsorientierten Unternehmens - mit 
viel Raum zur persönlichen Entfaltung. Fairness und 
Teamwork kennzeichnen den Arbeitsstil. Bitte 
senden Sie uns zunächst Ihre Kurzbewerbung mit 
Angaben über ihren bisherigen Berufsweg. 


MBB 


m W m mmM Industrieerzeugnisse 

Produktbereich GELMA Industrieeiektronik GmbH 
Postfach 21 01 85, 5300 Bonn 2 (Bad Godesberg) 


Panasonic - Tbchnics 

Wir sind ein expandierendes Unternehmen der MATSUSHITA-ELECTRIC, einer der 
größten Hersteller im Radio-, TV-, Hin-, Video-, Elektro- und Batterie-Bereich. 

Für unser Technology-Center in Hamburg suchen wir zum Höchstmöglichen Termin 
einen qualifizierten Verkaufs-Ingenieur als 

Diplom-Ingenieur 

Spezielle Erfahrung in Digital- und Computertechnik im Zusammenhang mit den neuen 
Medien sind erforderlich, um unseren Kunden ein fachlich kompetenter Berater zu sein. 
Darüber hinaus pflegen Sie die Kommunikation mit unseren japanischen Fabriken, wofür 
gute Englischkenntnisse unerläßlich sind. Markt- und TrendanaJysen gehören genauso 
zu Ihren Aufgaben wie die Ausweitung des Verkaufs. 

Wenn Sie in einem weltweiten Vertriebsuntemehmen tätig sein wollen, das Ihnen neben - 
einem letstungsgarechten Gehalt die Sozialleistungen eines modernen Unternehmens 
bietet, bewerben Sie sich bitte schriftlich bei unserer Personalabteilung. 


Panasonic Deutschland GmbH 

Winsborgrlng 15, 2000 Hamburg 54 




Organlsationsprogrammierer 
vor dem Sprung in die Praxis 

Nach zehnmonatiger Ausbildung beenden 50 Akademiker ver- 
schiedener Fachrichtungen (Geistes- und Naturwissenschaftler) 
im Oktober 1984 den vom Fachverminlungsdicnst für besonders 
qualifizierte Fach- und Fühnmgskraftc beim Arbeitsamt Berlin 
durchgeführten Intensivkurs zum Orgamsaticxupr^grammiercr. 
Eine Einführung in betriebswirtschaftliche Zusammenhänge 
(Allg. BWL, Privalrecht.VWL. Organisation. Persona hvesen. 
Marketing, Kalkulation und Kostenkontroile. Investition und 
Finanzierung, Finanzbuchhaltung und Biianzanalysc. Steuer» 
lehre) und eine achtmonatige Ausbildung in Datenverarbeitung/ 
Programmierung mit den Schwerpunkten: Software-Entwick- 
lung. Betriebssystem BS 2000. den Proerammiersprachcn 
COBOL ASSEMBLER und PASCAL. DB/DC-Sysiemc «wwtc 
S ystemanalyse, durch geführt von Hochschul-Professorcn und 
der Schafe für Daten! echnik der Siemens AG, standen auf dem 
Kursprogramm. Kursinlcgricrte Praktika, in denen Projekte 
selbständig bearbeitet wurden, ergänzten den theoretischen 
Ausbildungsteil. 

Sollte Ihr Unternehmen Interesse an Kontakten zu den Lehr- 
gangsabsolventen haben, setzen Sic sich bitte in Verbindung mit 
dem: 

FachvenmUhiagsdienst Berlin, Chariottcnstraßc 90-94 
1000 Berlin 61, ao 30/25 84 -271 oder -294. FS 1 83529 j 


Personalfachmann 

31. Dipl.-Päd. mit Studienschwerp.: Berufs-/ Bet riebspad.. Org. 
Psych. und Personalwescn, 6 J. Stabs- und Linicnfunktioncn 
in der Personalarbeit der Bundeswehr, fundiene Kenntnisse in 
Arbeitsorganisation. Personal führung, -planung sowie in arbeits- 
rechilichen Problemstnikturcn. Erfahrung in der Zusammen- 
arbeit mit Personalräten, praxiserprobtes Englisch: sucht ab 
1. 2. 1985 Einstieg in das Personalwescn eines Industrie- oder 
Handelsunternehmens. 

Auskünfte erteilt: Herr Keishold 
Fa chveri ni ttfam gsdienst Karferube, Werderstraße 40 
7500 Karlsruhe 1. S 0721 '69 05-315. FS 7825 923 


38 J., 2. jur. Ex. HH ausreichend (ohne Vornolenanrechnxmg}, gute 
bis voll befriedigende Statknweugnisse. sucht AnfangnteUung 
(auch Teilzeit) bei Unternehmen, Bank. Verband. Versicherung. 
Behörde, Im Groflranm Hambur g. 

Zuschriften unter L 8880 an WELT-Verlag, FostJL 100884. 43 Essen 


Engagierter, uertdebsarienUerter technischer Kaufmann. 36 j„ 

iSwflpHirtfl» •Erfahrung aU 

Niedeviassungsleiter 

lm Investitionsg ü tertie r eich, Ha n gte c h nik und Dienstleistungssek- 
tor, sucht qualifizierte Aufgabe tan Raum Ha mb u r g . 
Zuschriften erbeten unter S 8851 an WELT-Verlag. Postfach 10 0864. 
4300 Essen 


Erf. Fremtfsprachensekretarin 

perfekt Engl, Franz, gute Spaidaclr- 
kontn. (mebxjlhrige Amtandsanzn). 
■acht neuen Wirkungskreis. 
rini T bnstrr nrisalwH a wia 
Kurzfristig verfügbar. 

Angeb. erb. U.C MBB an WELT- Verlag. 
FMt£ 10 08 64, 4300 Essen 


Staatl. anerkannte 

Erzieherin 

21 J n fließend englisch u. fran- 
zösisch, sucht för sofort o. 
später entspr. Aufgabe 
in einer Familie). 

Zuschriften unter K 9879 an 
WELT-Verlag, Postf 10 08 64, 
4300 Essen 


Marketing 

(Temrfnwrk d uted. Top-OwoBtöt. 
wein neuen Wtikungskroit. Groft- 
»o uw Bom oder iwddeuttcher 
■■ ' Raum. 

Zuicfcr. erb. u. W 9847 an WEIT- 




■ USA 

Top- Verkäufer {MBA} nachweislich 
erfolgreich im Asfbeo von neuen Märk- 
ten in den USA, sucht erneute Aufgabe 
In den Staaten. Spmchkpnnta. 
Deutsch. Englisch. Spanisch EUeßcad. 
Angeb. erb. unt. E BMI an WELT-Vcr- 
lag. Postf. 1008 84. 4300 Essen 


DipL-Ing. 


(FH). FB Architektur. 31 J, wdU. PB 
TngfconstrukUoa. P.-ramm mit „gut". 

sucht Anfangateihmg sofort. 
Zusdzr. erb. n. U MBS an WELT-Verlag. 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Diplom-Kaufmann 

(35 J dynamisch, vielseitig in- 
teressiert, mit langjähriger Be- 
rufserfahrung in WSrtschafU- 
pcüfrmg miit steuerberahmg, 
s ach t neuen Wirkungskreis als 
Letter Re c hnungsw es e n o. ä. 
Bwim Bremen — Hamburg - 
Wanryy ?* 1 *'- 

Zoschr. erb. u. A8871 an WELT- 
Verlag, Postfach 10086«, 4300 


t o b oaia a hte l-Technolofla 

THpi-Tn g . Alter 37 Jahre, 5 Jahre 
Umv.-AssisL, 5 Jahre Berufs- 
praxis, sucht verantwortungs- 
volles Aufgabengebiet ln leiten- 
der Stellung. 

Angeb. erb. n. H 8944 an WELT- 
Verlag, Postt 1008 64. 4300 Essen 


Betriebswirt 

42 J„ für FOhnmcmxfgaben mit ffrie 
pnürt. Erfahrungen in fast allen Bend 
eben sowie UnlcrnetuzKnsberstun* 
für Hamburg Kiel od. Lübeck 
Angeb. erb. u. D 9940 an WELT-Vcr tag, 
Pustf. 10 08 64. 4300 Encn. 


USA/Karibik 

Frcmdzpmcbenanislcxjtin (EngU 
Span.), staatl gepr. Sekr, Ausländser- 
fahrung. V wha nil hinpp »p p hlri i sacht 
neuen adfiqualcn Wirkungskreis. An- 
geb. erb. u. N 9928 an WELT-Verlag. 
Pos«. 100864.43 Easen. 




F & G, das heißt 
über 100 Jahre 
Erfahrung in 
Planung, Entwicklung 
und Fertigung 
auf dem Gebiet der 


Energietechnik. 
Unser Name 
steht weltweit 
für hochwertige und 
zukunftsorientierte 
Produkte und Verfahren. 


Export-Sachbearbeiter 


Energrekabelgamituren 


Wir suchen den in der Abwicklung von 
Export-Aufträgen erfahrenen Elektro- 
techniker, Elektroingenieur oder Au Beo- 
hand ei skaufmann mit technischem Ver-' 
stfindnis. 


Sein mit der entsprechenden Reisetätig- 
keit verbundenes Aufgabengebiet um- 
faßt die (technische) Akquisition, die Be- 
arbeitung von Anfragen und Kalkulatio- 
nen, das Erstellen von Angeboten sowie 
Verhandlungen mit Vertretern und Kun- 
den. Hinzu kommen Produkt-ZMontage- 
vorführungen und Messeaktivitäten. 


Unser neuer Mitarbeiter sollte über 
Kenntnisse der Energie- oder Gamitu- 
rentechnik verfügen, selbständig arbei- 
ten und erfolgreich im Ausland verhan- 
deln können. Hierzu sind gutes Englisch 
und zumindest Grundlagen in einer wei- 
teren Fremdsprache erforderlich. 

Interessenten bitten wir um Ensendung 
aussagefähiger Bewerbungsunterlagen 
an unser PersonaWSoziaiwesen, Herrn 
Wenzel, der Ihnen auch für eine erste 
telefonische Kontaktaufnahme zur Verfü- 
gung Steht, Telefon 04731/364:275 
oder 283. 


MpL-Kfm. 

41 J„ m. Schwerpunkt Stahjv er- 
kauf u. Export, mehxj. Ausländs- 
erfahrung. Engl., Franz., Port, 
sucht neue Aufgab e. 
Zuschr. unt. H 9866 an WELT- 
Veriag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


z. Z. im dL Sednim in dar 
- W fh M HHg w wfrt ab L L SS 
bantshlgvo Aufgabengebiet (auch 
H and c O vunugnrctee lm Anstand. 
XngL in Wort und Schrift, franz. 

TCnmilu lMf 

Znarhr u. Z 0670 an WXLT-Vertag, 
Postfach 10 08 M. «300 £csen. 



hfl a msl cher, 54 J-, mit guten 

«bjUwAptum g»n »rt i rf gniin «n» 4it 



FELTEN & GUILLEAUME 
ENERGIETECHNIK GMBH 

Helgoländer Damm 75, 2890 Nordenham 



WpL-lefl.Arcfc7 


r BovUkfm, Neigung 

33 J, vertu Hohr. n. FH, tifahar S 
Bawi. B aal, AVA, Vczkaut, sockt 

Wfaun ew ii ri g ftb e fat » uuhi Jrntr U, 
Smfe-aga«; InaohMn 

Zosdff. «rb. o. C 9873 an WELT- Verls* 
Postfach 10 06 64. 4300 Kispl 


Sw brouclMB midi 
rfdrt «imstallmai 

Ich vanzrsacbe Urnen keine F frhuitrfl . 
sondrm arbeite als fnler MUarbeßcv 
■taadeo- oder tagamfaa «r Sie na«A 
Venübcnmgi 

AußeiO, Kftw. widititelwwlrt.«. 
Baum Hamborg, goto AKrmzaa- 
£eaijjliA 

Anguh. erb. u. R 8838 an WKLT-V 

Postfach 10 06 64, 4300 Kam 


Elektrotocfantkor 

34 JT- in ungekänd. SteOnaft 
Bemf sert ln Ptazamga BaufetL— _ 
Start- a. Sc hwa c h stro m aonrie C4W>>- 
öesfcberuncaciafm, sa. ansbanl 



Stellengesuche finden Sie auf den Selten 20 und 
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foren diese Aktien wieder 20 bis 35%. Das 
ist Hand, das ist Tfrning und das ist übrigens 
auch „international“. 

Mal/ Juni 
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wir massiv zum Kauf 


Das warder Zeit- 
punkt absolut höchster Zinsen in Amerika mit 
13,95%. Ais Neue misston die inzwischen 
berühmten RAMME MAE 2014 zu 3%%. Heute 
4®/«%. Rd. 33% Zwischengewinn. Und diesen 
EmtesJonskurs von 3%% werden Sie nie wie- 
der sehen. Wer W er 
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Nie ohne 

Stoo-Kurse! 
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Im Dollar wie In der P-Magfc.Ptee 


imd zwar sofort Jede Verzögerung 
schmälert Ihre Chance entscheidend. 


dje Hand. dledieVw ««M*w ia für 
Ihren Start In Ihre neue Borsen-Karriere 

mehr 4 Monaten: Mit dem 


eine dramatische Bit- ' 






Heft lat Ihre Q ew fan entwk J d un a unterdfoft- 
sdhnfitfldi. dMches ott alao auch fib die 

ohne Fundament! 

zun Erfolg führen. Wie sich solche Akttan- 
doch max»- lasse entwickeln, ersehen Sie mm der 

wäre des ideale GraflcS (obere Kim). 

Sektoren taban von der. 




1981/34. an dessen Ende wir uns 
jetzt befinden. Das ist ein .histori- 
scher* Vargangl Die Zinsen werden 
deshalb In den nächsten Jahren 
fallen. 

◄ 

Pie&affc2 zeigt wie sich ein 
Investment in Zero-Bonds über eine 
Laufzeit von 10 Jahren bzw. 20 oder 
30 Jahren entwickelt. Das ergibt 
linear gerechnet eine Jährliche 
Zuwachsrate von fast 27% auf das 
eingesetzte Kapital. ^ 

Die Grafik 3 zeigt Ihnen die Diffe- 
renz in den Kurschancen zwischen 
einem Investment in .blue Chips“ 
(obere Kurve) und einem solchen in 
Wachstumswerten (untere Kurve). 
Die Kurschance in den „Glamours" 
ist also genau doppelt so hochl 


Die Ckaflk4 zeigt ihnen den Kurs- 
verlauf eäier typischen Wachstums- 
aktie- Hier liegt der Gewinn Ober 10 
Jahre übrigens bei genau 100%! ^ 
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tectr. Technologie cfleser Art ist angewandte 
Wissenschaft Auf diese Weise erwachsen 
außergewöhnliche Chancen in den kommen- 
den Jahren. Denn diese Finnen können wirk- 
lich noch Märkte machen. Ergo liegen hier die 
nachhaltig größten Börsenchancen. Konkret: 



• Die Wafetrefet läutete am 1.8. den ein- 


ten hierfür einen Dow-Jones-Stand über 1500 
bis max. 2000 und für den deutschen FAZ- 
Index in dessen Folge einen historischen 
Gipfel um 400. Deshaft) Ist Ihre Entscheidung 
jetzt und nicht später notwenefig! 

• Die Börse ist namHch ein Anttefaatlonft- 


Hier wird Zukunft vorwegge- 
nommen. Das gehört zur Mechanik des Mark- 
tes so wie die Manager die richtigen strategi- 
schen Entscheidungen treffen oder die Politi- 
ker wirtschaftepolitische Weichen stellen, so 
nehmen die Märkte dies rechtzeitig und 
sicher vorweg. Das erklärt warum dte Kurse 
schon steigen, wenn die augenblddichen 
Fakten dies noch keineswegs anzsioen. Aber 
* ' BöraentMna imd IhrS. ~ ' 


nfle Mit (fieser spezieli entwickelten Praxis 
und Möglichkeit begrenzen Sie Ihr Risiko 
gegenüber einem Kursverfall automatisch. 

In der Regel auf 10%. Denn jede Aktie unter- 
liegt an der Börse einem sog. Trend, s.Graf0c3. 

Wird dieser .verlassen“ erfolgt der Verkauf 
automatisch. Gleichgültig, ob dies Ihre Bank 
ausführt oder Sie selbst Nur so lassen sich 
Wertpapierkredite seriös an der Börse dispo- 
nieren. Diese Technik ist sehr einfach prakti- 
zierbar, denn wir geben für jede empfohlene 
Aktie deren „Volatilitätsrate“ an, also die 
Schwankungsbreite im Normalfall. Die Stop- 


v 
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Hans A. Bemecker, Herausgeber des 
Börsenbriefes »Die Actien-Börse" 


7. Regel 

Kaufen Sie einen 



daß Sie mit Kredft an der Börse arbeiten 


.Schritt zum Börsen- 


l .'AnMiy.iia- i/.-l lul 


6. Rege» 

Börse Ist Immer 


international! 




Arbeiten Sie mit 


Biflfg-KrecMti 


DwKradft verbreitert Ihren 



Sie In de Karriere ate .Borsen-Kapltatet“ 


ein. 


Kein deutscher Börsenberater hat an 
dieser Stelle auch nur annähernd so klar, 
öffentlich und unmißverständlich die 
Börsen-Hausse 1982/83 markiert, vor- 
gerechnet und zu Käufen geraten, wie 
„Die Actien-Börse". Wir tun dies erneut 
an dieser Stelle ebenso öffentlich und 
klar: Entscheiden Sie über Ihre Investi- 
tionen jet 2 t! 


Wahlen Sie keinen Berater, der ihnen mit 
marktengen Kassap pieren schöne Gewinne 
vorgaukelt, die niemand mitmachen oder 
nachvolbiehen kann. Wir halten dies für un- 
seriös. Beraters-Qualität ist, was „dauernd“ und 
nicht gelegentlich zum Erfolg fuhrt 

Actien-Börse“ wurde mit dieser Stra- 


Borsenberater. Dahinter stehen 


nunmehr fast 25 Jahre persönliche und täg- 
liche Erfahrung des Herausgebers Hans A. 
Bemecker, der .Die Actien-Börse" in jeder 
Woche selbst redigiert Dies dürfte in Europa 
wohl einmalig sein. Erfahrung heißt aber an 
der Börse größere Sicherheit und mehr Ver- 
trauen. Lernen Sie diese Art von Börsenbera- 
tiing in den nächsten Wbchen durch einen 
Kostenlosen Bezu g kennen, den Sie mit dem 
folgenden Kupon bitte umgehend abrufen. 

Das Börsengeschäft ist insgesamt aber eine 
Sache der Praxis, also des .Mächens“. Nie 
eine Theorie! Als Starthilfe deshalb ein per- 
sönlicher und kostenloser Service des Her- 
ausgebers: 



An der deutschen Börse sind nur 12 Branchen 
wirklich vertreten. In der Wallstreet sind es 
mehr als 90. Die echten Wachstumssektoren 
sind international. Untemehmerdenken, Dyna- 
mik und Marketing kaufen Sie mithin nur an 
den Internationalen Märkten. Deshalb geht 


LLiSjniSJ LLjj^JI! 
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für Sie dar 6. Schritt 


haben. 






mooHchst sofort ein, ich uber- 


sie und Sie erhalten das 


mit meinen Handvennei^ 




artrag ihres PortfoHos. Wenn Sie Regel 1 und 
2 befolgen, rechnen Sie so wie ein seriöser 
Unternehmer für seine Investitionen: 


In wachstumsschwachen Zeiten verdienen 
Sie nur wenig in den Wirtschaftssektoren, die 
lediglich von der allgemeinen Konjunktur 
Abhängen. Das sind die «alten“ Industrien. Bn 
Investment in diesen Bereichen ist nur halb so 
viel wert als in den echten Wachstums- 
sektoren. Warum? 

Unternehmerische Dynamik kam adnn 
kleineren und technisch sehr hoch stehenden 
Sektoren besser am Markt durchsetzen! 


nen, sofort investieren und den Trend vo« aus- 
fahren, sowie schfießfich rechtzeitig verkau- 
fen, das fet das Geheimnisdes Börsehümings. 
— — » - - — » — »-•- ^ ■■ 




weise zu den absolut tiefsten Kursen. Die 
Kursgewinne betrugen bis Ende 1983 zwi- 
schen 60% und 470%. Wir verkauften (fiese 
Aktien bereits dann, als dte große .Autor 
Euphorie“ die Runde machte. Inzwischen var 


Hiermit schöpfen Sie also die Chancen der 
kürzeren oder längeren Trends aus. Der Kredit 
dient also dazu, nur zeitweilige Ttends zu 
nutzen.- Beides gilt unter zwei klaren Bedin- 
gungen: 

Kalne KrwHta ohne BaenUAK In den 



Königsallee SO 
4000 Düsseldorf 1 


Senden Sie mir bitte ab sofort „Die Actien-Börse“ 

für 4 Wochen unverbindlich zur Probe zum Kennenlemen. , 

»Die Actien-Börse“ erscheint einmal wöchentlich, der Versand erfolgt 
jeweils freitags ’per Brief! 


Name 

Adresse 

Unterschrift 


W29.8. 04 


Baten“! 
















































IMMOBBLIEN-ANZEIGEN 


DIE WELT - Nr. - Sijir.s'us”.. :?J Sepi-emt-cr 2:*i>*5 



Ein Guter „Grund” 
Hier wohnt man g'sund. 




Wohnen in der Residenz Saalach Bad Reichenhall 

Bad Rcichcnhall ist eine außergewöhnlich attraktive Stadt mit einer Gartcnfuß- 
gäingerzone und ihren gepflegten Gescharten, die nicht /.u letzt mit ihren Kur- 
erfolgen und dem extrem milden Alpenklima Weltruf als Spezialbad erlangt hat. 
Das Feriendreieck Bad Reichenhall - Berchtesgaden - Salzburg bietet neben 
den unerschöpflichen Wander- und Freizeit mögl ichkeitcn auch hohe kulturelle 
Angebote. 

Ideal als Altersruhesitz, für Kapitalanlage oder als 
2. Wohnsitz. 




Am Stadtrand, nur wenige Gehminuten von der Fußgängerzone entfernt, entsteht 
das komfortable Wohn- und Geschäftshaus mit 52 Eigentumswohnungen auf 
einem Grundstück mit allem Baumbestand. 

Die ansprechende, aufaelockerte Behauung bietet neben attraktiven Dachterras- 
sen Wohnungen. Obergeschoß wohn ungen mit Terrassen zum Inncnhnf und Bal- 
kone mit herrlichem Ausblick auf die umliegenden Berge. 

Wohnungsheispiele: 

1- Zimmcr-Appartemcnt : 

32.75 qm Wfl.. einschl.T-Ga ragen st eil platz DM 190.75(1.- 

2 - Zimmer-Terrassen- Wohnung: 

5H.20 qm Wfl.. cmschl.T-Garagenstellplatz DM 296,360.- 

3 - Zimmer -Dachterrassen -Wohnung: 

87.45 qm Wfl.. einschLT-GaragcnstclIpIatz DM 472.000.- 

Dirckt.vom Bauträger. Keine Maklerprovision. Fordern Sie bitte unseren aus- 
führlichen Prospekt an. ^ 

WIBA GmbH 11/ I K A 

Alte Rcichenhaller Straße 4 - H22I Teisendorf 
Telefon 08666/7671 


»IBA BAITRAUI.R-ISD 
BAI BITRF.l 1'M.vUMBH 


! Kapitalanleger, Achtung ! 


Innerhalb einer kleinen Wohnanlage (12 WE) ist ein ganzes 
Gebäude mit 4 Wohnungen zu verkaufen: in Bad Heilbrunn, 
ca. 8 km westL v. Bad Tölz. Hervorragende Ausführung, TG, 
Gartenanteil, Keller und Fahrradkeller, günstige Mietlage, 
DM 1,6 Mio. 


ALTERSBUHESin. 
FERIENWOHNUNG, KAPITALANLAGE 


Provisionsfreier Verkauf: Horst BahL Bauträger 
8176 Waakirchen, Alpenrösenstr. 1, TeL 0 80 31 / 4 48 


REGENSBURG 

30 km oordL fBayr. Wald), 3-Fam.-Hs., evtL Pension, Neub-, bester 
Ausst .. m. Kini-Whg.. ruh. Lage (Landschaftsscfautzgeb.). Je Whg. ca. 130 
m* WfL, EC u. UG, 4 ZU Kü., Bad, WC. er. WohzuL, Sauna, OG: ausbtg. 2 
Terr. 2 Gare, Grdst, ca. 700 m\ Kaufpr,; 395 000,- DU 


im repräsentativen Landftausstil. 
Wohnungen in einem 9-Familien- 
haus bei Reit im Winkl 
(Marquartstein] in sehr . 

schöner Gebirgslage. ^00 
Heute hohe Steuervor- ^^pK^^ 
teile und Mietgarantie lrrPPES 
durch Bauträger- 
modelt. Preis ab - L iäiBÖiäi 


DM 186 700,-. Egenkapltal IS % 
kompensiert durch Steuerrücker- 
stattung. Steuerbegünstigung in 

Erwerbsphase mit 
rJNiki- ca. 27 % Werbungs- 
kosten - Vermiet- 
■anpaar^ phase 5 % Abschrerf- 
— • bung + MwSL- 

Rückerstattung. 




Wolf Immob „ Amberger Str. 3«, 84W Kegensburg. TeL 09 41 743572 


MÜNCHEN FHANKFUHT DÜSSELDORF 

Anlagenvermittlung 

COSIMASTRASSE 4 ■ 6000 MÜNCHEN 81 • TELEFON (089) 918043 


Pf ronten-Ste inach 
Landhaushälften 


Einmalig schöne Wohnlage mit urwarbau barer Aussicht am FuBe des 
Braitenbergs. 5 Gehminuten zum Skilift. Individuelle Planung mit bester 
Ausstattung. Zentralheizung usw.. voll unterkellert, inkl. Garage, ca. 100 m 7 
Wfl., 80 m 2 Nutzt)., 260 m 3 Grundstücksfläche zum Festpreis DM 445 000,- 

ohne Provision direkt vom Bauherrn und Planer zu erwerben. Fertigstellung 
Frühjahr 1985. 


Josef Dreher - 7951 Erolzheim 

Wendelinusweg 12 - Telefon (0 73 54) 2 21 


HANS BECKAMP 


IMMOBILIEN 


81 83 RCTTACH-EGSr.N FJR$~ENS" 


Apport- 
hotel ü 

_ . _ Kapitals 

Weißen- 

V l-Rann 

j • Kfz-Ste 

stein äs 


im Arbergebiet / 
Bayerischer Wald. 
Direkt vom Eigentümer 
ohne Provision. 


1- u. 2-Raum-Hotelappartements 
(42 m s bzw. 58 rn*). komplett 
möbliert. Bj. 1983, herrliche Süd- 
hanglage mit Panoramablick, als 
Kapitalanlage m. Steuervorteilen 
(Abschreibungen/Mehr- 
V/% Wertsteuerrückerstattung) 

r § zu verkaufen. 


1- Raum-Appartement inkl. 
KJEz-S teil platz DM 119 000.-, 

2- Raum- Appartement inkL 
KCs-Stellplatz DM 139 000^ 


Rottach-Egem 

am Tegernsee 

ln bevorzugter Wohnlage kommt ein gerflumiges Landhaus mit 5 Wohnungen. 5 
Garagen und ca. 500 rmWfl. zum Verkauf. Alle Wohnungen mrt Kücheneinrlchtungen 
und sehr guter Ausstattung. Die GrundstüdagröBe betragt ca. 1800 m*. Der Kaufpreis 
soll DM 2J3B Mio. betragen. 

. Weitere Angebote auf Anfrage; TeL 0 80 22/ 80 14 


HEUVER Vermletungs- u. Ver- 
waltungs GmbH, 8391 Neukirchen, 
TeL 0 85 04 / 20 21. Telex 57 796 


Luftkurort Eggstätt im Chiemgau 


Jagd- u. SchloBhotel Steinach 




Dieses Bauherrenmodell besticht einerseits durch seine ein- 
zigartige Lage und auch durch die ansprechende Architek- 
tur. 

Des weiteren besticht: 


rjfe.T ~ 




8,75% Investitionszulage 
Mehrwertsteuer-Rückerstattung 
hohe Werbungskosten 
Disagio im Gesamtaufwand enthalten 
Eigenkapital-Vorfinanzierung 




t die Garanti 


In beliebter Wohnlage errichten und verkaufen wir zu Festprei- 
sen eine nette, kleine Wohnanlage mit Tiefgaragen, unverbau- 
barer Blick über die reizvolle Landschaft bis zu den Alpen. 
1 -, 1%-, 2-, 3-, 4-ZL-Wohnungen ab DM 110 800,- 
Auch als Ferienwohnung hervorragend geeignet 
Wenz! Schaffer GmbH, Bauuntemehmen, technisches Büro 
Pfarrer-Sänge n-Weg 10, 8201 Eggstätt 
TeL 0 8056/3 15 od. 563 


ABtagenberatung-Inmobilien, K. Edtbaoer + R. Schmalhofer, an der 
B 12 Nr. 154, B399 Neubaus/Mittkh, TeL 0 85 05 / 15 52 


Ft kien Wohnungen 

STEIBIS/ALLGÄU 

Üborsl.iuirn 


Wir errichten im Skidorf Steibis 
T. 2- und 3-2 i.- Wohnungen 

vun 31,80 m- bis 88,20 m-' * 

Wohnfläche . — - — 


Jetzt für 1984 aus Steuere rspamts 
lrdmögen mit Rendite bilden! 

unsere Ferienappartements in Pfronten/ AU gäu haben 
einen entscheidenden Vorzug: 

* 14% MWSt. 5% Sonder -AfA, 50% AfA Möbel 

* Abschreibung der Erwerbs- u. FtnanzJerungskosten, 
somit geringer Bgenkapitalemsatz. 

* Hervorragende Belegung Saison 84, zeitweise 
Bgennutzung zu sonderkondltlonen möglich. 

Fa. Haug - Hubertusstr. 20 ■ 8012 Ottotmmn - 089/6095776 


Einfamilienhaus 

im Btockhausstfl. 160 m z Wohnflä- 
che, zusätzlich integriertes 
Schwimmbad und Sauna, direkte 
Waldlage im Bayerischen Wald, 
Nähe Grafenau. DM 380 000,-. 
TeL: 0 8« 51/ 6 11 26 


Fortgeschrittener Rohbau 

ln Saldenburg (Nähe Grafenau) zu 


' - X >« li‘ m> • kli -im • \V» »hnrinhi Mim j.. i j 

BI \ in mlmji-r timiTh.iuh.iri-rr . ,,,u .''rmhHl 

* J \i*-N.,hi‘.i.. w .- .. .1,1,,- 1 b!!A-' wu S'%' u 

Al lJ^\( , l-.K/v, 1 f l n ll .! ll ngs VlI » l > l luhlu n al H ‘ ,v ’ ' 


verkaufen. 120 m* Wohnfläche und 
Garage. 770 m l Grundstück inklusi- 
ve Erschließung DM 160 000,-. 
TeL: OM 51/ 6 11 26 


i'ii um, iivtir«- 




ETW - Gilching 
in Fünfseealond 

10 Auto- Min. nach München- 
s-Bahn. 70 m*. 3 ZL. Kü, Bad. 2 WC. 
17 m ! Hobbyr.. TG, ruh. kL Anlage, 
Hs. E+L, DM 250 000,-% 

TeL 081 05 / 2 82 57 (privat) 


Wunderschöne Eigentumswoh- 
nungen in drei Landhäusern im 
obeibayerischen SuL außerordenl- 
lich hochwertige Ausstattung mit 
liebevoller Gestaltung bis ms 
letzte Detail, Rundbögen, Erker 
und Galerien, Bentlage mit unvei- 
baubaiera Panoramablick, Woh- 
nungsgiöBen von 33 afi bis 140 n2, 


Zyriachenfmanaeningskosten und 
Grunderwerbsteuer un Preis ent- 
halten. kein Eigenkapitaleinsac: 
erforderlich. 


Kauipreise ab 6.090,- DM/m2 von 
DM 239.000,- bis DM 950.000,-. 


DM 239.000,- bis DM 9S0.000,-. 
Fertigstellung bis 3L 12. 1984 out 
allen steuerlichen Vorteilen, Mehr- 
wertsteueroption möglich, 



Geschäfts- b. WofabaBs Umofranbn 

Lage, AusstaUg.. Rendite sehr guL 
Beste steueriiehe MÖgUchkeitenT 
VB 4.5 Mio. DM (od. and. Währg.). 
Zuschr. erb, u. N 10058 an WELT- 
Verlag, Postf- 10 08 64, 4300 Essen. 


Wesbacb (Nh. SchJiersee) 

ETW, 76 m* 3 ZL, Kü, Bad, WC, 
Balü. Kfz-StellpL, ruh. Lage, gL 
Ausstatt ^ Bj. 78, beziehbar ab 
Nov. 84, DM 235 000,-. 
Telefon 0 80 25/ 16 01 


Pnnzxegenienplatz 10 
8000 München 00 
Telefon 089/4 70 50 52 


Prien an GUensee 

2-ZL-ETW, 65 m 3 , Südlage. Terr^ 
Schwimmbad, Sauna, Bj. 1972, 
DM 185 000,- 

Alpenland Immobilien GmbH 
TeL (0 89 ) 7 6090 85-88 


Oberailgäu 

Luxus-Eigentumswohnung 
mit Hochgebirgsblick, Nähe 
■Immenstadt, 163 m 3 Wohnflä- 
che, großzügig aufgeteilt und 
luxuriös möbliert Privatver- 
kauf. 

VB DM 445 000,- (einschL Ga- 
rage). Tel,: (073 61)4 26 38 


überm See 


LANDHAUS AGGENSTEIN £ 



Luxusappart ^ 

KUHZENmilM ” 

ENZENSBERG 

34^2 m’ . Balkan, KcVBad 

ideöter ForWraitz - Sudsacta. 

DM 170000. 


|8958 Hoplen/See * 08362ffi900 

, HöhertstraSe 42 - Immobilien 




„Haus Panorama“ ’ 
2Vi-Zi.*Komfort^TW. Südla- 
ge. Pan o mi H Bri mt . 
•öhmackwu alngercht. M ± 
TG/Bnr., DM 298 700. 


Hopfen am See — Riviera des AllgSus — 8 Eigentumswohnungen mit TG 




AnaSiluß tur Kjcfwtolen oetei ollenei Kamm, brtwje Badei FußbodetihecMio. 56.5 cm Au 
Bcimwueiv.^rii Dachdeckung m TOTnecei. Kuq(«veftili?duingMi EdfHtic4ltUren. Spros- 
genlenalvr 'na hi guie La«, gioßrugiger Eingang Fönten S« un seien Soeoalpfospetct an. 


genlenster T-?hi guie La«, gioßrugiger Eingang Fönten S« un seien Soeoalpfospetct an. 


B München 40 * * 089/332070 
HohenzoSemstr. 10 - Immobilien 


Statt Stenern zahlen - för’s Alter sorgen 7 


Wenn Sie ua Alter wirklich sorglos leben wollen, dann .-nacher.^ 
Sie mit bei unserem einmaligen guten Rendite -Objekt mit 
hoher baskvexburgter Mreigaramie ULZ. EiNKBDrzENTRDM 
# direkt an der Münchner S-Bahn • namhafte, solvente Miele: 
e 10- und 15-j'ahies-Mietvemage 
. Sie können auch ohne Eigenkapital einst eigen. 

Eie ganz solides Angebet 

Schnellauskunft per Telefon: SWA Hans- Günther Baumann 
8000 München 71. BichlerstraT* 35. TeL 089/7916556 


Ihr Domizil 
in Starnberg am Sec 








wtfttlsr am Stamb«rg«r Soe. 
3r ln henfleher Hernelage. Jt 
w Auf 7800 m 2 Parkofum tJjK 
JfitBßckö ■« 


Für Freunde anspruchsvoller Wohnlagen, für Golfer und Wasser- 
sportler, für Einheimische, Auswärtige und Zugereiste bauen wir 
4 wohnensembfes mit Komfort-Appartements. 2-3-Zi -Garten - 
Wohnungen, Dachwohnungen mit Terrassen und Pergolen. 
Hobbyräumen und TG-Anlage als Restdenz für Selbstbezieher, 
Wochenenddomizil. Altersruhesitz oder rentable Kapitalanlage 


ein Projekt der ßauuntemehiruing Egon Gleich GmbH. 8022 Grunwald 
Beratung und Vertriebskoordination: 


DtiD* 


B FD -Vermögens de ratung GmbH 

Beratungsbüro 8130 Starnberg. 
WeUheimer Straße 7 


08151-89585 


Objektberatung Sa/So 14-17 Uhr + Mo-Fr 14-19 Uhr 


QgagQOBa Ma 


ji— 

r» -5 8102 MUttonwald 

,mf * Laintalstr. 29, TeL 0 88 23 / 53 66 


Komfort-Eigentumswohnungen in 
Garmisch-Partenkirchen, Riffelstraße 

5-Fam.- Land haus, in roh., zentraler Lage, Nb., noch frei: 2 Zi., 
Kü.. Bad, Erker. Balkon, 1. OG. 68 m 2 , KP DM 425 000,- inkl. Pkw- 
Stellplatz. 2 Zi.. Kü.. Bad. Terr., 54 m 2 . EG. KP DM 330 000,- Inkl. 
Pkw-Stellplatz. 


Provisionsfrei direkt vom Bauträger. 

Landhaus in Garmisch-Partenkirchen, einmalig schön gelegenes 
Landhaus mit unverbaubarem Gebirgsblick, leichte Hanglage, 
Komf.-Ausstatt., Hallenbad, 2 Garagen, Bj. 72, Bestzustand, ca. 
280 nr Wfl., 1300 m 3 Grund, steuert, als 2-Fam.-Haus ausgewie- 
. sen, KP DM 1.65 Mio. Ä 


Bad Worishofen 

ETW. 42 m 3 . Z' j ZL, 2. Etg, K 
105 000.- DM v. Priv. zu verk. 

TeL: 02 31 / 59 95 89 


KÖNIGSSEE 


2-ZL-ETW in obb. Landhaus, 
G rundst. 6000 m 3 , ca. 300 m zum 
See und Jennerbahn, bezugsfer- 
tig, 64 m\ 288 945,- DM 
Mplnban GmbH 
Höttlngerstr. 12, 8290 Kosenbeim 
TeL 980 31/8 8981 


EinfanL-Haus 

m. Elnüegenvhg.. Starnberg. See, 
ca. 1000 m : Grund, guter Zustand, 
ca. 200 nr WfL, Doppelgarage, 
Schwimmbad. DM 975 000.-. 
REH ln Ttttadng, Starnberger 
See, ca. 350 ra ! Grund, ca. 160 m 3 
WCL DM 575 000,-. 
Immobilien Schindler tu Fells 
Telefon 089 788 86 16 


Komi. Land bans Rosenheim/Obb. 

Top-Lage m_ hohem Freizeitwert, 
DM545 000,- VB. 

TeL 6 80 31/6 56 82 


Privatverkauf 

Landhaus in Bad Wortshofen 

beste Lage, Kurzem« I, Bj. 78. hoch- 
wertige Ansst.. sep, KaminzL. 200 m z 
WIL. einschl. sep. EinUegerwhg.. Gar., 
herrL angeL. nicht einsefab. Garten m. 
großer Südtenr.. unter Preis krank- 
heitshalber für DU 570 000.- zu ver- 
kaufen. 

TeL 0 82 <7 / 17 24 


Schönes Garmisch- 
Partenkirchen 

sehr ruh. 2-ZL-ETW, in bcrrl. Umgeb.. 
82 aP WfL. hochwert Ausst. sehr gute 
Einteiluns, 28 nF Balk., I. OG einer kL 
AnL (nur 7 WE) inkl Tg. DH 450 000- 
ImmotL Stein RDM. TeL 0 89 / 60 SO 31 


6-Zi.-Doppelhaus-Villa 

Wuvmtal/PIanegg 
Gr&fotfing bei München 
mit Einliegerwohnung 
inmitten eines SchloBpaifcs 
Anftellnng ; 

EG: WohnzL, verb. m. EßzL, 38 
m ! , Kyrni"”- ca. 12 m 2 ; Bli- 
che voll eingerichtet, WC + 
Garderobe. 

OG: ZL, Bad + WC; Einlleger- 
wohng.: 2 ZL, Kochnische, 
Dil m. WC. 

DG: Studio, ca. 20 m 2 . 

KG: Hobbyraum, beheizt ca. 24 
m l , Vorratskeller u. Hzg. m. 
W aschküche ; sep. Keller- 
treppe nach außen. 

S-Bahn Gräfelfxng ca. 800 au 
Grd. ca. 320 m a , Bauj. 82. Bez. sot, 
KPr. DM 795 000,- inkL Stellplatz. 
Auf Wunsch GaragepstellpL DM 
16000,-. Keine Provision, da di- 
rekt vom Bauträger. 
Friedrich KG, 
BuffinriaUee 8. 

8032 Gräfefflng, 

Telefon 088 / 85 58 61 


ARn Baumhaus 

io schöner freier Lage, ca- 65 km 
OstL München, mit Nebengebäude 
u. StaDungen, Werkstatt 50000 in- 
guter Acker- u. Wiesengrund. zu 
verkaufen, DM 715 000.-. 

Mo. -Fr. 18-19 Uhr 
TeL 089/ 3 51 19 97 o.O 89 /4 31 01 62 


Traumwohnung 

Garmisch 

Bj. 75, 52 m : , 1. OG Mitte, optim. 
Tfaiimtlg ., rustikales Wohn-/EßzL. 
abgetr. . Schlafnische. Küche, 
Bad, Luxusausst^ gr. SW-Balbon, 
freier Gebirgsblick. ideale, ruhi- 
ge Lage, DM 360 000,-, von Privat, 
SkL TiefgaragenpL. Kellerant. 

Einbauküche. -raöbeL 
Zuschriften erb. u. K 9601 an 
WELT- Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


Bauernhof Allgäu 

40 ha. neuw. 2- FH, Müchw.. Kon- 
120 200 Ltr. Fischrecht u. 
-weiher. DM £5 Mio. 
Kfbdieriar Imnsük. PF20 
«Mi Sabdrec» T. ■ 83 7S/106I 


Garmisch-Partenkirchen 

Elegante 2-ZL-ETW in kl. gepfL 
Wohnanlage, schöner Gebirgs- 
blick und Garten, absolut ruhig tz. 
sehr zentral gelegen. 1. OG, 63 m 1 , 
Balkon. Keller inkl. SteUpplatz, 
von Priv. DM 299 000.- 
TeL 081 43/659 


OBERBAYERN 

Bad Reichenhall-Stadtbus: . Ia- 
Kigon f-i i rn wn hnang VB 219 000,— 
sowie Hausanbau VB 2590ÖO.S 

günstige Zahlungsweise! Prhrat- 

verkauf: Melssl, 8235 Piding, Ru- 
pgrtlstr. 21, TeL 0 86 51 / fi 79 3L 


in herrL Lage m. tuiverbaub. Blkk a. d. 
Zuffinätzmassiv stehen in kL Anlg. noch 
3 Whgn., sofort beziehbar, zum Ver- 
haut oder Mietkauf, t 8. GmBx. s-ZL- 
m. 109 m*. rehu Sfldkt, DH 
035 808,-, ffiunfaw h i d i n : Amt, 
gmflziMge StellnflgHelikcItni. WWt- 
«husohon angtl c B U s Paricgnmdstlkk. 

Interesse ntenanf ragen an: 

Dr. ML SpUth GmbH A Co. K6. MSMstr. 
19, 8 Hänchen 89, T«L 0 89 / 98 52 52 
od. 42 11 11 Sa. i 


Für Anzeigen 
von 


Hsm. Hausmakler 


Mkl. Makler 


Gewerblichen 

Maklern 

and 

Wohnungs- 

vermittlem 


RDM Ring Deutscher 
@ Makler 


VOM Verband 

BEED Deutscher Makler 


gebräuchliche 

Abkürzungen 


VIDI Verein. Hambg. 

Hausmakler 
fSH von 1897 e. V. 


QerbV 

Apparthotei 


lH * bS * 1 feul,J, %v ■ ftrnS'K«“"» 5 ' 

Scuk “' :h,:B 


Fertigstellung*- 


: 31. 12. 


Werbungskosten 


in 1984 
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35cctI)Oben -Gtasfte 



ruhige Wohnlage in Kurparknähe. Beethovens! ra De - ß 
Wohneinheiten von 55 m* bis S2 m’ Wfl. - Ij Ausstutfur.j: '.sie 


Gas-Einzelheizung pro WE. Kompl. Küche. Kachelofen us». 


Festpreise ab DM 348 983.- 
Rohbaubesichtigung jederzeit möglich. 


Inforrrution: 


MAYR/MAYR Wohnungsbau 

Am Sonnfeld 1. 87 Würzburg 25. 
Tel. 09 31 / 2 76 68 und 2 76 69 




Apparthotel 
Schloß Schwarzenfeld 




in, Naab-/Schwarzachtal.Oberpfak^^^ d ^ ApcaIthüW , 

^ Hotctappartementsab 

115JOO.-DM. . .. _ 


40%ige Zoneniandsondera^trö^*^ 

jOx DeukmalsondCTabschreibung 


Dal Vortoben to nü. 

garantie, H6chstpr« , ^ a "^^^^ t „^^rd von einem 
SU ES^^^L?Sb«at«) mH Erfahrung 
nnsbhäng«« T ^^ d t „u^ m ras S end beuevit 


enthalten. 


Mail- ^ Cv°/n 

1 — L 
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Mietgesuch Tegernsee! 


Landhaus im Tegernsoer Tal langfristig zu mieten gesucht. 
Zuschr. erb. u. F 8898 an WELT-Veriag. Pos«. 10 08 64, 4300 Essen 



LANDHAUSER 


• Ihr Eigenheim im Bayerischen Waid 

• In 5 Ferienorten rund um Grafenau 

• Einige Objekte zu Vonahrespreisen 

• Schlüsselfertig ab DM 136 500.-. 

• Prospekt und Information: 


fll Bau- und Hnaazton i n gst a d on GmbH 

MPHA LottneretraBe 10, 0400 Regensburg, TeL 0941/3 30 64 


..„Hene^memsch^A^ 
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- DIE WELT 

EMMOBILIEN-ANZEIGEN 

III 



Heilpraktiker sucht 

dringend Wohn- und Geschäfts- 
haus od. MehrfaxiL-Haus in Nord- 
od. Westdeutschland als Geldan- 
lage <1 Mio. DM Barkapital vor- 
- handen). 

- phn-baH-celle GmbH 

ir\ AbL Immobilien 
(BBM) Kanzfcisüf. 11, 31 Celle 
V/ Telefon 051 41/ 1931 


Villenlage Meers 

schnelle Vettehrsonblndung 
1 zum RhehvRuhr-Gabiet 
ca 500 m 2 WF auf 2 Ebenen, 
bvsonden geeignet fOr Frei- 
berufler. Aichftekim, Planer, 
Ingenieure, parfcähnL Garten 
von 2440 m* r KP DM Ml MM*. 

Vermittlungapravlslon: 

, 3,42 % inkt MwSt, ■_ 


. yl m 

1oV%4 


ANGEBOTE 


Hentieher Grandteshz 


mit eigenem Seezugang 

schöne Keufgelegenheit. Ver- 
kauf e rf olgt aus Altersgrün- 
den. Binfamflienhaus, bester 
Bauzustand, tbmjnhr 1975^ 
. Wohnfläche ca. 153 m 2 , Grund- 
stücksgröße ca. 3100 m* 5 Zim- 
mer, rowkflda 2 Bäder, 
Terrasse, Warmluftheizung, 
Garage. KanfpreUbasS 

610 000,- DM. 


Immobilien RDM 

Inhaber Erich Wilma 
Fasanenstrafle 30 
1000 Berlin 15. TeL 0 30/88 20 01 



212S Gartetort-Monflieiik! 

Amerikanischer KfL-Bung« HH ca. 30 
Mül Uber BAB, 118 nr WO, Wo bmi 42 
dj 5 , 3 Schlaft!, Bad. WC u. G&sie-WC. 
Dop p. -Gar, viel Nebengelaß. neue 
sparsame Ol-Heiz, zusälzL Maimor- 
splilfassade, bildschöner Garten. 
Grdrt. ca 1300 m : . ruh. Lage. gr. Ter- 
rasse. halbüberdacht, Rest Markise, 
leih«. Jalousien. KP DM 350 000.- VHB, 
v. Priv. an Pnv. Tel 0 41 72- 87 88 1 


FULDA 

Mehrfamilienhaus (Neubau), ca. 700 m ? 
WO, v. Privat zu verk. 

TeL 8 66 56 - 3 SS 


Endrhs., nusbauf, 3'h Zi, 85 m* WfL/ 
NH, 500 m 1 Grdst., v. Priv. DU 
285 000.-. TeL • 41 83 / 8 25 89 


[ponsai 

il?^. V"W 


Bergisches Land 

iVaidreicha Traumiaga nahe ScffloOGim- 
bom. Ober BAB iUÜn-Oipe 30 Mhi. bis 
Korn Hem. Grundstück. 4500 m*. oe- 
p> legres Landhaus. Bl. 1970. Wohrv/NO. 
em&chl. Schwtmmhalla 410 ra*. Doppal- 
garage. DM 700 000... 

Vorgebirge Bonn-Brühl 

Gepflegies Landhaus m einer dar be- 
gehrtesten Wohnlagen zwischen Köln 
und Bonn. Areal 920 m*. WohrHNfL 
emschl. Schwimmbad. 228 m 1 . Doppel- 
garage. DM 900 000.- 


Poslslr. 8 . 5040 Bruhi. ^0223244071 


Sehr großzügiger Villenbesitz 

im Landhausstil, Hau» bürg- Rahlstedt, absolute VLUenlage, 
am Naturschutzgebiet, ca. 3500 m J Parkgrundstück, Wohn- 
fläche ca. 450 m\ Vollkeller, Schwimmbad 12x4, Sauna, 
Garage für vier Autos, Erweiterungsbau möglich, da zwei 
Hausnummern, von Privat zu verkaufen, Festpreis DM 
1350 000.-. 


Tetefra 0 40 / 6 77 13 29 


4-FAMILI EN-HAlfS 
im Schwarzwald - Nähe Baden-Baden 

Gepflegtes Haus mit 2x4- und 2x 2-2 mmer Wohmi ngen. jeweils mit Kü., 
Bad/WC. Balkon. Elektra heiz, 5 GaragenstallpUlze. Moderfl.'gule. ruhige 
Lage, Bj. 1968, gut vermietet. 


m 


VB DM 550 OOO,— 

Peter Jutt 

Immobilen 

7S54 Kuppenfiefm 

StadfwakMr. 2, Tet.072 22/44 25 + 418 86 


0 


Keitum * Reetgedecktes Kapifansbaiis 

als Haushälfte oder einzeln stehend, Neubau, sehr ruhig gele- 
genes Grundstück mit altem Baumbestand. 

ZaMKl Tel. 0 46 5t /60 55,TelBx4 B51ZBsyfl 


Renditeobjekt 

Wohnanlage ca. 2750 m 2 Wfl. 

Baiü- 1974, Klinkerfassade, lso-K.-Fenster, Alutüren, 
zentrale Lage in norddeutscher Kreisstadt (Heilbad), 
generalüberholt, kein Reparaturstau, keine Makler- 
courtage. Generalmietvertrag mit Bundesrepublik 
Deutschland bis 1994. 

Nettomiete DM 280 000,- 

Nebenkosten übernimmt Mieter. 

Verkaufspreis 4,7 Mio. 


Anfragen unter W 10 043 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64. 4300 Essen. 



Ihre persönliche Residenz 
in der Weltstadt 
mit Flair 

Immobffien-fnvestitionen 

1984AJ5 


'Ar Palais Lichtenhöhe 

★ Leisberg-Residenz 

★ Hardberg-Residenz 

★ Stadtwald-Residenz 

★ Schwarzwald-Residenz 

Wohnungseigentum und Einfamilienhäuser 
in begehrten und ausgesuchten Stadtlagen, 
in allen Größen und für alle Ansprüche. 




WOHNBAU 


( V=r\ GLOBAL BAUTRÄGER 
GMBH 

Baden ia Wohnbau Stump GmbH Global Bauträger GmbH 

Hauptverwaltung Niederlassung 

Lange Str *8. 7570 Baden-Baden Kaisersir. 215. Hiekehaus/Hauptposi 

Telefon 10 72 21) 34 04 7500 Karlsruhe. Tel. i07 211 r 63 01 



| Schenefeld 5 

Q ATRIUM-BUNGALOW O 

Ö 4 ZL.WÄ 120 m*. gepft Ob- O 

<S jekt Bj. 1980, Kaufpreis A 
g nur DM 390 000,- g 

MH a Wfl/BOM 

mueisen 

Bergstraße VI- 2000 Mamburg 1- (040 >32 12 41 


Traumhaus am Möhnesee 

parkähnL Grundstück im Land- 
schaltsschuLzge bie L, alter Baum- 
bestand, DM L2 MilL VS. 
Zuschr. erb. u. S 10061 an WELT- 
Verlag, PbstL 10 03 64. 4300 Essen 


BLUMENAUER 




Los Angeles 
001/213/8218687 


Düsseldorf 
0211/ *452045 


Frankfurt 
0 69/ *740111 


Hamburg 

040/* 2201 461 


Bad Soden 
061 96/ *25081 


IMMOBILIEN 

Überregional und viel- 
seitig durch zah : reiche 

Spezialabie Hungen . 

München 
089/M 298031 


* Sylt / Braderup Z 

Rectdach-HausleU auf Park- 

# Grundstück, mit altem Baumbe- • 

• Stand. DM 736 «XL-. 

A Weitere exkL Wohabaulen der m 
w Brümmer GmbH & Co mit besten “ 

# GnmdsLflckslagen in Kampes, • 

g Westerland, Mo rum. _ 

" GGK Immobilie» GmbH. TeL* 

• >48 51/78 81. Fried rldbstr. 4,2288* 

m Westerlaad IMaUer) m 


Hamburg 76 

Arzt verk. aus fam. Gründen 
Zlnshs., Bj. 79. 11 WE. 82 000,- 
NeUomiete p. a., KP DM 1,58 Mio. 
Zuschr. u. R 10038 an WELT- 
Postt 10 08 64, 4300 Essen 


Ammeriand 

Nähe Oldenbc., 1-Fam.-Hau5. ca. 115 
ml WfL. ra. Gar.. G rundst ca. 400 m* o. 
MaUerceb.. nur 179 000 DM 
Tel. 0 44 89 / 17 M 


Von Privat: 
Gelegenheit 

MehrfanL-Haus, Cj. 53/54, wegen 
Umzugs in Offenbacb-Sladtmit- 
te günstig 211 verk. 

VB DM 790000,- netto p. a. DM 
55 060,- (steigerungsfähig) 

TeL 069/ 89 41 85 


Anlage-Objekt 

Projektiertes Büro bans, Fertigstellung h 1. 86, in der Bremer Innen- 
stadt, langfristig an Generalmieter Deutsche Bundespost vermietet. 
Mieteinnahme ca. 540000,- p. Jahr. Auf Wunsch kann das Objekt im 
Bauherrenmodell mit erheb liehen Steuervorteilen vom Generalar, - 
temehmer erworben werden. Schriftliche Anfragen von Direkl- 
Interessenten mit Kapitalnachweis an: 

zech bau, Hermain-Funk-Str. 4, 2800 Bremen 44 


Berlin-Kurfürst eudamn 

Wohn- u. Gewerbehaus ln reprä- 
sentativer Lage, 950,-/pro m* 
Spitzenobjekt nur B^tach. 
Gesamtküfpreis Mio. 
Weitere Objekte, auch Großob- 
jekte auf Anfrage. 
Wirtschaftsberat, u. VermittL 
Kühl n. Partner, 

Telefon 030 / 3 02 40 61 



Dortmund 

Altbau, ögeschossig, io Wohnun- 
gen, östlich Innenstadt, dir. Blick 
auf Ostpark; WfL 586 m = , Grdst.- 
Größe 331 nr. z. verk,. Preis VHS 
TeL 86194 / 7 33 67 od. 969/ 
83 4476 


Gnmdstfick Ute Gerabteta 

60 000 m*, herrliche Lage, mit Wo- 
chenendhaus, Pferdekoppel, 
Fischteich, Brunnen etc. zu ver- 
kauf en. VB 270 000,- DM. 
Zuschr. erb u. M 10 057 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 
. Essen. 



Komfort-Bungalow 

im Taunus, Walmdach, eingebau- 
te Küche, . großer Garten, bc hin- 
dert engerechl gebaut, Garage im 
Haus. ca. 128 nr Wohnfläche, 
großzügige Bauweise, unv er bau- 
bare Aussicht, Grundstck. 910 m a , 
für DM 380 000,- von Privat zu 
verkaufen. TeL möglichst abends 
' 02369/3929 


Mebrianfienpolmhüser 

2150 m* 2270 m* und 2750 m 1 WfL, 
auch für Aufteiler, von Privat zu 
verkaufen. 

Näh. TM. 9 28 22 / 4 52 89 


Mateparic EBwfer Drawebn 

v. Priv^ Fdchwerkhs.. ca. 130 m 3 , 
DG ausbaufähig, mehrere Ne- 
bengebäude, z. B. Smm», auf 
Elb grdst. (3000 m 1 ). DM 265 000,- 
VB. Tel ab Mo. 040/4604994 
ünH 40 25 35 (ab 18 Uhr) 

Westerland / Sylt 

Rpilwn-RnrlhR, Ca. 240/340 m ; . 
Wintergarten, Südterr^ Vollkel- 
ler, 4 Pkw-StellpL, DM 550000,- 
TeL 9431 / 8 47 96 


Berlin 

Neukölln-Britz 

Brennpunkt läge, gemischles 
Wohn-/Gewerbeobjekt. Topzu- 
stand, 200000,- DM Mieteinnah- 
men. 1.9 Mio. 
AlkiBbämftrast 
DipL-Kfm. Detlef W. Rabe 
Immobilien. 0 30 / 8 91 99 61 


Rhein-Main 

Büro-/Geschäftshaus. Bj. 80/81 , ca. 
2000 m’ Ntzfl., ca. 3910 m 2 GR. sahr 
gute Ausstattung und Bausub- 
stanz. üherw.' 15 Jahrs (indexiert) 
an bedeutenden Filialisten vermie- 
tet Neno-ME DM 342 000.-. KP DM 
4 2 Mio. 

— UH« SperiiBiiiia Iw Qroflobjekle — 

BLUMENAUER 

6232 Bri Soden. Sb Haag 33. Tel H 61 96/2 50 II 
^ VDM'MMIlfR 



Zwischen Munster-Dortmund 

Nähe A 1, I-Fam.-Hg./ Einl . Do n Gar., Bj. 1980, bev. Wohnlage in LH 
Scppenrade (Rosendorf), 400 m 1 angeL Garten, Komfortausstatlung, 
zu verkaufen bzw. zu vermieten. VB 495 TDM. 
Zuschriften erbeten unter U 10 063 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64. 4300 Essen. 


Exklusives Anwesen 

Nordseeküste 

Nähe BAB im Grünen geleg., Nebcn- 
8» b- Gästehaus, alle Schulen, v. Privat 
zu verkaufen. 

Zuschr. IL M 999) an WELT-Verlag. 
Postfach 10 08 M. 4300 Essen 


Boden-Baden 

Nutzen Sie dk» Marktlage und er- 
werben Sie Jetzt zu günstigen 
Preisen SpKzanobjekta In der Kur- 
stadt Baden-Baden 
Rapräs. Villenanwesen mit 2145 m 7 
Grundstück, direkt an der Allee, Haus 
renovienjngsbedürttig. DM 890 000,— 

2-Fam.-Haus in bester Südhanglage 
mit Blick über die Stadt, Grundstück 
1300 m 2 DM 750 000«- 

GroBer Bungalow m. Snllegefwoh- 
nung, Grundstück 2000 m 2 , Wti. 250 
m*. DM900 000^- 

Exki. Penthouse-Wohng., 150 m 2 
Wfl., 2 Garagen. Baujahr 1972/73 

_ . DM450 000,- 

Eleganta Suite in einer repräs. Villa, 
direkt hinter dem Kurhaus, 125 m 2 
'Wfl. DM 520 000r- 

GroBzügiga Wohnung mit 3 Zhn- 
mem, Küche, Bad, Balkon, 102 m 2 
Wfl,, Garagenstallplatz, zentral u. ru- 
hig gelegen. DM270 000,- 

Stattlichee ß-Fam. -Wohnhaus ln der 
Innenstadt gut erhalten, Zentralhei- 
zung. DM420 000,— 

Großes 4geschossiges Wohn- u. Ge- 
schäftshaus am Augustaplatz. 

DM900 000,— 

LBS Immobilien GmbH 

BeiaUmgsbüro: 7570 Baden-Baden 
rSlr. n T«L:07221/a2t07 


Geschäftshaus, altbausaniert 

in Hamburg 1 . sehr gute Lauflage. 2 
Lände. 7 Wohnungen, 1 Laden, ca. 
130 m s . frei lieferbar. Nettomiete 
ca. DU 92 000.-. steige nmgsrähiz, 
von Privat. Festpreis DM 15 Mio. 
Tel. 040/ 6 77 13 29 


Wohnanlagen 


Für namhaften deutschen Investor suchen wir Wohnanlagen ab 
Baujahr 1960. mit 30 bis 200 Wuhncinheilcn. - Barzahier. 

HELD-Immobilien RDM 

-seit 1926- 

Balkenstraße 4. 4600 Dortmund 1 
TeL 02 31 / 52 75 68 


Repräsentative Villa, ca. 40 km N/W von HH 

Bj. 1900. renov. 1978. I. DM 180 000.-, gut 320 nr Wft. 8 Zi.. 3 Bader/ 
WC. hoher V'kuiler, Boden. Balk., Terrass„ Car- Ports. Grdsl. ca. 2000 
nv. m. altem Baum best., KP DM 650 WO.-. 

Immobil len- Makler SCHZPLEK. TeL 0 41 22 / 4 32 71 


ZWANGSVERSTEIGERUNG 


Versteigerung 


Im Wege der Zwang5\’oUstrcckung sollen am Montag. 29. 10. 1984. 8.30 
Uhr im Amtsgerichlsgebaudc BrunnenpJaiz 1. 1000 Berlin 65. Saal 
350, versteigert -werden: 


Grundstücke Berlin-Wedding. Maxslr. 2-5; Reinickendorfer Sir. 82- 
88 u. Schulstr. 30-31. Gesamtgroße: 14 060 m-'. Gesamtwert in kl 
Betriebseinrichtungen: 19 732 100.- DAL 

Die Grundstücke sind bebaut mit den Gebäuden der ehemaligen 
Brotfabrik August Wittlcr. Auf den Aushang im Gerichtsgebäude 
wird hingewiesen. Gutachten liegen vor. 

Aktenzeichen: 30 K 59/82. Amtsgericht Wedding 


L IMMOBILIEN m 

k. GMBH 


Essen- Bre de ney 

l-Fam -Haus, Bj. 1930, 710 m = 
WfL 756 m ! Grund, bevorzugte 
Wohnlage, v. Priv. a. Priv.. DM 
800 000.- VB. 

Zuschr. u. M 10079 an WELT- 
Verlag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


Münster 

Spifzanarchitektur in zentraler La- 
ge. 15 Wohnungen in 5 Wohnhäu- 
sern inkL Garten. Festpreis . zwi- 
schen 188 000,- und 213 000.- DM. 
- Auskünfte erteilt: 


Hermann 

Vermögensberatimg GmbH 
Wartburqslr. 17. 1000 Berlin 62 
Tel. C 30 7 81 40 86 - 88 


!•] 'i'IUL-M.'!-!. 


Spitzenlg. am Stadtrd. vT HH, repr. Ein- 
fam.-Hs.. 170 m> Wfl.. 2200 m 2 herrL 
PaifaEidsL, Innen- u. AuBenkamin. vie- 
le Einbauten. wegen Ortswechsel 
burzfr. v. Priv. f. DM 455 000.- abru ge- 
ben. 

TeLf 40/d 07 24 79 


Bekannt. Schauspieler verk. sein 
groß zu g. Reetd.-Ha.ns, 240 m : 
WohnfL, romant., 1900 m s GarL, 
30 Min. nördL Hamburgs. DM 
372 000.-. Makler KÖRTER, 0 48 / 
48 42 57. 


Kämpen / Sylt 

Doppelhs.. Wfl., 80 m z , je Hälfte, m. 
Kelleiwhs.. 80 m- WfL, Grdst- -Größe 
2200 m=. beste La^e. Wattnähe. Preis 
Vhs., Angeb. um. X 10044 an WELT- 
VecL. Postf. 10 08 64. 43 Essen 


Nönfl. Stadtrand Hamborg 

Reetdachhaus 

im Fachwerkstil, für höchste 
Wohnansprüche, 200 m* WfL, 98 
m = Wohnbereich mit Galerie, 
Schwimmhalle, 3500 m : Park- 
grundstück mit Teich. DM 1,35 
Mio. Gebot erbeten. 
HANSEATISCHE PBR 
Immobilie ave nnitt lang 
TeL 0 40 / 36 27 58 




Hamburg 

Mehrfam.-Haus. sehr soL Objekt, 
gute Wohngegend, reine Wfl. 2200 
m% Klinkerbau. Kauf pro isfordc- 
. rung DM 4.1 Mio. 

Anfr.: MkL. TeL 0 41 31/4 70 92-3 
ab Montag. 8 Uhr 


Bad Karlshafen 

a.d Weser 

Traumhafter Bungalow m. 
Einliegerwohnung. WfL ca. 230 
m= (auf 2x3 Zu, Kü.. Bad). 
herrL terrassenari. Grund- 
stück m. allem Baumbestand, 
beherrschende Lage über dem 
WeseriaL Doppelgarage. Be- 
zug n. Vereinbarung. Bj. 81, 
DM490000.- VB. 
Allcinbeuftregte Maklerfirma: 
Conrad Ferdinand Eder 
PMU-Hc7*e-Str. 6 


TeL 9 89 / 53 64 49 


Hamburg- WmiertHde 

Interess. Rendite- bzw. Auflei 
lungsobj.. gute Lage, Nähe Win 
terbuder Marktplatz. 'sehr gepfl. 
ögesch. Jugcndstilhs. mit 2 Ge- 
werbe/7 Wh gen. Ca. 700 irr Wohn-/ 
NutzfL. Grdst. 337 m : , keinerlei 
Reparaturslau, Abgeschlosscn- 
beiisbcsch. liegt vor. Nur DM 
885 000.-. 

Hanseatische Ärzte- and Apalbe 
her- Immobilien Ges. mbH, Sani 
tätsrat Dr. med. Kanenbowen, 
Bothenbanmchanssee 95. 2086 
Hamburg 13. TeL 0 49 / 44 32 33 


Zwangsversteigerung 

In Sachen Einkauf sowie Verkauf von Immobilien auf der Insel Sylt 
' im Rahmen einer 

Zwangsversteigerung 

übernehmen wir die Beratung und Vertretung Ihrer 
wirtschaftlichen Interessen. 

AW GmbH 

Westerland, im SepL/Okt. 1984 
An- u. Verkauf, Vermietung. Verpachtung u. Verwaltung 
von Immobilien 

Paulstr. 5a+b. 2280 Westerland. Tel. 0 46 51 / 2 61 00 u. 2 61 01 



NIENSTEDTEN - NEWMANS PARK 2 

Neubau mit 6 Wohnungen in unmittelbarer Elbnähe. Lux. 
Ausstg. wie Sprossenfenster, Tepp'böd.. Einbrüchen m. 
Geschirrsp., großflächige, teilw. überd. Balkons od. Terras- 
sen mit Absteilr., TG im Haus. 

2 Zimmer (veränderbar auch 2'u Zi.) 

EG und 1. OG 79-81 m 2 DM 1100,- ex. 

Dachgeschoß 72 m 2 DM 1083,- ex. 

Garage DM 60,-. Kaution auch d. Bürgschaft. 
Besichtigung: Sa. 29. 9. 84, 1S-16 Uhr 

Erst bezug, direkt vom Vermieter. 

Werner Weber, Grundstücks Verwaltung 
Elbchaussee 519, 2 Hamburg 55 
TeL 0 40/ 86 16 44 


Niederelbe, idylL Deichlage 

Nh. Olterndorf, gemütl Landhs. 
150 m*. Grdst. 900 m*. Segler ha 
feu 225 000.-. 

Makler KÖRTER. 0 40 /« 4Ä 57 


Heidedorf 
St. Dionys 

direkt am Golfplatz, ex- 
klusiv ausgestattetes neu- 
es Landhaus mit Reetdach 
und Eichenfiachwerk. 90 
ra* Wohnfläche, auch für 
Kapitalanleger bestens ge- 
eignet. DM 315 000.- 

Fa. GJFI, 04131/49620 
od. 0 41 75 / 3 60 


Wohnanlage Hamburg 20: ME ca 

700 000.- p.a.. ex. Hzg.. Fd. 6.3 Mio.. 
Maki. Zuschr. unt. S 10 039 an 
WELT-VerL. Pf. 10 08 64. 43 Essen. 


Etofam.-Hs. in Llnau 

20 km bis HH, 167 m 2 Wfl. 6 Zi 
Einb.kü., D.-Gar.. Südtcrr.. 800 
m ; Grdst., v. Priv., DM 1300.- ex. 
Kl. 3 Monatsmieten 
TeL 02 08 / 42 08 84 ab Sonntag 


Paderborn 

Luxusbungalow. 130 m\ großer 
Garten. 1100.- DM. 

TeL 8 30 / 4 31 74 38 



FritdridUdocf/Ts. 
(S-Bahn-Verbindimg) 
Reihenhaus in ruhiger Wohnlage 
—Baujahr 1898 

- Wobn-/NutxfL 172 m* 

- Grandstücfcsgr. 192 m 1 

- 2 Pkw- Abstellplätze 

- sofort bazlahbar 
Kaufpreis: OH S55 800.- 

ProvisSonsfrei, 
da itiwfet vom Eigentümer. 

AmHnferpTada B233 KaScheimrtlB. 
Toterem ( 081 85) 81077 


St Goar am Rhein 

Einfamilienhaus, ca. 200 nv. 2 
Schlafzi., Hobbyr.. gr. Sauna. Ka- 
chelbd. m. Kneippeinr.. Küche ra. 
Speiscaufzug. gr. Kaminhalle m. 
Bar u. Terrasse. ZH (teilw. Fuß- 
bodenhzg.). Böden Tcppichbelag 
bzw. Steinfliesen, voll-, sehr auf- 
wendig mribl., hcrrl. Blick auf 
Rhein u. St. Goarshausen m. Lo- 
reley. geeignet als Wochenend- o. 
Gästehaus, längerfr. zu vermie- 
ten. MtL DM 1000.- kalt. 5 Mle. 
Kaution (Sparbuch od. Bankga- 
rantie). 

Angeb. u. F 9920 an WELT-Ver- 
lag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen 


SYLT 


ln Westerland-Tinnum ver- 
miete ich eine komfortabel 
eingerichtete Wnhnong. 

Wohnzimmer mit Küche. Die- 
le. Bad. TV, Tel. u. Einsiell- 
plaiz. ganzjährig mH Mietver- 
trag. 

Info.: Tel. 0 46 51 3 31 12 


Hess. Spessart 

Nahe Gvlcnhuusvn. Rhein-Main 
Gebiet, auf A 66 ideal zu erreich. 
Eiruäm.-Hs. m Emliegerwuhng.. 
1100 m- Grund. 175 nv WfL. 6 Zi . 2 
Bader. 2 Terrass.. Kamin. Carag . 
3 Absiellp!.. Inncnhof m. GrilL in 
freier Lage über dem Kinzigtal 
zu vermieten. 

Tel. 0 60 51 / 6 67 19 


Hain borg- UfUenhoret‘Aisternä he 
2-Zi.-Lux -Whc.. 95 m 5 . cskl kompl. 
Einrirhiung. Obern, erforderl.. Preis, 
VS ab sot. v Priv tu vermieten iNach- 
mieler). Miile ml) 1 160 DM. mkl. 
Zuschr. uni K 9989 an WELT-Verlag. 
Postf 1U 08 64. 43U0 Essen 


Immobilien-Fonds-Beteiligung 

Düsseldorf 

Gewerfae -Immobilie in Zentrallage 

100% langfristig vermietet mit Indexklauseln. Potente Mieter, z.B. Ärzte. Brauerei, Großbank 

Kommandit-Ges. mit privat haftendem geschäftsführendem Gesellsc hafter 

Mindest-Ausschüttung p. a. ft 0/ bereits ab 1. 1. 85 — ►! Langjährig überwiegend 

Hnrnh Mietaarantie aesichert W /O mit steigender Tendenz efai lorfrAI 


durch Mietgarantie gesichert W /O mit steigender Tendenz SteUGrfTGi 


Coupon 


WESTAG INVESTITIONS- UND 
TREUHAND-AG, StadtwaldgürteJ 81/83, 
Postfach 410940, 5000 Köln 41 

Bitte senden Sie mir unverbindlich 
den Emissions-Prospekt für den WESTAG- 
Fonds „City-Center Düsseldorf“. 

Anforderung telefonisch 0221/400810 
oder per Telex 8886351 west d 



Beteiligung ab DM 10.000, 
großenteils durch 
Steuervorteile und Kredit 
finanzierbar 


lW, ESjTAG 


INVESTITIONS- UND TREUHAND-AG 

i Stadtwaldgürtel 81/83, 5000 Köln 41, Tel. 0221/400810, Telex 8886351 west d 


Weiterer Steuervorteil: 
60% Verlustzuweisung in 1984 
bei hälftiger Bankfinanzierung 
der Beteiligung 


Straße 


PLZ/Ort ( 


Telefon ( 


s 


t 





















GESUCHE 


Dr. Lübke 


Stuttgart' Düsseldorf Geschäftsbereich Frankfurt München 

OTii 619901 02ii 481027 Groß Immobilien 009 20531 oso 2090 06 


Gesucht: 

Wohn- und Geschäftshäu- 
ser in guten Lauflagen von 
Berlin, Hamburg, Düssel- 
dorf, Köln, Borm, Frankfurt 
Stuttgart und München. 


Gesucht: 

Vermietete Bürohäuser in 
attraktiven Standorten von 
Hamburg, Düsseidarf, Köln, 
Bonn, Frankfurt, Stuttgart 
und München. 


Gesucht: 

Wohnanlagen in den Ein- 
zugsgebieten von Düssel- 
dorf. Bonn, Frankfurt, 
Stuttgart und München. 


Im Auftrageiner Internationalen Kapitalanlagegesellschaft suchenwirgeelgneteFtendfteobJekte, 
auch projektierte Objekte. Mindestinvestitionsvolumen pro Bnzelobjekt etwa DM 3000000,-. 


Dr. Lübke GmbH RDM Immobilien Reinsburgstr.<H 7 Stgt Tel. 619961 


Renditeobjekte gesucht 


Einkaufszentren and Warenhäuser 
Büro- und Lagerhäuser mit langfristigen Verträgen. 
Größere, Öffentlich und frei finanzierte Wohnanlagen 
Größenordnung bis DM 100 Mio. 

Strengste Diskretion - schnelle Abwicklung 
Angebote erbittet: 


Reihenhaus oder 
DoppelhaushSKte 
bzw. Ferienhaus 

an der Nord-/Ostsee zu kaufen 
oder längerfristig zu mieten 
gesucht. 


gesucht. 
Ruth Liesen 
Westprenßenstr. 7 
3450 Holzminden 


MANFRED MiELBRECHX 
ltJ 55AYA Internationale Vermögensaniagen 

Heinrich-Heine- Allee 38. 4000 Düsseldorf 1. Tel. 02 11 / 32 40 19 


Für Konsortium suchen wir bundesweit 


Anlageobjekte 


vermietete Büro- und Geschäftshäuser, Einkaufszentren, 
Wohnanlagen, Investitionshöhe pro Objekt zwischen DM 5 
Mio. bis DM 60 Mio. Wir prüfen Angebote bis zur 15fachen 
Miete p. a. Auskünfte werden auch telefonisch erteilt. Kun- 
denbezogene diskrete Bearbeitung sichern wir zu. 


im Raum F.wn, 
Düsseldorf Köln, Bonn, 
Aachen 
Wohn- und 
Geschäftshäuser 
geg. Barzahlung zu kaufen. 

Schnelle und diskrete 
Abwicklung gewährleistet. 



Unlsmefmcrtsiruppe 



Zentrale Nürnberg - Abtlg. Groß- und Spezialobjekte 


Hauptmarkt 2, 8500 Nürnberg 1 
Tel. 09 11 / 2 06 46, Telex 6 26 500 


Aui •m Kaule - verkaufe Eigen- 
b a LÜ tumswohnungen und 
Häuser auf Sylt 


HORSTMANN & PARTNER 

GMBH 


0 SCHLCTER-lmmob. 
Tel. 0 46 51 50 11 


Wir suchen im Alleinauftrag für i^f \'w 

namhafte Großunternehmen /+ ( ||| )■= 

□ Geschäftshäuser li\ ffl 

in 1a Lauflagen Av /J 

□ Wohn-, Büro- und Geschäftshäuserv^s^^ 7 

im City-Bereich 

O Wohnanlagen 

Bestzustand, gute Mieterstniktur 

□ SB- und Verbrauchermärkte 

□ Ladenlokale 

in absoluter Lauflage - zur Amrdetung - sämtflehe Größen 
Alle Angebote werden schnell, unbürokratisch und mit größter Diskre- 
tion bearbeitet Bitte rufen Sie uns an oder schreiben Sie kurz. Wir 
meiden uns umgehend bei Ihnen. 


sssjff 


6b-Gelder 

müssen von einigen unserer Auf- 
traggeber noch in diesem Jahr 
angelegt werden. Gesucht wer- 
den insbesondere: 

* Projektierte Gewerbeob- 
jekte. 

★ WohrWGeschäftshäuser. 
Oie Objekte sollten sich In zu- 
kunfssicheien Lagen der Bun- 
desrepublik befinden. Anlagevo- 
lumen zwischen DM 5 u. DM 20 

Mio. Ei lange bote erbeten an: 

UNSER SPEZML8URO PUR GROSS OBJEKTE 



?' 7 Kaiser-Friedrich-Promenade 101 
^6380 Bad Homburg - Tel. 0 61 72 / 60 61 


Privat 

suche ich in Stadtlagen in 

SüdwestdeutschXand 

eine größere Wohnanlage. 
TeL 051 21/84800 


Bürozeiten: Montag bis Freitag 8-13 und 14-17 Uhr 


Privater Kapitalanleger 

sucht solides Mehr-Fam.-Haus 
oder Woh n anlage in jeder Grö- 
ßenordnung sofort gegen bar im 
Raum Frankfurt bis Stuttgart. 
Kapitalnachweis durch Groß- 
bank. Makler od. privat. 

TeL 06 21 / 2 39 06 (7 .30-17 Uhr). 
Zuschr. iL T 4282 an WELT- Ver- 
lag, PostL 10 08 64, 4300 Essen. 


Leistragsstarke Vermarkte? 

suchen 



-Wohnanlagen 

- W ohnnngs baugese Uschaften 

- Werkswohnungen 

- Gemeinnützige Wohnungsbaues. 

zu erwerben. 

AuBerstc Diskretion und schnelle fi- 
nanzielle Abwicklung werden zugesl- 
chert. 

Telefon 02 21 / 48 30 37 


Imrrobiten-Kbpitalien 


DIE# WELT 


wtir ,so\\tv(. 


ANGEBOTE 


SEESEN - HARZ 


Villa Köln-Braunsfeld 


Winkelbungalow, Walmdach, Bj. 1978, Wohnfläche 180 m 2 , offener 
Kamin, voll unterkellert. Große Terrasse mit Springbrunnen, Pan- 
oramabL - Zierteich, Parkanlage, Areal 3200 m a , traumh. Alleinlage. 

Anfragen unter TeL 0 53 81 / 25 52 


am Stadtwald gelegen. Grundstück 
1450 m 2 , Wohnfläche ca. 300 m 2 , 
7 Zimmer. 2 Bäder, ausgebautes 
Dachgeschoß. Doppelgarage, mak- 
lerfrei zu verkaufen. 


Wohnanlagen in Nordrhein-Westfalen 


Zuschr.: P 94 37 Annoncen- Expedi- 
tion Dofl. Dolc hm a nnh aus. 5 Köln 1 


i Siegen, Bj. 75, DM 1DOO,-/m*, 56 WE 

• Hattingen, Bj. 76, DM 1400,-/m z , 36 WE 

• Lippstadt, Bl 73, DM 900,-/m 7 . 48 WE 

i Bochum, Bj. 73, DM 1250,-/m*, 140 WE 
i Castrap-Rauxel, Bj. 59, DM 700,-/m 2 , 16 WE 


DM 4,35 Mio. 
DM 2,75 Mio. 
DM 3,40 Mio. 
DM12.80 Mio. 
DM 0,85 Mio. 


Afilageberatung Dlpl.-Kfm. Schlitte u. Partner 

Mozartstr. 6, 4000 Düsseldorf 30, TeL: 02 11 / 49 05 61 


Luxus- Bang, in atynaher VDlen- 
SQdlg.. lVz-gesch., 145/436 m : , Bj. 76. 
3 WC. Dil. 2 S e hlafzL, Glasveranda. 
Kamin. Marmor, Holzdecke, Fußb.- 
Hzg. E- Rolläden, Gar. m. Funktor, 
Sauna, EH ebstohl Sicherung, 

Schätzw,: DM 730 000,-, zu verk. t 
DM 530 000,- evtL Übern, von 
DM 230 000,- zu 7.5 %. 

TeL 9 40 / 8 56 49 72 


Düsseldorf — Innenstadt 

(Nähe Könlgsaflee) 


• Luxusappartements 

• zum Teil vermietet (13 DM/m 2 ) 

• Hohe Steuervorteile - gute Rendite 

• Optimale Größen v. 32-37 m 2 

• auch für Eigennutzer interessant 

• Gesamtaufwand ab DM 109 000,- 


UutgebaBtes Bauerahatis 

rustikal m. Stein und Holz, WfL 
200 m 2 . Grdstck. 1400 m 2 m. exkL 
angelegt Gart., SüdsChwarz- 
wald, Nähe Schweizer Grenze, 30 
Automin. v. Zürich. KP VB 
485 000,- DM, auf Wunsch aus- 
führL Exposö. 

TeL 8 7712/5306 (abends) od. 
0 77 M / 39 41 66, ftao Pfannkuchen 


i.-& Immobilien - consuh GmbH • Tel. 0 22 6t / 6 70 27 


3-Rendite-Miethäuser 


Wiesbaden ruhige Stadtlage 

renovierter Neubau Bj 1968 mit Lift. Öl-Zentr. -Heizung. 
Kunststoff-tsolierfenster, Baikone. usw. 

Haus A 18 Whng.. 9 Gar- 6 Kfz-Steiipi. 

840 qm Whnfl., Kaufpreis 1.754.- Mio 
BruttokaHiniete jähri. 106 . 000 ,- 
Haus B 24 Whng., 1 2 Gar., 7 Kfz-Stellpl. 

1.730 qm Whnfl. Kaufpreis 3.438,- Mio 
Bruttokaftmiete jähri. 204.000,- 
Haus C24 Whng., 12 Gar.. 7 Kfz-Stellpl. 

1.050 qm Whnfl., Kaufpreis 2.204 - Mio 
Bfuttokaltmiete jähri. 146.000,- 
Mindesteigenkapital 30%. günstige Restflnanzierung 

Verkauf d. Eigentümer o. Prov. Anfragen an: Gebr. Rossius. 
8000 München 81 , Obertöhringer Str. 123. Tel. 089/95 10 23 


* Top-Objekt 

Mod erne familienfreimdliche 
Villa am Gr. Plöner See (Höbt 
Schweiz), Bj. 80, eigener Boot»- u. 
Badesteg, ca. 300 m 2 WfL, Elnbau- 
kü-, 2 Kamine. Sauna, teilw., Fuß- 
bo.Hzg^ ca. 2300 m* Westhaus, 
Grdst m. herrL Seeblick, 3 Bäder, 
Sauna, Solarium, DM 1,3 Mio. 

Schneider RDM 
TeL «45 27/ 4 19 


iS iiMiiSU 1 W - rraWwlfd I kl 


Landsitz nordwestl. Braunschwei 






Altes Bauernhaus 

mit 4 Wohoungoe 


Nihf VW-Werk Salzgitter-Bed- 
dinren, Grundstück ca. 1300 m 




ft>n r 

TaL 0 53 41 / 4 42 40 


42 000 m* (arrondiert). Wohn- imH Wirtschaftsgebäude in 
gepflegtem Zustand, 9 Pferdeboxen, umständehalber für 
650 000 DM zu verkaufen. 

TeL 05 31 7496 93 



Bad Salzuflen 

1-FaraHs.. Doppelhs.-Hülfte, ca. 
120 m a WfL, Grdst. ca. 2000 m 3 . 
ruh. Lage, v. Prtv., Preis DM 
250 000.- VB, TeL 04 21 / 58 25 05 


Geschäftshaus 

(2596) ln Norddeulschland za Verkau- 
fes, Mictctwwnhiwp 285 000,- DU, Kauf- 
preis 3.1 M» DM. 
CONTBEST GMBH 
Boppstr. 1, 6500 Mainz 
TeL061 31 / 87 90 84 


Traumhafter Bungalow 

10 Min. r. Bielefeld. 140 m 3 WfL. 700 m £ 
sehr gepfl. Garten mit herrL Baumbe- 
stand. ausbauf. Dachst, st gr. Studio- 
fenster. ruh. VTohnL. VB 420 000.-. 

TeL: 952 32 / 7 19 74 


Hochschwarzwald 

- ca. 10 km von Titisee u. Feldberg- 
gebiet entL - ruh. Kurortlage 
Friedenwefler, ElsL-Haas, DG 
ausbaufähig, gi. AusstatL, Bj. 79, 100 
m 2 WfL. Grdst. 818 m 2 . DM 370 000,-. 
Lä ffingen. komfort. Hnf-Hui m. 
ELW, JhnbauktL, Galerie, sehr gute 
Ausstattung, 174 m s WfL, Doppelga- 
rage, 883 m : Grdst, DM 430 000,-. 

tSJ. temoölBßa Baus Stagerar 

7829 Fried enweller 1, 

TeL 0 76 54/ 84 83 


Ptnanrstaricer 

Initiator sacht 
Vertriebsmanitschaft 

zum Verkauf von 20 Einheiten/’ 
Erwerbermodell in Berlin/lzmen- 
stadtiage. Woha-ZGeschäftshaus 
der Jahrhundertwende in renov. 
Topzustand. 

Zuschriften unter V 9976 an 
WELT- Verlag. Postfach 100864, 
4300 Essen. 


imwit BnhmJHH, sehr gu- 
te WohnL, ZL, gr. Bad, 2 
WC. Keramikböden, Fußbo- 
den-Hzg~ Holzdecken, Gan- 
ge, ca. 125 m 2 WfL. 400 m : 
Grdst, bezugst, v, Priv., DM 
450 000,-. 

TW. 077 32 7 71 51 


Grundstock 

ca. 2800 m 1 , in landschaftL schö- 
ner Lage am Stadtrand, beb. mit 
alter Fabrik u. Wohnhs., zu verk. 

Zuschr. erb. u. H 9900 an WELT- 
Verlag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


PrM-Twm-VaMaä&Bitöw 

außergew. u. exkL A u sst, für 
höchste Wohnansprüche, 6 ZL m. 
ElnL-Whjt, 349 m* Wohn-/Nutz£L, 
1864 m 2 Grdst, KP 695 000,-, weit 
unter Schätzpr„ Seenähe Bad 
Segeberg. 

TeL 045 51/ 67 55 



Jeveasterft - Mienfcattbek 

Dopp’hs.-Hälfte, 98 m- WfL, ca. 
640 m 1 Grdst, Bj. 75, ruh. Lage, 
Nhe. Naturpark Aukrug. zu verk. 
DM190000,- VHB. 

TeL 0 43 37 / 7 47 


Einfamilienhaus 

in ZeH/Harmersbach 
mittlerer Schwarzwald 
bevorzugte Wohnlage, lm Pla- 
T umgcg tu HhiTTi , zu verkaufen. 

Anfragen an BEB 
7601 Schutterwald, 07 81 / 5 10 61 


Von Privat 

Wohn- u. Geschäftshaus 

m. langfr. vennieteter Zahnarzt- 
praxis, Bj. 1983, b. Oldenburg 
(Oldbg.), in wunderschöner Ge- 
schäftsstraße, Könkerbau m. 


LOtjensee 

Komi-Bungalow, Hanglg.. 200 m : 
WfL. Schw.-Bad, Sauna, Gaste- 
WC, Garage, Grdst. ca. 6000 m- 
von/an Priv. zu verkaufen. Preis 
DM950 000.- 
TeL 0 41 M/7310 






BLUMENAUER 


I h:az Bad SadM. dm Haag 33. Tel.D Gl 94/250 81 

■■■■■■■■■■ VOM'UAXICR 


Auf der Insel Sylt 

Westerland, Ap part ement haus, Bj. 
79, mit allem Luxus. Als Existenz o. 
Renditeobj^ renomm, gepfl. Anwe- 
sen L bester Lage d. Heilbades, 250 
m bis Nordsee, mit 9x (1-3 ZL) Pe- 
rienwhg^ geachmaclcv. Kft- 
Ausstfr, voDst betriebsfert eiliger, 

fianna, Solarium , Sriiri mmha/t + 

jedstream. Ca. 570 m : Wohn-/ 
Nutzfl , 920 m 1 Grdst, bei kL Verän- 
derungen a. anders sehr gut nutzbar 
(Schönheitsfarm, Massageinstitut 
etc.), 38 Betten vorh. Mietemn. 230- 
270 TDM p. a. Schätzpreis 2 JS Mio. 
Preisvorstellg. 2 £ Mio. Langjährige 
Weiterverm. an Feriengäste kann 
von ung weiter übernommen wer- 
den. Reiser Privatverkauf, kein 
Makler etc. 2280 Westerland. Postf. 
1505 

oder TeL 046 51/ 75 85 


m : , amti Schätzwert L2 

Grundst auf ostfr.-nordfr. Insel 
wird in Zahlung genommen. 
Preis VB. 

TeL 044 05/8206 




Für Kapltalaiileger 

Miethaus mit 11 kL WE, Neubau, 
in Mölln, DM 1 220000,-. 
M&txigkcit, Vermietung»-, 


Neubau. 14 Wohnungen, 709 m 2 
WfL. 4 Garagen. JM 118000.-, 
KP 1 490000.-. Übernahme Dar- 
lehn U Mio. zu 6 %— 96 % Ausz, 
3 Jahre fest Lage: 28 Bremen. 
Taubert-Wohubsu. Staullale 16 
29 Oldenburg. T. 0441/2 65 25 / 26 


Vermittlung*- u. Baubetmmgs 
GmbH, Tbl. 0 45 42 / 8 97 39 


Geschäftshaus 


Renditeobjekt 

Wohn- u. Geschfiftshs^ südliche s 
Niedersachsen, 1300/480 m z , Bau- 
denkmaL Fußgängerzone, Netto- 
rmeteinnahme p. a. ca. DM 
78 000,-, noch 
voll vermietet 

MIO, v. Priv, DM 870 000.-. , 

TeL 05138 / 47 47 


la Lage Bad Schwartau, Bj. 68, 
680 m 2 NutzfL. 35 m Fensterfront 
frei lieferbar. DM 1^ MioTMiete 
DM 10 000,- mtt 

K. Jepsen A Co^ RDM, Lübeck, 
Pferdemarkt 6-8. TeL 94 51/ 
71301. 


Sudschwarzwald 
Schweizer Grenze 

Schbichsee. komf. Neubau m. 5 
Ferienwhgn. u. großzüg. Pri- 
vatwhg., 795 000.-. 

St Blasien, 2 gr. Appartements, 
kompL plngerlcht. Hallenbad im 
Haus, je 70 000^ 

Raum Todtmoos/St Blasien. Ap- 
partementhaus m. 9 Ferienwhgn. 
u. Pr.-Gebfiude, 1^ MIo^ 8-Fam.- 
Hs, ruh. Kurortlage, 795 000,-: 
Bauernhäuser in Aussi c htslagen 
ab 390 OOOv. 

Herrlschried, Bauernhaus m. 1,4 
ha Gelände, 440 000,-; komt 
Zweifam.-Hs^ Waldrandlage, nur 
468 000,-; renov. Schwarz- 
waldhans, 210 m 2 WohnfL, 2300 m z 
Grundst, nur 380 000,-; Ferien- 
häuser ab 170 000v-; 2-/3~ZL-Ei- 
gentumswhgn. ab 115 000,-; Bau- 
plätze ab 36 000,-. 

Nähe Herrischried. Cafe/Pen- 
sion, 6700 m 3 Grundst, 599 000,-; 
Ein fa m .-Hs n Neubau m. Wiese u. 
Bachlauf, ca. 9600 m 2 , 320 000v-. 
St fihHn gen. renoviert Bauern- 
haus, 330 000^. 

Waldshnt, Wohnhs. m. Büro-/ 
Praxisräumen, 3000 m 2 Grundst, 
550 000, -u 

Bad S ä c kin gen, Kirrfam.-Hs. m. 
Einlieg.-Whg-, Bj. 8t Stadtrand- 
lage; 395000.-; l-/5-ZL-Eigen- 
tumswhgn. 

H. VeieiAorn, kraobSra, m* 

7886 Murg-Niederhof, Zechen- 
wihlstr. 30. TeL 0 77 63 / 62 89 


Komf .-Bungalow 

im Taunus, Wahndach, eingeb. K1L. 
gr. Garten, behmderteoger. gebaut 
Garage lm Haus, unv erbau bare 
Aussicht großzüg. Bauweise, 
Grdstck. 910 m J . WfL 128 a* für DM 
380000.- v. Privat zu verk. 

TbL: 9 23 69 / 39 29 (nur abends) 



Sonniges Südbaden 

Schweizer Grenze Lörrach— 
Basel 

Retbeeboes, unverbaubare 
Aussicht ruhige, «»nnip* La- 
ge in gesunder, frischer Luft 
in W aMwih e, Rauma nf t pilimg 
n/tfh m yh Wunsch möglich, 
gr. Bad mit Außenfenster, be- 
ziehbar ab L IL 84. 
W ohnh a us am Waldrand bei 
Lörrach, sehr ruhige Lage in 
herrlich frischer Luft. Raum- 


aufteilung nach Wunsch mög- 
Hefa. Garage im Haus. 


Hefa, Garage im Haus. 

Auskunft über 
Telefon 07621/ 7 12 55 


Düsseldorf 


Nähe Aaper Wald, 1- 2-Fam. Haus 
in hervorrag absolut ruhiger Lage, 
170/590 mr, 6 ZL, 2 Bäder, kompL 
neue Kmhanhflchp, Garage, gepfL 


nz. 

benehbaj 

LV.- 

-TeL 0 21 



Hyffiscb ostoEBEK 1 -Fan. -ttas 


im yiy hw iior iBTid , ca 60 m*, 
als Wochenendhaus, kurzfristig 
zu verkaufen. 


BERLIN 

(3026) Wohn- und Geschäftshaus 
mit 34 Wohnungen. Baujahr 1930, 
Miete DM 57 000,- netto, Kaufpreis 
nur DM 498 000,-. 


TeL 9 52 31/224 16 


CONTBJEST GMBH. Boppstr. 1 
9500 Mainz. Tri. 061 31/^9084 


Objekt für. Stadtmüde 

L&ndL Anwesen NL Mölln, 4300 
m 2 Grdst (eimchL 2 BaupL) m. 
Baumbest ^ Wiese, Teich. Bau- 
ernhaus m. 300 m 2 WfL, 10 ZL, 
Diele, Bar, Sauna. Nebengeb. m. 
Garagen u. Ställen, sof. frei, VB 
DM 575 000,- od. m. 2400 m 2 
Grdst. -Ant. DM 395 000,- v. Priv. 
T. 0 45 43 / 75 75 od. 0 41 02/ 
513 31 


2- Fun. -Hans 

Bad Driburg 

(DeutschL oößtes Privatbad), 
VB 290 000,- v. Privat 

TeL 0 52 53 / 65 95 


Wfflägea-UsseJa/Hocfesaser- 
bnd, bellldEnBtiscfeer Kmwt 

In einem 2-Fam.-Do.-Hs. noch 
eine 80-m*-Whg. m. kpl einger. 
Ku. frei; Erstbez^ Spitzen- 
wohnL, unverbaub. SOdh. herrL 
Panorama, Skilift u. Loipen dir. 
vor d. Haustür, DM iß 000,-. 
GÜ- Flfiam ^ . 

Bauherrn, maklerfreL 
T. 0 56 32 / 74 57 


Seegiundstück/Güster 

BAB HH- Berlin Abfahrt Horn- 
bek, 900 m 2 rustikales Haus, ca. 
70 m 2 , zentr. Heizung, D-Bad, Gä- 
ste-WC, Kamin, Teil Keller, Car- 
port von Privat VB 370 000,- 
TeL 0 49 / 81 21 63 


RENDITE + URLAUB 
bi KAMPENSYLT 

Die reetgedeckte Ha usfa elfte flnan- 
riert durch dfo V j/TBl/^harl/rit 
der efaizelenen Appartements. Er- 
zielbare Einkünfte csl 100 000v- DM/ 

fm Wan« h ufinrt iw rieh 1 großes. 


Wohn- DBd Geschäftshaus 

Mietertrag 615 OOOv- DM 
Kaufpreis 5 750 OOOv DM 

Gewerheanwesen 

Migtertrag 480 000,- DM 
Kaufpreis 4J2 Mi o. DM 
CONTBEST GMBH 
Boppstr. 1. 6500 Mainz 
TeL 061 31/ 67 90 84 


ments, komplett m ö b li ert , 
schirr. Telefone und Farb-TV eben 
falls vorhanden. Grundstückagrgfle 
1588 m*. Preis znkL 4 Pkw-Knstell- 
plätze VB DM 1 100000.- 
Anfr. uL Tri. 0 52 81 / 64 35 


Attraktive 

Herrsch aftsvilla 

mit Park, ca. 3500 m 2 , guter Zu- 
stand, ageadL. exkL 'Wohnung, 

200 m 2 , mit Kamiii sowie voll kon- 
zessionierter, gutgehender 

Nachtdub za verpachten oder zu 
verkaufen. 

Bei Pacht 6500,- DM mtL, bei 
Kauf Festpreis 750 000,- DM. 
Lage im Raume Hamm/Westf. , 
TeL tägL bis 10.00 Uhr v o rm , 
unter 0 25 21/ 66 69 


Von Priv, exkL 6-ZL-Wmkelbung^ 
der viele M&gL bietet 140 m 2 WfL, 
ca. 900 m I sehönaugeL Garten, in geh. 
Wohngegend, nur 20 Mm. City HH, 
uäutän&h. für DM 398 000,- zu verk. 

TeL 9 41 91/ 36 82 


Fischerdorf Greetsiel 

«»»tri Doppelhäuser im Land- 


:iri Doppelhäuser im Land- 
hausstü ab 149 750,- DM. 
Immobilien G. W. Janssen 
An der Bnabrikke 60 
£959 Leer, TeL 94 91/3646 


Für Anzeigen 
von 


• Reetdachhäuser • 

Resthöfe • Kalen • Landhäuser 


Schleswig-Holst, zw. Nord- u. Ost- 
see. ab DM 170000,- bis lä Mio. 
HR- Immobilien, TeL 0 49 / 50 29 78 


Schlqßartige Anlage 

neu erbaut, 10 Autominutcn ndrdl 
von Wiesbaden, in abgeschlossenen 
Hauscinhciter mit Garten, von 
450 000.- DM bis 800 000.- DM von 
privat zu verkaufen. 

TeL 0B1 28 / 7 10 98 
Mo.-Fr. 8.99-1&39 Uhr 


Südschwarzwald 

EinfutL-Haus, Feldberggebiet 
schöne ruhige Lage, Bj. 61, bester 
Zustand, 4 ZL. mit ausbaut DG, 
viel Holz, als Ferien- oder Dauer- 
wolmsitz bestens geeignet Ver- 
kauf erfolgt aus Altersgründen. 
Sehr preisgünstig, DM 315 000,-- 
*'Jt w in schönen Lagen u, ver- 
schiedenen Größen m Todtnau, 
Todtnauberg, Schönau, Bernau, 
Hinterzarten u. Höchenschwand. 
Johannes Brender 
Immobilien RDM 
7868 Todtnau 2 
Schwimmbadweg 23 
TeL07$ 71/652 


Gewerblichen 

Maklern 

und 

Wohnungs- 

Vermittlern 


HSBI. Hausmakler 
Mkl. Makler 

RDM Ring Deutscher 
@ Makler 

VOM Verband 

033 Deutscher Makler 


gebräuchliche 

Abkürzungen 


VHH Verein. Hambg. 
^- 0 . Hausmakler 
® von 1897 e.V. 


SAARLAND 


Baudenkmal 

ReprSx, recov.-bed. Jugendstil- 
Haus, 16 WE, 1440 m s WfL, bereits 
rohbausaiL, zu verk. AfA gemäß 
EStDV. § 82 i u. 82 k, DM U Mio. 
TeL 0 44 21 / 3 1603 


landeseigenen Grundbesitz 

im Xorä Saarland. Gerr.cqide Mettlach Xohn). 

landschaftlich reir/oll gelegenes Area» lt. walareichetr, 
Naherholungs- und Uriaubsgebiei. 


.. . , v 



Ehern. Lungenheils^lte. leersteher.G. mit entsprechen- 
den Gebäuden und E:nr.chturo;en- a. a. ehern Saaaio- 
riumskompiex, W^tschaftsgobäude. Doppelwohnhaus, 
zwei Garagen. Trafo-Station 


Gr unds tück ca. 8.73 ba groß, umfangreiche Grär.-, 
pfianz- ur.d WaldSacne; bebaut ca. 3,47 ha. 


Verkauf gegen schriftliches Mcistgefcot Abgabefnst. 
12. 12. 1984. 


Information und Gebotsaogabe: Finanzamt Saa.-k.uis, 
Liegenschaftssteile. Postfach »4 40. 6630 Saarlouis. 
Tel. (0 68 31) 445 - 254 - 2S5, 


Villen, Landhäuser 

Exkiusiv-Objekte mit Schwimmbad, Sauna etc. 


im Raum DüsseSdori. Krofolü. Duisbu'g. Mürfwn. KC*n. Bergtsch Gixäbarii. 
Bonn >n groflor Auswahl Angebot inö.v/duelte. örSiirN* BerWung unti 
Betreuung, für solvente Kaulmiera^serten n:t W.teren Bnhamnwt, 


Fa. Wohngrund GmbH, S 02 28 / 48 00 35 


Bad Nwmdoff, 12- FH I. XiMparknälm, 1060 m : WfL (44 kor.z BcHeuü, 
einscbL lux. Ausst., alicrb. gepfl. u. gewartet, NeuzustautL üfti. 
Inventar (Wert ca. 0.4 Mio I. körne Kaufcrprovisrec 4,<Mio 

Kfrxz igtai baue robou*. Nßbo Bad Priorstal. usvcrbb AJemL. ca 215 
m : wtL.ausbb, ca. 150 Jahre alt, jcd. angem. Wohnkomfort, ca. 30 (DO i 
m : Gr., Bach. 2 Gar.. Kachelofen. Originaikü., Bad, WC. Bresnrecht 

DM 780 000,- 

Großziigtges leadhou«, Nfilw Bad Patantal, 5 sep. Wohnungen. 460 m* 
WfL. 28 000 m 2 Gr, 5 Gar.. Aüeinlage DM 1 700 000.- 

Frsodoastadt, Scbwcnrzwaldbaut mit Nebengeb., 25 000 ■> ebene 
Wiese, eig. Wald. Wasserrecht. Aiieiniage DM i 000 000,- 

ScbfoS, Bouai Kauri, s. g. Zustand, ub. 5000 m : W > u. Nfl, 10 ba 6t, 
sof. beUohnb. DM 3 50Ü 000,- 

SchloS, Ostallgau. s. g. Zustand, ca. 1500 m : W.- u. NfL, üb. 2 ba Gr , 
mit Teichen, sof. bewohnb. DM2 500000,- VB 

Kapelle. Raum TodtBao.ca. 150 m : NS., höbe Abschreibung 

DM 9? 000.- 

Hotri-Pensfon mttri. Scbworzwald. 20 Betten. Schmuckkästchen teil 
Fachwerk u. herrL Lage DM 1 350 000,- VB 

1-FH. 50 k» sOdL Salzburg, SudL, 101 m : WfL. nzgl. Nebenraume u. 
Gar.. Ausländerkaufg. DM 3S0 00t 1 ,- 

>6var & Partner 


Haus- und Grundbesitz. Fiiutozierungsvenniitfting 
Schloß Voümaringen. 7270 Nagold 6. TeL 0 74 59 r 26 8! 


MIetwohngrundstücke 
in Ostwestfalen 


2- und 5geschossige Bauweise, 
in bestem Bauzustand und guter 
Wohnlage zu verkaufen. 


35 Wohnungseinheiten mit 12 Garagen, voll vermietet 
Baujahr I960, Modernisierung 1970 
Grundstücksgröße 9642 ra a . Wohnfläche 2430 rar 
Mieteinnahmen 185 300,- DM p. a. 

Kaufpreis 2,4 Mio. 


40 Wohnungseinheiten mit 11 Garagen, voll vermietet 

Baujahr 1970 


Baujahr 1970 

Grundstücksgröße 6183 m s , Wohnfläche 285" m 5 
Mieteinnahmen 239 000.- DM p. a. 

Kaufpreis 3,3 Mio. 


Wohnungsverwaltung kann übernommen werden. Keine 
Maklerprovision! 

Kaufangebote erbeten unter Z 9980 an WELT- Verlag. Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Landsitz Im Stil der frühen Jahre 


Die Junker-Zeiten sind vorbeL „Großherrlich“ sind heute nur noch 
die Gebäude, vielleicht das Land ringsum und manchmal noch ein 
Pferd im blanken Zeug. Eines der schönsten noidhannoverychon 
Herre n hä u ser, jetzt auf erschwinglich bürgerlichem Areal von iS <00 
m 2 , steht zu Ihrer sofortigen gefälligen Verfügung: 360 m 1 WohnfL. 
Weinkeller, Sauna, Kamin und so weiter. Ein Fachwerk-Güstehaus 
und ein Wirtschaftsgebäude runden diesen einmaligen Besitz ab. 
zum Post ju nk e rl i ch en. Republikanischen zwar, doch ein altes Lüft- 
chen wehet n oc h . Im Rark, am Bach und in den mächtigen Eichen- 
kronen. Lage: Südheide (Celle-Uelzen). Kaufpreis weniger als 2 Mio. 

Bitte vereinbaren Sie eine Begehung. I 

Zusc hri ften unter A 9883 an WELT-Vertag, Postfach 10 08 64, ! 

4300 Essen. I 


1. ) Geschäftshaus in der Friedrichstr./S/iL Westerland, la Laga. . 

Kaufpreis: 4,8 MIH. 

2. ) Geschäftshaus in der PautsuvSytr, Westerland, gute Lage. 

Kaufpreis; 1.5 Mlff. 

3. ) App.-Haus in Westerland /Sylt. 9 1- bis 3-Zi.-App., Schwimmbad' 

Saupp, Solarium etc. 

Kaufpreis: 22 MUI. 15 % EK Bedingung 

4. ) App.-Haus in Westert an d/Sylt 

Reetdachhaus, 14-Zi.-App., Schwimmbad, Solarium etc. 

Kaufpreis: 2J9 Will. 

5. ) Baugrundstück in Westedand/Syit 

830 nr Grdstck., Bauertausbnis f. 6 App. 

Kaufpreis: 830 000.- DM 

6. ) Baugrundstuck in WesteriandSytt 

1000 m* Grdstck. Bauerl au brrs I. 6 App. 

Kaufpreis: 590 000.- DM 

7. ) Baugrundstuck in wenningstedx/Syit. Strandlage! 

700 i7V Grdstck. Bauerlaubnis f. B App. 

Kaufpreis: 730 000.- DM 

8. ) Baugrundstuck -in Kampen/Sylt, Wattlage 

Kaufpreis: 1 2 Mio. 

9. ) Baugrundstück in Morsum-Sylt Wattlage. 2800 m* 14 App 

Kaufpreis: 1,1 Mill. 

10. Baugrundstück in Keitum-Munkmarsch, Wattblick 
8300 m* 

Kaufpreis; 1.6 Miil. 

AW GmbH - An-ZVerkauf/VermletungA/erpacMung u. Verwaltung vor. lm 
mobilien. Paulstr. 5a + b. 2280 WesteriandSytt - Tel. 0 46 51 / 2 61 00 + 10 78 


Alles über 

Baumaterialien , 
Dämmstoffe , 
Bio-Baustoffe u. 

Fertighäuser. 
Im Bau-Journal. 
Jetzt im neuen 
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HAUS Oder LADENLOXAL 

io Nord- oder Westdeutschland 
mit bestehender Apotheke zu 
kaufen gesucht. FrdL Zuschr. 
erb. u. E 9875 an WELT- Verlag, 
Postf. 1008 84, 4300 Essen. 


Wir suchen bundesweit 

gewerbliche GwadstBcto 

für SB-Verbroochennörkte 

Coden - Im tnobili cn VDM 
TW. 0 60 21 / 2 13 28. Telex < 1B8 955 
8750 AiBrhaftcnburg. Frohsinn»!-. 28 


Anlageobjekte 

Rendsburg. Zentrum, lb-Lage. 
Wohn- u. Gesch.-Haus. Netto- 
miete 40500,- p. Finanzierg. 
179 000 DU zu 6,95% Zinsen kann 
übern. werden. Forderung 
460 000,- DU. 

itxeboe, Zentrum, lb-Lage, 
Wohn- und Gesch.-Haus. Netto- 
miete 100 258,- p. a. Tefifinao- 
zlerg. zu 7.75% Zinsen . kann 
übern, werden. Forderung 1,2 
Mio. DHL 

. Passat- Immobilie « GmbH 
Deahentr. £5, ESnSenblnrc 
Tel. • 43 31 / 2 80 92 od. 2 19 22 


K qp H ^ tniJnne - BeecBleobiekt 

vk. S^fache Jahresmiete, Langenfeld. Io Lage. GrdsL 4850 m 1 , 
Neubauhalle. 1500m 1 . ME 200 Tad. fr J..YK 1980000,- 
Zuachr. erb. u. F 9502 an WELT- Vertag, Fastfach 10 OB 64, 4800 Essen 


GEWERBE-BAUPLÄTZE 
LEONBERG b. Stgt 

ca. 20 000 m* In stadtstniktureJler Lage, geschlossen oder in TeilfUkchen hn 
ALLEINAUFTRAG zu verkaufen. . GMsmschtuB, direkter Zugang zur 
S-Bahn-Stafion. Autobahnanschluß. 

Zuschr. erb, u. H 100 54 an WELT-Vertag, Postfach 100804. 4300 Essen. 



ANGEBOTE 

I Warum suchen Sie selbst? 

Seit Ober 30 Jahren sind wir Im Frankfurter I mmo bi ß e rj-Geschäft tätig 
und kennen die Stadt wie unsere „Hosentasche"! Suchen Sie. In 
Frankfurt- Rhein-Main ein Gewerbe-Objekt oder BOrof lächert, wer- 
den wir, auf Erfotg sb a sis , gern für Sie aktiv. Wir bieten aus unseren 
Angeboten geeignet erscheinende Objekte an oder suchen das 
richtige Objekt für Sie. Marictkenntnisse, modernes Denken sind 
unsere Stärke. 

Geschäftsbereich: Industrie- und Gewerbe-Immobilien, BOroetagen, . 
Bürohäuser, Halten-Lager, Produktionsflächen, Laden- und Ausstel- 
lungsflächen. 

BLUMENAUER 

( Gewerbe-Makler • Mendelssohnstr. 85 
6 Ffm. - Telex 4 170 177 bHm • Tel. 74 01 11 

1—^— —■ »VDM 

SB-Märkte 

als Geldanlage zu verkaufen, fest vermietet an bekannte Unternehmen, 
Kaufpreis ab 1 Mio. Kaufauch in Anteilen möglich. Eine hochrentable und 
inflaUonsgeschützte Anlage, da Miete indeadert. Auch Steueremparaisse 
sind in 1S84 dadurch möglich. Mietertrag ca. 7-0%. 

WfrUchaflsberafauia A. Diewald 
Gerolstetner Str. 15. 5568 Dann. TeL 0 65 *2 / 30 72 


INTERESSANT FÜR EIGENNUTZER 
Autobahnkreuz Wiesbaden-Schierstein 

Sie nutzen ca. 2 830 m 2 moderne Büroraume und vereinnah- 
men zusätzl. ca. 456 000.- p. a. an Miete aus Lagerhallen 
(la- Mieter) 

Kaufpreis: 1L5 Mio. DM VB 

Mietangebol: Objekt- oder Etagenmiete 12,-/m* + NK 
Informationen durch den Eigentümer, Telefon 0 62 51 / 7 10 01 


Top-Renditeobjekt 

7200 m J Neubauhalle, verm. an Bau- + Möbelmarkt etc., 13500 m* 
G reist. . Solingen, ME 680 Tsd. p. a-, VK 10,5facbe J ahre «mie te. 
Zuschriften u. C 9437 an WELT- Verlag, Postf. 1008 64. 4300 Essen. 


Hannover-Anderten, 3 300 m 1 , Mietintexessenten für SB-Markt 
esu 13 00 m* Nutfläche vorhanden, 2gesch. Bauweise, KP DM 

Weitere SB-Markt-Grundstüdw in: 

Gronau 2 100 m* Grundstück, KP DM 350 000,- 

Burgdorf 4 000 m a Grundstück, KP DM 650 000,- 

Goalar • 1 500 m z Grundstück, KP DM 200 000,- 

Beim sämtlichen Grundstücken sind Mietinteressenten vor- 
handen. 

IGN Immobilien Gesellschaft in Niedersachsen 

mbH 

Äuterkamp 6, 3057 Neustadt I, TeL-Nr. 0 50 32 / 42 12 oder 
0511/342553 


Gamstädt 

Büro-Etagen - Bgentum 

zentrale, verkehrsgünsiige Innenstadtlage, 225 m 2 , 8 Säume, mocL 
Einbauten und techn. Anlagen, Parkplätze, geeign. t Verwaltung, 
Gewerbe, Praxis, Club, kurzfrist, freiwerdend, maklerfrei zu ver- 
kaufen. Schätzung: 72Q TDM (VB). 

Zuschriften unter V 10 042 an WELT-Verlag, Postfach 1008 64. 4300 


Köln • Verkaufsfläche 

von 600-1800 m : Größe einschließlich Personal- und Lagerräumen 
sowie Parkplatzen, sehr verkehrsgünstig gelegen, Neubau, ebener- 
dig, 40 m Fensterfront, lichte Höhe 4 m. 

zu verkaufen oder langfristig zu vermieten. 

Zuschr. erb. u. Z 9892 an WELT-Verlag, Postfach 100804, 4300 Essen 


GEWERBEBETRIEB AUF SYLT 

Tinnum (Westerland), ca 340 m 2 Ladenfläche, 320 m* WObxWNutzfL, 
Grundstück ca. 1580 m*. beste 

Parkplätze, umbaufähig zu einem Motel/ App. mit 16 ranneiten . 




AW GmbH - An-ZVerkauf/Vermtotung/Verpachtung u. Verwartung von Urv 
mebilkmTPauIrtr 5a + b, 2280 Westartand/Sytt - Tel. 0 46 51 /261 00 + 10 78 


Schwimmzentrum in WBrzburg zu verkaufen 

in absoluter Toplage, direkt am Malxmfer gelegen. 1880 m 1 Grund- 
fläche, verkehrsgünstig, Parkplätze, HallgnHnri mit Sport- 
Schwimmbecken, Kinderschwimmbecken, moderne Sann« l sämtU- 
che Nebenräume, Büro. Clubgaststitte, 3 Fremdenzimmer, Hans- 
melster w ohmmg. alles in betriebsbereitem Zu «fand (Besucberka- 
parttät 180 Personen). Geeignet auch für Therapie- u. BEHA- 
Zentrum, Solebadbetrieb, Freizeitanlage, Tagungs- imrt Vergnfi- 
gungszentrum, Sportpark u. a. Objekt ist lastenfrei Erforderliches 
Kapital 3,8 Mia DM VB. 

Schwimmverein WftnhurgOS e. V., 8700 Würxbnrjc, Oberer Boeen- 
wegLTbL 09 31 77 5833 


Höchste Rendite! Gewerbeobjekte! 

a) ZetttnDsger, Grofiraom Hamburg, Mieter Ia (Mar kenar t ikle r), 
JM 265 116,- netto, KP lllacbe JM. 

b) SB- Markt JH ns“, Norddentschfamd, JM 102000,- netto, KP 

- 11, Steche JM. 

Tkohert KDM, Stnlinie 16, 2900 Oldenburg 
TW. 04 41/ 2 65 25-28 


SOdntedeisachsen 

Ebern. Gsstst-ca. 240 m* gew. Raum 
u. Wohng. u. Pein, ZL n. Hofraum 
als gewertet. ObJ.-FBbrifcaL, Ausst 
zu vezk. o. z. vermieten. F inanz , d. 

Grenzlandförder. mögL 
Telefon (055 27) 24 31, (e 89)7 55 42 


Gewerbeobjekt 

Grundstück. 33 000 m 2 , 1 Büroge- 
bäude 860 m\ 3 Hal l en , gesamt 
7820 m 3 , 1 Bungalow, 200 r ar, ln 
2870 Delmenhorst, 2JJ Mio. VHS. 

TeL 04 21 / 23 79 83. Humt, MdL 


umem^mensveniHtming 

I Sommö-Nr. 06743/2666, Oberstr. 1 

I 6533 Bocharcch. Telex 4 2 327 

Wir vertäuten oder verpachten 

Ihren Betrieb 


_L 


setaei und Ucker 


Bonner Büro-Service 
TeL: 02281 2295 52 

Telex: 8 85 273 
Postf.: 19 01 90, 5500 Bonn 2 

Ihre Repräsentanz, Geschäfts- 
adresse. Zweitbüro in Bonn Nähe 



Hamburg/Lübeck 

Modernes Fabrikgebäude mit 
Bürohaas u. Anliegerwohming, 
erstklass. Zustand, Bad Oldesloe, 
AutobahnanbincL. 2 Rampen, 
2000 m* Fabrikations- u. Lager- 
fläche, 380 m* Büro- u. Wohnflä- 
che. Erweiterungsmöglichkeit 
8000 m* Grundstück, zu verkau- 
fen, evtL Pacht 

Zuschr. erb. u. 95 120 an BAE- 
Werbung. Kurfürstendamm 182, 
1000 Berlin 15 


Vafbitmcbennaikt 
ia Medersachsen 

Bj. 84. Jahzesmieteimiahmen 159 000.- 
DM. KP 1 750 00O r - DM. 

Emst Kalbarg. Immob. RDM 
Schopenhauenfr. 8. 4890 Übbecke I, 
TeL: 057 41/ 10 37-8 




Großstadt Ruhrgebict 

Kombiniertes Geschäfts-/BÜro- 
haus, - City läge, 3000 m* gut teil- 
bar, Aufzuge vorh_, 60 laufende m 
Schaufensterfront zu verkaufen, 
sofort frei verfügbar. 

Zuschr. u. M 10035 an WELT- 
Verlag. Postf. 1008 64, 4300 Essen 


Gelegenheit 

Industriegebiet Hanau 

1976 m* Grdst, 858 m* WfL, 
500000,- DM + 800000,- DM 
Gr nnd s chri Mübe mahme . 

TtiL 0 89 - 29 03 47 


City-EKZ 

zentral in einer nordhessischen 
Mittelstadt. Bj. 80, ca. 7337 m 1 
Ntzfl., ca. 10500 m J GR, Erweite- 
rungsmöglichkeit, solide Bauwef- . 
se, an versch. Untern., überwie- 
gend 10-15 Jahre mit Jahre 
Option (indexiert) vermietet. Netto- 
ME DM 895 000.- p- sl. KP DM11 A 
Mio. 

- IIsmi SguMköni I* BrsMijekTa - 

BLUMENAUER 

BU£gMfaHmAwl^3tM.'fl51 9B/25Bri 


Nr toterassterte JUeger 

im norddt Raum haben wir eini- 
ge Irlptrw Rinta i rftpiTi tr ZW1- 

. scheu 1-3 Mio, zu verk. 

Imco Consulting GmbH 
1 TeL 040 / 38 20 13 


Supermarkt 

in nordd. Badeort - Stadtzen- 
trum - mit 12 jährigem indexier- 
ten Mietvertrag. 

Ia Vertragspartner. Hobe Rendi- 
te. Von Privat. 

TeL 0 42 «7 / 8 56 ab Montag. 



Ideal für Auslieferungslager oder 
Zweigniederlassung, mit LKW 
befahrbar. 

Das Verteilen Ihrer Ware wird 
durch uns schnell und präzise 
gewährleistet. 

Wellseer Kurierdienst 
Sege berge r Landstr. 157 
23 Kiel 14, TeL 0431 /71 17 73 


Renditeobjeld in Hamburg 

10 800 m ! GrdsL, NfL6300m : ,ME 
DM 480000,- p. a n KP DM 4A 
Mio., gewerbL Mieter. 

Pau l Sc huht, Hausmauer 
Kaiser-WOhelm- Allee 25a, 2070 
Ahrensburg 
T. 041 02/5 24 93 


Renditeobjekt 

A m m er tand, verkehragünstig 

GrdsL 476 m 1 , Gew er behage 150 m 
u. Büro 90 m’, VB DM 250000,-, 
langfristig vermietet. Rendite 8%. 
Angeb. unter V 9910 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64,4300 Essen. 


39008 m 2 IndustrlegreBdstflck 

nözdL RandL v. Aagsborg. m. Auto- 
bahn- u. zu verk-, f. 

DM 2 70« 990,-, auch Kauf v. TeüfL 
ab 5000 m 1 mt^L. t a. Branchen 

Immob. Zaum . 

89M Angsburg O 

LconhardUberg 4 ¥“5 

TeL M 21/3 66 10 


Top-Lage — Hannover 

In dem renommierten Gebäude gegenüber der Oper, 
Hannovers "Georgs-Palast”, 
ist ein exclusives Ladengeschäft {vormals ("Mädler”) 
ca. 260 qm mit 20 m Schaufensteibreite, 
sofort oder später 
zu vermieten. 

Information durch Eigentümer: 

Wilhelm Hirte, Georgstr. 36, 3000 Hannover 1, 

Tel.: 0511/326831-32 - Telex: 9-23745 


GEWERBEGRUNDSTÜCKE 
RAUM HAMBURG 

5000-30 000 m : direkt an der Autobahnausfahrt Halstenbek. Rekla- 
me günstige Lage durch weite Einsicht zur Autobahn. 

Willi Mewes. Telefon 0 41 01 / 2 27 68 


Im Frankenwald 

Scbah- u. StWdfabiflt mit Maschinen- 
park, Grandstücksgr. 7510 m 3 . bebaute 
FL 1498 ar. Obemahme wäre kurzfri- 
stig möglich. VB 1 500 000,- DM 
Land«. Amnsea Wohnhaus, Baoj. 
1972/79. 2 Wohnungen. Nebengeb. 
Stallung usw.. Grundstock ca. 14 ha. 
davon 80 000 m 1 am Hanse. VP 
750 000,- DM. 

Br. Landhaus in ruhiger, erholsamer 
AHeinwaldlage, ca. 6500 m 2 Areal, aus- 
banfihig als Pension, Ausflugslokal, 
Sanatorium usw. VP 235 000,- DM. 
Renditeobielite, Gewerbeanwesen u. 
Bungalows auf Anflage. 


Renditeobjekt 

ta Ostw eatfalen- Lippe, CttyL, Miete inn. 
jfihrL 72000,- DM. Stark ambanOMg. 
2500 m z umbaut. Raum, teils a. Hole! m. 
Restaurat. u. Gaststube, ansonsten ge- 
werbL genutzL Pr. Mio. VB. Das Hs. 

Ist mehrwertateuerp tüchtig. 
Zuschr. erb. u. B 10 048 an WELT-Vcr- 
lag, POBtL 10 OB 64. 4200 Essen. 


UNTERNEHMENSVERKÄUFE 


Unternehmensverkauf 

Für namhafte internationale Konzerne suchen wir weitere 
größere Unternehmen zum Kauf. 

- Eiektronikuntemehmen - Metall- und 

- Leben smittefbe re ich Maschinenbau 

- Chemie - Pharmazie - Speditionsunternehmen 

aus den Bereichen Dienstleistung, Handel und Industrie. Erst- 
klassige Bankfinanzen. Größte Diskretion wird durch uns ga- 
rantiert. Bitte rufen Sie uns an. oder schreiben Sie kurz. Ihre 

Bearbeitungswünsche werden strikt beachtet. 

iMr 




DnrtrMhmtntffuppe 


Zentrale Nürnberg - Abtlg. Groß- und Spezialobjekie 
Hauptmarltt 2, 8500 Nürnberg 1 
Tel. 09 11 1 2 06 46. Telex 6 26 500 



Gewerbegnindstück 

ca. 3800 m 1 in verkehrsgünst- La- 
ge ln 4790 Paderborn zu verkau- 
fen. 

Bebaut m. einer Lager- bzw. Pro- 
duktionshalle, Bj. 75, 3M0 m (er- 
weiterungsf.), Lichte Höbe 4,50- 
5,50 m u. vorgelagertem Büroge- 
bäude v. 10x15 m. Objekt ist voll 
beheizb. Ferner 1 Wohnhaus. Bj. 
81. ca. 330 m* WfL m. Schwimm- 
halle, sehr ezkL Ausstatt KP VB 
2 150 000.- DM. 

Zuschriften unter R 9972 an 
WELT-Verlag, Postfach 100864, 
4300 Essen. 


Sorumem von 

Jahresumsatz ca. DM U wnn man einen Außendienst 

Jahresumsatz durchaus für rtmgm™, Halbtagskraft und S 

OM 4« ret- Hinzurech- 

SL-SÄTÜ SSSSSS-r— 


Untemehmensvemifltlung 


Abteilung Betriebe 
Oberstrsße 1 (am Rathaus) 
6533 Bacharach'Hhein 
Sammel-Nr. 0 67 43 /26 66 
Tx. 4 2 327 





Betriebsorganisation — Fertigungsabläufe 

Soft- u. Hardware sowie Beratung seit 56 Jahren, Kaufpreis 1 Mio. 
(Materialwert! oder Beteiligung 

PalettenproduktionAPalettenhandel/Baufiriiia 

NRW, sehr umsatzstarkes Unternehmen auf 54 800 ra- Grundbesitz 
mit neuwertigen Aufbauten und bestem Auftragsbestand. Kaufpreis 
6 Mio.. Kapitalnachweis erforderlich. 

Produktionsbetrieb NRW 

umsatzstark, bei guter Rendite, festem Auftragsbestand mit Maschi- 
nenpark, Hallen, Bj. 71/78, 200 m 1 Wohnhaus. Bj. 71. Kaufpreis 5.5 Mio. 

Einrichtungshaus als Kh 

Ia Lage Köln, gute Gewinne. Kaufpreis 280 000,- DM ohne Ware 

Top-Discothek NRW 

zu verkaufen. Kaufpreis, 2,35 Mio., hohe Rendite. 

Dürselen Immobilie n/Unternehmensverkäufe 
Bröhler Straße 11-13, 5 Köln 51, Tel. 02 21 / 38 03 54-6 


9% Rendite 

Wohnungen, Praxen, Läden, 
Ortsmitte, Ia Mieter mit bester 
Bonität, Mietverträge 100% In- 
dexiert. Bauherreneigenschaft. 
TeL: 05 11/ 6 47 81 32 



Uniamehmensberatung 

o.p , peter Grams 

5630 Remscheid, Hasiener Str. 136 
Tel. 0 21 91 86 67 


Seltene Gelegenheit! 

Renomm. Fachgeschäft für Orient- 
Teppiche u. Heunlcx. in bcslgelcg. 
EKZ HH - aus Altersgründen m. 
wertvoll Warenlager abzugeb. Be- 
werb. bitte nur v. solventen Inter- 
essenten (entsprechend. Kapilal- 
nachweisi. Zuschr. u. PE 48 426 an 
WELT-Verlag, Pf., 2 Hamburg 36 



IC sucht Ladenlokale in la Lagen 

ImmoCommerz ImmoWfien G | r ^'^°? 0 i^f se o k ^ Vl-i 
Rheinallee 102, Telefon (02 11) 57 40 73, Totez 8 582 462 


£2 


Gesucht: 

Vollexistenz 

in der Freizeit- Branche: 
Campingplatz, Pension, Apparte- 
menthaus oder ähnliches, zu 
pachten, spaterer Kauf mogücn. 

Zuschr erb. u. V 10064 an WELT- 
: Verlag, Ptotf. 10 08 M. 4300 Essen 


La ko Friseurbetriebe 

sucht in Städten ab 100000 
Einw. Einzugs bereich Läden in 
Fußg.- Zonen oder sonstigen 
1-A- Lagen. Angebote: 
Firma Lsko. Am Walde 5 
2210 Oelixdorf 


MAilfener 
7 /Markt 




Einkaufszentrum 
4270 Dorsten 


CJLCJ 


AUSLIEFERUNGSLAGER 
HAMBURG SÜD-OST 

1625 m 2 oder 3250 m 2 

NEUBAU, mit Gleisanschluß, Rampe, 

6 m lichte Höhe, beheizbar, 250 m* Büro, 
200 m zur BAB 1 

Bezug: 1- 11- 1984 

zu vermieten 

XzüäatmM TV T 1 mk w i 


in einer attraktiven glasüberdachten Ladenstraße im Orte- 
kern des Stadtteiles Wulfen, in der bereits 30 Enzelhandeta- 
geschftfte und 1 SB- Markt etabliert sind. mMin wir 
oroviskmsfrei noch Ladentokale bis zu 100 m 2 Nutzfläche 
für Fleischwarenverkauf, Fischfachhandel, Obst-Gemuse- 
Lebensmittel, Gaststfittenbetrieb und FNialbetriebe zu Staf- 
feimietefl ab 9,K DM je m 2 zzgl. NK. 


Anfragen an J5RZ1ENDN7DR GMBH & CO KG 

Bnanuej-Leutze-straße 17 
4000 Düsseldorf 11 

Telefon (021115975322 (Herr Lambertz) 


Düsseldorf Stadtmitte 

direkt an der Kö, Bürdetage, 209 m 1 , zu sofort oder später m ak lerfei 
von Privat zu vermieten. Preis DM 16,50/m : zuzügL Heiz- und 
Nebenkosten. 

Anfragen erb. u. J 9847 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 


BÖBUNGEN-SINDELFINGEN 

Gewerbeanwesen ca. 50 ar, beheizbare Hal le — Stahl- 
konstruktion ca. 2 500 m z Grundfläche, Sozial- und 
Büroräume ca. 320 m a , Bestzustand - Parkplätze - 
Grünanlage - sehr verkehrsgünstig - langfristig zu 
verpachten oder zu verkaufen, ohne Makler. 
Angebote unter L 10056 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen 
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BADEN-BADEN 

Ia Lage 

Geschäftsraum mit Empore 

im altenglischen Stil (ca. 57 m 2 und Nebenräume), 
besonders geeignet für Antiquitäten u. ä., zu vermieten. 

Angeb. u. L 10084 an WELT-Verlag, Postf 10 08 64, 4300 

Essen 


Büro- und Lagerräume Nähe Düsseldorf 

480 mTCager, 7,- DM/m 1 mH Miete 
115 m r Büros, 11,- DM/m* mfl. Miete 
in modernem Industriepark in Rat In ge n ab sofort zu vermieten. 
Telefon 0 89 / 7 60 72 80, Herr Weber 


Hamburg 

LAGER - BÜRO - SERVICE 
NEUBAU 

In einem neuen Gewerbepark in Hamburg- 
Billbrook, Nähe BAB und S-Bahn, vermie- 
ten wir ganz oder in Teilfiächen 

1050 m 2 Rampenlager 
150 m 2 Service- oder 
Ausstellungsflache 

450 m 2 Büro 


Gro6e Sachen 30 • 2000 Hamburg 36 
Telefon (WO) 340287 Tete 2173288 


Kiel — Holstenstraße 

Föhrde-Einkauf- Zentrum 

In allerbester Lage - Fußgängerzone - sind im F.E.Z. noch ca. 
109 m a Erdgeschoßflächen und ca. 240 nr im Uten OG zu 
vermieten. 

Wir suchen Interessenten aus den Branchen 
Porzellan, Lampen, Schirme etc., Lederwaren, Pelze, Sport- 
artikel, Foto, Süßwaren. 

Bitte wenden Sie sich an die Firma 
Top Lage GmbH, Düppelstraße 28. 2300 Kiel, 

Telefon 04 51 / 8 47 04 


Wuppertal-Elberfeld 

Büroräume von 230 bis 1850 m : zu sofort oder spater maklerfei von 
Privat zu vermietea Preis DM 10,50/m : zuzügL Heiz- und Nebenko- 
sten. 

Anfragen erb. u. X 9846 an WELT-Verlag. Postfach 1008«, 4300 

Essea 


Bürohaus 

Hamburg-Oststeinbek 

4.800 qm Nutzfläche, davon 2.800 qm perfekte 
Büroräume, Nebengebäude für 
EDV-Unterbringung oder Ausstellung. 

Ausreichend Parkplätze. 

Vermietung oder Verkauf. 

Prospekt anfordem. 


MANN Unternehmen 
Abt 105 

Duriacher Allee 109, 7500 Karlsruhe 1 


i\ 
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IMMOBILIEN-ANZEIGEN 


DIE WELT ■ Nr 229 - Samstag, 29. September 29S4 



HERZEN DER STADT. WENIGE GEHMINUTEN ZUM KURHAUS. 
KONGRESSHAUS UND CASINO. GUTE PARKMÖGLICHKEIT. 

NACH GLOBALRESTAURIERUNG HOCHHERRSCHAFTL/CHE 
RAUME FÜR 

BÜRO/PRAXIS/WOHNUNG 

ZU VERMIETEN. 

DURCH DEN HAUSEIGENTÜMER DR. JÜRGEN SCHNEIDER, 
UCHTENTALER STR. 16, 7570 BADEN-BADEN, ® (07221) 3 17 95 


Für Ihren Standort in Hamburg 

im Gewerbehof Kolenbrückenweg 14. Hamburg-Billstedt, 
errichten wir 

Neubau- Hallenflächen mit Büros 

in Einheiten von 500 m a bis 4500 irr Nutzfläche auf 15 000 m ! 
Grundstück mit Wasscrslraßcnanschluß. ausreichenden Stellplätzen 
und guter Anlieferung, Nähe Zentrum, Hafen und Autobahnen. Zu 
vermieten ob DU 6,50 pro rrr direkt vom Vermieter 

Scbulz/Kraemer Gro mH tBcki Verwaltung, CbrysanderstraBe 15 
2050 Hamburg 80, Tel. 0 40 / 7 24 05 23 


Im Schnittpunkt der europäischen Autobahnen, in 


Heilbronn 


vermieten wir ab 1. Dezember 1984 in einer neuen, in 
bester repräsentativer Bauausführung erstellten, be- 
hebbaren Halle, im Gewerbegebiet direkt an der B 293, 
ca. 500 und 1000 m 2 


Lager- und Ausstellungsräume 

J. Schwan GmbH. 

Postfach 33 03, 7100 Heübronn, Tel 0 71 31 / 4 40 06 


ECK-LAOENLOKAL FÜR 

APOTHEKE 

IN 4290 BOCHOLT ZU VERMIETEN. 
TEL 0 28 71/3 97 25 


L^äeBfokaf-Baifin, 47 in 2 

la Lage, FuBgAQgerzo&e, Ein- 
wohnerzahl ca 170 000,- sofort zu 
vermieten. 

Angeb. u. D 9084 an WELT-Ver- 


Geben Sie bitte die 
Voiwahi-Nummer mit 
an, wenn Sie in Ihrer 
Anzeige eine Telefon- 
Nummer nennen. 


Verntfetunjc mrnM. a. SOO. 

400 m 2 Gewerbefläche 

] Büro. Gone, u SicllpL HK 52. Osdor- 
fer Undar :«*■. EKZ u. Wochen* 
markt. Erd gc sch. (uflvsL geeignet - 
Lcbcssnv, Ce*.r, Wcrah.. Maler. Tape- 
ten. TcppichhdI sowie Drucke zf; u 
Samtkr. Miete DM 4200,- 


IndustrlefreiflScheD 

Ibis 8 ha, eben, unbebaut, ln idt-a- 
1 1er Lage an der A C in 6920 Sins- 
heim preisgünstig zu vermieten. 

Knmgott- Treppen 
71M Heilbroan 


.? I* 

IS 


Siegburg 

best« GoscbSftslags 
Ladsfi lokale In FuSgängofzow» 
zwkcbM Kaufbof und CAA 
L&denlobale von SO m 1 , 59 m 1 bis 
240 m ! zn vermieten. 

Z us ehr. erb. u. K 10055 an: 
WELT- Verlag, Postfach 100804. 
4300 Essen. 


Stadtmitte WBjn»ftaWlb. 


Praxis- oder Büroräume, insge- 
samt ca. 800 m*. auch teilbar in 
Einheiten ab 120 m 1 , sofort zu 
vermieten. Repräsentatives 
Treppenhaus und Aufzug. 
KALTE -KAUT 
Tanne nbergstr. 33-35 
5600 Wuppertal 1 
TeL 62 02 / 30 10 61-64 


RIETEN Oder KAUFEN 

Neue, moderne Jndnstrle- u. Produk- 
tionshalle mit U- 

Wohnung. Baujahr 1880, frei werdend 
anfgmnrf von UmdiEposftiozien des 
derzeitigen Mieter«, - sofort oder per, 
31. 12. 1984 - 

5162 Niederzier (Kreis Düren), Ortsteil 
Hncbem-Stammeln, Grabenstr. (Pri- 
vautrafle - kein DnrehganKsverkehr ) . 
1 km sur BAB Aachen - Köln - Auf- 
fahrt, 5 km znr BAB Aachen - Krefeld 
- Auffahr t, am 3- Länder- Eck - Bun- 
desrepublik — Wniiawd — Belgien. 
Telef. oder schri ftL Kontakt erbeten: 
BRBFA, Bremsen- u. Fahnengdlenst 
GmbH, Bnrbenden 8, 5162 Niederzier 2, 
Tel 024 28/7 16 (Herr TÜlmann). 


Apothekenraume 

im öst£ Niedersachsen anzubie- 
ten. KL Ort, Einzugsgebiet, ca. 
7500 Einw., eise Apotheke be- 
reits am Ort, 2. Apotheke Räum- 
lichkeiten in einem Neubau, 
prakt. Arzt im Haus, sehr günsti- 
ge Miete. Näheres direkt vom 
Vermieter. Zuschr. unter E 9919 
an WELT- Verlag, Postfach 

10 08 64. 4300 Essen. 


Spedition 
im Raum 
Stuttgart 

sucht Lagerkunden für 
1000 m 2 ebenerdig be- 
fahrbares Rampen-Lager. 

2,5-t-HaUenkran. 

L W. Cretschmar 
GmbH & Co. KG 
Zweigniederlassung 
Hamburg 
Telefon: 7 89 10 11 
Hr. Wege 


Geschäftshaus 

in Wesel / Niederrhein 

Stadtmitte, Fußgängerzone, 
lb-Lage, 3380 m : . Bisher Mö- 
belhaus, ab sofort zu verpach- 
ten oder zu verkaufen. Geeig- 
net für Möbel, Textilien oder 
als Kaufhaus. Zuschriften un- 
ter E 9897 an WELT-Verlag. 

^Postfacbl0flB8M3OQEssejL^f 


1 1 
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GESUCHE 


Laden fläche 

800 m 1 , auch hälftig teilbar, nahen 
großem Kaisars’s LebensmtttelmarM. 
ln bester Lage von Bad üppspnnga 
(B 1) zu vermieten. 

Buch KG 

Postf. 11 60. 4792 Bad Lippspringe 
V (0 52 52) 5X14 


Hannover 
Fußgängerzone 

LadenfL Nähe Hauptbahnhof. für. 
Filialisten, 220 m : 5 DM 30,-, 350 
m : ä DM 15.- aufgrund der Bran- 
che nstruktur bes. für Schuhe' 
geeignet 

Zuschr. unt. P 10081 an WELT- 
Verlag, Postt 10 08 64, 4300 Essen 


Hotels gesucht 

Für Hotelkonzeme aus dem Nahen und Fernen Osten 
suchen wir an erstklassigen Standorten: 

Hotels ab 100 Zimmer 

in der Bundesrepublik Deutschland und der Schweiz. 
Vertrauliche Angebote erbeten an: 


UctiniahPMtgnjppe 



Zentrale Nürnberg - Abtlg. Groß- und Spezialob j ekle 
Hauptmarkt 2, 8500 Nürnberg 1 
Tel. 09 11 tl 06 46. Telex 6 26 500 




ANGEBOTE 


Kiel-Raisdorf 

Ostsee-EKZ mR Dhri 

1000 - 4000 m z 

Verkaufsflächen 
mit Parkplatz (ca. 200 Pkw) zu 
vermieten. 

H +M City Immobilien GmbH 
2390 Flensburg, Moltkestr. 36 
TeL 64 61 / 5 16 78. Tx. 22 763 


Bremer Innenstadt 

Martinistr. 61 - 1. OG. 541 m 3 ' 
Büroraum, teilbar in: 347 m a u. 
194 m*. erstkL Ausstattung. Tief- 
garage, Fahrstuhl, bezugsfertig! 

Oktober 84. 

Bitte rufen Sie uns an: Luder 
Bischof! GmbH, + Co., Wand- 
schneid erstr. 6, 2800 Bremen 1, 
TeL 04 21/3 03 30, App. 2 23 od. 
216. 


2200 Elmshorn 

(ca. 41 555 Einwohner) 

Laden, 30 bis 50 m 2 

beste Geschäftslage. FG, 
zu vermieten. 

H + M City Immobilien GmbH 
2390 Flensburg, Moltkestr. 36 
TeL (04 61) 5 10 78. Tx. 22 763 


- Mittelzentnim 

Ndhe Kein, 60000 EW 

Gewerbefläche im 1. und 2. OG, 
mit Aufzug, zu vermieten. Für 
alle Branchen geeignet, Gastro- 
nomie. Praxisflache, Schuiunes- 
zentrum. Bodybuilding etc., ETä- 
chen von 100 bis 1000 m 1 , beste 
Verkehrslage. Fertigstellung No- 
vember 1985. Miete 12^0 DM/m 1 . 

Informationen von: 

Heinz Nette koven KG 
Auf der Hübe 6. 5308 Rhglnhach 
TeL 0 22 26 / 4t 21, ab Montag 



Verkauf von Hotel-Restaurant mR Reite rtaof 

Fachwörtern. 35 Beiten, erstkL komfon. Einrichtung. Schwimmbad, Sauna. Fitnass, 
herrsche Lago z w ischen Osnabrück u. Bremen. Bj. 80. 73 000 m 1 Wiesen/Park. KP 2J5 

Mio. 

KQGEL-U6MQBtLlEN.Tel.0211 / 67 4917 


Kapitalanlage 
in Österreich 

Hotel mit Konzept 

Kaufpreis DM Z3 Mio, Finanz, v. 
Erweiterung üb. ERP-Mittel, Be- 
trieb wird von Hotelgruppe 
übern.. Renditeberechn, auf 
Anfrage. 

Dörnbach _ 

am Teverasee 

' r. il ^7 


Münchener Str 

TeL 0 M 22 / 73 46 


Preis - VoIKrefltf - Angebot 

für 

„nsnrar 

Spitxenhotel 

Hotel - Catt - Be s t ow rom 

in führendem Fremder, verkchrwr. 
in OBERBAYERN sofort zu ver- 
kaufen. DM 2.E Jjjo 
E uic Be.iarhliguni! überzeugt Rif 1 
Rufen Sic an' 

K. GnB, Immobil Icnwirl 
IMpL-VWA. RDM 

Am Kurcaff, 8216 Seit im Winkl 
TeL 0 86 40 .- 88 03 


Pension 

(uriger, renovierter Bauernhof) L 
Bayer. Wald. 24 Betten, ca. 46000 
m 3 Grd-, Bachlauf, Waldrd_, herrL 
Lage, mit kompL Einrichtung, 
DM480 000,-. 
Ziegtmeier Immob. RDM 
Regensburger Str. 92 
8076 Ingolstadt 
TeL 68 41/5 78 64 


Gutgehende exklusive Nachtbar 

mit 8 Zimmer und Spieic&sino, NShe! 
Hannover, m verkau- 

fen . 

Zuschr. u. L 10078 an WELT-Verlag. 
Fastlach 10 08 64, 4300 Basen 


CITY-HOTEL 

mit 60 Betten, beste Lage »nrfwitn, 
sofort za verkaufen. 

.Die Immobilie“. Ingrid Bande), 
Ruf 0234 / 58 60 56 


Hotel 

im Zentrum von Köln 

langfristig verpachtet, als si- 
chere Kapitalanlage imj 
AUeinauftrag zu verkaufen.! 
Pachteinnahme ca. DM 
600 000,- p. &. Kaufpreis 7,5 
Mio. Ko ntakt auf n ähme un- 
ter R 6835 an WELT-Verlag, 
Postt 10 08 64, 4300 Essen. 


Restaurant mit Biergarten 

la Hannover (gntbOrgerL Küche), Kü- 
chenanteil 40 %, Pc rehfChni l Umnsa tz 
L4 Mio. p. a. aus priv. Gründen zu 
verkaufen. DU 300 000.-. EK erfordert. 

TeL 05 11/154 13 


Achtung, 

Kapitalanleger 

Wir verk. ehern. Hotel- u. Pen- 
sionsbetrieb in Bad Bndbach. (1 
Autostd. v. Frankfurt - Kneipp- 
kurort). WohnfL ca. 450 m ! , 31 ZL. 
Heizung, 1600 m a Grundst. an 
Südhanglage. Bj. 1967, geeign. als 
App. -Haus oder Hotel - neu re- 
noviert VKP 385 000.- DM. Fi- 
nanz. kann übernommen werden. 
TeL 02 68/ 48 00 94 od. 95 


Kiedersachsen/Schlesw.-Holst 
Gesuche - Verkaufe 

• Landw. Anwesen • Resthofe • 
Herrenhäuser, versch. Größen. 
W.Staedtler GmbH 
AM. Immobilien- Vermittlung VDM 
I960 Berlin 47, Exilier Str. 7 
TeL 6 36 / 6 63 49 51 


Großbetrieb 
in Niedersachsen 

|. Ebene. l 3si ar-cr.diero He'toge 
0« Länder«*' hegen 2 P>« wi. 
len air Ranoe eines Ortes. '■ 73 ha. 
aa-.-cn 14 ha VJaX IVtcen GtrJe 
und Raps werden ow Ertclg arg?- 
haut Gecauia sehnder s-cr 
einem herranaoenwn Zu«a n 3 


BAR/CABARET 

in Rheinland-Platz zu verkaufen. 
VB 160 000.- DM. 

Nur ernsthafte Interessenten, 
Zuschr. u. H 9968 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64. 
4300 Essen. 


Kärnten (Österreich) 

ln Winter- n. SommtmiiOid>ert<di 
Nähe Feldküchen, gut eingeführter 
PcnsJonsbe trieb. 13 ZL. gr. Guträume. 
Personalwhg, div. Nebenrtümie. auf 
3000 m 1 Grdst. ln sehr guter land- 
schaftL Lage. umsLhalber zn vertu KP 
DM8S0 000.-. 

Zuschriften unter T 6908 an WELT- 
Verlag. Postfach 100864. 4300 Essen 


Investieren Sie 
in der Landwirtschaft 

Eine sichere Angelegenheit 
Kaufen Sie Jetzt 
in der Niedrig preisphase! 

Wir weisen Spitzen land wirt- 
schaften und wundervolle 
Landsitze in (fast) allen Re- 
gionen der Bundesrepublik 
nach und beraten Sie gern in 
allen Detailfragen. 

Rufen Sie an unter 

»0511 /81 20 44 

DR. KAHLAU IMMOBILIEN 
Ihr kompetenter Partner für 
Land und Forst 


IMMER IM DIENST 


Hofgut 

intensiver Ackerbau betrieb, ca. 65 
ha. 40 % Pachtland, C- 60 BP. 
Bullenmast 400 Stuck p. a.. moder- 
ne Wohn* und Wirtschaftsgebäude 
mn Inventar. KP DM 5 j0 Mio 

— UM« Spazutann Iw GrnBafcjsfcte — 

BLUMENAUER 

6232 Sedan. Am Hm« 3 3. Td '0 bl 96/ 2 50 Bl 
I VOm-MMUR 


» TEL 0551/45087-88 


3400 Göttingen - Rohnsweg 6 


Waldgrund besitz I NRW 
(4440 Rheine-Bentlage) 

| rd. 344 000 m : . ra. cul^in Aufwuchs. 

auch parzellemxrise preise ru verk 
I Zuschr. uni. N 9392 an WELT-Vcrbc, 
Postlach 10 OB 64. 43M Ewn 


Ihr Spezialist lur 

Höfe und Ländereien 

in Schleswig- Holstein 
P. PauUm-n. Dipl.-lns. 

(selbst, prukl l^mü-A'ir: i 
224 1 S1 rubbcl. Tel U 46 :<7 2 CF. 


Von Privat: 

Landwirtschaft*. Betrieb 

23 ha, einschL Wald u. ForvIIvn- 
teiche. arrondiert mit sehr sih*<- 
nem Wohnhaus, uberdurch- 
schnittL Ausstattung, off Kamin 
etc . bestens geeignet für Pferde- 
zucht. Stallungen und Nebcngo- 
büude vorhanden. Im Sauerland. 
30 Automin. v. Ruhrgebiet ent- 
fernt. zu verkaufun. KP 1.4 Mio 
DM (zugepachtete Flächen ca. 12 
ha). Kontaktaufnahme TeL 
02043/26931 
Makler unerwünscht! 



Schönwald/Schwa rzwald 

Wunderschöne DG -Wohnung mit herrlichem Blick auf das Obertal 
in Schönwald, 2 Zimmer, Küche, Bad, Loggia, ab 1. 10. 84 bezugsfer- 
tig, nur DM 219 566,-, alle Steuervorteile. Weitere günstige Objekte 
auf Anfrage. 

Ban & Boden Siegfried Bertram. Hauptstr. 8, 7741 Schönwald 
TeL 077 22/10 61 


SÜDSCHWARZWALD 

Höchenschwand 

das »Dorf am Himmel«, 1015 m ü.M. 

Heiiklimatischer Kurort mit vielen 
Kur- und Freizeiteinrichtungen 

• Am Rande des Landschaftsschutzgebietes gelegen, 
entsteht in unverbaubarer Südhanglage unser »Haus 
Sonnenhalde«. 

• l'A-bis3Vf2-Zimmer-Eigentums-/Ferienwohnungen 
zu verkaufen. 


BADEN-BADEN 


VILLA AM PARADIES 

Bernhard Straße 25. in schönster Villenlage oberhalb des Bädervier- 
tels (und doch nur 100 m ohne Steigung zur nächsten Bushaltestelle). 
KOMFORT. EIGENTDMSWOHNTrNGRN: 

2- Zunmer-Woiurang, 80 m 2 WfL DM 398 190,- 

3- Zimmer-Wohnung. 100 m 2 WfL DM495 600 r- 

Bei Erwerb sind vom Objekt her alle Steuervorteile gewährleistet. 

Bitte rufen Sie uns an: 

Apartbau-GmbH 


Apartbau 

Baden-Baden 


Bauträger- und 
Be tm uungsun tarne h men 
7570 Baden-Baden 
Maria-Viktoria-StraSe 3 
Telefon (0 72 21) 2 44 04 


AINZ 


Erstklassige Kapitalanlage an der grünen Brücke. 
4 x 1-Zimmer-Appartements, ca. 28 m a , top-renoviert 
m. Isolierglas, Velourboden usw. Öl-ZH, Lift, Balkon. 

75 000,- DM zzgL Makler, Notar + Grunderwerb Steuer. 
TeL Samstag/So Dntag 10-12 Uhr 0 61 31 / 67 70 37 oder 
0 61 38 / 80 14 

Lotz & Partner Berater GmbH 


LENZKIRCH 

Südschwarzwald 


+ rlii 



ÜS 


s, 


weitere Auskünfte und Unterlagen direkt vom Bauherrn: 

wüstenrot Städtebau 

HohenzoflemstraBe 12/14 
7140 Ludwigsburg 
Telefon (07141) 149-1 


Wir arataOMi In zantratar Top- Lage 
2-.3-un04-2 1i nnwi r i la ii-u.B9Bn- 
tumswolinungwi, Komfort-Ausbau 
Bb DH 1 53 500,— 

Hausmeeter wM v. Butts« gmn 
Verkauf dr. vom Herst, (ofine Makler) 
Förtigeieftjnfl ca Dez. Wund Mal *85 
Fa. Oobr. Reich ■ Bomdorferstr^O 
^^5 Lenzklrcti -^8107655/831 + 


Achtung! Kapitalanleger 

Total renovierte Eigentumswoh- 
nung mit großem Balkon in Neu- 
stadt/Pfalz, in erstklassigem 
■ Zustand, 

1 ZKB ab DH 49 666.-, BDetertmgj 
mtL 220,- DM kalt 

2 ZKB ab DM 85 666,-, Mieterin*] 
mtL 356,- DH kalt 

3 ZKB ab DM 99 666.-, Mieterin*) 

mtL 426.- DM kalt 
Mietgarantie für 3 Jahre, Finan- 
zierung ab DM 12 00Ü,- Eigen- 
kapital möglich. 

Fachvennittlan* für Immobilien 
TeL 06 21 72 39 64/ «5 


■ ^ 

Eigentumswohnungen 

in MüIIheiin 


Nordseeheilbad 

BORKUM 

in bester Lage — Strand st ra Be 40/42 — entstehen 
Apartments und Laden. 

Apartments: 25—42 m*, ab 1 33 500, — 

LSden: 4€— 60 m 3 ab 341 500,—. 

Eine der letzten Gelegenheiten, im Kurviertel u. in der Fuß- 
gängerzone von Borkum Eigentum zu erwerben. Erheb- 
liche Steuervorteile durch Mwst.-OptJon + Werbungsk. 
Baugenehmigung liegt vor. Baubeginn 1985. Unterlagen, 
Beratung, Reservierung und Verkauf durch 



- L. 


_ 




IMMOBILIEN - TREUHAND 
G. MICHALSKY GMBH 

BISMARCKSTRASSE I0A • RUF 05 41 . -4 504% 





Bad Münstereifel 

Kneippkurort. ETW im Grünen, ab! 
DM 195 000,-. 

Telefon • 22 53 / 74 48 


1 2^ und 3’/^ Zimmer 
1 55 bis 92 m 2 Wohnfläche 
I gute Bauweise 
) interessante Grundrisse 
I Komfort-Ausstattung 
I Preise ab DM 179 200,- 
inkL PKW-SteHplatz 

Alleinvertrieb durch unseren Gebietsleiter 

Karl-Heinz Geriach 


SSasss^ 


Toplage in Düsseldorf 

2 exklusive Eigentumswohnungen (122 + 112 m ! ) In exponierter Lage 
am Burgplatz als Erst erwerbe rmodell von Privat ohne Makler zu 
verkaufen. KP DM 630 000.- und DM 410 000.-. 

Das Im Jugendstil komplett restaurierte Gebäude umfaßt insgesamt 
8 Wohneinheiten. 

Weitere Auskünfte: TeL 82 11 / 8 06 01 






Am Strand von Cuxhaven 

beim Weltschiffahrtsweg bieten wir im 
«Haus Jan am Strand" bezugsf. Komf.- 
Wohnungen 

1 Zf., 139 800 DM 
2Zi.,189 500,- DM 

3 ZI., 198 800,- DM inld. Garage/Keller 

Vermietservice, Sauna, Sol. i, Hse. 

Besichtigung 

vom 29. 9. bis 8. 10. 1984, auch Sa. u. So. 
von 10-12 u. 15-17 Uhr. 

Bense-Bau, Nordfeldstr. 8, 

2190 Cuxhaven, Tel. (0 47 21) 4 97 71 




Kurfgrstendamm 16, 1000 Berlin 15 


Studenteneltern 


Bezugsfreie Eigentumswohnungen - die wichtig- 
ste Studlenhlffe für ihre Kinder! 

DM 490,- warm^hrK^ 

len sollten. 

UUmImak kostet monatlich z. B. eine der 
WCniQGl folgenden I-Zimmer-Eigentums- 
wohnungen: 


Bezirk 

Wohnfläche 

Eigengeld 

Kaufpreis 


caim* 

0M 

DM 

Berfln-Schönebarg 

34 

6 300,- 

62 300y— 

Berfln-Tempelhof 

39 

7700,- 

69 700t- 

Berfln-Spandau 

36 

6000,- 

57 500,— 

Berlin-Rudow 

38 

7000,- 

63 OOOf— 

Berlin- Wilmersdorf 

45 

7500,- 

71 700r- 

I Wir bieten Ihnen Eigentumswohnungen jeder Größe 1 

1 in allen Berliner Stadtteilen an. Bitte rufen sie uns 1 

^unverbindlich an (0 30)88 99-1. 

Auch sonntags !J 


L 

LBS 

|MM( )IU! II N 

<,\\m 1 

in Kcoperatir 
mit < i o r 
crtlirhun $p; 

S 1 

: ; ^ : : — 1 


RAUM HEIDELBERG 

mähr. 2-, 3-, 4- u. 5-3.-EIW, nP-Pr. ca DM 1750,-, «Mid. Zuttand, ruh. sonnig* 
Lag«. S«hr gut« Grundrffi, on KapitdtanL od. t. Bganbed. zu varic. NachhatL 
Veimiatg. gawührt Finanz, kann bis 100% vwmitt, w«rd., z. B.: 

Z-Zi.-ETW, 64,10m* u. Hcw-Abslallptetz DM125000,- 

5- ZI.. ETW, 74^1 01*0. Garage DM141000.- 

4.Z1.-ETW, 108.11 tn* ir. Garage • - DM193OO0/- 

S-S.-ETW. 118.97 irfu.Gorag* DM2050aa- 

Antragen auch von Maklsr-Kalksgen *rbst«n. 

Inuno-Hyp Makiar GmbH, 7980 Ravensburg. Tel. 07 51 /3 19 44 




Der Partner, dem Sie vertrauen können! 


Bauherrengemeinschaft 

Stuttgart-Mitte 

üHKflaosstrafle 22 





12 City- 
Apparte- 
ments 

z. T. Dachstudios 
ca. 53-65 m ? 

1 Laden 

mit Lager 
ca.77m , 

• gute 
Ausstattung 

• reizvolle 
Architektur 

■ Aulzug 

• TG-SieliplatM 

• nur wenige Ohminutan 

zu Bahnhof, Theater. Ga- > 
richten, Museen, SchloB- i 
Parkanlagen ! j 

20% Higenkapitai, Höchstpraisgaiantie, Vermietungsgarantie 5 Jahre. //\ 

Organisation und Vertrieb: 

bnmoMinn- und. 

AntegmbnrntunosgtMits. rah.R 
72SÖ Laontmrg, Kloswstrafis 1 
Tnlnfon 071 52/6633 





w 

/ i * r r. 

■' •/' ■ ; 

^uiuuiul W1K41 

k; Wein-Restaurant 

mit 120 Sitzplätzen, in historischem 
| Fachwerkhaus, mit Glockenspiel am 
0 Giebel, erstklassige Lage in Altenahr 
ft] (Ahr), Stammkundschaft, umstände- 
ff halber mit sämtl. Inventar sofort zu 
JL verkaufen, Kaufpreis: 1.5 Mio. DM. 

S Tel. 0 26 43 / 71 28 

LANDWIRTSCH AF1S- U. FORSTBETRIEBE 
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^Whoeftpark-Elbdiaussee 


23, Sortgowe. direkt am WPoric steht dimTraumwohnung 


mft afgänstn Trappentaut zum Verkauf, 
ir, 2 Garn 


■Hamburg, lünk 

"übertl.. 

Bauj. 82, wfl.. 29$ m*, 2 Garagen. Kamin, Travertln-Rur, 
HummeHKOdte, aufwendige Böbowchrönke ufw. 

. Dai Doc hg ©schoß Ist gewerblich nutzbar, daher Entereuante Steuervorteile. 
Übergabe teton mbgtkh. Preis DM-l 2K 000 VR MKL? 




Ihr Henacnnp- nd \BwpeAcnawg aAA r HnsGUafc U'.2fiM Umheg- ü ■ Tefc&nö«/«ÖM* Tckz 82 tSl-W pte d 



r Ferien Wohnungen^ 
B raunlage/Harz 

1; 2- v. 3-ZL-Whg. ab' -.51 qm bis 
‘ U0qm,in einer Weinen Fe nenwohn- 
antege. Z-geschossige Häuser, ru- 
. higo Lage, sehr gute Ausstattfl, 

Außerordentlich hochwertige Alle steuerlichen Vorteile, 
Eigentumswohnungen in Mahiwertsteueroption mög- 1 

absoluten Beatlagen, direkt am lieh, Fertigstellung Spätherbst 
Kuipazk und Yachthafen von 1984. 



Vorbildliche Architektur mit 

wohlduichdachten Grund- H&&WOHÖBAU 

rissen. Kaufpreise ab Pzinzze gern anplatz 10. 

4. 300,- DM/mZ von DM 8000 München 80 • 

284.000,- bis DM 450.000,-. Telefon 089 /470 50 52 

Bank(6% Zinsen, 100% Aust 3 Jah- 
re fest), bezugsfertig, Steuervgr- 
günstigungea . 

Muaterwohnu ng* besteht! gung: 

Sonntag von 10.00 bis 12.00 Uhr 
in Braunlage, Kart-Montz-Weg 8. 


Herrliche Eigentumswohnungen 

in bayrischer Residenzstadt a. d. Donau zwischen Augsburg 1 
und München zu einem sensationellen Preis von 

m 2 => zu 1495.» DM 

in kleiner individueller Parkanlage nahe der Stadt, komforta- 
bel ausgestattet, hervorragender Bauzustand, bestens vermie- 
tet. Bj. 1961 

z. B. 3-Zi.-Whg., 65 m 2 - 97 175,- DM 

Die letzte Gelegenheit, zu einem solchen Preis Wohnungsei- 
gentum zu erwerben. 

Lindermeyer Hausbau oHG 

Nelkenweg 1, 8901 Aindling, TeL 0 82 37 / 8 60 


Höhenluftkurort im Südschwarzwald 1100 m NN 

TODTNAUBERG 

2-Zi.- Komfort- Eigentums-Wohnungen 

ca. 50,5 m“ bis ca. 61 m* 

von DM 195 200,- bis 228 100,- zu verkaufen. 

Sie haben vom Haus - das in einer äußerst ruhigen, aber 
zentralen Lage und in direkter Nähe von Skiliften liegt -einen 
weiten, unverbaubaren Blick über die herrliche Schwarz- 
waldlandschaft, bis hin zur Bergkapelle. Interessante GrundrlB- 
gestaltung der Wohnungen bei komfortabler Ausstattung. 
Die Wohnungen sind kurzfristig beziehbar. Sonderwünsche 
noch möglich. Vermietungsservice, Kauf direkt vom Bauträger. 

Finanzierungsbeispiel: 

Mui einer Eigentumswohnung ran 50.46 m 7 Nr. 8 in dem Objekt Rütte U in 7B68 
Todtnauberg. 

DM 105 200.00 

DM 12 00040 DM 207200.00 
DM 4 144.00 

ca DM 186540 ; 

DM 213208#) 


Kaufpreis 

Dopöelparksfgarage 
2‘« GrESt 

Notar- u Genemskostan 


Elg«nk«pttal 

OM 

20000,00 






NenoltypoUwk 

DM 

153 209.00 






Brutiohypoikek ’ 

DU 

161 27240 

6.5% 

1% 

35% 

OM 

12 09540 

Bautorrendarlehftn - 

OM 

40000.00 

6% 

1% 

100% 

DM 

2 80040 

Zinsen und Tilgung 

AfA§ 7b EStG 

DM 

goseno 




DM 

1489540 

Schuhtainsa&zug 3 J 

DM 

loooono 







DM 

19 096.00 






SieuaiorsUinung (bei 50"i Lolm- Bist.) 



J. 

DM 

9 548.00 







DM 

534740 


DM 


446.00 


Monatiicne Belastung ** 

1 Uäuüen 5 J 

" unter Berücksichtigung von £ 7b EStG und Sctiuktatnsumig (3 Jahre) 

Besichtigung der Wohnungen nach vorher, tel. Vereinbarung. 
Verbinden Sie die Besichtigung mit einem Kurzurlaub in unse- 
ren Ferienwohnungen in Todtnau, Obere Sonnenhalde. 

Vm wHmb b s -BwM & Co. 
IwnHBm-toRHMWRBessItalnft - 
Hauptsflz: Krafeld. 

NMwIuhrb: ScMnuBctanranM 
EBflawfiöwtr. 13 

€?/€ 7869 SdBhaa/Sc0w.. 

& Tel. (fl 76 73)10 81 - 10 K 
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bietet Erfahrung in Berlin 



! ! 


Berlin Immobilien Investition »Ja 

Ennuin ist ein erfahrener Partner 
in Sachen Berlin 

EDUUID bietet seir über 10 Jahren 
erfolgreich Wohnungen 
in Berlin an 

CDMIIO offenen Ihnen beste Eigentums- 
Wohnungen mir erheblichen 
Steuervorteilen 

C0MIID har die Zeichen der Zeir erkannt 

IHRE PERSÖNLICHEN VORTEILE WERDEN SIE 
ÜBERZEUGEN: 

• Kein Eigenkapital erforderlich • Sensationell niedriger 
Ein>ricgspreis ab L850,— DM pro m 1 incl. aller 
Nebenkosten wie Grunderwerbsteuer, Notargebühren, 
Bearbeitungsgebühr. =. B. kostet eine 5+-m 2 - Wohnung 
99.567,- DM • Gesicherte lOO-Pro^enr-Finanziening 
einer deutschen Großbank# Vollvermiecete 
Wohnungen in allerbesten Standortlagen und excel- 
lcntem Zustand # Mietgarantie von 5 Jahren # Sicher- 
heit durch Eintragung ins Grundbuch • Bereits steuer- 
freie Liquiditätvüberschüsse in diesem Jahr bei ent- 
, sprechender Steuerprogression • Alle Steuervorteile 
| des Erwcrbermodells, insbesondere durch Wahr- 
^ nehmung des § 15 j Berlin FG. 


Warten Sie nicht länger, fordern Sie noch heute kostenlos und 
um erfindlich dw ausführlichen InloniurioneuniciUisen an! 

Tclcfon-Sond er-Service Dortmund 02 51/12 3047-48 
täglich von 9.00-19.00 Uhr, Samstag von 10.00-14-00 Uhr 
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GUTSCHEIN . 
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i Bitte «iflwnilrn an: 

f TinJianJ ki j l ’• •!»■**» XwitiiSHiMnlasvi* OnibH ** *■* 
i Huht brr-B. S4 S>b. 4&.V [Wm.imi I 
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ohne EigenkapH 
In begehrter Wohn 


Steift- und 
Studienresidenzen 
in Bonn 

Kal 
nlage 

Nahe Poppelsdorf er Schloß mul Unt- 
nnWh errichten vir 9 Ein- und Zwei- 
ZL-Wohmxngcn hs ZfW-Mehrwertmo- 
dell zu bes. VomigskoudhioMtn: ab 

DU 3 790/m 1 bei DM ll^O/nP llietga- 

rantie auf 10 Jahre und MwSt-Optlon 

X. BL 27 ■* DM 197 730.- 

z. B. 42 HP DM 159 180,- 

Sofort absetzb. Werbungskosten ca. 

20% EnzflxL Damnum. Preisvorteil zu 

Verglelchsobiekten bis über DM 1000/] 

m* bei höchster Wohnranmnaehfrage. 

Näheres über dieses kleine u. exklusi- 

ve Angebot: ZfW Wohnungserverbs-, 
Planung»- and Betrannngs GmbH. 

Von-Wekhs-Str. 1.5300 Bonn 1 
Tel 02 28/62 80 24 u. 02 28/62 80 27 


Sanrisch-PavMdKhen 

Herrliche KomL -Eigentumswhg. 
im Landhausstil in bevorzugter 
Südlage mit BBck auf das Wet- 
terstemmassiv, mit eig. großen: 
Garten, Terrasse, Außenkamm. 

2 Mi Zimmer, Eigentümer, Eigen- 
tumswohnung mit .rep. Gäste- 
zimmer, Garage usw. 
Notverfcanf, krankheitshalber. 

Besichtigung Jederzeit mögt 
Diese Gelegenheit, sollten Sie 
sich nicht entgehen lassen. 
Kaufpreis 498 «Mr- VB 
Diso- Bau Immobilien 
Königin- Urfse-Str. 78 
1000 Berlin SS.TeL 0^0/8318« 51 


An Ihre StMwn «BBm Ma nUht erat 

am Jahreaeade dwhen! Wir bieten 

DnrabbitipiKhti 

Bauherrenmodell 

aaoeiam höchste «tfturrri. Abachrtdbnng 
belehmm historischen Gebfludc 

lawrl ü a UHttn, Obw n agwi 
guiuti trt pfa*. der xbünaten Gnad- 

st&dBB DeutsdUands, rar 3 Wohneia- 

behen auf einem 1780 m* gr. Gcdat. mit! 

■ltgfw Baumbestand ffrH Uber 

dem Bodensee, x. B. Turmwobnung: ca. 

85 m 1 DM 340 000*- mgL Ansbontoaten, 

61a eher Ma atontd. AkabitOnai! 

(Dml nal i iW d ■i 6aiU»grn 

Obtflnfl—, Bwgw o l — gw 

ortamdl ber. 77t erwähnt, in gut 
Bohnntand. ja» m* 3000 Mt ketae 

P to v l a toa. teflw. Se ebL . bub. de* Ortes 

und doch rnhlg gelegen. 

■ Bottodi-EgerB 
3-ZL-KTW, 190 m* WH, total nmoy^ 
ndt Iaveiter. 680 000 DIL 

KÖVB UND PARTNER : 

Bans- und Gnmdberits, 

Wnnwy if— ™ pvrnnittlimri 
SddoA VoDmariiigna, 7270 Nagold | 
TeL 074 59/26 91 


FERIENWOHNUNGEN 

Im NuniscliwarzwaM 

M HUNDSBACH, 700m 0. M. und 
nur 5 km abseits der 
SCHWARZWALD-HOCHSTRASSE 
ab Abzweig Hundseck verkaufen 
wir kl 5 Hnzeihäusem mit jeweils 
nur 6 Wohneinheiten noch einige 
Ferienwohnungen. 

Btt* fordam Sl* (8* VtrfcautHMtwfapai) SK 


WIEGAND 

WOHNBAU 

6S40 V.'ElNHElM. 4M r.üCMGLSGKU.ND 13 

tslefon üf;:;ui tjC' ir 


Besichtigung, Verkaufsberatung: 

. . . sonntags von 14 Ws 16 Uhr .. . 


SYLT 


Wemwgstedt, Wotaairiage FNSU 

2-Zimmer-Komforl-Ferienwoh- 
nung, 55 m *. ln kleiner, individu- 
eller Wohnanlage zum außerge- 
wöhnlich günstigen Preis zu ver- 
kaufen. 

Hohe Steuervorteile bei Vermie- 
tung (MwSfc-OpÖonj. ' 
Überzeugen Sie sich selbst von 
der idealen Lage, und besuchen 
Sie uns am Wochenende von 11.00 
bis 13.00 Uhr und 1540 - 18.00 Uhr! 
in der eingerichteten Muster- 
wohmmg: 

Wenningstedt. Westentr. 7 
Oder fordern Sic nähere Infor- 
mationen an: 

GVW, Schic Bgarten 6, 2380 Kiel 1 
TeL 64 31 / 55 38 64 


MOVEMNCST 







itnpWynctuffdgaMlieHkBa Muiaiwl ‘rfiOk 
|>n7 »f am Stil iHüSa <3* 

Bauheirtitgcm c lnschaft 

MBweraiest 10 Borfeun ObR 


SAiHMh 1 


§ 82 i EStDV 



In Denzlingen 
bei Freiburg i.Br.: 

Bqentumswohnunaen in 
hervorragender Ausstattung 
mit guten Grundrissen 

In 2 Objekten bieten wir an: 

2-, 3- und 4-Zi m mer- Wohn u ngen in verschiedenen 
Größenordnungen - attraktive Maisonettewohnungen. 

Bitte fordern Sie unsere ausführlichen Unterlagen an 
oder informieren Sie sich bei unserer Frau Hausstein. 

Unsere eingerichtete Musterwohnung, Berliner Str. 
108. können Sie jeden Sonntag von 10-12 Uhr, jeden 
Mittwoch von 14-16 Uhr besichtigen; oder rach Ver- 
einbarung. ■ 


l 

lli 


HMi’l: 


FREIBURG UND EMMENDINGEN 

Gemeinnützige Baugenossenschaft eG 
Am Bischofskreuz 1 • 7800 Freiburg i.Br. 
Tel. 0761/82081-84 von 9-12 + 14-16 Uhr 
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EIGENTUMSWOHNUNGEN 

Waldkirch 

Theodor-Heuss-Straßo 6 

Kneippkurort im Sfidschwarzwald 
bei Freiburg 

Besuchen Sie uns in unserer 

Musterwohnung 

Sonntag von 16.00 - 18.00 Uhr 

Unser Preisbeispiel: 

► 2-Zimmer-AppartBjnent, 50 m 2 inki. 

. Tiefgarage n piatz 

insgesamt DM 160 600,- 

Auch für Kapttalanleger interessant - 

GEBAU SÜD 
Gemeinnützige 
Baugenossenschaft 
Südbaden eG 


7800 Freiburg 
Haslacher Straße 70 
Telefon 0761/42901 


Ihre Ferien- Lmndaitz- 
Eigcnttimswo hmmK 

Mehlmeisol 

bekannt als Sommer- u. Win- 
terluftkurort. Nur wenige Au- 
tominuten nach Bad Bemeck. 
auf dem letzten Waldgrund- 
stück entsteht ein Landhaus 
mH Luxusdgentumswohmm- 
gen. 

2 ZL, Köl, Bad, Balk., ca. 49 m*. 
KP 98 CNn zum schlüsselfer- 
tigen Festpreis,. 

3 ZL, Ku., Bad, Terr n eig. Gar- 
ten, ca. 84 m 1 , KP 168 SSS^zum 
schlüsselfertigen Festpreis, 
volles Mitspracherecht, Fer- 
tigstellung 1885, weitere Aus- 

* künfte und Prospekte 
Diso- Bau Immobilien 
Könfgin-L«fse-Btr. 73 
INO BerUn 33 
TbL 8 30/8 31 68 51 


- Sylt- Wattblick 

Kft.-Eigenl.-Wbg-. 2 ZL, 47 m 1 WfL, 
DM 262 515.-, bezugsfertig Sommer 
1985. 

MaJaden BugeseUacbAft m. b. H. 
Starweg 56,2*7 Ahrensburg 
TeL * «102 / 3 21 96 


Einmalig! 


Im Herzen der Holsteinisch«?« 
Schweiz, direkt am See, in einem 
10 000 m 1 großen Schloßpark, ent- 
stand ein Haus mit 4 Eigentums- 
wohnungen von ca. 42,70-68.60 EO 3 
WohnfL Die Wohnungen haben 
alle Balkon und Terrasse, ei nen 
Abstellraum und Einbauküche. 
Verkauf durch den Eigentü mer . 
Zu erfragen ab Montag 10 Uhr. 
TeL 030/691 55 91 


ElEGAIflE MABOfKTTE- 

BGBmMSWOHNiMG 

M7MFREBUR6 
MNHRAL"SPEE-STMSSE 1 

mit Giebel-Studio im Dachge- 
schoß,. Wohn- /Eßzimmer. Diele, 
Duschbad/WC, kompL Einbaukü- 

che, Einbauschra nk , insgesamt 73 
m 1 WfL Zusätzlich vielseitig ver- 

wendbarer. direkt von der Woh- 
nung zugänglicher Hobbyraum 
mit weiteren 28 m 1 , Kellerraum 

und Garagen-EInzelplatz. Ruhige 

Stadtlage mit Blick zum Scbön- 

und Lorettoberg. hervorra- 

Architektur, sehr gute 
ittung. Erstbezug kurzfri- 
stig. Komplettpreis DM 274 000,-. 
Diese - außergewöhnliche Woh- 
nung wlxxf Sie begeistern. 

KOCfl BAOTftA&a CMBH 

Tullastr. 72, 7800 Freiburg 
Tel 07 61/5 15-5 98 


Norderney 

Bgentumswohnomen mit Romf.- 
Acsst. (Neub.). dir. am Strand, zu verk. 
Crambusdi ImaoMiaa GmbH 
Tel. 02 01/ 25 60 51 
abends u. a. Wochenende 
0211/3731 75 


SchwarzvaM - Teimenfaroiu 

ErstkL Lage u. Ausstattung. ETW 
ab DM 125 000.- zu verkaufen. 
TeL 0 2253/74 48 


östL Freiburg i. Br. 

3- und 4-Zlrwnec-Komlorl-EigenL- 
wohn ungen. 87 und 113 m* Whll., 

In BuchenbBch, kurzfristig bezieh- 
bar. zu verkaufen. 

Weitere Objekte auf Anfrage. 

GIS ING ER WOHNBAU GMBH 
KnrtstraBe B ■ 7800 Freiburg 
Telefon (07611 3 1748 


Eige atu mswohnu ngen in 
Bad Salzuflen 

Top-Wohnlage, erstklassige Aus- 
stattung, Elbenweg 1 ca. 90 m* 
bezugsfertig. Bergstr. 3, 74-104 
nr, bezugsfertig Ende 84. 

Bad Oeynhausen 

KÖnigstr. 19a, 68-96 m a . in Kürze 
bezugsfertig. Keine Maklerge- 
bühren. 

Centro-Bau KG 
ZSegelstr. 2L 4902 Bad Salzuflen, 
TeL 0 52 22 / 30 03 


5,5 Prozent Zins 

bei 95 % AusZm 5 J. fest. Super- 
Finanzierung für unsere Korn- 
fort-ETW In Lörrach bei BaseL 
Für Kapitalanleger u. Selbst be-^ 
wohn er. Z. B. 2-ZL-Whft. 62 m~ 
WfL, DM 162 800,-. 3-, 4-, 5-Zi- a. 
Anfrage. 

MAWO GmbH 

Auf der Höh 3, 7850 Lörrach 7 
Tel 07621/5 29 99 


TraranOada 

Bigpfltumswhg. ab 175000,- DM 
TlBUMMderfer Stnud 
Efgentomswhg. bereit* ab 
90 000y— DM in StrandnShe 

Scharbeetz 

B3 gBntmnaw uhmmg in la Stxund- 
tage, 195 000 r- DM 


2 u. 2VS Zhn. z. Tr. möbliert, 
148000,- DM 

lUbfatenJIol— I nbchaie k — i z 

1- Us 3%-Hm-Kamfort-Whg. ab 
U6000r- DM. auch Vermietang 
mOgUcb. 

Koitk temobtllM GmbH RDM 

Mü&lasstr. 25. 2U7 Sereetz 
TeL 04 51 / 39 30 71 


UdlversRatsstad! TONngeii 

Wofnpark an Waltf 

1- bis 3 V5-ZL- Eigentumswohn u n- 
gen, Wfl. v. 47 bis 93 m*. In ersthL 
Lage z. B.: I-Zl.-App.. 50.27 m^, 
DM 191 740.- 
Telefonteche Beratung: 
Montag bis Freitag 9-12 u. IS- 
IS Uhr. 

SUwüimonwetk gGmbH 
Heustefgstr. 29, 7000 Stuttgart 1 
Telefon 07 11/21 44 -224 


100 Wohnungen 
. im Angebot 
00dl. Schwarzwald 

Eigentums- und Mietwohnungen 
in Rheinhelm, Üh 1 in gen -Birken- 
dorf, Lenzlärch, Bonndorf, Hö- 
chenschwand, Stflhlingen und 
Feldberg-Altglashätten, i-4 ZL, 
äußerst preiswert 

1- ZL-Whgn 30 nr, ab 79 000,- DM 

2- ZL-Whg^ 80 m\ ab 120 000,- DM 

3- ZL-WU&. 80 vn\ ab 180 000,- DM 

Doppelhaus hälfte in Falkau 
7-flhlnng nach Vereinbarung, Ab- 
schreibung nach 5 7b sowie Bau- 
herrenmodell möglich, 

Egon Eichkorn 

- Wnlttjrr nRliamllnnfl- - WnhnbAU 
fan Vogelsang 2, 7891 ÜUingen- 
Birkendorf.Telefon 9 77 43 / 3 76 


DOssoldorf-Grafenberg 

AaperWald 

Exkl ZgesCh. Wohnanlage. 8 
ETW, unverbaubares Wald- 
grun dstflek im Naturschutzge- 
biet ETW von 100 m 1 bis 180 m 1 
WfL direkt vom Bauherrn zu ver- 
kaufen, m s - Preis: 4400,- DM. 

TeL 82 11/ 6 79 95 92 


Berlin-Zehlendorf 

Beste ViDenlage. sehr schöne 
2- Zimmer- Eigen tumswhL ca. 70 
eMakle: 


m 1 . 138000.- 


'M. keine 
PPQV. 


TeL 9 30/664 60 77 


SYLT 

SchönKtfi Lage, Neubau-ETW ln lsnd- 

schafustyp. Haus bl BteuenorteUen. 

Garanücvermieiuag oder Eigennutz 

30 00.35 (Jedezzell) 



Sylt hat immer Saison. Strandnah wohnen zwischen Dünen und 
Meer. Sofort beziehbare Eigentumswohnungen. 


VL K 7 1 

^ i 

m zt 


1 V! 

ei 

n 

leben 


Hörnum 


Zum äußerst günstigen Preis 
von nur * 2950,- DM/m 2 
2Zi.-/52,09 irr *DM 153 700,- 
3Zi./65,J0m 2 ‘DM192 200,- 

4 Zi. /77,35 m 2 *DM 228 200,- 


Achtung 

Kapltakmlegor 

45 Wohnungen am Mittelrhein 

25 WE, S ZKB 
10 WE, z ZKB 
10 Appartements 

ln unmittelbarer Nähe eines Kur- 
zentruma gelegen, in Gesellscbafts- 
form einer GmbH + Co. KG zu ver- 
kaufeiL 

Zußchr. unter B 9616 an WELT- Ver- 
lag, Poctf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Baden-Baden 

3 hraiiös ausgestattete Eigen- 
tumswohnungen 

90/120/210 m 1 , in bester Wohnla- 
ge, wegen Todesfalls von Privat 
zu verkaufen oder, als Ferien- 
wohnung zu vermieten. 

PJL Schlesinger, Holzstr. 33. 4630 
Bochum 6. TeL 0234/6 68 17. oder 
Baden-Baden 072 21/232 28 


Bad Petsntal-firiesbach 

Kurort tan Schwarzwald, Ferien- 
wohmug, Erstbezug, beste Süd- 
läge, Balkon, ca. 55 m* WfL, DM 
195 000,- inkL Auto- Abstellplatz 
u. DM 10,~/m s Mietgarantie auf 3 
Jahre. 

TeL 6 68 62 / 15 60 


Bodensee 

3-ZL-ETW, 73 m 1 , EG, Terrasse, 
inH l Garage + 1 StellpL ln kL 

AnL in Uhldingen gegenüber der 
Mainau. DM 270000,-. Günst. Fi- 
nanz. k. übern, werden. 

TeL 6 75 61 / 6 28 44, gew. 


Dar aketeta 

In Brau Blage 

Die sportlichste Stadt des Harzes 
hat eine neue Attraktion. Direkt 
am Rkflung Hasselkopf entste- 
hen hi einer klonen Wohnanlage 
Eigentumswohnungen der geho- 
benen Klasse. Der unv er bau bare 
Fernblick, die ruhige Lage, die 
sehr gute Bauquaht&t werden 
auch Sie begeistern. Sie können 
Weihnachten in der eigenen Woh- 
nung sein m«i tfen Möbelwagen 
Tum Einzug whnn bestellen. Es 
sind nur noch einige 1- und 
2- Zimmer-Wohnungen freL 
Preise ab DM 13800 (L-n Maklerge- 
bühren entstehen nicht. Sie kau- 
fen direkt vom Bauherrn. 
WOHNBAU GÜTTINGEN GMBH 
BehUdweg 11. 3406 Güttingen 
TW. 65 51/ 4 56 93 


Krefeld Stadtwald 

Pri vutv er k anf. elegante Penthouse-- 
wohnung über 2 Ebenen, ca. 220 m 1 . 
mit Dachterrasse (80 m*V, L oxnskO- 
cbe und Bäder, 2 MnsteOpUtze in 
der Tiefgarage, 850000,- DM Ver- 
handlunpsache. wegen Fortzug zu 
verkaufen. 

Tei.021 51 / 12 SB tfigL ab lfl Uhr 


Kurort Offenburg- 
Zell-Weiherbach 

5-ZL-Eigentumswohnung. 110 m 1 , 
versetzte Etage, 2 Bäder, 2 Bal- 
kone, in Toplage am Waldrand 
^nd Gebirgsbach v. Privat zu 
verkaufen. DM 258 500,-. 

TeL 6 78 62 / 44 42 od. 60 42 


Luftkurort St. Blasien 

Mehrere I - Zimm er- Apartments 
als Erwerbermodell zu verkau- 
fen. EvtL Eigennutzung möglich. 

TeL 671 51/550 28 


Braunlage, ETW, 38 nt 2 

2 ZL, KD, Balk*, gute zentrale 
Lage, Bj. 70, v. Privat 
Tel.: 02 28 / 44 33 78 (ab Di.) 


komf. 3 %- ZL-Terr.- ETW. 104 
i m 3 WfL, beste Wohnlage, BJ. 
82, ME z. Z. DM 930,- kalt 
rOOIL, v. Prfv^ DM 330 000,-. 
TeL677 32 / 71 51 


Nordsee/NeBmeisiel 

2r u. 3-ZL-ETW a. Deich; z. B. 
Wfl. 42,06 m ! , Festpreis 92 856.- 
DM. Hohe Steuervorteile. 
Immobilien. G. W. Janssen. An 
der EmsbrBcke 60, 2950 Leer, 
TeL 64 91/3646 


H&be U- + S-Bhf.. HH*Ohlwtorf 
2-ZL-ETW, 63 m a (24/15). E-Kü., 
gr. Südballt, K + B, TG 
TeL041 09 / 63 05 


Südliche Nordsee 

Greetsiel bis HarlesieL komf. Fe- 
rienhäuser u. -wohnungen im| 
Landhausstil u. Grundstöcke. 
Kostenlos Prospekt anfordem: 
Auktionator G. Claashen 
Neuer Weg 85. 2980 Norden 
TeL 0 49 31 / 53 66 u. 64 51 


Nordseeinsei Borkum 

Anpartem. (3-4 Pers.) m- Elnricht&. 

Balkon, UeefbL. dir. a. Hauptstrand, 
von Pnv. zu vertu k 

Tel 0 49 22/49 04 




^rdsee 


St.PeterOfding 


In absoluter Spitzeniage, nur wenige Meter vom Kurzen- 
trum mit Wellenbad und Strand Übergang, direkt an 
Dünen und Wald gelegen, erstellen wir dreizehn 

KUR- UND FERIEN-APPARTEMENTS 

für 2-4 Personen. 

Das Objekt ist auf gewerblicher Basis konzipiert - die 
Wohnungen sollten zur Vermietung zur Verfügung ge- 
stellt werden. Hieraus ergibt sich, daß die MwSt. aus 
dem Bauvolumen erstattet wird (§§4,12 UStG). 

Also: MwSt.- Rückerstattung auch in 1985! 

Günstige m 9 -Preise - hervorragende Vermietungsmög- 
lichkeiten. 



Bitte Informieren 
Sie sich 
unverbindlich! 


jd Jcmßen 
Tiedenrann 


iE 


2=2=2=2252 St Peter-Ording, Im Bad 41, Tel. (04863) 484g 

ESIeavratehenUMeuctiiuKtiBürDachtiiB unter Telefon (048 83184 64 = 


Einmalige Gelegenheit 

MünsteWWestf. 

P.Tlfl y_ 7<»niTn»r - Mnimng ttAwoh- 

hutip . Erst bezug, absolute zentrale 
Stadtlage. 72 m*. 237 600,- DM, v. 
Priv. zu verk. 

H. Lener, TeL 62 51 /3 12 75. 
ab Mo. 6251/6610 71 


Wenningstedt /Sy B, 4-ZL-Whfr. 

ca 68 m 5 , Terr., 300 m z. Strand 
dir. Zugang, u. a. priv. DM 
295 000,-, T. 0 40 / 87 2887 


UNIVERSITÄTSSTADT FREIBURG 

Studienwohnungen Gluckstraße 

ln Freiburgs beliebtestem Stadtteil Herdern entstehen 
durch Umbau und Modernisierung eines attraktiven 
denkrnalgeschützten Gebäudes 1- und 2-Zimmer- 
Studien-Appartements mit 17 nr bis42 m^Wohnfläche. 

• Hohe Steuervorteile * Bewährte Konzeption 

• Umsatzsteueroption durch Fertigstellungsgarantie 
zum Dezember 1984 gesichert • Dadurch Rücker- 
stattung bis 12,28% des Kaufpreises möglich • Fest- 
kaufpreise zwischen DM 79.500,- und 187.800,- 

• Funktionelle Grundrisse, gute Bauqualität, bedarfs- 
gerechte Ausstattung • Zentrale Lage zur Universität 
und Altstadt • Sichere Vermietung oder Eigennutzung 
für studierende Kinder 

Weitere Angebote auf Anfrage 


Partner 

Ihres Vertrauens 


Kirschner 
Wohnbau GmbH 


7830 Emmendingen 
Martin-Luther-Straße 7 
Telefon (07&41) 1091 


BRAUNLAGE 

Diegute Nachricht 
für alle wet to n an nshril- 
Gäste: 


In Ihrem ehemaligen Urlaubshotel körnien Sie 
jetzt die eigene Ferien-Wohnung besitzen 

Denn ihr ueöilngshotei In wir laden sie nerzitch ein 

Braunlage wird von der zur 
mfWTim -Gruppe In eine mo- Besichtigung 
deme Ferten-Resldenz mit unserer gjmpletr elnge- 
Eigentum- Appartements richteten Musterwohnung 
umgewandelt. Jetzt 
können Sie Bgentümer 
werden, wo sie bisher nur 
Hotelgast warenl 
Die denkrnalgeschützten 
Herrenhaus-Fassaden 
bleiben voll erhalten. 

Das innere der Gebäude 
wird renoviert und mit 
allem neuzeitlichen Wohn- 
komfort ausgestattet 
in bester Ausstattung Mit 
Schwimmbad und Sauna 
im Haus weidmannsruh. 


Im Haus Weidmannsdank,' 
Obere Bergstraße 1. 

SM. U. So., 29. U. SO. Sept 1984, 
von imb Uhr. auch tägBch. 

unser Angebot: Eigentum- 
Appartements ab 17 nr. 
Absolute Festpreise ab 
DM 51.000- 

Bitte besuchen sie uns. 
Oder fordern Sie Informa- 
tions-Unterlagen an. 


Herforder Straße 2 - 4902 Bad Salzuflen 
Tel. (OS2 22i 54-0 


BEZUGSFERTIGE STADTWOHNUNGEN 
AN. DER SCHWEIZER GRENZE _ 


y ~^Er TE | ^ 


J: 




-Ul 


jw. 




diese Eigentumswohnungen befinden sich in einem repräsentativen 
Neubau direkt Im Zentrum einer südbadischen Stadt an der Schwei- 
zer Grenze. Sie sind überdurchschnittlich gut ausgestattet und trotz 
Zentrumslage ruhig gelegen. Diese Wohnungen eignen sich für 
Selbstbezieher wie auch Kapitalanleger. Monatliche Mieteinnahmen 
sind garantiert durch eine Mietgarantie. Eine Mehrweitsteueroption 
ist möglich. 

Zfc-Ziiraner-MaisoDBette, 90 m* Wfl. DM 245 64B,- 

3% Zimmer, 119 w* Wfl. DM294 723,- 

4 Zimmer, 113 nfWn. DM278 826,- 

4%-Zimmer-Maisoiimaie, 13B m* WH. DM388 685,- 

WILLOT PARTNERS IMMOBILIEN GMBH 
Wiihelmsiraße 9 - 7800 Freiburg • Tel. 07 61/ 3 10 88 

03-91997 
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IMMOHDLBEN-ANZEIGEN 


Seit* 


DIE WELT ■ Xr. 229 • Samstag. 29. StfpU'mber Sfth 


ÄSS.,: 

mod. Zuschnitt sehr ruh. taherri. park- 
^r-5? Iten **>■■ U- WohnanL. TG. DH 
460 000,- v. Priv.. Tel. 0 40/6 52 92 79 


WesteHand/Sylt 

2-El-App_ ca. SO nr. best« Lase, za 
verkaufen. OM 235 000,- v. PnvaL 
TeL; *5Ä 63/ 28 CI 


Bonn 1, Eigentomswohnung 

von Privat. 65 m 5 , sehr gute 
Wohni.. Top-Zustand, 2 ZL, KDB, 
Gäste-WC, Festpreis; 156 000,- 
DM, zuziigL Garage. 
TeL0228/626277od. 0228/63 1461 


GIficksimrg/0äs88heiibad 

mit Wellcnschwimmfaad u. mod. 
Kuranlagen. Ko ml, -Apparte- 

ment dir. a. Kurstrand, m. Mcer- 
WBSsersch wimmbad lm Haas ul 
W asscrbL, nur DM 69 BOO.-. 
TeL 0 46 31/ 79 07 


Berlin - Neu-Westend 

Von Priv.; City-Apartment, ca. 32 tu*, 
hervorragend renov. mit neuer Ein- 
bauküche u. Vdöuraamlcgcwarc. DU/ 
WC gcfUcsL In Grünlago mit unver- 
buub. Wcsiblick. geeignet für Ge- 
schäftmrlsendc t»w. Studenten. 

Kaufpreis mur DM 63900 ^. 

T. «30/8 51 51 13 ed. 036/8 81 66 26 


D’dorf/Erkrath-Cnterfeldhaas, 
v. Priv. an Priv, komf. 

Penthousewhg. 

159 m* 4 ZL, 2 Bäder, Galerie, 
Garte ndaehterrasse, mod. Ein- 
bauküche (Poggenpohl), TG- 
Platz, Schwimmbad, Sauna, DM 
415000,-. 

TeL 62 11/7 18 77 17 


Von Privat als Kapitalanlage mit 
MWSt. -Option u. gewerbL Zwi- 
schen Vermietung. 

Maisonette- App. 

41,35 m : , gut ausgestatt, in Komt- 
Wohnanlage in Bonn-Endenich, ruh. 

gelegen, zu verkaufen 
Zuschr. u. X 9978 an WELT-Verlag, 
Postfach 1008 64. 4300 Essen. 


KÖLN -Nahe 

Stadorf, ruhiges Wohnviertel, schöne 
4-Zl.-Wohaung, 94 m 2 (WohnzL 36 tn 3 ). 2 
Einzelgaragen, viele Extras, gepfL An- 
lage, kein Hochhaus, v. Eigentümer zu 
verkaufen, DM 219 000,-. 

TeL «2273/52867 


Norderney- Strandprom. , 

j Kotnf. 2^-ZL-Whg. + Balk. zu verkj 
295 000,-. Angeb. u. S 9885 an WELT-f 
Verlag, Postf. 1008 64, 4300 Esso. 


Hamburg 

v. Priv., 2-ZL-tTW 

unverbaub. Elbblick. 66 m 2 , sehr! 
gut geschnitten, für geh. Ansprü- 
che, WZ 24 m 3 , Marmor-Dusch- 
bad, VB DM 180000.-. Pkw- 
StellpL 10000,-. 

TeL ab 17 h 041 81/364 36 


Grömitz 

2-Zi.-ETW. 55 m : . Südwest- 

Strandlg, Nähe Yachthafen, für DU 
175 000,- zu verk. 

Zuschr. u. H 9922 an WELT-Verlag. 
Post! 10 08 64. 4300 Essen 


3 ZL-Luxmwohnuiig 
Kiel 

Dir. an der Förde (Dfisters- 
brock), ca. 1000 m* WfL, exklusiv- 
ste Innenausstattung (engL Stil), 
ca. 26 m 3 Loggia, DM 495 000,-. 
Schneider KDM 
TeL «4527/4» 


Qstseebsd ßteckibflrg 

Mehr>Pam.-Hs.-CrdsL. 2000 nr. erziel- 
bare Nelto-WfL ca 1200 er. Festpreis 
DM 400000,- 

V. Krause & Co . MkL. Jcskoot. 13. 
HH 56. 9 40/ 38 31 38 


Tn rfnrm T rimfflna Tfm 
faa J ugends til 
Hamburg-Klein Flottbek (Bestlage) 


mit je 118, 111, 78 m 2 , bwi g»«™* 
308£ m*. Quadratmeterpreis DM 
3600,- zu verkaufen. 
SchilfU. Angebote an 
RA Wolf gang Win 
Nene Postafen 
86U Baldham, ab TV. 


Wiesbaden 

Seltene Gelegenheit, Grund- 
stück ca. 3000 m : . ruhige, zentrale 
Lage von Biebrich, ideal für 
Wohnanlage, für 3 Mio. plus 3% 
Verk.-Prov., zu v erkau fen. 
Zuschr. u. K 10033 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 100864, 4300 Essen. 


Gesuch 


Baden-Baden 

3%-ZL-Lux.-£igentumswhg, 105] 
za', Bad, WC, Gäste-WC, Küche,! 
Keller, Gar., von Priv. zu verfaau-l 
fen, DM 396 000.-. 

TeL972 21/728 17 


Westerland/Sylt 

Ferienwohnung mit EfaUeger-App* 

ges. ca. 70 m 3 , exkL Einrichtmtg u.1 
Lage. Preis 330 000,- DM VB. 
Zuschr. unt. Z 9914 an WELT-Ver-I 
lag. FOstf. 10 08 64. 4300 Essen. 


Von Privat! 

Einmalig os Angebot! 

Ca. 80 000 m z Anwesen, ca. 500 m 
Wasserfnmt, Wohnhaus, Ställe, 
Scheune, reine Südlagc. Boots- 
stege. ostseeangebunden. Auto- 
bahnnahe. für weitere 20 ha Ver- 
kauf- und Verpachtrecht. VB- 
Verkaufspreis LI Mio. DM. Wei- 
tere per«. Auskunft erteilt Besit- 
zer 

• 30 / 8 32 60 82 



I Schöner Bauplatz 
1000 


Einfam - 


Haus, 1000 m 1 , in der 

Deotseben Exklave Bösingen 

(Hochrhein) zu verkaufen. 
Zuschr. erb. u. R 9884 an WELT- 
Verlag, Postf, 10 08 64, 4300 Essen 


iniage 

Bauvorhaben mit Bangedehmfgung für! 
H g entumw ohnuagen. Wohn-/NntzfL 
780 m 1 , Gxdst. 1885 m* mit Waldbe- 
stand, schöne Lage. 

DK 52« MO,-. 

ORBA Baubetreuung 
ma-fr. (030)433 8082 


Kassel-Nahe 

5 Baugrundstücke ohne Bau- 
zwang, maklerfrei, 55,- DM/m 2 , 
Abzahlung möglich. 
Zuschr. erb. u. U 9843 an WELT- 
Verlag, Postf. 100864, 4300 Essen 


Grundstock Nähe Bad 
OeynhaoseD/Kuranlagan 

894 m* DM 160000,- Aust ert: 

| Architekten Ottensmeyer u. Bö-! 
i, Goetbestraße 45, 4972 Löhne 
, TeL 057 31/ 89 68 od.ee 54 


Von Privat HerrL, ruh., voD- 
erschL 

BaogrondstOck 

in Hermesbergbof im Zentrum d. 
Naturparks 
PfSbMwalrf 
4754 m 1 . 38,-/m 2 , VB, keine Erschlie- 
Bungskosten. Hermesbergerbof, 
höchst gelegene Siedtang im PÖJ- 
zerwakT (560 m) ul cm kleiner auf- 
strebender Ferienort (Wandern. 
Tennis, Reiten; Wintersport: Skipi- 
ste, m. Lift, Rodelbahn) jeweils 25 
Auto min. nach Plnnimens. Kaisers- 
lautern, Landau. 

Zuschr. unter T 9974 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 1008 64,4300 


Bodensee 

SowifOr-Grundstflck 
Ebw Rarität für Liebhaber 
Seeufer-BougrundHück in idylli- 
scher ü. ruhiodr Lage. KHkDtngäl»- 
deri, 3770 nr , mR *fi*m Baumbe- 
stand. Wehte Hanglage m. herri. 
Blick auf den Obertinger See. So- 
fort bebaubar, «ich teilbar für 2 
Einzelhäuser. Vorkpra.: DM 1,85 
Mio. -4 SA 9018- 

Moonbvrg 

AuSergewöhnDch schön« Bgtrv- 
tum a et ag e in sehr ruhiger Wohnta- 
go in 2-Fam.-Haus. Herri. unver- 
bcubarar Blick auf den Obersee u. 
die Afoon. bxfividueKe Raumauftei- 
lung m. 126,52 m* Wohnfl. zuzügL 
ausbaufähiges DG. Bau;. 70, off. 
Kamin. Gasag«. Sofort beziehbar! 
Verkprs.: DM 590 000,- 

-4 SA 9309- 


winIer 

7750 Konstanz Zahfingerplsti 2 
Te!efon (07531) 65031/32 


Baugrund stück 

in 6070 Langen. Rhem-Masn-GcbK?:. Stadtzentrum. 45 MTE, 

2 Läden, 1 Casutättc. 1 Imbiß. Tiefgaragen, ccnchr^gtu Baut nr- 
anfruge ücgi vor 

abc GmbH, Abt. EmmobiUen. Beetfeottnstr. Tb 
6000 FrankfarfiMeiB 1. TeL 0 69 / 74 26 


Ostsee/Flensb. Förde 

Baureife Grundstücke joi OrfacJ Harri^'n -VT j h« m;: ta rrlii.+^n S«- 
oad Parkbbck VoÜerschfoswa für Wohn- u.-aS Krihpiiiu« : 
a) 2898 m : DK 4*5 00U.- DM 
bi «33 m 2 nut unverbaubarem ELck. 1.15 ös 

Gebet etbdco - .Anrnare an Et«* ntOavr 

YrnraHoamrsf fbebaft KaUuriMnbef fithJH 
Grafle jBcifstnflr 171, SSM Haabsr« M 
Tri fl I« 35 43 85 ■ SS 



BougrundstBck 

in Weinheim o. d. Bergstraße in 
Hanglage. 771 m : m. Blick in die 
Rhein- Neckar- Ebene, vom Ei- 
gentümer zu verkaufen- 
TeL 06291/55639. ». a. ». o«L 

wochentags «beadt. 


GnodstBCk In Teddentarg 

baureif, 1090 m : , v. Privat zu ver- 
kaufen. Zuschr. u. Y 9383 an WELT- 
Verlag. Post! 1008 64, 4300 Essen. 


Höven - Ostsee 

Grdsi. ca. 1000 m 2 . sof. bebaubar, zu 
verk. Tal «45 02771 7« 


Bei Antworten auf 
Chiffreanzeigen im- 
mer die Chiffre- 
Nummer auf dem 
Umschlag vermer- 
ken! 


Baugrundstück 

j hi zmfirr Krrmlwft. Nah-.- betau-,,«., 

i «.-. i.. uuu w’. '> «»r* 

I S’.i. se ; vni A.-'Hs-f. -I j.-. 

[ Ui- «r.: V (CT'I ttKLT-V, ::.... 

I 1 . »-I* «..Jj 5 


HH-Poppenbuttei 

I Zinuhuusbjupl. Vorbescheid f. i.* 
Wohnungen. DM 1.7 Miy 

TeL 041 «2/5 30 74 


Gesuch 


Das besoadefe Gnradstäck 

1875 m z , voll erseht, geeignet f. Ein- 
zel- o. Dappelbi.-Bebauung, m. al- 
tem BauznoesU in ruh, begehrtem 
Wohngebiet (WaMnfthe) m. hohem 
Freueitwert in veritehrsgünsL 
Nordostlg. Hamburgs. DM 450 Oüu,-.' 
Zuschr. uni W 9911 an WELT-Ver- 
lag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


Baugrunds tUck 

11 500 mr. ftir 3- b. 5gesch. Bebau- 
ung, in guter Sudttage in Hanno- 
ver. Rechtskräftiger B-Pian, 
GFZ 1.0, für DM 2.6 Mio. zu verk. 

Zuschr. u. B 9894 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


Wir suchen: 


Gfunttstuckm tn SpnzmKagan i 

2XO WSÄC^ I 

Gkunoatuckm für SaeaMrsMuHV ! 

— I uTflli i 

5 EroST »i W W. 5»oa 1 

Cnmauuckm Zur £mkautvantrmn | 

i; 00 S 7 3 «MC -T' 3 *^' t 

GmrtfUucka für S a ptr marK a 

«ooüsieawri pifl ; 

E-r* scn>c-*n JC »-irif I 

Des iac nJ j 

"SC? m— 11 ; . C. ■ JT-Q i 

GOUM OataAgu n gagai a Moehat l muH. { 
ScMo 8 JAutr. 5202 Hammt-Mnm ; 

TcSafon 02242 5065 U 885 7 « [ 


BETEILIGUNGEN ANLAGEN • GELDVERKEHR 


NUTZEN SIE UNSERE ERFAHRUNG 

Durch erfahrene Spezialisten lösen wir in der Regel die Probleme 

- der Liquidität 

- der Betriebswirtschaft und Organisation 

- des Produktes und Vertriebes 


CONSORTIA 


WlRTSCHAFTSBERATUNGS- UND TREUHANDVERWALTUNGSGESELLSCHAFT MBH 
4630 BOCHUM 1, UNTVERSITÄTSSTRASSE 74, TELEFON 02 34 / 31 10 41 


Bargeld letcbt 

Wie?! TeL 040/4650 56 Mor-Do. 
10-16 Uhr 


Sache Kapitalgeher 

v. 200 000.- bis 2 Mio. DM für Ia 
Geschäft. 

Veraasung mind. 25%. 
Abwicklung auch über Ausland. 
Zuschr. uni. N 10080 an WELT-' 
Vertag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen, 


Partizipieren Sie durch 

Direktkontakte 

• mit erfahrenen Schweizer Bankprofis in 

Zürich 

an laufenden Kapitalerträgen mit 

llOCh-%igen Netto-Renditen p. a. 

Keine Börsen- bzw. Termingeschäfte. Zinsertrag = Differenz 
HaberWSoll-Zins x 5fach-Kredit auf EK. 

Permanentes Banken-Timing sichert Währungsprobleme ab. 
Folglich keine NachschuBpflichL 

Bank vermittelt DipL-Kfm. R. Richter 
POB 1328 - 8172 Lenggries, Tel. 0 80 42 / 27 96 


KREDITPROBLEME? 

Lösen Sie mit uns! Z. B. schlechte 
Schüfe - kein Problem. Sof. in- 
formieren bei: 

K-VernL. AbtL 2/4. Box 352 
2 Hamburg 63 


üfiHDBB 

WHlBiSOBESiMnBaB! 

Wir vermitteln Aufträge auf dem: 
Metall- und Textilsektor, teil- 
weise durch Produktionsvorfi- 
nanzierung. Wir vergeben zins- 
günstige Darlehen ab DM 
5 000 000,- für Betriebssanierun- 
gen, auch in schwierigen Fällen. 
Wenden Sie sich vertrauensvoll 
an uns! 

Zuschr. unL R 10060 an WELT-, 
Verlag. Postf. 100864, 4300 Essen 


B ank ge Maato iw - ab 11% p. a. - kahl WeehseHmsrisfln 

So wächst Ihr Geld bei 50 000 L DM sfr $ u. a. Hartwährung. 

L Jahr 3. Jahr 5. Jahr 7. Jahr 

55 500.- 68 382,- 84 253.- 103 808.- 

En za h h i ng - Zinsen - Auszahlung L gleicher Währung 
IWF-Mazor, Kurt-Schumacher-Str. 15. D-3500 KasseL 
TeL 05 61 / 1 43 26 - seit 1968 im Kundendienst 



OBJEKT & KAPITAL 
ImmobäenTreuhand GmbH 


Hypo + Gewerbe ■ Darlehen 

DM OpL Marktbed. 60% Bel. 
LFZ bis 27 Jahre fest. 

SFR 6.5-6,75 i 100% AZ. 

5 J. fest, 60% Bel. 

Beste Bonitäten. 

Schrift!. Anfragen: 

Objekt + Kapital Treuh. GmbH. 
Hauptstr. 144. 6500 Mainz-Momb. 





msm 


Existenzgründung 

Wir bieten Persönlichkeiten mit Organisations- und Akquisitionstalent 
Existenzgründung im Franchisesystem als tätige Mehrheitsbeteili- 
gung an Regional-Untemehmen und Auftragsvermittlungsbüros in 
der gesamten Bundesrepublik (auch Österreich und Schweiz). 

Bewerbungen an DT Dienstleistungs-Treuhand GmbH, Nolteweg 2, 

3004 Isernhagen 2 


• Steuererspamis bis DM 1,3 Mio. • 

Altbaumodemisierung Berlin, klassizistisches Pracht Objekt in 
Hauptverkehrsstraße mit allem Komfort (Fernheizung usw.). 

• Kaufpreis/Baukosten DM 2J128 Mio. 

• Gesamtaufwand DM 3.451 Mio. (inkL Werbungskosten) 

«l Steuererspamis bei Spitzenstcuersatz bis DM 1 300 000,- 

• benötigtes Eigenkapital bzw. Sicherheit DM 751 000,— 

Überschuß aus Steuern DM 549000.- 


« Rentabilität voll gesichert (Miete p. a. DM 260000,-1 

BÜRGER BAUGESELLSCHAFT MBH 

— Fädumtenehmen für Alttmumoderniselrang — 
Enteiser Str. 4 in 1000 Berlin 33, TeL 030 / 89 1001, Herr Droste 


Werbeagentur 

mit interessanten Verlagsbeteiligungen an zwei hochauflagi- 
gen Zeitschriftenobjekten an seriösen Interessenten zu ver- 
kaufen. 

Ve rh andlu n gsbasis mit Kapitalwachweis: 1 Mio. DM. 

Zuschr. erb. unt. W 10 065 an WELT- VerL, Pojrtf. 10 08 64. 4300 Essen. 


Kaufen Sie sich 
eine Wohnung am 
KURFÜRSTENDAMM 

Mtrmttoe l Znanet-' Wittniaigen 27 m ' Dn 

31m iT*c>v>yragrito« l. * .n 

du crgtuuqrLagr OwihMha/ 
EdwKirdwn-aqmtfidfr 
Munnirntninnlaiiittfm 

■x. yptlMf. inwwi f flwiijb'iw- 

4 , «Mrunwt NrtuHi.Om*ne 

Ä matUS/n* ‘Sfmrntwxp-tManbe 
dunchl AanvrtMrtBV 

* OrMiUtfuMMdvSl BNrtMimgr- 
Bunr DMMkSMr Mt OM TTXSt.- 
/iKi*A Banlt-OaMoDM7J9IL>-bii 
OMt^KV- 

* Etindfti FqmibfKi*-Er>wLr 
DMUMr btt DM2JS7.— 

* Sfunt wntM«ntaam«clin WB* - 
OM.DM10M&- 

* imwita^gn'VrtJtMndrr nenpeu- 

fnAmginf WtoovtcpnAa baut 

* Bd 53 . <JerV«v>o^i.jm wadberva 
wifcfiA 

FauxmWOr 

I HM li ^J H P U SiiB tf 1 >L MflN|ffaOI49 


investieren 
Sie ln 


"—unkompliziert - sicher - ertragreich 

18%— 20% Mietertrag p.a.! 


Name _ 
Straße. 


Piz 


On 


ADS 

titart 0. ScImBw 4 Co. (taM 
EMdwptraSo 10 
lOM Mondm 21 


Tel 

Soodon So den Coupon an tm odo* 
mfon Sio uns an -wir mfomrtcrvrt Sw 

S (0 89) 5704811 


AUSUNDSGELD 

ab 300000- DM gegen Grundschuld - 
Wertpapiere ab 5%. Fa. Pafel 
TeL: « 68 SS / 49 70 sa_, so. 


BAUFINANZIERUNG 

Wir vermitteln Ihnen Ihre individuelle Baufinanzierung 

- für Ein- und Mehrfamilienhäuser 

- für Eigentumswohnungen 

- für gewerbliche Immobilien 
auch bis zu 100 % der Gestehungskosten. 

CONSORTIA 

WlRTSCHAFTSBERATUNGS- UND TREUHAND VERWALTUNGSGESELLSCHAFT MBH - 
^^^^JgOBOCHUmjJNIVTERSntoSTRASSEMjragONOaM^UOJ^^^^^ 


Hypothek 84 

7,5 % Zinsen. 99 % Auszahlung, 10 
Jahre fest. Auch in schwierigen 
Fällen ist manches machbar. 
HGV-GmbH 

Pbrnnsferuagsvennittltuig 
TeL 0 57 51/4 34 48 


Ing. sucht tätige 

Beteiligung «L tAmrnahms 

eines mittL Produktionsbetrie- 
bes. 

Zuschr. erb. u. G 10 053 an WELT- 
Vcriag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen 


Tätiger Teilhaber 

für gut eingeführtes kleines Che- 
mie unternehmen gesucht. Ernst-, 
gemeinte Zuschriften erb. u. P| 
10059 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64. 4300 ~ 


Getan Sie mit uns neue Wage! 

Für Anlageberater, die nachweislich mehr als 3 Mio. p. a. plazieren, 
bieten wir die Lösung für das Jahresendgeschäft. 
Einbrüche im Plazierungsvohunen müssen nicht sein. Wir denken 
nicht nur über neue Konzepte nach - wir haben sie bereits. 
Allerdings arbeiten wir nur mit Partnern zusammen, die erstklassige 
Erfolge nach weisen können. Diskretion wird zugesichert. 
Zuschriften unter U 10 041 an WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 4300 

Essen. 


Immobilie in Berlin 

• Erwcrbcrmodc li zwischen 1250.- DM und LI0O.- DM prv m : 

ntn- KnitMirtrnlivdin 

• Gesamtaufwand zwischen 67 050.- DM und 131 SCO.- DM 

oh™- knM-rtnmrlHfrtu»*im 

• Gutburgcriichc Wohnlage im grünen Korden Berlins 

• Verlust Zuweisung ca. 27% auf Gesamtaufwand 

• Miotgarantic bis 1989 

• Wertsteigerung durch Miet Preisfreigabe ab Ende 1989 
(weißer Kreis) 

• Sicherheit durch Treuhänder und Grundbucbcininigung 

DipL-Kfm. K. Voigt A R. PoM. 0 30 / 4 04 48 65 

Gesellschaft für Vermittlung 
steuerbegünstigter Kapitalanlagen 


25% Nettorendite p. a. 

Seriöse Abwicklung Über nam- 
hafte Geschäftsbank. Anlage al 
DM 5000.-. kurz fri s ti ge Auszah- 
lung gewährleistet. Anlagczei- 
lexu z. B. ab 3 Monaten. 

ICT. Kammer A Kir c h n e r 
2057 Reinbek, Schmiedesberg 1 
TeL 0 40 / 7 22 14 82 
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Die Themen: 

1. Kommt dar Zusammenbructi der intemarionalen Rnanz- 
markte? 

2> Wie wird sich d>e US -amerrkanische Wirtschaft entwickeln, 
welche Trends muß ein Immobilienkauier beachten, um 
den Zertpunkl seines Investments zu bestimmen? 

3a Welche Aussichten bieten in Zukunft: Shopping Centers, 
WohnimmobiRefi/Apartmenlfi/Condos (Eigentumswoh- 
nungen). BüfOtlflchen-nndusineflachen/Holels/Land- 
winschahslmmobillen/Minilagerftauser/Mablf Home». 

4a Di? besten amerikanischen Standorte und die, die out 
sind. Kuravorsteilung sämtlicher Standorte, an denen 
deutsche Gesellschaften derzeit US -Immobilien anbielen. 
5a Aul die Wohl des richtigen Objektes kommt es an - wie ein 
Profi b« der Auswahl vorgehl 

Der Kaut von Immobilien ist schon wichtig - die Verwaltung 
vielleicht noch wichtiger. Die Hendtte wird bat Immo&l- 
lien-Verwallung hereangeholt Wie macht man das? 

G« Oie Stauern andern «eh ständig, ebenso die Rechtspre- 
chung und die Gesetze m den USA. Hier heiBl es, richtig 
informiert zu sein 

7a Diskussion. Teilnehmer /Referenten 

Termine, Tagungsorte: 

* 15 Oktober 1984. Hamburg/Hotel Atlantic 

* 16. Oktober 1984. Müncnen/Hilton Hotel 

* Täglich von 830 bis 18.30 Uhr 

* SeminargebCihr: DM 560.- inct.MwSL 

* Seminarmappe: Für Eiiuelbästeller: DM 165,-mcl MwSl. 
Die Semlnargebü hr enthai I alkohoffreieGei ranke. Mittagessen 
und Kaffee. 

(Für mehr als zwei Teilnehmer pro Firma oder Interessen- 
gemeinschaft gellen vergünstigte Semmar-SonderBrelsa 
Bille beim Verlag anrufen » 

Hamburg: Einzelzimmer mit Frühstück (Hotel AHflribCj 
DM2lfl.-lnd.MwSt (Sonderpreis) 

Manchen-. Einzelzimmer mit Frühstück iHiHan Hciell. 
DM182.-incl.MwSl. 

Bitte reservieren Sie die gewünschten Zimmer bis spätestens 
30 September 1984 

Anreise jeweils am Abend vor Seminarbeginn. 


Steht exklusiv den CA8H- 
Seminarteilnehmern zur Verfü- 
gung. Prot. K B. Letter. Berater 

des US-Prasidenten, gilt als ei- 
ner d«r profiliertesten amerika- 
nischen Wirtschaftsexperten 
und geistiger Vater der jetzigen 
Wirtschaftspolitik der USA 


Alle Referate und auch die DtekussWn werden simultan von 
drei Dolmetschern übersetzt 

Die Referenten 

* Dr. PaulC. Martin. Zürich * Professor De. Arthur B.Laffar, 
Washington D.C, Loa Angeles * DnSteptwnE.Rowlsc.Los 
Angeles * WKBsm H. Eihott, Los Angeles, Angeles Corpora- 
tion * Rosemary Rinder, Heinrich V1IL Prinz RsuB, CÜOailt 
New Yorit/Frankfürt * Dr. Hartwich Lüssmann, Frankfurt * 
Dr. Dieter E. Jansen. CJJB. Hamburg 

Nähere Auskünfte: 

CASH-Verlag - Weidende 28 ■ 2000 Hamburg 65 
Telefon: 040/6014688 - Telex 2165297 cashd 


r 


Meäie Semmarteilnahme 

(Bitte austOllen. an kreuzen, einsenden) 

D ich meide mich verbindlich an...- 

□ ich reserviere amen Teilnehmerplatz . . . 

... wenn ich bis zum 5. Oktober 1 984 (Datum das Poststem- 
pels) von dieser Reservierung ntamsclwifWchzurticktrete, 
gilt diese Reservierung als verbindliche Buchung 
. zumEI angekreuzten Seminar-Ort. 

□ mit Hoteiresigrvierung Cl ohne Hwetreserviening 

□ Hamburg, 15. Oktober 84 □ München, 16. Oktober 84 
Die Teilnehmergebühr □ zahle ich mn Scheck anbei, 

□ zahle ich nach Rechnungserhalt. 

□ ich nehme mein teiL bitte aber um Übersendung der 
Seminarmappe per Nachnahme 

Bitte in Blockschrift: 4 


Warne Aftjrname 


Sir 'Nr 


veitNiutMteUnttrscfttin 


SCHWEIZ 

KapfedverfQnf- 
fachung In 12 
Jahren direkt über Anlage- 
programm einer Schweizer 
Bank. GestaRungsmögüch- 
keft nach Ihren persönlichen 
Vorstellungen. 1. Adresse fOr 
erfahrene Anleger. 

WH AG. 

RosBnstc.22, 

CH-9501 
Wäret Giflsn 
Tatttttl/73/236777 


Ein Aufruf au alle zukunftsonentlerten 
Kapitalanleger 

Unsere Firma vcrUvibl weltweit Fertigung» nlagcn und Knuw- 
how, höbe Rendite ist zu erwarten. 

Wir suchen Kapttaianlegcr für neue Technologien, insbesondere auf 
dem Bausektor und Compulcrmarkt. Mindest Verzinsung 15% Stille 
und tätige Beteiligungen sind auch über Luxemburg und Liechten- 
stein möglich. Tranchen ab 50000.- DM können gezeichnet werden. 

Abwicklung nur über Treuhänder oder Notar. Verlust Zuweisung 

möglich. 

Anfragen bitte mit Kapitatnachwcis unter R 10082 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen, oder TeL 02 02 / 76 16 83 oder 76 39 82. 


Avocado-Plantage, Costa del Sol 

bereits in Produktion . . . überdurchschnittliche Rendite und 
darüber hinaus beste Lage, Nähe Golfplatz. 

Interessenten wenden sich bitte an: 

Dr. W. Bonenkamp 

Ruhrorter Straße 122, 4330 Mülheim/Ruhr 14 




'töm 







Tätige Mehriwitsbeteillgung an 
gewinuträcbtlger KlcinsLhcr- 

slcllung. kunstorientiert. Papier/ 
Schreib/Wcrbcbr.. nicht orLsgcb., 
Exp^ Frankf. Messe seit 25 J., aus 
gcsundhcilL Gründ. abzugeb.. VB 
DM 250 000.-. Kap.-Nachw. erb. 
Näheres unter T 10 040 an WELT- 
Verlag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen 

Privatmann sucht kapitalkräftigen 

w DR. MED. 

rar Ausbau einer Pension Um Umbau) 
zur Beauty-Partn Grund M. S ha. 800 m 
ö. NN. zauberhafte Lage. Bayr Wald. 
SiadtnÄhe. Auiobahnanschl . cenetua. 
Baupläne, gunstise Kredite, auch Kaut 
moRt. 

Zuschr unL L 9990 an WELT-Verlag. 
Postf. 10 08 64. 4300 Essen 
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Baäsislei- 
sdne 1985 

Vermietete Komfort- 
Eigentumswohnungen - 
in bedarfsgerechten 
Wohnuhgsgrößen - 
alle mit Loggia - 
in guter Lage 

■ 5jährige Mietgarantie 

■ 100 % Fremd- 
finanzierung 

■ Mittelverwendungs- 
kontrolle durch unab- 
hängigen Treuhänder 

■ Sicherheit durch 
Grundbucheint ragu ng 


....... 4 



Warten Sie nicht 
bis zum Jahresende! 

Nehmen Sie jetzt 
Ihre Steuerermäßigung 
bei Einkommen- 
oder Lohnsteuer 
in Anspruch. 

'sefsrn di« persönlichen Voraussetzungen voriiegcr 

tan bitte um unvertjmtftctie Zusendung Uwes HauDtprossektes 
Name. 

StraSe. 

Telefon 
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- Einsatz für Container - roHeiuie u. ac±wtmn«HKrelJKhjng v 

- liquldltütagewinn durch hohe Steuervorteile 

- Ersparnis der Zwangsanleihe 

- hohe öffentOche FSrdarung 

- SchHtbauföideningsprograinm 83 - 

- ImSensteteffung erfolgt fmSepL 84 

- Drei persönliche VoXhaflande (keine .GmbH & Co. KO“) : 

-erfahrene Partner 1 \ 

(16. Scfifffsbeteifigungs-Ob/ekt unserer Firmengruppe seft' 
1960) - 

' Prospektanforderung bei: • 

CofinanzKG 

Bosxshetsrieäar Str. 5 , 8000 München 70 
Tel.: 0 89V 7 23 10 58 oder 7 23 10 59 -Telex: 5 216 948 ' , 

Unsere Eitahnmg - Ihr Erfolg! 


Mit erprobten 
Scmierungskonzepten 

losen wir Ihre LiquiditMs^robleine. 

Schriftliche Kontaktaufhahme an: 

TAXEDOAG : 

UsteristroSe y/CH -8001 ZOrich/Scbwefa ■ 

. . Spezialseminar für deutsche 
A USA-Investoren 

/ \ Grundstücksrecht ■ Absicherungen ■ 

• Risiken und Tücken ■ Chancen • 

* ^ Steuern • Gesellschaftsgründungen 

W — USA- Dauetwifenthaltsgenehmigung — 

/ V Erstklassige Fachleute referieren und beraten 

^^Teil I: Frankfurt. 17. und 18. 11. 1984, DM 200,- 
r ^ Teil II: USA 19. bis 24. 11. 1984, $ 1.270,- 

Unter lagen: 

Büro DR. PFERDEKÄMPER GmbH Löwenstraße 18 
3000 Hannover 1 - Telefon (0511) 81 5034 - Telex 921 371 


Beratung und Vermittlung: 

Rive GmbH. Boelerstr. 122, 5800 Hagen, TeL 0 23 31 / 8 50 81 


Die interessanteste Schiffsbeteiligung 1984 

• Hohe Verlustxnweisang v. a. 330% 

De Emplanungsbescheid aus 1982 

• Zeitchartervertrag mit Option hegt vor 

• BundeszusdHiß v. Iß Mio, der den Anteflidgnem zuwfidut 

• Keine Frerodmitt elhaftun g. da KG-Beteiligung 

Beratung und Vermittlung: 

Rlve GmbH, Boeler Str. 122, 5890 Basen. TeL 9 23 21 /8 59 31 


Kapitalanlage USA 


sehr hohe steuerfreie Gewinne, kurze Laufzeit, Si c h e rheit gegen 
Crash u. Inflation, kein Warentermingesdu keine rxsk. SpekuL Nur 
für Anleger mit KapL -Nach weis von mehr alsUS-5 30 0DCL- 
Ausf . infn unt X 9802 an WELT- Verlag, Postfach 1003 64, 4300 Essen 


Die Absicherung 
von Wechselkursrisiken 

ist aktueller denn je! 

Für maßgeschneiderte Strategien stehen 
Ihnen unsere Kundenberater zur Verfügung. 

Verlangen Sie auch unsere 
druckfrische Broschüre 
»Optionen auf D-Mark Terminkontrakte«! 

I rnunon- Bille senden Sie mir kostenlos und j 

j UJU " UU ’ unverbindlich Ihre aktuelle Broschüre o : 

•Optionen auf D-Mark Tcrminkonualne«! i 



PLZ/Ort 


Telefon: 


trKgnmive Offices: 


2000 Hamburg 36 

Neuer Wall K) 

Tel. (04013567-0 

6000 Frankfun I 
Mainzer Landstc 46 
Tel. (06917175-0 


4000 Düsseldorf 1 
Kasemenstraße 24 
Tel. (02 11)8095-0 

7000 Stuttgart 1 

Königsiraße la 

Tel. (0711)20330 


5000 Köln 1 
Gereons tr. 34-36 
TeL (0221)1649-0 

8000 München 22 
Uidwigslraße 8 
Tel. (089)23689-0 


3 .«: 


Bache Securities 


Wfr alncMh tnicfltlomredcMa mUMstfindiBcha« Industrieunternehmen 
. mH Sta im Berghohen Land. 

- Urtsam hochmodernen Stanzen, PreasaiLLadder-undSchwBiBautoma- 
' ’ten fertigen Serienaitfkal aus Blech und Kunstetoff. Daneben sind wir 
. • Hersteller und HindJar von Spccöalwwtaeugen. 

■Wir suchen xu^EtgAnzung uweres,- Verkaufe- und Produktioospro« 
gram ms 

. BetenigUnos-pdBrl^perattonsmfloliclikettBii 

an/bzw. mit snfttaWÄndtachen Unternehmen. .Wir sind auch an der 

- Übernahme einer schlagkräftigen Intandsöriantierten und/oder aua- 

tandsoriantterton VertF^b^'rganlMddn.'lntierm^ert' und auch bereit, 
Ober eine Untsrnehmsmachfoige zu verhandeln.' ?. 

' Diskrete Kontaktjßifnahmö Ober unseren Wirtschaftsprüfer unter • 
.-J’Chiffra.-Nr. A 6783 an WELT-V9rtag, Poatfech 10 08 64, 4300 Essen. 


CHANCE 

für Kapltatentogttr 


In 12 Jahren ist 
Ihr Geld 

das Vierfache wert. 

Wann Sie es nach dem 

Sdiwnen-HW^ 

Programm artlegea Und auf 

Wünsch vöffig <fckrel. 
Ftntracon AG • Dorfstrasse ]6 
CH-6340 Baar ■ Tdefon vom 
Ausland 0041 42-317177 


Ausgeklagte Forderungen 
bringen Bargeld. 


- Geldverkehr 


Erstklassiges Erwerbermodell 
in Karlsruhe 

sucht erstklassige Vertriebspartner 

Es handelt sich um 38 Wohneinheiten mit einem GA von 
DM 113 140,- DM 190 000,-! Faire und schnelle Provision selbstverständlich! 

Kontakt: ICM Immobilien 

Tel. 0 80 31/4 02 30 

Verkaufsbüro: Honselistraße 1b, 7500 Karlsruhe 


Hnanzberater In NRW 


- Wir vorgabun noch einige KGHAntelta an einem Unternehmen mH basten 
Zukunftaauaafchtflh" (Meinung aller Wirtschafte Institute) ab DM 5000Q,-. 
Baal» Bedingungen für Kapital ünd Rendite «Ina gegeben. 

Zuschriften «rix imt-V 9686 an WELT-Vertag; Postfach 10 06 64, 4300 Essen. 


Gelegenheit 

AMapwjjteriPaMtdttlbeda bn Baum. München webt aus Alters- . 
■ gründen solventen Teilhaber bzw- Nachfolger, Auftragsauslastung für ca. 
TO Mttarbetter. Arbeftennterkflnfte vorhanden. 

Znacfar. erb. uaL A 10047 an WELT- Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


n Berlin Beteiligung au einem Paitbans m einer Grofistadt 

S Gesamtinvestition DM 3 Mjo., EK DM 940 000,- 

m Be teilig ung ah TIM Iflflflflfl mftgL, Rfruorhlg. fwB5 

• Zuschuß v. %5% der auftraggebenden Kommune 

• Verlustzuweisung v. 100% auf die Ei n za h lu n g 1084 

• Rendite auf das tatsächL eingesetzte EK 18£% 

• Da Verträge über Dauerparkplätze vorliegen, kein Risiko 


TTm eine, y d tj tc hm- 1 

seaneztt m niftr en. nbnm tHi «f— 
neu kleinen Ibduatrlebetrteb; da- 
su suche leb Partner/lnals 

tfflM TaHnbar 

mit . »Imw- fflnlng » ah DM 
30 000.-. Xrisenaldierer Artikel 
und ' genehmigte Steuervortei- 
le garantieren Spitzenrendite 
bei optimaler Sicherheit. Nur 
ernsthafte Angebote von ent- 
schlossenen. Interessenten erb, 
unter L 0902 

Postfach 10 08 64, 4300 Basen j 


' Schiffsbeteiligung , 
3Sf4 % - 
Verlustzuwelsung 

auf 40 %'der Ehrmhhmg in 1084 
Ausschüttung qa. 43 %, Mindeat- 
betaäögung DU 2Q 000,-. 

Beratung «. VazmMluivs 
Hansa Capital- TeL 0 40 / 33 08 78 


Acfatuno 

HypetbekenkredHel 

Zn 4,25%. 10 Jahre fest, Tüdung 
1-2% bei mar 92% Auszahlung. - 
Auszahlung erfolgt in US-DoÜar. 
- von 250 000 - Ö0 Mio. - Bitte nur 
Interessenten und keine Ver- 
mittler. 

Zuschr. erb. u. S 8841 an WKLT- 
vedag. Post! 10 0864, 4300 Essen 


.BERLIN 

Briefkasten / Büroservice / Reprä- 
sentanz angeboten, (030) 46236 «L 

Such« Partitor 

für Interessante, steuergünstige 
ZmmoK-BeteßigÜQg in Tlorida. 


sollten mindestens 50 Mnzelna Forde- 
rungen sein, die BkoeUordecnr« nicht 
wesentlich unter 500 DK und nicht 
über 10 000 DM. Angebote bitte am 
PUBUCITAS SERVICE INTERNA- 
TIONAL, Postfach, CH-4010 Basel/ 
Schweiz, Chiffre 0/3305/3 

lndustrlekredito - 
Hypothekun in sfr 

Zinssatz *ß% - 90^ AuszahL - 5 J. 
fest, Zinssatz 614% - 100 AussahL - 
10 J. fest ab 600 000,- sfr vermittelt: 
M. Borat. Graf-AdoK-Str. SO 
4630 Bochum S 

. -TeL: 02327/6 14 81 od. 18870 

KREDITE 

gewußt wie - gewußt wo. Info 
anf ordern unt. M 6445 an WELT- 
VerL, Postf. 10 OS 64, 4300 Essen. 



Zuschr. erb. u. D 9896 an WELT- 
Veriag, Postf. 10 08 64, 43 Essen. 


Strategisdw Metall* 


Ausführliche Information und 

HüttmanB.CMIxA Partner AG 
Psitottistr. 3 
CH-4B74 Booeha. Sehwdx 
(Sehr interessant auch für ' 
Steuerberater) 


Beckmann't International« 

™ ----- ‘ 

PMBHB- B. MWIUI U(Ui> 

tn»(pw weltweiter IhfonnstioD»* u. 
Verättlaiiadieiist für alle Patente, 
neue Prodnicle, Vertriebsneu h e it en , 
Franchise, Joint venture, Llaenzen. 
* neue GeaddUtaUeen u. v. nt 

tdsu Ideen n MDHneu-Ga- 
— ti n> n U rH A f|r T»- 


lm hikrat. Fllmvcrleihgeschäft mit 
JahreL bew. Konzept u. überdurch- 
schnltU. Rendite bei begrenztem 
Risiko. Steuervorteil 100% Min- 
deslbetefL SOOOOr-DM. Infos durch: 
DtpL-Volksw. O. Keeken, »48 
Neunüdrcbea. TteL • 54 BS / 7 M 




Spezialkredite bis 50 000 DM 

auch bei Zahlungsschwierigkei- 
ten möglich. Nicht bei Lohnpfän- 
dungen und O. E. Auch für Selb- 
ständige. Günstige Hypotheken- 
konditionen. Anfragen an: 

G. GRAFEN 

Postfach 1247: 4133 NeuktadMm- 
Vluyn 

• Titenimy Innrli 

5% variabler Snsssitz In afr, Be- 
a*Hamg ida 60% veaanittelt: M. 
Borat, Gkaf-AdoH-Str. 50, 4630 
Bochum R, TeL: 02327/614S1 



Rislkotote . 
Lenditen von 22% p. a 

ßber vime JAlffe garantiert Ihnei 
in Anlagemüodefl einer . Schwei- 
zer Großbank. 

OMEGA Kapitalanlagen . 
Postfach 74, 5463Ünkel/Bhein 
Tel (02224) 7 46 54 





SUCht nrHT>i^in u«mltriii^lnr . Be- 

nCtigtes Gesamtkapital: DU 4 
Mio., Hn z e l efni agca ab DU 
»0000,-. Steuerfreiheit 5 Jahre, 
Gewinnerwartung p. a. 400% des 
eingelegten Kapitals. 

Zuschriften nur mit Khpitalnacb- 
weda unter L 9969 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Kssen. 


BeteiHgung aktiv odsr passiv, 

an seriösem Geschäft ges., Einlage DU 
150 000,-, eratklsssiga Abrichenmg, be- 
ste Rendite, Baum Bodensee. 
Znschr. u. L 9924 an WELT-Vedag, 
Postf. 10 06 64, 4300* Essen." 



Sehr geehrter 
Kapitale ntogor 

Geschäftshaus in Daren, beste 
Lage, Tuß^bogerzooe. Jahres- 
miete 138500 DM von Privat zu. 
• verkaufen. 

TeL 9 24 21 / 6 16 39 


KANARISCHE INSELN 

Finanz. .Be tei ligung an deut- 
schem Verlag ab DM 10 Q00,- mit 

16% Festverztaang 

im Rahmen einer rieh seit 1982 
fortsetzenden Expansion. Rück- 
zahlungen zeitL vereinbar. 

KM-HavptgeachBftsateile 
H. Grabows ki 

Fnediich-Ebert-Str. 91 ■ 

5600 Wuppertal 1 
TeL 0202 / 30 0035 (jederzeit) 


Um. Thnoto-Hijiiö-SoaB« 4/WS430. 5300 Bonn ? 


DRINGEND! 

' Branche DM HO QOQr *uf 12 Jahre. 
Zuschriften unter G 9987 an-WSLT- 
Veriag, Postfach 10 0864. 4300 K»en 


I . Endlich, die Lösung für Ihre 

I Geldanlage In der 

Schweiz 

welche rentabel, sicher und dis- 
kret ist. Mit der Garantie eine r 
der größten Versicherung. 
Treuhand 

CH-8820 Wädenswil, Seestr. 133 


20 000r- DM 

benötige ich für ein Jahr. Biete 
zusätzlich stille Betefflgimg an 
Autovermietung. 
Angebote an: Thomas Mahren 
. . Hochstraße 72 
4133 Kcmldrchen/Vluyn 

Kredite bis 50 000 DM 

auch bei Zahlungsschwierigkei- 
ten möglich. Nicht bei Lohn pfän - 
dungen und O. EL Auch für Selb- 
ständige. Vermittlung: 

G. GRAFEN, Postfach 1247 
4133 Neuklrehen- Vluyn 


Schweizer AG 

m. repräsentativem Sitz ln Zürich 
g ih w t fg zu verkaufen. Zuschriften 
unter 7 9891 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 OS 84, 4300 Essen 


TIMESS HÄRING 

Als Aßeinxeprftaentaxiz der 
Firma Travelex Europe, einer 
der größten Tanschorganisa- 
tionen für Ferienobjekte in 
der Welt, suchen wir für die 
Erweiterung unseres Ver- 
triebsnetzes selbständige 
Vertriebspartner in der ge-, 
samten Bundesrepublik. 
Österreich und Liechten- 
stein. 

Schriftliche oder telefonische 
Bewerbungen bitte an die 
Firma 

GKBOKA GMBH 
Sportstn, 4 Düsseldorf 11 
TeL «2 12/ 59 3« 21- 23 


Verkaufe wegen anderer EavesdtionB- 
verpfUchtungen 

Offshoro-Companv 
mit KokosnuBpIantaao 

(10 ha/2000 Primen) in Ffcnuui für DU 
150 000.-, Ertrag in 2 J. bis zu SO J. m. 

dtm a äcfa nnn. 20% p. a. Rendite. 
TeL 0 41 81/ 70 02 od. 3 72 20 oder un- 
ter D 9909 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64. 4300 Essen. 


sucht Banken, private Geldgeber, Privatbanken für Zusatzkredite, 
An taflnanziening , Darlehen für S pihnUmHB », auch Ober Versiche- 
rungen, für Umschuldungen auch bei NegattvaunkQnften. 
Angebote erb. u. N 9728 an WELT-Verlag, Postf, 10 08 64, 4300 Essen. 


Kapitalbeteiligung 

Technologie-orientiertes Unternehmen bietet Beteili- 
gung ab DM 100 000, Kapitalbedarf DM 5 Mio. Bericht 
einer renommierten internationalen Wirtschaftsprü- 
fungsgesellschaft Hegt vor. 

Zuschriften erbeten unter C 10049 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Existenz für REFA-IngJTechn. 

Verkaufe Untemehmensberatung t RE FA m. Adressen, Know-how 
und kompletten Zteitwirtschafts-Daleien vieler Fertigungsbranchen. 
Zuschrift, unt. Z 9848 an WELT-Verlag, Postf. 10 08 64. 4300 Essen 


ZUKUNFT 

hat die Touristik- und Froizeftbnmche 

Private Anleger haben die Möglichkeit, in diesen Markt über ein deutsches 
Unternehmen zu Investieren. Eines der Interessantesten Angebote dieser 
Branche. 

Zuschriften erb. u. W 8889 an WELT-Verlag, Postf. 10 06 64. 4300 Essan. 


Existenzgründung 

Wfr sind ein solides, erfolgreiches deutsches Unternehmen, das Spezial ma- 
schtnen und Werkzeuge für die Bauindustrie fertigt und bieten Exist enz- 
gründem in den Postieitgebleten 2, 3, 4, S, 8, 7 + 8 die Möglichkeit, ein 
lukratives, Seriöses, fast konkurrenzloses Unternehmen im handwerklichen 
Bereich eufzubauen. 

Nicht nur unser Know-how, sondere auch fbianzialle Beteügiing steht 
Urnen zur Verfügung. 

Arbeitnehmer, die noch nicht selbständig waren, können außerdem öffentli- 
che Förderungsmittei des Bundes in Anspruch nehmen, wobei wir behilflich 
sein werden. Ein gewisses Eigen kapital ist von Vorteil. 

Der Bewerber sollte unter 45 Jahre alt sowie technisch versiert sein und den 
Willen haben, mehr als andere zu verdienen. Dazu gehören Überdurch- 
schnittliche Energie und Ensatzbereitschaft. 

Wenn Sie diese Eigenschaften besitzen, dann schreiben Sie uns einfach mit 
kurzem Werdegang unter A 9915 an WELT-Verlag. Postfach 10 OB 64, 4300 

Essen. 


Liechtensteiner AG 

für afr 9500,- zu verkaufen. 

Zuschr. erb. u. M 9903 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 06 64, 4300 Essen 





Rendite im Sommer 

Zeigen Sie »"« rinpn gutbesuch- 
ten Strand, Badeplatz oder Aus- 
flugsort Wir Briten Ihnen ein 
Projekt mit dem- Sie in einer Sai- 
son bequem ein Jahreseinkom- 
men machen kfl nnpn Kein Ver- 
kauf, kein Verleih. Eine für 
Deutschland ganz neue Ge- 

sdBüftsidee. Schicken Sie uns 
Ihre Telefanirr. Wir rufen Sie an. 
Inter F + Y, 

Schweden, 26070 Ljungbyhed 
unsere Ruf-Nr. 0048 620 03 30 


GMBH-M ANTEL 

gesucht 

Zuschr. erb. u. C 9895 an WELT- 
Verlag. Pt 1006 64, 43 Essen. 


Stellerseminar 

bn SteMern mfln a- 


$?Gewinne - 
and sichere Rendite 

gibt es nicht ohne beste Ver- 
bindungen. Geringe Kosten, 

schädigte Order-Ausführung. 

Als gfq fflhreuriP«» BeEBtUngS- 

Mnta»m>hmrt> ffh- US-Invest- 
ments mü »iwn»n Research- 
Büros in den. USA' offerieren 
wir persönliche Beratung Io al- 
len U S-Anlageflcagen zu be- 
sten Konditionen. 

Bank-zu-Bank-Transfer. Ver- 
sicberte Einzelkonten. Eigenes 
Beutera- Input-Informauons- 
system. 

Forderü - Sie unverbfndHche 
• Broschüre von; 

ISB, Heflwigrtr. 36, 2HH Zt 

TeL: 046/44 41 55 


Pacht Leitung: 'Bin, bekannter 
Barham nalt für Außensteuer- 
recht Vom 14. -2L Oktober 1984. 
Noch einige Freiplätze. Fördern 
Sie Unterlagen von: 
TRANS ATLANTIC REISEN 
Knxförstenanlage 3, 8000 Heldel- 
berjr TeL: 0 62 21? Z 71 81-88 


bewahrt mich vor 
Benötige dringend 
zinsgünstig DM 250000,-, Gnmd 
buchabstchenmg mögL 
Zuschriften unter X 9890 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Zahlungsunfähig? 

Wir helfen Ihnen? 

Attboff msd Partner' KG 
TeL 025 71/13 51 


Neue Aggregate Korrosionsschutz 

für die zügige VennaunKrängpiraxiserprobter Neuentwicklungen, die 
wesentliche Verbesserungen im Umweltschutz bringen, wird ein 
erfahrener Manager als 

tätiger Teilhaber 

gesucht Objektpreis zwischen 15 000 und 300 000 DM. 

Großer internationaler Markt Zahlreiche Aufträge aus dem In- und 
Ausland liegen vor. 

Zuschriften erbeten mit Werdegang. Referenzangaben ünd Kapital- 
nachweis über rnind. 200 000 DM, unter X 5504 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Existenz mit Verla 




GESUCHT 

Für Verkauf von preisgünstigen 

Komf Ort-Eigentumswohnungen 

südL Schwarrwald suchen wir 
und seriöse Vertriebspartoer. 



NL - KAPITALANLAGE 

Interessantes Anlageobjekt im ErhokingssekLor. Bangalowkomplex. be- 
stehend aus 40 kompL eingerichteten, komfortablen Steinbungalows 
(WohnzL, 2 T «frhinfiri KiL. Du., WC u. Abstellraum) zu veriaufen. - läge: 
Dir. am Wasser inmitten eines perfekt ausgestatteten Erhnlungsparks in 
Drente/HoDand. Ideales Projekt, durch Teilnahme am VermletungspooJ 
(Garantie für hohe Rendite). 

NSbere Ausk, Besichtigung u. Einsicht in die Resultate 83 usw. über 
Bakloer’s Bonw-en BCakeXaacsfcmutoor, u. Em m hi s aingel 19. 
NL-9711 BH Grentngan, TeL M 31 / 59 / 13 94 41 


50.000 S 

Hohe Renditechancen durch Venture-Kaptetbriei 6g u ng an privater 
amerikan ischer Tofcfongeseflsch afL (Nutzung der Netze vor ATÄt). 
Briefligung ist auch ober efne Schwrefeer-Akttenges^fechaft mög- 

llch. Detaillierte Informationen über Gerhard WbgnerVennögensvßr- 
walturvQ, Kurbausstraße 20 a, 6238 Hofti elm/Ts, TeL 061 92/2 80 74. 


Schweizer Unternehmen sucht 

Hnanzberater für Deutschland 

die keine Überredungskünstler ihrer Dienstleistung sind, sondern 
qualifizierte Fachleute, die Finanzanalysen erstellen und seriöse 
Empfehlungen aussprechen können. 

Als Schweizer Vermögensberatungsgesellschaft mit namhaften 
Banken- lind Versicherungspartnern bieten wir mit erfolgreichen 
Depot- Anlagen- Konzepten den direkten Weg zu den Schweizer und 
internationalen Finanzmärfcten. 

Unser Karriereplan bietet die Basis für eine gesicherte Existenz mit 
Spitzeneinkommen. wir geben Ihnen das fachliche .Know-how*. 

Ruten Sie uns an. 

hrtar Trust Zürich AG 

Vertriebsieitung Deutschland, TeL 0 61 31-68 89 02 


ää I Renditefonds mit 7 % Barausschüttung p. a. 


iwei Zeitungen • 
ein hnmoMB on t ci 


DIEGWELT 


Wl l ! SOVM \<i 


Seit Jahrzehnten gelten geschlossene 

Immablüenfonds als eine sichere Geldanlage. 

Seit Jahrzehnten bewähren sich die Rendfte- 
fbnds!n der Rechtsform der KG mit einem 
oder mehreren Komplementären. 

Seit Jahrzehnten überzeugen diese Fonds im 
Vergleich zum SteuermodeB als eine sinnvolle 
Kapitalanlage, da sie unter folgenden 
Gesichtspunkten konzipiert sind« 

• ■ optimaler Standort , • 

, werschaubare Gräße 
höhere Eigenkap'ital-Quote 
. besicherte Einnahmen, 
kein Baurlsiko 


Die Beteiligung an CITYBAU FONDS 2 bietet 

Ihnen einmalige Vorteile an« 

• geschlossener ImmobiBenfonds auf KG Basis 

• keine Nachschußpfficht 

• Haftungsbeschränkung nur auf die Einlage 

• 7% Ausschüttung jährlich, übenwiegend 
steuerfrei 

• fertiges Objekt - voll vermietet - zusäfz- jt. 

liehe Sicherheit — Mletgarantie für Jrjs 

' 5 Jahre 4^r 

• 1984 eine kleine Verlustzuwelsung / 

von 32 % bezogen auf das / 

Zeichnungskapital ^-3? / 

/ / 


f. 


Treufiandges. mbH 

Jungfemstieg 26 -30 2000 Hambug 36 
Mi 040/351835 


t 
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Selbst ohne jeden Steuervorteil wären diese 
Wohnungen im Münchner Süden eine ideale 
Kapitalanlage! 

Der Wohnpark »Am Isarhoduifer« erfaß alte Anforderungen an eine 
Meale Kapitalanlage: 







k Herrßdie Lage im bevorzugten sod- 
Hdben Stadtgebiet inmitten eines 
weftüfaBgeH Gting n rt t ls 
zwischen derGriinwakJer Str. und 
dem Hariadiinger Gehweg. 
k Trotz des hervorragend» baa- 
tedBL Zustandes und optischen 
Gesamtetedrades wurde die 3966 
in wertbeständiger Zfegdbmmbe 
ferfiggestdlte Anlage komplett und 
aufwendig renoviert 
k SfeernfSrm. Gesdwflbau (E+8) and 
L-förm. Flachbau (E+l+DG): 1- bis 
4-ZL-Wohnungen mit durchdachten 
Grundrissen für jeden Bedarf - andi 
für spätere BgennBtzmg 
ge«ig“t 


k Fär Lage und Objekt anöer- 
gew»nfidi günstige Preise: z. B. 
Whg. Nr. 29, L OG. 56,96 m 2 - 
Gesamtaufwand DH 250.75L- 
infd. DM 17.500.- TG-Hatz - 
nur DM 4.095.— /m 2 WB. 
k Durch hoben Substanz- und Markt- 
»ert sogar 100 %Jge Fteasde- 
raog möj£cb. Auf Wünsch Qgea- 
kapitaleteatz in beliebiger Hiflie, 

k Steoerwirksame Werbungskosten 
ca. 3604b - bezogen auf du fiktives 
Egenkapital von 5%. 
k langfristige Vennietuiig der wegen 
Lage und Umgebung befiebten Woh- 
nungen gewährleistet (fletgaranüe 
auf 5 Jahre. 



Etn Objekt, das Ihr Interesse verdient Lassen Sie sich <fle Unterlagen zusenden, wir sind mit dem Vertrieb beauftragt 

DipL-Khn. Günter Stoch GmbH -Ccoigcnstr. SO -8000 München 40 ■ TcL 089/39 Utt und 33 40 76 


■ Aroolgw^ — ■ » 

Sind Immobilien 
auch heute noch 
wertbeständig? 

Die folgende MarVrteinscfiätzung 
stammt von der Winter BautrÖgerge- 
seflschaft, Mönchen: Kann man heute 
noch an die Immobile als Wertanlage 
glauben? Mit Sicherheit Denn keine 
andere Kapitalanlage wird so sehr be- 
nötigt, wie eben die Immobilie. Zwar ist 
die Bevölkerung rückläufig und in den 
letzten 10 Jahren um etwa eine bfillfon 
gesunken, doch hat sich in dergleichen 
Zeit die Wohrurngsnachfrage um etwa 
5 MIII. Wohnungen erhöht Diese Zahl 
allein ist schon Grund genug, diese 
Frage mit ja zu beantworten. Zudem ist 
Grund und Boden nicht vennehrbar, 
also zwangsläufig Wertsteigerungen 
unterworfen. Selbst bei stetig steigen- 
den Baupreisen sind Stagnationen un- 
logisch und Prophezeiungen einiger 
berufsmäßiger Schwarzmaler absolut 
gefährlich. Doch wer kauft heute noch 
eine Immobilie - etwa nur Spltzenver- 




dfener? Mit Sicherheit wohl nicht. Bei 
vemOnftlger Planung und gesunder Fi- 
nanzierung Ist schon ein leitender An- 
gestellter in der Lage, immobilienei- 
gentum zu erwerben. Natürlich ist nach 
unten Immer eine Grenze gesetzt. Es 
kann auch nicht jeder ein Luxusauto 
kaufen. Deshalb wird niemand der 
Meinung sein, Umousinenfahrer seien 
unsozial. 

Die Bedeutung des Wohnungsmarktes 
sollte keinesfalls unterschätzt werden. 
So stellt der bundesweite Wohnungs- 
bau als größter Wirtschaftsfaktor nach 
der Autoindustrie zusammen ca. 
500000 Arbeitsplätze. Das bedeutet, 
daß bei fallendem Bauvolumen erheb- 
lich mehr Arbeitslose aus dem Baube- 
reich kommen würden. Die Nachfrage 
durch die geburtenstarken Jahrgänge 
- gerade auch nach kleineren Einheiten 
wird bis zum Jahre 2000 ganz erheblich 
steigen. Es muß also Wohnroum ge- 
schaffen werden. Wozu kann man nun 
einem leitenden Angestellten raten? 
Nimmt man de» Beispei München, so 
sollte man bei einem steuerlichen Ein- 
kommen von etwa DM 60 000,- bis DM 
80 000,- ein Objekt im Großraum oder 


ein kleineres, leicht vermietbares Ap- 
partement in München, mit einem Ge- 
samtaufwand vor. etwa DM 150000- 
bis DM 150000,- ins Kalkül ziehen; 
Durch die Steuervorteile im Bauherren- 
oder Bauträgermodell, die der Gesetz- 
geber zugelassen hat, können hier 
schon beträchtliche wirfschoftSche 
Vorteile ausgenutzt werden. Nur sind 
die positiven Informationen über diese 
Dinge nach nicht bei cHen Betroffenen 
gelandet. So glauben immer noch die 
meisten besser verdienenden Ange- 
stellten, Immobilien seien nur etwas für 
die eingangs erwähnten Spitzenver- 
diener. Natürlich ist das bedingt rich- 
tig, denn eine 4 -Zimmer- Wohnung kann 
schwerlich mit einem Einkommen von 
DM 60 000 p. a. finanziert werden. Doch 
auch dazu bedarf es noch keiner Mil- 
lion. Wenn nur Millionäre bauen könn- 
ten, so wie im 19. Jahrhundert, dann 
entstünde heute keine einzige Woh- 
nung mehr. Gerade die gemeinsam 
durchgeführten Bauvorhaben im Bau- 
herren- und Baut rüg etmod eil sind eine 
der sozialsten Einrichtungen unserer 
Wirtschaftsordnung. Eine Investition in 
eine Immobilie ist also nach wie vor 
hochinteressant. 


DIE 

BAYERISCHE HAUSBAU 
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Repräsentativer Firmensitz 


Langfristige Vermietung garantiert — 
kurzfristige Wertsteigerung programmiert 



- 

fr” .*7' r4" ’ l~ Ä?”' 

H • i :l ll ■ ! 

a>m 




mit ca. 1450 m 2 Gewerbefläche, pro Geschoß ca. 300 m 2 freie 
Fläche möglich. Raumhöhe ca. 3,40 m. 


im. .HTTT^iT-Ttaii- 'l.’iiii. 


Unser aktuelles Objekt 

BÜRGERHAUS IM ARABELLA-PARK 

MQnchen-Bogenhausen — ■ « — 

Nur in Spitzenlagen und mit Spitzenobjekten ist heute noch hoher 
Wertzuwachs realisierbar, so z. B. mit dem Bürgerhaus im Arabella- 
Park. MQnchen-Bogenhausen. 

Reizvolle Bürogebäude in ruhiger Lage am Marktplatz Arabella-Park, in 
direkter Nachbarschaft vom neuen Arabella-Konferenz-Zentrum. von 
Restaurants. Cafes und Geschäften. U-Bahn direkt am Objekt (ab *89). 
Großzügig dimensionierte Tiefgarage. Modernste Bürogestaltung. Fertig- 
stellung Oktober 1984. Flexible .Aufteilung nach Kundenwunsch mög- 
lich. Zum Beispiel: 


Mu stert>0rt*s- . u o„ von 14 


KP DM 2900 000,- 

Immobilten Hold tun Denninger, Hans-Sache-Str. 4 


■ f'nr-3 iTTTV-i-ra f] 



DER GRUNDSTEIN ZU IHREM ERFOLG! 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne. 

KG Bayerische Hausbau GmbH & Co. 

Denninger Straße 169 
8000 München 81 

. Tel. 089/9Z 38-225 

\ Provisionsfrei direkt vom Eigentümer 




5>Zjm.-Dachterr^ EngL Garten - Schwabing ' 

Aitar-Kotschar-PL, In excL renrlsent Anwesen im 7. OG m. WefebQck 0. 
UQnchen-Alpen. 173 m 1 WfL + 80 m* dlcbtbefl. Terrasse in ruhiger BesUage aff. 
Kamin, 2 Bäder, Bezog 1.4. 8S. InkL 3 Gemsen. DH 1.35 Ko. VB. 

D. SegeVtz. lorav, FiMtfctatr. 33. B MSncfwn 4t, Tel. B Bf / W 45 04. 


Zwischen München 
und Starnberg 

steht für Sie und Ihre Kinder eine kleine alte Villa 
(ca. 160 m l WfL) in einem großen, ruhig gelegenen 
Garten (fast 2000 m 2 } in S-Bahn-Nahe für 1,2 Mio. 
zum Verkauf. 

\ arjc/~rr* t 
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GESELLSCHAFT FÜR INVESTrilONSFORSCHUNG 


UND VERMOGENSENIWICiaUNO MBH 


KÖNIGINSTRASSE 11 A 


8000 MÜNCHEN 22 


TEl£fON089 ;28 84 61 


Am Nymphenburger Kanal, U/ALIkll IKIPCM 

Scfnhaurstr. 17. Obermenzing. WUiUiUIiUlIM 

IN „KÖNIGLICHER” LAGE. 







-► Aul einem rutogefi Grundstück mil allem 
Baumbestand werden rni Rahmen eines Bau- 
henenmodefls 12 Wohneinheiten zwischen 42 m- 
und 144 nP errichtet 

-► Die viHenartige Wohnanlage bietet in 
ansprechender Architektur Appartements ebenso 
wie 4-Tunmer-Dachterrassenwohnungen mit 
Galerie und offenem Kamm. 

•4»- Die Erdgeschoßwohnungen erhalten Teras- 
sen mu ca 21 mz. 

Hk»- Bauausführung und Ausstattung ent- 
sprechen höchsten Ansprüchen Poroton-Zwgei- 
mauefwerk. Niedcitcmperatur- Fufibufcnheizuny. 
Spen^erarbeden in Kieler. Exklusn-e Bader- 
ausstattung. Hochwertige Teppiehboden. U. v. m. 

"► Z.B. 2 Zimmer. 47,7 nP DM 276.700,- 
TG-SteDpiatz _ DM 25.000.- 
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it bauen in ^önbem 
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sind eine der größten Bauträgergesellschaften im Bundesgebiet 
unsere Aktivitäten erstrecken sich von Berlin über Hamburg, Düsseldorf, Frankfurt, Nürnberg bis Münchea 

ln Bayern sind wir zu Hause. ... 

Informationen erhalten sie unter den Telefonnummern in den Beratungsbüros und Musterwohnungen 
täglich, auch sa/So, von 14-18.30 Uhr oder vom zentralen Verkaufsbüro zu den üblichen Bürozeiten. 


zamUapark Mümfien-zamdorF 

Begehrte Stadtrandiage im Münchner Osten 
Gut geschnittene Appartements, 
individuelle 2-Zimmer- 
Wohnungen und 
geräumige 3- Zimmer- 
Wohnungen. 

Telefon 089/93 62 00 




Akazfenhof Münctien-ost 

im zamUapark- vor den Kulissen der Stadt Münchea insgesamt 

r y — — —j — 16 Eigenheime in 2 Varianten 

i T und 21 Eigentumswohnungen 

i ■ UgfaPk f gruDDierensicharchltekto- 

.J nisch reizvoll um einen atrium- 

ähnlichen innenhof mit 
-J«r»san umfangreicher Bepflanzung. 
Telefon 089/936200 


Kustermannpartc MönchervHäd hausen ^ 

Gute Stadtlage. sehr Verkehrs- 
günstig, architektonisch wohl- Z* 

durchdachte Appartements H 

und Wohnungen. Auch einige >2 

Praxen und Läden. 6 § sä d 
Telefon 089/fl0i344 JkS 3R H 






Porzeuan-Löwe der staatlichen porzeilanmanufaktur Nymphenbiirg. 




Wohnforum München-Süd 
E Stadtnahe tage, 
anspruchsvolle Architektur, 
ausgezeichnete Verkehrs- 
anDindung, reizvolle innen- 
höfe mit einer breiten 
Palette von Appartements 
bte zu 4-zimmer- Wohnungen 
Telefon 089/7851637 


FOrsie nrte der Straße München-West 

ln dieser harmonischen Wohnanlage, ii»Miiy 1 

nur ein sceinwurf vom westpark 

entfernt verkehrsgünstig ge- -fss «Tss a® “: fE 
legen, verkaufen wir noch einige 

gemütliche Dachgeschoß- Aajgi ^.r 

wohnung^i, bis zu 3 Zimmer SmUß ? .{ '%• 

und bis 75,08 m 3 sowie eine ~ 

praxis/Büro mit 74,6 m 2 . LcaL üti fe fl r^ Bif ümH , 111 :. 

ELindstädtimrrC 

Telefon 089/7 55 32 94 

Büraerhaus 

München^ogenhausen 

Große Auswahl an SpitzenbQros 
in Münchens exp a n si v s tem und 
modernstem stadttöizentrum- 
im Arabellapark. Bestes Umfeld, 
hervorragende Nachbarschaft 
also eine zukunftssichere 
Investition. 

Telefon 089/9238-225 


Bayerische Hausbau 

Denninger Straße 169 ■ 8000 München 81 - «“089/92 38-2 25 

Stark als Ttotner-seiP50fflm 
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München - 
beim 
Westpark 


41 gutgeschnittene 
1-3 Zimmer-Vtohnungen 
garantieren durch günstige 
Lage (U-Bahn vor der Haus- 
tür, wenige Min. zu den 
Autobahnen Salzburg, 
Garmisch, Lindau; 15 Auto- 
min. z. Starnberger See) und 
durch das ausgewogene 
architektonische Konzept 
gute Vfermietbarkeit. Die 
Wohn- u. Schlafräume sind 
überwiegend zum ruhigen 


Information und Verkauf; 



Grünbereich nach Westen 
gelegen. 

PradsbeispM* 

Schlüsselfertiger Festpreis 
für 2-ZL-Whg., 52,6 m 2 , inkf. 
TG -Platz DM 240000,-. 
Erforderliches Eigenfcaprtai 
ca. DM 60000,-. Bei ent- 
sprechendem Steuersatz 
können die laufenden Auf- 
wendungen - inM. Zins und 
Tilgung - aus den Mietsin- 


Auf Wunsch Mietgarantie für 
5 Jahre und Bankbürgschaft 
zur Absicherung der Kauf- 
preiszahlungen möglich. 

Keine Maklerprovision. 
Baufertigsteilung ca. 
Sommer 1885. 


AI I^HRAI I Gesellschaft für Grund-, 
fiL-lvV/ DftVJ Stücksverwertung mbH. 
MöhlstraBe 19, 8000 München 80. Telefon; 089/989488 




& 







Ihre repräsentative Büro- und Ladenadresse 

Am Isartorplatz errichten wir derzeit ein hochwertig ausgestattetes Wohn-, Büro- und 
Geschäftszentrum. Ein Teil der Ladenflächen ist an namhafte Mieter mit exklusiven Angeboten 
fest vermietet. Für einige Einheiten (18-2S0 m 2 ) suchen wir noch Mieter, die das gehobene 
Angebot abrunden. Büroeinheiten sind ab 50 m z variabel aufteilbar. Die Räumlichkeiten sind in 
Kürze bezugsfertig. Tiefgaragenstellpiätze sind in ausreichender Anzahl vorhanden. Die 
Vermietung erfolgt provisionsfrei durch den Initiator. 


Büroräume mit Köpfchen in einer Weltstadt mit Herz. 






Eine neue BQroidee für 
bessere Geschäfte. 

Das Westpark Center ist eine 
Ideale Kombination von Büroflä- 
. chen (EC - 5. 0C) und Laden 
- (Basement und EG] mit einem 
To^Hotel im Arabella-Niveau — 
dem Westpark Hotel Auf der 
einen Seite bieten wir Geschäfts- 
räume nach Maß. die individuell 
auf die Größe Ihres Unterneh- 
mens zugeschnitten sind. Auf 
der anderen Seite können Sie 
zugleich die Vorteile eines First* 
Oass-Hotels genießen: Konfe- 
renz* und Tagungsräume. 




UI€STlPARK-C6NrcR RN D€R MESS€ 

mOnchcn 


Restaurants sowie Solarium oder 
.Fitness-Center sind gleich nebenan. 

Eine ideale BQroJage 

direkt an der Messe 

Für jeden Geschäftsmann ist der 
Heimeranplatz eine ideale Lage. 
Denn wer die Messe zum Nach- 
barn hat (nur 5 Gehmin. ent- 
fernt). der hat die Fühler am 
Trend. 

Ein Knotenpunkt für direkte Ver- 
kehrsverbindungen in alle Him- 
melsrichtungen. u- und S-Bahn 
sowie Buslinien halten direkt vor 
der Türe. 

Eine bessere Verkehrsverbindun g 
g ibt es nicht 

Büroflächen von ZOO m 2 - 
5.000 m* vom EG bis 5. Ober- 
geschoß. 

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf. 
wenn Sie rhre Zukunft sicher 
unter Dach und Fach bringen 
wollen. 

(Fertigstellung Ende ’84). 


mm® 


Bayerische Hausbau 
Denn/nger Str. 169 
8000 München 81 
Tbl. 089/92 38-280 


089/189041 

Herr Rohde oder Herr Hasse informieren Sie gerne. 


ALPINA GRUNDSTOCKS- 
VERWERTUNG GMBH 
NYMPHENBURGER STR. 70 
8000 MÖNCHEN 2 


M 


. In München ETWS 

DU 3500/m 2 , Nähe Ostbahnhol/ 
Balanstraße, 23-27 m* 10 J. alt, 
teils vermietet, gepfL Wohnanla- 
ge. Stellplatz, 
Schwimmbadben., äufierst 
ge Lage. 

Immobilien U. BriMcke 
Telefon: «a/7 36 37 


Nähe Rschbachau/Obb. 

Birg fn v^nr Bauausführung u. 
Ausstattung, ruhige, schöne lä- 
ge, Ortsteil Eben, 250 m* Grund, 
240 m 1 Wohn- u. Nutzfläche, EH, 
Kachelofen, Erstbezug sofort, 
von Privat, DM 440 000,-. 

TeL 63628 /468, E Ulbricht 
HffiUenweg 13, 8165 Fischbachau 


Auch wenn Sie sich eine veimietele Wohnung als 
Kapitalanlage kaufen, hilft das Finanzamt 

z. B. Apartments ab DM 78 000,- 
3-Zimmerwohn, ab DM 178000,- 
in München-Forstenried 



Die Steuervorteile und verschiedene Finanzierungs- 
Variantep zeigen wir Ihnen gern. Besichtigung der ■ 
M usterwohnungen sonntags 14 - 17 tlhr.Tfturgaustr. 12. ’f. 


FAS Haushund Wohnbau GmbH - Beethovenplatz 2-3 
8000 München^. --Telefon 089/539524/25 


Landhaus - Chiemsee 

ExcL i. Lage u. Ausst.. Bj. 77, 350/1 
27 00 m J , Sauna, Schwimmhalle, | 
Kamme, Garagen, ruh. Ortsr n 
DM L8 Mio. 


Villa Harlaching 


Haus im Haus, ca 400 m 2 Wohn/ Nutzfläche, ca 1200 m 3 Grund mit altem 
Baumbestand. In bester Lage, außergewöhnliche Architektur, repräsentative 
Ausstattung, 2 TG-Plätze. Bezug nach Vereinbarung. VB DM1, 95 Mia 
IN DECAtnun^Scliü c raa ert El1,8MQnchen 90,^089/681 15 25 oder 8S 59 27 







Günstige Investrtionsmöglich- 

keiten in Californien / USA 

Grand stäche, Wohnanlagen, Einzelhäuser, Eigentumswohnun- 
gen, Faxmen, Bauches, Weinberge sowie gewerblicher und indu- 
strieller Besitz (Kapitalanlagen von US-Dollar 100 000*- bis US- 
Dollar 4 000 000.-).76 Meilen südlich San Francisco, nahe Monterey 
Bay und San Jos6. Santa Clara (Electronic Centn»). Wir kennen 
den Markt und beraten Sie gründlich bei Erwerb und Abwicklung 
Over Immobilien- Investitionen, arrangieren Grundstücksbesich- 
ligungen inkL Anreise, Hotelbuchung, Dolmetscher. 

GLENN REALTY 

17995 Monterey RtL, F. O. Box 1388, Morgan HCD, California 99037, 
Sylvester Helnbeig, TeL (00 14 OB) 7 79 - 91 BA 7 79 - 80 80. 
MÜNCHEN. L+&. Oktober 34, Arabella Botel. 088/ 9 23 ZI -FS 5 29 967 


Gelegenheit 

10 % Nettorendite, steigend. 
Wohnhaus ln Amsterdam, fest 
vermietet u. verwaltet; gesetzli- 
che Mieterhöhung. Mieten 

12508,-, Kaufpreis 100000,-. Hy- 
pothek 75 000,-. 

T. 00 31 / 20 / 71 16 45 (Verkäufer) 


Müllen Bad WltdnltT urfchrim 

App. 

28 m*, bezugsfertig Nov. 84, 
nnm^hafholn^pm^ Z-SalSOm- 
ort, DM 75 000.-* ' 

Rudolf Trauntschnig. Rosentaler 
Str. 5, A-9020 Klagenfurt 


Der große, 
überregionale 
und internationale 
Markt 

für Grundstücke, 
Häuser; 
Geschäfte, 
Betriebe, g 

Kapitalien: g 


Die Große 
KonMohon 


hrrxDbten-KqDfc^ 


DIE® WELT 


Wil l SOWTUi 


Seiseralm/Dotomiteii 

3-ZL-Whg. zu verk. Angebote un- 
Icr TeL 05 21 / 12 15 33 


SPANIEN 

- wo es am schönsten isl - 
Costa Brava, Rosas u. Apuria- 
brava 

Costa Bianca, Dcnia u. Javea 
(Tosalel) 

Fnetieventnra, die Sonnenin- 
scl mit Club Aqua Verde - eine 
Oase der Ruhe. 

Ihr Ferien- oder Allerswohn- 
silz im sonnigen Süden, wir ha- 
ben das Richtige für Sie! Wö- 
chentlich Besichtigungsflüge 
m. kostenlosem Probewohnen, 

günstige Finanzierung. 

HAUS + GRUND 

66 Saarbrücken 3 
Bahnhofs tr. 59 
Tel 06 81/ 3 10 31-32 J 


Wohnen Sie in 


Bayern? 


Bttfe PBta » sa*£h 

h deutschsprachiges MnUerbü- 
l mtercss. Angeb. zwischen Ma- 
il. Marbella bietet Direkt verk. 
1. u. 2. Hd. ohne Kdufcroourta- 
o. ErstkL dlsch. Referenzen. 

Immobilaria Guzmanb 
sa Costa del Sol Torremolinos 
TeL 00 34 / 52 / 38 34 66 
Info: TeL 048 22 / 30 66 
Wir rufen zurück. 


Giao Canaria/Anoaroartaa 

Appartem. u. Bungalows, 2-3 Zi., 
voll mobl. u. ausgest., in Gran 
Canarius Renommieranlage, dir, 
am Meer, ab DM 140 000.-. 

Dr. Hans-Jürgen Moser 
Huusmakler RDM/VYH 
Tel 0 40/34 5170 


Wollen Sie in der 

Großen Kombination 

DIE WELT/WELT am SONNTAG 

Immobilien- oder 

Kapitalien-Anzeigen 

veröffentlichen? 

Dann wenden Sie sich bitte an: 
Margy Bruder 

Postfach 1128 
Rotkäppchenweg 20 

8034 Gennering/München s 

TeL (089) 845845/846 g 


Uetatereötett - Toitfase 


München-Nymphenburg 
Auseinandersetzungsv erste lg e- 
rung. 22. 10. 84, 3,5 Mio. Schätz- 
gutachten, ca. 4000 m* Grand, re- 
nov. Jugendstilvilla, 400 m * WfL, 

1 Im Blickpunkt: Die Lage 

Objekt: München- Innenstadt Fakten: 

Wttsa tat Hansa woa + Batinoikreiae: 

■tactalMUBUtflB- _ bSEST 

ca. 400 m 3 u. Nebengebäude. 
Zuschr. u. A 9739 an WELT-Ver- 
lag, FostL 10 08 64, 4300 Essen 


Schöne 2 %>Z}.-Wobnimg 

in Müochen-Scbvabfiiz, ca. 85 m*. frei, 
ZH. Balk-, DM 279 800,- 
Inmih. Umar. TaL 9 8« / SS M 8S 


Doppelhaus ud Reihenteres 

Im obeitxiytitchttn Abtal 

ca. 17 km ntirdL Chiemsee, ca. 115 m*! 
WfL, gute Ausstattung, Fertigstel- 
lung Dez. 84. DU 398000,- und DU! 
330 000.- inkL Garage. 

Sehr schfiws Landbaas 

mit Komfortausstattnng. 200 m 1 
WfL, 2 Garagen, beheizter Swim- 
mlng-pool, ca. 1500 m 3 Grund, schö- 
ner Alpenblick, 17 km nfinll. Chiem- 
see, DU 695 000 ,-, sLyecfc. .durch: 

8«»tl Immn MHan, KDU ■ ■ 

SSarudberOng . WaUJetteJ 
Telefon «88 ZI 733 75 


tandpiortoWoq-Md 

SZESZiftf 1 * 

|.) ntahrvM 

Ffr 


■Mas mflgllrtM Itt—ar- 
WM». 




Theater 
200m 


»tonn XL 9. UM 
MKmSI.LIBB 


ajOMFutfSJ 


tS1.1Z.WS 


IV* 

U/S-Bahn ca. 200 m 


Thsrsston- 
wtese 
ca. 700 m 
Message ISitde ca. 1000 m 


1-a, Wif n, Gmai- 
■hafd 
DM HUBS, - 
WL taMtaUfer 
flHkum ■an.-» 
Ihn duck UttriKhs 
Hktm stau Bmr- 


CHIEMGAU-IMMOBILIEN 


Eisenacher SiraOe 10 • 8000 München 40 
Telefon: 0 89/3660 36-38 


Steuer-Ersparnis 



Der KÜRFÜRSTEN-HOF in München. Internationaler Architekturpreis J9S3/84. Eines von 65 ARGENTA-Projekten. 


Wer kräftig Steuern zahlt, 
der will auch Steuern spa- 
ren. Das ist sein gutes 
Recht Mit Immobilien 
kann man Steuern sparen. 
Doch wer nur diesen einen 
Zweck verfolgt, jagt fal- 
schen Zielen nach. Denn 
sinnvoll ist das Steuemspa- 
ren nur als Zusatznutzen. 

Nur wenn eine Immobilie 
gut geplant, gut gebaut 
und gut vermietet ist,.ist 
sie auch eine gute Kapital- 
anlage. Und erst dann 


machen die Steuererspar- 
nisse aus einer guten eine 
sehr gute Investition. 

Denn sie erleichtern die 
Finanzierung und verbes- 
sern damit die Rendite. 

Wir haben schon vielen 
Anlegern zu wertvollem 
Immobilieneigentum ver- 
hören. Auch unsere neuen 
Projekte sind von hoher 
Qualität Senden Sie uns 
den Coupon oder rufen Sie 
uns an. Wir machen Ihnen 
ein schriftliches Angebot 
Ein Angebot, das nicht nur 
Steuervorteile bietet: 

Denn wir bauen, wo es sich 
lohnt 


/,\ 


Wir banen, wo es sich lohnt. 


ARGENTA GmbH 
Prinzregentenplatz 10 
8000 München 80 
Telefon 089/41 89-0. Telex 523111 
Ich interessiere mich für wertvolle 
Immobilien mil Steuervorteilen. 
Was können Sie mir empfehlen? 
Absender: 


w 


4 
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GrundDesitz im Ausland 


Von Privat zu verkaufen oder langfristig zu vermieten 

Elegante Villa am Luganer See 

(Nähe Lugano) 

229 m : Wohnfläche, großzügige Wohn- unrf Schlafräume, 2 Badezim- 
mer, große Terrasse. 

Diese Villa ist von viel viel dazugehörigem Naturgarten mit geheiz- 
tem Schwimmbad und Bootshaus umgeben, worauf auch neueres 
Gäste- und Personalhaus mit 4 sep. Wohnungen steht 
Dieser einmalige Sitz kann auch teilmöbliert übernommen werden. 

Erstklassige Fmanri o mTigipTi ftgi fchR eU ist vorhanden. 
Auskunft nur an Selb st Interessenten unter V 9844 an WELT- Verlag, 
Postfach 10 08 84. 4300 Essen 


Brunnen/Schweiz 

Vierwaldstätter See, komf. 3%-ZL-Whg_ ca. 80 m 1 , direkt an der 
Axenstr. m, herrL Blick über den See. Ab so! zu venu, monatL sFr. 
1100,- plus Nebenkosten. 

Info in BRD: 0 40 / 24 35 49 (kein Makler, mo.-fr. 9.00-16.00). 


GRAUBUNDEN / SCHWEIZ 

Zu verkaufen in 

UNTER / SAVOGNIN 

bezugsbereite 

1-, 1 V 2 - bis 2-, 2%- bis 3-Zinmier- 
Wohnungen 

an sonniger Lage im schönen W ander- und Skigebiet. 
Grundbucheintrag gesichert. 

Auskunft und Besichtigung durch: 

Accord AG 

Wiesentalstraße 83, CH-7000 Chur 
Telefon 00 41 / 81 / 27 19 16 

Direktverkauf 


CORAL SPRINGS FLORIDA 

Baufertigs Grundstücks für Investoren, Bauherren und Eigentümer. Wohlge- 
plante Gartenstadt für junge Familien. Zwischen Palm Beach und Miami in 
der besten Klimazone von USA. 3 Golfplätze. Direkte Schnellstraßen zum 
Meer. 

Schon 55 000 Einwohner, Wachstum etwa 10% jährlich. Seit 20 Jahren 
ständig steigende Grundstückspreise. 

Wir offerieren einige baufertige Großflächen und Einzeigrundstücke für 
Appartementhäuser, Luxusvillen oder Industriebauten und Lagerhallen im 
eigenen Industriepark für leichte, rauchlose Industrie. 

CORAL SPRINGS, erbaut von CORAL RJDGE PROPERTIES. Inc. 
Tochtergesellschaft der WESTINGHOUSE ELECTRIC CORPORATION. 


Informationen durch: 




Talacker 35 
CH-8001 Zürich 
Tel. 004 11 / 2 1 1 1144 






Postfach 3064 
6000 Frankfurt/M. 1 
Hauptpostamt 


Investieren in Moirtroai/Cänada 

div. AppL-Blocks, 40-100 Wohnungen, zu verk, ohne Prov., excelL 
Kapitalanlage: Verwaltg. EngL. Franz., Deutsch. 

Angebote unter L 9066 an WELT- Verlag. Post! 10 08 64, 4300 Essen. 


COTE D’AZUR - Nähe Cannes 

Les Mas de la Mer - la Figuefrette 

Architekt G. Stein 

00 33/93 75 4719 





^ Zi., Kü., Bad, gr. Terrasse DM 80 000,- 

2 Zi., KO.; Bad, gr. Terrasse DM 130 000,- 

3 Zi.,Kü., Bad. Garten DM165 000,- 

(erforderliches Eigenkapital 20 %) 
Eine bewachte Wohnanlage im Stil der Provence mit eigenem 
Swimmingpool. U n verbaubarer Meeresblick, in unmittelbarer Nähe 
d. Hafens u. d. Strandes. Golf u. Tennis. Eine sichere Kapitalanlage 
mit hoher Wertsteigerung u. außergew. Rendite 
(Organisierte Vermietung) 

Copra SA 
Les Mas de la Mer 
Bureau du Vente 
F-06590 Thäoute-Mlramar 


ARCHITEKTURSÜRO + 
GENERALUNTERNEHM UNO 
SCHÖNENWERDERSTRASSE 35 
CH-5000 AARAU 
TEL 0041 64/24 64 26 



Sörenberg/Zentralschweiz 

Letzte Gelegenheit für Ausländer! 

In diesem schmucken Chalet verkaufen wir 2%- und 
3Va-23mmer-Wohnungen, komplett eingerichtet 
Küche, Bad und Garderobe, Einbauschränke, offener 
Kamin, SQdbalkon. 

An sehr sonniger und ruhiger Sodhanglage. Verkauf 
direkt von Schweizer Architekturbüro. 

Vereinbaren Sie einen Besichtigungstermin. 


ALGARVE 

Häuser bi Dttfiw ab 70 000 DM. 

Quinte mb vM Land. Nonnen Sia um 
Di» Wünsche. 

□r. 2SMt hnmobllten. Joiwwflsstnfio 
49, 7000 Stuttgart 1. Tot 0711 /61 2037 


TTTTTTTT 


(De Panne), belg. Küste 

KomL Ferienhaus (Massivbau), 
85 m*, WohnzL m. offenem Ka- 
min, kompL Einbauküche mit 
Geschirrspüler, 3 S chl» fe i. Anto- 
abstellplatz, Tennisplätze, solar- 
beheiztes Gemeinschafts-Frei- 
bad- Wohnanlage direkt neben 
Naturschutzgebiet und Dünen, 
strandnab, 

ob DM 114 *14,- Eadprafa 

InkL Grundstück, MwSL. Notar. 
Finanyinn ipg möglich, Vermie- 
tung kann fihpmn mmpn werden. 

Telefonische Auskunft von 
montags bis freitags 10-16 Uhr, 
Telefon 02 28 / 21 96 36 


Tauschvorschlag 

Biete 6 Whgn. in HH, vermietet. 
Nehme Grundbesitz im Süden <1, 
F. CH, E) in Zahlung. 

TeL München 
089/141 64 61 


ANDORRA 


tGÖNSA 


Wwpff wa » m 

l EMMBIl 

iiigssl 



Zukunftsinsel Menorca 

Existenz in Mähen. Vfetareck- 
h&lle, bester Standort, 700 m 1 , 
Miete 100Q,- DM, Geschäftspreis 
20 000,- DM. 

TW. 056 23/23 61 O.M34TI / 36 96 41 


Rosas - Costa Brava 

Traumhaus mit e inmalig e m Blick 
auf Meer, Berge u. Stadt, kompL 
eingerichtet, v. Farb-TV bis 
Spülmasch, zu verlc, 
360000,-. 


TeL 00 34 / 72/ 25 70 5S 


Su. v. Privat- Wbg, mit Meerblick, 
oberste E 
La Paz, o. 

TeL 081 51/5351 




Costa Bianca 

Häuser in Topiage ä 70000,-. 
Poventasol - Information, Efcut- 
torbtr. 58, 6433 FhfflppalJul, 
TeL 066 20/ 16 52 


Costa del Sol 

Leben . . . Albe Sch . . . taesUeres 

Wgphpn sic iprii unsere Spa- 
nien-Erfahrung zunutze. Aus- 
führbche Beratung und Ver- 
mittlung auf privater Ebene. 

Betreuung in 


FTT.lfv 


2-ZL-Wbg. auf Mm Bar-Küche. Bad. 
überd. Terrasse. PanoramabL auf St. 
Eulalia u. Heer. ca. 75 m*. DH 65 000.-. 

Von Privat * 98036/1538 


In hexrhdx 
turzwfa 


SPANIEN - COSTA BRAVA 

pnw p^ritmn'al- Wo hnTxm e mit km 
j Meer u. Bergen - nahe Palamos - bi 


InfcBstruk- 
i wir an: 


vmea (InkL GrdsU ab DM 129000,-; Ncnhantcn ab DM 
80 500,-; (mindest 600 m 3 ) ab DM 37,-/m s . 

Peter Wachholz, fiatenuttonale Immobilien 
Mmrhardter Str. 55, 7063 Welzheim, TeL 071 82/62 16 (auch Sa. tt. Sa) 


anatanstMMls CHb Brm/SpsriM 

im Ampuriabcavu/Bucht v. Rosas. Eldorado für Wassersportler, 
unverbaubarer Meeresblick. 1- u. 2-ZL-Appart, bis Penthouse mit 
Solarium. Bungalows an Privathafen m. ^otsBegeplat*. Apparte- 
' ments schon ab DM 31 000,- 
ERAC GmbH, Immobilien. Ertenstcmfie 2, 7380 Bühl 
TeL 172 23/2 63 22 


Gras Cuarirftafa dri 

Appartement m. 2 Schlafelm 
bipth ja hänfen gesucht, 
Zuschr. u. A 9981 an WELT- Ver- 
lag, Fostf. 10 08 64, 4300 Essen. 




Eröffne ab Frühjahr 1985 Bfiro- 
service ander 

Costa del Sol 

Biete Sekretazi&tsaxto., Postser- 
vice. Telex, Appartem.-Ver- 
waltg. u. -Vermfttlg. 

TCL • 89 / 59 55 64 oder unter X. 
9912 an WKLT-Terii* FostSuh 
1(68 64,4366 Eisen. 


Cap Farrat 

Lmc.-vma, 450 tt 1 , 6 Schlafs 
Bäder, 5500 m* Terrain, Pool, 
schöner MeezbL. sehr ruh. Lage, 
DM 2^2 Mio. 

T6L H 33 / 93 / 95 82 41 


I^adritx bei Propciuo, in herrL ruhl- 
ger Zue mH BHek aof Colt v. Propria- 
ikv cs. 19000 m 7 Land. S w fa aaüa spooL 
Bartdwm. Da-Gge, alles ms Natur- 



Nfaa, Cöts iTAnr 
Residenz „total Celesta“ 

Mitten Im fSrfla^n, das Ifrwfthsrra- 

geod: 3 kleine, sehr luxuriöse Wota- 
anlayn in hart Parle, m. Swim- 
mhigpooL nahe Geschäften, Bus, 
Schuten. 1- bis 4- ZL- Appartements. 
TÜrweilere Auskünfte schreiben an: 

ImU Celeste 
4 av Comfadw Flearie 
F-96298 Nlee, Tel 89 » 93 / 83 2t 53 


Traumvilla Costa Brava 

dir. a. Meer, Turm, 2 off. Kamine, 
3 Bäder, ca. 200 m 2 WfL, Garage, 
angelegt. Garten, 398 000,- DM. 
TeL 0 21 73/7 69 59 


Traumanlage 
• Ampuriabrava 

Appart-Residenz _Onada“, 3Va- 
gesebossig mit Hausverwalter, 
Fahrstuhl und Tiefgarage; Boots- 
hegeplätze direkt vor Ihrer Woh- 
nung. Preis: z. B. Appartement 
im eg mit 1 Schlafzimmer, 51,12 
m 1 NutzfL nur 52 900,- DM 


3 J A (*) : 1 1 A i n. 


ScUessruthe 20, 4054 Nettetal 1 
TbL 0 21 53/ 10 18 


Suche Haus 

mit größerem GrundsL zum Über- 
wintern an der Costa Bianca von 
Nov. bis Ende März. 

Ang. u. H 10032 an WELT-Veriag, 
Fostf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Fuerteventura 

Can. InseL ca. 8000 m* Bauland an 
der Küste (20 Min. Flughafen) zu 
verk. od. zu ve rp. 

Zuschr. u. K 9923 an WELT-Ver- 
lag, Fostf. 10 08 64. 4300 Essen 


Formentera 

freistehendes SO m 1 großes wun- 
derschönes Anwesen, unverbau- 
te Sicht auf Ibiza, m. gr. Areal 
gegebenenfalls für zweites Hans 
zu vok. VB DM 275 000,-, 
TeL 02 U/7 10 3890 


Luxuswohnung in Pueblo Mari- 
nero, 110 m*. komplett eingerich- 
tet, Offener 2 5h?hlafaJtw- 

mer, Küche, großer Salon. 2 Bä- 
der. 2 Terrassen. Meerblick. 


TeL 60 34 28/ 81 43 55 


NttMta/CastaMSN 

5-Baum-ApptenL, 2 Baikone Sü- 
den, Meerblick. kompL eiliger.. 
Tennis, PooL von Privat DM 
65 000/- zu verkaufen. 
Näheres unter TeL 057 51/ 59 62 


Gran Canaria 

Pr i vat v erkauf. 3%-ZL-Bunga- 
Iow. S. Agustin, Bungalowdorf, 
direkt am Meer, KiL, Bad, Flur, 
Kammer, Solana, gedeckte Ter- 
rasse, Garten, Mobiliar, DM 
149 000,-. 

TeL 061 08 / 6 76 82, 

0041 21/ 63 32 02 (Schweiz). 


MaHorcB/CaDi Manda 

6 Lux--App--Anlagen. NIL 
Stand- DÜ 8800CL- 
T. 040/86 1267 0.83241 98 


Marbella/San Pedro 

Reihenhaus, 3 WohnzL, 

KiL, Bad u. D-Bad, Terr, un- 
möbL.80 m* WfL, Urhanis. Mar-y 
Monte (Monte Biarritz, lastenfr 
DM 55 000,- netto. Com.-Kosten 
csl DM 1100,- p: a.: 

DR. HANS-JÜRGEN MOSER. 
Hausmakler, RDM/VHH, 

Tel 040/ 34 37 18 


Las Palmas 

Canariscbe Inseln, Lagergrund- 
stück mit Aufbauten, efaernalige 
Kaserne, Industriezone, Hafen 
von Las Palmas, 7300 m* Bauvo- 
lumen 10 m* pro m a bei totalem 
Ausbau. Preis 94£ Mto .Pts. 
Zuschr. erb. u. G 9899 au WELT- 
Verlag, Fostf. 10 08 64, 4300 Essen. 


mm_mw mm - — - *- 

M8H168, BaHflNHIW»ICK 

3000 m 1 , Colonl« Ski Pedro, ■ — 

bare Hanglage, BEeöbOdc, L. — 

Py y ptafi- 

Annb. ertx. u. N 900t an WELT-Veriag, 
^^wttach 10 06 «t, 4300 Zaun 


Sonneninsei Teneriffa 

Haus m. traumh. MeeresbL in Ba}a- 
msr, vuD eingerichtet, 2 SchlafzL, 2 
Bäder. 1 EßzL, 1 WohnzL. Gäste- 
TolL, KB. n. Garage, wegen Todesf. 

za verk. VB SM 350 000,-. 
Znscbr. mxL Y 9913 an WELT-Ver- 
lag, Poatt 100864.4300 Enen. 


• SNUHBI Cttti M Sal • 

Vnrattkflf d. VtoniriKig w tanDb. Wir KOT- 

oi itlnxm i nir o, a. Scftntmi Sie aa Pnt ' 

■JU. FF. «.MM «MF 


Villa bei Nizza 

ca. 254 m» WfL 3000 m* Grondst, 6 
ZL 1 KQ-, vuffinagest, 2 Bidet, 3 
WC, Keiler, Doröelgüage, 2 gr. 
Texr. ca. DM 600000^. 

Alain Grand 

F-66676 Colomazs, Fkankr. 


Frankreich 

Herrenbans, 1869. voll restauriert, 
hi Naturpark, 75 Im von La Bocbel- 
h DM 390 000— 
BesÄgung fi.-S.lo 84. 
Frankreich- Immobilien W< 
mazm. TeL 030/7 85 2253 


Korsiko 

zwischen Bomfado und Por- 
to Vecchio (3 km vom Meer) 
Grundstück, 13 800 m 3 (Pi 
nienwalder und Korkeichen), 
Preis: FF 125/m 2 . 

TeL: (nur französisch) (33)-6- 
4 58 97 42 oder schriftlich 
(deutscdi oder englisch) an 
Frau Füippi, Chateau du Ma- 
rais. St. Cherom 91530, 
France. 



COSTA BRAVA 

Uanea, Ampudabrava, Sank 
Pere de Pescador vnd Palas. 
Bauen Sie mit einer renommier- 
ten deutsch-spanischen Bau- 
* flrma 


SPANIEN -Colpe 

Uingebautes ln einem 

ländL TaL Küste 15 Sfin, Panorama- 

A irrorfrht , Hhüp, EBtI K'Ar4w [ g 

Schläfrig 1 BadezL, angrenzendes 
Gästehaus: 1 SchlafiL. 1 BadezL £ 
28 500. Anfragen an: 

Mx. Oottmui, 51 SunBrnlme Drive 
Burley-in-Wharfedale 
W. YortaWre. LSM 7KG 
TeL 99 44 943 46 76 «T 


Waiclwwisw. typ. rot-weißes Bob- 
hsnsjds PeriendomML Wtl. ca. 75 m* 3 
ZL. Kd. DL Dil. WCT Hrg. a. Kamfa. 
Oberd. Terr^ Gange, Garten m. Otrat- 
bänmen a. Brannen, ca. 3000 m*. VB 
IW 65 OOOr. Sioeoe, 02 11 / 44 39 34 


ÖSTERREICH 

Dachstein-Tauem-Region 


jiiMirp 
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Rustikale Ferienlandh.iuser (veraeh. Großen) m 
schönster Südhanglage inmiuen der Wclbneisterschans- 
Skirepion ab DM 215JW0.-. schlüssclferiig. 
Sonderwünsche noch realisierbar. Provfsionsfrei. 
Kauf von Grundstücken als Wertanlage möglich. 
Gesicherte Gnindbucheintrapung. 
L'nwerbindliche Informationen: 

• ■ Sen ice GmbH 

IIIBIIMUMI Hauptstr. 32. A-B9Ö3 Bad MKIemdorf 

llllllllfllll Tel. 0043/6153/2250. Tz: 047/284 Isla 


RIEDERALP/VS/CH 

JlMdeac» Vhwx Vcdcds" 

Häuser im Wadliseistfl zu verkaufen in einmalig schöner 
Lage, im Hintergrund die unter Denkmalschutz stehende 
Kapelle und alles Pfarrhaus. 2- und 3-Zinuner-Wohnungen 
sowie exklusiv e Dachwohnungen mit Ausländergenehmigung 
direkt vom Bauherrn. 

Nähere Auskunft erteilt: 

RUPFEN KARL, IMMOBILIEN 
CH-3904 Maters/VS, TeL: 00 41 / 28 / 23 87 64 faureau 
oder 00 41 / 28/ 23 77 27 privat 


.Wir verstehen Sie . . ." Tradition und Gemutkchkeit werden bet uns 
groß geschrieben. Sie werden sich wohlfühlen in unserer neuen 
Wohnanlage in MD ISCHL* der Kurstadt mit Herz, im Zentrum des 
lAUKMMDMWIt. 30 Automrnuten von Salzburg. Wo 
informieren Sie gerne über unsere 



H IN A- 413 Altmünster, Ebenzweier 64 
Tel. 0043/7612/81750 aus D 


TAUSCH 

TUMoapI« in großem Park, mit wnUtwKo« S aepare eUe. in der 
Schweiz (Luzern) 

GEGEN Imrnobilfon in USA. 

Postfach BO, CH-6005 Luzern 
Telefon 0 41/ 51 6935. Telex 72 502 


• Kapitalanlage im Salzkammergut • 

• Ri o4l»appmt0 mmrt mitttg itmatB iagiaFlntGmt-ltoM * 

• Bad Gotsern ist ein attraktiver 2-Saisooen-Fcricnort im Her- * 
0 zen des Salzkammerguts, nur 65 km von Salzburg. Sichere • 

Geldanlage durch sofortige namentliche Gnmdbucheintra- * 
9 gung. 6 garantierte Barrendite. 150 Tage Eigermalzimg. 

• hochwertige Ausstattung. Hotd-Fullservicc. Preis ab • 

• DM 105.000,-. Festprcisgarantie. Fmanncnmgsmoglich- • 

+ keil. Ab sofort Besieh tigong mit Gratis-Vfechcnend- • 

^ Aufenthalt. ^ 

Detaillierte Informationen: Stiller & Hohla. Immobilien- # 

• trenhänder, A-5020 Salzburg. Ed.-Baumgartncr-StraBc 4. 

• Tel. 00 43/662/27 8 45-0*, Telex :047 631 IW. • 


178-ta-Ranch in USA 

Missouri, landschaftL herrL Lage 
mit 2sU)ck. neuem Wohnhaus und 
wetteren 5 Gebäuden gegen Ehv- 
Fäm.-Haua in nur guter Lage in 
Stadtnähe SchwarzwaM / Ob- 

erbayem zu tauschen. Wert über 
S 240 000. Emrih. Znschr. unter E 
10051 an WELT-Veriag, Postfach 
1008 64, 4300 Essen. 


Feriemrotnsogsa 

Im wunderschönen Dorf SFLOGEN, 
an der Grenze ™ m Kanton Tcsstn. 
werden in einem ehemalig. Hotel Fl— 
rienwohnungen gebart (bezugsfertig 
Dez. 84). Die berrtche Lage des Dorfes 
mit Sommer- u. Wirte rsport. die 
komfortabel ansgestalleten W 
mit 63 big 119 m*Wohnfl (Preise:: 
270000 t-) u. die VcnxnetnngsndgKch- 
keiL sind gute Argumente für den Kauf 
dieser Wohnungen. Auständergeneh- 
migung noch bla 3 L 12. 84 garantiert. 
Finanzierung bis 80% des Kaufpreises. 
Direkt vom Bauträger, keine zusälri. 
Pro visio n. 

Agentur CtprUmun 
D-3340 Bad Honnef 8. Postfach 60 08. 
TeL 0 22 24-87 70 + 8 07 60 



Ferieabacs Costa Brava 

7 Wohnungen, dir. a. Meer, sehr 
gute Rendite, auch teilbar, 
500000,-. 

TeL «21 73/7 6959 



Cdte d'Azur 

SL Tropez und 30 km Umge- 
bung, Vflten, Baugrund stücke, 
Wo hnungen. 

Direkt vom Ersteller. Keine 

Malr Ur gphillw Phmiriw nng 

über deutsche Bank möglich. 
K on t ak ta dr esse: 

Pastferii 4 66. CB-8934 Zürich 
od. TeL 9941-1-69 39 71 


PORT GRIMAUD 

Venedig der Cöte d’Azur 

Information und Verkauf neu- 
er «nri aftw Häuser. 

Keine Maklergebühr. 

POET GRIMAUD 
■ Verkuhbflro 


m 


k‘ ! 'i (Devtaehlaad) . 

KaHotr.15 ' 

W 4039 Raringra 4 - . 
TeL 9 2192/ 3 5951 

















LAGO MAGGIORE - (Tessin) 
zu verkaufen 

die letzten 
Reihenhäuser 

(Wohnfläche 120 m 2 ) mit 
Schwimmbad. Preis sfr 
340 000,— inkL Parkplatz (mit 
Auslanderbewilligung). 
Bezugsbereit ab sofort 

Auskünfte: 

BAUHERR COSGAAG 

Tel 093/61 1442/44 
CH— 6576 Gerra Gamb. 


ca. 7 ha, MeerbL Hau» m. 6 ZL, 
so f. bewohnbar, Backofen, Ne- 
bengdb^ Wasser v. Il, Strom na- 
he, Meer 30 Mm., opt. Gelegen- 
heit, Lire 50 000 000,- 
Zuschriften: Edo Roberto Ferra- 
ri, Vlale Xlmenes 48, Grosaeto/ 


Alex Rohm--- 


659999 m 1 Acker- nd Weldelmnd 
im PS-Ba— wftMt New York, m* 
n 33 Pfamig.TeL 82294 /71614. 



LEYSIN (Wallis) 

Nähe Genfer See, Sommer- und 


mlet-Garantlc durch Hotel-Ser- 
vice sichert Rendite. Ausländer- 
bewilligung nur noch 1984. 

bfo: TeL 9 61 21/ 54 98 29 


Suchen Sie 

GetrridefBnnen mtttmten 
Böden oder MücMarmen? 

Ausgesucht» GetreWe-, Mifch-, 
Sc h w eine ». Rinder- und Hüh- 
nerfarmen, Wfefo- und Obstfar- 
men ln Süd-Ontario, Manitoba 
und Britisch Kolumbien rtan Hauot- 
«gmrgeWeten von Kanada. 

Nutzen Sic unaaretangiähifQeErtriuuitg, 
deutsctapradilBt Semtung. Kostenlo- 
ser Boratungssafvie» Ur Efowaixfofar 
auch nachdioiiKauL WirinfonTMrenSlft 
game mitausUtirUchan Untartagsfl. 


FAR-MtN W KANADA 




4 AH I 


Direkt 

amLuganorwe 

neben dem typischsten Tes- 
slner-Dorf Morcote, 10 km 
von Lugano entfernt. zwi : 
sehen Traumvinen. ruhig ge- 
legen. entsteht die 
Resfdenza Sportfog au iac 
mit 10 Terrassen-Wohnungen 
von 1 bis 4 Zimmern mit 
herrlicher Aussicht über den 
See. Grosszügige ' Ausstat- 
tung. Dachgärten. 

P ri wäa lfa nd + Sch w im m bad 
Bezugstennin; Frühjahr l9tö 
FaTOprospektunverbindKchvon 

« CONSULRJZE MM06UARISA 

Lugano r. SomWntS {ISKtG 
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Neues aus der Industrie 

AutomMiiamka Frankfurt 1984 - II. Teil 

Produkte + Dienstleistungen * Margret Sctelbel stellt vor 
Kettwig (0 2054)10 15 80 -Hamburg (0 40) 5 51 2Q96-98 
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Auch der Seat Rondo 
gehört zu den 
Kraftstoffsparen! 

Die Seat, seit 1981 unabhängiger und 
rein spanischer Automobimersteller, 
.bringt mit Ihrer Serie Rondo neue und 
selbst konzipierte und entwickelte Mo- 
toren auf den Markt, die sich durch 
hohe Leistung und außergewöhnliche 
Zuverlässigkeit auszeichnen. Zunächst 
dem Renda 1,2 der von Porsche für Seat 
entwickelt wurde, der mit einem Vierzy- 
linder-Benzinmotor (1197 ccm Hubraum) 
ausgestattet ist und eine „superqua- 
d rat Ische" Auslegung (Bohrung 73 mm, 
Hub 71,5 mm) hot. Eine hohe Bastizität 
erhält der Motor durch eine obenlie- 
gende Nockenwelle, die durch einen 
Neopren -Zahnriemen angetrieben 
wird, was dem niedrigen Geräuschpe- 
gel zugute kommt. Dieser Motor leistet 
47 kW (64 PS) und verbraucht bei kon- 
stant 90 km/h etwa 5,5 1/100 km Normal- 
benzin: Der Weber-Doppeivergaser 52 
DMTR 59/250 hat Spezialdösen, die den 
Kraftstoffverbrauch merklich niedrig 







So lackiert Gkunirit 
am Auto (fast) 
alle Kunststoffe 

Und dort befinden sich bereits zwi- 
schen 40 bis 100 kg Kunststoffe der 
verschiedensten Art. Für jeden Auto- 
lackierer ein heikles Kapitel, unter das 
nun die Glasurit-Forschung den Schluß- 
strich setzt, denn es wurde ein neues 
Lackiersystem entwickelt, mit dem alle 
lackierbaren Kunststoffe rten bearbei- 
tet werden können. Es handelt sich um 
den danoflz 2K-Konststofft»aftgnmd 
934-200 mit dem Glossofix-Zusatz für 
Kunststaffttaftgrund 954-100. Bei der 
Verarbeitung sollte man auf jeden Fall 
das Mischungsverhältnis beachten, 
nämlich auf 100 Voi.-TeÖe das enteren 
gehören 50 VoL-Teile des Zusatzes. Die- 
ses Produkt wird spritzfertig geliefert 
und sollte in höchstens zwei Gängen 
aufgetragen werden - die Zeit zum 
Ablüften ist mini mal und beträgt ledig- 
lich 15 Minuten. Zwei Kunststoffe aller- 
dings gibt es, die weiterhin als unlak- 
kierbar gelten: Polypropylen (PP) und 
Polyethylen (PE). Der U i hisnaWai- 
ger 541 -50 wird für die gründliche Reini- 
gung gebraucht sowie den Gtassodur- 
Spachtel für Kunststoff 995-20 (für sehr 
poröse Oberflächen). Ein schleifbarer 
Füller sowie Deck-, Metalleffekt' und 
Klariacke runden das Programm ab. 
Glasofit GmbH 
Postfach 61 25, 4400 Monster 


Bodefreuden 
trotz Herbstwetter 

mit Segmenta -Schwimmhallen. Beide 
Halientypen haben eine solide AJukon- 
struktion. beplankt mit Kunststoffgias 
bzw. Isoplanen. Die spezielle Segmen- 
ta-Bauweise: fertige Bauteile, variable 
Abmessungen, Vielgestaltigkeit 
Kaspore-SegoMHita GmbH. Abt. W 39 
HedtHeghovener 8tr. 33 
5042 Efttstodt-lecheelch 
Telefon 0 22 35 / 7 45 49 


halten. Ganz besondere robust Ist die 
fünffach gelagerte Kurbetwelle, und . 
die elektronisch« Zündung vereinfacht 
die Wartung. Dar Rooda M mH 1592 
ccm Hubraum dagegen hat zwei oben- 
liegende Nockenwellen, die ebenfalls 
. ndt Neopren-Zahnriemen angetrieben 
werden. Dieser Wagen ist vor allem für 
solche Fahrer bestimmt, die auf eine 
Kraftreserve in alten Situationen Wert 
legen Bei der Innenausstattung dar 
Rondo-Wagen wurden Sicherheit, 
Schalldämpfung und Wärmeschutz in 
den Vordergrund gestellt. Die Verklei- 
dungen bestehen aus schalldämpfen- 
dem Isoliermaterial, und das Armatu- 
renbrett wurde gefertigt aus dunklem 
Thermoplast, das sich bei Zusammen- 
stößen elastisch verformt, ohne zu zer- 
brechen. Beachtenswert noch die Kli- 
matisierung/ die eine optimale Belüf- 
tung gewährleistet: Ober acht Verteiler 
wird die Luft im Fahrgastraum dieser 
Seat -Ronda- Automobile verteilt. 

Seat EmtHAato-lHpoft 
BendnrtS- AdoJvog-Str. 20 
6090 RBuelsfceini 


New» Felgen für jedes 
Mercedes- Benz-Auto 

kommen von der 
Firma Sport-Ser- 
vice Lorinser. und 
werden in Zusam- 
menarbeit mH 
den namhaften 
Herstellern BBS 
und RIAL produ- 
ziert. Es lind 
— Lei chtmef all- Fol- 

gen mH elegantem, unverwechselba- 
rem Design, wodurch das Fahrzeug eine 
gelungene optische Aufwertung erhält. 
Sie sind von Lorinser konzipiert und In 
bester QualKttt hergestellt, sie besitzen 
eine pflege leichte glatte Oberfläche 
und fügen sich harmonisch In jeden 
Mercedes-Benz Radausschnitt ein. Gro- 
ßen Wert hat man bei der Gestaltung 
und Entwicklung nicht nur auf Aerody- 
namik und Gewichts® rspamls gelegt, 
sondern auch auf eine gute Belüftung 
der Bremsen. Und diese Lorinser-Lelcht- 
meialf-Feigen werden passend mH 
Maricen-Breit reifen bestückt. Die not- 
wendigen umfangreichen Tests führt 
das Unternehmen im Wlndlcanal und auf 
dem Hocken Heimring durch. 

Sport Service Lorfauer 
SportOcW Ausrüstung GmbH 
Ktetee Uke 2, 7058 Waiblingen 



Wartungsfreie 

VARTA-Starterbatterie 

Bel wartungsfreien VARTA-Starterbai- 
terien kann während der gesamten Le- 
bensdauer auf die Wartung verzichtet 
werden. Der Wasserverbrauch ist so 
bemessen, daß unter Normalb®dingun- 
gen ein Ergänzen des verbrauchten 
Wassers nicht erforderlich wird. Wel- 
chen jedoch die Betriebsbedingungen 
vom Normalfall ab, wie z. B. bei extrem 

hohen Umgebungstemperaturen und 
nicht zuletzt bei fehlerhaftem Zustand 
der elektrischen Anlage« kann ein er- 
höhter Wasserverbrauch auftreten. 

VARTA hält deshalb auch bei den war- 
lungsfreien Stcrterbatterienon den be- 
währten Schraubverschlüssen fest. Da- 
durch ist sowohl des Nachfüllen von 
gereinigtem Wasser als auch die Dia- 
gnose des Batteriezustandes durch 
Messen der Säuredichte in den elnzel- 
nen BalteriezeHen weiterhin möglich. 
VARTA - S zarterbot lerien werden trok- 
ken und vollgeloden ausgeliefert. Dar- 
aus resultiert eine fast unbegrenzte La- 
gerfähigkeit. Der Kunde erhält so stets 
eine werksfrisch» Batterie, die erst nach 
der Befüllung mit Säure zu leben be- 
ginnt. Storterbatierien von VARTA ver- 
körpern den modernsten Stand der 
Technik. Die sprichwörtliche Fertigungs- 
quolltät ist Garant für eine lange 
Lebensdauer. 

VARTA. Am leteeuter 51 
SC00 Hanno v»r 


Ein Tacker mit Takt 

_^^^Dieser erste 
hat näm- 
e,ne 

■ : werderMca nn . 

ju. -Sh Das geht von 
"vjlff4ä«ji SrraP^'-'^sonft W® hart 
» 'bei Klammem 
" ** bis 18 mm und 
Nägeln bis 19 mm Länge mit einer maxi-' 
malen Schlagfolge von 50 Schlägen pro 
Minute. Bner schnellen Tätigkeit steht 

afsö nichts im Woge. Damit man dabei 
auch hnmerden .Klammervorrat im Auge 
hat. Ist das Gerät mit einer optischen 
Anzeige ausgerüstet Besonderes Kan- 
striiktionsmerkmal - ist der Klammer- 
bzw. Nagelaustritt unmittelbar an der 
S ilmplatte. Extrem remd- und ecknahes 
Tackern Ist dadurch möglich. Äußeret 


Winkeln. Ober alle diese Vorteile wurde 
auch nicht die Sicherheit vergessen: 
Der „powertac 19" besitzt gegen unbe- 
absichtigtes Auslösen eine EnschaH- 
sperre. 

TacMsdw Date» für AEG powertac 19 
Heftklammern 4 mm breit 12-18 mm, 10 
mm breit 8-18 mm, 10 mm breH, Flach- 
draht 8-14 mm, Nägel 19 mm, Gewicht 
1,3 kg,. Preis: ca DM 169,- (unverbindB-. 
che Preisem pfehlung). 

AEG Bektnmeifczeeg» GmbH 
7067 WiMMüde». TeL: 0 71 95 / 12-401 


All« reden von 
wehr U«w«H»ckutz 
Tunap handelt 

Mit dem Afcthr-Wo-Ro st lgsef 
geht die Fa. Taeap völlig 
neue Wege, denn der Mo- 
R odiöser ist petroleumfreL 
Petroleum und aggressive 
chemische Zusätze belasten 
Umweh und Gesundheit Die 
hervorragende Rostlöse- 
und Schmierwirkung wird 
durch biologisch abbauba- 
re, haut schützende Wirkstof- 
fe erreicht Selbst kleinste 
Verletzungen werden sofort 
desinfiziert Damit hat die Fa 
Tunap ein neues Produkt ent- 
wickelt, welches das Arbei- 
ten am Fahrzeug In der Indu- 
strie für alle sicherer und ge- 
sünder macht Dobel ist dieses Produkt 
nicht teurer als harvdelsübSche petro- 
leumhollJge Rostlöser. Tunap Deutsch- 
land, BOrgeneister-Seid^StL 2, 1190 
WoHratshamen, TeL 081 71 / 7091 


Vier Lautsprecher bringen 
guten Klang Ins Auto 

Hn Patentrezept gibt es zwar nicht und 
wer einen optimalen Sound Im Auto 
hören will, muß die Besonderheiten sei- 
nes Innenraumes berücksichtigen. Ver- 
ständlich, daß nur hochwertige Kompo- 
nenten für einen guten Stereo-Klang 
die wichtigsten Voraussetzungen sind. 
Hier bietet sich das Com po-System Al- 
pha von Clarion an, das für aHe Fälle 
gerüstet ist, denn seine vier Lautspre- 
cher kann man Individuell ln jeden 
Kraftwogen genau dort einbauen, wo 
sie dann den besten Höreindruck ver- 
mitteln. Für ein perfektes Klangerlebnis 
muß dabei der Frequenzgang auf die 
Dämpfungswerte des Einbauortes ab- 
geslimmt werden. Separate Frequenz- 
weichen sargen nun dafür, daß der An- 
schluß von zwei Verstärkerkanäten an 
einen Lautsprechericanal möglich Ist: an 
eine Frequenzweiche muß der Super- 
tieftöner, an die andere Frequenzwei- 
che der Tieftöner, der MJtteitöner und. 
der Hochtöner angeschlossen weiden. 
Durch diese Aufteilung auf vier Wege 
wird eine optimale Ausstrahlung des 
gesamten Frequenzspektrums erreicht, 

denn Mittel- und Hochtöner besorgen 
die breitwinklige Wiedergabe, Super- 
tief- und Tieftöner bringen die kraftvol- 
len Bässe. 

Clarion Shop (Emop) GmbH 
Rodotf-Dtetei-Str. 2. 623« Eschborn 


Clarion zaubert 
fantastischen Klang 
Ins Auto 

Mit den Besonderheiten von HiFi im 
Auto hat sich wohl kaum Jemand mehr 
befaßt ab diese Firma, und sie verweist 
dabei auf ihr rollendes Teststudio, das 
auf vielen tausend Kilometern auf 
Deutschlands Straßen die Emptangsbe- 
dingungen untersuchte. Und sie garan- 
tiert für ihre Geräte ein Höchstmaß an 
Qualität, Leistung, Bedienungskomfort 
und Zuverlässigkeit. Dazu gehört aus 
der neuen Serie auch der £941, eine 

Stereo- Cassettend eck-Tuner-Verstär- 
ker- Kombination mit LW, MW, UKW-Ste- 
reo und Verkehrsfunk (SDK). Bel diesem 
Gerät ist eine fortlaufende Wiederga- 
be der beiden Cassettenseiten mög- 
lich, und die zflndschloßgesteuerte Ton- 
kopf-Abhebeautomatik macht das Her- 
ausnahmen und Bnlegen der Cossette 
beim Abstelten und Anlassen des Mo- 
tors überflüssig. Mit der ausreichenden 
Kapazität des Tuner-Speichers können 
für die Abstimmung auf Tastendruck o 
Vorwahlsender pro Wellenbereich ein- 
gegeben werden, die Abstimmung 
kann automatisch oder manuell gesche- 
hen. Ke UKW-Rauschvermlnderung be- 
sorgt ein Schaltkreis sowie eine Reflek- 
lions Korrektur, während das Band rau- 
schen von einem NoIse-LimHer unter- 
bunden wird — die Leistung beträgt 
2 mal 200 W. 

aalten Shop (Europ) ©“DH 
Rudoif-Dtetef-Str. 2, 6235 Bchbora 






Von— ctete Ete gc m »— 
der Moicodos-Bonz 500 SEC 

Zu diesem Prädikat für ein Spttzenmo- 
deil des schwäbischen Automobüher- 
Stellers trägt die Firma Lorinser aus 
WaibRngen bei; auch für das Coup» 
dieses Typs stellt sie In diesem Hahr 
wieder zahlreiche Neuerungen heraus. 
So gehören zu einer Umrüstung z. B. 
neue Frontspolier und elfte neue Heck- 
schürze, Windabweiser für das Sdiiebe- 
dach sowie SchweRerisisten. Die Tete- 
fonanlagen werden von den Firmen 
TeKaDe oder Bosch bezogen; sie wer- 
den angebracht auf einer klappbaren 
oder stationären Konsole, bezogen mH 
Leder oder Velours. Für dB» Innenaus- 
stattung kam man wertvofle Recaro- 
Sftze aus Stoff, Velours oder Leder wäh- 
len, cBe auch mH Heizung versehen sind; 
und natürikh ist eine Kühlbox zwischen 
dm Rücksitzen möglich wie auch das 
mH Leder Überzogene Lenkrad. Viele 
neue Feigen werden angeboren, ferner 
wertvolle Reifen von Mldhefln und Breit- 
reifen der Firmen PfreUl, Durtiop und 
Goodyear. Diese Räderumrüstung er- 
fordert ein» neue Fahrwerfcsabstim- 
mung und damit neuen TÜV, der auch 
dann notwendig wird, wenn Lorinser 
das Fahrwerk tiefer legt Mehr Informa- 
tionen Im neuen Inseitigen Farbkata- 
Jog: Schutegebühr 20,- DM. 

Iport t ewric e lori ns e r 
CportBcke Ausrüstung GmbH 
Kleine Röte 2, 7Ü60 WaBräegea 


* fri ' fl 


Dos syMpathlsche 
„Sdriftzohr** Sesam 1 

Bn Brieföffner andere ab die anderen: 
Well er Umschläge nicht aufschneidet, 
sondern aufschützt. Federnd, fühlend, 
ohne vom Inhalt etwas wegzuschnei- 
den. Weil er kein „Konfetti" produziert, 
sondern sauber geöffnete Briefe, ohne 
Sdmtttabfofl. TJna weil Sesam 1 die Zau- 
berformel bt für weniger ZeHbedorf Im 
Sekretariat und mehr Reaktionsschnelle 
in den Abteilungen. Bitte Prospekt arv 
fordem von 
snaowAb<.si-4i 

Postfach 20 20, 2000 Nonlentedl 
TeL040/5 2301-S37(Pro«pj-VeisJ 





Liebt im richtigen Moment 

für Haustüren, Terrassen, Ba Ikone, Flure, 
Garagen, Keiler, Einfahrten, Höfe, 
Durchgänge usw. usw. durch die neue 
automatische Außenleuchte RADAR- 
LUX. Nach Einbruch der Dämmerung 
schaltet sich die Lampe bei Annäherung 
einer Person ein und nach einer Ws zehn 
Minuten (einstellbar) wieder aus. Keine 
Installation - einfacher Austausch ge- 
gen die alten Lampe. Komplett preis DM 
480,-. Fordern Sie die kostenlose Infor- 
mation „Licht Im richtigen Moment" an: 

dünner irr Ttlrlre nnnfiter ftwhH 
Mfasterer St*. 8. Abt. W 39. 5800 KBta 80 
TeL 0221/ «120 94 / 96 
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Aus langer Erfahrung - die 
Boge-turbo-gas-Sene 

Es handelt sich dabei um eine neue 
Reihe von Federbeinen und Stoßdämp- 
fern, die durch zwei wosentDche Merk- 
male gekennzeichnet sind: durch eine 
Konstruktion mH zwei Rohren und dun* 
einen geringen Oberdrude der Gasfül- 
lung mit 3-4 bar; dagegen haben her- 
kömmliche Gasdämpfer nur ein Rohr 
und einen Gasüberdruck von 20-25 bar. 
Dabei erlauben die Fertlgungsgenaulg- 
keft der SnzeiteOe und Sorgfalt bei der 
Fertlgmantoge der Dämpfer eine feine 
Abstimmung der Fahrwerke, und die 
zusätzliche Gasfüllung mH geringem 
Überdruck verfeinert das Ansprachen 
der Dämpfer auch auf geringe Uneben- 
heiten der Fahrbahn. Mehr Kontfoit al- 
so, ohne daß man bei fordert er Fahr- 
weöe auf straffe Straßenhaftung ver- 
zichten muß. 

Boad GmbH 

Postfach 3 60, 6208 Btorf 
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Absolvt wartungsfrei, 
die Hoppecko „duplex“ 

Diese neue Starterbatterie des Briloner 
Unternehmens ist optisch verschlossen, 
kommt garantiert füllfrisch zum Verkauf 
und kann vom Fachmann zur Kontrolle 
jederzeit geöffnet werden. Dies wurde 
ermöglicht durch einen neu entwickel- 
ten Doppeldeckel, der zu einer Synthe- 
se von verschlossenem und offenem 
System führte. Diese für alle gängigen 
Pkw-Typen lieferbare Starterbatterie ist 
absolut- wartungsfrei, dardre ProllRä- 
chen Im Doppelaeckel die Säurenebel 
als Kondensat wieder in die Batterie 
zurückffieSen lassen. Durch das Fehlen 
einer Stopfenmulde und die Neukon- 
struktion des Doppeldeckels kann nun 
kein Wasser mehr in sie elndririgen. Da 
kein Säurenebel austreten kann, wird 
auch der Motorroum sowie die -Auto- 
elektrik vor Korrosion geschützt. Diese 
Batterie kann auch unter extremen .Be- 
dingungen eingesetzt weiden, z._ B. in 
Booten (wegen ihrer hohen Kippsicher- 
heit). Der ronell für den Fachhändler 
besteht darin, daß er die Batterie, die 
trocken vorgeladen angeliefert wird, 
unbegrenzt lagern kann. Lediglich zum 
Füllen mH Säure müssen die Verschlüsse 
im verschweißten Doppeldeckel geöff- 
net werderh. 

Xcce— tetnn— etfce Itoppecfc » 

Carl Zoeltner A Sehe GrebH ACa.KG 
Pest«. 11 48, 5790 Briten 2 


Neue Beleuchtung spart 
Stromkotten bis zu <6 % 

Easy-Light ist eine 
„LampenJeuch- 
te", die mH einem 
normalen E-27- 
Schraubsockel 
versehen ist Mit 
jminer 50-Watt- 
Nlederv^-Halo- 

150-Watt- Preßglas- oder Reflektorlam- 
pe. Und Easy-Ugth erzeugt erheblich 
wertiger Warme. Es Ist vor allem für 
.Schaufenster- und Geschäftsbeleuch- 
tung geeignet und paßt ln jeden offe- 
nen oder belüfteten Strahler. Hntacb 
alte Lampe a ussdn nub— tmd Easy- 
UgM ehwchroube«. Näheres über N5e- 
dervoh-Ha logen- Beleuchtung und sei- 
ne Vorteile durch 

pege Licht 
Beleuc htu ng»- und 
Speziallampen GmbH 
Moarilneter Str. 43 
2000 Hamberg 74 
TeL 040/732 0703-05 


Ganz gleich, ob es sich um kurzlebige 
Zahnschmerzen oder bang anhalten- 
de Gelenkschmerzen handelt: wer 
leiden mußte, griff bisher zum Tabfet- 
.ten- Röhrchen, Das soll nun anders 
werden. Töne statt Tabletten heißt 
die neue Therapie, was bedeutet, 
daß man dem Schmerz jetzt mH Hör- 
scha »wellen zu Leibe rücken kann. 
Und daß der Schmerz wirklich nach- 
läßt, wird von Medizinern und Patien- 
ten gleichermaßen bescheinigt. Das 
neue elektro medizinische Gerät 
sieht' aus wie eine Handdusche, und 
ebenso komfortabel ist es auch in 
- der Anwendung. Die ausströmenden 

Schalfweüen befreien bereits nach 
verblüffend kurzer Zeit von quälen- 
den Schmerzen. 

E» war P ro fess or Erwin Sctütepboke - 
damals Drns« ie Jena der als 
etstsr de Idee zur therapeetl sehen 
H stiwH der SchaHweltea batte. MH 

diesen Ideea die mH Ihren Schwin- 
gungen innerhalb des menschlichen 
Hörbereichs Degen - im Bereich von 
100 bis 10 000 Hertz -, experimentier- 
te der Jenaer Professor, und von da 
an war der. Weg Us zur Entwicklung 
des Int raschall -The rapleg eräts nicht 
mehr weit Und so funktioniert die 
Therapie der kurzen Wellen: Mit den 
Schwingungen wird das gesamte 
Körpergewebe zum Mitschwingen 
animiert. Die Frequenzen passen sich 
auf normale Weise der Beschaffen- 
heit des Gewebes an, denn die un- 
terschiedlichen Eg enschwl ng u ngs- 

Frequenzen der Körperzellen Degen 
alle Im Hörbereich. Hierin Hegt das 
absolut Ungefährliche dieser bedeu- 
tenden Tiefen- und Breitenwirkung 
des Hörschalls. Doch die Erfindung 
ging noch werter. Es gelang eine so 
glückliche Bündelung der Schallwel- 
len, daß dadurch auch die kleinsten 
Zellen der Nervenbahnen und folg- 
lich sämtliche Zellen des Körpers ak- 
tiviert werden. Das Ergebnis: Die In- 
traschallwellen regen alle jene Zel- 
len -und Nervenbahnen an, die Im 
KörpeitraushaH Ihre Pflicht nicht mehr 
voll erfüllen - eine ganz andere Wir- 
kung also ab die der herkömmlichen 
Vibrationsmassage. Das muß genau- 
er erklärt werden: Setzt man eine 
'Stimmgabel gleichmäßig und in ra- 
scher Folge in Bewegung, fängt die 
erzeugten Wellen auf und Oberträgt 
sie auf lebende Gewebe, so ergibt 
sich folgende physikalisch und biolo- 
gisch nachweisbare Erscheinung: Die 
Membranen, die die einzelnen Zellen 
.des Gewebes umschließen, werden 
durch die Schallwellen im Bereich 
von 100 bis 10 000 Hertz gestrafft. 
Gleichzeitig wird dadurch der Stoff- 
wechsel der Zelle - und damH der 
ganze Zustand des Zellinhalts - 
grundlegend und günstig beeinflußt. 
Aber nicht nur die Zellmembranen 
werden gestrafft, sondern einer Ket- 
tenreaktion vergleichbar erfaßt die- 
se Straffung das gesamte Gewebe. 
Was bewirkt, daß eine gesteigerte 
Durchblutung und folglich eine Anre- 
gung des Blutkreislaufs insgesamt 
eint ritt Wem das alles zu „technisch" 
ist, dem sei folgendes versichert: Die 
Behandlung mit „Hörschall" erweist 
sich ab ungewöhnliches, aber inzwi- 
schen wehvefbrettetesNatufheflver- 


fahren. Die Tiefenwirkung van Intra- 
schal i heilt jedoch nicht nur rein kör- 
perlich, sie tut auch etwas für die 
Seele. Denn neben der Heilwirkung 
wird in kurzer Zeit auch totale 
Schmerzfreiheit erreicht - man weiß 
ja: nichts ist so schön, wie wenn der 
Schmerz nachläßt Nen stellt sich die 
Frage, ob mm dem wirklich ohne 
Tabletten und andere Medikamnte 
schmerzfrei werden kau. Man kann. 
Keiner wird behaupten, daß Intra- 
schall immer und in allen Fällen ra- 
sche Hilfe bringt - das verspricht 
nicht einmal der Hersteller des elek- 
tro medizinischen Geräts. Aber bei 
sehr vielen Leiden helfen die Hör- 
schallwellen. Logischerweise wird 
man nicht Immer sofort Linderung er- 
warten können. Oft werden neben- 
her noch Medikamente benötigt. 
Aber die konsequente Anwendung 
des intraschall-Theraplegerätes wird 
helfen, nach und nach den „Tablet- 
tenberg" abzuräumen, eben weil der 
Benutzer schmerzfrei wird. Me Intra- 
scfaall-Methode ist eto naturnadies 
Verfahren voe faaktteesfärdemder, 
gesund beftsuetevstützendefi Wir- 
kung. Die Wellen erreichen auch 
kranke Knorpel- und Knochen berei- 
che, sie aktivieren den Steuermecha- 
nismus der Zellkerne und vervielfa- 
chen die Selbstheilungskräfte gegen 
Entzündungen. Die intrascha »-Thera- 
pie geht der Natur sozusagen hil- 
f reich zur Hand. Bereits eine „Be- 
schallung" täglich hilft bei: Arthro- 
sen, ABspetaHensschmenefl, Broa- 
cMris. Entzündungen (akute, ober- 
flächliche) Epkoadotytis (Teunis- 
arm), Glledarnntz 'ndtmg, Ischias, 
Kopfschmerzen (gewöhnliche, nicht 
organisch bedingte), Kretofaufstär- 
lang, Lumbago (Hexenschuß), Mi- 
gräne, Muskehrerspannmgrm und 
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-Verhärtungen, MuskeUuänwfe, 
MmkoEschmenea,' Parodontose, 
Prellungen, Rheumatismus, Verrea- 
fcuagea, Verstopfungen, Wunden, 
Zahnschmerzen. Die Hörschallwellen 
sind eine echte „SpoitUtte". Jeder 
Sportler weiß, daß nur erwärmte und 
entspannte Muskeln ihre volle Kraft 
und Elastizität entfalten können. Klei- 
nere oder größere Sportverletzun- 
gen sind unvermeidlich und bedeu- 
ten meist eine Trainingsunterbre- 
chung. Mit letrascball kaum sich je- 
der Sportler selbst in Form halten 
oder bei Verletzungen sofort behan- 
deln. Doch gerade wer bewegungs- 
arm lebt, kann seinen Kreislauf T5 
Minuten täglich mit Intraschall star- 
ken. So wird wieder eine normale 
Funktion der erschlafften oder er- 
krankten Gewebezellen erreicht. 
Dieses efektromedizinische Gerät 
wird überall in der WeH als „helfen- 
de Hand" verwendet. Zur Technik 
des Apparats: Die Schwingungen, 
die erzeugt werden und die als lei- 
ses Summen, ähnlich dem eines elek- 
trischen Weckers, zu hören sind, drin- 
gen bis zu sechs Zentimeter tief in 
den Körper ein. Mit einem Spezial- 
vorsatz können die Wellen gezielt 
auf die schmerzende Stelle gelenkt 
werden. Das handliche Gerät wiegt 
nur 250 Gramm. Es treten durch dre 
Anwendung keinerlei Nebenwirkun- 
gen auf. 

Das Gerät kostet DM 298,50 Inkl. 
MwSt. und kann -auch zur 14täglgen 
Erprobung - bezogen werden bei: 

Novafon 

Vericatifsbfiro für Deutschland 
Niedersacbsenstraße 41 
4460 Nordhorn 
TeL 0 B» 21 / 51 56 
(Tag + Nacht) 







Frischzellentherapie erfreut 
sich immer größerer Beliebtheit 


Schäfermeister Georg Seltz aus KJauß 
bei Mittenwald blickt heute auf 60 fahre 
Erfahrung mH der Aufzucht von Schafen 
zurück. Er war es, der vom Sanatorium 
Block mH dem Aufbau der Frischzellen- 
therapie durch Züchtung einwandfreier 
Spendertiere beauftragt wurde. Die 
veterinärmedizinische Betreuung liegt 
in den Händen des erfahrenen Ver- 
trags tlerarzt es Simon aus Mittenwald. 
Schon sehr früh erkannte man, daß die 
Rasse der seltenen gefleckten Berg- 
schafe als Organspender am besten 
1 geeignet ist. Diese Schafe zeichnen sich 
durch Robustheit und außerordentliche 
Gesundheit aus. Die Entstehung der Art 
schildert Georg Seltz so: Anfang Mal 
hat die Schneeschmelze fm Hochtal der 
13 mau die Wiesen freigegeben. Dann 
treiben wir die Schafe auf diese Almen 
- In gut 2500 Meter Höhe beginnt das, 
was schon Charles Darwin als „natürff- 
che Zuchtwahr beschrieb. Hindernisse 
der Vermehrung hier oben sind: 
Schneefälle, Lawinen, Steinschlag. „Un- 
i erfahrene und schwache Tiere hoh sich 
der Fuchs oder der Steinadler." Den 
Sommer Im Hochgebirge überleben nur 
die Tüchtigsten. Das Ergebnis: robuste 
und kerngesunde Schafe, cfie im Sep- 
tember zurück In das Hochtal der Elmau 
kommen. Hier weidet die Herde bis zum 
Spätherbst auf saftigen Bergwiesen, 
und bei Wintereinbruch zieht man in 
den modernsten Schaf stall Europas - 
den Sonnenhof, den Georg Seltz mH 
Frau, Sohn Peter und bewährten Mitar- 
beitern betreibt. Der Schafstall vom Sa- 
natorium Block wurde unter Verwen- 
dung der Erfahrungen und Erkenntnisse 
der Schäfermelster gebaut. Ist einma- 
lig: große Fenster, viel Licht und Luft, 
deckenhoch gekachelte Wände, Loch- 
blenden als Bodenbeläge, Futter- und 
Trinkautomaten, Wasch- und Lüftungs- 


attiagen, kurz: Den Schafen wird einma- 
liger Komfort geboten. Diese riesigen 
Investitionen haben natürEch einen lo- 
gischen Grand. Die Herde ist die Basis 
einer perfekten Frischzellentherapie. 
Denn nur robuste und kerngesunde Tie- 
re, die keinerlei schädigenden Umwelt- 
einflüssen ausgesetzt sind, dürfen 
Spender von Frischzellen werden. Nur 
Wer, im reinen Höhenklima unberührter 
Bergalmen, jenseits von Landwirtschaft 
und Tourismus ist es möglich, daß die 
Herde das ganze Jahr hindurch vollbio- 
logisch ernährt wird. Georg Seitz: „Das 
besorgen wir selbst, es besteht fast 
ausschließlich aus Kräutern der Heilme- 
dlzin." Daß die harte Rasse der gefleck- 
ten Bergschafe weitgehend krebsresi- 
stent ist, ist seit langem bekannt: Zu der 
hohen Verantwortung für diese Herde 
von Spendertieren gehören auch die 
züchterische Betreuung und die tier- 
ärztliche Überwachung. Auf dem Son- 
nenhof hat Doktor Simon aus Mitten- 
wald diese Aufgabe Übernommen. Von 
Ihm und vom bayerischen staatlichen 
Landuntersuchungsamt in Oberschleiß- 
helm werden die Tiere ständig serolo- 
gisch, bakteriologisch und toxikolo- 
gisch untersucht. Maßgebend sind die 
strengen Richtlinien des Bundesge- 
sundheitsamtes: „Hier wurden die Vor- 
schriften für die Gewinnung keimfreier 
zeiitherapeuti scher Präparate und für 
die Gesundheltskontrollen der Spen- 
dertfere erlassen und genau definiert." 
Besonders wichtig ist der Quarantäne- 
StalL Schon vier Wochen vor ihrem Ein- 
satz werden die ausgewählten Spen- 
dertiere in diesen speziellen Boxen ab- 
gesondert. „Damit ist slchergestelh, 
daß die Muttertiere noch der klinischen 
End Untersuchung quasi hermetisch ab- 
geschirmt sind und so die Gefahr einer 
Infektion ausgeschlossen Ist", meint der 


Tierarzt. Die so enrstehenden Kosten 
sind gewaltig. Sie sind mit ein Grund 
dafür, daß die Frischzellentherapie im 
Sanatorium Block Ihren Preis hat Zurück 
zum SchäfenneiBter. Auf die Frage, wie 
es kommt, daß tatsächlich jede Wache 
erstgebärende Mutterschafe mit ihrem 
Fetus für die Frischzellentherapie zur 
Verfügung stehen, antwortet Georg 
Seltz: „Normalerweise gibt es beim 
Bergschaf nur die zweimalige Ablam- 
mung im Frühjahr und im Herbst. Diese 
Deckperiode und den damit verbunde- 
nen Ablammungs-Rhythmus mußten wir 
ändern. Das haben wir schließlich er- 
reicht, indem wir sowohl aut der Som- 
merweide als auch in der Winterstal- 
lung den Zuchtböcken jeweils einen 
jungen Bock hinzugestellt haben. Die- 
ser Animierbock deckt die jungen ge- 
schtechts reifen Schafe auch außerhalb 
vom üblichen Rhythmus, denn grund- 
sätzlich erfolgt die Befrachtung In der 
Herde nur durch den Natursprang. Ge- 
org Seitz: „Nun erhalten wir jede Wo- 
che einwandfreie und erstgebärende 
Mutterschafe mit einem kerngesunden 
Fetus." So spricht man auf dem Sonnen- 
hof mit Stolz von den „eigens gezüchte- 
ten Bergschafen". Und die Anerken- 
nung von draußen bleibt nicht aus: bei 
Rassenvergleichsprüfungen weisen 
Sonnenhof-Schafe die besten Ergebnis- 
se in der Bundesrepublik auf. Die erst- 
klassigen Erbanlagen und die Umweh- 
bedingungen In Verbindung mit der 
biologischen Fütterung sind ideal. Die 
gefleckten Bergschafe aus Kkiiß haben 
die geringste Krebsdisposition, und ihr 
zellulares Eiweiß in Kontakt zum 
menschlichen Gewebe erweist sich als 
besonders verträglich. „Unsere Frisch- 
zeffen sind die besten", meint denn 
auch Georg Seitz voller Stolz und Über- 
zeugung. 

Deutsches Zentrum für 
Fri s cfaeHenthernpIe GmbH 
Sanatorium Block 
Latsdhoafcopfstraßa 2 
8172 Leoggries/Obb. 

ToL 080 42/ 88 11 


I EndHch eine 
- Person en- 
suchanlage, 

auf die viele 

TITO NE RPE 
300 wird be- 
triebsfertig Im 

nur scheckkar- 

und 76 g laichten Empfänger ange- 
piepst werden - durch Stockwerke und 
Gebäudekomplexe bis zu 500 m Reich- 
weite. Vergessen sind die Probleme zu 
aufwendiger Technik oder zu hoher ln-* 
vestltionen, denn ein Komptettpaket 
mit Sender und z. B. 4 MIrtipiepsem 
kostet nur DM 4520,10 (netto - DM 
3965,00 ZzgL 14% MwSl). Ausführliche 
Unterlagen erteilten Sie postwendend 
von 

RÖCHELT & CO. Nabrtegsts. 12 
6580 Bad Homburg v. d. H. 

TeL 061 72/24676 
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IMMOBILIEN-ANZEIGEN 
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Grundbesitz rn Ausland 


Freunden und Kennern des Weins und der Provence 


bietet sich die Möglichkeit, eine rendite-orientierte, beschränkt haftende Beteiligung an einem 
der schönsten Chateau-Weingüter der Provence mit einem Wohnsitz zu verbinden. 

Durch Um- und Ausbau bestehender Schloß- und Wirtschaftsgebäude (18/19. Jahrhundert) 
werden stilvolle Wohnsitze geschaffen. Tennisplätze und Schwimmbad sind vorgesehen. 
Zusammen mit unserem erfahrenen französischen Partner wollen wir gemeinsam dem Traum 
eines Lebens in der Provence die von Einkünften in Deutschland (auch steuerlich) unabhängige 
wirtschaftliche Grundlage geben. 

Das Gut umfaßt ca. 120 ha in landschaftlich schönster verkehrsgünstiger Lage; der hervorragen- 
de Reb bestand von insgesamt 46 ha bester Attersstruktur gewährleistet einen vielfach ausge- 
zeichneten AOC-Wein bester Qualität (Grand Prix 1984). 

Ein zweiter Wohnsitz in der Provence, umgeben von herrlichem Wein, das könnte doch auch ihr 
Wunsch sein. 

Richten Sie Ihre unverbindliche (nteressenbekundung an die beauftragte 


Treukapital GmbH 


BarellistraBe 9a. 8000 München 19. Tel. 0 89 / 17 50 31 


^Einmalig günstig' 


Lago Maggiore 

Nähe sch wz. Grenze, direkt vom Bauunternehmer 
Kaufen Sie Ferienhauser - Zweitwohnsitze - Appartements - Rustiken. 

Diskrete und sichere notarielle Abwicklung. 

Anfragen erbeten unter Chiffre 24 307 456 an Publidtas AG, CH -6900 
Lugano/Schweiz 



MALLORCA -CALADOR 

Luxusvillen direkt am Meer 


oder in der 2. Linie. Mit 3 Schlafzimmern u. 3 Bädern, 
alle Häuser mit ZH, je nach Lage und G rundst ücksgrö- 
Be ab DM 2S0 000,-. 

Fordern Sie unsere Unterlagen über dieses Top-Ange- 
bot an. 

HÖLTER IMMOBILIEN • SERVICE 

Pos«. 504, 4050 Mönchengladbach 1. Tal. 0 21 61 / 4 50 44 


Ibiza, Geheimtip 


In Edelurbanisaüon werden noch einige Bungalows mit unver- 
kennbarem Meerblick zum Verkauf angeboten. Jedes Objekt indivi- 
duell gestaltet 

Geringe Unterhaltungskosten durch eigenen Gesellschaftsservice. 
Hoher Wertzuwachs, da Bauverbot im Naturschutzgebiet Auch für 
Anleger geeignet 

Sichern Sie sich Ihr Feriendomizil und einen Sommer 1985. 


Abwicklung über deutschen Notar. Zuschriften unter H 10 076 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Sonne ist käuflich! 


Lassen Sie sich Ihre kostbarste Urlaubs- und Freizeit nicht länger 
verderben. 


Auf der Südseite der Insel Ibiza, mit absolutem Meerblick im 
Naturschutzgebiet gelegen, bieten wir Bungalows, Tenassen-Dop- 
pelhfiuser und Penthousewohnungen an 
Komplette Infrastruktur vorhanden. 

Individuelle Bauweise. Abwicklung über deutschen Notar. Keine 
Maklergebühren. 

Informieren Sie sich nähen 
CULT. UAA. Verfcaufsbüro für Deutschland 
TeL 0 21 56 7 8 00 01. Kempener Str. 12, 4154 Tönisvorst 2 


War das ein Sommer? 

Ärgern Sie sieb nicht länger, sichern Sie räch ein Domizil der Ruhe, 
eine Oase zur Entspannung und Erholung. 

Im Naturschutzgebiet gelegen — direkt am Meer, Badebucht und 
Poolanlagen, Südseite der Insel - bieten wir Lraumschöne Bunga- 
lows, Terra ssenwohmmgen (40-200 m* WfL- sowie Penlhousewob- 
niing an 

Wo? Natürlich Ibiza. 

Entscheiden Sie ach, bald sind die schönsten Plätze vergeben- Ein 
Bauverbot verhindert die Zersiedehing der InseL 
Hufen Sie uns an, oder schreiben Sie uns, wir beschäftigen keine 
Makler, wir beraten Sie direkt. 

CJ.T. OJBA. Verkaufsbfin» für Deutschland 
TeL 8 ZI 56/8 0# 01, Kempener Str. 13, 4154 Tönisvorst 2 


Mallorca 

Wir vermitteln Ihnen : 


Ft KOS, Chalets, Reihenhäu- 
ser, ETW, Hotels, Restaurants 
und andere gewerbliche 
Objekte. 

Bitte teilen Sie uns Ihre Wünsche 

mit. 


Bauträger W. Bosse rho ff GmbH 
Rat ha n s piati 15, 4223 Voerde 1 
TeL «2855/8 1426 


Werden Sie SchfoBhevr 

mit einer 1- bis 4- Zimmer- Komfort- 


wohnung in S rh l o ß Itter bei ffitrbühel 
oder SphinB 


Grubbof bei Lofer. Tele- 
foo-Nummer 0043/7239/8858 12 







Studios- - 
BauernMnser-r 
Rastico’» - Villen 

fbnbTwl an gef 

Bhunenririera 
TeL (02 02) 71 58 68J 


ein zuverlässiges Land, neu- 
tral — sicher —wertbeständig — 
beliebtestes Ferien- und 
Urlaubsland. 


— Herz des 
- 30 

Autominuten von Salzburg. Ihr 
idealer Alters ruhesitz mit 
Grundbuch-Sicherheit Wir 
informieren Sie gerne über 
unsere 



A-4813 Altmünster 
Ebenzweier 64 
0043/7612/81750 aus D 


Spanien, Immobilien, günstig 

Eigenjagden bis 400 ha. ab 16 P U 
m\ Haus m. Grunds!, ab 36 000.-. 
Appartements ab 29000,-, über 1 
600 Objekte, Liste anfordem. 
GEYER VDM. Z830 Bassum 4. 
TeL 0 42 48 / 4 12 


ALTEA - SPANIEN 

2 Bungalows, ä 3 Schlaff 2 Bä- 
der, Küche, WohnzTKamin, Ter- 
rasse, G rundst. 600 m 2 , ä 64 000 
sfr. Finanz, möglich. 

GEYER VDM, 2830* Bassum 4, 
TeL 6 42 48/412 


ZOrich/Sihlsee 

ca. 30 km von Zürich entfernt, 
inmitten von Ski- und Wanderge- 
biet, unmittelbar «m Sfhlsee, 
Surf- und Langlaufparadies, Al- 
pin bis 2200 m, schönste Südlage, 
Seesicht mit Zugang zum See. 

In Chalet: 

2fc-ZEW, KP sfr 242 000,-1 

3%-ZEW, KP sfr 285 000,-1 

EinzeJchalet, KP sfr 4 55 000,-| 

Fremdfin. ca. 70%. AusL-Bew. 

Auskunft: Codrfin AG, 
Baarerstr. 59, CH-6300 Zug 2, 
TeL aus D: 00 41 / 42 / 22 33 33 


GOLFMAISONETTE 

für den verwöhnten Geschmack. 106 
m z , 2 Loggien, 3 Bäder, 3 Schlaf zL. 
off. Kamin, Pool, DM 119 000.-. Wei- 
tere Objekte zw. DM 59 000.- DM und 
750 000, -DM. Direkt v. Eigentümer. - 
Keine Provision. Villa Real, Albr.-DQ- 
rer-Str. 3. 8080 PFB, TeL 0 81 41 / 
56 56, auch Sa. u. So. 


Millstatt/Österreich 

Eine der schönsten Lagen der Süd- 
alpen, Villa der Spitzenklasse, ma- 
lerisches Gebt rgspano rama, See- 

blick. exklusive Nachbarschaft, Bj. 
75. 460/3500 m 7 , Hallenbad. DM 1,4 
Mio. 




COSTA BLANCA - DENIA 


KAUSER: -Wolinz: , 2 Schiafzi.. Küche, 
Bad. Einbauschranke.' offerier Kamin, 
inkl. Grundstück DM 53 500,- 

VILLEM: V/ohczL 2 Schtafzi.. KuChc, 
3ad, Einbsusehranke. offener Kamin 
inkl. 3-30 m- Grundstück DM 79 800,- 
Grunöstuckc ab 15.- DM m- 
KEINE COURTAGE 
Besicht igungsfluge 
nach Vereinbarung 
Fordern $ie ditto unsere 
Unterlegen an 


Österreich 

1 Doppelhs.- Hälfte St Gilgen; 1 
DoppelhS.-Hälfte 20 km südL Salz- 
burg; 1-Fam.hs in GrÖding b. Salz- 
burg 

TeL 0 4« / 25 55 68 od. 25 54 «2 


Österreich 

S'A-Zi.-Whg. m. Balk. in Zell am See. 
2-Zi.-Whg m. Balk Stadtr. Salzburg. 
2-Zi.-Whg m. Loggia Bad Hofga- 
stein 

TeL 6 40 / 25 55 68 od. 25 54 02 


Gener3lreprasSrtfnnr 
Jcsef Wittling, Im Fiurcfien II 
0612 Schmelz 5. Tel. 0 60 87 3 '- 


Bauernhäuser 
an der Riviera 


Günstig - sicher - nahe gelegen: 
ihr Haus an der Riviera! 

Ausbaufähige Rusiicos ab ESTDM: 
Wien, Mühlen, bes. Gategenhattsn. 

RMenrtfauB GmbH 

Am Sonnanhang 14 B 
6208 Bad Schwalbach6 
TBL (061 24) 9871 



St- ■* 


-•Str t 1- J. - 

Lanzorofcr 


Eigentwns-Wefinimgen 
in der Süd-Sehweiz im Tessin 


Wir verfügen am Rande von Lugano, Gemeinde Gravesano, 
über 24 Eigentumswohnungen in einmalig schöner Lage und 
unverbaubarer Sicht auf die Berge. 


3y 2 -Zl.-Wohnflng 

inkl. Enstellptatz 

4%-Zl.-WÄiai 

inkl. Einstellplatz 


181 881 ,- sir 


198 080,- Sfr 


Wenig Eigenkapitat erforderlich - günstige Finanzierung! 
Auf Wunsch Mietgarantiel 



Rufen Sie uns an - verlangen Sie Frau Dreye r. 

«s2a 


2064 


MM 


IHR IMMOBil 


3280 BAD PYRMONT, Oesdorter Sir. 5b 



Appartements, Bungalows, 
Grundstücke, Vermietung 
mit Charter-Flugservice 

COSTA TEGUISE 

Playa Bianca, Puerto dal Carmen 
(Video-Rtm anfordem) 
Finanzierung über deutsch« Bank 



Union Promotora de Lanzwote 
Costa Tegufsa, Los UoSnos 
T. 003428/8146 11 u.81 3395 


• Inge Immobilien, c/o Herrn Witt 
Teptrtzer Str. 32. 1000 Berlin 33 
Tel.; 0 30/ 8 26 46 84 

• Reisebüro de Witt, c/o Herrn de Witt 
Helmholtzstr. 43, 4200 Obertiausen 1 
Tel.: 02 08/ 2 60 61 

• Immobilien Komexel, Kurt Komme! 
Guten barastr. 85, 7000 Stuttgart 1 
TeL: 07 11/ 62 53 16 

• B & B Immobilien. Am Hohen Stein 7 
75 Karlsruhe. Tel.: 07 21 / 48 31 76 

• KS. Immobilien, c/o Herrn Wannen- 
macher, Soest r. 15, 7960 Ravensburg 
Tel.: 07 51 / 3 19 19 

• J. Haberstock. Hohen brun ne r Str. 15. 
8000 München. Tel.: 0 89 / 43 51 09 

10 Jahre Laazarote-Erfahrung 


Costa Bianca 

Deaia, Javea, Moreira 

Da, wo Spaniens Küste am 
schönsten ist. bauen Sie mit einer 
renommierten spanischen Bau- 
firma in absoluter Spitzenquali- 
tät Ihr Traum-Appartement/ 
Bungalow/VUla. 

Appartements: 126,28 rrr, direkt 
am Meer, DM 68 140*-; Bunga- 
lows: inkl. Grundstück, 3 ZL, KÜ_, 
Bad. Park. Swimmingpool, Auto- 
stellplatz. ab DM 75 Villen 
ohne Grundstück ab DM 53 570,-. 
Mit Flmumenmg. 

Urbeco S. A. 
Repräsentanz: 

AL Nilles 

Haxl-Rain-Str. 4, 8000 München 80 
TeL 089/ B02 74 97 



■eMnCUA knmo(U»an nmd iaa »ALMA. 
UrOmUWÖMwn 


«W BEHtNHAT. CLUB I 
WICTTO FOHNELLS • an* mü Mmrt 
|, Partan- uM.FHtnriABU'. i 


coH 



Cöte cfAzur 

Neues Programm an Villen und Ap- 
partements. Ag. ALLFRANCE, Ge-, 
reonsbof 11, 5000 Köln 1. 

TeL: 0221/135875 


IBIZA 


Sueben Sie eine Wohnung? Ei- 
nen Bungalow? Oder ein Haus 
mit Grundstück? 

Ihre deutschsprachige Adresse: 
CAN NOBLE S. A. 

Ibiza. TeL 003471 / 30 45 04 


FLORIDA 

5-ZL- Villa m. SwPool in Seebad, nurj 
S 65000, evtL Eigenfinanz, und 
Rückmietung. Auch Feri enm iete. 
Zugreifen bevor S weiter steigt. 
Df. Hmuh 

POB 2509. Daytona FL 32015 USA 
TeL (00 19 04) 2 52 80 87 
Tx. G 502 381 933 


Lago Maggiore 


Tenassenbungalow kn henBdwr Aiwttchls- 
löge. 2 5<WaEmtuner. 


Wohnzimmer. Koche. 
Bad, nur DU 1 48.000 JBnfcmihenhauaer ab 
DM 165.000 bi schöner Panoramafage. 
an Imtrafbt, 1-21016 Lnbw> . 
ta Dante 35. TeL 0030-332/53.1121 


Monflm Cwwra /Räte 

für Ski- und Wände rfans, 
Schnee- u. Sonnenparadies 1600 
m J , 2-ZL-ETW, ca. 53 m a , voll 
möbL DM 198 000,-, v. Eriv. 
Telefon 0 30 / 4 01 34 78 


Lieber taaglrtsttg mieten 

als hohe Kapitalbeträge binden! 
Im beliebten u. anerk. Somxner- 
u. Wintersportort (auch Golf 9 u. 
18 Lö.). 

Vermieten L A. langfristig berrL 

Appartements in 

Crans-Montaira (Wallis) 

NSh. siehe unter Immobilien in! 

der Schweiz“ 

IVM Immob. GmbH 

TeL 05 11/ 85 88 40 


Blumenriviera 

Nahe Alassio. mehrere Grund-! 
stücke in herrlichem Oliven- u. 
Pinicnhain, leihweise mit Meer- 
blick (5-8 km von der Küste ent- 
fernt) von Privat zu verkaufen. 
TeL nach 20 Uhr 0 22 35 / 7 74 30 


Auszug aas mtsotm Angebot 

CÜSTA BLAJICA and M411IWCA 
La Hansa, Studio, dir. a. Strand 

22000DM 

Calpe. Hs..2Schlaf£i., HeerbL 

83900DM 

Javea, Hs., 2 SchlaizL, MeerbL 

110000 DM 

Moralin. Hs., 3 SchlafzL. Ztu. z. 
Meer 389 000DM 

MaflonsL Lax-Whg. ab 91 000 DM 
KRAUSE (ntematiooed 
Postf. 303, 7000 Stuttgart 1 
TW. 07 11 /8 96 6272 a. 73 


PARTNER^ 


TENERIFFA 


Luxuriöse Villa in indiv. Landhausstil, unverbaubarer Blick auf 
Küste, Puerto de la Cruz u. Telde, AntobahnansäiL, WfL ca. 220 m*. 
Innen- u. Außenkamm, gedeckte and offene Terrasse, beh. gr. 
Swimmingpool, Wohn-ZEflammer 88 m z , ezkL Inneneinrichtung, 
ÖIhzg. + Ww.- Versorgung, GartexunL v. dtsch Gartenarchitekten. 
Garage, Golf GT1, geschultes kanar. Innen- und Auße n pers o nal kann 
übernommen werden. Forderung DM L2 Mio. Zuschriften erb. u. PJ 
48430 an WELT-Verlag. Postfac h . 2000 Hamburg 36. 



Dta schüns». alagantiaf, In tamaH onf 
Fn* CteM AdruM in KitalonMn, Spanten, 
blaut noch b a gi w u t VUlangruncWOcJaj 
Qbar dam Maar tür warwOhntM Wähnsn. 
GrundatüdagröSen von 1500 US2300 m*. (Caufprafea 30. SO, 70 + 90 DM m^.Ja nach 
Katagorto. DreatemflastBurant, SportpUUza. MinigoH imn 


Provisionsfrei durch Mas Nou-RnpriMatanz. AMnvtrnhmg: 

ImmobilienDVOMK+PAKTNERDPI 


4. FdUWttMngtr^ D8000 München 90, Tot. (D 88) 6 90 34 S7, (0 SB) 7 93 42 Z7 


Ein Haus am Meer. 

Denis, Costa Bianca/Spanien 



Rexhenbungalows, voHmöbSert, 


DM 29 000- 
TeL 00 31-47 43 715 79 


<SL- 


oder m 
Aussicht? 

■oje • Hervbrro sende Ausstat- 
tuns aBsc-JSSierti?, oder nac h 

• Beste Bau Qualität • IC J«ihr C 
Bdugardntre • Notenci/e Abw ick 
lur.s’e V®rm.etuns • Verwaltung 

• Gartenpflege • Flugservice 
;3oots:ie3CD ! ot,:e ,:r> Ynchthatan 1 
3:tte Farokataicg arforden 
CHC-Denia GmbH 
LöffelitraBc 5 • 7000 Stuttgart 70 
Tel. (0711) 764021-22 


Sudirtaod/Glengariff 


üb. 200 Iznmob. (Grdst^ Cott, An- j 
wesen), KataL IQ, -. P ank a lla , l 
Harmsweg 8, 2000 HH 71, TeL| 
040 / 6904141 U.041 81/81202 


Mallorca 

Bungalows 

Appartements 

Finkas 


tJnverb. Informationen, 
keine Bäaklerprovision. 


SAS 

Verkaufsgrappo 
TeL071 51/5 4001 


MOUG1NS 

Gatgeschnittene 

ViDa. Bj. 78, exkL Lage, mit Bückt 
auf Moügins, 4 Schlafet, 3 BSder.l 
gr. Knminrimm pr über 2 Stock- 1 
werke, Pool 12x6 m. Tot 
GrundsL 2800 m 3 , mit alten Bfiu-i 
men, Preis DM 1 Mio. 

NSh. TeL 021 05 / 28 33 
So. v. 9-20 Uhr 


Costa Bianca - Moraira 

Grdst. m. MeereabL. 970 nr, DM 
38000,-; fre i stehende Villa. DU 
58000,-; Rplhenbwngaiow. 49 m 1 , 
DM 43 000 j- 


Cottaco S. L - RaprBs. JL Hmmt 

)U 06-10749 


TeLo: 


Costa del Sol 

Torramollnos - Fuengrola - Mabefia 
Bgt-Whgi a nia)L,dranMi ab DM 29.000.- 
k Bungaioia,NsiAiau ab DM 115000,-^ 


Portugal 

Traumhaft schönes, kleines! 
Landgut in sehr gutem Zustand. 4 
Schlafrfiume, 2 Badezimmer,! 
große Rüche. Wohn-EQraum mit 
wertvollen rustikalen Antiquitä- 
ten möbliert, Weinkeller, separa- 
tes Garagenhaus, großer Innen- 
hof und ein 4000 m* großer bezau- 
bernder Park, voll bewässert, mit. 
eigenem Bachlauf, gelegen am 
Fuß der Sintxa- Berge, nur 2,5 km 
vom Meer, 35 km von Lissabon. 

Preis DM298000.- 
Harttmum Poctugal Immobilien 
TeL 02 21 /ZI 51 43 


STOLZENBERG 

IMMOBAJEN 
“B 02102/26001-03 
Düssatdodw Str 27/29 ■ 4030 Rotingfln 

Gala D’Or/Mallorca 

Clubanlage 


CH-Zurzadi 

ETW, 85 m 1 , 3 ZL, Kü^ Diele, getr. 
Bad/WC, Balk., TG, v. Priv. z. 
verk. sfr 250 000,- VB, Au&Lge- 
nehm. vorh. 

TeL 08 81 / 39 40 n. 18 Uhr 


Nur noch bis 31. 1Z84 AusHwtobewü-! 

h pin^ T 

Gr. Chalet Im. 
Zentral-Wallis 

ca. 140 uP, 4 ZL. 2 Bd, 1400 m Höbe, 
grandioser nnverb. PasoramabL, Sfld- 
bang. Sommer- u. Wintersabou) 10 Lif- 
te), an Liebb. v. Ruhe u. Natur zu günat. 
Preis von nur sfr. 328 (MX),-. N&beres: 
JVM tanabSn OmbH 
TeL 05 11/85 81 «0 («weh So. + SeJ 


qm tfi MnardtracH 


am UMr. 3 NahuaOMüMnUdai naclai F» 


•an und W aaaar fl lin. PftnMrana 2 mM 
■ _ Ose. r 


KP ab 95.800- 

B O M C SM UP T 

HAMBURG 040/567510 


J 


Zarischen Kizza md Cannes 

eine selten große Auswahl von, 
Spitzenobjekten in exklusivenl 
Lagen durch Direktkontakt mit 
unseren französischen Partnern. 
Ausgesuchte Angebote zu gün- 
stigen Preisen. Anfragen an: 
Globus Immobilien GmbH, Alt- 
neugasse 19, 6800 Saarbrücken, 

Tel 0681/5846800 


DachgescboO-ETW. 86 uft, 
voümÖbL, Panoramablick auf 
St Eulalia o. Meer. 2 SchlafzL Fährst, 
Sauna, gr. Pool, DM 89 000.- v. Prir. 


TeL 0 40 / 4 78 8i 45 


Schweiz - Tessin 
Traum-Wohndomizil 
Lugano-Montognoki 

Hübsche Villa im LandhausstiL 
Berühmte Wohnlage mit freiem, 
phantastischem Fern- u. Pano- 

ramabück. auf Lugano, Luganer 
See u. San Salvadore. Knmf.- 
Ausst, Wohn- u. NutzfL ca. 235 
m\ Bj. 63, Farkgrondst 2374 m 3 . 
Von Priv. äußerst preisgünstig 
zu verk. Freistellung nach Ab- 
sprache. Kauf von Aus länder n 
mögt Kaufpreis sfr 1,1 
Vezh.-Basis. 


Mio. 


Ernsthafte Kaufinieressenten 
möchten bitte weitere Einzel- 
heiten unter TeL 0 01 74 / 2 26 00 
oder 50 54 erfragen 


Hha Deaia sfer RaiMli 

möchten wir ein altes Haus kaufen. 
Angeb. u. N 10036 au WELT-Verlag, 
PottL 1008 M. 4300 Essen 


Wir verkaufen im gesamten Wallis 
in der Schweiz in den schönsten 
Ski- und Wandergebieten Chalets, 
Wohnungen und Studios mit Aus- 
iänderbewilligung, 

Bernhard Brenner 0 71 41 / 4 21 28 

Amdtstr. 14 • 7140 Ludwigsburg 


Inselparadies Mallorca 


exkL TexT.-Buog. der SuperL, 120 

nr. ab DM 189 000.- 


Costo Bianca Altea 

exkL AppJPenUt, bochw. Snr M 
Villen, Häuser, ab DM 6000ft- 
Repräs. TeL 0 20 54 78 3869 
(auch saJso.) 


Für diejenigen, die Siche rheii 
und Zorcrüssigkcit zu schätzen 


wissen. Wir ha hon eine selektive 
Auswahl an erstklassigen Immo- 
bilien im 

TESSIN 

Sie erhalten in schönsten und ga- 
rantiert unverbaubaren Aus- 
sichtslagen eine Wohnung für sfr 
189 060,-, ein Bans für sfr 
388000/-, mit AusBoderbewüH-i 
gung u. notariellem Grundbuch-! 
eintrag. 

Für unverbindlicbe A us k ü n fte: 
TeL 0 7358/1586 


Gelegenheit! 

Eben. Flaks, fort. Eohbau, besteh, aus 
3 SdUafräUttCD m, Bad, DL, G-WC, 
Salon. TunmL. Sä, AbiUlIr, 2 Gef- 
ler. Oberd. fouentem, Bilk» U ;gr. A n- 
flwiiair afczMüt m 3 gr. OrdsL ttL| 
Mantlelbanmbcstand. im QeMrae w. 
Mfiaga n. Toaenurfhios, Costa dd SoL 
m mb4f *, (L Meer, ans gesudheftL 
Gründen, v. Priv. L DM 140000,- zu 
verk. Entfenwag z- Hiebst. Ort ea. I 1 
km. Ses. godguel Wr XncüviduaUsten 

«1 rw 16 riflrfima einea FtttHttlOk-, 
tes (EritäTMaubeMch kfitn, Go-j 
De eig. Wohtwftz nicht 
weit entfernt, kann Berat ung b ei 4 
Fertigten, gerne g^eb. werden. 
Info: 02 09 78 20 18 




Wien- 


Prhatbesilz 


Althitsge. historische Lage - Nähe 
Gloriette-Bark - mit zeitgeredbitem, 
Supezkomfort - auf ca. 600 m 3 ! 
Grund - ganz neu u&gebaute Villa, 
von ca. 380 or Wohnfläche, auf drei 
Ebenen verteilt, zu verkaufen. 
Geeignet ab Finnen- Repräsentan- 
tensitz, da Wohnen und Büro unter 
einem Dach möglich ist. - Koffer 
nehmen, cinziehes! 

Besteht aus elegantem Stiegenhaus. 
Kellergeschoß. 100 m\ ausgebaul 
mit Cotto- Fliesen und Bodenhei- 


zung - für freie Verwendung (Par- 
LHeizha 


ly) etc. Wirtschaft st ei! Heizhaus. 
Tankraum Treppe hinaus zum Gar- 
ten. WC, mh Duschbad. 
Erdeeschoß: Sakm 62 m z . Eßzim- 
mer, Entree. Eichen Parkettboden, 2 
Schlafzimmer mit Teppichboden. 


großes Bad, Gäste-WC. Küche und 
Abstellkammer, große Garten-Ter- 
rasse, Ausgang in den Garten, kom- 
plette Einbauküche. Einbauschrän- 
ke neuwertig. 

Erster Stock: Salon 35 nr, zwei gro- 
ße Zimmer, komplettes Bad. Extra- 
WC. 

Eine kleine Garconnierc, ca. 45 m 5 , 
mit eigenem Bad. 

Um DM 1520000.-. 
Interessenten wenden sich an - un- 
ter Prtvatbesitz - 1190 Wien 
Rudolfinergasse 18/Tür 3 
TeL 02 22 - 36 23 99 oder 3 61 84 34. 


Kafifomien Europas 
EgenL-Whg. tnoöi. DM 23 800,- 
GgenL-Whg. möbL 60 m 2 , 
dir. o. Strand, DM 52 000,- 
Hübsches Reüionhaus 
Wohnz^ 3 Schlafe, 

Kü„ BacL sep. ToiL 
DM68000,- 



weitere inter. 
Angebote 


MALLORCA 

Santa Pensa. Do. -Hs.. TopL, Pan-; 
o ram a b l. Grdst. 2000 m\ Lux.- 
AussL. WfL 125 m*, 2 Bd. 2SZ. dtsch. 
Fmh .-KH,, Terr. 200 m*. 60 m 1 aus- 
baut App., v. Priv, Feslpr. DM 
240 000.-. 

TeL 040/ 6 07 15 12 


Österreich 


/ — Eigentum— \ 


i-Dr*«L aiDM »eoiL- 

ml- 4«». an om nntr 

ML-4IV. tt UM 130 ML- 

JarfabOM 30^ 
abDM120 OOOv- 
DM120 000 r- 
Gtundbucbttiitnuiing wud pamnmn 

^»0043^152-2442^ 


Immobilienkanzlei 

Dr.Griesshofer 

A-8990 Bad Aussee 


Costa Dorado 

| Villa am Meer. Bf. 78, 800 m* 
Grund, möbL. DM 120 000.-. 
TeL 0 2448/604 


Urtanberfarai zu vartcurfeo 

Kanada/Ontario. - O. Koosen 
Z. 4 Düsseldorf 30, Efoingeri 
Weg! 


Wenn Sie weder 
Kommunist noch Nazi sind, 1 

sondern mit ganzem Herzen 
Hanseat, lassen sie Ihre Kinder 


doch in Nordamerika studieren! 
Wenn Sie nicht wollen, daß Ihre 
Familie noch weiter terrorisiert 
wird, sollten Sie sich in Brüder- 
helm, wo die Welt noch in Ord- 
nung zu sein scheint, ein Haus 
kaufen. Am Ort sind zwei Got- 
teshäuser: „Hie Moravian 

Cburch“ und „The Lutheran 
Church“. - Es wird Ihnen vom 
ffl gnar ain Grundstück mit Gar- 
ten von 557 m a und ein Haus mit 
drei Zimmern, Küche, BacL WC, 
Hobbyraum, teUunterkeQert, mit 
elektxomscbgesteuerter Gashei- 
zung und mit überdachter Veran- 
da sowie ein skandinavisches 
Gartenhäuschen zum Barpreis 
von can.-S 51 000,- angeboten. 

. Now you should wnte to 
Broderhelm, Alta, TOBOSO 
Box 505, Canada. 


Exklusives Landhaus 

Attenrabesüs in Canada, New 
Brunswick 
im Auftrag von deutschen Bekann- 
ten. Wohnfläche ca. 130 m*. voll un- 
terkellert, Doppelgarage 65 m 3 , be- 
stens Isoliert {Zedernholz, 3fach 
Verglasung), . dtsch. Kachelof« 
Grundst ück 50 000 m 1 (Wiest 
Wald), herrlicher Fernblick, kUma- 
cfa besonders günstig. 2 Flugplätze 
je 60 km entfernt, Preisvonaeüung 
223 000^- can. S (keine Gebühren). 
V. Wachs, DMandstr. 63, T1Ö0 HeU- 
bniuB, TeL 17131/81559 


Ontano 

16 ha Waldgrundst, 2 Wohnh., 12 -! 
15 J. alt, versch. Nebengeb. (ur- 
sprüngL Kanuwerkstätte), Was- 
ser u. Elektrizität, 3% Std. nördL 

Toronto. Nationalpark, Flüsse u. 
Seen in der Nähe. Can. S 55000,-. 
Genaue Ansküzftte (Fotos u. 

' HauqplStie): 

TeL 65 21 /8S 14 63 0.6 52 83/ 85 55 


NIAGARAFÄUE und 
TORONTO/KANADA 

WIR BIETEN: Verkauf von Im- 
mriwman, Management und Be- 
wertungen von Geschäfts- und 
IndaxtriegrtmdstÜdcen, Farmen, 
Snhauflwenfren und Wohnob- 
jekten. Bei Bedarf an kanadi- 
schem Grundeigentum wenden 
Sie sich an: George Jansen Real 
Estate Limited. 

Fragen Sie nach JOHN oder GE- 
ORGE. TeL 4 16-935 -8001. 
247 Carlton Street. St. Cathaii- 
nes, Ontario, L£N 1B5 
Übrigens... . wir sprechen 
Deutsch! 


Auswandere [/Investoren 

Kanada, Nova Scotia, traumhaft 


schöner Golfplatz, Anlage im Fe- 
iet, dir. au 


rtengebiet, dir. am Meer, Club- 
haus, großes Wohnhaus, Ferien- 
haus, von Privat, VB 750000 
Canada-Dollar. 

Zuscbr. erb. u. T 9842 an WELT- 
Verlag. Ftostf. 10 08 64, 4300 Essen 



HERRSCHAFTLICHES ANWESEN 

in 16 500 m 1 Parklandschaft im reizvollsten Teil Westirlands. 
Im Gartenhaus 2 getrennte Wohnungen. Alles in hohem 
Standard renoviert 

Ideal als Kapitalanlage, Aussteigerparadies, Eigentums- 
sharing. 

Ertragsmöglichkeiten: Gartenhaus 20 000 DM Mieteinnah- 
me, Gemüse-, Champignon, und Bienenzucht Gartenland 
und Nebengebäude hierfür ideal 
Telefon Irland Cong 87 
Telefon Deutschland 0 89 - 28 32 91 


Telex 050 033 138 


COSTA DE LA LUZ 
Andalusische Atlantikküste 


einer der schönsten Strände Europas. 


Ferien-Club Solymar 


direkte Strandlage. 


Reihenbungalow ab 118 D00,~ 

finkL Möblierung und Gartenanlage sowie Gemeinschafts- 
eigentum - großer Swimmingpool etc.) 


Abwicklung über ein spanienerfahrenes RA-Büro in Deutsch- 
land. Keine Probleme in der Verwaltung, da diese durch eine 
bekannte span. Hotelkette garantiert wird. 


Anfrage: COFTNANZ KG, Abt. Auslands- Immobilien 
Boschetsriederstraße 5, 8000 München 70 
Telefon 0 89 /7 23 10 58 od. 7 23 10 59. Telex 5 215 948 


LAND IN CANADA 


202 500 bi* Worldgrvndstöck. überwiegend schöner Laubwald, am 


Hügel gelegen mil herrlicher Aussicht auf 15 km langen See^ fest IJun 
•. Meeresnähe, Holzrechte. 


Bachufer. Meeresnähe. Holzrechte. NUR 17 100«- DM 

129 472 m* bewaldetes Grundstück, große Wiese, 194 m Meeresufer. 
Blick auf den Atlantik. Straßenfront mit Strom- und Telefonanschluß. 
Ferienort mh herrf. Sandstrand. Yachthafen in Sichtweite. Holzrechie. 

58 500«- DM 

Sie kaufen direkt vom Eigentümer ohne Maklergebühr. Abwicklung 
über deutsches Notar-Änderkonto. Günstige Finanzierung. Um- 
tauschrecht. Wir senden Ihnen gerne unser großes Angebot 

CANDALAND CORPORATION 

Repräsentanz H. Lessei. Hermann- Hesse-Straße 3 
4006 Erkrath 2 (Hochdahl). 0 21 04 / 4 50 09 und 4 6908 
BIX * 4 005 700 * 


Von Schweizer AG zu verkaufen 


2 V4~ u. 3%-ZL-KTW L komfortablem 3-Fam. -Neubau, Bezug 12/84. 
abs. SüdQagc ra. Seesicht u. Strandanteil am Bodensee. Überlingen/ 
Nußdorf, modernster tcchn. Ausbau. Sauna L Hs.. Wfl. 60-80 nr. Bad/ 
WC. sep. WC. Keller, Garage od. Abstellplatz, evtl Boots Liegeplatz. 

als Ferienwobnung, Kapitalanlage. Alterssitz bestens geeignet. 
Wohn-/Gesc h ä f tshaus. 340 or WfL. Bj. 1970, 1300 m 3 G rundst., Dop- 
pelgarage, 4 Stellplätze. Schwimmhalle, abs. ruhige Lage a. Rand 
einer Vorstadtwonnsiedlung L Kempten/ Allgäu. Alpensicht, sofort 
beziehbar. Detaillierte Auskunft: 

WABA-AG, Bergstraße 36. CH-8280 Kreuzungen 
Keine Maklerangebotei 


Austria-Bungalow, DM ISO 000 r- 

3 ZL, Kü„ Bad, Südterr., Garage la möbliert. Toplagc (Ski- u. 

Kurgeb.), Nähe Bad Ausscc. an kurzcntschL Käufer. 
Anlageberatang BL B a lHng . Postfach 25 01 47, 8500 Nürnberg 25, TeL 
0911/54 93 07 04.59 2014 
(namentlicher Grundbuche in trag garantiert) 


2 

I Heimat 1 


- (3 Autostunden von Basel} _ 

I Tessinbau (Lago-Ma^giore -Spezia | 
g lei) biet« Appartemems (ab DM 
I 110.000). Villen. Bungalows und | 
Grundstücke nmd um den See. 

I Fordern Sie Unterlagen mit diesem J 

■ Coupon TeL 0039332/5331 19 o/S 

■ TESNL4U 1-21016 Luino I 

Via Bernardino Lirini 34 


m Via DWJMUUIUU uuilk [DJ | 

iLa^olb^orei 


TESSIN 

Nähe Ascoml 1-Fam.-Haus, KP 
sfr 790 T| 

Brissago, 2V a -ZEW, ab KP 

sfr 285 T; 

Loamae.3%-u.4M- Luxus- W. 

KP Sfr 488 T, 
OrseUna, gc. Luxus- W. sfr 618 T| 
Weitere Angebote in : Sörenberg J 
Zermatt, BelHrald, Satonf/Ssve- 
gnin 

Auskunft: Codifin AG, 
Baarerstr. 59. CH-6300 Zug 3, 
TeL aus D: 00 41 742 / 223333 


Kanada $-Kurs = DM 2.10 


deutsch. Eigent, garantiert die- 
sen Kurs bis 10. 10. 84 für Verk. 12 
App.- Hs. in Calgary - Alberta = 
10% unter amtL Kurs letzter Wo- 
che, Neubau 76 - ME 48 000,-, KP 
600 000,- 1 Abs. einmal. Angeb. in 
erstkL Stadtlg. m. deutsch. 
Verw., wegen Auseinanderset- 
zung - investieren Sie in Sicher- 
heit bevor der Dollar weiter! 
steigt. 

Zuschriften unter S 9907 an 
WELT- Vertag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen 


Im Zürcher Oberland 

(Schweiz) 
wunderschön- gelegenes, großes.! 
neu renoviertes Bauernhaus (ru- 
stikal) mit 6 Zimmern. Pferdebo- 
xen, Sattelkammer. Scheune und 
39 a Umgeländc vom Besitzer für] 
sfr 1 100 000.- zu verkaufen. 
Rückfragen unter 0 69 / 6230 58 
— fl.tac.flas AflPLiiLBanMmV 


Das ruhige Mallorca 


CH 

ExkL Eigentumswohnungen zu 
verk. Auslandsbewilligungen lie- 
gen vor. 

Anfr. erb. u. P 10037 an WELT- 
Veriag. Postf. 10 08 64.4300 Essen 


Uftter langfristig nieten 

als hohe Kapit&lbeträge binden! 
Im beliebten u. anerk. Sommer- 
u. Wi&tersportort (auch Golf 9 u 

18 Lö.) 

Montana-Crans 

vermieten wir L A ab sof. odL 
spät herc'L J L 1430 m Hö„ ruh. 
gelegt Luxus-Appartements, 
Spitzenausstattg^ unverbaub. 
Anssicht (voll Süds.) a. ein gran- 
dioses Bergpanorama, nur ^1- 
ge Schritte v. Zentrum Montanas 
entfernt. 

Appartement (Duplex), 86.30 m 4 . 
mtL sfr 900,- 

Appartement, 160 m ! , mtL afri 
1800,- 

/^roartement, 161,80 rer, mtL sfr 
A^artem^it (Duplex), 165 m*! 
Mietdauer 5 J., Option f. Ve rHna J 

Kaution 3 MM. Die genannten 
Mieten enlh. alle Nebenk. (sogar 
Hzg. il v. u. k. W q außer Ett,- 
Verbr, Geb. 1 TeL, Rdfk. usw.), 
Keller z. Jd. App. Unsere Courta- 
ge: Z MM 

Ernste Interessenten forfl. bitte 
sogleich teL näh. Inform. an: 
ivm Immob. GmbH 
TeL 05 II / 85 88 40, »tinh Sa JSo. 


finden Sie bei uns an der südli- 
chen Meeresküste. Abseits der 
Touristenzentren und doch nur 
eine 'ra Std. v. Pahna bieten wir 
/etzt einige indiv. Landhäuser 
(mkl. Grdst. ab 154 500.- 0M) 
und Komf. -Wohnungen Für Ihre 
unbeschwerten Sonnentencn m 
erster Lage an der blauen Bucht 
von CALA PI. 
informieren Sie sich bei. 
Kann Dexheimer, Pettenkoteteh 
2i. 4300 Essen 1. Tel. 0201^ 
77 42 11 + 77 67 86 


Ibiza, Cola Tarida 

Deutscher Archäda baut 2 Baot^owsi 
mit ueverbsub. HKfbft*. Preb 
BunfrtL 118 000 DIL 
TeL f 21 M / < 95 11 


Spanien - Gelegeniwit 

Verkäufern L A unseres M artd aP- 
ten 6 ETW, 1 Penthouse, 2 Ra- 
henh.65 %des Neuw.83-uurD® 
18 000,- Elgenkap. erf. 
HoDSday GmbH „ 

TeL 0 44 41 / 60 77. ab 1B U. 51W 


Rustiko 

bei lugen» 

kompL renoviert mit *L 
G randstück in emem roman- 
tischen Testnner Beqgdorf- 
Sofort bezugsbereit, sfr> 
268000.-. {Txjamderungttodg- 
lichkeiL 
V.VJL 

Contrada Bus! 
CH-^l&Bissone /Schweiz 

TeL 0041 -S1/88W« . - 
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/ > ^ flöeg- CjCHi&ihichafi " 

4930 Detmold- Postfach 224/D w Tel. (05231)24908 
Größte evangelische Ehepartner-Vermittlung 
Seit 1945 bestrenommiertes Eheanbahnungsinstitut ■ 

• Tausendfach bestätigte Heiratserfolge • 

Groftar s*nöt*r Partnirkrfci* - Bundesgebiet und Ausland - öttenttche Empfeh- 
tengen ■ P antern 10-60 J.. gtbftht, InittlvteiL ftirfBnaüik>sMfl. ans guten er, 
Kr eisen ■ H erren: bewuBt ewtgefoch, tolersnt. mit Nhrsau, sicher* Poeftton. 

*»" W«*»«» »— u™eW»9 ohne Absender. 

- Intgeu rni ODE. Gnamtveibend derBheanbobnangen *. V. - 


__Sd|- Mehr* 5000 anspruchsvolle Menschen aBer Gesdfcdufe- ' 

25 schichten suchen durch uh einen lebenspartrer. Wem . ■ 

'aud* Sfe dte hJwlew'PjimibiuliilMig astetm undyo- " 

frwbd ^^«rfpen^feheundmflvlduelleBeberui^t^sn, ^ 

®£ soften Sie unsere umfassende und wenigeUBche Information 

Md» und Dqfc um entedon vorhandener KantafentfigUchfetei • • ' 
w»d enferttem. Geben Sie uns Ihre Wünsche bekannt und Sie ” 
Vwm« etbalten auf dhlcmim Weg speaMzfcaie PartnervowctiUff», 



Zuhause lernen heißt 
viel Geld und Zelt sparen. 

BETRIEBSWIRT/IN 

AusbBckmg - Diplom 

Mehr Verdienst und größere 
berufliche Sicherheit 
Fordern Sie kosten!, unseren 
Prospekt BA. 

Höferfin-fnsdtut 
7858 WeS am Rhein 



Partnersuche IefcMgemacht 

Akademisch gebildete Menschen a/lar Altersgruppen, Hihrvngakrtfto 
au« Industrie und Wirtschaft. Ante, Professoren, Pttdepoper. Urnen 
nehmer. Geschäftsleute. He ndw er to er. soziale und freie Berufs finden 
Sie bei mirl 

Am Samstag Cocktailparty 

zum zwanglosen KerwwnJemen u. Begegnen an Samstagen od. Sonn- 
tagen In uns. Khibrfiumen (eig. Hausbar} in prru. gqA Rahmen. 
Anmeld. erb. 

Claudia Püschel- Knies 

die groBe Indivkkiella Ehe- u. PartnarvermUMg- QmbH 
Sprachen Sie mich am tat- ab 15-19 Uhr, auch SaJBo. 


T.pmtensa 

Kaisarstr. 13 


T. (B Bl 21) 37 46 14 T. (B 40) 84 21 47 

Rheinstr. 38 Jungfamatieg 30 


T. (05 11) 32 S8 OB 

Luissnstr. 4 


T. (Dl 21) 4B B3 64 T. (BB Bl) 39 If 43 T. (87 Bl) 3 B7 42 T. (B 12 51) 6 32 M 

Augustünlage 42 Hafenstr. 6 Kais^Josef-Str. 281 Rodensteiiwtr. 22 

Zgntmtwm. In 6250 Worms, T. (0 62 41) 2 74 50 - Siegfrieds*. 21 am HBF. 



Hn rt ee «gb Peeet ee mflaarWaalaar. 
groft echütaponiioh, eie Unternehmer 
* ** engag lait, mft grefeOg. Hus u. 
Qnmdbeeätz. wO. glflefcL Bm. 

CberaianBe, hübsche Witwe, 48/178, 
achllt, eMDMeam, mag Netur, Tiere, Mo- 
de, d. GaseMftalflbee. gute H&uefwi u. 
Gwtgeberln, mH eigen. Vermögen, wü 


HofTT-ym k: *7. V. , uepen,;l 1 7t.-! :S202i 
r‘:;!c.-ic:c!iO -e t ‘ : 90ä Mitq^ed m CDE 




interessiert, _ 

ScbUtM-, ring- a. 

f gr r» p h > na rry.' Tw W um i toll- 
tco vor persfinHchem z» tw » » 
brieflich erkundet werden. Getrennte 
Kassel Bin 54/187. «ehlfc, blond. Doch 
Immer sehr gut ausgehend. sportL-ele- 


«itnbeen lebend. Nur Zuschriften von 
Heeren geeigneten Allen et» gewohn- 
ten gehobenen Kreisen erbeten (Foto 
zurück), verheiratet zwecklos. Zuachr. 
n. C 9783 an WÄLT-Verta* Postfach 
100864, 4300 Ssson. 


Schwedin 

Vierzigerin, in guter Position, fröhlich, 
gebildet, Intellektuell. 5spracU& ro- 

manHwti em*f ebcobÜTti- 

gen Partner mit Nivea u. 
Znscfar. erb. u. 8033 an WKLT-Verte*. 
Postf. UM» 84. <300 Hwen. 


J ung er Miaa. %, 1,75, selbständig, 
angenehme sympathische Erschef- 
tnmg, Hobbys: Tennis u. Reisen, 
bv*i unabhängige u. Mk**» si^ 
die *m»ii bereit «nik», im eige- 
nen GCSChift 

Znschr. bitte mit BUd n. TeL-Ang. u, 
Y 9079 an WBLT-Verlag, Postfach 
10 08 84. 4300 Essen. 



Deutscbl.-S&d - Östevr. 
Ost-Schweiz 

Herren ab Mitte 50 erhalten ko- 
stenlos adäquate Partnervör- 
echüse per Post 
Bitte Ihre Zuschrift unter Kenn- 
wort „Welt-Leser“ an: 

• A b pPnla r yl ! y )ir>«; XpSt ltUt 

Bergrir. 22, A-3020 Salzburg 


Die Schweiz 

weltoffen 

• AUCH IN DER PARTNERWAHL 

&oduc/c 0 n> 

Eheanbahnung für Anspruchsvolle 
Fraa ILTh.lQäy 
Neoeagasse 45, CH -30 01 Ben 
TeL 0041-31-22 21 12 
Unsere Repräsentanz in der 
BuratesrepuMTk Deutschland: 
Frau IngeboiB »n Beitels 
Tel 02207/1066 
Verbindungen in Skandinavien, 
USA, Kanada 

Verlangen Sie die Unterlagen, 
wir antworten diskret 
(Staatlich eingetragen &cn 1956) 



Partnerschaft 
jeder Art 

Kostenloses Info-Material. 

OWt-Vertag, Postfach 86 08, 
4000 Düsseldorf 1 


TdanlssptelerlM tu Partner (ca. 40/55 
J.) t Mixed u. GeseIHgfeeit. Zu- 
schriften unter V. 9756 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 06 84. 4300 Bases 



Seriosität, Exklusivität 
und Zuverlässigkeit sind die M 
Basis lur Vertrauen. * 
i Vertrauen auch Sie sich uns an. 

Seit Janren Symbol tu? Erfolg 
und Vertrauen. 

Die inrcrnationalc 

Partner- und Ehevcrmilllung 
Institut Birgit Scncckc. 

Icti gerade ct'.vai Seelwis. verwit- 
wet, kjtidcrlos. UntcrriC-htt'-ct, vemo- 
;:rc, iuctie a>e Part.tcnr. die Tn: mir 
rede! und schweigt, sch mir in Vertrau- 
en und Zärtlichkeit juwende:. oie Tcle- 
rar:. Friedterig*eit unc Ottonheit pr- 
warte: ^rtc g;b:. dis :rc:z der ZcitlÄ.-fc 
auch gern lach: und den musischen 
Dingen zugetan ist Welche Frau Sis C-C 
Jahre ist jung geblieben, so *.iv ich. und 
trjhit Sich argeprochen' 5 ZuSiht unter 
30 2. 

Ein iiebevolles Miteinancer mit v:ei 
Warme uns vertrauen. F's-jöcrn. Lu- 
chen. gemeinsam Freuen und £r.pccn; 
das wünsch' ich m-.r mit herziger Freun- 
din ur-c Locenspartnerin Ein etten. 
treundlrch. h umo r ’. , OI . mag Kinder, die 
Natur -jnc meinen Berut a-s Arzt. 4J 
Jnhre, schlank - Denken Sie ;lhnilch■ , 
Dann schreiben Sie ort*e unter FL L. 

W: '»t die Frau ym So' Wo ist Sie. die 
rrc-rjce an _g u tcr. Gesprächen hat c*ie 
ich), d e Zuwendung geben Kann und 
auch selbst weiche t-auch.f* 1er. kann 
r-ich selbst scntecht .mo-eisc-“ dca 
‘■i'.s h-jr Faktur len J 0 nrp , Unter- 

ni hrr.i. r. kmdCHCt r.eo.iöc - i.njbSjr 
g-i) gt-suce ven m.r sagi-e dorren 
daT ch viel He-.- jrc Hu-tcr CC4 tdi- 
Wfrn S>e g a.ber- c - R-c*>-, ge zu sei o 
•nelöee S,e s.cn bitte o r.-e-' WE ts‘ 

E n etwas vedr-jiitc - We rMcnv 
wünsch fjt e.n i.ebc.ci.is ^--o ran.i 

cne» W.ie.: -ander Sucre ich. -ab- Kant 
E'- J.sn-e lebensfroh und sehr urtemen- 
-nv.ng-c-e_(jig. - f se ;,g irterejs er 
Fersen. Theater. M»ss Mus K L-t,r,ir_r 
trd gute Goscracne ;j rwe'l) eme 
■••‘be-oa* und .cr.afi.ich.c Gefantin. nr 
aee- tu m-r passend Fuhlen S'h s.ch 
a- jusn-'oehen* Zusen- b t:e t-u-* C F ? 
Äc_e ne Trau mit Meid und Hjn ;r cn 
suche t ,ne iebevc:ie Beeren o>e 
oip-der - BosiS vPn Geben und Nen-nen. 
Tcrlon von F-eod und Leid. Zati.enke t 
Enn.chueir. Veritardn a vertrauen una 
gegen, »it.ger Achtung autgebdut st 
ich bin em sieiscdig mteress erter 
Vann (sB'A.rwet. 6-: Jahre Lohender 
AngeareNter. c jhrungspbStior.i _.-.c 
mochte euch noen mal ve' raten £s 
wäre dich gelacht wem wir u-s nicht 
lorden adern 2 u ,oh f bitte unter ZL 8 
Fabrikantin. verwitwet, m ehrfa che Mil- 
üonafin. guf a’jsieherd. inten gent. 
tporVich und lebenslroh. n<! zahlrei- 
chen Ir.teresscn. such: ticbevollen. ge- 
bitdetor! Herrn bi» 6S Jahre Zuschr. 
bitte unter Ul 1. 

Natisr.ale und internationale Partner- 
ve-rruttlung Birgit Benecke. Os'str 1".5. 
4C0C Düsseldorf 1, Tolefon .’02 11) 
13 33 59, 3urozciien: tagl. 15-20 Uhr. 
auch Sa. So. Zwangloses Kennerlemen 
bei unserer Cocktailpartys jeden Sonn- 
tag. Persönliche Anmeldung tagl. ab ’5 
Uhr. Wann Sie an unserem alljährlichen 
Wcih.-.achls- edor Silvcsterba.l tei-nch- 
mer, mochten, melden Sie sich bitte j 
l schon letzt an I 




München 

ifitteiatter, innen und außen 

gegeben. 1.® groß, blond, sc 

snspeeebendes Äußeres, nwtürneh, 
kultivierter Lebensstil, zuverlässig. 
mit v iel Humor, finant unabhängig 
wßnscbt sü± für gemeinsame Stan- 
den einen lieben vielseitigen Part- 
ner ab 55 Jahre, der nicht «tage- 
bunden ist. 

Bi l d zuschri ften o. W9757 an WELT- 
Verlag. Post 1A OB (M, 4300 Essen 


Hübsche Phllippinlnnen 

« t eilen deutsche Partner zw. bal- 
diger Heirat VermBthmg ohne 
Vorknsteni Schreiben S^e mit Fo- 
to und Personalangaben (Luft- 
post) am ATS INTERNATIO- 
NAL. P.O. Box 2289 G, Manila, 
Pfcühppines 2800. 







w t fl Up H .. U w . -Tj' i. 


» j ' ' ■ 1 ■ ."h ; ii ? " ? , 


MW »• «Ä, 32naa ted, «Ml. 

of» preß. PersSvikd*.. m. Harz, Geist U. Ver- 
■tsndL humonr» yo fcvn . benift. aefrerfakr- 
rms. u. ktat SLflftaachL. aportL aktiv, satr wr- 
mß^wü. hannon. Ramsch, m einer mteWg. 
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seit 1909 
Institut 

Honorar n. b. ErfUg - M3B. Bekng 
Bcnzanga. Prospekt gratis cu dUltrei 


Mitglied 
im GDE 

SgL 11-00 Uhr 

aidiSaJSa 


teil bm Immer für 5» zu 
sprechsa Uauh Laontimtt 

2000 PtaMterg, b dM Shnp 2( 
TeL Hamburg 040/ 34 61 70 




, t# . LAURA 

*iu7Qi zierlich il sehr Ziebeo^tMl 
sclöslbcwußL zärtlich und phuob- 
slev-oll. wünscht sich einen unge- 
wöhnlichen, weliuffencn Partner 
für ein ab w cchshin gsr ei cin-5 Leben. 
Raum Norddl. 

Inst. VIOLA, HH B5, 

Tel. 040/&3C3722a. SaiSo 


Philippinische Damen 

wünschen Partner zwecks Bncl- 
treundschaftlBekannischaft/Elic. 

Info durch: 

GrPI Club. LAwtwcE 5. S381 Kollmar 


# Nette Damen • 

su Tagesfreizcit parlner ohne fin. In- 
ter. bei strongia. Diskret luu Gr.-Vor- 
achlaeL m- ca. 250 Fotos ceRen DU 3,- m 
Briefmarken vom EAT-CLOB. GBM 
Offenbaeh S. Poattach 963/M 


Höflichkeit, Liebenswürdigkeit 
im Umgang miteinander 
im Bus, im Wartezimmer, im Theater, 
in den Restaurants ist unmodern 

Man gibt sich cool und distanziert, 
fordert aber eine humanere 
Gesellschaft Die brauchen wir wirklich. 
Gehen wir aufeinander zu, 
so oft es möglich ist 

Nur gemeinsam werden wir 
die Zukunft gewinnen 



Das Poster (fieses Anzeige nmotives im Format DiN A 2 
und die Schrift „Nurgemeinsam werden wir (fie Zukunft gewinnen“ 
senden wir Ihnen auf Wünsch gerne zu. 

Aktion Gemeinsinn e.V., eine Vereinigung unabhängiger 
Bürger, SchumannstraBe 57, 5300 Bonn 1 



Wir sind ein bekannter Akkumulatoren- Hersteller und 
haben unseren Sitz in landschaftlich reizvoller Lage mit 
hohem Freizeitwert. Unsere Erzeugnisse werden in einem 
nach neuesten betriebswirtschaftlichen und technischen 
Erkenntnissen gestalteten Betrieb erstellt und sind weit 
Ober die Grenzen hinaus bekannte Oualitätsprodukte. 

Wir suchen zum baldigen Eintritt einen jungen 

EleMro-lngeniew 

für unsere Abteilung Anwendungstechnik. 

Zu seinem Aufgabengebiet gehören: 

Erstellung von Unterlagen für Projektierungen, Projektie- 
rung elektrischer Ausrüstungen, Kundenberatung sowie 
Beratung unseres Außendienstes in technischer Sicht. 

Wir stellen uns als Bewerber einen jungen Elektro-inge- 
nieur mit Interesse an Projektierung und Kundenberatung 
vor. 

Wir erwarten Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
(Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild) einschließlich 
Gehaltswunsch unter H 9746 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen 


Wir suchen einen 

Elektrotechniker im Außendienst 

Gebiet Ostwestfalen, Niedersachsen, Bremen 

für den Vertrieb von elektromechanischen und 
elektronischen Bauelementen. Eine elektro- 
technische Ausbildung sowie Erfahrung In der 
Vertriebs- und Anwendungspraxis im Bereich 
industrieller Automation wären von Vorteil. 
Wenn Ihnen eine interessante Tätigkeit in einem 
kleinen Team Spaß macht, schreiben Sie uns 
bitte unter D 9654 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Wir sind ein bekanntes Unternehmen mit weltweiten Handels- 
beziehungen. Der Sitz unserer Hauptverwaltung befindet sich in 
Hannover. Zum baidmöglichen Eintritt suchen wir den 

steHvertretenden Leiter 
Finanz- und Rechnungswesen 

Schwerpunkte des Aufgabengebietes sind: 

- Verantwortliche Leitung der Finanzbuchhaftung und 
Betriebsabrechnung sowie des betrieblichen Versi- 
cherungswesens 

- Bearbeitung und Prüfung betrieblicher Steuern und 
Steuererklärungen 

- Verantwortliche Mitwirkung bei der Erstellung von 
Jahresabschlüssen nach Aktienrecht 

- Revisionsarbeiten im Rahmen des Rechnungswe- 
sens 

Wir denken an einen Diplom-Kaufmann oder grad. Betriebswirt 
im Alter zwischen 35 und 40 Jahren mit praktischen Erfahrungen 
bei der Erstellung von Jahresabschlüssen und Steuerbilanzan 
sowie EDV-Kenntnissen. Englische Sprachkenntnisse sind von 
Vorteil. 

Der Bewerber sollte neuen Ideen aufgeschlossen sein und 
Fühmngsbefähigung sowie Leistungswillen mitbringen. 

Die Dotierung entspricht 0er gestellten Aufgabe. Daneben bieten 
wir volle berufliche Entfaltungsmöglichkeit. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter N 9750 an WELT-Veriag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Fachgroßhandel für Tennisbedarf sucht 


Sportarlikelverlreler 

in der BRD und Österreich. 

Wir bieten Ihnen zur Erweiterung Ihrer 
Produktpalette laTennis-Rackets, rriade 
. in USA sowie diverse Tenniszubehörarti- 
kel. 

Bitte schreiben Sie unter X 9648 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 
Essen. 


Wir sind als bekanntes Berliner Unternehmen mit ca- 
ll 50 Mitarbeitern ein mariaführender und weltweit 
expandierender Hersteller von elektronischen Foto- 
satzmaschinen, auf deren zuverlässiges Arbeiten un- 
sere Kunden vertrauen. 

In einer umfangreichen Neuentwicklung haben wir 
TEXT, BILD und GRAFIK bei der Gestaltung von 
druckreifen Seiten hoher Wiedergabequalität inte- 
griert 

Für die Dokumentation dieser Produktreihe suchen 
wir eine/n Mitarbeiter/in. 

Wir denken an einen: 

staatl. gepr. Techniker oder 
Ingenieur (FH) 

mit guten, praxisbezogenen Kenntnissen in der Infor- 
matik.’ 

Wir erwarten: 

Fähigkeit zur Einarbeitung in komplexe, orga- 
nisatorische Strukturen; 

Kenntnisse im Aufbau und in der Arbeitsweise 
von Fiiesystemen; - 

Fähigkeit zur sprachlichen Transformation 
technischer Zusammenhänge an den Vertrieb; 
Eignung für die Teamarbeit 
Wir bieten leistungsgerechte Bezahlung, gleitende 
Arbeitszeit zeitgemäße soziale Leistungen und die 
Vorteile eines modernen, zukunftsorientrerten Unter- 
nehmens. 

Schriftliche Bewerbungen erbitten wir an unseren 
Personalleiter Herrn Karsten. 


berthold 

fototype 


H. Berthold Afi 
Tdtowkanalstraße 1-4 
1000 Berlin 46 


Elektrotechniker 
Im AuBendienst 

südd. Raum (Silz mögJ. Raum München) für den Vertrieb von 
elektromechanischen und elektronischen Geräten gesucht. 

Wir bieten: ein fortschrittliches Vertriebsprogramm, gutes iei- 
stungs bezogenes Gehalt nettes Mitarbeiterteam. 

Wir erwarten: eine positive Grundemstellting und Freude an der 
auszuübenden Tätigkeit sowie eine solide Ausbildung In der 
Elektrotechnik. Von Vorteil wäre Erfahrung in der Vertriebs- und 
Anwendungspraxis' im Bereich industrieller Automation. 

MöchterrSie uns tennentemen, dann richten Sie Ihre Bewerbung 
unter Y'lO 089 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 



Gepr. Pharmareferent 


Mit ihren Produktlinien SANOL, SCHWARZ, PHARMA 
SCHWARZ und MELUSIN SCHWARZ gehört die 
Pharmagruppe SCHWARZ zu den führenden Anbietern 
von pharmazeutischen Produkten in der 
Bundesrepublik Deutschland. Die Weiterentwicklung 
hochwertiger Arznei mittelspeziaJitälen gewährleistet 
auch in Zukunft die Realisierung ehrgeiziger 
Zielsetzungen. Zur Komplettierung unserer 
Außendienst-Organisationen suchen wir Sie zum 01 . 

10. 1984 oder später für die nachstehenden Regionen: 

Rosenheim/Bad Tölz/Berchtesgaden + Erlangen/ 
Bayreuth/Schwandorf + Tfiblngen/Ulm/Blberach + 
Bonn/Düren/Daun + Schleawtg/Flensburg + Stuttgart 
(ICHnRc). 

Sie als bereits Geprüfter Pharmareferent suchen 

Präparate, die in Praxis und Klinik anerkannt sind und 

mit denen Sie sich voll identifizieren 

können. Außerdem einen Partner, 

der Ihre Erfolge entsprechend 

honoriert. - 


Sind Sie allerdings noch nicht 
„Geprüfter Pharmareferent“ und 
sehen dieses Berufsbild als 
hervorragende Alternative zu Ihrer 
jetzigen beruflichen Tätigkeit, bieten 
wir Ihnen eine 


Spezialist 
im Dienst der 
Gesundheit 



mehrmonatige intensive Ausbildung in Theorie und 
Praxis als Vorbereitung zur Prüfung vor der Industrie- 
und Handelskammer (eine Informationsschrift über die 
Voraussetzungen für die Ausbildung zum Geprüften 
Pharmareferenten liegt für Sie bereit). 

Wenn Sie meinen, sich aufgrund Ihrer besonderen 
persönlichen Fähigkeiten zu einem erfolgreichen 
Pharmareferenten entwickeln zu können, freuen wir 
uns über Ihre Bewerbung. 

Wir bieten Ihnen ein ieistungsgerechtes Gehalt (13x), 
das Sie bereits während des Fortbildungsseminars 
erhalten, dazu Urlaubsgeld, hohe Spesen, neutralen 
Firmen wagen — den Sie auch privat nutzen können - 
oder Kilometergeld sowie private Unfallversicherung 
und Betriebliche Altersversorgung. Ein interessantes 
Prämiensystem wird Ihnen weiterhin' 
starke Anreize für Ihre Tätigkeit 
geben. 


Wenn Sie Interesse daran haben, 
innerhalb einer unserer sehr 
erfolgreichen Außendienst- 
Organisationen mitzuarbeiten, 
senden Sie bitte Ihre 
Bewerbungsunterlagen mit Gebiets- 
und Gehaltswunsch an unsere 
Abteilung Pesonalwesen. 


Sanol Schwarz GmbH 
Mittelstraße 11-13 
4019 Monheim 
Telefon 02173/593-0 




SCHRITTMACHENDE 

SCHUHHÄUSER. 


Sind Sie karrierebewußt und 
suchen eine außergewöhnli- 
che Chance? Hier ist sie: Mit 
74 Filialen, 2 Zentmllagem 
und 1500 Mitarbeitern in 34 
Städten zählen wir zu den 


führenden Filialunterneh- 
men unserer Branche. Unse- 
re Untemehmenspolitik steht 
auf Expansion. Auch in die- 
sem Jahr werden wir weitere 

Filialen eröffnen. 


In einem Unternehmen unse- 
rer Struktur und Zielsetzung 
nehmen die Führungskräfte 
im Verkauf ein» entscheiden- 
de Position ein. 

Wir suchen 


TRAINEES 


die nach einem hausinter- 
nen, bewährten Trainings- 
programm zu Führungskräf- 
ten ausgebildet werden. 
Gute Möglichkeiten bieten 
sich bei uns, wann Sie über 
eine fundierte kaufmänni- 
sche bzw. betriebswirt- 
schaftliche Ausbildung ver- 
fügen. Als Führungskraft 
sollten Sie Vorbild 


sein für Ihre künftigen Mitar- 
beiter und Freude daran ha- 
ben, zu motivieren und ziel- 
orientiert zu führen. Wenn 
Sie darüber hinaus modebe- 
wußt, flexibel und ehrgeizig 
sind, bieten sich für Sie Inter- . 
essante berufliche Zukunfts- 
perspektiven. 


Bitte richten Sie Ihre Bewer- 
bung, mit Lichtbild, an unse- 
ren Personalleiter, Herrn 
Moll, Schuhhaus Ludwig 
Görtz (GmbH & Co.), 
Spitalerstr. 10, 2000 Ham- 
burg 1 . oder rufen Sie uns 
kurzerhand an unter der Nr. 
040 / 33 30 01. 
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Betriebsmittelbereich 


Wjr sind ein gesurafes mittelständisches Unternehmen mit 200 Mitarbeitern im mittelhessischen 
Raui S‘ Unscre'TatigkBrt konzentriert sich auf «die Entwicklung, die Produktion und den Vertrieb 
von Rational isterangseiementen und -Systemen för die Fertigung. Unser Quaiitätsstandard hat 
uns bei unseren Kunden in aller Welt einen guten. Namen gesichert. 

Zur Aktivierung unseres Vertriebs suchen wir einen 



r für 




und Export 


|K| 


Neben der. Unterstützung der Geschäfteieitung in Marketingfragen werden das Führen von 
Ku n dengesp rächen , die Organisation von Messepräsenz und die Produktschulung zu seinen 
Aufgaben gehören. 

Eine Ingenieurausbildung setzen wir ebenso voraus wie gute englische Sprachkenntnisse in Wort 
und Schrift. Nach der Ausbildung sollte „unser Mann“ bereits Erfahrungen im Vertriebs- oder 
Marketingbereich eines Maschinenbau-Unternehmens gesammelt haben. 

Wenn Sie nun als nächsten Schritt die direkte Zusammenarbeit mit der Geschäftsführung 

anstreben, unsere Anforderungen erfüllen und zwischen 30 und 40 JahreaKsind, freuen wir uns auf 

ihre Bewerbung. 

Für vertiefende Informationen stehen Ihnen als Berater die Herren Hans-Bernd Graupner und 
Wärter Jochmann unter der Rufnummer 0 22 61 / 70 31 48 zur Verfügung. Sie sichern Ihnen 
Diskretion und Vertraulichkeit zu. 

Ihre Bewerbungsunterlagen (tabeliarischerljsbenslauf.ZOugniskopfen, Lichtbild, Gehaltsvorstel- 
lung, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 662620 an Postfach 10 05 52, 

5270 Gummersbach. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basal, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


Hochwertiger Aluminhim-Dnickguß för diverse Märkte 

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen der Druckgußindustrie und haben es in den 
vergangenen Jahren verstanden, unsere Produkte' in verschiedenen Märkten erfolgreich zu 
plazieren. Dies verdanken wir unserer kundenorientierten Strategie. 

Auch für die Zukunft richten wir uns auf wertere Expansion ein. Aus diesem Grunde suchen wir 
zur Entlastung unseres Allein-Geschäftsfuhrers den 
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der die Verantwortung für die gesamte Produktion und den technischen Bereich des Unterneh- 
mens übernehmen soll. 

Sein Aufgabenschwerpunkt' wird in der Integration der verschiedenen Betriebsbereiche und der 
damit verknüpften kooperativen - Führung der. Mitarbeiter liegen; - 

Wir denken an einen Maschinenbau-Ingenieur, der Erfahrung In einer kostengerechten und 
modern ausgerichteten Fertigung mitbringt und gut fundierte Kenntnisse in der Zeitwirtschaft 
besitzt 

Die beschriebene Tätigkeit verlangt auf der persönlichen Ebene einen durchsetzungsstarken, 
kontaktfreudigen Herrn, der eigenständig und -verantwortlich den Betrieb führen will. 

Herren, die sich für diese Position interessieren, bieten wir die Möglichkeit zu einer ersten 
vertraulichen Kontaktaufnahme mit unseren Beratern, Herrn Dr. Stefan Huber und Frau Spreter- 
Mülier, unter der Rufnummer 0 22 61 / 70 31 56. Diskretion und Vertraulichkeit werden zugesi- 
chert 

Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, 
Gehartswunsch. Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 862619 an Postfach 
10 05 52, 5270 Gummersbach. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Sio Pauk», Johannesburg 


Managementaufgabe in der Möbelindustrie 

Als ein sehr erfolgreiches mittelständisches Unternehmen der Möbelindustrie in Norddeutsch- 
land produzieren und vertreiben wir Polstermöbel des mittleren bis gehobenen Genres. Wir sind 
stolz auf unsere Leistungen und Erfolge, die zum überwiegenden Teil auf unsere hochwertige 
fertigungstechnische Herstellung zurückzufuhren sind. 

Zur Entlastung des Geschäftsführers suchen wir den qualrtätsbe wußten 

Produktionsleiter 


der aufbauend auf dem vorhandenen technischen und personellen Bestand erfolgreich unsere 
Produktion leitet 

Neben einer sehr guten technischen Ausbildung sollten Kenntnisse und Erfahrungen im Textil- 
und Möbelbereich nachgewiesen werden. Die Bereiche Planung, Konstruktion und Durchfüh- 
rung gehören zum Aufgabengebiet Wenn Sie über einschlägige Führungserfahrung, Durchset- 
zungsvermögen und die Fähigkeit, eine „Mannschaft“ erfolgreich zu motivieren, verfügen, 
entsprechen Sie am ehesten unseren Vorstellungen. 

Bewerber zwischen 36 und 45 Jahren, die an dieser sehr selbständigen und verantwortungsvol- 
len Position interessiert sind, bitten wir um Einsendung aussagefähiger Bewerbungsunterlagen. 
Absolute Diskretion und die Einhaltung von Sperrvermerken werden selbstverständlich berück- 
sichtigt 

Für erste vertrauliche Kontakte stehen Ihnen unsere Berater, Herr Lutz und Herr Mehl, unter der 
Rufnummer 0 40 / 32 46 06 gerne zur Verfügung. 

Ihre vollständigen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopten. Lichtbild, Gehalisvor- 
stellung und frühester Eintrittstermin) senden Sie bitte unter Kennziffer 790 181 an Ferdinand- 
straße 28-30, 2000 Hamburg 1. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannasburg 
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Kommunikations- und Sicherheitstechnik 

Durch zielorientiertes Vorgehen sowohl auf dem inländischen Markt als auch in 
europäischen und außereuropäischen Landern haben wir ein solides Fundament für 
den weiteren Ausbau geschaffen. Unser Produktprogramm mit Türsprech-, Büro- 
sprech- und Einbruchmeldesystemen ist technisch ausgereift und wird ständig 
marktgerecht weiterentwickelt. 

Da wir die Chancen im Exportgeschäft äußerst positiv beurteilen und unsere 
mittelfristige Strategie einen weiteren Ausbau der Aktivitäten vorsieht, suchen wir 
einen dynamischen und einsatzfreudigen 

Exportleiter 

der die anstehenden Aufgaben zielorientiert und mit Engagement in Angriff nimmt 
Erfahrungen im Exportgeschäft sowie gute englische Sprachkenntnisse setzen wir 
voraus. Eine weitere Fremdsprache würde den Einstieg erleichtern. Die Position bietet 
sehr viel Freiraum, der durch Eigenverantwortung und unternehmerisches Handeln 
genutzt werden soll. 

Wir bieten eine langfristige berufliche Perspektive in einem ansprechenden und 
attraktiven Umfeld. 

Für eine erste telefonische Kontaktaufnahme stehen ihnen unsere Berater, Herr Dr. 
Seeg und Herr Dr. Müller, unter der Rufnummer 07 21 / 2 49 89 zur Verfügung. 
Absolute Diskretion sowie die Berücksichtigung von Sperrvermerken werden zugesi- 
chert 

Herren, die sich dieser Aufgabenstellung gewachsen fühlen, bitten wir um Zusendung 
ihrer aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisko- 
pien, Lichtbild, Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) unter der Kennziffer 780176 an 
Leopoldstraße 5, 7500 Karlsruhe 1. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


Auch Sie kennen uns 


Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft eines bekannten, international renommierten 
Unternehmens der Photo-Branche. Aufgrund unserer bisherigen Erfolge starten wir in diesem 
Jahr mit einer neuen Produktiinie im Bereich Rim und Video. Dafür suchen wir das neue 
Verkaufeteam - jüngere Damen und Herren, die als 

Verfcaufsberater/in 


die GroBräume 

□ Hamburg □ Hannover 

□ Bremen □ Münster □ Düsseldorf □ Hagen/Arnsberg 

□ Ulm □ Köln □ Koblenz/Gießen 

verantwortlich betreuen und die einzelnen Produkte dem Fachhandel vor Ort präsentieren. 
Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung und einige Jahre Berufserfahrung - vorzugswei- 
se aus dem Verkauf; dabei schätzen wir persönliches Engagement höher ein als spezifische 
Branchenkenntnisse, da eine gründliche Einarbeitung und weitreichende vertrlebiiche Unter- 
stützung sichergesteilt sind. Wir legen Wert auf eine langfristige Zusammenarbeit und bieten 
entsprechende berufliche Perspektiven. Ideales After: um 30 Jahre. 

Weitere Informationen erhalten Sie von unseren Beratern, Herrn Herweg und Herrn Heilgenthai, 
unter der Tel.-Nr. 089/224754, die Ihnen absolute Diskretion und die Berücksichtigung von 
Sperrvermerken zusichem. 

ihre Bewerbungsunterlagen (tabell. Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Angabe des Gehalts- 
wunsches/Eintrittstermins) senden Sie bitte unter der Kennziffer 750239 an den mit der 
Weiterleitung der eingehenden Unterlagen beauftragten Anzeigend tonst unseres Beraters, 
WidenmayerstraBe 5, 8000 München 22. 

Kienbaum Personal beratu ng 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 
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Stahlhochbau, Behälterbau 

und angrenzende Bereiche sind das Betätigungsfeld unserer erfolgreichen ägyptischen Beteilr- 
gungsgesellschaft Sie ist im internationalen Geschäft gut eingeführt, und die erreichte 
Größenordnung macht die Neuverteilung der Geschäftsführungsaufgaben erforderlich. 

Wir suchen den dynamischen 

Technischen 

Geschäftsführer 

Ägypten 

der sich als Unternehmer fühlt und bereit ist, vor Ort die verantwortliche Leitung der Firma zu 
übernehmen. 

Wir erwarten die Fähigkeit 

□ sich geschickt auf Land und Leute einzustellen 

□ die betrieblichen Abläufe zu optimieren 

□ Fertigung und Montage unseren hohen Standards anzupassen 

□ hierzu die technischen Voraussetzungen unter Berücksichtigung der jeweils aktuellen 
Technologien zu schaffen 

□ etwa 500 Mitarbeiter zu führen und zu motivieren 

□ den notwendigen Kontakt und Konsens mit dem deutschen Stammhaus sicherzustellen. 

Ein etwa 40-50 Jahre alter, branchenkundiger Ingenieur (FH/TH), ggf. auch aus dem Baufach, 
der über Führungs-, entsprechende Betriebs- und möglichst Ausländserfahrung verfügt und die 
englische Sprache gut spricht käme unseren Vorstellungen nahe. 

Wir bieten eine entsprechende Dotierung und die vorteilhaften Zusatzleistungen eines deut- 
schen Großunternehmens. Der Standort Kairo bietet angemessenen Komfort u. a. eine 
ausgezeichnete deutsche Schule. 

Wenn Sie diese langfristig zu sehende Aufgabe reizt, steht Ihnen zur ersten vertraulichen 
Kontaktaufnahme unser Berater, Herr Dr. Carlo Koch, unter Telefon 02261/26064 zur 
Verfügung. Aussagefahige Bewerbungsunterlagen (Zeugniskopien, tabellarischer Lebenslauf, 
Lichtbild, Gehaltsvorstellungen, möglicher Eintrittstermin) senden Sie unter Kennziffer 981 212 
bitte an Postfach 10 05 46, 5270 Gummersbach. 

Kienbaum International 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 
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Für unsere Ablesung TECHNISCHE ANWENDUNGEN 

im Bereich Datenverarbetang der Hauptverwaltung in Hamberg snchea wir 

eine/a 

SYSIEMANALYI1KER/IN 

Ais SerräabttüDiig wnx (Jntemetaneös "”1^^ unser 

Wirknngsgebiet itonjsr 1 * «nH europäische Angaben; 

- Analyse von VirtaswmpniijjidikdtM in wncHdenea Unte ndantns - 
bereichen (Raffinerien. Cbemfc, Erdöfexploratioa und -Forderung, Vd> 
sorgung, Vertrieb, Unteraehrn wigphiMi i g ^ Forsdmng) und Kooxipfcniag 
der läflmgifniag i i^fcwiM 

- Dmrbführang von Systoncntvricklungen 

- Anpassung von Markt-Software 

- Einsatz und Weiterentwicklung opcratioueUer Basfsanweadangen und 
darauf anfbanender Dedskm Support Systeme. 

Typische Verfahren sind 

- Management Science Methoden 

— Simulation bei VcrfahrensumsteBmigen 
— Prozefidatenerfassung, -Steuerung und -Kontrolle 

- Energievertrauchsoptiniiernng 

- Graphik- Anwendungen 

W enn Sie 

- ftpyMSp'y Ausbildung pw Hh Hv Erfahrung, 

- kreatives Denkvermögen. Selbständigkeit, 

_ pjf» pngtwa-hi» Sp racteenntntac nnd 

- Teamgeist 

haben, richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf 
Zengnbabe chri ft u n , An gnhg ^ CehaH w oti MIl m n nnd frühestem Ehitrftts- 
termin an unsere Personalabteflnng Hauptverwaltung, Übeseering 40, 

2000 Hamburg 60. 

Deutsche Texaco AG 


Der HERMES TECHNISCHE KUNDENDIENST führt bundesweit jährlich mehr als 
200 000 Reparaturen an Geräten der .braunen Ware“ und der „weißen Ware" durch. 

Für unsere Kundendienst-Zentrale in Hamburg suchen wir einen 

Dipl.-IngJDipl.-Wirtschaftsingenieur 

als Leiter Kundendienst-Steuerung 

der von unserer. Zentrale in Hamburg aus für die Steuerung und Kontrolle unserer 19 
dezentralen Betriebsstätten zuständig Ist 

Neben Ihrer qualifizierten Ausbildung sollten Sie möglichst bereits im Technischen 
Kundendienst oder in verwandten Bereichen tätig gewesen und mit der Führung von 
Mitarbeitern vertraut sein. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen unter Angabe des frühestmöglichen 
Eintrittstermins und Ihres Gehaltswunsches an unsere Personalabteilung. Für eine 
kurze Vorabinformation stehen wir Ihnen unter der Telefonnummer: 040 / 59 1092 64 
zur Verfügung. 




MHERMES 

^TECHNISCHER 
1 KUNDENDIENST 


Alsterkrugchaussee 439 
2000 Hamburg 63 
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Durch Nachdenken vom. 


Sie kennen unseren leitspruch und wissen, was er bedeutet: 

Innovative Produkte in allen Bereichen der Büro- und Unterhaltungselektro- 
nik sowie eine konsequente Vertriebspofitik. 

Im Rahmen unserer Zielsetzungen für die Zukunft suchen wir eine/n 


Systemberater/in 

Pocket-/Portable Computer 

Das Aufgabenspektrum umfaßt im wesentlichen die überregionale Beratung 
von Industriean wandern, Distributoren, Software- und Systemhäusem so- 
wie die Koordination von Softwareanforderungen und Entwicklungen des 
PC-Marktes mit unserem internen Software-Center. Darüber hinaus sind 
Schulungen unserer Absatzmittler und unserer Mitarbeiter ein Teil dieser 
selbständigen neu geschaffenen Position, die Ihnen ein großes Maß an 
Eigeninitiative und Gestaltungsraum bietet. 

Unsere Erwartungen an Ihre Qualifikation sind dementsprechend hoch. Sie 
sollten über eine fundierte techn.-wissenschaftliche Ausbildung verfügen 
und bereits Erfahrung gesammelt haben in der Programmierung in BASIC 
und ASSEMBLER sowie Anpassung von Schnittstellen. Gute Hardware- 
Kenntnisse der gängigen PC-Systeme 8 und 16 Bit sowie Beherrschung der 
englischen Sprache setzen wir voraus. 

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Foto und 
Angabe Ihres Gehaltswunsches sowie ihrer Telefonnummer z. H. Frau H. 
Paustian, die Ihnen auch gern telefonisch über diese Position Auskunft gibL 


Mittleres Berliner Unternehmen - 300 Be- 
schäftigte - der metallverarbeitenden Indu- ( 
strie mit eigenem, umfangreichem Produk- 
tionsprogramm, sucht den 

Technischen Leiter 

(Dipl„-Ing. oder Ing. (grad.) 

dem wir die Bereiche Fertigungsleitung - 
Entwicklung - Konstruktion - Arbeitsvorberei- 
tung - unterstellen wollen. 

Wir erwarten eine ideenreiche, zielstrebige 
und zuverlässige Persönlichkeit mit techni- 
schem und organisatorischem Können. 

Bitte senden Sie uns Ihre ausführlichen Be- 
werbungsunterlagen (Zeugnisabschriften, Le- 
benslauf, Einkommensvorstellungen, mögli- 
cher Eintrittstermin), deren vertrauliche Be- 
handlung wir Ihnen zusichem. 

Ang. erb. u. E 9963 an WELT-Veriag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. Am Sonntag, dem 30. 9. 
1984, in der Zeit von 16.00 bis 19.00 Uhr 
stehen wir Ihnen unter der Rufnummer 0 30 / 
3 02 14 88 für eventuelle weitere Informatio- 
nen gerne zur Verfügung. 




Der Mitarbeiter wird eine Verkaufsabteilung selbständig 
als Profit-Center innerhalb des Unternehmens leiten. Das 
Schwergewicht liegt bei der Steuerung, der Motivation 
und dem Ausbau einer Außendienst-Mannschaft in der 
gesamten Bundesrepublik Deutschland. Firmensitz ist 
Düsseldorf. 

Bewerbern im Alter von 28-35 Jahren mit nachweisbarem 
Erfolg im Außendienst bietet sich eine glänzende Zukunft 
in einem außergewöhnlich innovativen und expansiven 
Unternehmen. DM 80 000-100 000,- sollte Ihr kurzfristiges 
Einkommensziel sein. 

Kurzbewerbung mit Foto erbeten an: 

KIS Deutschland, Postfach 4620, 4000 Düsseldorf 1. 


Beim KTHC-Stodioa Rot-Weiss 

ist zum 1. Jan. 1985 — oder früher - die Steile eines 

sportlichen Leiters 

zu besetzen. 

Wir sind ein über die Landesgrenzen hinaus bekannter 
Tennis- und Hockey-Club mit großen, leistungssportli- 
chen Ambitionen. 


SHARP ELECTRONICS (EUROPE) GMBH 
Sonninstraße 3 ■ 2000 Hamburg 1 -Tel. 040/23 775 312 


Wir erwarten: Wir bieten: 

• Sport-spezifische Aus- • Selbständiges Aufga- 
bildung in Tennis u. bengebiet 

Hockey • Sehr gute leistungs- 

• Beste Erfahrungen in sportliche Vorausset- 

der Sportorganisation Zungen 

• Kreativität in der BewäF • Eine der Position ange- 
tigung neuer Aufgaben messene Vergütung 

• Hohes Maß an Einsatz 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit ausführlichen Unter- 
lagen, Referenzen und Angaben Ihrer Gehaltsvorstellun- 
gen an: 

KTHC-Stadion Rot-Weiss e. V. 

Olympiaweg • 5000 Köln 41 


Wir Meten: 

• Selbständiges Aufga- 
bengebiet 

• Sehr gute leistungs- 
sportliche Vorausset- 
zungen 

• Eine der Position ange- 
messene Vergütung 


Rechte Hand des Chefs 

Diasa Anzeige richtet sich nur an Heften, die mehr können, mehr wollen 
und leisten als andere. 

Sie sollten schon .Spitze* sein, bevor Sie eich die Mühe machen, sich zu 
bewerben. Dieses Engagement sollte für Sie eine Lebensstellung sein, es 
nützt also nichts, daß Sie bei der Bewerbung Versprechungen machen, die 
Sie hinterher nicht halten können. 

Unsere Firma, mit Sitz in Hamburg, importiert Konsumgüter und verkauft 
sie u. a. an Versandhäuser. Warenhäuser, Großhandlungen, SS-Märtte. 
Ein Teil wird exportiert, Umsatz und Ertrag weben bei uns eine nachhaltig 
steigende Tendenz auf. 

Der gute Name unserer Firma in der Kundschaft und bei Lieferanten 
basiert auf Zuverlässigkeit. SchneHigkait und als wichtigster Punkt Ideen- 
reichtum bei der Produktauswahl, Produktgestaltung und Präsentation. .. 

Wir erwarten von ihnen, daß Sie mit Optimismus an jede sich Ihnen 
stellende Aufgabe Herangehen, ob es Verkaufsverhandlungen, Einkäufe- 
gespräche oder betriebsinteme Angelegenheiten sind, und Sie sollten 
diesen Optimismus auf andere übertragen können. Ohne eigene Ideen, 
ohne Schwung und ohne Wissen um geschäftliche Zusammenhänge sind 
Sie bei uns fehl am Platz. 

Ihr Gehalt wird Ihren Fähigkeiten und bisherigen Leistungen entsprechen 
und ist zwischen 60 000 und 120000 p. a. angesiedelt. Sie müssen 

mindestens mit einer 50-Stunden-Woche kalkulieren. 

Bitte richten Sie ihre ausführliche schriftlich« Bewerbung unter 
Z 9958 an WELT-Veriag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 



HOISTEN 

Die HOLSTEN-Gruppe gehört zu den führenden Unternehmen der Getränke- 
industrie in der Bundesrepublik. Durch konsequente Ausnutzung der gege- 
benen Marktchancen wollen wir unsere erfolgreiche Marktposition auch im 
Gastronomlebereich weiter ausbauen. Aus diesem Grunde verstärken wir 
unser junges Market ing-T eam mit einem 

SYSTEM-MANAGER 

GASTRONOMIE 

Damit sind Sie verantwortlich für die Entwicklung entsprechender Strategie- 
und Zielvorgaben. Voraussetzung für diese Position ist ein abgeschlossenes 
wirtschaftswissenschaftliches Studium; darüber hinaus sollten Sie erste 
Marketing-Erfahrungen in Industrieunternehmen - idealerweise in der Ge- 
tränkeindustrie - gesammelt haben. 

„Training on the job“ und externe Seminare werden ihnen den Einstieg in 
unsere Marketing-Arbeit erleichtern. 

Bewerben Sie sich bitte schriftlich mit den üblichen Unterlagen bei unserer 
Zentralen Personalabteilung. Eventuelle telefonische Erkundigungen kön- 
nen Sie bei unserem Herrn Laumanns (0 40 / 38 10 12 31) einholen. 


HOLSTEN-BRAUEREI AG 

HoJstenstraBe 224, 2000 Hamburg 50 



Wir sind ein großes Energieversorgungsuntemehmen mit mehreren Betriebs- 
stätten im norddeutschen Raum. Der Sitz unserer Hauptverwaltung ist Ham- 
burg. Für die Abteilung Betriebswirtschaft suchen wir einen 

Diplom-Kaufmann/ 

Betriebswirt (grad.) 

mit entsprechender Berufserfahrung. 

Schwerpunkt der Aufgaben ist die Analyse und Kommentierung der Kosten- 
rechnung und kurzfristigen Erfolgsrechnung für unsere Betriebe und Tochter- 
gesellschaften sowie die Mitarbeit an betriebswirtschaftlichen Sonderfragen. 

Wir bieten eine den Anforderungen entsprechende Dotierung sowie die 
sozialen Leistungen eines modernen Großunternehmens einschließlich Ergeb- 
nisbeteiligung, Weihnachtsgeld und Altersversorgung. 

Interessenten/innen bitten wir, ihre komplette Bewerbung mit Lichtbild und 
Angabe des frühesten Eintrittstermins unserer Personalabteilung einzureichen. 

NORDWESTDEUTSCHE KRAFTWERKE AG 

Pappelallee 35/37, 2000 Hamburg 76 



die Zentralbank für fast 700 Volksbanken, Raiffeisenbanken und Spar- und Dwk 
lehnskassen Im Rheinland und in Westfalen und gehören mit einer Bilanzsumme 
von rd. 21 Milliarden DM sowie mehr als 1100 Mitarbeitern zu den großen regionalen 
Banken in Deutschland. 

Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt den 

Bereichsleiter Controlling 

Wir erwarten 

die Bewerbung eines versierten DfpJom-Käufmanns oder Diplom-Betriebswirt«» - 
möglichst mit guter bankkaufmännischer Ausbildung - für die verantwortflehe 
Betreuung und Weiterentwicklung des betrieblichen Planung»- und Kontroflsystems. 
Dazu gehören auch die Liquid itfits kontra Ile, die Koordination des Aktiv- und 
Passivgeschflltes und die aktuelle Dokumentation über sämtliche Risiken aus 
Fristentranstarmattonen. 

Die Aufgabe erfordert mehrjährige fundierte Erfahrung und praktische Tätigkeit im 
Controlling und in der Unterrahmensanaiyse und -Planung. 

Wir bieten 

eine betriebswirtschaftliche interessante und vielseitige Position, die dem Leiter der 
Finanzabteitung unterstellt und mit Prokura ausgestattet ist 

Bitte senden Sie vollständige Bewerbungsunterlagen unter Angabe IhrerGehaJtsvor* 
Stellung und des frühesten Eintri t te ter mins an die 

Westdeutsche Oenossensctiafts-ZentraltMink e. G. 

- Personalabteilung - 
BiemarcfcstraSe 101. 4000 Düsseldorf 


,r 
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Top-Verkäufer 


Renommiertes Markenartikefcmtemehmen 


Für unseren Kunden, eines der 
führenden Unternehmen in seinem 
Segment, suchen wir für das NIELSEN 
Gebiet II einen erfahrenen und leistungs- 
orientierten Verkäufer. Im Vordergrund 
seiner Tätigkeit wird die Betreuung des 
Fachhandels in Zusammenarbeit mit 
dem Gebietsverkaufsieiter und dem 
Stammhaus stehen. 


Wen wir erwarten; Einen Herrn, 
der seine Außendienstquaiifikation 
möglichst in der Lebensmittel- bzw. 
GenuBmittelbranche erworben hat und 
dynamisch und engagiert seine 
persönliche und einkommensmäßige 
Entwicklung in einem erfolgreichen 
Unternehmen fortsetzen will. 


Was Sie erwarten können: Ein 
Unternehmen mit hervorragend 
dlstribuierten Produkten und einer 
Diversifikationsbreite, die auch zukünf- 
tigen Anforderungen gerecht wird; 
eine Dotierung, die Sie zufriedenstellen 
wird sowie einen neutralen Firmen- 
wagen (BMW) auch zur privaten 
Nutzung. 


Hamburg 

Essen 

Frankfurt 

Stuttgart 

München 



Ihre kompletten Bewerbungsunter- 
lagen senden Sie bitte unter der Kenn- 
ziffer 604 an den Anzeigenservice der 


SCS Personalberatung GmbH. Johns- 
ailee 13, 2000 Hamburg 13. Dort stehen 
Ihnen Herr Jürgen Binger und Herr 
Dr. Manfred Zeidler für erste telefonische 
Kontakte (040/44 16 51-54) zur Ver- 
fügung. Sie freuen sich auf ihre Bewer- 
bung und bürgen für absolute Diskretion. 


P#r»®sÄ»8tai® GmbH 
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Unternehmer gesucht 


Unser mittelgroßes Familienuntemehmen ist sa'rt langen Jahrzehnten für technische Präzision, 
erstklassige Qualität und modernes Design seiner Produkte bekannt Viele neue Entwicklun- 
gen in der medizinischen Geräte- und Einrichtungstechnik wurden bei uns erstmalig realisiert 
Unser Programm ermöglicht es, auch individuelle Wünsche der Kunden nach Maß zu 


verwirklichen. Dabei werden ständig die neuesten technologischen Erkenntnisse, vor allem in 
der Elektronik, berücksichtigt 

Bedingt durch den Generationswechsel der Inhaber soll die Verantwortung in die Hände eines 
unternehmerisch denkenden Herrn gelegt werden, der als 


Geschäftsführer 


die Weichen, für dis Zukunft stellt und die Geschäftspolitik der kommenden Jahre bestimmt 
und realisiert Der Schwerpunkt seiner Tätigkeit wird in der Gestaltung der Produktpolitik und 
deren Durchsetzung im Markt liegen, wobei er durch Führungskräfte unterstützt wird, die über 
iahrzehntetangeErfahrung verfügen. 


IKI 


Kienbaum Chefberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hüversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Sao Paulo, Johannesburg 


Wir suchen einen Herrn, der bereits an anderer Steile bewiesen hat, daß er auch in schwierigen 
Marktsituationen Erfolge erzielen kann. Kreativität verbunden mit Realitätssinn, Durchset- 
zungsvermögen und unbedingte Seriosität sind die Eigenschaften, die wir erwarten. Bran- 
chenkenntnisse in der Medizintechnik wären von Vorteil, sind aber keine Bedingung. Jedoch 
sollte ein gutes technisches Verständnis vorhanden sein. 

Bei erfolgreichem Einsatz ist die Möglichkeit einer Kapitalbeteiligung gegeben. Sitz des 
Unternehmens ist der Raum Frankfurt. 

Für absolut vertrauliche Kontakte steht Ihnen der von uns beauftragte Berater, Herr Raabe, 
unter der Telefonnummer 0 22 61 / 70 31 49 zur Verfügung. 

Zuschriften mit aussagefähigen Unterlagen erbitten wir unter der Kennziffer 662 585 an 
Postfach 10 05 52, 5270 Gummersbach. 


NEUKÖLLN 


BERLIN 


Wir suchen zum.nächstm&glichen Zeitpunkt- für den 
Bereich Planung, Organisation und Kontrolle einen 
(eine) 

Betriebsberater(in) 

Vergütung: Die Stelle ist nach VGr. Uafl b BAT bewertet 
Bei Bewerbern, die nicht unmitteflrar vorher im Öffentli- 
chen Dienst beschäftigt waren, ist vorerst nur eine 
Vergütung nach VGr. ttl BAT möglich. 

Arbeitsgebiet: Vordringliche Aufgabe ist zunächst die 
Betrieb&ablaut-, Umzugs- und Inbetriebnahmieptanung 
für unseren Ersatzneubau (ca. 700 Betten eines Kran- 
kenhauses der höchsten Vereornungsstufe; umfangrei- 
che medkzm- und betriebstechnische Ausstattung). Der 
Beginn der Inbetriebnahme ist für August 19B5 vorgese- 
hen. 

Abgesehen von diesem zeitlich begrenzten Sonderauf- 
trag umfaßt das Arbeitsgebiet: Betriebswirtschaftliche 
Analyse und Konirolle betrieblicher Vorgänge, Vorberei- 
tung von Ptanungsentscheidungen, Organisationsun- 
tersuchungen. Wirtschaftlich keitsurtiersuchungen. 

Oie Stelle ist Teil der Stabsg nippe für Planung, Organi- 
sation und Kontrolle. 

Anforderungen: Abgeschlossenes Hochschulstudium 
der Betriebs- oder Volkswirtschaftslehre; spezielle 
Kenntnisse der einschlägigen Planung*- und Auswer- 
tungstechniken; Verhandlungsgeschick: Fähigkeit zur 
Zusammenarbeit in einem Team. 

Bewerbung mit vollständigen Unterlagen erbitten wir 
unter Angabe der Kennziffer 44 bis zum 22. 10. 1984 an 
das 

Krankenhaus tteokölta, AM. I C 1 
Mover Straße 56,1000 Berlin 47 


Exportleiter Metall 


Als weltweit aktives und stetig wachsendes 
Unternehmen mit Hauptsitz in Niedeisachsen 
ist unser Auftraggeber mit einem umfangrei- 
chen Programm an Bestrahlungsgeräten sowie 
kompletten Einrichtungen für den medizini- 
schen und technischen StrahJensdnxtz bekannt- 
geworden und hat auch international eine füh- 
rende Stellung erreicht. 


Für den Exportvertrieb suchen wir einen be- 
weglichen und erfahrenen Leiter, dessen Auf- 
gabe es sein wird, den wachsenden Auslands- 
markt selbständig zu bearbeiten. Die Mitwir- 
kung bei der Erstellung länderspezifischer Mar- 
keting- und Vertriebsstrategiexi und deren 
Durchsetzung ist dabei wesentlicher Bestand- 
teil des Verantwortungsbereiches. 

Für diese Aufgabe stellen wir uns einen Techni- 
schen Kaufmann, Techniker oder Ingenieur mit 
mehrjähriger erfolgreicher Vertriebserfahnmg 
im Exportgeschäft, vorzugsweise in der Medi- 
zintechnik oder Meß- und Regeltechnik, vor. 




Einer engagierten, kontakt- und reise freudigen 
Vertriebspersönlichkeit, die das Unternehmen 
bei den Geschäftspartnern entsprechend vertre- 
ten kann, wird ein sehr selbs tändig es und 
herausforderndes Aufgabengebiet geboten. 

Verhandlungssichere englische Sprachkenntnis- 
se sind neben guten Kenntnissen in Französisch 
oder Spanisch unbedingt erforderlich. 

Auch wenn Sie sich diese Aufgabe noch nicht in 
vollem Umfange Zutrauen, sollten Sie mit uns 
sprechen. Das Unternehmen bietet vielfältige, 
interessante Entwickhmgsmöglichkeiten. 

Ihre Bewerbung wird streng vertraulich behan- 
delt. Für telefonische Vorabinfonnationen 
steht Ihnen Herr Dipl. -Ing. K. Landgrebe zur 
Verfügung. Bitte richten Sie allen Schriftver- 
kehr unter Kennziffer 412 123 an MSL 
Deutschland GmbH, Pempelforter Straße 47, 
4000 Düsseldorf 1, Telefon 02 11 - 16 20 51 


nnERNimoN al Management consuvants 

Aurirdian ■ Belgien ■ P«4Khfand ■ England - Fr on la-ck h - Hofland ; lrk»xl - ftafiqg • Kanodo ■ Nem e elon d • Schwedwi • Sdwrä ■ Südofrikg ■ Südomonlco • USA.' 


Als wachsendes Unternehmen der Nahrungs- 
mittelindustrie mit über 800 Mio. DM Umsatz sind 
wir auch auf Sondergebieten dieser Branche 


tätig. Für unser Werk in Dormagen suchen wir für 
den Aufbau der 


ERKE A; 


Anwendungstechnik 

Hydrokolloide 


eine Fachkraft mit fundierter chemischer oder 
technologischer Ausbildung, die selbständig die- 
se Aufgabe übernehmen kann. 

Es gilt, die Marktmöglichkeiten für Polysacchari- 
de und Proteine in der Lebensmittelindustrie und 
auch der kosmetischen und pharrnazeutischeh 
Industrie zu erkunden, diese Produkte in den 
Markt einzuführen und die Kunden anwen- 
dungstechnisch zu beraten. 

Wegen des internationalen Charakters dieses 


Arbeitsgebietes sind zumindest gute englische 
Sprachkenntnisse unerläßlich. Wenn Sie des 
werteren über einige Jahre Erfahrung in der 
■anwendurigstechnischen Betreuung von Kun- 
den verfügen und gewillt sind, für die Bewälti- 
gung dieser Aufgabe ein hohes Maß an Einsatz- 
bereitschaft aufzubringen, möchten wir Sie bit- 
len, Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
»mit einem Handschreiben unserer Personalab- 
teilung, 5000 Köln 41, Lsnnicher Straße 46, 
«Tel. 02 21 / 49 80-3 56, einzureichen. 


Unternehmen sucht für den neuen Aufbau des 
Verkaufs von spanischen Immobilien an der 
Costa Blanca-Mar Menor engagierte 

Freie Verkaufsmitaifieiter 
od. Verkaufsorganisationen 

in ganz Deutschland. 

Es handelt sich bei dem Objekt um Bungalows 
ab ca. DM 60 000,- in expand. Lage m. guten 
Golf- u. Wassersportmöglichkeiten. 

Märkische Gnindstäcksgesellschaft mbH 

Brechtener Str. 18 

4670 Lünen 6, Tel.: 02 31 / 87 81 - 349 



Die Handwerkskammer Osnabrück-Emsland 

- Körperschaft öffentlichen Rechts - sucht umge- 
hend für die Position des 

shr. Leiters der GeweritefflntenngsaHeilang 

einen berufserfahrenen 

Dipl.-Ingenieur (FH) 

Fachbereich: Metall 

mR ABSblldBiig zum SchwefOfaehingenieiir 

für die Planung, Organisation und Koordination von 
Aus- und Fortbildungsmaßnahmen im gewerblich- 
technischen Bereich. 

Die Vergütung richtet sich nach BAT. 

Bewerbungsunterlagen erbitten wir binnen einer Wo- 
che an die Handwerkskammer Osnabrück-Emsland 
Postfach 22 06, 4500 Osnabrück 


Pfeifer & Langen 

Hauptverwaltung 


17-18 UHR 



Suchen Sie 
Fach- und Führongskräfte 
der Elektronik/EDV-Brandie? 


in der WELT erscheinen am 

6. Oktober 

Sonderseiten mit einer Vielzahl von Stellen- 
angeboten speziell aus diesem Wirtschafts- 
zweig. Gehört Ihr Unternehmen dieser 


Branche an oder suchen Sie Fach- und 
Führungskrafte aus dieser Branche? Dann 
sollte Ihre Steilenanzeige innerhalb dieser 
Sondeiseiten nicht fehlen. 

Anzeigensdiliiß ist am 3. Oktober 1984. 

Sind Sie an einer Insertion interessiert? 

Wir informieren Sie gern. DIE WELT, 
Anzeigenabteilung, Kaiser-Wilhelm-Str I, 
2000 Hamburg 36, Tel (040) 3 4743 91/4318. 


Auskunft auch sonntags 


Mit dieser Anzeige vertreten wir ein in den letzten Jahren besonders 
erfolgreiches mittelständisches Unternehmen der Investitionsgüterindu- 
strie, dessen technisch hochwertige Produkte zur elektronisch gesteuerten 
Kennzeichnung in vielen Branchen (u. a. auch Lebensmittel) eingesetzt 
werden. Gesucht wird ein 

Verkaufsrepräsentant 

elektronische Geräte und Systeme für 
Konsumgüterhandel und -Industrie 
Raum: HH, HB, OS und H 

Ideal wäre ein etwa 2S bis Sßjähriger Industriekaufmann mR einigen Jahren 
Außendiensterfahmng mR einem technisch anspruchsvollen Produkt Eine 
gründliche Ausbildung Km Weile dürfen Sie voraussetzen. Geboten werden 
ein interessantes Fixum, Provision, Vertrauensspesen und ein Firmenwa- 
gen. 

Bitte richten- Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung riHresi 
chert wird (Beachtung von Sperrvermerken Ist selbstverständlich), mR 
tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, Handschriftenprobe, Zeugniskopten. 
Angaben über ElnkommensvorsteUung und frühestmöglichen Qntrittdter- 
min unter Kennziffer 1101 an den PERSONALANZEIGEN-CHIFFRE-DiENST 

der . 

Personalberatung PSP 

Porges, Siklossy & Partner GmbH 

Kaiserstraße 6 - 5300 Bonn 1 • Telefon (02 28) 21 20 95-96 


mW' 
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Gestalten Sie Ihre Zukunft 
im Krankenhausmarid mit der 


B. Braun Melsungen AG 


Mit 3500 Mitarbeitern zählt 
die B. Braun Melsungen AG 
zu den führenden deut- 
schen Unternehmen der me- 
dizinisch/pharmazeutischen 
Industrie. Unsere Produkte 

Arzneimittel 

Desinfektionsmittel 

Kunststoffprodukte 

Medizintechnik 

Dialyse 

Labortechnik 

Wundversorgung/ 

Wundverschluß 

sind weltweit wissenschaft- 
lich anerkannt und haben 
eine hervorragende Position 
im Markt. 

Unser Unternehmenserfolg 
basiert auf Produkten aus 
eigener Forschung und Ent- 
wicklung, modernsten Ferti- 
gungstechnologien, einem 
krankenhaus- und patien- 
tenorientierten Unterneh- 
menskonzept sowie profes- 
sioneller Arbeit in Marketing 
und Vertrieb. Darunter ver- 
stehen wir u. a. die fachlich 
fundierte anwendungstech- 
nische Beratung von Arzt 
und Pflegepersonal in der 
Klinik sowie unseren com- 
putergesteuerten Lieferser- 
vice. 


Auch für morgen haben wir 
ehrgeizige Ziele definiert, 
für deren Realisierung wir 
uns bereits heute mit weite- 
ren qualifizierten Mitarbei- 
tern verstärken wollen. Des- 
halb suchen wir für ver- 
schiedene Unternehmens- 
bereiche in 


Marketing/ 

Vertrieb 


erfahrene Mitarbeiter und 
Nachwuchskräfte für Aufga- 
ben im Innen- und Außen- 
dienst als 

- Pharmareferent/in 

- Klinikreferent/in 

- Produktmanager/in 

- Naturwissenschaftler 
als Produktreferent/in 

- Wissenschaftlicher 
Berater/in 

für anspruchsvolle Tätigkei- 
ten mit guten Entwicklungs- 
möglichkeiten. 


Damen und Herren, die ihre 
persönliche und fachliche 
Karriere im Krankenhaus- 
markt und bei der B. Braun 
Melsungen AG fortsetzen 
oder die sich konkret für 
eine der hier auf gezeigten 
Positionen bewerben wol- 
len, bitten wir um Übersen- 
dung eines tabellarischen 
Werdegangs mit Zeugnisko- 
pien und Lichtbild. 

Wir halten für Sie unsere 
Firmenbroschüre bereit, so 
daß Sie die Strukturen unse- 
res dynamisch wachsenden 
Unternehmens, die Produk- 
te sowie unsere bemerkens- 
werten Sozial leistungen 
kenneniernen können. 


B. Braun Melsungen AG 

Personalabteilung 
Postfach 110 
3508 Melsungen 
Telefon 0 56 61 / 71 13 83 



B. Braun Melsungen AG 


Marketing-Berater 


Zu unserer Untemehmensgruppe gehört ein großes Dienstlei- 
stungsunternehmen, die Heinze GmbH, die sich speziell mit Marke- 
tmgberatung befaßt. 

Für die Betreuung der etwa 1.000 Kunden unserer Tochtergesell- 
schaft suchen wir bundesweit Marketing-Berater. 

Eine echte Herausforderung für Bewerber, die sich Zutrauen, mit 
guten Ideen, Kontaktfreude, verkäuferischem Geschick und Begei- 
sterungsfähigkeit — auch im Bereich der neuen Medien — gute Ge- 
sprächspartner für Geschäftsführer, Verkaufs-, Marketing- und 
Werbeleiter zu sein. 


Auf diese Aufgabe werden Sie gründlich vorbereitet. Uns sind 
Hochschulabgänger sowie junge Bewerber mit guter kaufmänni- 
scher Ausbildung genauso willkommen wie gestandene Verkäufer. 

Wir bieten um Ihre 
vollständige Bewerbung an 

Die Verlagsgruppe 

BERTELSMANN 


Tel. 0 51 41/5 00. 




Können ist wichtiger als Hierarchie 


Diese Philosophie hat sich nicht geändert. Sie ist gültiger denn je. Wir sind 
eine Untemehmensberatung mit einer Mehrheitsbeteiligung eines deut- 
schen Großunternehmens. 


Wir suchen selbständig und verantwortlich arbeitende 


Projektmanager für 
Organisation und EDV 
und 

DB/DC-Könner 


Unser Leistungsspektrum: 


Top-Management-Beratung 
Struktur- und Ablauforganisation 
Logistikberatung 
Materialfluß- und Lagerplanung 
Fertigungsautomation 


EDV-Beratung: 

- Erarbeitung anwendungsorientierter EDV-Gesamtkonzepte 

- Konzeption für technische und kommerzielle Problemstellungen 

- Realisierung konzipierter EDV-Anwendungen 

- EDV-Bevision 


Übernahme des Projektmanagements und Realisierung von Projek- 
ten in allen wichtigen Untemehmensbereichen. 


Wenn Sie die Herausforderung des weiteren Ausbaus unseres Unternehmens, die 
Zusammenarbeit mit qu alifizi erten Kollegen in anspruchsvollen Projekten 
suchen, nehmen Sie bitte Kontakt mit unserem Herrn Duhme oder Herrn Putz, 
TeL (040) 35 19 81, auf, oder schicken Sie Ihre Bewerbung an die 


© 


GfP 

Gesellschaft für Projektmanagement 


Poststr. 18 (Gerhof) 
2000 Hamburg 36 


Wir suchen für unsere überregionale meinungsbildende Wochenzeitung einen, eine 


REDAKTEUR / REDAKTEURIN 
für Wirtschaft und Soziales 


Mit Engagement sollen Sie die große Wirtschaftspolitik und das spektakuläre Untemehmens- 
geschehen bearbeiten, aber auch mit dem Blick für das Wesentliche und Realisierbare über die 
Mikrobereiche unserer Arbeite- und Berufswelt berichten, die Probleme kritisch analysieren und in 
unserem Blatt kommentieren. 


Fundiertes Wissen und Sinn für die Realität sind in diesem redaktionellen Umfeld wichtigste 
Voraussetzung für erfolgreiches Arbeiten. 


Gleichzeitig ist mehr jährige redaktionelle Berufserfahrung erforderlich, denn nur dann sind Sie 
in allen Bereichen, ob Themensuche, Recherche, Aufbereitung eigener und zugelieferter Themen, 
aber auch im Layout und Umbruch versiert und einsetzbar. 


Ihre Bewerbung mit Ansc h reiben, Arbeitsproben, Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild 
richten Sie bitte an die Chefredaktion 


DEUTSCHES ALLGEMEINES 

SONNTAGSBLATT 

Mittelweg 111, 2000 Hamburg 


/ 



CPL hat als stark expandierendes Softwarehaus eine bedeutende Position im Markt erreicht. In den 
Bereichen Branchenlösung (Technischer Handel: Im- und Export) und Sonderprojekten stellen wir 
unsere Leistungsfähigkeit täglich unter Beweis. 

Kommen Sie zu uns! Für anspruchsvolle Aufgaben in den Bereichen Software-Entwicklung (IBM/36 und 
/38) sowie Organisation und Beratung brauchen wir Ihre aktive Unterstützung als erfahrene n 


DV-PROFI 


(n unserer Geschäftsstelle Hamburg finden Sie u. a.: Neueste EDV-Technologien, selbständige 
Tätigkeit, gute Entwicklungsmöglichkeiten, ein junges aufgeschlossenes Team, in dem das Betriebs- 
klima stimmt und natürlich ein gutes Einkommen. Ist das etwas für Sie? Dann bitten wir um Ihre 
Bewerbung. 

- ■ _ Unternehmensberatung für Organisation 

rT\j und Datenverarbeitung GmbH 

Oberseering 25, 2000 Hamburg 60, Telefon 0 40 / 6 30 90 41 




Wir sind ein führender Hersteller von Motorsägen mit über 100 Millionen Mark Jahresumsatz und weltweitem 
Export Ein modernes Untemehmenskonzept, ein kooperatives Management und ein unkomplizierter, 
erfolgsorientierter Arbeitsstil sind kennzeichnend für uns. 

Unsere Marktstellung verdanken wir einer konsequenten Produktpolitik mit einem erfolgreichen Marketing. 
Unser Marktanteil in der Weit ist stetig gewachsen. 


Für die Betreuung und Erschließung unserer Absatzmärkte suchen wir den 


Leiter eines Exportbereiches 


der verantwortlich Ist für die Fföalisierung von Absatzzielen in bestimmten europäischen und überseeischen 
Ländern. .'V- 

Ihre Aufgaben liegen .sowohl an der Verkaufsfront als auch in der Steuerung unserer Exportaktivitäten. Sie 
müssen in der Lage sein, selbständige Vertretungen zu beraten, zu motivieren und zum gemeinsamen Erfolg 
zu führen. . 

Eine vielseitige, interessante Aufgabe für einen dynamischen Exportkaufmann mit internationaler Erfahrung 
und technischem Verständnis. Sehr gutes Englisch sowie Französisch- und möglichst auch Spanisch- 
Kenntnisse sind erforderlich. • 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen, Einkommenswunsch und Verfügbarkeit an 
unsere Personalabteilung. Für ein erstes telefonisches Kontaktgespräch steht Ihnen unsere Frau WStoensgem 
zur Verfügung. 

SACHS-DOLMAR GmbH 
Ein Unternehmen der Fichte! & Sachs-Gruppe 
Jenfelder Straße 38, 2000 Hamburg 70 
Telefon 0 40 1 6 63 61 oder 0 40 / 6 68 62 1 4 





SACHS 


SACHS-DOLMAR 

Motorsägen 


Guahtät für den. der 
mehr verlangt 
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Wir siod einer der bedeutend- 
sten Hersteller elektronischer 
Bauelemente und haben uns zur 
Aufgabe gesetzt, unseren Kun- 
den auch in Zukunft die richti- 
gen Bauelemente zum richtigen 
Zeitpunkt anbieten zu können. 


Elektronik. 
Wir bauen die Elemente. 




Diplom-Ingenieure (TH) 


Für den weiteren Ausbau uns*- 
res Laboratoriums suchen wir 
junge Diplom-Ingenieure (TH) 
der Fachrichtungen. 

□ Elektronik/ 

□ Nachrichtentechnik 

□ Datentechnik 

□ Informatik 


Produktbereiche: 

□ Nachrfchten-ZDatentechnik 

□ Industrieelektronik 

□ Femsehen/Videorecorder 

□ Hörrundfunk 

□ Gate Arrays/Semi-Custom IC’s 


Arbeitsgebiete: ' 

□ MOS- und bipolare Schalt- 
kreise der digitalen und ana- 
logen Signal-Verarbeitung für 
professionelle und konsum- 
orientierte Anwendungen 

□ Hochintegrierte Logikschal- 
tungen, 8-/1 6-/32-bit-M i kro- 
prozessoren/Mikrocontroller 

□ Software für die verschiede- 
nen Entwicklungsbereiche 

□ Bildspeichersysteme 

□ Digitale Signalprozessor-Sy- 
steme, digitale Filter und A/D- 
Wandler 

□ CAD: Schaltungssimulation, 
Layout-Erstellung, Erstellung 
von Entwickiungswerkzeugen 


Zu Ihren Aufgaben gehören: 
Systementwicklung, Produkt- 
definition, Logikentwicklung, 
Layouterstellung und Marktein- 
führung innovativer VLSI- und 
HF-Schaltiingen sowie die Ent- 
wicklung von Werkzeugen für 
die Semi-Ciistom IC-Technik. 

Sie werden anwendungsorien- 
tiert zusammen mit unseren 
Kunden integrierte Schaltungen 
entwickeln. 

Englische Sprachkenntnisse be- 
nötigen Sie, um Ihre Ideen inter- 
national vertreten zu können. 


Wenn Sie eine der vielseitigen 
Positionen interessiert, dann er- 
bitten wir Ihre vollständigen Be- 
werbungsunterlagen mit Angabe 
des von Ihnen angestrebten Auf- 
gabengebietes an unseren 
Hauptbereich Personal 

Burchard Straße 19 

2000 Hamburg 1 
Hauptbereich Personal 
Telefon 0 40 / 3 29 62 69 
(Frau Lenz) 


Valvo. U nte me hmensbe reich Bauelemente der 

Philips GmbH 
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Personalbetreuung 
Aus- und Weiterbildung 

Unser Auftraggeber, eine bekannte norddeutsche Versicherungsgruppe, kann auf stetiges Wachslum und damit 
auf einen Ausbau der Marktposition verweisen. Die Personalabteilung betreut die Mitarbeiter der Hauptverwaltung 
und der Außenstellen. Ein umfangreiches Schulungsprogramm sorgt für die Au9- und Weiterbildung der Innen- 
und Außendienstmannschaft. Zur Unterstützung des Personalleiters suchen wir einen versierten Fachmann, der 

zugleich auch Gruppenleiter-Aufgaben übernehmen wird. 

Gruppenleiter 

Personalwesen 

Der Aufgabenbereich umfaßt die Personalbeschaffung und -Auswahl für die Hauptverwaltung und die Geschäfts- 
stellen einerseits und die Aus- und Weiterbildung der Mitarbeiter des Gesamtuntemehmens andererseits. Sie 
werden personelle Einzelmaßnahmen selbständig durchführen, bei Grundsatzfragen mitwirken und den Personal- 
leiter bei allen anfallenden Arbeiten unterstützen. 

Dieses Angebot richtet sich an einen jungen, engagierten Personaif ach mann, der in dieser Funktion die 
Möglichkeit sieht, mittelfristig eine von Selbständigkeit geprägte Führungsaufgabe im Personalbereich zu 
übernehmen. Auf der Basis eines juristischen oder whtschafte-^ozkdwtssenschaftfichen Studiums sollten Sie das 
Spektrum zeitgemäßer Personalarbeit kennen und in Ihrer bisherigen beruflichen Praxis umgesetzt haben. 
Fundiertes Fachwissen in allen Bereichen der Peraonalwirtschaft sowie vertiefte Kenntnisse in Arbeite-, Soziat 
und Tarifrecht sind wünschenswert. Für diese Position sind Engagement, Flexibilität und Kooperationsbereit- 

schaft notwendig. 

Die Position bietet interessante Arbeite- und FQhrungsmogiichkeiten. Wenn Sie sich für diese Aufgabe 
interessieren, so freuen wir uns über den Kontakt mit Ihnen. Senden Sie uns bitte Ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild) unter der Kennziffer MA 864, z. H. von Herrn 
J. Kraan oder Herrn H. Will, die Ihnen auch für telefonische Vorabinformationen (Tel. 02 21 / 21 03 73) zur 
Verfügung stehen. Ihre Unterlagen werden vertraulich behandelt und Sperrvermerke gewissenhaft berücksichtigt. 



• INSTITUT FOR PERSONAL- UND UNTERNEHMENSBERATUNG 

HORST W1LLUND PARTNER- DOMKLOSTER 2 -POSTFACH 10 16 26-5000 KÖLN! 


Hauptabteilungsleiter 

Finanz- und Rechnungswesen 

Das Unternehmen zahlt zu den renommierten Adressen der deutschen Markenartikelindu- 
strie. Unsere auch im Wettbewerb anerkannte Spitzenposition verdanken wir einer konse- 
quenten Vertriebspoiitik, einem engmaschigen Distributionsnetz und einer optimal einge- 
spielten Administration. Insgesamt werden mehrere tausend Mitarbeiter beschäftigt. Der 
Umsatz liegt deutlich über 1 Mrd. 

Das Finanz- und Rechnungswesen nimmt eine besondere Schlüsselfunktion ein. Für die 
professionelle Führung dieses Ressorts suchen wir den verantwortlichen Hauptabteilungs- 
ielter. Er betreut rund 90 Mitarbeiter und berichtet als Prokurist mit allen Bankvollmachten 
direkt an den zuständigen Geschäftsführer. Ein qualifiziertes Middlemanagement steht 
bereit. 

Wir sprechen Herren im Alter zwischen Mitte 30 und Mitte 40 an. Der ideale Ausbildungs- 
gang umfaßt eine kaufmännische Lehre, möglichst im Bankfach, sowie ein abgeschlosse- 
nes betriebswirtschaftliches Studium. Fundierte Facherfahrungen im Finanz- und Rech- 
nungswesen, vor allem in der Buchhaltung, aber auch in Bilanz- und Steuerfragen, setzen 
wir voraus. Kenntnisse in der EDV-Anwendung sind wünschenswert. Seriosität und Loyalität 
bestimmen das Personlichkeitsprofil. 

Dienstsitz ist eine traditionsreiche Großstadt im Norden Deutschlands. Der Vertrag sieht ein 
angemessenes Fixum und eine attraktive Dienstwagenregelung vor. Bitte wenden Sie sich 
an die persönlich beauftragten Berater, Herrn Dr. Gerhard Bartels und Herrn Dipl.-Kfm. 
Peter Beha, Roland Berger & Partner G.m.b.H. Internationale Personalberater (BDU), 
Arabellastraße 33, 8000 München 81 , Tel. 0 89 / 41 76-2 25. Rufen Sie an, oder schreiben Sie 
mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, wichtigen Zeugnissen, Angabe Ihres Einkommens 
und frühestmöglichen Eintrittstermins. Die Herren bürgen für absolute Diskretion. 


Roland Berger & Partner G.m.b.H. 

Internationale Personalberater (BDU) 



Wir alle freuen uns auf Sie 

Wir, das sind alle Kollegen eines bestens eingeführten, agilen 
Unternehmens mit weltweit anerkannten Spitzenprodukten 
(Präzisionsarmaturen), z. B. für die Bereiche Chemie, Petro- 
chemie, Anlagenbau, Kraftwerkstechnik, Raumfahrt Analytik, 
Halbleitertechnik. 

Wir suchen für unsere Niederlassung Düsseldorf zum bald- 
möglichen Eintritt 

Außenhandels- 

Mitarbeiter 

die in unser bestehendes Team passen und es verantwortungs- 
bewußt und leistungsorientiert ergänzen, unabhängig davon, 
ob Sie bereits im Verkauf tätig sind, oder gerade eine Ausbil- 
dung absolviert haben. 

Wir bieten unserem künftigen Kollegen 

• Beständigkeit 

• Gebietsschutz 

• ein bestehendes Kundenpotential 

• eine überdurchschnittliche Trainee-Ausbildung (später 
auch in den USA) 

• Reisen ohne übernachten zu müssen 

• nach oben offene Vergütung 

• und last not least - ein ausgezeichnetes Betriebsklima 

Wenn Sie es reizt, aus einer anspruchsvollen Außendienstmit- 
arbeiter-Position für Sie und uns das Beste machen zu 
wollen, dann bewerben Sie sich mit den üblichen Unterlagen 
(Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, Gehaltsvorstellung) bei 
B. E. S. T. Ventil + Fitting GmbH, Gutenbergstraße 3a, 8046 
Garching/München. 


B. E. S. T. 

Ventil + Fitting GmbH 



Wir sind ein gut ein geführtes und fundiertes mitte tetAndsohes Unternehmen im Bereich 
8BO mit Schwerpunkten Büromöbel. Bank- und PrexleeJnrtctUungen und BOromnchk- 
nen. 

Gesucht wird dar J|f nlOttMirtVVer 

Sind Sie der dynamische Unternehmertyp mit qualifizierter praktischer Erfahrung? Dann 
wird ihnen bei uns eine gute Chance geboten, zunächst als leitender Angestellter, dom 
aber In tätiger Toiihaberschaft big hin zur Übernahme des Unternehmens ihren Wunsch 
nach Settatfindigkatt zu verwirklichen. 

Kapital sollte vorhanden sein. Ist aber in vorliegendem Falle nicht emscherdend. 

Unser Unternehmen liegt in einer Großstadt tn Niedenwcheen. hat eine Umsatzbasis von 
OM 3J> Mk>. und eine Geschäftsfttche von ca 000 m*. erweiterungsfähig. Bewerber, die 
sich fOr diese gute Chams interessieren, sollten ihre Bewerbungen mit kurzem Hinweis 
auf Berufsausbildung und Werdegang - strenge Dtefaetion wird zugesr ehert - richten an: 
BBE-UntemQhmensberatung Koblenz GS 1/578/1 
Abteilung Geschättavemilttlungs-Sorvlce 
Poetfach 2 26. 5400 Koblenz 



Mehr als 20 Jahre Leasing- 
Erfahrung- ganz in Ihrer Nähe: 

Berlin, Hamburg, Bielefeld, Krefeld. Koblenz, 
Frankfurt/Main, Stuttgart und München 

Für unser Büro in Hamburg suchen wir zum 
1. Januar 1985 einen tüchtigen jungen 

Bankkaufinann 


Sie kennen uns als Hersteller weltbekannter Arzneimittel und Hustenbonbons 
unter dem Namen Wiek. 

Darüber hinaus gehört noch eine breite Palette erfolgreicher und bekannter 
Markenartikel wie Oil of Olaz, Clearasil, Saltrat, Primus Gesundheitsriegel zu 
unserem Programm. 

Für den Verkaufsbezirk 


Hamburg / Schleswig-Holstein 

suchen wir den 


TOP-VERKÄUFER 

• Ihre Aufgabe: Ausschließlich in Drogerien, Drogeriemärkten und den 

Fachabteilungen der Warenhäuser gilt es, unsere Pro- 
dukte (vorwiegend Marktführer) zu verkaufen und für 
eine bevorzugte Herausstellung zu sorgen. 


der sich zutraut, die Aufgaben eines Distrikt-Leiters 
zu übernehmen. 


Wirsetzen voraus: 

Erfahrung in der Industrie- Finanzierung. 
Kontaktfreudigkeit und sicheres Auftreten. 

Wir bieten: 

Selbständige Entfaltungsmöglichkeit, 
ein der Verantwortung entsprechendes Festgehalt, 
eine Umsatzvergütung und einen Firmen wagen, 
der auch zur privaten Nutzung zur Verfügung steht. 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an 
Herrn Hölzenbein in der Hauptverwaltung Koblenz, 
Postfach 1469,5400 Koblenz 1. . 

MMV Leasing GmbH - im Verbund mit 
■ MKB Mittelrheinische Bank GmbH, Koblenz 
Berliner Bank AG, Berlin ■ Landesprokasse in Stuttgart 
Württembergische Kommunale Landesbank - 
Girozentrale in Stuttgart 


. MMV Leasing GmbH, Friedricfa-Ebert-Ring 53 
5400 Koblenz 1, Telefon (02 61) 133-1, Telex 862821 



MMV Leasing GmbH 


Sie arbeiten bei uns nicht nach bekannten Schablonen, 
sondern mit Engagement in einem Team begeisterter 
Kollegen. Zudem sollten Sie 1-2 Übernachtungen pro 
Woche nicht stören. 

• Ihr Profil: Sie sind bereits erfolgreicher Markenartikler oder haben 

zumindest Ihre ersten Schritte im Außendienst hinter - 
sich. Ihr Alter sollte nicht über 40 Jahre liegen. 

• Unser Angebot; Wiek bietet Ihnen die entsprechende finanzielle und 

soziale Absicherung und Karriere-Chancen für die 
Zukunft. 

Wenn Sie bisher weniger als DM 60 000,- p. a. verdie- 
nen, können Sie sich auch in dieser Hinsicht verbessern. 

Glauben Sie unseren Anforderungen zu entsprechen, so senden Sie bitte Ihre 
kompletten Bewerbungsunterlagen an 

WICKfÄMÄ . 

ZWEIGNIEDERLASSUNG UDER «CHAROSQN GMBH 

Postfach 1661 
6080 Groß Gerau 
Telefon 0 61 52 / 71 02 32 


ki 
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Fachberater Betriebshygiene 

Ausbau der Verkaufsorganisation Industrie 


Aufgaben 

Selbständige und weitgehend eigenverantwortliche Be- 
treuung eines Verkaufsbezirks mit einem klar zugeordne- 
ten Kunde ns! amm. Daraus ergeben sich folgende Schwer- 
punktaufgaben: 

- Durchsetzung der Verkaufsziele für ein breites Produkt- 
programm im Industriebereich 

- Fachliche und kaufmännische Beratung von Werksärz- 
ten. Einkäufern und Betriebsleitern 

• Markt- und Wettbewerbsbeobachtung 


VoraussetzrageD 

Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
Mehrjährige erfolgreiche Tätigkeit im Außendienst, z. B. im 
Martonartlfcelberefch 

Überdurchschnittliche Einsatz- und Resebereitschaft 
Zuverlässigkeit, Organisationsvermögen, Verhandlungs- 
geschick 

Sicheres Auftreten gegenüber anspruchsvollen 
Gesprächspartnern 

Bereitschaft zur Teamarbeit und Fortbildung 
Damen und Herren aus dem Bereich Einkauf, die im 
Außendienst eine neue Herausforderung suchen, «hal- 
ten <Se Chance einer systematischen Einarbeitung in die 


MERCK 


Unternehmen 


- Sehr erfolgreiches unternehmen auf dem Sektor Desin- 
fekttonsmittei 

- Zahlt zu den Marktführern der Branche 

- Operiert völlig selbständig, einem GroBkonzem ange- 
schlossen 

Sitz: Hamburg 


Angebot 

Einsatzort: Hamburg 

Weitgehende Eigenständigkeit im Verkaufsbezirk 
Systematische produkt- und verkaufstachnische Schulung 
und Fortbildung 

Dynamisches Festgehalt, leistungsorientierte Provisionen 
Neutraler Firmenwagen, auch zur privaten Nutzung 
Zusätzliche Sozialtestungen 


Wir sind ein weltweit tätiges Unternehmen der chemisch-pharmazeutischen Industrie. 
Für unsere Sparte Pigmente und Kosmetikwirkstoffe suchen wir einen promovierten 


Anorganiker 


Ihre vollständigen Bewerbungsuntertagen mit Lichtbild und Angabe der Gehattsvorsteflungen richten Sie bitte unter Angabe des 
Kennzeichens S 6013 an den Anzeigendienst des von uns beauftragten Beraters. Sperrvermerke werden strikt beachtet Die 
Kontaktadresse ist: 



UB1 WERBEDIENST 

Baustraße 84 - Postfach 520 363 - 2000 Hamburg 52 
Telefon 040/89 20 03-05 ■ Telex Nl 2 173 371 


mit Erfahrung auf dem Pigmentgebiet oder Praxis in einem der Anwendungsgebiete 
Farben und Lacke, Kunststoffe, Druck und Beschichtung. Wir wollen Ihnen die 
anwendungstechnische Beratung über den Einsatz unserer Periglanzpigmente bei 
unseren Abnehmern im In- und Ausland übertragen. Hierzu gehört die Bereitschaft zu 
Reisen. Fließende Englischkenntnisse setzen wir voraus, weitere Fremdsprachen sind 
erwünscht. Wir erwarten sicheres, überzeugendes Auftreten, rasche Auffassungsgabe 
und Sprachgewandtheit. 

Interessierte Damen und Herren bitten wir um ihre schriftliche Bewerbung und Angabe 
des frühestmöglichen Eintrittstermins und der Gehaltsvorstellung. 


E. Merck, Personalabteilung AT 
Postfach 4119 
6100 Darmstadt 


energisch anpacken 


Wir suchen einen 


Wir sind ein Berliner Unternehmen mit ca.150 Mitarbeitern. Mit unseren Produkten - Dispersionsfarben 
und Kunststoffputzen -sind wir am Markt bestens eingefuhrL Ferner agieren war auf dem expansiven 
Sektor der Betonsanierung. Unsere Stärke Hegt in unserer Flexibilität und Schnelligkeit- 


Diplom-Ingenieur/ 

Wirtschaftsingenieur 


Wir sind erfolgreich und wollen es auch bleiben. Zur langfristigen Sicherung der Untemehmensziefe 


suchen wir einen 


Sie haben Sfäncffg mit Ertergirmkfuri. Energiewirtschaft, 
Versorgungspia n ung. EtektrizHätswirtschaft. 
Energieumwandlungsanlagen sind Ihr Metier. Sie fühlen 
sich auch nach etlichen Berufsjahren energiegeladen 
genug für eine neue Aufgabe. Vielleicht reizt es Sie, Ihr 
Wissen und fachliches Können in den Dienst unserer 
Partnerländerzu stellen. Der Bedarf an technischer und 
administrativer Beratung ist groß, der Weg zu einer 
funktionierenden Energiewirtschaft oft weit. 

Für Sie als Allround-Fachmann bedeutet dies natürlich 
auch, sich aus der Perfektion (und manchmal Enge) unserer 
Industriegesellschaft hinausdenken zu können in die 
Probleme von Regionen mit unterentwickelter Infrastruktur. 
Einer unserer Kollegen aus dem Fachbereich 
, Energiewirtschaft, Elektrotechnik“ übernimmt für zwei 
Jahre eine Führungsaufgabe Im Ausland. Sein neuer 
Arbeitsplatz: Faisaiabad/Pakistan statt Eschbom/T ’aunus. 
Möchten Sie für diese Zeit seinen Platz einnehmen ? Bei 
Gefallen an der Arbeit und Bewährung könnte auch für Sie 
ein Auslandseinsatz folgen. 


Fachrichtungen: 

Energietechntk/Elektrotechnik 


Controller 


der als verantwortlicher Projektbearbeiter in unserer 
Zentrale laufende und neue Vorhaben plant, koordiniert, 
steuert, kontrolliert. Nicht als Einzelkimpfer, sondern in 
enger Zusammenarbeit mit Fachkollegen im In- und 
Ausland (weshalb Sie ab und zu auch reisen müssen). 

Das kreative Erstellen von Projektkonzeptionen, die 
Ausarbeitung von Gutachten und Operationsplänen 
gehören genauso zur Tagesarbeit wie das Aufspüren 
externen Sachverstands oder die Abstimmung mit unseren 
Partnerorganisationen in aller Welt 
Sie sollten möglichst schon über Ausländserfahrung 
verfügen und Englisch/Französisch beherrschen. Wir bieten 
eine leistungsgerechte Vergütung sowie attraktive 
Sozialfeistungen. Ober Einzelheiten würden wir gerne 
persönlich mit Ihnen sprechen. 

Wir freuen uns auch über die Bewerbung von weiblichen 
Interessenten. 


der zuständig sein wird für die Bereiche Planung, 
Rechnungswesen, Organisation und EDV. Die Posi- 
tion wird neu geschaffen, ein eigenes Controlling- 
System muß aufgebaut werden. 

Wir denken an einen jüngeren Bewerber mit 
einer breit angelegten kaufmännischen Ausbil- 
dung. Eine mehrjährige Praxis im Controlling, 
Marketing und Organisationskenntnisse setzen wir 
voraus. Da wir den Stelleninhaber für eine weiter- 
führende Aufgabe vorgesehen haben, erwarten 
wir eine Persönlichkeit, deren fachliche und per- 
sönliche Kompetenz entwicklungsfähig ist 


Wir bieten Ihnen einiges. Viel Freiraum in der 
Gestaltung Ihrer Aufgaben, ein angenehmes 
Betriebsklima und eine aufgeschlossene 
Geschäftsführung. 


Wenn Sie die Aufgabenstellung interessiert 
wenden Sie sich unter der Kennziffer Z 124 an die 
von uns beauftragte Dr. Zeplin & Frische Unter- 
nehmensberatung B.D.U., Wielandstraße 13, 

1000 Berlin 12, Tel. 030/3241033. Sprechen Sie 
mit Frau Hoftz oder Herrn Dr. Zeplin oder 
schreiben Sie. 


Deutsche Gesellschaft für 
Technische Zusammenarbeit 
(GTZ) GmbH 

Dag-Hammarskjöid-Weg 1 
6236 Eschborn 1 


Sind Sie interessiert? Dann bewerben Sie sich bitte mit den 
üblichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Ausbiidungs- und Arbeitszeugnisse, Lichtbild) unter 
Angabe der Kennziffer Se 13/2 bei Frau Seynsche. 


Dr.Zepun& Frische 
Unternehmensberatung rd.u 


T«xtd unternehmen Mt MkfaiiL. Raum (Pro-J 
Auktion v. Harnten «n BJutan) sucht ataan J 


Geschäftsführer 

in der Bauzubehör-Branche 


Wir sind ein kunststoffverarbeitender Betrieb (SpritzgufV 
Konfektionierung) und Zulieferer bedeutender Industriezwei- 
ge. Für unsere entwicklungstechnische Abteilung suchen wir 
zum Höchstmöglichen Einstellungstermin einen 25 bis 35 
Jahre alten 


Veifcaufsleiter 


dar dch mir ca. 300 000.- DM am Untamch- 

mattaWg batattgL 

Zuscftr. art). um W 98SS an WELT-Vartag. 
I Poatf. 10 08 64, «300 Emmi. 


Modem eingerichtete Klinik sucht zum nächst mög- 
lichen Zeitpunkt etnefn) erfahrene(n) 


Renommiertes Unternehmen des Bauzubehör-Groß- und Einzelhandels mit 
mehreren Filialen in Berlin und Hamburg sucht einen Einzelhandels-Profi för 
die verantwortliche Führung einer der Filialen. 

Sie sind ein Einzelhandels-Kaufmann, wenn möglich aus der Bauzubehör- 


Kunststoffingenieur 


Der Bni ftr Umwett- 
ad NabvseMz, ur NW 


Arzt (Ärztin) 


Sie sind ein Einzelhandels-Kaufmann, wenn möglich aus der Bauzubehör- 
Branche, und in der Lage, die Ergebnisse ihrer Filiale im Sinne der vorgegebe- 
nen Untemehmenszieie positiv zu gestalten. 


nen Untemehmenszieie positiv zu gestalten. 

Sie kennen sich aus in der modernen SB-Verkaufstechnik, besitzen Organisa- 
tionstalent und Führungseigenschaften, in Ihrer Position haben Sie genügend 
Spielraum und ein hohes Maß an Eigenverantwortlichkeit, um Ihr qualifiziertes 
Können in einem erfahrenen Team voll zu entfalten. 


Wir bieten Ihnen ein ausgezeichnetes leistungsbezogenes Einkommen von 

ca. DM 80.000,- p-A. 


Wenn Sie also diese wirklich reizvolle Aufgabe interessiert, dann senden Sie 
uns doch für eine erste Kontaktaufnahme Ihre Kurzbewerbung mit den übli- 


h für eine erste Kontaktaufnahme Ihre Kurzbewerbung mit den übli- 
chen aussagefähigen Unterlagen. Wir melden uns umgehend und sichern 
Ihnen absolute vertrauliche Behandlung Ihrer Bewerbung zu. 


Angebote unter C 9961 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Eingebunden im BBC-Konzem sind wir Spezialisten für 
komplette Problemlösungen sowohl in der industriellen 
Licht- als auch der Stramversorgungstechnik, hierbei 
speziell für die Computertechnik und für industrielle 
Anwendungen. 

Zum Einsatz innerhalb unserer Entwicklungsabteilung in 
Eberbach suchen wir: 


Für die Entwicklung von Netzgeräten in Schaltreglertechnik 
einen 


Gruppenleiter 


der für Entwurf von Schattungskonzepten unter 
Berücksichtigung des neuesten technischen Standes und 
Auswahl geeigneter Bauelemente und Materialien 
verantwortlich zeichnet 


sowie einen 


Entwicklungsingenieur 


für die Entwicklung von Netzgeräten in Schaltreglertechnik. 

Voraussetzung für vorgenannte Aufgaben sind eine * 
Fachhochschulausbildung und entsprechende 
Erfahrungen. 

Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung an die 
Personalabteilung der 


CEAG 


CEAG Licht- und 
Stromversorgungstechnik GmbH 
Senator-Schwartz-Ring 26, 4770 Soest 
Tel. 02921 /69201 


Oie Aufgabenstellung umfaßt im Sinne einer Projeköeitung 
die technische Betreuung und permanente Überwachung der- 
Erzeugnisse von der Artikelgestaltung Ober die Werkzeug- 
und Vorrichtungsentwicklung und -anfertigung bis zur se- 
rienreifen Einführung in die Produktion. Neue Fertigungsver- 
fahren sind zu berücksichtigen. Mehrjährige Berufepraxis m 
einer vergleichbaren Tätigkeit ist von VorteiL 


sucht kreative, umwettsngaglerta 
Persönlichkeit zur Unterstützung der 
Q t wchitefü hmng mit dem Artwrts- 
schw e rpunk t .Mitte Beschaffung“. 

Kaufmännische Berufsausbildung 
wird vorausgesetzt. Einschlägige Er- 
fahrung und/oder Hochschutab- 
schlufl sind «wünschenswert 


im. Bereich der CHELAT-THERAPfE als ärztlichen 
Mitarbeiter. Es handelt sich um eine Pnvatklinik mH 
großem Einzugsbereich von Patienten. 


Bewerbungsunterlagen mit Gehalts- 
vorstellungen bitte an: 
BUND-NW, Gsaf-AdofrStr. 7-9 
4030 Natingen 1. 


Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen eibeten 
unter F 9964 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 




Wenn Sie Interesse an der ausgeschriebenen Stelle haben 
und die Erfordernisse erfüllen, bewerben Sie sich bitte mit 
Zeugnissen, Foto, und handgeschriebenem Lebenslauf bei 
Nennung Ihrer Gehaltsvorstellung und des frühesten Eintritts- 
termins. 


N!N KAP LAST 


4902 Bad Salzuflen 1, BenzstraBe 6, Telefon (0 5222)82022 


Wir sind ein bedeutendes Unternehmen mit Nieder- 
lassungen im ln- und Ausland, das sich mit der 
Compoundierung und dem Vertrieb von Rohstoffen 
und Maschinen für die Kunststoffindustrie befaßt 


Für den Verkauf von Färb- und Additiv-Batches 
suchen wir für unsere Hamburger Zentrale einen 


qualifizierten 

Verkaufs-Sachbearbeiter/in 


Die Tätigkeit erfordert neben der Arbeit im Büro 
Reisen im gesamten Bundesgebiet und gegebenen- 
falls auch im Ausland; Englischkenntnisse sind 
erforderlich. 


Wenn Sie über eine erfolgreiche Verkaufspraxis 
und die Fähigkeit verfügen, technische und mate- 
rialspezifische Probleme zusammen mit unserer 
Anwendungstechnik zu lösen und dem Kunden 
darzustellen, dann senden Sie Ihre kompletten Be- 
werbungsunterlagen an unsere Personalabteilung - 
Frau Mertig. 


Zur U nterstü t zu ng des 
Produktionsleiters suchen wir 
einen 


Wir sind eines der führenden 
Unternehmen der europäischen 
Reibbelag-Industrie. 

Unsere Erzeugnisse werden in der 
Erstausrüstung und im 
Ersatzbedarf bedeutender 
Automoböflrmen weltweit 
eingesetzt 


Dipl.-Ingenieur 


der Fachrichtung Produktions-/ 
Verfahrenstechnik für unsere 
Werke I und III in Leverkusen. 


Neben einem abgeschlossenen 
Studium erwarten wir mehrjährige 
praktische Erfahrungen in einem 
Industriebetrieb. Gute englische 
Sprach kenntnisse wären von 
Vorteil. 


Befähigung, Mitarbeiter anzuleiten 
und zu führen. Altes Weitere 
mochten wir in einem persönlichen 
Gespräch erörtern. 


Die vakante Position erfordert 
darüber hinaus ein hohes Maß an 
VeraräwortungsbewuBtsein für 
Mensch und Material sowie die 


Interessenten bitten wir unter An-, 
gäbe ihres Gehaftswünsches und 
des frühestmöglichen Eintrittster- 
mins um Einsendung der vollstän- 
digen Bewerbungsunterlagen an 
unsere Personalabteilung. 




Texlar GmbH 

Brems- und KupphmjptMifige 

Jägerstraße 1-25, 5090 Leverkusen 1 
Tel. (02 14) 5404) 


ALB iS PLASTIC GMBH 
Mühtenhagen 35 
2000 Hamburg 28 
Telefon (040) 78 10 52 60 
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Großunternehmen des Lebensmittelhandels 

Unser Kunde ist ein breit diversifiziertes, innovatives Diskontuntemehmen mit Schwer- 
punkt der Aktivitäten im süddeutschen Raum. Der Umsatz liegt ?m Milliardenbereich. Er 
expandiert stetig nach einer klaren Konzeption. In der Wünsche und Verhalten der 
Verbraucher (m Mittelpunkt stehen. Gesucht wird im Rahmen der konsequenten 
Werterführung dieser Konzeption ein qualifizierter 

Vertriebsleiter 

Geschäftsbereich Kleinverbrauchermärkte 

Es handelt sich um einen neuen, als Profit-Center geführten Geschäftsbereich, der 
bereits auf gesunden Füßen steht, aber noch wesentlich weiter ausgebaut werden soll. 
Djes gilt sowohl für die Innere Organisation als auch für die Anzahl der Märkte. Die 
Position besitzt nach Kompetenz und Verantwortung unternehmerischen Zuschnitt, 
untersteht direkt der Geschäftsführung und bietet ein adäquates Einkommen im 
sechsstelligen Bereich. 

Für diese Aufgabe kommt ein Herr in Frage, der entweder in einer vergleichbaren 
Aufgabenstellung bereits erfolgreich war oder sich auf die Übernahme einer solchen 
Position zielstrebig vorbereitet hat Vorausgesetzt werden neben der erforderlichen 
persönlichen Qualifikation eine solide kaufmännische bzw. betriebswirtschaftliche 
Ausbildung sowie eine fundierte Berufspraxis im Bereich der modernen Großformen 
des Einzelhandels. Idealalter. Mitte 30 bis Mitte 40. 

Die Position in diesem dynamischen Unternehmen bietet Gelegenheit zu unternehmeri- 
scher Leistung. Wenn sie Sie reizt, bitten wir um Ihre Bewerbung mit Lichtbild, 
Lebenslauf und Zeugniskopien sowie Angaben zu Einkommensvorstellung und Ein- 
trittstermin unter V-144 an die beauftragte Beratungsgesellschaft zu Händen Herrn 
Dr. Tobien. Diskretion ist selbstverständlich, telefonische Zusatzinformation möglich. 


DR. HÖFNER • ELSER DR. TOBIEN 

MANAGEMENT- UND PERSONALBERATUNG BDU 

7000 Stuttgart 80 - Albstadtweg 4 • Postfach 8008 69 • Tel. (07 1 1 ) *7 80 00 22 



f Anspruchsvolle Aufgabe A 
als Projektingenieur 
Kesselbau 


Wir sind ein großes bedeutendes deutsches 
Ingenieur-Unternehmen, das weltweit Indu- 
strieanlagen plant und baut. Mit einer breiten 
Palette fortschrittlicher Verfahren und zu- 
kunftsweisendem Know-how haben wir uns 
international eine führende Position geschaf- 
fen. Schwerpunkte sind Energietechnik, Roh- 
stoffveredelung und Umweltschutz. 

Im Bereich Energietechnik wollen wir uns 
mit einem Spezialisten aus dem -Kesselbau 
gezielt verstärken. Als Projekt-Ingenieur wird 
er verantwortlich Aufgaben der Akquisition, 
Projektierung. Abwicklung und Inbetriebnah- 
me für Kesselanlagen wahmehmen. Dabei wird 
er sich schwerpunktmäßig mit Fragen der Aus- 
legung. Optimierung und Konstruktion von 
Wasserdampf-Systemen befassen. Er wird für 
alle kesseltechnischen Belange zuständig sein 
und eng mit den Herstellern Zusammenarbei- 
ten. 

Der interessante Kandidat verfügt neben 
einem qualifizierten Ausbildungshintergrund 


als Ingenieur über mehrjährige Erfahrung in 
der Projektierung, Abwicklung und im Betrieb 
von Kesselanlagen. Kontaktfähigkeit und Über- 
zeugungskraft sowie Verantwortungsbereit- 
schaft und Teamorientierung sind weitere we- 
sentliche. Qualifikationsmerkmale. Aufgrund 
unserer internationalen Verbindungen sind gu- 
te Englischkenntnisse erforderlich. 

Diese anspruchsvolle Aufgabe bietet ein 
hohes Maß an Selbständigkeit und Entwick- 
lungsperspektiven. Dotierung und sonstige 
Vertragsbedingungen entsprechen der Bedeu- 
tung der Aufgabe. 

Für eine erste vertrauliche Kontaktaufnah- 
me steht Ihnen unser Berater, Herr Fred Leh- 
nert, gerne zur Verfügung (Telefonnummer 
069/71 09-2 33). Er garantiert für absolute 
Diskretion und die Einhaltung Ihrer Sperrver- 
merke. Oder senden Sie Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen unter der Kennziffer 
FW 1092 an PA. 


E\ 


B\ Iteonalberaturig 


Die dynamische Führungskraft, die 
über umfangreiche Kenntnisse des 
Druckermarktes verfügt, möchten wir 
schon bald kennenlernen, 


denn einem diese Bedingungen erfüllenden 
vertriebserfahrenen Ingenieur oder Techniker 
mit soliden kaufmännischen Fähigkeiten oder 
einem technisch orientierten Kaufmann haben 
wir ein interessantes Angebot zu unterbreiten. 

Fundiertes betriebswirtschaftliches Wissen, 
sehr gute englische Sprachkanntnisse und vor 
allem Führungseigenschaften setzen wir vor- 
aus. 

Natürlich haben auch wir - ein führendes 
Unternehmen der Elektronik-Branche - Ihnen 
etwas zu bieten. Neben einem guten Festgehalt 
erhalten Sie einige Ihren Leistungen entspre- 


chende Zulagen, die sich auch weiterhin ver- 
bessern lassen. 

Wenn es Sie reizt, für einen in seinem Metier 
führenden Non-impact-Drucktechnologie-An- 
bieter tätig zu werden, und wenn Sie aus dieser 
Aufgabe für sich und uns das Beste machen 
wollen, dann sollten Sie sich bewerben. 

Bitte richten Sie Ihre üblichen Unterlagen 
(Zeugniskopien, Lebenslauf, Lichtbild, Ge- 
haltsvorstellungen etc.) unter dem Kennwort 

Führungskraft Drucksysteme 

an den von uns beauftragten Personalberater 



Dr. Fischhof + Grünewald 

Personalberatung GmbH 
Postfach 41 08 • 4030 Ratingen 4 
Telefon 02102/18262 


Wollen Sie, ein engagierter EDV-Berater, 
unsere bekannten Terminals und Peripherie- 
systeme in dem OEM-Geschäft vertreiben? 


Gut, dann kommen Sie doch als OEM-Ver- 
triebsrepräsentant zu uns, der deutschen Tochter- 
gesellschaft eines bedeutenden krisenfesten, euro- 
päischen Unternehmens mit Sitz am Rande des 
Ruhrgebietes. 

Neben eirWm gesicherten Arbeitsplatz bieten 
wir Ihnen interessante, abwechslungsreiche Aufga- 
ben in Beratung und Vertrieb von bewährten und 
auch neuen Produkten. 

Hinzu kommt selbstverständlich ein gutes, lei- 
stungsbezogenes Einkommen, das sich mittels er- 
zielter Erfolge auch weiterhin verbessern läßt. 

Nicht zuletzt finden Sie in unserem Haus Auf- 
stiegsmöglichkeiten, wie sie nur in einem in der 
Entwicklung befindlichen Unternehmen aufzuwei- 
sen sind. 


FG 


Wenn Sie nicht älter als 40 Jahre sind, ein 
Informatik-, Nachrichtentechnik- oder vergleichba- 
res Studium nachweisen können und über minde- 
stens 3 Jahre Vertriebserfahrung im Bereich von 
EDV-Systemen verfügen, dann sollten Sie sich 
bewerben. 

Englische Sprachkenntnisse und die Bereit- 
schaft, innerhalb des deutschsprachigen In- und 
Auslands, der Benelux-Staaten zu reisen, setzen wir 
voraus. 

Fernmündliche Vorabinformationen erteilt Ih- 
nen gerne Herr Grünewald. 

Bitte richten Sie ihre Bewerbung mit den übli- 
chen Unterlagen ' (Zeugniskopien, Lebenslauf, 
Lichtbild, Gehaltsvorstei lungen etc.) unter dem 
Kennwort: EDV-Berater 

an den von uns beauftragten Anzeigendienst 


Dr. Fischhof + Grünewald 

Anzeigendienst GmbH 
Postfach 41 08 • 4030 Ratingen 4 
Telefon 0 21 02/1 82 62 


PERSpNALBERATUNG 040/5525784 PERSONALWERBUNG 

Als renommiertes und sehr erfolgreiches Wohnungsbauuntemehmen erstellen wir 
•' ” iofgasamfen nord- und westdeutscher» Raum qualitativ hochwertige und 
'«fcch preiswerte Objekte älter Art Wirsehen gute Chancen, unsere 
; bedeutende Marfctposition weiter auszubauen. Dafür 
brauchen wir Sie, den 


Bereichsverkaufsleiter 




£ JANSSEN 

cZJ GMBH 


Wir sind ein pharmazeutisches Unternahmen, dessen chemische und pharmakologische Forschung ertacheidBncte Entwtcttjngen eul «fertigen 
therapeutischen Gebieten bringt Das bedeutet daß wir auch ln Zuton« große Aufgaben zu bewältigen haben. Kr die wir quafifizferte Mtertjetter 
benötigen. Daraus ergeben sich für Sie schere Zutonftschancan und Aufstfegsmögtfchketen. 

Zum 1 . Januar T985 suchen wir 


Pharmaberater/ 

Pharmareferenten 




Schlü ssBlt ertige Massivhäuser 

für den Bereich Niedersachsen. Als idealer 
.' Bewerber blicken Sie auf mehrere Jahreerfolgrei- 
• dher Verkaufetätigkeit in führender Position zurück. 

-Sie hatten Gespür für die Gegebenheiten des Marktes und 
/ für. die Bedürfnisse unserer anspruchsvollen Kunden. Sie 
•' bringen zündende Ideen mit, die- uns bei der Entwicklung neuer 
iSttat^ienweiterii^fen und die auch Ihre Position bei der Führung und. 

' Mpövierung einer starken Verkaufsmannschaft stärken. Ein hohes Maß an 
r . Eiganinitiaihte. ObOTz^^ und Durchsetzungsvermögen sind unabding- 

bärJSenden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an die von uns 
- beatlftragte Untemehmensberatung, Schippe Isweg 63 f, 2000 Hamburg 61 , oder rufen Sie 
' dprf ein fach matarv Objektive Information- und absolute Diskretion sind selbstverständlich. 

UNTERNEHMENSBERATUNG DR. HANS-J. KRÄMER BDP 



für die Gebiete 


Cuxhaven - Stade - Rotenburg 
Groß raum Hamburg 
Celle -Uelzen 
Hannover 

Hildesheim - Göater 
Hameln - Holzminden 
Göttinger» -Northeim 
Kassel 

Oldenburg - Cloppenburg 

Herford - Minden 

Sieinfurt- Botten 

Hamm -Unna -Soest 

RecMmghausen 

Krafeld -Neuss -Vierten 

MönchengtedtÄCh-Hernsberg 

Ravensburg - Biberach 


Hagen -Märk. Kreis 
Köln - Leverkusen 
Koblenz 
Mosel -Trier 

Kaiserslautern - Pirmasens 
Landau -Bruchsal 
Marburg -GtoSen 
Frankfurt -Ottenbach 
Bergstraße -Odenwald 
Stuttgart— RamsMorr 
Wünburg - SchweWurt 
Hof -Bayreuth -Waiden 
Hegenaburg 
Augsburg 
Euskirchen - Erft 
Saarland- Stegen 
München 


Westafrika / Fernost 


das ist ein Segment unseres weltweiten Handels, in dem wir gute Kontakte zu Kunden und Lieferanten 
haben. Da wir als namhaftes, aktives Hamburger Exporthaus an Expansion gewöhnt sind, wollen wir 
auch hier den Bestand auswerfen. Dafür brauchen wir den in diesem Markt erfahrenen 



zum Besuch von niedergelassenen und Klinik-Ärzten. . . ^ . , t _ __ 

Wir bilden Sie bei vollen Bezügen intensiv aus und btatw» Ihnen anschließend die MögHchkßit, sieb durch laufende fechspezifische FoTtbödung in 

ihrem Beruf zu Qualifizieren, um ein vom Aral akze^iertar Gesprächspartner . ^m.wnmrhnfHtriMni Sufium 

in Frage kommen Damen und Herren, dis berate Pharmaberater odar „Geprüfter Phann araferenr sind, ein neiunvlssenschaftflches Suräum 
nschwetsen können oder die Qualifikation zur Ausbildung als .Geprüfter Pharm arewrenr besitzen. 

Wir testen Ihnen u. a. _ . 

- angemessenes Gehalt ml entsprechender StetgarunB 
- 13. Gehalt und Prämien 

-Dienstwagen oder icm-GeW für Ihren Privat-Pkw 

-ab Diansteintritt tostenloaa Unfaflwratefterung auch bn privaten Bereich 

- voriÄdBchs BenrtBunffiiigtete- und Altersversorgung nach Kurzer Wwtezatt 

- wartara. u. a. rermögenswirtaama Lattungen sind setbsJvBretSnduch. _ 

AutstiegsmögHetikaten eröffnen sich Urnen durch Ihre eigene T 6 chö 0 tofi und dfe Tradition unseres Hauaes, Fühiungskrttb ht den eigenen 

weisen oder fordern S» kurz unseren Pereonatetammbogan an. Wir freuen uns auf den Kontakt mit innen. 


Raiffeisenstr. 8 • Postfach 21 04 40 
4040 Neuss 21 Telefon (021 07) 79-0 


SALES MANAGER 



Unsere Produktpalette reicht von Konsum- bis zu Investitionsgütern. Entsprechend vielschichtig sind 
die möglichen Handelspartner. Sie werden größtenteils vorOrt Recherchen durchführen und aufgrund 
eigener Analysen neue Kontakte aufbauen. Selbstverständlich beinhattet Ihre intensive Reisetätigkeit 
auch Betreuung und Pflege bestehender Geschäftsbeziehungen. Erforderlich sind gute englische und 
französische Sprachkenntnisse und große Kontaktflexibilität, mit der Sie sich auf unterschiedlichste 
Mentalitäten einstellen können. 

Sind diese Märkte für Sie Herausforderung und Anreiz zugleich? Dann senden Sie bitte Ihre 
handschriftliche Bewerbung mit tabelfarischem Lebenslauf und Zeugniskopien an die von uns 
beauftragte 

PERSONALBERATUNG GEEST 

Inh. Ingrid Geest 

Postfach 65 04 28, D-200Q Hamburg 65, Telefon 040/6070053 


J 


* 









Wir, cfie DatenverarbeitungsgeseBschaft mbH Kiel, 
sind ein Service-Rechenzentrum der Landesbank 
und der Sparkassen Schleswig-Holsteins. 


Unsere Großrechner-Systeme IBM 30S1/K 24 und 
IBM 3033/N 16 betreiben wir mit dem Betriebs- 
system MVS/SP 1.3. Die Installation einer 
IBM 3084/Q und die UmsteHung auf MV3/XA 
stehen kurz bevor. Über den TP-Monitor OCS/VS 
mit iMS/VS-DB wird ein flächendeckendes 
TP-Netz von ca. 1500 Terminus bedient 
Weiter sind an Software-Paketen installiert VTAM, 
TSO,UCC7,UCC11. 

Für die Generierung und Wartung der Betriebs- 
systeme und der systemnahen Software suchen 


wir emen 


Systemprogrammierer 


Sie sollten möglichst einige Jahre einschlägige 
Berufserfahrung haben. Auch Hochschulab- 
solventen (Informatik/Mathematik) mit fundierten 
EDV-Kenntnissen haben gute Chancen. 


Darüber hinaus suchen wir für die Gruppe 
Batch-Service qualifizierte 


Arbeitsvorbereiter 


Für diese Aufgabe sollten Sie JCL, Utilities sowie 
VSAM-AMS beherrschen und über einschlägige 
Erfahrungen in MVS und in der Produköons- 
steuerung verfügen. 


Wenn Sie eine dieser anspruchsvollen Tätigketten 
reizt und Sie bereit sind, kreativ in unserem 
EDV-Team mitzuarbeiten, richten Sie Ihre 
Bewerbung an 



Landesbank 

Schleswig-Holstein 

Girozentrale 


Abteilung Personal 

Martensdamm 6, Postfach 1122, 2300 Kiel 1 


Autohaus mit über 100 Mio DM Umsatz 


Markering 


Fachmann 


Sie übernehmen eigenverantwortlich das Marketing des 
größten Händlers der Bundesrepublik für Nissan, Mit- 
subishi und Lada. 


Dies ist die Aufstiegschance für einen jungen und fähigen Praktiker aus den 


Bereichen Werbung, Verkaufsförderung, Produkt-Management, Marktfor- 
schung, Public Rekttiora, Vertriebscontrofling oder Vertrie bsm anagement, der 
jetzt etwa ab Assistent oder sonst in der zweiten Linie m Handel, Industrie, 
Agentur oder Beratung tätig ist. 


Die Finna -sic hat ihren Sitz in einer ifarinisdKn 
Wirtschaftsmetropole - macht im Schnitt jedes Jahr 
um die 20 v. H. Umsatz-Plus; sie investiert 1984 wie- 
der IS Mio DM in die Erweiterungen ihrer Betriebs- 
stätten. Die Fluktuation ist nahezu Null. Sie sehen: 
Das Unternehmen ist auf Erfolg programmiert. 


eine Position, in der Sic maßgeblich undsdbstvenmt- 
wortltcfa arbeiten. Sie beherrschen Ihr Handwerk als 
Marketingmann und sind etwa um die 30 Jahre alt. 
Sie wissen, was der Einsatz verfangt und wollen 
selbstverständlich auch sicherstellen, daß er sich sehr 
zufriedenstellend bezahlt mach t. 


Wenn Sie beruflich wdlerkommen wollen, dann 
haben Sie hier ausgezeichnete Möglichkeiten. Das 
Marketing wird als Stabsstelle neu organisiert; der 
Marketingspezialist berichtet unmittelbar der Ge- 
schäfts Leitung. Er hat alle Vollmachten, um dir ein 
Unternehmen, das einen Rundum-Service bietet mit 
Neuwagen- Verkauf, Autoleasing, Kiz.- Finanzierung, 
Mietwagen geschält, Gebrauchtwagenhandel, Ab- 
schleppdienst, Kfz.- Reparatur, Zubehör- und Ersatz- 
teil-Vertrieb und mit einem Karosseriewerk Markter- 
folge zu sichern und auszubauen. Ihm steht ein Etat 
von 2^5 Mio DM zur Verfügung. 


Ist das Ihr Profil? Dann sollten Sie mir uns Kon- 
takt aulhehmen. Schreiben Sie uns kurz mit tabellari- 
schem Werdegang über den beauftragten Berater. 
Seine Anschrift ist 4000 Düsseldorf 13, Postfach 
180141. Er gibt Ihnen gerne, auch am Wochenende 
(Samstag und Sonntag von 11 bis 14 Uhr), ergänzende 
telefonische Auskünfte. 


Rufen Sie ihn an: * (02 il) 708690. 


• Wir kennen Sie nicht, stellen Sie uns aber so vor: 
Sie wissen, daß Sie mehr leisten können und suchen 




Arotz + Partner OHG 

Untamshmansbaranungfür Personal 
Organisation. Porsonatentvwcklung 
und OrganisaDonsentwrcklung 



Erdgas 


ln unserer zentralen Datenverarbeitung arbeiten wir derzeit mit mehre- 
ren IBM- und DEC-Rechnem. Im Lokal- bzw. Remote-Betrieb sind ca. 250 
Bildschirme und mehrere Mikrocomputer an geschlossen. 

Für unser SNA- Netzwerk suchen wir einen jüngeren 


Netzwerkoraanisator 


für folgende Aufgaben: 

• Oberwachung/Steuerung des DFUE-Netzes 

• Lokalisierung und Behebung von Fehlem im Netz 

• Testen und Installieren neuer Netzwerkkomponenten 

• Einrichten neuer DFUE-Verbindungen 

• Betreuung und Beratung der Dialoganwender. 

Wir erwarten: 

• Kenntnisse in der Datenfernverarbeitung, SNA-Kenntnisse wa- 
ren wünschenswert 

• Erfahrungen in der Netzwerktechnologie (LAN und Postdienste) 

• Kreativität, Einsatzbereitschaft und Verantwortungsbewußtsein 

• Englischkenntnisse. 

Wir bieten neben einer gezielten Weiterbildung leistungsgerechte Be- 
zahlung, betriebliche Altersversorgung und weitere Sozialleistungen 
eines modernen Unternehmens. 

Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeugniskopien erbeten an: 



Personalabteilung 

Riethorst 12 * 3000 Hannover 51 • Postfach 51 03 60 


Wir sind einer der großen Hersteller von Edelstahl- 
Kochgeschirren. 


Mit modernsten Fertigungs-Methoden und einer 
daraus resultierenden Top-Qualität befinden wir 
uns in der Spitzengruppe der Branche. 


Zur Erhöhung der Effizienz und Verstärkung der 
Verkaufsaktivitaten suchen wir einen 


Verkaufsleiter 


zum frühestmöglichen Termin. 


Mit dieser Aufgabe wenden wir uns an einen bran- 
chenerfahrenen Verkaufsprofi, 30-45 Jahre alt. Er- 
folgreiche Bewährung in einer vergleichbaren Auf- 
gabe ist Bedingung. 


In bezug auf Einkommen und Entwicklungsmog- 
iichkeiten ist unser Angebot attraktiv. 


Wenn Erfolg für Sie Anreiz ist, richten Sie bitte Ihre 
aussagekräftige Bewerbung mit Lebenslauf, Licht- 
bild, frühestem Eintrittstermin und Gehaltsvorstel- 
lung an 


Kreck Edelstahl GmbH. 


6342 Haiger 13 - Weidelbach 
Telefon 0 27 74/ 20 76 




Wir sind ein führendes Unternehmen in dem Bereich 
Baby- und Kinderprodukte mit Sitz in Norddeutsch- 
land. Der Markterfolg zwingt uns zum Ausbau einiger 
Abteilungen unseres Hauses. Darum suchen wir zum 
Höchstmöglichen Eintrittstermin 
einen 


PR-Fachmann 


der für einige Produktgruppen unseres Hauses die 
Öffentlichkeitsarbeit übernimmt 
Für diese Position suchen wir einen jüngeren, dyna- 
mischen und unternehmerisch denkenden Mitarbeiter, 
der die notwendige Praxis-Erfahrung mitbringt Auch 
junge „Nachwuchskräfte“ sollten sich durch diese 
Anzeige angesprochen fühlen. Entscheidend sind 
nicht die Branchen-Kenntnisse, sondern die in der 
Praxis erworbenen Fachkenntnisse auf dem PR- 
Sektor. 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsun- 
terlagen mit Lichtbild an 


Mapa GmbH ■ Gummi- und Plastikwerke 
Personalabteilung 

Industriestraße 21-25 ■ 2730 Zeven-Aspe 


Ein Unternehmen der Hütehinson-Mapa 



sucht für eine Verwendung in Berlin 


Voll juristen /-innen 

als Nachwuchskräfte für den höheren Verwaltungsdienst. 


Ais größter Rentenversicherungsträger bietet die 
Bundesverslcherungsanstait für Angestellte im Rahmen 
ihrer Aufgaben eine vielseitige und interessante Tätigkeit. 
Der Aufstieg in fettende Positionen steht offen. 


Geeignete Bewerber werden zunächst als Angestellte mit 
einer GrundvergOtung nach Verg.-Gr. in MT An g.- BfA (BAT) 


eingestellt. Bei Bewährung und Erfüllung der Obrigen 
Voraussetzungen Ist die Übernahme in das Beamten- 


voraussetzungen Ist die Übernahme in das Beamten- 
verhättnls als Verw.-Rat zur Anstellung vorgesehen 
(Grundgehalt nach Bes.-Gr. A 12 BBesO). 


Erfolgreiche Bewerber werden in einer Einführungszeit mit 
allen Aufgaben des Hauses vertraut gemacht. Die 
Teilnahme an Fachseminaren ist vorgesehen. 


Wenn Sie unser Aufgabengebiet interessiert, richten Sie ihre 
Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild^ Zeugnisabschriften 
und ggf. Tätigkeitsnachweisen an die 


“ “Sy Bundesversteherungsanstalt für Angestellte 
BXj Dezernat 2003-1 (14) . 

Pos * ,ach 


1000 Berlin 88 


KINKELDEY 


KINKELDEY-Lichtbausysteme sind bei föhrenden Architekten 
in aller Welt ein fester Begriff. 

Die KINKEUJEY-PIanungsabteilung übernimmt die 
Lichtgestaltung für Theater, Festsäle, Kultur- und 
Kongreßzentren, Verwaltungsgebäude, Banken und 
Sparkassen, Verkaufs- und Ausstellungsräumen usw. 

Für Projekte im französischen Sprach raum suchen wir einen 
gut französisch sprechenden 


Architekten 

Innenarchitekten 


Lichtingenieur 



zur planerischen und gestalterischen Unterstützung unserer 
dortigen Partner. 

Zum Aufgabengebiet gehört die Kontaktpflege einschließlich 
der erforderlichen Reisen, sowie Uchtberatungen, Entwürfe 
und Planungen von Uchtprojekten und die weitere 
Bearbeitung bis zur Auftragsabwicklung. 

Uchtspezifische Kenntnisse werden durch werksinteme 
Schulungen vermittelt 
Die Position setzt selbständiges Handeln und 
unternehmerisches Denken voraus. Sie ist auf eine 
langfristige und dauerhafte Zusammenarbeit angelegt 
Der Arbeitsplatz ist in Bad Pyrmont, einer der schönsten 
Städte des Weserberglandes mit hohem Freizeitwert und 
besten schulischen Gegebenheiten. 

Bitte bewerben Sie sich schriftlich mit den üblichen 
Unterlagen und ihrem Gehaltswunsch. Für ein erstes 
Kontaktgespräch stehen wir Ihnen auch telefonisch zur . 
Verfügung, Verlangen Sie die Personaileitung. . . 


KINKELDEY- LEUCHTEN 


GmbH & Co KG 

3280 Bad Pyrmont. Thater Landstr 13. Tel 052 81 40 3 o 


rar einen führenden Hersteller in der metallverarbeitenden Industrie im Raum 
Wuppertal suchen wir einen engagierten 


Vertriebs-Controller 

mit Verkaufserfahrung. 


Die Aufgabe dieses neuen Mitarbeiters besteht darin, die Unternehnvenstertwig 
bei der Durchsetzung der Vertriebsziele zu unterstützen. 


Hierzu gehören: 

Durchführung von Marktanalysen, Ermittlung von Absatzpotentialen. Mithilfe bei 
der Festlegung strategischer Ziele und deren konkrete Verwirklichung. 


Unerläßliche Voraussetzungen für die erfolgreiche Bewältigung dieser Aufgabe 
sind: 


Organisatorisches ‘falent, analytisches Denken und Vorgehen, Belastbarkeit, 
betriebswirtschaftliche Kenntnisse, verkäuferischer Biß. Stärken im 
Telefon verkauf, gute Englischkenntnisse und ausgeprägte Führungsqualitäten. 


Bewerbern, die den vollen Einsatz ihrer Persönlichkeit und Arbeitskraft nicht 
scheuen, bieten wir eine ausbaufähige Position, die direkt der Geschäftsleitung 
unterstellt ist 


Bitte, richten Sie Ihre Bewerbung, deren absolute Vertraulichkeit zugesichert wird, 
mit ausführlichen Unterlagen an: 


Institut für systematische Vertriebs- und Führungstechnik 

z. Hd. der Geschäftsleitung 

Weststraße 28, 5830 Schwelm, Telefon {0 23 36) 62 75 und 70 81 


i£i 


Als führendes Unternehmen im Marineschiffbau verstärken wir unsere 
Auslandstatigkeit. 

In diesem Zusammenhang bieten wir 


Ingenieuren 


der Fachrichtung 
Elektrotechnik/Maschinenbau 
Schiffbau/Schiffsbetriebstechnik 


abwechslungsreiche und interessante Aufgaben im In- und Ausland. 

Neben der fachlichen Qualifikation legen wir Wert auf mehrjährige Berufs- 
erfahrung und englische Sprachkenntnisse. 

Falls Sie diese reizvolle Aufgabe interessiert, würden wir uns freuen. Sie 
kennenzulemen, und bitten Sie zunächst um eine Kurzbewerbung. Wir 
werden uns dann umgehend mit Ihnen in Verbindung setzen. 


HOWALDTSWERKE- DEUTSCHE WERFT 


AKTIENGESELLSCHAFT HAMBURG UND KIEL 

Ein Unternehmen der Salzgitter-Gruppe 

Werk Kiel 


2300 Kiel 14 


Postfach 5309 


Ein Partner — Drei Technologien 


KUHNKE 



Elektronik 

Bektromechanik 

Pneumatik 


Vertriebsingenieur 


Sie sind Ingenieur der Fachrichtung Elektrotechnik oder Feinwerktechnik? Sie wollen 
Ihr Verhandlungsgeschick und Ihre Erfahrung in einer setostandigen Vertriebstätigkett . 
als Gebietsverkaufsleiter für unsere Schaltgeräte und Betätigungsmagnete emsetzen. /l 
Mit Ihrer Kompetenz und Ihrem Engagement werden Sie unsere Kunden beraten. 


Noch einige Worte über uns:; 

Wir sind ein führender Hersteller auf dem Sektor Relais. Darüber hinaus sind wir bekannt 
für die Miniatur-Pneumatik und unsere speicherprograrnmferbaren Steuerungen. Unser 
Standort ist Malente im Feriengebiet Holsteinische Schweiz. 


Interessiert? Dann senden Sie u ns bit te Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit 
Angabe des frühestmöglichen Emtrittstermins. 


H. KUHNKE GmbH KG 

Postfach 160 • 2427 Malente - Tel.: 0 45 23/402-0 


Der Erich Schmidt Verlag istem namhafter Fachvariag mit gut eingeführtem 
Buch- und Zeitschriftenprogramm. 


Für unsere Zweigniederlassung in Bielefeld suchen wir zum nächstmöglichen 
Termin den 


Leiter des Fachbereichs Verlag 


Zusammen mit dem Leiter der kaufmännischen Verwaltung nimmt der Leiter 
des Fachbereichs Vertag die Führung der Zweigniederlassung Bielefeld wahr. 
Ihm unterstehen die verlagsbezogenen Abteilungen wie Herstellung, Werbung, 
Anzeigen und Auslieferung (die in Verbindung mit dem Rechnungs wes e n 
weitgehend über EDV abgewickett wird). Neben Führung und Koordination der 
ihm unterteilten Abteflungen isterfürdte Betreuung des Buchhandels und 
der Sortimente- und Anzeigern/® rtretersowie für die Pflege der durch die 
Zweigniederlassung betreuten Veriagsobjekta verantwortlich. Eine eingespiel- 
te Organisation und eingeartwitete Mitarbeiter unterstützen ihn bei seiner 
Arbeit Die Position ist Unternehmensleitung direkt unterstem. ' 




Von dem neuen Leiter des Fachbereichs Verlag erwarten wir Kontakrtähfgkeft 
und die Bereitschaft zu einer aufgeschlossenen und ergebnteorien Herten 
Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern und Pactnem unseres Hauses. Weiter 
aisbaufähige Kenntnisse und Erfahrungen in den Bereichen Vertrieb, Wer- 
bung und Anzeigenwesen eines Verlages sind erforderlich. 


Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit vollständigen Unterlagen (handschriftli- 
chem Lebenstauf, Zeugnistopien, Lichtbild, Gehalteerwartung und Angabe 
des möglichen Errtrittetermins) an die nachstehende Anschrift u n se res 
. Stammhausesln Berifat 



Erich Schmidt Vertag GmbH, GenthhwrSSr. 30 G, 1000 Beritn 30 
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Dir Gesprächspartner 
für Führungspositionen 


KM 


Telefon 0228/2603-0 


Können Sie hochwertige textile Stoffe erfolgreich an anspruchsvolle üalienische Konfektionäre verkaufen ? 

Als weltweit engagierte deutsche Unternehmensgruppe der Textilindustrie gründen sich unsere Absatzerfolge vor allem auf modisch anspruchsvolle und 
qualitativ hochwertige Erzeugnisse im Bereich Oberbekleidungs Blusen - und Hemdenstoffe . Um unsere Geschrftspotenliale im hochinteressanten italieni- 
schen Markt noch intensiver ausschöpfen zu können, suchen wir Jetzt den 

Geschäftsführer Italien - Oberbekleidungstoffe - 


Dabei denken wir an einen eindeutig vertriebsorientierten Textilmanager mit entspre- 
chenden Sprachkenntnissen und guten Beziehungen zur italienischen Bekleidungs- 
industrie. der die folgenden Aufgaben qualifiziert wahrzunehmen weiß: 

• Verantwortliche unternehmerische Leitung unserer italienischen Vertriebsgesell- 
schaft in personeller, organisatorischer und finanzieller Hinsicht 

• Intensive Weiterentwicklung unserer Geschrftsbeziehungen zu führenden italieni- 
schen Konfektionären durch systematische Akquisition und Kundenpflege 

• Motivierende Steuerung und kontinuierlicher Ausbau der vorhandenen Handeis- 
vertreterorganisarion mit dem Ziel eines flöchendeckend operierenden Vertriebs- 

Qpparates ... 

• Permanente Ermittlung einschlägiger Modetrends und geschmacklicher Entwick- 
lungen sowie Weiterleitung von Impulsen zur Kollektionsgestaltung und zur . 
ständigen Anpassung unseres Produktionsprogrammes 


• Konsequente Sicherstellung eines aussagefähigen Berichtswesens, was eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Vertriebsvorstand voraussetzt, an den 
Sie direkt berichten 

Unsere Anspruchshaltungen sind sicherlich nicht leicht zu erfüllen. Wir möchten 
deshalb auch die Chancen herausstellen, die sich Ihnen in dieser Position eröffnen: 
Ein hohes Maß an unternehmerischer Selbständigkeit in Verbindung mit einer stabi- 
len Rückendeckung durch das Stammhaus sowie ein interessantes, zum großen Teil 
noch unerschlossenes Marktpotential. Ihre Bezüge sind attraktiv gestaltet und 
werden sich an Ihrem und unserem wachsenden Erfolg orientieren. Standort unserer 
Vertriebsgeseitschqfl ist Norditalien. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Mit dieser Anzeige mOchen wir auch diejenigen Kenner des italienischen Marktes 
ansprechen, die bisher nicht an einen Wechsel gedacht haben. Um Ihnen mehr Infor- 
mationen über die Position und unser Unternehmen zukommen lassen zu können, 
wollen Sie sich bitte mit unserem Berater, Herrn Baldus, von der Persona I & Mana- 
gement Beratung Wolfram Haiesaul GmbH, Poppelsdorf er Allee 45. 5300 Bonn I. 
in Verbindung setzen. Sie können unseren Berater unter der Rufnummer 
0228/2603-1 13 erreichen und dadurch Ihre Chancen vertraulich und diskret abkla- 
ren. Bei Zusendung Ihrer aussagefähigen Unterlagen (Lebenslauf. Lichtbild. Zeug- 
niskopien. frühester Eimriitstermin, Gehallsangabe ) geben Sie bitte die Kennziffer 
1/41 898 an. Selbstverständlich ist sichergestelli, daß Ihre Bewerbung absolut vertrau- 
lich behandelt und Ihre Sperrvermerke konsequent berücksichtigt werden. Wir 
freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme! 


Ihr Gesprächspartner Tji \ f\ 
für Führungspositionen JEkLV X 


Bonn 

Telefon 0228/2603-0 


Wir suchen den kundenorientierten Textü-Ingenieur mit betriebswirtschaftlichem Format 


den 


Vertriebsleiter Maschinenstrickgame mit Profitcenterverantwortung 


der dem ersten Mann des Unternehmens unmittelbar berichtet. 

Wir erwarten von Ihnen folgende unabdingbare Voraussetzungen für diese verant- 
wortungsvolle Aufgabe: 

• Umfassendes anwendungstechnisches Know-how zur Lösung der Produktions- • 
und Verarbeitungsprobleme unserer Abnehmer 

• Modisches Gespür zur Erfassung und Umsetzung der Marktbedürfnisse 

• Persönliches Format als Voraussetzung der Kundenakzeptanz 

• Solide betriebswirtschaftliche Erfahrung für die Profitcenterverantwortung 
dieses Untemehmensbereiches 

Wir können Ihnen diese zentrale Position nur an vertrauen, wenn Sie sich durch eine 
solide kaufmännische und technische Ausbildung - möglichst als Textil-Ingenieur - 


qualifizieren und langjährige Absatzerfolge nach weisen können. Unerläßlich ist Ihre 
Erfahrung als Key-accounter mit der für diesen Absatzkanal typischen Kunden- 
gruppe. Als Fachmann wissen Sie, daß eine maßgeschneiderte technische Problem- 
lösung elementare Voraussetzung für Vertriebserfolge ist. Damit Sie in unsere Mann- 
schaft passen , stellen wir uns Ihr Alter zwischen 38 und 45 Jahren vor. 

Daß wir Ihr erfolgreiches Engagement für unser Unternehmen durch einen reizvollen 
finanziellen Rahmen zu honorieren wissen, dürfen Sie vorausserzen. Wir suchen den 
kreativen Profi, den die Bandbreite technischer und kaufmännischer Gestaltungs- 
möglichkeiren in unserem Unternehmen locken kann. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Wir wissen, daß der Kreis qualifizierter Bewerber ausgesprochen klein ist; deshalb 
bieten wir Ihnen die Gelegenheit, unsere Berater, die Herren U 'egner und Hatesaul. 
von der von uns beauftragten Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul 
GmbH, Poppelsdorfer Allee 45. 5300 Bonn I. anzusprechen, die Sie im Vorfeld der 
Entscheidungsbildung mit weiteren Informationen gerne beraten. Sie erreichen 
unsere Berater unter der Rufnummer: 0228/2603-13 1 - noch 18.00 Uhr und am 
Wochenende wählen Sie bitten die Rufnummer der Zentrale: 0228/2603-0. 

Ihre aussagefähigen Bewerungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabel können Sie auch direkt 
unserer Personalberatung, die sich für absolute Vertraulichkeit und die konsequente 
Berücksichtigung Ihrer Sperrvermerke verbürgt, unter Angabe der Kennziffer 
1/61 908 zusenden. 


Als führungserfahrener Verkaufsprofi werden Sie. dm Erfolg unserer 


Itirill 


Itionsreichen Brauerd. weiter ausbauen 


Unsere mit reist Ontttsche Brauerei gehört zur Spitzengruppe in Süd Westdeutschland. Die hervorragende Marktstellung und den ausgezeichenten Ruf unserer Bter-Spezkriiiäten 
verdanken wir neben der mehrhundenjührigen Tradition und einer konsequenten QuaHrätsstcheruhg dem bestem eingespielten Außendienst leam. Für die konsequente Fahrung 
dieser Verkaufsmannschaft suchen wir Sie als 

Verkaufsleiter-Regional 


unseres zentralen \erkaufsgebieis. Sic werden uns vtm Ihrer Qualifikation überzeugen, wenn Sie 
folgende Voraussetzungen erfüllen; 

0 Systematische Absicherung des vorhandenen Marktanteils und konsequente Nutzung aller 
H achstumsmbgRchkeiten 

0 Erfolgreiches Führen und Motivieren der hochqualifizierten Außendiensimannschqft ■ 

0 Konsequente Durchsetzung unserer wirtschaftlichen Zielsetzungen durch Überzrugungtftthig- 
keil an der Verkauftfront 

0 Optimale Betreuung unseres anspruchsvollen Kundenkreises durch engagierten persönlichen 
Einsatz 


Die vorgena nn ten Erwartungen können Sie sicher nur dann erfüllen, wenn Sie bereits über 
einige Jahre erfolgreicher Verkatrfsiütigkeit für renommierte Unternehmen der Brau- und Geträn- 
keindustrie verfügen. Konsequentes Markenarhkeidenken auf der einen Seite, aber auch die 
Befähigung am point qf sales Konzepte konsequent umzusetzen, gehören unmittelbar dazu. Daß 
Sie ab unser Repräsentant im Markt die erforderliche Persönlichkeit milbringen, setzen wir eben- 
so voraus wie das für einen Vertriebsprofi selbstverständlich hohe Maß an Flexibilität, Verband- 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


tungsgeschick und Durchseizungsvermögen. Die Bezüge sind der Position entsprechend interes- 
sant und zum Teil erfolgsorientiert geregelt. Vom Aller her sollten Sie zwischen 35 und 45 Jahren 
liegen, ihr zukünftiger Dienstsitz wäre im Zentrum Sudwestdeutschlands. 

Sollte Sie diese Aufgabe heraurfordem. senden Sie bitte ihre aussagefühigen Bewerbungsunter- 
lagen (tabellarischer Lebenshuf, Lichtbild, Zeugniskopien. Gehaltsangabe, frühestmöglicher 
Einirittsiermin ) an die von uns beauftragte Personal d Management Beratung Wolfram Hatesaul 
GmbH, Poppelsdorfer Allee 45. 5300 Bonn i. unter Angabe der Kennziffer 1/41 938. Sollten Sie 
noch Fragen haben, so stehen Ihnen die Herren Baldus und Steinmetz unter der Rufnummer 
0228/2603-1 14 gern zur Verfügung. Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr erreichen Sie 
unsere Berater unter der Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Absolute Vertraulichkeit und die 
konsequente Berücksichtigung Ihrer Sperrvermerke werden durch unsere Berater garantiert. 


Wie suchen den erfahrenen Praktiker mit Controller-Format 

Wir sind ein modernes mitietständisehes Unternehmen im Bereich der Metallverarbeitung. Mit innovativer Technologie und hoher Zuverlässigkeit unserer Produkte haben wir uns 
auf sc hwi erigen Märkten im in- und Ausland einen guten Namen und eine sichere Position geschaffen. Unser Finanz- und Rechnungswesen liefert für die Planung. Steuerung 
und Beurteilung dieser vielseitigen Aktivitäten das erforderliche ZehtenmaieriaL Von der Leistungsfähigkeit dieses Bereichs hängt viel für die Führung und Weiterentwicklung 
unseres Unternehmens ab. und daher werden Sie ab unser künftiger, unmittelbar der Geschäftsführung unterstellter 

Leiter Finanz- und Rechnungswesen 


eine wichtige Funktion in unserem Hause Übernehmen. Die wesentlichen Anforderungen dieses 
Aufgabenbereiches lassen sich in folgenden Punkten zusammenfassen: 

0 Strategisches und operatives Controlling zur Sicherung und Verbesserung der Unternehmens- 
Ziele und -ergebnisse 

0 Weiterentwicklung des Management-Informationssystems und der betriebswirtschaftlichen 
Auswertungen, insbesondere der Erfolgsrechnungen für Produkte und Kunden 
0 Überwachung der Zahlungsströme, Disposition und Einsatz der finanziellen Mittel zur 
Optimierung der Finanzstruktur 

In diese anspruchsvolle Aufgabe eingebunden bl die Führungsverantwortung für einen gut quali- 
fizierten. überschaubaren Mitarbeiterstamm. Wir erwarten von Ihnen eine erfolgreich abgeschlos- 


sene betriebswirtschaftliche Ausbildung sowie mehrjährige praktische Erfahrung im Controlling 
und Fmanz- und Rechnungswesen eines in Serienfertigung produzierenden Industrieunter- 
nehmens. Sie müssen absolut bilanzsicher sein und ebenso mir Fragen aus den Bereichen Steuern 
und Versicherungen umgehen können. Ihre bisherige berufliche Praxis muß Ihnen außerdem die 
Möglichkeit gegeben haben, die erforderliche Führungserfahrung zu erwerben. Ihr Alter sollte 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


zwischen Mitte 30 und Mitte 40 Jahren liegen. Ihr Diensisiiz befindet sich in 
Nordrhein-Westfalen. 

Bitte nehmen Sie Kontakt auf mit der von uns beauftragten Personal 8 Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1. unter der Kennziffer f '2/923. 
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, \ Lichtbild. Zeugmskvpten, 
frühester Einirittsiermin, Gehahsangabe) werden dort bereits mit Interesse erwartet. Gerne 
können Sie auch von Herrn Pfemch unter der Rufnummer 02 23/2603- 1 27 telefonisch erste 
Informationen abf ragen. Am Wochenende und abends noch 18.00 Uhr wühlen Sie bitte die 
Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Selbstverständlich sichern wir Ihnen absolute l crtraubch- 
keit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken zu. 
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Ihr Gesprächspartner 1 
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L Telefon 0228/2603-0 F. 



Dir Gesprächspartner U| 

^ ABonn 

für Führungspositionen AM 

.VA Telefon 0228/2603-0 
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Ihr Gesprächspartner Dj 

^ Bonn 

für Führungspositionen A§y 

.VA Telefon 0228/2603-0 


Karrierechance für einen aktiven Betriebswirt aus dem industriellen Rechnungswesen 


Wir sind rine mtnebrändbehe Unternehmensgruppe, die sehr erfolgreich Im Sektor der Fahrzeug-Emteusrüstung sowie im Ersetvrilgeschttft tätig ist. Bezogen auf unsere Ferti- 
gungsweise bedeutet dies: MeuOverarbeüung in Großserie. Zentrales Element unserer Kostenrechnung ist daher die flexible Gmtzptmkostenrechnung sowie die Kalkulation mit 
Grenzkosien und Voäkasten. jewrits mit umfassender ED V-Unterstützung. Für des Controlling einer unserer zentralen Produktbecriche suchen wir einen jüngeren, wendigen 

Controller - als Nachwuchs-Führungskraft - 


Sie werden in dieser Funktion die folgenden Aufgabenbereiche verantwortlich übernehmen: 

0 Erstellen von Kalkulationen, insbesondere für Vorartfragen und Angebote, wobei Sie sich 
über diese Tätigkeit zugleich das erforderliche Deiaüwisrcn über unser Unternehmen und 
serne Produkte erwerben werden 

0 Durchführung der monatlichen Soll- /Ist- Vergleiche, einschließlich Verfolgung der entstande- 
nen Abweichungen und Beratung der Kostenstelkn verantwortlichen, in den Bereichen Ferti- 
gung und Entwicklung 

0 Weiterer Ausbau unseres Controilingsysiems im vertriebbehen Bereich, Vertiefung der bishe- 
rigen analytischen Ansätze und ebenfalls Durchführung, von SoU-/lsi- Vergleichen und 
A b weich ungn erfolg ung 

0 Mitwirkung bei der Erstellung der Jahresplanung und der Kastenbudgets für die von Ihnen 
betreuten Bereiche 


Sie ersehen daraus, daß wir die Funktion des Controllers im * klassischen ■ Sinne verstehen, 
nämlich a b betriebswirtschaftliche Dienstleistung durch Planung, Analyse und Beratung. Wir 
sehen diese Tätigkeit ab Startposition, in der Sie sich nachhaltig profilieren können, um von da 
ata Ihre weitere Entwicklung in unserem Hause za vollziehen, wobei wirsehr interessante Alter- 
nativen anbieten können. Wir erwarten von Ihnen, daß Sie nach einem erfolgreich durchgef ähr- 
ten Studium ab Betriebswirt oder HTnschrftsingerueur bereits Ihn ersten Praxisjahre im indu • 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


stneUen Rechnungswesen erfolgreich durehgestamkn haben. Ihr Alter sollte bei Ende 20. Anfang 
30 Jahren Hegen. Ihr Dtcnstsitz liegt in Nordrhein- Westfalen. 

Wenn Sie unser Angebot anspricht, erwarten wir gerne Ihre aussagefühigen Bewerbungsunter- 
lagen HabeHamcher Lebenskntf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintriitstermin, Cehallsan- 
gäbe) an die von uns beauftragte Persona! & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, 
Poppelsdorfer Albe 45. 5300 Bonn I. unter der Kennziffer 1/21 918. Unser Berater verbargt sich 
für absolute Vertraulichkeit und konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken. Vorab 
können Sie sich gerne bei Herrn Pferskh telefonisch unter der Rufnummer 0228/2603-127 infor- 
mieren. Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer der 
Zentrale 0228/2603-0. 
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Umweltschutz ist unser Fachgebiet Mit 200 Mitarbeitern im Anla- 
gen- und Maschinenbau besitzen wir eine führende Stellung in 
dieser zukunftssicheren Branche. 

Die Stelle des Leiters der Elektro-Abteilung ist neu zu besetzen. Wir 
suchen daher einen erfahrenen Elektroingenieur als 


Abteilungsleiter Elektrotechnik 


Der Bewerber soll Kenntnisse und Erfahrungen im Bau von Schalt- 
anlagen sowie auf dem Gebiet der Antriebs-, Steuerungs- und 
Regeltechnik haben und als Abteilungsleiter folgende Aufgaben 
führend übernehmen: 

- Aufstellung von Leistungsverzeichnissen und Angeboten komplet- 
ter Steuerungen und Schaltwarten im Anlagenbau. 

- Planung und Fertigungsvorbereitung dieser Steuerungen und 
Schaltwarten. 

- Rationelle Produktion der Schaltschranke. 

- Weiterentwicklung und Produktion der Antriebstechnik der von 
uns gefertigten Maschinen. 

- Führen und Motivieren der ihm unterstellten 8 Techniker und 
Fertigungsmitarbeiter. 

- Kooperatives Zusammenarbeiten mit allen Fachabteilungen des 
Hauses. 

Bewerber, die diese verantwortungsvolle, vielseitige Führungsaufga- 
be interessiert bitten wir, uns ihre vollständigen Bewerbungsunter- 
lagen zuzusenden. 

SCHREIBER-Kläranlagen 

Dr.-Ing. Aug. Schreiber GmbH & Co. KG 
3012 Langenhagen, imhoffstr. 40 
Telefon (05 11) 73 01 41 


Umweltschutz ist unser Fachgebiet Mit 200 Mitarbeitern im Anlagen-, 
Maschinen- und Behälterbau besitzen wir eine führende Stelle in dieser 
zukunftssicheren Branche. 

Für den weiteren Aufbau der Produktionsplanung suchen wir einen 

Leiter der Arbeitsvorbereitung 

der unter anderem folgende Aufgaben übernehmen soll: 

- AV-Betreuung von 75 Mitarbeitern im Prämtenlohn 

- Ausbau und Integration der AV in den Bereichen der Maschinenbau- und 
Etektrofertigung sowie der Baustellenmontage 

- Entwicklung und Verbesserung organisatorischer Maßnahmen im Bereich 
der AV elnschl. Nutzung der hauseigenen Datenverarbeitungsanlage 

- Leitung von bereichsweise durchzuführenden Arbeite- und Zeitstudien zur 
Leistungslohnfindung 

Bewerber mit Erfahrungen auf diesem Gebiet, die diese direkt der Geschäftatai- 
tung unterstellte Führungspositlori interessiert, werden gebeten, uns Ihre 
vollständigen Bewerbungsunterlagen efnzurefchen. Absolute Diskretion Ihrer 
Bewerbung sichern wir ihnen zu. 


SCHREIBER-Kläranlagen 

Dr.-Ing. Aug. Schreiber GmbH & Co. KG 
3012 Langenhagen, Imhoffstr. 40 
Telefon (05 11) 73 01 41 


Umweltschutz ist unser Fachgebiet Mit 200 
Mitarbeitern im Anlagen-, Maschinen- und 
Behälterbau besitzen wir eine führende 
Stellung in dieser zukunftssicheren Bran- 
che. 

Für die Entwicklung und die technische 
Auftragsentwicklung unseres Maschinen- 
baus suchen wir einen jungen 

Maschinenbau-Ingenieur 

für die Entwicklung und Konstruktion 

Der Bewerber soll Kenntnisse im allgemei- 
nen Maschinenbau haben. Zum Aufgaben- 
gebiet gehören Entwicklungsaufgaben, das 
Vorbereiten von Betriebsauftragen, deren 
konstruktive Bearbeitung und die Zusam- 
menarbeit mit den anderen Abteilungen des 
Hauses. 

Wenn Sie diese ausbaufähige Aufgabe 
interessiert, bitten wir Sie, uns Ihre vollstän- 
digen Bewerbungsunterlagen einzu rei- 
chen. 

C SCHREIBER-Kläranlagen 

Dr.-Ing. Aug. Schreiber GmbH & Ca KG 
3012 Langenhagen 1 , Imhoffstr. 40 
WKBß Telefon (05 fl) 730141 


Wir sind ein Unternehmen der metallverarbeitenden Indu- 
strie im Raum Arnsberg (Sauerland) mit ca 180 Mitarbei- 
tern. 

Da unser Prokurist per 1. Juni 1985 in den wohlverdienten 
Ruhestand tritt, suchen wir per 1. Januar 1985 einen 

Leiter der 

Finanzbuchhaltung 

mit fundierter Berufserfahrung und möglichst mit Bitanz- 
buchhalter-Prüfung. 

Gedacht ist an einen Herrn bis Anfang 40 mit empfehlen- 
dem Werdegang in der Industrie, der in der Lage ist, 
seinen Bereich bis zur Biianzerstellung verantwortlich zu 
übernehmen und seine Mitarbeiter sicher zu führen. Dazu 
braucht er neben eindeutiger Fachkompetenz und EDV- 
Anwendungspraxis die Fähigkeit zum Aufbau und zur 
Einführung einer entsprechenden EDV und die Bereit- 
schaft zu einem starken persönlichen Engagement Wir 
suchen den Mann mit Eigeninitiative und Durchsetzungs- 
vermögen. 

Oie Position ist der Geschäftsführung unmittelbar unter- 
stellt Am Firmensitz, einer überschaubaren Kleinstadt 
läßt sich die Wohnungsfrage günstig lösen; alle schuli- 
schen, weiterbildenden und freizeitgestaitenden Möglich- 
keiten sind vorhanden. 

Wenn Sie diese Aufgabe interessiert bitten wir um Über- 
sendung Ihrer aussagefähigen Bewerbung mit tabellari- 
schem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis kopiert sowie Ihre 
Gehaltswünsche an die von uns mit der Auswahl beauf- 
tragte Firma EDV SERVICE WICKEDE GMBH, Hauptstr. 
22 (Sparkasse), Postfach 40, 5757 Wickede/Ruhr. 

Absolute Diskretion und Einhaltung von Sperrvermerken 
bezüglich der Weiterleitung ist zugesichert 



DREW CHEMICALS 
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w- SALES 0PP0RTUNITY 

DREW AMEROID DEUTSCHLAND GMBH ist eine 
Tochtergesellschaft der Drew Chemical - weltweit 
führend in der Industriellen Wasserbehandlung -. 
Wir bauen z. ZL unsere europ. Organisation aus, 
Schwerpunkt Ist Deutschland. Für verschiedene 
Verkaufegebiete suchen wir 

Verkaufsingenieure 

Wir erwarten eine gute chemische Ausbildung. 
Initiative, Begeisterung und Verantworte ngsbe- 
wuöteein sowie gute Englisch Kenntnisse. 

Wir bieten ein attraktives Gehalt, Bonusprogramm, 
Firmenfahrzeug, auch zur privaten Nutzung, inten- 
sive Schulung in anderen europ. Ländern. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung, die streng ver- 
traulich behandelt wird, an ' 

Drew Ameroid Deutschland GmbH 

Verkaufebüro 4010 Hilden, Rafeftotestr. 18 
z. Hd. Herrn K. Hilbert, Verkaufsleiter 


Wir sind als Zulieferer der Möbelindustrie sowie des Holz- und Baustoffhandels bekannt. 
Unsere Plattenerzeugnisse verschiedener Veredeiungsstufen genießen dank hoher Lei- 
stungsstandards einen guten Ruf In der Fachwelt 

Gesucht wird der führungs- und möglichst auch branchenerfahrene 

Verkaufsleiter 

Qualltätsspan platten - Nut- und Federplatten - 
dekorative kunststoffbeschichtete Spanplatten 

Er muB die Abnehmerkreise der Möbelindustrie und/oder des Holz- und Baustoffhandels aus 
eigener Reisepraxis - wenigstens zum Teil - kennen, nicht nur exzellent verkaufen können, 
sondern auch den Kunden ein versierter Gesprächspartner und Berater sein. Diese 
Kenntnisse und Erfahrungen sind Voraussetzung, um seine Verkaufsorganisation zu 
steuern, zu koordinieren und im Bedarfsfell zu unterstützen. Sie schlieSen gleichermaßen 
alle Anforderungen einer rationellen und kundeng erachten Auftragsabwicklung mit sin. Die 
persönliche Betreuung besonders wichtiger Großabnehmer und Zentralen wird ihm .selbst 
Vorbehalten bleiben. Jede notwendige Hilfe, auch sine ggf. erforderliche umfassende 
Produkteinweisung, wird von der Gesamtvertriebsleitung gewährt; ihr ist er auch direkt 
unterstellt 

Einer gut ausgebildaten jüngeren Führungskraft bietet diese Position alle Möglichkeiten 
einer fachlichen und persönlichen Weiterentwicklung In unserem Unternehmen, das zu einer 
führenden Untemehmensgrappe der deutschen Hotzwerkstoffindustrie gehört 

Interessierte Herren bitten wir um Zusendung ihrer vollständigen Unterlagen an die 
Geschäftsführung unseres Hauses. Absolute Vertraulichkeit wird zugesichert 

Gebrüder Cloos GmbH 
Spanplattenwerk 

Postlach 170155, 4100 Duisburg 17, Tel. (02136) 260 



Ein Unternehmen 



der Solvay-Gruppe 


Mit steigendem Erfolg vertreiben wir auf dem deutschen 
Markt ein anerkanntes Produkt aus der Sofvay-Grupps 

ORGANIT-SUPER-HR-LICHT UND BAUPUTTEN 

Das Einsatzgebiet ist der Dach- und Wand-Sektor bei Hallen- 
und Industriebauten und im Haus- und Garienbereich. Vertriebs- 
partner ist der Fachhandel für Baustoffe, Holz, Eisen etc 

Zur Unterstützung der Verkaufsleitung suchen wir zum 1. Januar 1985 oder 
früher einen bis etwa 40 Jahre alten, 

QUALIFIZIERTEN 

VERKAUFSSACHBEARBEITER, 

er sollte als ausgsbildeter Industrie Kaufmann Vertriebserfahrung erworben 
haben. 

Sein Aufgabengebiet wird u. a. sein: das Angebots- und Korrespondenz- 
wesen, die Mitarbeit bei Verkaufsförderungsaktionen, gelegentliche Kunden- 
besuche und die Unterstützung der Außendienstorganisation. 

Die Position bietet dem Stelleninhaber gute Entwicklungschancen. 

Dienstort ist Bochum. 

Wenn Sie Eigeninitiative besitzen, selbständig arbeiten können, belastbar 
und beweglich sind, richten Sie bitte ihre aussagefähige Bewerbung an 


UNITECTA 

Oherflächenschutz 

GmbH 



Langhansstraße 6 
5650 Solingen 11 (Ohligs) 


V Volksbank Bielefeld 


Wir sind ßtne moderne Genossenschaftsbank mit einem GeschAftsvolumen von 450 Mio. OM. 1£ 

Zweigstellen und 140 qualifizierten Mitarbeitern - in OstwestfaJena Metropole Bielefeld, der 
freundlichen Stadt am Teutoburger Waid mit 312 000 Einwohnern. 

Wlrsuchan 1-6^ 1^1(611119 IHIll 1^1^160 

Wir erwarten defl er das bisher Geschaffene weitere rrtwic kalt, konsequent in kundengerichtete Aktivitäten 
umsetzt und erfolgreich mR ihm nicht unterstellten Mitarbeitern durchfuhrt. MR sicherem 
Gespür für Marktsegmente und Verbraucheiwunsehe wird er unsere flrmenapeztf nchen 
Strategien verbessern. Produktpflege betreiben und ein aussegefAhlges Vertriebscontronmg 
schaffen. 

Diese umfassende und herausfordernde Aufgabenstellung erfordert einen kenntnisreichen, 
dynamischen Vertriebsmanager, der sein Können in einer Bank bewiesen hat. Unabdingbar 
sind systematische Arbeitsweise. Talent zum strategischen Denken. Akquisftions- und Durch- 
satzungsstärke sowie ein zielorientiertes und gleichermaßen motiviertes und kooperatives 
Führungsverhalten. 

Wir bieten eine hoch eingestufte Position, die Dinen viel Selbständigkeit und Gestalhingsf refraum bietet. 

Wir bitten um Ihre Bewerbung mit Angaben zur Einkommansvoratellung und Verfügbarkeit, tabellari- 

schem Lebenslauf, Lichtbild und Zeugniskopten an Volksbank Bielefeld eG, Personalabtei- 
lung. Postfach 88 20. 4800 Bielefeld 1. 


V Volksbank Bielefeld 


Für den Aufgabenbereich Büroorganisatlon /-Kommunikation suchen 
wir einen 

Büroorganisator 

mit fundierter Ausbildung und mehrjähriger Organisationserfahrung 
zur 

— Durchführung von Arbeitsablaufanalysen und Entwicklung von 
Soll-Konzepten für neue Organisationsabläufe 

— Mitwirkung bei Planung und Realisierung von Projekten zum Ein- 
satz neuer Bürotechniken 

— Mitwirkung bei Planung und Realisierung von Projekten der Groß- 
raumgestaltung unter Einsatz von Raumgliederungssystemen und 
bei der Arbeitsplatzgestaltung. 

Wir erwarten Einsatzbereitschaft und die Fähigkeit, selbständig und im 
Team Problemlösungen zu erarbeiten. 

Wenn Sie: sich für diese vielseitige Tätigkeit interessieren, bitten wir Sie 
um Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen ( Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugniskopien} an: 

Schatzwerbung, Kennziffer 69.870 
Mercatorstraße 50-52, D-4100 Duisburg 1 


Wir starten heute die Blitzkarriere für 
unsere Vertriebs-Manager von morgen. 


Wir bieten viele Wege, die persönliche und berufliche 
Zukunft mit einer selbständigen Tätigkeit zu verbinden. 
Für leistungswillige Damen und Herren eine Chance 
und Einladung, in neuen Dimensionen zu denken und 
zu arbeiten. 


Heute suchen wir die Zukunfts-Manager mit ausgepräg- 
ter Leistungsmotivation, die entschlossen sind, über 
ihren jetzigen Wirkungskreis hinauszuwachsen und ein 
erfolgsabhängiges Jahreseinkommen von DM 150000,- 
bis DM 250000,- zu erreichen. 


Wir erwartens 

Für den Bereich Vertrieb suchen wir Damen und Herren, die 
Führungsaufgaben übernehmen können. Gleich in welcher Be- 
rufssparte Sie bisher tätig wären. Voraussetzung sind ein gutes 
Maß an Leistungsbereitschaft, Initiative, Durchsetzungsvermö- 
gen, die Bereitschaft zur Teamarbeit, Aufrechterhaltung der 
Lernbereitschaft sowie das Streben nach Aufgaben mit zuneh- 
mender Verantwortung auf der Basis einer Karrierelaufbahn- 
Planung. 


ren hundert Mitarbeitern. Diese Expansion erfordert eine Ergän- 
zung und Verbreiterung der Führungsspitze für den Raum Schles- 
wig-Holstein, Hamburg, Niedersachsen, West-Berlin, Nordrhein- 
Westfalen, Rheinland-Pfalz, Hessen, Baden-Württemberg, Saar- 
land und Bayern. Die Fähigkeit, Menschen zu führen und begei- 
stern zu können, sehen wir als Hauptaufgabe an. Dazu sollte die 
Bereitschaft kommen, Aufgaben an vorderster Linie zu lösen und 
die Fähigkeit jedem Mitarbeiter nicht nur zu sagen, was Sie von 
ihm erwarten, sondern es ihm auch zu zeigen. 


unserer am Mitarbeiter orientierten Personaipolitik gefördert 
Dazu gehören: ein kooperativer Führungsstil, der Grundsatz, 
später Führungskräfte aus den eigenen Reihen zu erkennen. 
Außergewöhnlich hohes, leistungsbezogenes Einkommen. Und 
vieles mehr. Wenn Sie wissen, wie hart und konsequent Sie 
arbeiten können und ein Eigenkapital von DM 15 000,- (Kaution) 
ins Geschäft investieren wollen, haben Sie hier Ihre Chance. 


Ihre Aufgabe; 


Unser Angebot: 




wei 


Wir sind ein führendes Unternehmen auf dem Immobilien- und 
Touristiksektor und vertreiben unsere Produkte übereine erfolgs- 
gewohnte, stark expandierende Verkaufsorganisation von mehre- 


Anspruchsvolle Aufgaben zum Aufstieg in Führurigspositionen. 
Eine gründliche, in Theorie und Praxis abgestimmte Einarbei- 
tung, Zusammenarbeit im Team mit erfahrenen Kollegen, Ihre 
weitere persönliche und berufliche Entwicklung wird im Rahmen 


Damen und Herren, die sich für diese Aufgabe interessieren, 
bitten wir um schriftliche Bewerbung. Wir werden uns umgehend 
mit Jedem Bewerber in Verbindung setzen und ein persönliches 
Gespräch vereinbaren. 

Bewerbung erb. unter Y 9957 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 
4300 Essen. 
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Vertrieb 


Kunststoffmaschinenbau/weltweit führend 

Mit Über 1400 Mitarbeitern, fünf eigenen Werken und einem hohen Exportartteil sind 
wir weltweit führend auf dem Kunst s t o ffmaschinengebteL Wir expandieren auf 
sicherem Fundament und suchen für unser Stammhaus Berlin 





Der Vertriebsleitung unterstellt, übernehmen Sie die Betreuung der Märkte USA, 
Kanada und Südafrika. Sie sorgen für eine optimale Verkaufsabwicklung, akquirieren 
neue Kunden und intensivieren bereits bestehende Verbindungen. Mit Ihrem guten 
technischen Wissen sind Sie in der Lage, kundenorientierte Problemlösungen zu 
liefern und die Kunden fachlich zu beraten. Diese Aufgabe erfordert einen im 
Maschinenbau-Export erfahrenen Ingenieur oder technischen Kaufmann. Er muB 
imstande sein, nach intensiver Einarbeitung die von- ihm zu beratenden Märkte 
wirksam mit hohem persönlichen Einsatz voranzubringen. Dazu sind Initiative, 
Fantasie sowie ein hohes Maß an Kooperation und Überzeugungskraft notwendig. 
Perfekte englische Sprachkenntnisse setzen wir voraus. 

Wenn Sie dieses Angebot und die Leistungen eines soliden, führenden Unterneh- 
mens reizen, erbitten wir Ihre Bewerbung -mit handgeschriebenem tabellarischen 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, - Einkommensenvartung und Eintrittsdatum 
unter der Kennziffer 9578 M über die Agentur unserer Beratung in Sindelfingen z. Hd. 
von Frau ZiJJing, die Ihre Sperrvermerke zuverlässig beachtet 

BAUMGARTNER-MEDIA I 

Personalwerbung ■ 7032 Sindelfingen • Postfach 320 • Bahnhofstraße 14 * TeL 07031/82001 und 88001 


D4000 Düsseldorf • Kö nigsallee 52 - TeL 0211/32 5098-99 j D 2ÖQQ Hamburg 36 ■ Neuer Wall 38 -Tel. 040/36 77 37-38 


MERCK 


Der Ausbau unserer Schwerpunkte auf den Gebieten Herz/Kreislauf, Hormone, Psycho- 
pharmaka, Biomaterialien, Antibiotika und GastroenferoJogika erfordert die Erweite- 
rung unserer Vertriebsorganisation. 

Wir suchen deshalb einen 


Regionalleiter Praxis 

für den Pharmabereich Düsseldorf 


Die anspruchsvolle Aufgabe umfaßt die Verantwortung für eine betont individuelle 
Führung und leistungsorientierte Motivation der unterstellten Mitarbeiter im Rahmen 
einer weitgehend regionalen Marketingkonzeption. Sie verlangt u. a. die Fähigkeit 
sowohl zum Aufbau einer konstruktiven Gruppensituation als auch zur Einsatzsteue- 
rung der einzelnen Mitarbeiter. 

Wir messen dieser Führungsposition einen hohen Stellenwert bei und suchen deshalb 
einen Pharmaberater mit mehrjähriger, erfolgreicher Außendiensttätigkeit, möglichst 
mit Führungserfahrung, für den die Leitung einer MERCKschen Pharmaregion eine 
erstrebenswerte Herausforderung darstellt. 

Interessierte Damen und Herren senden uns bitte ihre ausführlichen Bewerbungsunter- 
lagen zu. Wir werden kurzfristig antworten. 


E. Merck, Personalabteilung AT 
Postfach 41 19 
6100 Darmstadt 1 


Nahrungsmittelindustrie - Württemberg 

Wir sind ein solides Familienuntemehmen mit etwa 100 Mitarbeitern. Unsere hochwertigen 
Erzeugnisse gehen an die gesamte Lebensmittelindustrie, hauptsächlich an die Obstverarbeiter. 
National wie international sind wir als zuverlässige Partner bekannt 

Zu möglichst baldigem Eintritt und guten Bedingungen suchen wir einen 30 bis 40 Jahre alten 
Diplom-Kaufmann oder Betriebswirt (grad.) als 

Assistenten der Geschäflsleitung 

- Schwergewicht Organisation - 

Er soll in Verwaltung und Produktion die mittlere Datentechnik einführen. Wir erwarten keinen 
Spezialisten, sondern einen beweglichen, flexiblen Praktiker, der in der Organisationsarbert schon 
Erfahrungen mitbringt und bereit ist, sich fehlendes Wissen in eigener Initiative anzueignen. Wie es für 
die Größe unseres Unternehmens selbstverständlich ist, mußerauch an anderen Aufgaben interagiert 
sein. Wir denken hierbei besonders an den Einkauf. Die Geschäftsleitung wird ihn nach Kräften 
unterstützen. Sie erwartet und bietet viel Selbständigkeit, auf deranderen Seite enge Zusammenarbeit 
Wir brauchen einen Mann, der sozusagen darauf brennt, zuzupacken und Verantwortung zu 
übernehmen. Nützlich wären gute Englisch- und Französischkenntnisse. 

Sitz unseres Unternehmens ist eine kleine Stadt Im Nordschwarzwald. Wir pflegen einen liberalen Stil 
und haben deshalb eine erfreuliche Atmosphäre. Daß wir unserem neuen Mitarbeiter bei der 
Übersiedlung in jeder Weise helfen werden, versteht sich. 

Bewerbungen erbitten wir mit Lebenslauf, Lichtbild und kompletten Zeugniskopien sowie einem 
Handschreiben zu Eintritt und Verdienstvorstellung. Schicken Sie diese bitte an die für vertrauliche 
Behandlung bürgende 

Personalberatung Hans Herbert Hoyermann 
Mainzer Straße 61 - 5400 Koblenz 1 


Fahrzeugbau Norddeutschland 

Am Markt mobiler Aufbauten und Hänger für Handel und Gewerbe nehmen wir seit Jahren 
eine führende Stellung ein. Erfahrung, Ideenreichtum und erstklassige Qualität sind die 
Grundlagen, auf denen unser Erfolg basiert. Mit 140 Mitarbeitern setzen wir 16 Mio. um. Zur 
planmäßigen Sicherung des weiteren Wachstums suchen wir den zentralen 

VERKAUFSLEITER 

ln direkter Unterstellung zum geschäftsführenden Alieingeseilschafter ist es zum einen Ihre 
Aufgabe, den national operierenden Außendienst erfoJgsbetont zu führen, bedeutende 
Kunden persönlich zu betreuen sowie den kompletten Marketing-Service (Werbung, VF usw.) 
zu gestalten. Zum anderen erwarten wir konzeptionelle Anstöße zu den Produkten, Kunden- 
und Zielgruppen sowie zum optimalen Einsatz der Marketing- und Vertriebsinstrumente. 

Dies ist eine mit guten Entwicklungsmöglichkeiten ausgestattete Position für einen tech- 
nisch orientierten Vertriebsprofi, Anfang 30 bis Mitte 40. Sachkenntnis, Kreativität, Zähigkeit 
und Durchsetzungsvermögen verbunden mit Führungsstärke und der Bereitschaft zu hohem 
Engagement sind die wesentlichen Voraussetzungen für den Erfolg. 

Wenn diese Aufgabe Sie persönlich herausfordert, erbitten wir Ihre aussagefähige Bewer- 
bung mit Werdegang, Zeugniskopien und Lichtbild sowie Angaben zur Einkommenssituation 
und Verfügbarkeit unter der Kennziffer 5136 W an die von uns beauftragte Unternehmensbe- 
ratung in Hamburg. Herr A. Koenen steht Ihnen für eine erste telefonische Kontaktaufnahme 
(0 40 / 36 77 37) zur Verfügung. Er bürgt für absolute Diskretion. 

BAUMGARTNER<8>PARTNER§ 

Untemehmensberatung BDU * 7032 Sindelfingen - Postfach 320 - Bahnhof Straße 14 • Tel. 07031/82001 und 88001 


04000 Düsseldorf - Königsallee 52 -Tel 0211/32 5098-99 ] D 2000 Hamburg 36 NeuerWaii 38 Tel.040/36 7737 -38 


OCalfa-laval 

IST FORTSCHRITT... AUCH FÜR SIE 


ALFA-LAVAL ist ein Welfunter- 
nehmen - führend in der Se- 
parationstechnik und im Bau 
von Wärmeaustauschern. 
Erfolgreich in der Konstruktion 
und Fertigung von Anlagen 
und Maschinen für den Um- 
weltschutz, die chemische und 
pharmazeutische Industrie, 
den Maschinenbau^ die Schiff- 
fahrt, Molkerei-, Getränke- 
und Nahrungsmitteltechnik 
sowie fleisch- und Fisch- 
verarbeitung. ALFA-LAVAL 
entwickelt und baut Apparate 
und Behälter ebenso wie Pro- 
zeßkühlsysteme und Anlagen 
der Energietechnik. 


OCalfa-laval 


UNSERE Aufgaben in den nächsten Jahren sind interessant und 
vielfältig: 

- Ausbau der Abwicklungssysteme auf unserer IBM/38 (Auftragsab- 
wicklung, Bestellabwicklung und Materialwirtschaft, auch für um- 
fangreiche An lagen- Projekte sowie der Controlling und Management- 
systeme). 

- Umstellung und Ausbau der Office-Automat Ion-Systeme (Textverar- 
beitung, Teletex, BTX) und Integration mit EDV-Systemen 

- Ausbau der internen und externen Kommunikationssysteme 

- Ausbau und wettere Integration Personal-Computing 

- Unterstützung der Ingenieure durch Computer Aided Design 

Zur erfolgreichen Bewältigung dieser Aufgaben suchen wir für unsere 
EDV-Organlsetion zum nächstmöglichen Termin einen jüngeren, enga- 
gierten 

Software Ingenieur/ 
Chief-Programmer 

Zu Ihren Aufgaben gehört es, die Gruppe EDV-Systemtechnik zu leiten, 
das erforderliche Spezialwissen auf dem laufenden zu halten und durch 
Beratung, Schulung, Entwicklung von Standards und Tools für die 
Anwendung und Durchsetzung bei den Organisatoren und Programmie- 
rern zu sorgen. 

Dazu benötigen Sie fundierte Erfahrung mit IBM- Betriebssystemen, 
modernen Datenbank- und Kommunikationstechniken sowie mit Soft- 
ware-Engineering- Math öden. Gute Englisch Kenntnisse für den Kontakt 
zum Konzemstab und den internationalen EDV-Ko liegen setzen wir 
voraus. 

Wenn Sie an dieser entwicklungsfähigen Position interessiert sind, 
dann senden Sie uns bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen. 


ALFA-LAVAL Industrietechnik GmbH 
Personal- und Sozialwesen 
Postfach 

2056 Glinde bei Hamburg 
Telefon 0 40/7 27 01-1 


Wir sind ein in unserem Markt führendes mittelständisches Lebensmittel-, Diät- und Pharmaunter- 
nehmen im Großraum Köln. Unsere Stärke liegt in einem speziellen Produktions-Know-how. 

Für den zielstrebigen Ausbau unserer Marktposition im Pharmabereich (Agg lomerate. Granulate, 
Liquida, Tabletten usw.) suchen wir den 

Herstellungsleiter 

nach § 15 AMfi 

Sein Verantwortungsbereich umfaßt die Arbeitsvorbereitung, Herstellungsüberwachung, Doku- 
mentation der Herstellung sowie Nachzulassung. 

Neben der fachlichen Qualifikation erwarten wir Industrieerfahrung, starkes persönliches Enga- 
gement und gutes Durchsetzungsvermögen. Damit sollte es leichtfallen, das hohe Qualitäts- 
niveau in allen unseren Produktionsbereichen im Hinblick auf die vielfältigen Rohstoffe, die 
gleichmäßigen Produktionsabläufe sowie den GMP-gerechten Einsatz von mehreren hundert 
Mitarbeitern zu sichern. 

Wir bieten eine eigenverantwortliche Stellung, täglich neue Probleme und die entsprechende 
Dotierung. 

interessiert Sie diese Aufgabe, dann wenden Sie sich bitte mit Ihren vollständigen Bewerbungs- 
unterlagen (Handschreiben, tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild) unter Angabe 
Ihrer Gehaltsvorstellung und des frühesten Eintrittstermins an unsere für Vertraulichkeit bür- 
gende 

Personalberatung Hans Herbert Hoyermann 
Mainzer Straße 61 - 5400 Koblenz 1 
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Verfugen Sie über einige Jahre Berufserfahrung in 
einer Außendienst- oder Vericaufstätigkeit? 
Möchten Sie am Wachstum eines außergewöhnlich 
erfolgreichen Unternehmens eigenverantwortlich 
mitwirken? 

Sind Engagement, HexibBität, Kreativität und Eigen- 
initiative ihre Stärke? 

Bringen Sie außerdem analytische Fähigkeiten, gute 
Engfischkenntnisse und - was uns besonders wich- 
tig Ist - Teamgeist mit? 

Wir suchen einen jungen Ingenieur oder Techniker, 
der diese Fragen mit Ja“ beantworten kann, für eine 
AuBendiensttätigkeit im 


Verkauf 

Umweittechnik / Filtermedien 


W.LGORE 
& CO. GMBH 
Wemher-von- 
Braun-StraBe 18 
8011 Putzbrunn 
bei München 
Telefon: 089/46120 


GORE-TEX* Fiitermedien werden dort eingesetzt, wo 
es gilt Geld zu sparen. Wir bieten Problemlösungen 
an für den Umweltschutz oder für eine wirtschaft- 
lichere Produktion. 

Unsere Hauptabnehmer sind Aniagenbetreiber und 
Anlagenhersteller der chemischen Industrie, der 
Schwerindustrie, Feuerungsanlagen und Firmen in 
den Bereichen Kohle, Zement usw. 

Dank unserer hochwertigen Produkte können wir her- 
vorragende Marktchancen verzeichnen. Das Umweft- 
bewuBtsein unserer Zeit läßt auch in Zukunft außer- 
gewöhnliche Expansionsraten erwarten. 

Nach einer gründlichen Einarbeitung wird der neue 
Mitarbeiter von unserem Verkaufsbüro Düsseldorf 
aus zunächst für die Postleitzahlengebiete 4 und 5 
zuständig sein. 

Wir arbeiten weitweit in kleinen „task-force“-Gruppen 
und legen Wert auf Mitarbeiter, die Teamarbeit und 
einen unkonventionellen Arbeitsstil, ein hohes MaB an 
persönlicher Freiheit und echte Entwicklungschancen 
schätzen. 

Wenn Sie erfoigsorientiert denken und eine berufliche 
Herausforderung suchen, sind Sie für uns der richtige 
Mitarbeiter. Wir freuen uns schon darauf. Sie kennen- 
zulemen. Bitte schicken Sie vorab ihre aussagekräf- 
tigen Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild an unsere 
Personalabteilung. Geben Sie Ihre Telefonnummer an, 
damit wir schnell Kontakt mit Ihnen aufnehmen 
können. 

Gore 


Top-Chance im Wachstumsmarkt 

Wir gehören zu den Marktführem in einem wachstumsstarken Konsumbe- 
reich. Für unser Produkt besteht hoher Bedarf bei kleinen und mittleren 
Unternehmen. Für Verkaufen iederiassungen in Nord-, West- und Süd- 
deutsch iand suchen wir je einen 

Niederlassungsleiter 

• Sie sind ca. 30-40 Jahre 

• Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung im kaufmännischen 
Bereich 

• Sie haben in den letzten fünf Jahren im Vertrieb gearbeitet 

• die Werbung von Neu künden macht Ihnen Spaß 

• Sie haben Erfahrung in der Personalführung 

Wir werden Sie zunächst intensiv auf Ihre Aufgabe vorbereiten. Bei der 
Leitung der Niederlassung mit ca. 12 Mitarbeitern werden wir Sie so 
unterstützen, daß der Erfolg garantiert Ist Sie erhalten einen festen 
Anstellungsvertrag, Ihr Einkommen beläuft sich im ersten Jahr auf ca. DM 
70 000,- zusätzlich Pkw-Kosten und Spesen. Die weiteren Entwicklungs- 
möglichkeiten sind außerordentlich gut. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen über die 
Anschrift: Werbeagentur Wankum, Poststraße 13, 4000 Düsseldorf 1, an 
die von uns beauftragten Berater. 

WEISER +PARTNBR 

CONSULTING UND TRAINING 
WaSB? + PARTNBJ GMBH, REMBRANDTSTR. 15, 4040 NEUSS 



MERCK 


Wir suchen für unseren Zentralen Forschungsstab Chemie 

einen 


Natu rwissenschaftler 


mit Kenntnissen und ausgeprägtem Interesse an betriebswirt- 
schaftlichen Planungs- und Bewertungsmethoden. Neben der 
abgeschlossenen Hochschulausbildung sollten Sie gute Eng- 
lischkenntnisse besitzen. 

Interessierte Damen und Herren bewerben sich bitte schriftlich 
mit Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins und der 
Gehaitsvorstellung. 

E. Merck, Personalabteilung AT 
Postfach. 41 19 
6100 Darmstadt 1 



(Tljc ZKggrrs (Garben 

A$ctafer&HWtt* 

Sie können wohnen, 
wo andere Urlaub machen! 

Wir sind ein kleines frTporVGroßhandels- 
witemehmen 25 Beschäfflgten ln eher 
landschaftlich reizvoten - und sauberen - 
Gegend der Lüneburger Heide. Wfr suchen 
eine(n) 

Sachbearbeitern) 
für Import 

Die selbständige Bearbeitung des gesamten 
Imports besteK im wesentlichen aus folgenden 
Täiigkeäen. 

• englische Korrespondenz mit unseren 
Lieferanten in Übersee 

• Lagerbestandskontroffen 

• Bedarfsprognosen Ober EDV 

• gesamte Abwicklung der BesteBungen 
bis zum Wareneingang 

Für diese Position setzen wir nicht eine bestimmte 
Berufsausbildung voraus, jedoch einen hohen 
Grad an Rexfofflät und eine unbedingt exakte 
Arbeitsweise. Kbrrespondenzsicheres Engßsch ist 
notwendig. Sie werden von uns grüncffich ein- 
gearbeitet Wenn Sie auch menschlich zu uns 
passen, dcsm finden Se bei uns eine aus- 
baufähige Dauerstellung. 

Wir erwarten Rire schriftliche Bewerbung mä 
folgenden Unterlagen« handschriRL Anschretoen, 
berufficher Werdegang, Lichtbild. Zeugniskopien 
und Geha&swunsch. 

The Digger's Garden, 

Bahnhofcstra&e 24, 3120 WBlingen 


Als wissenschaftlicher 
Nachwuchs mH späterer 
Führungsverantwortung 
zu Dr. Madaus 

einem deutschen, forschenden Pharmaunter- 
nehmen der Spitzengruppe. 

Bauend auf dar Tradition des Hauses weist unsara Fkrmenphilosophie den 
Weg in die Zukunft Das Erreichte und die bevorstehenden- Aufgaben 
wollen wir durch weitere Impulse verstärken und absich am. 

Wir bieten daher mehreren promovierten 

Ärztinnen/Ärzten 

und 

Apothekern 

nach Ausbildung und evti. kurzer Berufserfahrung die Chance, in der 
Industrie taug zu werden. Unser anspruchsvolles Traineeprogramm zeigt 
Ihr Leistungspotentlal auf und ermöglicht Ihnen danach 
ä den Ausbau das wissenschaftlichen Teams zu forcieren 

• in die Führungsnachfolge der Forschung und Entwicklung oder in die 
Medwiss hineinzuwachsen und/oder 

• auch weiteren Aufstieg m die anderen Ressorts des U nte rne hm ens 
(Produktion, Vertrieb etc.) zu finden. 

Ihre schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf. Zeugntskopien und Lichtbild, 
nchtan Sie bitte an unser Ressort Personal- und Sozialwesen. 

Für eins erst* vertrauliche Kontaktaufnafune steht Ihnen DipL-Kfm. V.-O. 
Hedmana unter der TeL-Nr. (02 21) 8 99 86 81 zur Verfügung. 


DR. MADAUS & CO. 
Arzneimittel aus Naturstoffen 
Ostmerheimer Straße 198 
5000 Köln 91 (Merheim) 



.Wir suchen: für unsere 


Abteilung EDV 


eine/n 


Organisations- 

programmierer/in 

Die Aufgabe: Mitarbeit bei der Entwicklung und Implementie- 
rung von komplexen On-Line-Anwendungen. 

Wir erwarten: Kenntnisse des IMS (DB/DC). TSO/SPF o. ä-, MVS. 

Co bol/PL/1. Kenntnisse in Versicherung oder 
Rückversicherung sind erwünscht, jedoch nicht 
Bedingung. 

Wir bieten: Gutes Gehalt und vorbildliche soziale Leistungen. 

Wir erwarten Ihre Bewerbungsunterlagen oder 
Ihren Anruf. - • 


Hamburger 

Internationale 

Ruacversicherung 

Aktiengesellschaft 

Stecke Ihöm 5, 2000 Hamburg 11 
Telefon 0 40/ 3 70 08-3 18. 



Japan 

Renommierte deutsche Anwaltspraxis in Tokio 
sucht für ihre Fremdbuchhaltung für deutsche Fir- 
men in Japan 

Steuerteraler/ 

Steuerbevollmächtigten 

bis 35 Jahre, ledig. 

Erwartet werden neben Erfahrungen im Rech- 
nungswesen EDV- und Programmierkenntnisse 
(Nixdorf), englische Sprache sowie die Bereitschaft^ 
japanische Grundkenntnisse zu erwerben. Bei Be- 
währung wird Dauerstellung mit guter Dotierung 
geboten. 

Kontaktaufnahme kann in Deutschland erfolgen. 
Bewerbungen unter V 9954 an WELT-Verlag, Post- 
fach 10 08 64, 4300 Essen. 


Kunststoffverarbeitung - 170 Mio. Umsatz * 1000 Mitarbeiter 




Wir sind ein führendes Unterneh- 
men auf den Gebieten Beschich- 
tungs-, Folien- und Formteile-Pro- 
duktion für die Automobil- und die 
verschiedensten Bereiche der Kon- 
sumgüter-industrie. 


Wir verfügen übereinen hohen tech- 
nologischen Entwicklungsstand, er- 
folgsorientierte Führungskräfte und 
sind auf Basis einer soliden Ertrags- 
kontinuität ausgesprochen zu- 
kunftsorientiert und expansiv. 


Wir suchen für unsere Entwicklungsabteilung und Produktion 
qualifizierte 


Ingenieure (grad.) Ingenieure (FH) 


der Fachrichtung Chemie, Textilchemie oder Kunststoff. 

Diese Aufgabengebiete erfordern neben Kreativität ein hohes Maß an 
Beweglichkeit und selbständiges Arbeiten. 

Wir bieten Ihnen in einem erfolgreichen und flexiblen Team gute Aufstiegs- 
chancen. 

Wenn Sie an einer dieser entwicklungsfähigen Aufgaben interessiert sind, 
senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an unsere 
Personalabteilung. 

Für Vorabinformationen steht Ihnen unser Herr Wiedemann gerne zur 
Verfügung. Telefon 0 71 61 / 80 13 84. 


göppinger 


kaliko 


Göppinger Kaliko- 


und Kunstleder-Werke GmbH 


Uimer Straße 65 


7332 Eislingen 

ä 


Wir sind eines der führenden Handelshäuser für 
Mineralölprodukte und Kohle in der Bundesrepublik 
Deutschland. 

Für den Bereich Feste Brennstoffe suchen wir den 


Leiter 


Anwendungstechnik 

Aufgabenschwerpunkt ist die Kundenberatung. Ab- 
gestimmt auf die individuelle betriebliche Situation 
sind Konzepte für die Brennstoffauswahl und die 
Empfehlung geeigneter Feuerungstechnik, inklusive 
Wirtschaftlichkeitsberechnungen, zu erarbeiten. 

Der Kundenkreis ist dabei weit gespannt und reicht 
von der Großindustrie bis zum gewerblichen Ver- 
braucher. 

Für diese abwechslungsreiche Tätigkeit suchen wir 
einen verkaufsorientierten 

Diplom-Ingenieur 

mit Fähigkeit zur Analyse, einem sicheren Auftreten 
. und Überzeugungskraft. Eine gründliche Einarbei- 
tung erfolgt durch den derzeitigen Stelleninhaber. 

Die Position ist ihrer Bedeutung entsprechend dotiert. 
Ihre Bewerbungsunterlagen erbitten wir unter X 9956 
an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


KAUFLAND 

Unsere Expansion mit Großflächen geht weiter!!! 

Wir eröffnen 1985 weitere Hiuser. 

In unserer Untemehmensgruppe setzen wir 2,1 Milliarden um und beschäftigen über 
5000 Mitarbeiter. 

Oie immer seltener werdende Chance für Sie, ein neues Haus von Grund auf zu prägen, 
8000-10 000 m 2 VK-Fläche werden mit neuen, modernen Verkaufssystemen am Standort 
MaSstäbe in Sortiment und Preisleistung setzen. 

Für über 200 Mitarbeiter suchen wir 

SB-Warenhausmanager 

Als Leiter des gesamten Hauses erwarten wir von Ihnen Verständnis für betriebswirt» 
schaftfiche Zusammenhänge. Sie sollen unser erfolgreiches Diskontsystem am Markt 
durchsetzen. Sie sind Managerder neuen Generation, planen die Jahresziele und sichern 
den Deckungsbeltrag. Neben den Ihnen bekannten Aufgaben bei der Führung eines 5B- 
Warenhauses gehört die Auswahl des richtigen Mitarbeiterteams zu Ihren entscheiden» 
; den Aufgaben. 

Das bei uns praktizierte Führungsmodell EM BO (effektives Management by objektives) 
schafft für Sie und Ihre Mitarbeiter optimale Voraussetzungen. 

Die Standorte befinden sich in Baden-Württemberg und Bayern und erfüllen von flirar 

Infrastruktur her alle Wünsche. 

Ihr Einstellungstermfn sollte bis Ende 1984 bzw. Anfang 1985 sein,' damit wir Sie 
gründlich einarbeiten können. 

Voraussetzungen: 

Sie sind zur Zeit VM-Leiter bzw. stellvertretender SB-Ware n hausierter mit einem Mindest- 
umsatz von 30 Mio. DM p. a. und einem Mitarbettervolumen über 60 oder üben eine 
Führungsaufgabe im Handel aus, die nicht unter dem vorgegebenen Volumen liegt Ihr 
jetziges Gehalt liegt nicht unter 70 Tsd. DM p. a. 

Die Position wind überdurchschnittlich dotiert und bietet eine Aufstiegsmöglichkeit 
für Mitarbeiter, die mit ihrem jetzigen Aufgaben» 

-volumen nicht mehr zufrieden sind. 

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen senden 
Sie bitte an: 


Vertriebsieitung Kaufland 

RötelshaBe 35 
■7107 Neckarsuim . 

Wenn Sie einen sofortigen telefonischen Kontakt 
wünschen, rufen Sie bitte in der Lidi & Schwarz- 
Untemehmanszen träte an, Telefonnummer: 0 71 32 / 3 42 54 


Untemehmensgruppe 
UDL& SCHWARZ 
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Sind Sie stark genug für einen umkämpften Markt? 

Mit großem Erfolg haben wir ki den letzten Jahren technisch ausgereifte Produkte 
emgeführt, die mittlerweile auch in Deutschland „Markenartikel** sind. 

Jetzt wollen wir den nächsten Schritt unternehmen und die Anzahl der Vertriebsstellen 
deutlich vergrößern. 

Dafür suchen wir ehrgeizige urid berufserfahrene Verkäufer als 


Bezirksleiter 



im Alter von Mitte 20 bis Ende 30. Sie sollten das Auto-Milieu mögen und an eine neue 
Aufgabe mit Pioniergeist herangehen können sowie Freude daran haben, etwas 
aufzubauen. Neues zu schaffen. - . 

Was in Ihnen steckt können Sie in einem der folgenden Gebiöte zeigen: 

□ Bremen— Hamburg— Hannover □ Nürnberg— Ingolstadt 

□ Köln-Siegen □ Bodensee/Ravensburg/ 

□ Koblenz-Mainz-Ludwigshafen Reutlingen 

Wenn Sie argumentativ überzeugend und abschlußsicher mit Fachhändlem verhan- 
deln können, dann finden Sie In unserem (noch familiären) Unternehmen, der 
Tochtergesellschaft eines weltweit operierenden Konzerns, eine herausfordernde 
Aufgabe, die entsprechend ausgestattet Ist: neben einem vernünftigen Festgehalt 
bieten wir Ihnen leistungsorientierte Prämien sowie einen BMW 316 als Firmenfahr- 
zeug. Sollte ihr augenblickliches Jahreseinkommen bei DM 50 000,- bis DM 60 000,- 
iiegen, würden Sie besonders gut ins Bild passen. 

Wollen Sie mehr wissen über uns, die Details der Aufgabe und Ihre Karrieremöglich- 
keit? Dann erwarten wir zum ersten Kenrrenlemen Ihren tabellarischen Werdegang mit 
Zeugniskopien, Lichtbild und einigen handgeschriebenen Zeilen unter Kennziffer 
31 555 über den Chiffre-Dienst unserer Berater, die für telefonische Vorab Informatio- 
nen gerne zur Verfügung stehen. 

Konstroffer & Partner Personalmarketing KG 
Postf. 180240, 6000 Frankfurt, ® 069/590643 


Advanced Semiconductor Products . . . New Regional Offices . . . 


Wir sind ein führender amerikanischer Hersteller und haben vor kurzem ein regionales Verkaufsbüro in 
Norddcutschkmd eröffnet. Dort werden wir unser neues Verkaufsteam aufbauen, das für die Postleit- 
zahlgebiete 1 . 2, 3 und 4 zuständig sein wird. 

Als Vertriebsingenieur werden Sie voll verantwortlich sein für einen festen OEM-Kundenstamm und 
dessen weiteren Ausbau sowie für die Unterstützung der Distributoren im genannten Gebiet. 

Unser Lieferprogramm ist umfangreich und für viele potentielle Kunden interessant. Die Anwendungen 
sind jedoch spezifisch genug für eine gezielte Ansprache des Kunden. Das mitteleuropäische Hauptbüro 
und unser umfangreiches Lager sind in München. Von hier aus stellen wir unseren OEM-Kunden 
Design- und Applikations-Service zur Verfügung. 

Unser Management-Stil ist international, kla r defin i ert und dennoch zwanglos und erlaubt es dem In- 
genieur, seine persönlichen Stärken in einer erfolgreichen und expandierenden Umgebung zu entwickeln 
und auszudrücken. 

Wenn Sie gleichfalls gewohnt sind, kreativ zu denken und klar definiert zu handeln, dann können Sie 
Ihre Ziele gemeinsam mit uns verwirklichen. 

Sie sind ein erfahrener Sales Executive, ca. 35 Jahre alt, mit entsprechenden Erfahrungen in der Halb- 
leiterind ustrie. Spezielle Kenntnisse iin Bereich LSI-, HF-, Opto- und Verbindungstechnik wären von 
Vorteil, ebenso Englischkenntnissc. Ihr idealer Wohnsitz wäre in der Region Hannover oder Hamburg, 
wo auch die Einstellungsgcspräche geplant sind. 

Bitte wenden Sie sich an unseren Personalberater, Peter Dudgeon, unter Tel. 0 89 / 30 47 33 oder schreiben 
Sie ihm bei Kramer Westficld, Untemehmensberatung GmbH, Hohenzollemstraße 112, 8000 München 40. 

Advisors io the Semiconductor Indus try 


WINDSOR & MUNICH 


Entwicklungs- und Bauträgergesellschaft 

Unsere Gesellschaft, vertreten in Deutschland, Holland', Belgien und in den USA, ist seit über 40 Jahren im 
Bauwesen auf den Gebieten von Wohnungsbau über Stadterweiterung, Städte mouerung, Büros, Schulen, 
Sport- und Erholungsstätten. Gesundheitsvorsorge, Energieversorgung»- und -entsorgungselnrichtungen bis 
hin zu integrierten Einkaufszentren tätig. Ihr Dienstteistungsangebot umschließt alle Phasen der Projektge- 
staitung und Realisierung, wobei bei Planung und Realisierung immer mit nationalen, vorzugsweise mit 
örtlichen Architekten, Beratern, Bauunternehmern und Maklern zusammengearbeitet wird. Unser guter Ruf 
beruht auf der Untemehmensphilosophie, die sich mit dem Begriff .alles aus einer Hand“ überschreiben läßt, 
und der guten Rentabilität für unsere Anleger, z. B. aufgrund der Flexibilität in der Verwendbarkeit der 
Wohneinheiten und der Perfektion der gewerblichen Projekte. 

Die Entwicklung der deutschen selbständigen Tochtergesellschaft ist so positiv, daß eine Erweiterung der 
Führungsebene um zwei Mitarbeiter sinnvoll ist Dem zuständigen Geschäftsführer direkt unterstellt, suchen 
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Projektentwickler 
Gewerbe / Handel 


Verantwortlich für die technische und kommerzielle Entwicklung eines Projektes bis zur endgültigen 
Abwicklung, müssen Sie . 

• bei der Beurteilung angebotener Projekte mitwirken und die dazugehörenden Wirtschaft! ich keitsberech- 

nungen anstellen . .. . . 

• für die Projektierung und Programmentwicklung Sorge tragen und die Verhandlungen mit aen Architekten 

und Behörden führen 

• Architektentätigkeiten sowie QuaJitätsmerkmale und Budgets In enger Zusammenarbeit mit unserem 
Generalübe mehmer ständig unter Kontrolle halten 

• vermietungswünsche und Vermietungstälig keiten koordinieren 
9 SchluSabnahme und Schlußabrechnung vornehmen. 

Wir wissen, daß diese Aufgaben reizvoll sind - sie verlangen aber den hundertprozentigen Fachmann, der 
wirtschaftlich rechnet und technisch orientiert ist (also sich genau der Relation zwischen .baulichen und 
kaufmännischen Erfordernissen bewußt ist), der gern verhandelt und zäh Ist, der schließlich auch gern 

kontrolliert und sich nicht scheut, oft „vor Ort" zu erscheinen. . ^ 

Wenn Sie gewohnt sind, konsequent Projekte durchzuziehen, sollten Sie zu der von uns beauftragten 
Beratungsgesellschaft Kontakt aufnehmen. Sie können sicher sein, daß Ihr Interesse vertraulich behände« 
wird Sie steht Ihnen telefonisch bereits Samstag und Sonntag zwischen 16.00 und 2ÖJJ0 Uhr sowie täglich 
ab 8.00 Uhr (montags, dienstags, mittwochs Ws 20.00 Uhr) zur Verfügung. Ihre schriftliche Bewerbung 
erreicht uns unter der unten angegebenen Anschrift 



NICOIAI& PARTNER 

Managementberatung GmbH 

Taubenstfaße 2 4000 Düsseldorf 30 TeL 0211/499073 


15-18 UHR 


Sonntags-Auskunft 

Wir sind ein namhaftes mittelständisches Produktionsuntemehmen 
für Verpackungsstahlband und einem Vertriebsprogramm für tech- 
nisch hochqualifizierte Verpackungsgeräte und Maschinen. Unser 
Hintergrund Ist ein Internationaler Konzern. Hohe Produktqualität, 
Lieferzuverlässigkeit sowie optimale technische Beratung und Ser- 
vice sichern uns eine entsprechende Stellung im Markt 
Wir suchen für die Postleitzahlgebiete 30 bis 39 einen 

Verkaufsprofi 

Verpackungsstahlband und Geräte 

Ein verkaufserfahrener Praktiker mit gutem technischen Verständ- 
nis soll die Kunden in seinem Verfcaufsgebiet eigenverantwortlich 
betreuen sowie seinen Markt entsprechend weiter aus- und auf- 
bauen. 

Wir erwarten, daß Sie einsatzfreudig, dynamisch und überzeugend 
bei Ihren Kunden auftreten können. Der Erfolg Ihrer Tätigkeit - 
indem Sie zielorientiert und konsequent arbeiten - sollte für Sie 
einen hohen Stellenwert besitzen. Neben dem Verkaufen erwarten 
wir die Bereitschaft, beim Kunden Geräte auch vorzuführen. 

Die Position Ist auf Leistungsbasis überdurchschnittlich dotiert und 
beinhaltet einen Finnenwagen. 

Weitere Informationen erteilt Ihnen der von uns beauftragte Perso- 
nalanzeigendienst, an den Sie sich auch schriftlich mit den üblichen 
Unterlagen unter Kennziffer 3971 wenden können, ihre Sperrver- 
merke werden selbstverständlich berücksichtigt 

Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Personelle Beratung ■ Personalanzeigen * Untemehmensberatung 
Kapetlstraße 29 • 4000 Düsseldorf 30 * Telefon 0211/4941 65/66 


Düsseldorf 


London 


Wien 


Zürich 



15-18 ÜHR 



Sonntags-Auskunft 

Wir sind eine deutsche Handelsgesellschaft mit umfassenden Akti- 
vitäten im In- und Ausland. Für unsere niederländische Tochter- 
gesellschaft suchen wir einen 

NE-Metallhändler 

engl, und span. Sprachraum 

der übereine langjährige Erfahrung im internationalen Metallhandel 
verfugt und aufgrund seiner jelzigen Tätigkeit einen ausgedehnten 
Abnehmerkreis mit sich bringt Unerläßliche Vorbedingungen sind 
verhandlungssichere spanische, deutsche und englische Sprach-' 
kenntnlsse. Der Bewerber kann deutscher, niederländischer oder 
englischer Staatsbürger sein. 

Weitere Informationen gibt Ihnen der von uns beauftragte Personal- 
Anzeigendienst; Sie können sich jedoch auch schriftlich mit den 
üblichen Unterlagen unter Kennziffer 4007 bewerben. Ihre Sperrver- 
merke werden selbstverständlich berücksichtigt 

Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Personelle Beratung ■ Personalanzeigen * Untemehmensberatung 
Kapellstraße 29 - 4000 Düsseldorf 30 * Telefon 0211/4941 65/66 


Düsseldorf ■ London • Wien * Zürich 


Humanmediziner 


Als stark expandierende Tochtergesellschaft eines forschenden amerikanischen Pharma-Untemehmens 
haben wir uns in der Bundesrepublik beim Arzt und In der Klinik einen hervorragenden Ruf erarbeitet. Im Zuge 
eines weiteren Ausbaus der Abteilung — Medizinische Wissenschaften — ist die Einstellung einer qualifizierten 
Führangskraft der Fachrichtung Medizin vorgesehen. Zunäschst sollen Sie die Leitung des Bereiches 
.Klinische Entwicklung“ übernehmen, bei Bewährung sind Aufstiegsmöglichkeiten gegeben. Das Aufgaben- 
gebiet umfaßt: 

it Initiierung und Betreuung klinischer Prüfungen, insbesondere von neu entwickelten Arzneimitteln sowie 
deren Auswertung, 

★ Vertretung des Unternehmens gegenüber wissenschaftlichen Institutionen, Gesundheitsbehörden u. ä. bei 
entsprechenden medizinischen Problemstellungen. 

Bewerber für die genannte Posifton müssen hohen fachlichen und persönlichen Anforderungen entsprechen. 
Als solche sind zu nennen: Hochschulabschluß Studienrichtung Medizin und Fähigkeit zur wissenschaftli- 
chen Bearbeitung medizinischer Problemstellungen. Erfahrungen hinsichtlich klinischer Prüfungen von 
Arzneimitteln sind von Vorteil. 

Einem engagierten Mediziner/Medizinerin bieten wir ein fachlich interessantes Aufgabengebiet mit hervorra- 
genden persönlichen Entwicklungschancen durch umfassende externe und interne Weiterbildung bei 
ausgezeichneter finanzieller Ausstattung. Weitere Fragen klären Sie am besten mit Frau Bohlender, die Ihnen 
unter Tel. 0 89 / 30 20 45 persönlich zur Verfügung steht - oder richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an die 
von uns beauftragte Anzeigenagentur: Steinbach & Partner GmbH, Managementberatung Destouchestraße 
73, 8000 München 40, die sich für absolute Diskretion verbürgt 




Steinbach & Partner GmbH Managementberatung 
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Wir sind ein Unternehmen der Schott-Gruppe mit 1500 Mitarbeitern. Als Hersteller 
von Spezialgläsem für Augenoptik, Verkehr, Architektur, Medizin und Elektronik 
sind wir weltweit aktiv. Sitz des Unternehmens ist Grünenplan, ein landschaftlich 
reizvoller Ort in Südniedersachsen. 

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir den 

LeRer Veikauf Fähiges Flachglas 

Er ist zuständig für den Verkauf einer speziellen Produktgruppe und berichtet direkt 
an den zuständigen Vertriebsleiter. Dem direkten Kontakt mit unseren zahlreichen 
Kunden im In- und Ausland messen wir eine besondere Bedeutung zu. 


Der Aufgabenbereich umfaßt im einzel- 
nen die Mitwirkung bei der Absatzpla- 
nung, die Überwachung derZielsetzung, 
die allgemeine Disposition, die Abwick- 
lung der Aufträge, die Verhandlungen 
mit den Kunden sowie die Führung der 
unterstellten Mitarbeiter. 

Wir erwarten von unserem neuen Mitar- 
beiter eine kaufmännische oder techni- 
sche Ausbildung und mehrjährige Ver- 
kaufserfahrung. Einezusätzliche Ausbil- 
dung an einer Fach- oder Fachhoch- 
schule ist von Vorteil. 

Die verantwortungsvolle Aufgabe setzt 
zudem voraus, daß der neue Mitarbeiter 
eigene Initiativen entwickelt, verhand- 
lungsgewandt ist und über solide kauf- 
männische Fachkenntnisse verfügt. 


ÖDESAG 


Auf gute englische Sprachkenntnisse 
kann nicht verzichtet werden. 

Neben einer leistungsgerechten Bezah- 
lung bieten wir die Chance, in einem 
erfolgreichen Unternehmen mitweitwei- 
ten Verbindungen in einer Position tätig 
zu sein, die den vollen persönlichen 
Einsatz erfordert 

Bei Interessesenden Sie bitte Ihre aussa- 
gefähigen Bewerbungsunterlagen an 
die nachfolgende Adresse oder rufen Sie 
uns an (Herr Reichert, 0 51 87/77 12 16). 


DEUTSCHE SPBIALGUSA 6 

Personal- und Sozialwesen 
Grünenplan, Postfach 80 
3223 Delligsen 2 


SIEMENS 


In den medizinischen Fachgebieten 

Röntgentechnik 

Bildelektronik 

Computer-Tomographie 

Kernspintomographie 

nehmen wir eine führende Position ein. 

Unser Technik-Team für Montage und Wartung 
braucht zusätzliche Kollegen im Raum 


Wir bieten sichere Arbeitsplätze für 


Techniker und 
Ingenieure 


Fachrichtung Elektrotechnik/Elektronik 

Wir vermitteln Ihnen die notwendige Spezialausbil- 
dung. Wenn Sie bereits einschlägige Erfahrungen 
mrtbringen - um so besser. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an: 

Siemens AG, Medizinische Technik, Region Nord 
Regionalleitung, Königsreihe 22, 2000 Hamburg 70, 
Telefon (040) 6 82 96-2 14 

Siemens AG 



Bei der 

Stadt Detmold 

- 65 000 Einwohner, alte Residenzstadt im Teu- 
toburger Wald, kultureller Mittelpunkt des ost- 
westfälisch- li pp Ischen Erholungsgebietes, Mu- 
sikhochschule, Landestheater, alle Schularten - 
ist die Stelle 


des Leiters / 
der Leiterin 
des Rechnungs- 
prüfungsamtes 

zu besetzen. 

Das Rechnungsprüfungsamt ist ein dem Rat der Stadt unmittel- 
bar verantwortliches Kontrollorgan. Seine Aufgaben ergeben 
sich aus § 102 der Gemeindeordnung für das Land Nordürhein- 
Westfaien. Hierzu zählen die Prüfung der Verwaltung und Zweck- 
mäßigkeit und Wirtschaftlichkeit, insbesondere die Prüfung der 
Jahresrechnung, der Kassenvorgänge, der Vergaben, der Ab- 
rechnungen und der im Bereich der Haushaltswirtschaft einzu- 
setzenden ADV-Prog ramme. 

Für die Leitung dieses Amtes sind umfassende verwaltungsrecht- 
liche und betriebswirtschaftliche Kenntnisse erforderlich. 

Die Stelle ist bewertet nach Bas. -Gr. A 14 BBesG. Sie ist z. Zt. hn 
Stellenplan nach Bes.-Gr. A 13 h. D. ausgewiesen. 

Bewerber werden gebeten, die üblichen Unterlagen bis arm 
20. 10. 1984 an die Stadt Detmold - Peraonalamt— , Postfach Bl, 
4930 Detmold, zu senden. 

Jtambozghini 

Die Wettmnfee von höchstem Internationalem Renommee sucht für den 
Vertrieb seiner Top-Uhren-Kollektion seriöse, freie 

Handelsvertreter 

mit guten Kontakten zu den ersten Juwelieren und Top-Uhrengeschäften kn 
Bundesgebiet 

Bub schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an: 

DA V1NCH1, Luxus-Accessoires GmbH 
Lübecker StniBo 3, 5000 Kfitn 40 


Als Tochtergesellschaft der Standard TgfAlrtriir Lorenz AG 
(SSL) sind wir zuständig Sir dm Produktbereich elektro- 
nisch gesteuerter Sprechanlagen. 

Unsere Stellung als Marktfuhrex auf diesem Gebiet möchten 
wir sichern und ausbauen. 

Da der bisherige Entwicklungsleiter neue Aufgaben im 
K o n z e rn übernimmt, suchen wir wmn L Januar 1985 d«m 

Leiterder 

Entwicklungsabteilung 

für elektronisch gesteuerte Sprechanlagen 
Wir sehen voraus: 

- Hochschul-Ausbüdung zum Diplom-Ingenieur. Fachrich- 
tung Nachrj ghtowt^bnflr oder Impuls- iind Di gjtMTtprhnvIr 

- Umfangreiche Erfahrungen auf dem Gebiet der An&log- 
und Pigitaitpr»ii'nfir l spezielle Erfahrungen auf den Gebie- 
ten der SoftwareersteHung sowie der Entwicklung von 
Sprach-Endgeräten 

- Fähigkeit, ein junges Team von etwa, einen Dutzend 
engagierter Entwickler zu motivieren und zu führen 

- Kenntn i s einschlägiger Management-Methoden 

- Analytische Begabung zur Erfassung komplexer Tatbe- 
stände . . 

- Englisch in Wort und Schrift 
Wir bieten: 

- Zukunftsorientiexte und vielseitige Aufgaben mit breitem 

GejdMfamgjMpirfrip^jn 

- Unmittelbare Unterstellung bei der Geschäftsleitung ' . . . 

- Angemessene Emarbeitungszeit 

- Möglichkeiten der beruflichen Weiterbildung 

- Interessante Beiträge zu Ihrer Zukunftssichernng. 

Über die materiellen Bedingungen möchten wir mit Ihnen 
persönlich sprechen. Vorab erbitten wir Ihre schriftliche 
Bewerbung an den Geschäftsführer, Herrn Ulrichs, der Firma 

DETHlX)FF-ELECTRONIC GMBH 

Postfach 54 95 28 - 2966 Hamburg 54 


Wir gehören zu den bedeutenden Bau- und Bauträgergesell- 
schaften. Die Entscheidungen der Unternehmensleitung wer- 
den bei uns gründlichst vorbereitet und abgesichert - hierauf 
führen wir auch unsere konstant positive Auftragslage 
zurück. 

Wir expandieren und suchen für den Standort Wiesbaden 
einen engagierten 

Marktforscher 


der - in der Position eines Abteilungsleiters - prägnante 
Analysen von Standort, Infrastruktur, Wirtschaftlichkeit sowie 
der Vermarktung von Wohnungsbauvorhaben in mehreren 
Regionen der Bundesrepublik durchführt. Die Ergebnisse der 
Marktforschung tragen wesentlich zur Produktentwicklung, 
zur Gestaltung der Bauprojekte, zur Sicherung der Absatzwe- 
ge und damit zur Zu kunftssi ehern ng des Unternehmens bei. 
Wir können uns gut vorstellen, daß diese Aufgabe für Mitar- 
beiter geeignet ist, die heute in der Marktforschung von 
Einzelhandelsunternehmen, in der volkswirtschaftlichen Ab- 
teilung einer Bank oder in entsprechenden Consulting-Ge- 
sellschaften tätig sind. 

Wenn Sie diese verantwortungsvolle Position interessiert und 
Sie mehr über uns wissen wollen, dann wenden Sie sich bitte 
an die von uns beauftragte und zur Diskretion verpflichtete 
Agentur. Sie steht Ihnen bereits telefonisch Samstag und 
Sonntag zwischen 16.00 und 20.00 Uhr bzw. ansonsten ab 
8.00 Uhr (montags, dienstags, mittwochs bis 20.00 Uhr) zur 
Verfügung. Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an 
die nachfolgende Adresse. 


"NT )? "D Media 
IN OC 1 Agentur GmbH 

Taubenstraße 2 40GO Düsseldorf 30 Tel 02114990 "5 


Kennen Sie den Baustoffhandel? 

Wir sind ein großes Unternehmen mit einer vielfältigen Produkt- 
palette. Dazu gehört auch ein Holzprogramm, das im Garten- 
und Landschaftsbau Verwendung Endet und über den Baustoff- 
handel vertrieben wird. Als unser 

Außendienst-Mitarbeiter 

Schleswig-Holstein and Niedersachsen 

tun Sie sich leichter, wenn Sie diesen Abnehmerkreis schon kennen. 
Wichtig sind uns auch Ihr verkäuferisches Talent und Ihre 
Einsatzfreude. Zu Ihren Aufgaben gehört es auch, zur markt- 
gerechten Erweiterung unseres Produktprogrammes beizutragen. 
Für diese Tätigkeit bereiten wir Sie gut vor. Ihren Einsatz 
entlohnen wir mit einem guten Verdienst. 

Bitte senden Sie Ihre vollständige Bewerbung an 
die beauftragte 

KÖNIG STEINER AGENTUR . 

7500 Karlsruhe 1 * Karlstraße 1 A 
Telefon (0721) 25351 


ö 


w I Berufs-Chancen 
in der PharmtHndustrie 

. . unter diesem Titel erschien in der WELT am 

22. September 

eine Vielzahl von Stellenangeboten speziell aus 
diesem Wirtschaftszweig. 

Sind Sie daran interessiert - sei es, daß Sie sich 
beruflich verändern wollen oder sich einfach mal 
über die Angebote der Pharma-Industrie informie- 
ren möchten? 

Dann schicken Sie uns den Coupon. Sie erhalten 
in wenigen Tagen die Ausgabe zugeschickt - selbst- 
verständlich kostenlos. 


An: DIE WELT, Stellen-Service, Postfach 305830 
2000 Hamburg 36 

Bitte schicken Sie mir kostenlos die WELT vom 
22.9.84 mit zahlreichen Berufs-Chancen in der 
Pharma-Industrie 


Straße/Nr 

PLZ/Ört: 











Samstag. 23 . S^tember -1?84 sNsCräfl.- hri^ a rpr. T 
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Unsere duroplastischen Produkte zäh- 
len; qualitativ zu den besten .auf . den 
tärkten- in alter WettSietend teils*. 
Lizenzfertig iingen. teils Ergöbn» eige- 
ner Entwicklungen. Sitz unseres kon- 
zemgebundenen Unternehmens ist ei- 
ne Stadt irv NRW in attraktiver Umge- 
bung. : , 

Wir suchen dte^nternehmeiische Per- •- 
sönlichkeit mit hervorragender lachlh . 

. eher Qualifikation, die innerhalb unse^ 
rer kollegialen Dreier-Geschäftsfüh- 
rung folgenden Ausgabenbereich über- 
nimmt: 

■ Forschung und . Entwicklung evtl, 
auch in enger Zusammenarbeit mit wjs- 
senschaftlich/technischen . Instituten 

. mit Zielrichtung der Verbesserung cjär 
eingeführten und der Entwicklung heu- 
er Produkte. . 

■ Produktion mit Arbeitsvorbereitung, 
Anwendungstechnik, Außenmontage 
und Werkserhaltung 

■ Qualitätskontrolle 
Das Anförderungsprofil; 


■ Dipl.-IngV vorzugsweise mit einer' 
Zusatzausbifdung in der Betriebs- 

; Wirtschaft und Kunststoff-Technik 

■ Mehrjährige Erfahrung in der kunst- 
stoffverarbeitenden Industrie oder ei- 
ner sehr verwandten Branche 

■ ■ In -der.-Praxfe bewährte Führung®-, 
quallfikatipn, die fnfegrationsfähigkeit 
.und . Durchsetzungsvermögen ein- 
schließt , j; . 

■ Ausgeprägtes Gespür für maridbezo- 
gene Inopyätiönen 

■ Englisch« Sprachkenntnisse. 

Falls Sieiätier als 35 Jahre sind und in 
" dieser Aufgabe eine nicht nur kurzfristi- 
ge Herausforderung sehen und die er- 
forderlichen Voraussetzungen mitbrin- 
gen. schreiben Sie uns bitte über unse- 
ren Personal berater, am besten gleich 
.mit einer kompletten Bewerbung: 
Handschreiben, tabell. Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugniskopien sowie Angabe 
von Gehaftsvorstellung und frühest- 
möglichem Eintrittstermin. Selbstver- 
ständlich wird ein evtl. Sperrvermerk 
korrekt behandelt Kennziffer: WET 149 


Personalberatung Dipl.-Psych. Fried. SachtdebenHBDU 

43 Essen-Brederiey • Meisen burgstr. 45 * Teleforc(0201) 423243 



Division Spezialprodukte mit F + E 


Wir sind ein angesehenes mittelgroßes sltätsstudium (WlrtschaftaVSozialwte- .. 
deutsches Industrieunternehmen mit senächaften, Wlrtschafts-lngenieurwe- 

Werken im ln- und Ausland. Die Vielfalt sen) abgeschlossen und einige Jahre 
und differenzierte Anwendung unserer Erfahrungen auf zumindest einem Ge- 
Spezial produkte verlangen besondere biet des Personal- und Sozialwesens 
Kenntnisse und Erfahrungen unserer gesammelt haben. Vorbehaltlosfl Mitar- 
Mitarbeiter in sehr unterschiedUchen beit In einem Team, Führungsqualität, 
Wirkungskreisen - vom Facharbeiter Durchsetzungsvermögen und wlrt- 
bis zura promovierten Patentinhaber.- r schaftliches, unternehmerisches Den- 
Für unser Hauptwerk in einer attraktl- ken aind anabdfngbare Voraussetzun- 
ven Großstadt Nordrhein-Westfalens 0 er1 * 

suchen wir einen Personalreferenten, Bitte senden Sie. ims Ihre aussagefähi- 
der alle Aufgaben des industriellen Per- ge Bewerbung mit. Handschreiben, ta- 
sonalwesei^für eine DwtelOD. in.un8e- : bellariscbem . JLabensteuf , .Lichtbild, 
rem Hause übernimmt: Planung und . Zeugniskopien, Gehaitswunsch und 
Beschaffung, Betreuung, Entwicklung möglichem Eintrittstermin Über den 
und Förderung sowie Mitwirkung bei von uns beauftragten Personalberater, 
Grundsatzfragen und Sönderaufgaben. . : der einen evtl. Sperrvermerk korrekt 
Sie sollten nach dem Abitur ein Univer- beachten wird. Kennziffer: WGP 146. 

Personalberatung Dipl.-Psych. Fried. Sachteleben BDU 

43 Essen-Bredeney • Meisenburgstr. 45 * Telefon (0201) 423243 


Geschäftsführer- 




Deutsche Handelsgruppe, in rheinischer 
Großstadt ansässig, 
seit Jahren stetig und 
erfolgreich wachsend; 
an in- und ausländischen 
Unternehmen beteiligt, 
. mit Niederlassung in Peking, 


sucht für die ausbaufähigen Ressorts 

Internationaler Handel mtt 
Rohstoffen und Mineralien 

oder 

Chemikalien und Pharmarohstoffe 

eine verantwortungsbewußte, erfahrene 
Persönlichkeit/Trader. 

Atter nach unserer Vorstellung etwa 35-45 Jahre, 
mit entsprechenden Erfahrungen und Sprachkenrrtnissen. 
Selbständige Tätigkeit im üblichen großzügigen Rahmen 
der Untemehmenspolttik ist gewährleistet. 

Angemessene Vergütung und Gewinnbeteiligung ' 
der Leistung und dem Erfolg entsprechend. 

Bewerbungen mit üblichen Unterlagen und Lichtbild erbeten 
an; 

Rechtsanwalt Dr. Eckard Francksn, Amoldstr. 10 
4000 Düsseldorf 

Sperrvermerks werden berücksichtigt 


Schlüsselposition 
im Vertrieb attraktiver Immobilien 

Wir sind «ne bedeutende norddeutsche Bauträge rgesallschaft mit langer Tradition und umfassender Erfahrung im 
Bau von Eigentumswohnungen und Eigenheimen. 

Zur Verstärkung unserer Aktivitäten und Erhöhung der Effizienz suchen wir zum frühestmöglichen Termin einen 
führungs- und verkaufserfahrenen, überzeugungs- und durchsetzungsstarken ImmobiUen-Verkaufsexperten als 

Vertriebsleiter 

— Mitglied der Geschäftsleitung — 


Aufgaben: 

Die mit einem hohen Maß an Ent- 
scheidungsspielraum und Kompe- 
tenz ausgestattete Position umfaßt 
folgende Aufgabenschwerpunkte: 
MaridbeobachtungAanalyse, Grund- 
stücksbewertung. ggf. Akquisition 
und Entwicklung der Verkaufskon- 
zaptron für neue Objekte. 
Festlegung der Vertriebswege und 
Auswahl der Vertriebspartner. 

Zielorientierte Motivation und Füh- 
rung der Verkaufsorganisation, ob- 
jektbezogene Verkaufeschulung, 
SoIMst-KöntroIle, ggf. Maßnahmen- 
planung, kontinuierliche Objektbe- 
gleitung. 

Betreuung des Fremdvertriebs, Pfle- 
ge und Weiterentwicklung beste- 
hender Kontakte und Schaffung 
neuer Verbindungen zu externen 
Vertriebspartnem und institutionel- 
len Anlegern. 


Anforderungsprofil: 

Die gestellten Aufgaben erfordern 
neben den oben genannten Pflicht- 
voraussetzungen einen Vertriebs- 
Pragmatiker, der mit großem per- 
sönlichen Engagement vorbildhaft 
seine Mitarbeiter zu Höchstleistun- 
gen führt Darüber hinaus werden 
erwartet: 

• Gutes kfm. Wissen, fundierte 
Kenntnisse der einschlägigen Be- 
stimmungen des Vertragswssens 
und des Steuerrechts. 

• Überblick und Systematik, um 
viele Parallelobjekte voll im Griff 
zu haben. 

• Kein Alterslimit- entscheidend ist 
die Gesamtbefähigung. 


Hi 


Angebot: 

Festdotierung, hohe Ergebnisbeter- 
ligung und die Positionsausstattung 
entsprechen der Positionsbedeu- 
tung. Firmen- und Dienstsite: nordd. 
Großstadt 

Alle Einzelheiten sollten einem ver- 
traulichen Gespräch Vorbehalten 
bleiben, für das Ihnen unser Berater, 
Herr Hanns Schulz, gern persönlich 
zur Verfügung steht Er bürgt für 
absolute Diskretion. 

Zur Gesprächsvorbereitung senden 
Sie bitte Ihre Bewerbung mit Licht- 
bild, tab. Lebenslauf, Zeugnisko- 
pien, Darstellung der heutigen Auf- 
gaben, Gehaltsangabe und Eintritts- 
termin an die von uns beauftragte 
HS-Untemehmensberatung, Post- 
fach 65 04 45, 2000 Hamburg 65. Tel. 
040/608 00 77. 

Kennziffer: 2551 


Hanns Schulz - Ihr Berater für Führungspositionen 


Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine(n) 


DIPLOM-VOLKS WIRT(IN) 

als Sachbearbefterfin) für unsere Volkswirtschaftliche Abteilung. 

Bewerber sollten ihr Universitätsstudium mit Prädikat abgeschlossen haben, gute Theoriekennt- 
nisse nachwelsen können und die Fähigkeit besitzen, diese umzusetzen, d. h. ökonomische 
Problemfelder unterschiedlichster Art erkennen, analysieren und kritisch beleuchten zu können. 
Bevorzugt werden Bewerber mit abgeschlossener Banklehre und guten Kenntnissen der 
. englischen Sprache sowie der elektronischen Datenverarbeitung. 

Wir sind eine der bedeutendsten norddeutschen Universalbanken mit Sitz in der Hamburger 
Innenstadt Unsere Volkswirtschaftliche Abteilung hat auch außerhalb des Hauses einen guten 
. Ruf, insbesondere aufgrund ihrer reg toruden Konjunktur- und Strukturanalysen. . 

... > . • ■*' - ■ 

Wenn Sie sine interessante Aufgabe in einer modernen, leistungsstarken Bank suchen, wenden 
Sie sich bitte mit vollständigen Bewerbungsunterlagen an: 

Hamburg ische Landesbank - Girozentrale - Personalabteilung 

Gerhart-Hauptmann-Platz 50, 2000 Hamburg 1 i 

"landesbankE 


Rohm Pharma 

Wir sind ein erfolgreiches pharmazeutisches Unternehmen. Unsere Präpa- 
rate haben einen guten Namen beim Arzt in Praxis und Klinik. 

Für unser Anfiendienstteam im Raum Hannover-BielefeW-Braiiiischwe^ 
suchen wir den 

Regionalleiter 

Besonders willkommen ist Ihre Bewerbung, wenn Sie bereits Führungs- 
erfahrung im Pharma- Außendienst gesammelt haben. 

Wir geben aber auch einem gestandenen Pharmaberater mit Engagement 
und Führungsqualitäten eine Chance. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an unsere 

Personalabteilung, Postfach 43 47, 6100 Darmstadt 1, 

Telefon (061 51) 87 72 09. 




Führungsposition in dynamischem Filialunternehmen mit 


in Norddeutschland 


G 


Wir sind ein Handelshaus mit Filialen in verschiedenen Regionen der Bundesrepublik. Als Tochtergesellschaft ein« der erfolgreichsten und 
. ' ortregsstäricBten Handelsunternehmen Deutschlands wollen wir unser Management weiter verstärken und suchen einen qualifizierten 



Stellenbeschreibung 


Sie berichten direkt an den Geschäftsführer. Ihr Aufgabenfeld umfaßt folgende 
Schwerpunkte: 

• Verantwortliche Führung der Verkaufsleiter 

• Konzeptionelle Arbeiten in enger Zusammenarbeit mit der Geschäftsführung 

• Realisation des zügigen Ausbaus der Filialkette 

Im Rahmen unserer Personalentwicklung stehen Ihnen bei Bewährung interessante 
Karriereschritte, so auch die spätere Übernahme In die Geschäftsleitung, m Aussicht 


Anforderungsprofil 

"Wir suchen einen dynamischen, belastbaren Manager bis Bride 30, der über folgende 
Qualifikationen verfügen sollte: 

• Gute durch Studium oder Praxis gewonnene kaufmännische Kenntnisse 

• Mehrjährige Verkaufsertahrung in Filialunternehmen des Food- oder Non-food- 
Marktes, möglichst auch auf dem TextJWSektor 

• Führungserfahrung als Leiter von Fflfal-, Discount- oder Großmärkten 

Es erwartet $le eine abwechslungsreiche Führungsfunktion mit entsprechender finan- 
zieller Ausstattung. 


Bewerbung und Information 

Unsere Berater, Herr Kolvenbach und Herr Staufenbiel, stehen Ihnen zu weiteren 
Auskünften sowie zu einem ersten vertraulichen Gespräch zur Verfügung. Sie erreichen 
sie unter der Tei.-Nr. 0221 /1360 64-65 (Montagskontakt bis 2CL00 Uhr). Ihre schriftli- 
chen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte unter der Kennziffer 84 864 an dle Joerg 
EL Staufenbiel Untemehmeneberatung Köln (BDU), Burgmauer 68, Postfach 10 18 50, 
5000 Köln 1. Für die strikte Einhaltung evtl. Sperrvermerke wird gebürgt 


JcemE.ftaufenbisl 


i 





r t .1#- r#v 


* Seite 16 


STELLENANGEBOTE 


DIE WELT - Nr. 229 - Samstag. 29. September ISS* .1 



Pharmaleo 


- Wir suchen einen 


Produkt Manager 


Wir sind die junge Tochter eines großen schwedischen Pharma-Untemehmens. 
Unsere Forschungsaktivitäten konzentrieren sich auf Zytostatika und Hormone. 
Unsere Präparate genießen weitweit einen exzellenten Ruf. Neue Präparate stehen zur 
Einführung bereit 

. . . wenn Sie sich von eingefahrenen Bahnen lösen und einmal völlig neue 
Wege gehen wollen 

. . . wenn Sie dafür aufgeschlossen sind, einmal mehr Verantwortung als 
bisher in einem jungen Team mitzutragen 

dann sind Sie der Mitarbeiter, den wir uns wünschen. 

Wenn Sie als Produkt Manager mit einigen Jahren Außendiensttätigkeit nicht älter als 
35 Jahre sind, über eine mindestens zweijährige Berufserfahrung in der pharmazeuti- 
schen Industrie verfügen und darüber hinaus brauchbare Englischkenntnisse mitbrin- 
gen, sollten wir uns kennenlemen. Die Dotierung der Position dürfte einen qualifizier- 
ten Mitarbeiter motivieren. 


Senden Sie uns bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild, 
selbstverständlich unter Wahrung strengster Diskretion (zu Hd. Herrn Kube). 

Pharmaleo GmbH, Vertrieb von Arzneimitteln, Siemensstr. 9-11 
4030 Ratingen-Lintorf (bei Düsseldorf), Tel. 02102/3 10 76 


Innovatkmsträchtiges mittelständisches Unternehmen 
der FARBENBRANCHE mit Sitz in Hamburg sucht für den 

Verkauf von Korrosionsschutz-Systemen 

einen im Markt gut eingeführten 

Verkaufsleiter 

mit Außendiensttätigkeit 

(zum Besuch und zur anwendungstechnischen Beratung) 
im Bereich Industrie und Stahlwasserbau. 

Wir haben die Alternativen im Korrosionsschutz, die notwendig 
sind, auch heute noch Markterfolge zu erzielen. Unsere finan- 
ziellen Leistungen, die erfolgsabhängig sind, sind überdurch- 
schnittlich. 

Wir erwarten lacktechnische Kenntnisse auf dem Korrosions- 
schutzsektor sowie langjährige Verkaufserfahrungen. 

Bitte senden Sie ihre Bewerbungsunterlagen mit Angabe des 
frühesten Eintrittstermins an die von uns beauftragte 

Lehmann-Spaileck Unternehmensberatung 

Kiefemeck 25, 2106 Bendestorf 


Tim 


Die AGRAR- UND HYDROTECHNIK (AHT) ist ein privates Unternehmen unabhängig 
beratender Ingenieure mit den Arbeitsgebieten Projekttorung, Durchführung und 
Management von Projekten der Regionalentwicklung. Landwirtschaft und Wasser- 
wirtschaft in Ländern der Dritten Welt 

Aufgrund wachsender Aufgaben müssen wir unseren Mitarbeiterstamm erweitern. 
Wir suchen daher zum baldmöglichen Eintritt 


Dipl.-Jng. Wasserbau/Spezialisierung Be- Dipl.-ing. TH, Wasserbau/Spezialistorung 
Wässerung, mit mind. 10 Jahren Berufs- Dammbau, mit mind. 10 Jahren Berufser- 
erfahrung, davon einige Jahre in der fahrung und vertieften Kenntnissen im 
Überwachung und Steuerung größerer Entwurf von Erddämmen 
Ingenieurprojekte 

Bei beiden Positronen ist Dienstsitz Essen, verbunden mit kurz- und mittelfristigen 
Aufenthalten in den jeweiligen Projektiändem. 

Außerdem ist die Beherrschung sowohl der englischen als auch der französischen 
Sprache erforderlich. 

Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung unter dem jeweiligen Stichwort an 
die unten aufgeführte Adresse. 







Berufs-Chancen 
Inder 

Elektronik/EDV-Branche 

. . . unter diesem Titel erscheint in der WELT am 

6. Oktober 

eine Vielzahl von Stellenangeboten speziell aus 
diesem Wirtschaftszweig. 

Sind Sie in diesem Bereich tätig, vielleicht als Infor- 
matiker, Elektroingenieur, EDV-Organisator, 
Mathematiker, Vertriebs- oder Projektmanager? 
Dann sollten Sie diese Ausgabe der WELT unbe- 
dingt durchsehen - einerlei, ob Sie konkrete 
Veränderungsabsichten haben, oder sich einfach 
nur mal über die Angebote der Elektronik-Branche 
informieren wollen. 

DIE® WELT 




UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FOB DEUTSCHLAND 


mit Herz und Liebe 
für Sie gekocht 

20 Jahre Qualität. Tiefgekühlte 
ak sk 3fe 3^ afc Hausmannskost 

Wir expandieren in einen wachsenden Markt, der noch viele 
Möglichkeiten offenhälL Die Erfolge der letzten Jahre wollen wir 
weiter fortsetzen. 

Zur stärkeren Betreuung und zum Ausbau des bestehenden 
Kundenstammes im Bereich der Gemeinschaftsverpflegung su- 
chen wir einen 

Gebietsverkaufsleiter 

ft dm Raan Koblenz, Stegen, Bonn, BBbnrg 

Sie haben: - eine kaufmännische Ausbildung 

- mehrjährige verkäuferische Tätigkeit kn Außen- 
dienst 

- Durchsetrungs- und Motivationsvermögen 

- Verhandlungsgeschick 

- Freude an einer weitgehend selbständigen 
Außendiensttätigkeit 

Wir bieten Ihnen einen leistungsgerecht dotierten, entwicklungs- 
fähigen Arbeitsplatz, die Sozial teistun gen und Arbeftsbedngun- 
gen eines fortschrittlichen Unternehmens. 

Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Kurzbewerbung an: 

Hofmann-Menü GmbH 

Personalabteilung 

industriestr. 6, 6973 Boxberg -Schweigern, TaL 0 79 30 / 6 01-0 


Wir sind ein Unternehmen des Einzelma- 
schinenbaus, das sich vornehmlich mit Ex- 
trusion und Kalandrierung befaßt und auf 
diesem Gebiet zu den führenden Unterneh- 
men auf dem Weltmarkt gehört Diese Ver- 
fahren werden in der Gummi- und Kunst- 
stoffindustrie sowie in der Bio-Technik im 
Food- und Non-food-Be reich angewendet 
Zu unseren Kunden zählen sowohl Konzerne 
wie Exxon, Goodyear, Pireili. Continental, 
Sumitomo u. a. als auch .kleine und mittlere 
Unternehmen mit Spezialprodukten. 

Zur Unterstützung der Einkaufsleitung suchen wir zum 1. Januar 
1985 oder früher einen 

Facheinkäufer 

Zulieferungen Maschinenbau 
- AUSLANDSMÄRKTE - 

Der zukünftige Mitarbeiter sollte neben einer fundierten technJ 
kfm. Ausbildung (Dipl.-IngJWirtschaftslngenieur) über einige 
Jahre Berufserfahrung im Auslandseinkauf verfügen. Verhand- 
lungssicherheit, EDV-Anwendungskenntnisse und Beherrschung 
der englischen sowie möglichst einer weiteren Sprache setzen 
wir voraus. 

Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle, weiter ausbaufähige 
Position mit folgenden Aufgabenschwerpunkten: 

1. Aufbau der Abteilung AusJandseinkauf in Abstimmung mit der 
Bereichsleitung. 

2. Beschaffungsmarktforschung Ausland (weltweif). 

3. Liefe rap tenau swah I in Abstimmung mit den einzelnen Fach- 
ei nkäufem und zuständigen technischen Sachbearbeitern. 

4. Abwicklung von Bestellungen im Ausland 

(Anfragen - Verhandeln - Bestellen - Sicherstellung der 
Vertragsvorgaben - Termin Überwachung - techn. Kontrollen - 
Versand). 

5. Berichtswesen »Auslandsbeschaffung“. 

Ihre Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte 
an die 

HERMANN BERST0RFF 
Maschinenbau GmbH 
Postfach 629 
3000 Hannover 1 


Für Forschungsaufgaben von begrenzter 
Dauer auf den Gebieten der Schweiß- und 
Oberflächentechnik suche ich mehrere 

Diplom-Ingenieure 

Diplom-Physiker 

(Universitätsabsolveviten) 

als wissenschaftliche Mitarbeiter. 

Möglichkeit zur Promotion ist gegeben. 

Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an den. 
BAT. 

Bewerbungen erbitte ich an:' . 

Prof. Dr. H.-D. Steffens 
Lehrstuhl für Werkstofftechnologie 

Universität Dortmund 
Postfach 500500 
4600 Dortmund 50 


Wir sind ein mitte isländisches Unternehmen in Westdeutschland - 
130 Mitarbeiter. 12 Mio. DM Umsatz - und gehören zu emem 
inländischen GroBkonzem mit internationalen Aktivitäten, unsere 
Produkte - Geräte der Verkehrstechnik, insbesondere Informa- 
tionseinrichtungen für den Nahverkehr - sind bei einem breiten 
Kundenstamm im in- und Ausland eingeführt. Im Zuge der Verstär- 
kung unserer Unternehmensleitung suchen wir einen unternehme- 
risch profilierten 


Allein-Geschäftsführer 


Für diese Position wünschen wir uns eine praxisorientierte Persön- 
lichkeit in den Vierzigern mit einer Hochschulausbildung zum 
Dfptom-ingenieur (Fachrichtung Elektrotechnik) und einem breit 
angelegten betriebswirtschaftlichen Wissen - eine Kombination 
von wirtschaftswissenschaftlichem Studium, verbunden mit pro- 
fundem technischen Wissen ist ebenso denkbar. Die erfolgreiche 
Führung des Unternehmens in votier Verantwortung erfordert eine 
langjährige Erfahrung, insbesondere fundierte Kenntnisse auf dem 
Gebiet elektrotechnischer Geräte sind von Vorteil. 

Persönliche Eigenschaften wie Loyalität, Handlungs- und Reprä- 
sentatJonssfcherheit, Durchsetzungsvermögen und die Fähigkeit 
zu zielorientierter Mitarbeiterführung runden das Gesamtbild der 
Anforderungen ab. Die höchst interessante Aufgabe ist gekenn- 
zeichnet durch große Selbständigkeit und bietet eine attraktive 
Dotierung. 

Zu einer ersten Kontaktaufnahme wenden Sie sich bitte an die von 
uns beauftragte Beratungsgesellschaft Sie bürgt für absolute 
Diskretion und steht Ihnen telefonisch bereits Samstag und Sonn- 
tag zwischen 16.00 und 20.00 Uhr, ansonsten ab 8.00 Uhr 
(montags, dienstags, mittwochs bis 20.00 Uhr) zur Verfügung, ihre 
schriftlichen Unterlagen senden Sie bitte an die nachfolgende 
Anschrift. 


NICOIAI & PARTNER 

Managementberatung GmbH 

TaubnnstraBe 2 4000 Düsseldorf 30 TeL 02 11 49 90 73 




ilccfcrcnii 


Als mittelständische, schnell expandierende Fir- 
mengruppe haben wir international einen Namen im 
Bereich der Industrie-Sensorik. Unsere starke Markt- 
position ist sichtbarer Erfolg teamorientierter Arbeits- 
weise, ausgereifter Produkte und individueller Kunden- 
betreuung. 

Wir bauen auch unseren Produktionsbereich aus 
und suchen den Mitarbeiter, der mit uns als 

Leiter Arbeitsvorbereitung 

wachsen will und für die Teilbereiche Fertigungs- 
planung, Zeitwirtschaft und Vorserienerprobung verant- 
wortlich sein wird. Zielsetzungen sind der planvolle 
Aufbau und die kontinuierliche Führung dieses Bereiches, 
der dem Hauptabteilungsteiter Produktion direkt unter- 
stellt ist 

Wenn Sie 

zwischen Anfang 30 und Mitte 40 sind, 

Ingenieur der Fachrichtung Fertigungstechnik / 
Feinwerktechnik mit zusätzlichen Elektronikkennt- 
nissen sind, ■ 

fundierte Erfahrungen aus der AV mitbringen und 
Mitarbeiter kooperativ und zielgerichtet zu führen 
in der Lage sind, 

so senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewer- 
bungsunterlagen an Herrn Vallant 

Dem erfolgreichen Bewerber bieten wir eine 
zukunftssichere und entwicklungsfähige Position bei 
leistungsgerechter Dotierung und zeitgemäßen Sozial- 
leistungen. 


Zum frühestmöglichen Termin suchen wir für unse- 
re Kraftschadenabteilung einen 


Abteilungsingenieur 


für die Beratung der Abteilungsleitung und Schu- 
lung der Mitarbeiter in Kfz-technischen Fragen, 
Bearbeitung technisch schwieriger Fälle, Erstellen 
von Verkehrsgutachten sowie die Wahrnehmung 
■ verschiedenster mit einer Stabsfunktion verbunde- 
ner Aufgaben. 

Wir erwarten neben einem abgeschlossenen Stu- 
dium der Fachrichtung Kfz-Technik oder Maschi- 
' nenbau an einer TU eine mehrjährige Tätigkeit in 
verantwortungsvoller Position der Kfz-Branche. Oie 
Aufgabe erfordert Verantwortungsberettschaft, Ver- 
handlungsgeschick und die Fähigkeit zur Team- 
arbeit. 

Wir bieten Ihnen die sozialen Leistungen eines 
Großunternehmens sowie eine den Anforderung en 
entsprechende Bezahlung. 

Eine umfassende Einarbeitung in die neue Aufgabe 
ist selbstverständlich. 

Bewerbungsunterlagen sind zu richten an: ■*.' 

Allianz Versicherungs-AG 
Zweigniederlassung für Norddeutschiand 
Personalabteilung ■ 

Großer Burstah 3, 2000 Hamburg 11 . : 


Allianz 
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Für unsere Abteilung Technische Versicherungen 
stellen wir zum 1 . Januar 1 985 oder später 


Diplom-Ingenieure (FH/TU) 


aus den Fachbereichen Allgemeiner Maschinenbau 
und Dampferzeugung ein. 

Als technischer Sachverständiger besichtigen, 
begutachten und regulieren Sie Schaden, beraten 
unsere Kunden in technischen Fragen und bei der 
Schadenverhütung. Diese verantwortungsvolle 
Tätigkeit ist mit Reisen— überwiegend im 
norddeutschen Raum— verbunden. 

Neben Verhandlungsgeschick sollten Sie überein 
sicheres Auftreten verfügen und bereit sein, absolut 
selbständig zu arbeiten. Praktische Erfahrungen in 
Konstruktion, Montage oder Betrieb wären Bedingung. 

Sie können alle sozialen Leistungen eines 
Großunternehmens sowie eine den Anforderungen 
entsprechende Dotierung erwarten. Eine gute 
Vorbereitung auf die neue Aufgabe ist 
selbstverständlich. 

Haben Sie Interesse? Dann bewerben Sie sich bitte 
schriftlich mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnissen 
bei: 

Allianz Versicherungs-AG 
Zweigniederlassung für Norddeutschland 
Personalabteilung 
Großer Burstah 3, 2000 Hamburg 11 


Allianz 


ln dieser Position sollten Sie unseren AuBendienststab schulen und 
motivieren, überregional arbeitende Kunden selbst betreuen sowie neue 
Artikel für unser Programm suchen und gemeinsam mit unseren AuBen- 
dienstherren einführen. 

Sie müßten also Vertriebserfahrung und Führungspraxis mitbringen. 

Ihr Arbeitsgebiet erstreckt sich auf die gesamte Bundesrepublik ein~ 
schließlich West-Berlin. 

Wir bieten gute Arbeitsbedingungen und ein der Bedeutung der Aufgabe 
angemessenes Gehalt. 

Sind Sie an dieser Position interessiert? 

Dann senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an 


NEUE IGEFA E. V. 

Geschäftsleitung 
Hans-Bredow-StraBe 53 
2800 Bremen 44 


Kreiskrankenhaus Detmold 

Akademische» Lehrkrankenhaus der WestfiKscben 
WBhelimHJniversKftt Münster, 847 Betten 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist die Stelle des 

stellvertretenden 

Verwaltungsdirektors 

zu besetzen. 

Neben der ständigen Vertretung des Verwaltungsdirektors ist 
die Leitung der Abteilung Allgemeine Verwaltung, Beschaffung 
und Versorgung wahrzunehmen. Außerdem sind diesem Auf- 
gabengebiet die Durchführung betriebswirtschaftlicher Analy- 
sen und Erstellen entscheidungsreifer Maßnahmen, Wirtschaft- 
Hchkeitsvergleiehe, Ausführung des Wirtschaftsplanes usw. 
zugeordnet. 

Bewerber sollten möglichst Dipl.-Kaulmann/Dipi.-Betriebswirt 
(FH)sein und über Erfahrungen im Krantenhauswesen verfügen. 
Vergütung erfolgt nach BAT mit allen sonstiges! Leistungen 
des öffentlichen Dienstes. 

Detmold (67000 E) ist kultureller und verwaltungsmäßiger 
Mittelpunkt des Kreises Lippe und liegt in landschaftlich 
reizvoller Lage am Rande des Teutoburger Waides mit einem 
hohen Freizeit- und Erholungsweit. Alle schulischen Möglich- 
keiten werden geboten. 

Bewerbungen werden bis zum 15.- 10. 1984 erbeten an den 
Verwaltungsdirektor, Kreiskrankenhaus Detmold 
Röntge nstr. 18, 4930 Detmold, Telefon 0 52 31/741218 ^ 


KOMET-FINANZ-MAKLER GMBH 



Wir sind Spezialisten auf dem Gebiet der Sauberkeit und Hygiene. Die uns 
angeschlossenen Firmen zählen in unserer Branche zu den führenden 
Unternehmen. 

Unser kontinuierliches Wachstum wollen wir auch in den nächsten Jahren 
fortsetzen. 

Wir suchen zum schnellstmöglichen Eintrrttstermin einen 


Verkaufsleiter 


Führende deutsche Fina nzmakle r-Gsse I tschalt (keine 
Konsumentenkredite) sucht zum weiteren Ausbau des 
Unternehmens einige 

GeschäftssteUenleiter 

Wir bieten ihnen eine lukrative, selbständige Tätigkeit, eingebettet in 
eine starke Finanzgruppe. 

Wir suchen Partner, die über einen guten Leumund verfügen und die 
finanziell in dar Lage sind, einen Kapitateinsatz von DM 5000 (KG- 
Einlage) zu leisten. 

Wir bilden Sie aus und leiten Sie an, daB auch Sie ein erfolgreicher 
Finanz-Makler in der großen Komet-Gruppe werden. 

Informieren Sie sich unverbindlich bei: 

Komet-Flnang-Melder GmbH 

Postfach 280 - 3110 Uelzen 1, TeL OS «t /I 8035 




für expand. Eheinstitut 
gesucht 

Hohes monatliches 
Einkommen. 

Erwartung: Niveau, Eigenin- 
itiative, guter Leumund, Ein- 
Fam.-Haus und EigenkapitaJ. 

Agentur-Übernahme. 

Ang. unt B 9960 an WELT- 
Veriag. Postfach 1008 64. 
4300 Essen. 


Wartm^smgeflfeflre 

für Flaschenabfüilfabrik in Kai- 
ro. Bewerber mit 5 jähriger Er- 
fahrung mit O & H Maschinen, 
Kühlanlagen, Boilern und 
Kompressoren bevorzugt 
Englische Sprache und Über- 
seeerfahrung notwendig. At- 
traktiver 2-Jahres-Vertrag. 
Anfragen und gültiger Lebens- 
lauf an: 

ftfrs. V. (TCara 
STC0 (Sanlces) LTD 
37 Parte Street 
London WIY 3HG 
TeL 00 44/1493 1203 


vjra sucJ^f 


pus 0 **?!? ' 
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Ein bewährter Weg zum 
beruflichen Aufstieg 


Stellengesuche 
in der WELT 


Stellengesuche erscheinen in der WELT als 
Doppel-Insertion jeweils am Mittwoch und 
am darauf folgenden Samstag. 
Steltengesuchanzeigen werden bei der WELT 
zu Preisen berechnet, die gegenüber den 
Anzeigengrundpreisen stark ermäßigt sind. 

1 Anzeigenmilümeter (das ist eine Fläche von 
1 mm Höhe und 1 Spalte = 45 mm Breite) 
kostet für beide Erscheinungstage DM 5,59. 


Preis- and GrflBcabrispide 

30 mm / 2spaltig 
DM 335,16 zuzügl. 

DM 10,26 ChiiTre-Gebühr 


35 mm / Ispaliig 
DM 19551 zuzügl. 

DM 10,26 ChiiTre-Gebühr 


20 mm / Ispaliig 
DM 111.72 ruzügl. 

DM 10.26 ChiiTre-Gebühr 


An: DIE WELT, Anzeigenabteilung, 
Postfach 100864, 4300 Essen 1 


Bitte veröfTentlichen Sie m der Rubrik Stellengesuche zum nächsterreichbaren Termin 
eine Anzeige 


mm hoch; spaltig zum Preis von DM 

Chiffre-Gebühr 

Alle Preise einschließlich 14% Mehrwertsteuer. 


Straße/Nr.: : 

PLZ/Ort: 

Vorwahl /Telefon: _ 
Der Anzeigentext: 


. zuzüglich DM 10,26 


Mittelstänißsche norddeutsche Stahlbaugruppe 

sucht zum baldigen Eintritt Mitarbeiter für den Vertrieb 

Dipl.-Ingenieur 

Hoch/Stahlbau 

mit Erfahrung in Statik und Kalkulation sowie Baubetreuung. 

Die Zulassung als SchweiB-Fach-Ing. wäre wünschenswert. 

Nach Einarbeitung besteht die Möglichkeit, die Leitung des 
Vertriebsbereiches zu übernehmen. 

Schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unteriagen an 

TREUGARANT 

Treuhand- und Beratungsgesellschaft mbH 
Hochallee 53, 2000 Hamburg 13 


Die Idee 


Das Profil 


Internationale Untemehmensberatung 

Die Finnen Wir sind eine Beratungsgruppe mit Schwerpunkt Informations- 
technologie. Derzeit umfaßt ENATOR 11 Firmen mit 300 Mitarber- 
tem. Seit 1983 ist ENATOR mehrheitlich an einem Engineering- 
Konzern mit weiteren 900 Mitarbeitern beteiligt. 

Die Idee Unsere Geschäftsidee: Top-Management-Beratung sowie DV- 

Beratung aus einer Hand, d. h. wir erstellen Gutachten sowie 
operative Konzepte und setzen sie - sofern erwünscht - »n DV- 
Systeme um. 

Das Profil Für ReallsierungspfOiekte suchen wir hochqualifizierte 

Organisationsprogrammierer 

mit langjähriger Erfahrung in der Programmierung von Anwen- 
dungssykemen, vorzugsweise auf UNIVAC (1100, DMS) und IBM 
(43XX. CICS/DL 1) Equipment 

Das Angebot Unser Firmensitz in Deutschland ist Hamburg. Der Einsatz erfolgt 
im Hamburger und Frankfurter Raum. Die finanzielle Ausstattung 
ist überdurchschnittlich und richtet sich nach den Qualifikatio- 
nen des Bewerbers. Mit unseren Sozialleistungen werden Sie 
zufrieden sein. Damen und Herren, die diese Aufgabenstellungen 
int e ressieren, senden ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
unter Angabe der Gehaltsvorstellungen an: 

ENATOR Deutschland GmbH, Hermannstr. 7, 2000 Hamburg 1, Tel. 33 88 11 

HAMBURG - STOCKHOLM - LONDON - OSLO 


Das Angebot 



Hansen-Group 

international 


Für unsere Beteiligungsgesellschaft 
in Zambia suchen wir einen 




Verkaufs-Ingenieur 


MH Im 



Wir sind dort führend im Vertrieb von Pumpen für Minen, 
Stadtwasserversorgung und Landwirtschaft Der Vertrieb wird 
unterstützt durch unsere Werkstätten für Pumpen- und Motoren- 
reparaturen sowie Zusammenbau von Klei nan lagen. 

Wir suchen einen Ingenieur mit guten kaufmännischen Kenntnis- 
sen, der einen Betrieb von 60 meist afrikanischen Mitarbeitern 
leiten kann und aktiv im Verkauf tätig ist. Gute englische Sprach- 
kenntnisse sind erforderlich. 

Wir bieten für diese Auslandsposition eine der Verantwortung und 
Anforderung entsprechende Dotierung etc. 

Bewerbungen erbitten wir mit den zur Beurteilung erforderlichen 
Unterlagen sowie Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins 
und der Gehaltsvorstellungen an 

«los. Hansen & Soehne Außenhandefsgesellschaft mbH 

Mü n ck abergstr. 10, 2000 Hamburg 1, Telefon 0 40 / 3 34 82 53 


Wir sind ein International bekannter und stark exportorientierter Hersteller 
von Kunststoff-Dichtungsbahnen für die Anwendungsgebiete Flachdach, 
Tiefbau und Wasserbau. Neben dem sich gut entwickelnden deutschen Markt 
herrscht auf den ausländischen Märkten eine steigende Nachfrage nach 
unseren Produkten und Abdichtungs-Systemen. 

Unsere Stärke ist neben guten Produkten die technische Planung und 
ingenreurmäßige Betreuung der Bauvorhaben, die mit unseren Produkten 
abgedichtet werden. En 


Bau-Ingenieur 


mit Erfahrungen in Planung und Konstruktion soll verantwortlich die Projekt- 
bearbeitung von der Anfrage bis zum Angebot übernehmen. Sie sind dem 
Leiter unserer Anwendungstechnik direkt unterstellt 

Für unsere Export-Abteilung suchen wir einen 

Lander-Referenten 

für den nordeuropäischen Markt. 

Der erfolgreiche Bewerber verfügt über 

- mindestens 5 Jahre kaufm. Exporterfahrung 

- hat schon Verhiebserfahrung kn Ausland 

- ist überdurcshschnittfich belastbar 

Wenn Sie bereite in ähnlicher Verantwortung oder als 2. Mann in einer 
derartigen Organisation tätig waren, wäre das von Vorteil. 

Verhandlungssichere Englisch kenntnisse setzen wir voraus. Eine 2. Fremd- 
sprache wäre wünschenswert. 

Die Dotierung und zusätzliche Sozialleistungen entsprechen der Aufgaben- 
stellung. 

Interessierte Herren bis zu 46 Jahren bewerben sich bitte mit vollständigen 
Unterlagen einschließlich Foto und unter Angabe des Gehaltswunscbes bei 

NIEDERBERG-CHEMIE GMBH 

“-Personalabteilung- 

Wlndmü M ermeg, 4152 Kempen 3-Töirfsberg 
TeL 028 45/ 808-1$ 

Hn Unternehmen der Ruhricohle AG : 
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